
1 

 
 
 
 
 

 
Koptisch-orthodoxes Kloster des heiligen Antonius in Kröffelbach 

Diözese Süddeutschland 
 

 
 

Pijwm ;nte pieu,ologion ;eyouab 
kata ̀;ttaxic `;n]ek;kl/ci`;a 

;nRem;n,/mi ;nOryodoxoc 
 

;ete vai pe pijwm ;nte ]som] ;n;anavora 
;nte pi;agioc Bacilioc nem pi;agioc 

;Gr/gorioc nem pi;agioc Kurilloc nem  
]metrefsemsi ;`nte pidi;akwn 

 
 

Das heilige Euchologion  

der koptisch-orthodoxen Kirche 
 

Die drei Anaphoren der heiligen  
Basilius, Gregorius und Kyrillus 

 
und der Diakondienst 

 
 

 
  



 

II 

 
 

Titel Teil 1 der 16 Liturgiebücher, die am meisten in der koptisch-
orthodoxen Kirche verwendet werden. Das heilige Messbuch 
/ Euchologion (Die drei Liturgien der heiligen Basilius, 
Gregorius, Kyrillus und der Diakondienst) 

 

Übersetzung Vater Tawadros & die koptische Jugend in Deutschland e.V. 
& Layout 
 

Hinweis Die vorliegende Publikation ist urheberrechtlich geschützt 
(Copyright). Alle Rechte liegen, soweit nicht ausdrücklich 
anders gekennzeichnet, bei: 

 

Herausgeber Koptisch-orthodoxes St. Antonius Kloster 
   35647 Kröffelbach (Waldsolms) 
   Tel.: 0049 6085 2317  Fax: 0049 6085 2666 
 

   http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
 

Druckerei  St. Mina Kloster, Mariut, Ägypten 
   http://www.stmina-monastery.org/ 
   Email: stminapress@gmail.com 
   Tel.: 002 012 2215 2865  & 002 03459 6452 
 

Auflage  1. Auflage April 2022 
© / Copyright 2022 Koptisch-orthodoxes St.Antonius Kloster Kröffelbach 
 ISBN  3-927464-36-0 
   

Quellenhinweis: 
1. Das heilige Euchologion, Erzpriester Abdel-Masih Salib El-Baramousy El-Masoudi, Herausgeber: Das 

koptische Marien – Baramous Kloster (Wadi En-Natrun), 1.Auflage 1902, 5.Auflage 2015, 1036 Seiten. 
http://arabic.coptic-treasures.com/rites/rites.php 

2. The Divine Liturgies of Saints Basil, Gregory and Cyril, 2nd edition, Coptic orthodox Diocese of the 
southern United States,  Hrsg.: Bishop Serapion and Bishop Youssef, 2007, 604 Pages. (www.suscopts.org ) 

3. Alttestamentliche Texte sind zitiert nach der deutschen Übersetzung der Septuaginta: Septuaginta Deutsch, 
das griechische Alte Testament in deutscher Übersetzung, hrsg. von Wolfgang Kraus und Martin Karrer © 
2009 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart. Mit freundlicher Genehmigung der Deutschen Bibelgesellschaft. 

4. Neutestamentliche Texte sind zitiert nach der Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift © 1980 Katholische 
Bibelanstalt Stuttgart. Mit freundlicher Genehmigung der katholischen Bibelanstalt Stuttgart. 



 

III 

 
 
 



 

IV 

 
 
 
 
 
 
 

            
 
 

Der heilige Basilius,  
der Erzbischof von 

Caesarea  
(in Kappadokien) 

(* 330; † 379 n.Chr.) 

Der heilige Gregorius 
von Nazianz,  
der Theologe,  

der Bischof von Sasima  
(in Kappadokien) 

(* 329; † 390 n.Chr.) 

Der heilige Papst Kyrillus 
I., der 24. Patriarch von 

Alexandrien 
(* 375/380; † 444 n.Chr.), 

genannt:  
Die Säule des Glaubens 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

V 

 
 

Seine Heiligkeit Papst Tawadros II. 
Der 118. Papst von Alexandrien und Patriarch des Stuhls vom heiligen Markus 

 

Abba Tawadroc pimah ;cnaf 
Papa ;nte Alexandriac ouoh Pipatriar,/c 

;n]metrefhiwis ;mMarkoc Pi;apoctoloc pimah ri÷/÷ 
 



 

VI 

 
 

Seine Exzellenz, der dreifach selige Bischof Abba Michael,  
Abt des St.Antonius Klosters in Kröffelbach (1980-2023) und 
Bischof der koptischen Diözese Süddeutschland (2013-2023) 

 



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

VII 

Inhaltsverzeichnis 

0. Aufbau deutschsprachiger Liturgiebücher .............................................. XV 

1. Emporhebung des Abend- und des Morgenweihrauchopfers ................. 1 

1.1. Erbarme dich unser ................................................................................................................................ 1 

1.2. Vater unser im Himmel .......................................................................................................................... 2 

1.3. Gebet der Verbeugung „Tenouwst“ .................................................................................................... 2 

1.4. Das Danksagungsgebet ........................................................................................................................... 3 

1.5. Die Zimbelstrophen ................................................................................................................................ 7 
1.5.1. Einleitung – Ton „Watos“ (mittwochs - samstags) ......................................................................... 7 
1.5.2. Einleitung Ton „Adam“ (sonntags, montags und dienstags) ........................................................... 7 
1.5.3. Zimbelstrophen an allen Wochentagen ........................................................................................... 8 
1.5.4. Abschluss der Zimbelstrophen ...................................................................................................... 10 

1.6. Die Segnungen des Weihrauchs im Behälter ...................................................................................... 11 

1.7. Stilles Gebet des Abendweihrauchopfers ............................................................................................ 12 

1.8. Stilles Gebet des Morgenweihrauchopfers ......................................................................................... 14 

1.9. Die drei kleinen Gebete beim Umschreiten des Altars ...................................................................... 15 

1.10. Weihrauch Emporhebung vor dem Heiligtum ................................................................................... 18 

1.11. Das Gebet für die Entschlafenen ......................................................................................................... 19 

1.12. Das Gebet für die Kranken .................................................................................................................. 23 

1.13. Das Gebet für die Reisenden ................................................................................................................ 26 

1.14. Das Gebet für die Opfergaben ............................................................................................................. 28 

1.15. Die Doxologien aus dem Buch der Psalmodie .................................................................................... 30 
1.15.1. Im Abendweihrauchopfer: Gewähre uns, o Herr........................................................................... 30 
1.15.2. Im Morgenweihrauchopfer: Der Lobpreis der Engel (Gloria) ...................................................... 33 
1.15.3. Das Dreimalheilig  (Trishagion) .................................................................................................... 35 
1.15.4. Gegrüßt seist du! ........................................................................................................................... 36 
1.15.5. Abendweihrauchopfer – Doxologie (1) für die Jungfrau Maria .................................................... 38 
1.15.6. Morgenweihrauchopfer - Doxologie (3) für die Jungfrau Maria ................................................... 39 
1.15.7. Doxologie für den Erzengel Michael (12.Hator, 12.Bauna und am 12. jedes koptischen Monats) 41 
1.15.8. Doxologie für die himmlischen Heerscharen ................................................................................ 42 
1.15.9. Doxologie (1) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 30.Amschir, 2. und 30.Bauna ) .......................... 44 
1.15.10. Doxologie (2) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 30.Amschir, 2. und 30.Bauna ) .......................... 45 
1.15.11. Doxologie für die Apostel ............................................................................................................. 46 
1.15.12. Doxologie für den heiligen Markus, den Apostel.......................................................................... 47 
1.15.13. Doxologie für den heiligen Stephanus, den Archidiakon und den ersten Märtyrer ....................... 48 
1.15.14. Doxologie für den heiligen Georg ................................................................................................. 49 
1.15.15. Doxologie für den heiligen Philopater Merkourius, genannt: Abu Sefen ..................................... 50 
1.15.16. Doxologie für den heiligen Mina, den Wundertäter ...................................................................... 52 
1.15.17. Doxologie für den heiligen Antonius, den Vater der Mönche ....................................................... 53 
1.15.18. Doxologie für den heiligen Mose, den Dunkelhäutigen ( 24.Bauna ) ........................................... 54 
1.15.19. Doxologie für den heiligen Papst Kyrillus VI., den 116. Patriarchen von Alexandrien ................ 55 
1.15.20. Abschluss der Doxologien ............................................................................................................ 57 

1.16. Weihrauch spenden .............................................................................................................................. 58 
1.16.1. Weihrauch vor dem Heiligtum ...................................................................................................... 58 
1.16.2. Weihrauch für die Priesteroberhäupter .......................................................................................... 59 
1.16.3. Weihrauch für die Priester ............................................................................................................. 60 
1.16.4. Weihrauch für das Volk ................................................................................................................ 60 
1.16.5. Weihrauch für den gekreuzigten Herrn ......................................................................................... 61 
1.16.6. Weihrauch für das Bekenntnis des Volkes .................................................................................... 62



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

VIII 

1.17. Einleitung des Glaubensbekenntnisses ............................................................................................... 63 

1.18. Das Glaubensbekenntnis ...................................................................................................................... 64 

1.19. Gott erbarme dich ................................................................................................................................. 67 

1.20. Das Evangeliumsgebet (1) .................................................................................................................... 68 

1.21. Ein weiteres Evangeliumsgebet (2) ...................................................................................................... 70 

1.22. Die Evangeliumsprozession .................................................................................................................. 71 

1.23. „Marou[acf“ / Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs ....................... 71 

1.24. Die Evangeliumslesung ......................................................................................................................... 73 

1.25. Die Evangeliumsantwort ...................................................................................................................... 75 

1.26. Die fünf kleinen Bittgebete ................................................................................................................... 76 
1.26.1. Gebet für den Frieden .................................................................................................................... 76 
1.26.2. Gebet für die Väter ........................................................................................................................ 77 
1.26.3. Gebet für den Ort .......................................................................................................................... 79 
1.26.4. Jahreszeitenabhängige Gebete ....................................................................................................... 80 

1.26.4.1. Gebet für die Gewässer ........................................................................................................ 80 
1.26.4.2. Gebet für die Saaten............................................................................................................. 81 
1.26.4.3. Gebet für das Wetter und die Früchte .................................................................................. 82 
1.26.4.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, Früchte und die Lüfte des Himmels ........ 83 

1.26.5. Gebet für die Versammlungen ...................................................................................................... 85 

1.27. Die drei Absolutionsgebete ................................................................................................................... 88 
1.27.1. Das erste Gebet „Ja, o Herr, der Herr“ - „Ce ;P[oic“ ...................................................................... 88 
1.27.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung - Nyok ;P[oic ........................................................................ 89 
1.27.3. Das dritte Gebet  der Absolution an den Sohn – Vn/b ;P[oic ........................................................ 90 

1.28. Abschluss der Gebete des Abend- und Morgenweihrauchs .............................................................. 93 
1.28.1. Abschlusshymne ........................................................................................................................... 93 
1.28.2. Der Abschlusssegen an den „gewöhnlichen“ Tagen des Jahres (Sanaui)  / Der erste Segen ........ 94 
1.28.3. Die Entlassung .............................................................................................................................. 97 

1.29. Die Segensbeginngebete an den Christi Herrenfesten und Fastenzeiten ......................................... 98 
1.29.1. Der Segensbeginn während der Fastenzeit vor dem Weihnachtsfest ............................................ 98 
1.29.2. Der Segensbeginn vom Weihnachts- bis zum Christi Beschneidungsfest .................................... 98 
1.29.3. Der Segen im Paramoun des Christi Tauffestes ............................................................................ 99 
1.29.4. Der Segensbeginn am Christi Tauffest (Epiphanie-Fest) .............................................................. 99 
1.29.5. Der Segen während der Fastenzeit des Propheten Jonas ............................................................. 100 
1.29.6. Der Segen während des Herrenfestes der Verkündigung ............................................................ 100 
1.29.7. Der Segensbeginn während der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest ........................... 101 
1.29.8. Der Segensbeginn am Palmsonntag ............................................................................................ 102 
1.29.9. Der Segensbeginn während der Karwoche .................................................................................. 102 
1.29.10. Der Segensbeginn vom Osterfest (Auferstehungsfest) bis zum Fest der Himmelfahrt Christi ... 103 
1.29.11. Der Segensbeginn am Fest der Himmelfahrt Christi ................................................................... 103 
1.29.12. Der Segensbeginn am Pfingstfest ................................................................................................ 104 
1.29.13. Der Segensbeginn während des Apostelfastens .......................................................................... 104 

2. Die Liturgie des heiligen Basilius, der Erzbischof von Caesarea ........ 105 

2.1. Die Darbringung des Lammes ........................................................................................................... 105 
2.1.1. Der Zelebrant prüft sich selbst .................................................................................................... 105 
2.1.2. Gebet zur Vorbereitung des Altars .............................................................................................. 106 
2.1.3. Die Segenshymne „Wir beten an“ / „ Tenouwst“ ..................................................................... 107 
2.1.4. Die Hymne „König des Friedens“ ............................................................................................... 109 
2.1.5. Gebet der Vorbereitung ............................................................................................................... 110 
2.1.6. Gebet nach der Vorbereitung ...................................................................................................... 112 
2.1.7 .  Agpeya - Gebete der 3. und 6. Stunde ......................................................................................... 114 

2.1.7.1. Agpeya - Die dritte Stunde ................................................................................................ 114 
2.1.7.2. Agpeya - Die sechste Stunde ............................................................................................. 130 
2.1.7.3. Agpeya - Die 3. Stunde – Das Evangelium .............................................................................. 144



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

IX 

2.1.7.4. Agpeya – Das Dreimalheilig (Trishagion) ......................................................................... 150 
2.1.7.5. Agpeya – Gegrüßt seist du! ............................................................................................... 152 
2.1.7.6. Agpeya - Die 6. Stunde – Das Evangelium ....................................................................... 154 

2.1.8. Die Handwaschung ..................................................................................................................... 160 
2.1.9. Die Auswahl des Lammbrotes .................................................................................................... 161 
2.1.10. Die Lammprozession................................................................................................................... 163 
2.1.11. Die Hymne „Dies ist der Tag“ .................................................................................................... 164 
2.1.12. Die Hymne „Die Gedanken der Menschen“ ............................................................................... 164 
2.1.13. Die Hymne „Ich werde hineingehen zum Altar Gottes“ ............................................................. 165 
2.1.14. Das dreimalige Bekreuzigen – Segnung der Gaben .................................................................... 165 
2.1.15. „Einer ist der heilige Vater“ ........................................................................................................ 166 
2.1.16.  Danksagungsgebet ....................................................................................................................... 169 
2.1.17. Die Hymne „All die Weisen“ ...................................................................................................... 173 
2.1.18. Das stille Gebet der Darbringung ................................................................................................ 173 
2.1.19. Die Absolution der Dienenden „Nek;ebiaik“ ................................................................................ 176 

2.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes ................................................................... 179 
2.2.1. Das Weihrauchgebet während der Lesung des Paulusbriefes an den Vater ................................ 179 
2.2.2. Die Hymnen für die Jungfrau (das Weihrauchgefäß) „Taisour/“,  „}sour/“, „ ;Nyo“ ............. 181 
2.2.3. Die Fürbitten ............................................................................................................................... 182 
2.2.4. Kombinierte Fürbitten „Hitenis“ ................................................................................................. 184 
2.2.5. Die Lesung des Paulusbriefes...................................................................................................... 187 
2.2.6. Das stille Gebet während der Lesung des Paulusbriefes ............................................................. 188 
2.2.7. Die Lesung des katholischen Briefes .......................................................................................... 189 
2.2.8. Das stille Gebet zur Lesung des katholischen Briefes ................................................................. 190 
2.2.9. Gebet der Opfergaben ................................................................................................................. 192 
2.2.10. Die Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte ...................................................................... 194 
2.2.11. Die Lesung der Apostelgeschichte .............................................................................................. 194 
2.2.12.  Das stille Gebet zur Lesung der Apostelgeschichte .................................................................... 195 
2.2.13. Das Synaxarium .......................................................................................................................... 196 
2.2.14. Das Dreimalheilig (Trishagion)................................................................................................... 197 
2.2.15. Das Evangeliumsgebet (1) .......................................................................................................... 198 
2.2.16. „Marou[acf“ Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs ................... 200 
2.2.17. Die Evangeliumslesung ............................................................................................................... 202 
2.2.18. Das stille Gebet zur Evangeliumslesung ..................................................................................... 205 

2.3. Die Liturgie der Gläubigen ................................................................................................................ 208 
2.3.1. Das Vorhanggebet an den Vater ...................................................................................................... 208 
2.3.2. Die Evangeliumsantwort ................................................................................................................. 209 
2.3.3. Die drei großen Bittgebete ............................................................................................................... 210 

2.3.3.1. Gebet für den Frieden .............................................................................................................. 210 
2.3.3.2. Gebet für die Väter .................................................................................................................. 212 
2.3.3.3. Gebet für die Versammlungen ................................................................................................. 215 

2.3.4. Das Glaubensbekenntnis ............................................................................................................. 218 
2.3.5.  Die Handwaschung und Verbeugung des Priesters mit der Bitte um Vergebung ....................... 221 
2.3.6.  Das Versöhnungsgebet ................................................................................................................ 222 
2.3.7. Aspasmus Adam – Die Hymne „Freue dich, Maria“ .................................................................. 224 
2.3.8. „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ ................................................................................. 225 
2.3.9. Die Hymne „Durch die Fürsprachen“ ......................................................................................... 227 
2.3.10. Ein weiteres Versöhnungsgebet .................................................................................................. 227 
2.3.11. Die Anaphora des heiligen Basilius – „Würdig und recht“ ......................................................... 230 
2.3.12. Aspasmus Watos – Die Hymne „Die Cherubim beten dich an“ ................................................. 232 
2.3.13. Agios, agios, agios ...................................................................................................................... 233 
2.3.14. Die Gründungsgebete (Der Einsetzungsbericht) ......................................................................... 236 

2.3.14.1. Das feierliche Gedächtnis (Anamnese) .............................................................................. 239 
2.3.14.2. Die Wandlungsworte (Epiklese) ........................................................................................ 240 

2.3.15. Die sieben kleinen Bittgebete ...................................................................................................... 242 
2.3.15.1. Gebet für den Frieden ........................................................................................................ 242 
2.3.15.2. Gebet für die Väter ............................................................................................................ 243 
2.3.15.3. Gebet für die Priester ......................................................................................................... 245 
2.3.15.4. Gebet um das Erbarmen für alle ........................................................................................ 245 
2.3.15.5. Gebet für den Ort ............................................................................................................... 246



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

X 

2.3.15.6. Jahreszeitenabhängige Gebete ........................................................................................... 247 
2.3.15.7. Gebet für die Opfergaben .................................................................................................. 252 

2.3.16. Die Gemeinschaft  der Heiligen .................................................................................................. 252 
2.3.17. Das Gedächtnis der verstorbenen Priester, Bischöfe und Patriarchen ......................................... 256 
2.3.18. Gedächtnis der Verstorbenen in der Liturgie des heiligen Kyrillus ............................................ 257 
2.3.19. Gesang zum Gedächtnis eines Patriarchen .................................................................................. 259 
2.3.20.  Gesang zum Gedächtnis der heiligen Väter aus den Wüstenklostern ......................................... 260 
2.3.21. Antwortgesang auf die Gemeinschaft der Heiligen ..................................................................... 261 
2.3.22. Einleitung des Gebets zum Brotbrechen ..................................................................................... 263 
2.3.23. Die Ordnung des Gebets zum Brotbrechen ................................................................................. 264 
2.3.24. Gebet zur Teilung des heiligen Brotes ........................................................................................ 265 
2.3.25. Ein Gebet an den Vater während „Vater unser“ .......................................................................... 267 
2.3.26. Das Gebet der Verneigung an den Vater ..................................................................................... 268 
2.3.27. Das Absolutionsgebet an den Vater ............................................................................................ 269 
2.3.28. Die Einleitung zum Bekenntnis ................................................................................................... 272 
2.3.29. Das Bekenntnis ............................................................................................................................ 273 
2.3.30. Gebete nach dem Bekenntnis und vor der Kommunion .............................................................. 277 
2.3.31. Die Kommunionausteilung ......................................................................................................... 279 
2.3.32. Psalm 150 (Einheitsübersetzung) ................................................................................................ 281 
2.3.33. Die Hymne „Das Brot des Lebens“ ............................................................................................. 283 
2.3.34. Danksagungsgebet nach der Kommunion ................................................................................... 285 
2.3.35. Gebet vor der Handauflegung des Priesters nach der Kommunion ............................................. 286 
2.3.36. Der Entlassungssegen .................................................................................................................. 287 
2.3.37. Die Abschlusshymne ................................................................................................................... 288 
2.3.38. Der kurze Abschlusssegen an den „meisten“ Tagen des Jahres (Sanaui) / Der erste Segen ....... 289 
2.3.39. Der Abschlusssegensspruch ........................................................................................................ 292 

3. Die Liturgie des heiligen Gregorius, des Theologen ............................. 293 

3.1. Die Darbringung des Lammes ........................................................................................................... 293 

3.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes ................................................................... 293 

3.3. Die Liturgie der Gläubigen ................................................................................................................ 293 
3.3.1. Vorhanggebet an den Vater ......................................................................................................... 293 
3.3.2. Ein weiteres Vorhanggebet ......................................................................................................... 295 
3.3.3. Versöhnungsgebet an den Sohn .................................................................................................. 297 
3.3.4. Ein weiteres Versöhnungsgebet .................................................................................................. 301 
3.3.5. Die Anaphora des heiligen Gregorius – „Würdig und recht“ ...................................................... 304 
3.3.6. Die Aspasmus Watos Hymnen .................................................................................................... 308 
3.3.7. Agios, agios, agios ...................................................................................................................... 309 
3.3.8. Du mein Herr............................................................................................................................... 311 
3.3.9. Du, der Ewige.............................................................................................................................. 312 
3.3.10. Der Einsetzungsbericht – Ich bringe dir dar ................................................................................ 314 
3.3.11. Die feierliche Verkündigung des Todes und der Auferstehung Jesu........................................... 317 
3.3.12. Das lebendige Gedächtnis (Anamnese) ....................................................................................... 317 
3.3.13. Die Wandlung (Epiklese) – Das Herabrufen des Heiligen Geistes ............................................. 318 
3.3.14. Die Fürbittgebete (Erster Teil) .................................................................................................... 320 
3.3.15. Die kleinen Bittgebete ................................................................................................................. 321 

3.3.15.1. Gebet für den Frieden ........................................................................................................ 321 
3.3.15.2. Gebet für die Väter ............................................................................................................ 321 
3.3.15.3. Gebet für die Bischöfe und alle übrigen ............................................................................ 323 
3.3.15.4. Gebet für die Regierenden („König / Präsident / Kanzler/in“ ) ......................................... 323 
3.3.15.5. Gebet für die Mitwirkenden der Regierenden.................................................................... 324 
3.3.15.6. Gebet für die Opfergaben .................................................................................................. 324 
3.3.15.7. Gebet für die Gefangenen .................................................................................................. 324 
3.3.15.8. Gebet für den Zelebranten ................................................................................................. 325 
3.3.15.9. Jahreszeitenabhängige Gebete ........................................................................................... 327 
3.3.15.10. Die Fürbittgebete (Zweiter Teil) ........................................................................................ 332 
3.3.15.11. Gebet für den Ort ............................................................................................................... 333 

3.3.16. Die Gemeinschaft der Heiligen ................................................................................................... 334 
3.3.17. Das Gedächtnis der Verstorbenen ............................................................................................... 336 
3.3.18. Tilge, vergib und verzeih uns ...................................................................................................... 337



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

XI 

3.3.19. Gebet: Denn du bist es, der barmherzige Gott ............................................................................ 337 
3.3.20. Damit dadurch verherrlicht .. dein heiliger Name ....................................................................... 338 
3.3.21. Die Einleitung des Gebets zum Brotbrechen ............................................................................... 338 
3.3.22. Das Gebet zum Brotbrechen........................................................................................................ 340 
3.3.23. Die drei Absolutionsgebete ......................................................................................................... 342 

3.3.23.1. Ja, o Herr, der Herr „Ce ;P[oic“ .......................................................................................... 342 
3.3.23.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung an den Sohn ............................................................. 343 
3.3.23.3. Das dritte Gebet  der Absolution an den Sohn – Vn/b ;P[oic ............................................ 344 

3.3.24. Die Einleitung zum Bekenntnis ................................................................................................... 347 
3.3.25. Das Bekenntnis ............................................................................................................................ 348 
3.3.26. Danksagungsgebet nach der Kommunion ................................................................................... 350 
3.3.27. Gebet zur Handauflegung nach der Kommunion ........................................................................ 351 
3.3.28. Die Entlassung ............................................................................................................................ 353 

4. Die göttliche Liturgie des heiligen Kyrillus I. ........................................... 354 

4.1. Die Darbringung des Lammes ........................................................................................................... 354 

4.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes ................................................................... 354 

4.3. Die Liturgie der Gläubigen ................................................................................................................ 354 
4.3.1. Vorhanggebet .............................................................................................................................. 354 
4.3.2. Ein weiteres Vorhanggebet ......................................................................................................... 356 
4.3.3. Das Versöhnungsgebet ................................................................................................................ 357 
4.3.4. Ein weiteres Versöhnungsgebet .................................................................................................. 361 
4.3.5. Die Anaphora des heiligen Kyrillus – Einleitung zum Gebet „Würdig und recht“ ..................... 364 
4.3.6. „Würdig und recht“ ..................................................................................................................... 364 
4.3.7. Die 12 großen Bittgebete ............................................................................................................. 367 

4.3.7.1. Gebet für den Frieden ........................................................................................................ 367 
4.3.7.2. Gebet für die Kranken ....................................................................................................... 369 
4.3.7.3. Gebet für die Reisenden ..................................................................................................... 372 
4.3.7.4. Jahreszeitenabhängige Gebete ........................................................................................... 374 
4.3.7.5. Gebet für die Regierenden („König / Präsident / Kanzler/in ) ........................................... 379 
4.3.7.6. Gemeinschaft der Heiligen ................................................................................................ 380 
4.3.7.7. Das Gebet für die Entschlafenen ....................................................................................... 382 
4.3.7.8. Gedächtnis der Verstorbenen ............................................................................................. 383 
4.3.7.9. Der Segen .......................................................................................................................... 383 
4.3.7.10. Das Gebet für die Opfergaben ........................................................................................... 386 
4.3.7.11. Das Gebet für den Patriarchen ........................................................................................... 388 
4.3.7.12. Das Gebet für die Bischöfe ................................................................................................ 389 

4.3.8. Die 8 kleinen Bittgebete .............................................................................................................. 391 
4.3.8.1. Gebet für alle Orthodoxen ................................................................................................. 391 
4.3.8.2. Gebet für den Ort ............................................................................................................... 392 
4.3.8.3. Gebet für die Anwesenden ................................................................................................. 393 
4.3.8.4. Gebet für diejenigen, die uns gebeten haben ..................................................................... 394 
4.3.8.5. Gebet des Dieners (Zelebranten) ....................................................................................... 395 
4.3.8.6. Gebet für das Priestertum .................................................................................................. 396 
4.3.8.7. Gebet für die Versammlungen ........................................................................................... 396 
4.3.8.8. Die Fürbittgebete ............................................................................................................... 398 

4.3.9. Die Handwaschung und Verbeugung des Priesters mit der Bitte um Vergebung ....................... 400 
4.3.10. Agios, agios, agios ...................................................................................................................... 401 
4.3.11. Die Gründungsgebete (Der Einsetzungsbericht) ......................................................................... 402 
4.3.12. Die feierliche Verkündigung (Anamnese)................................................................................... 404 
4.3.13. Denn dein Volk ........................................................................................................................... 407 
4.3.14. Das Herabkommen des Heiligen Geistes (Epiklese) ................................................................... 407 
4.3.15. Die Wandlungsworte ................................................................................................................... 409 
4.3.16. Die Fürbittgebete ......................................................................................................................... 410 
4.3.17. Einleitung des Gebets zum Brotbrechen ..................................................................................... 411 
4.3.18. Das Gebet zum Brotbrechen an den Vater .................................................................................. 412 
4.3.19. Das Gebet an den Vater nach „Vater unser“ ............................................................................... 415 
4.3.20. Ein weiteres Gebet nach „Vater unser“ ....................................................................................... 416 
4.3.21. Das Unterwerfungsgebet an den Vater ........................................................................................ 417 
4.3.22. Das Absolutionsgebet an den Vater ............................................................................................ 419



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

XII 

4.3.23. Die Einleitung zum Bekenntnis ................................................................................................... 422 
4.3.24. Das Bekenntnis ............................................................................................................................ 424 
4.3.25. Danksagungsgebet nach der Teilnahme an der Eucharistie ........................................................ 426 
4.3.26. Das Unterwerfungsgebet an den Vater ........................................................................................ 427 

5. Weitere Gebete .......................................................................................... 429 

5.1. Gebete zum Brotbrechen .................................................................................................................... 429 
5.1.1. Das kurze Gebet zum Brotbrechen (an den Vater) ...................................................................... 429 
5.1.2. Gebet zum Brotbrechen an den Festen der Jungfrau Maria und der Engel (an den Vater) ......... 429 
5.1.3. Gebet zum Brotbrechen an den Herrenfesten und gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) ............. 432 
5.1.4. Gebet zum Brotbrechen in der Fastenzeit vor dem Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) und 
am Fest der Geburt Christi (an den Vater) ................................................................................................. 436 
5.1.5. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest (an den Vater) ....................................................... 437 
5.1.6. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest und an dem Fest des heiligen Johannes, des Täufers 
(an den Vater) ............................................................................................................................................ 438 
5.1.7. Gebet zum Brotbrechen an den Tagen der großen Fastenzeit vor dem Osterfest / Fest der 
Auferstehung Christi (an den Sohn) .......................................................................................................... 441 
5.1.8. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen an den Tagen der großen Fastenzeit vor dem Osterfest (an 
den Vater) .................................................................................................................................................. 442 
5.1.9. Gebet zum Brotbrechen am Palmsonntag (an den Vater) ........................................................... 445 
5.1.10. Gebet zum Brotbrechen am Gründonnerstag über die Opferung Isaaks (an den Vater) ............. 446 
5.1.11. Gebet zum Brotbrechen am Lichtsamsag (an den Sohn) ............................................................ 449 
5.1.12. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest (an den Sohn) .................................................... 452 
5.1.13. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest und an den 50 Tagen danach bis zum Pfingstfest 
(an den Vater) ............................................................................................................................................ 454 
5.1.14. Gebet zum Brotbrechen während der Apostelfastenzeit (an den Sohn) ...................................... 456 
5.1.15. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen während der Apostelfastenzeit (an den Sohn) ................. 459 
5.1.16. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Vater) – ;Vnou] pirefmici .................. 462 
5.1.17. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Vater) - ;P[oic Pennou] ..................... 464 
5.1.18. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) - ;Nyok gar .............................. 465 
5.1.19. Gebet des heiligen Kyrillus zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) - Pihi/b ;nte 
;Vnou]  ..................................................................................................................................................... 467 
5.1.20. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) - V/etsop v/enafsop ........... 471 
5.1.21. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) – W pimonogen/c ..................... 476 
5.1.22. Das syrische Gebet zum Brotbrechen an den beiden Kreuzfesten und an gewöhnlichen Tagen 480 

6. Der Diakondienst (Buch) – Hymnen für gewöhnliche und besondere 
Anlässe .............................................................................................................. 483 

6.1. Hymnen und Gesänge ......................................................................................................................... 483 
6.1.1. Ordnung (Reihenfolge) der Zimbelstrophen an feierlichen Tagen ....................................... 483 
6.1.2. Koptisches Neujahr ..................................................................................................................... 485 
6.1.3. Die beiden Kreuzfeste ................................................................................................................. 489 
6.1.4. Der 4. Monat Kiyahk ................................................................................................................... 495 
6.1.5. Das Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) ............................................................................. 506 
6.1.6. Das Herrenfest der Beschneidung ............................................................................................... 514 
6.1.7. Das Fest der Taufe Christi (Epiphanie) ....................................................................................... 515 
6.1.8. Das Fest der Hochzeit zu Kana ................................................................................................... 522 
6.1.9. Das Fest: Der Eintritt des Herrn in den Tempel .......................................................................... 523 
6.1.10. Die Fastenzeit der Stadtbewohner von Ninive ............................................................................ 524 
6.1.11. Die große Fastenzeit vor dem Fest der Auferstehung Christi ...................................................... 526 
6.1.12. Das Verkündigungsfest ............................................................................................................... 546 
6.1.13. Das Auferstehungsfest................................................................................................................. 547 
6.1.14. Der Einzug des Herrn in das Land Ägypten ................................................................................ 559 
6.1.15. Himmelfahrt Christi .................................................................................................................... 560 
6.1.16. Pfingstfest .................................................................................................................................... 566 
6.1.17. Apostelfasten und Apostelfest ..................................................................................................... 574 
6.1.18. Die Verklärung ............................................................................................................................ 578 
6.1.19. Marienfasten und Marienfeste ..................................................................................................... 579 
6.1.20. Hymnen am 29. Tag eines jeden koptischen Monats .................................................................. 603



Das heilige Euchologion  Inhaltsverzeichnis 

XIII 

6.1.21. Hymnen bei Anwesenheit vom Papst / Bischof .......................................................................... 611 

7. Verschiedenes & Quellen ......................................................................... 626 

7.1. Das Literaturverzeichnis .................................................................................................................... 626 

7.2. Glossar ................................................................................................................................................. 630 

7.3. Die Liste der koptisch-orthodoxen Päpste ........................................................................................ 636 

7.4. Kürzel der Bibelbücher ...................................................................................................................... 640 

7.5. Die koptische Sprache ........................................................................................................................ 642 
7.5.1.Die Herkunft des Wortes “koptisch“ ................................................................................................ 642 
7.5.2. Die griechischen Wörter in der koptisch-orthodoxen Liturgie und in der koptischen Sprache im 
Allgemeinen .............................................................................................................................................. 642 
7.5.3. Die koptischen Zahlen ................................................................................................................. 643 

7.5.3.1. Maskuline und feminine Zahlen ........................................................................................ 644 
7.5.3.2. Koptische Tage .................................................................................................................. 644 
7.5.3.3. Zahlenordnung ................................................................................................................... 644 

7.6. Das koptische Alphabet ...................................................................................................................... 645 

7.7. Die Bücher der koptisch-orthodoxen Kirche .................................................................................... 652 
7.7.1. Die Bibel ..................................................................................................................................... 652 
7.7.2. „Euchologion“,  Liturgiebuch ..................................................................................................... 652 
7.7.3. Agpeya ........................................................................................................................................ 652 
7.7.4. Psalmodie .................................................................................................................................... 653 
7.7.5. Katameros ................................................................................................................................... 655 
7.7.6. Synaxarium ................................................................................................................................. 655 

7.8. Die Sakramente ................................................................................................................................... 656 
7.8.1. Die Taufe ..................................................................................................................................... 656 
7.8.2. Die Firmung (Myronsalbung) ..................................................................................................... 656 
7.8.3. Das Sakrament der Buße, „die Beichte“ ...................................................................................... 656 
7.8.4. Die Kommunion, „die Eucharistie“ ............................................................................................. 656 
7.8.5. Das Sakrament der Krankensalbung ........................................................................................... 657 
7.8.6. Das Sakrament der Ehe ............................................................................................................... 657 
7.8.7. Das Sakrament der Priesterweihe ................................................................................................ 657 

7.9. Die 13 koptischen Monate .................................................................................................................. 658 

7.10. Die koptischen Feste ........................................................................................................................... 660 
7.11.1. Die 14 Feste des Herrn ................................................................................................................ 660 
7.10.2. Die monatlichen Feste ................................................................................................................. 660 
7.10.3. Die Feste der Heiligen ................................................................................................................. 660 

7.10.3.1. Feste der heiligen Maria .................................................................................................... 661 
7.10.3.2. Das Fest der Apostel .......................................................................................................... 661 
7.10.3.3. Das Fest von Neujahr, „Neiruz“ ........................................................................................ 662 
7.10.3.4. Feste von Heiligen ............................................................................................................. 662 

7.10.4. Jahreskalender mit den wichtigsten Festen (nicht bewegliche Festtage)..................................... 663 
7.10.5. bewegliche Festtage .................................................................................................................... 664 

7.11. Geistliche Anweisungen an die Diakone ........................................................................................... 665 

7.12. Die Liturgie des heiligen Basilius....................................................................................................... 668 

7.13. Die Liturgie des heiligen Gregorius, des Theologen ........................................................................ 699 

7.14. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. .................................................................................................. 705 
 
 
 
 
 
 



 

XIV 

 



Das heilige Euchologion  0. Einführung – Aufbau Liturgiebücher 

XV 

 0. Aufbau deutschsprachiger Liturgiebücher  

 
In den koptisch-orthodoxen Gemeinden in Deutschland werden zu den Anlässen 
jeweils unterschiedliche Bücher in der Liturgie verwendet. Bei der Übersetzung 
dieser Bücher ins Deutsche wurden sie in drei Reihen aufgeteilt, um einen 
Überblick für die Benutzer, speziell die Diakone, zu schaffen. 
 
Die drei Reihen bestehen insgesamt aus 24 Buchteilen: 

 Die 16 Liturgiebücher. 
 Die 5 Teile des Katameros. 
 Die 3 Teile des Pas´cha. 

 
Die 16 Liturgiebücher, die hauptsächlich in der koptisch-orthodoxen 
Kirche verwendet werden, sind: 
 
1. Teil 1: Das heilige Messbuch / „Euchologion“ mit den drei Anaphoren des 

heiligen Basilius, des heiligen Gregorius und des heiligen Kyrillus. 
2.  Teil 2: Das koptisch-orthodoxe Stundengebetsbuch / „Agpeya“. 
3.  Teil 3: Die jährliche heilige Psalmodie (Der tägliche Lobpreisgesang). 
4.  Teil 4: Der Diakondienst. 
5.  Teil 5: Die sieben Sakramente in der koptisch-orthodoxen Kirche. 
6. Teil 6: Das Synaxarium - erster Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 

1. koptischen Monat Tut bis zum 6. Monat Amschir des koptisch-orthodoxen 
Kalenders. 

7.  Teil 7: Das Synaxarium - zweiter Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 
7. koptischen Monat Baramhat bis zum 13. Monat (der kleine Monat) des 
koptisch-orthodoxen Kalenders. 

8.  Teil 8: Die Kiyahk Psalmodie (Lobpreisgesang in der Adventszeit). 
9.  Teil 9: Kommunionshymnen (arabisch: Madajeh). 
10.  Teil 10: Lobgesänge für die Heiligen (arabisch: Tamagid). 
11.  Teil 11: Hymnen für die Versammlungen (arabisch: Taratil). 
12.  Teil 12: Psalien der Herrenfeste, Anlässe und Heiligen. 
13.  Teil 13: Antiphonarium (arabisch: Difnar). 
14.  Teil 14: Die Weihen (Kirchengebäude, Altar, Altargefäße, Ikonen, 

Weihestufen und Hierarchie). 
15.  Teil 15: Die drei Wassermesse-Liturgien und das Anbetungsgebet am 

Pfingstfest. 
16.  Teil 16: Der Plan der Gebete des koptisch-orthodoxen Kirchenjahres. 
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Die 5 Teile des Katameros sind: 
17.  Teil 1: Sonntage und die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
18.  Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
19.  Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
20.  Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest. 
21.  Teil 5: Die 50 Tage nach dem Osterfest bis zum Pfingstfest. 
 
Die 3 Teile des Pas´cha: 
22.  Teil 1: Palmsonntag bis Pas´cha-Mittwoch. 
23.  Teil 2: Gründonnerstag und Karfreitag. 
24.  Teil 3: Lichtsamstag und Osterfest. 
 
Der hiermit vorgelegte erste Teil der 16 Liturgiebücher enthält die die drei 
Anaphoren der heiligen Basilius, Gregorius und Kyrillus I. 
 
Zum Aufbau der Texte:  

 Die linksbündigen Seiten enthalten: 
o die deutschen Übersetzungen 
o die phonetischen Umschriften der koptischen Texte 
o die koptischen Originaltexte 

 Die rechtsbündigen Seiten enthalten: 
o die entsprechenden übersetzten arabischen Texte 
o die phonetischen Umschriften1 der arabischen Texte in kursiven 

Buchstaben 
 
Die Psalmen in diesem Buch sind der deutschen Übersetzung der Septuaginta 
entnommen. Nach jeder Psalmnummer aus der Septuaginta folgt die passende 
Psalmnummer aus der deutschen Einheitsübersetzung in tiefgestellten eckigen 
Klammern. Die Septuaginta ist die älteste Übersetzung des Alten Testaments ins 
Altgriechische in Alexandrien 280 v.Chr. durch 70 jüdische Gelehrte. 
 
In den folgenden Links können Bücherdateien über Betrachtungen über die 
koptisch-orthodoxe Liturgie kostenlos heruntergeladen werden:  

 05. Liturgiebuecher_Die_sieben_Sakramente_in_der_koptischen_Kirche 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

 03. Seminar- Vortraege Teil 1- ueber die koptische Liturgie 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/verschiedene-buecher/ 

 Am Ende dieses Buches sind die Betrachtungen der Liturgien ab Seite 668 
zu finden.  

 
1 Die deutsche phonetische Lautschrift der entsprechenden arabischsprachigen Texte enthält 
die Ziffer 2, 3, 5 und 7 (2 = a, 3 = ain, 5 = kh, 7 = h) 
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 1.1. Erbarme dich unser  اس ن ا   إل
 

 

 Abendweihrauchopfer: Es werden zuerst die Stundengebete der neunten, 
elften und zwölften Stunde aus dem koptischen Stundengebetsbuch Agpeya 2 
gebetet. Dann wird der vierte Hoos Lobgesang (;Cmou ;P[oic), sowie die Psalie 
und die Theotokie des Tages aus der koptischen Psalmodie 3 gesungen. Es folgt 
die Emporhebung des Abendweihrauchopfers beim Sonnenuntergang. 

 Mitternachtsgebet / Tasbeha: folgt in den Gemeinden dem 
Abendweihrauchgebet und in den Klöster ca 03:00 Uhr morgens, dauert zwei bis 
drei Stunden. Es besteht aus den vier Hoosen, Gemeinschaft der Heiligen, 
Doxologien, Psalie, Theotokie und Lobsch des Tages. 

 Morgenweihrauchopfer: Es besteht aus dem Gebet der ersten Stunde des 
koptischen Stundengebets Agpeya und der Doxologie vom Morgenweihrauch aus 
der Psalmodie. Es folgt die Emporhebeung des Morgenweihrauchopfers beim 
Sonnenaufgang. 

 
 Der Priester verbeugt sich vor dem Heiligtum, nimmt seine Kopfbedeckung 

ab, öffnet den Vorhang des Altars und spricht das folgende Gebet: 
 Der Diakon hält das Weihrauchgefäß bereit, zündet die Kerzen und den 

Docht im Vaters Schoß an der östlichen Wand des Altars an. 
 Der Priester (oder der anwesende Bischof) betet das Einleitungsgebet zum Vater unser:  
 

P Erbarme dich unser, Gott 
Vater 4, Allmächtiger 5. 
Heilige 6 Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. Gott, 
Herr der Heerscharen 7, sei 
mit uns, denn wir haben 
keinen anderen Helfer in 
unseren Nöten und 
Bedrängnissen 8 außer dir. 

 َ ضَاِ الآبُ  الله  ا  ا  ْ ارْحَ
وسِ  القُُّ ث  الَّالُ أيُّها   ، ُلِّ ال

ا. ْ إِلهُ  ارْحَ بُّ  الَّ أيُّها 
 َ ا، لأنَّه لَْ ُ مع القَُّات 

شَ  فِي  مُعِ  ا  نا  ِ ائِ ل
اك.  ا س قات  وض

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Pantok-
ratwr : pan;agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac :   
;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom swpi neman : je 
;mmon ;ntan ;noubo;/yoc 
qen nen;yli'ic nem 
nenhojhej ;eb/l ;erok. 

 
2 Siehe: Agpeya Septuaginta Deutsch: Buch Nr. 2a im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
3 Siehe: Psalmodie: : Buch Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
4 Eph 1, 3; Joh 6, 27 
5 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
6 Mt 28, 19 
7 Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
8 Ps 45 LXX [46], 2. Die Nummerierung der Psalmen in diesem Euchologion folgen der Septuaginta Deutsch (übersetzt aus 
dem altgriechischen) und ist (ab dem neunten Psalm bis einschließlich Psalm 146) jeweils um eine Ziffer niedriger 
bezeichnet als in der Einheitsübersetzung – deren Psalmen aus dem Hebräischen übersetzt wurden (z.B. in der 
Einheitsübersetzung hat der Psalm der Umkehr die Nummer 51 und in der Septuaginta die Ziffer 50). 

 

 
1. Emporhebung des Abend- und des Morgenweihrauchopfers  

 

 
;Ptalo ;mpi;cyoinoufi ;nte han;arohi nem han;atoou;i 
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P Mache uns würdig in 
Dankbarkeit zu sprechen: 

ا   اجْعَل  ْ أَنْ  اللَهُ قِّ  َ ْ مُ
: ٍ لَ   نق

Ariten `;nem;`psa ;`njoc 
qen ousep;`hmot: 

 

 
1.2. Vater unser im 

Himmel 
  ّالصلاة الربانية  

 

 

P Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme,  
dein Wille geschehe wie im 
Himmel, so auf Erden.  
Unser tägliches Brot  
gib uns heute. 
Und vergib uns unsere 
Schuld,  
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
9. Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, denn dein 
ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 

َاتِ، َ َّ ال فِي   ِ الَّ  أََانَا 
لَِأْتِ   . َ ُ اسْ سِ  َقََّ لَِ

. َ تُ ُ َا   مَلَ َ  َ ُ َ ِ مَ  ْ ُ لَِ
َاءِ  َّ ال عَلَى   فِي   َ لِ َ

للغ   الأَرْضِ.  ِ الَّ نَا  َ  خُْ
مَ. ْ الَْ َا  ِ لََا   أَعْ وَاغْفِْ 

اً  أَْ  ُ ْ نَ نَغْفُِ  ا  َ َ َا  َ ذُنُ
َا. إِلَْ  َ نِِ ْ ُ خِلَْا   لِلْ تُْ وَلاَ 

َِةٍ، ْ تَ َ    فِي  مِ َا  ِّ نَ  ْ ِ ل
. ِ ِّ ِّ ع    ال ُ َ حِ  ِ َ الْ

والقَُّة   ،رََِّا ُل  ال ل  لأن 
 . ، آم َ إلى الأبَِ  وال

(Je) Peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftouvo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : 
petehnak marefswpi 
;m;vr/] qen ;tve nem 
hijen pikahi : penwik 
;nte rac] m/if nan 
;mvoou : ouoh ,a n/ 
;eteron nan ;ebol : 
;m;vr/] hwn ;nten,w 
;ebol ;nn/;ete ouon 
;ntan ;erwou : ouoh 
;mperenten ;eqoun ;epi-
racmoc : alla nahmen 
;ebol ha pipethwou.  
Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic : je ywk te 
]metouro nem ]jom nem 
piwou sa ;eneh ;am/n. 

 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn 10.  .ع رََِّا ُ حِ َ ِ َ الْ  

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic.  

 

 1.3. Gebet der Verbeugung „Tenouwst“  
 

 Der Priester wirft sich vor dem Heiligtum nieder und spricht still das folgende Gebet. Im Falle der 
Anwesenheit von anderen Priestern verrichtet der zelebrierende Priester vor ihnen ein Metania 11. 

P (Still) Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und dem 
Heiligen Geist 12, denn [du bist 
gekommen] 13 und hast uns 
erlöst 14. 

حِ،   (سَّاً) ِ َ الْ أيُّها  ل   ُ ُ ْ   نَ
الِح َّ ال  َ أبِ وح مع  والُ  ،

ََا.  ،القُُس ] وخَلَّ َ [أت  لأَنَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

 
9 Mt 6, 9-13 
10  Joh 14, 13-14; Joh 15, 16; Joh 16, 23-24. 
11 siehe Erklärung im Glossar auf Seite 630 
12 Sich niederwerfen / sich beugen vor Gott: Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
13 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
14 Retten; erlösen: Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15; Gal 3, 13; Röm 3, 24; Hebr 9, 12; Kol 1, 20; 1.Petr 1, 18-20. 
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 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern und Diakonen und spricht:  
P Segnet mich, ich verbeuge 

mich vor euch, vergebt mir. 
. علىَّ ا  ة،   ار ان ال   ها 
وا لي.  اغْفُِ

;Cmou ;eroi : ic ]metan-
oi;a : ,w n/i ;ebol. 

 

 1.4. Das Danksagungsgebet   صلاة الشُّكْر  
 

 

 Der Priester begrüßt seine Brüder, die Priester (Mt 5, 23-24; Mk 11, 25-26), indem er 
die Hand reicht, kehrt dann zurück vor den Altar, voller Demut, mit dem Kreuz in 
der rechten Hand, breitet die Hände aus und spricht:  

 

P Betet!  ِّصَل .  ; Sl/l. 

D Erhebt euch zum Gebet! 15  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung 
Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz in der rechten Hand und spricht: 

 

P Friede sei mit euch 16.  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  َ وحِ اً. ولُ أَْ  Ke tw ;pneumati cou. 

P Lasst uns Dank sagen dem 
Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 17. 

صَ ُ ْ فلَ  َ   انعَ    ،اتِ ال
و رََّ   اأ  ،الله  مَ حُ الَ  اَا   لهِ

َا ِ لِّ َ حِ  ،ومُ ِ َ عَ الْ ُ َ.  

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 Denn er hat uns beschützt, 
geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

نَ  س وأعانَ لأنَّهُ  ا، ا، 
وشَ  ه  إل ا  ل وق ا،  ُ   َ فَ وحْفَ

وعَ  ا،  ا نَ ْ َّ عل ب وأتى  ا، 
اعة.  ه ال  إِلَى ه

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 

 Ihn, den Allmächtigen, 
Herrn unseren Gott, bitten 
wir auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

فَ  اً  أَْ أَنْ    ألهُ لَ هَُ 
الَ  َا  هَ فِي  ا  ُ فَ م  ْ ْ

وُ  ُقََّس  ا   لَّ ال ات ح أّام 
بُّ   ،ُلِّ سلام ُلِّ الَّ َ ال  ضَاِ

ا  . إلهُ

;Nyof on maren]ho 
;erof : àhopwc ;ntef;areh 
;eron : qen pai;eàhoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje Pipa-
ntokratwr ;P[oic 
Pennou]. 

 
15 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
16 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
17 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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D Betet!  .ا  .Proceuxacye صَلُّ

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger 18, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 19, 

الإِلهُ  بُّ  الَّ  ِّ َ ال أيُّها 
ا  رََِّا ولهُ أب  ُلّ،  َ الْ ضَاِ

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  .ومُ

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 

 wir danken dir für alles, 
wegen allem und in allem, 

لِّ حالٍ ُ نَ  ُ ْ  ،  ك عَلَى  ومِ
حالٍ  لِّ  ُ ُلِّ أجل  وفِي   ،

 . حالٍ 

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben : nem 
eybe hwb niben : nem 
qen hwb niben. 

 

 denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

َ لأَ  ا،   نَّ وأع ا،  ت س
وق ا،  ُ َ  لوحْفَ إلْ ا 

ا،  ت وع ا،  عل وشفق 
ه ال ا إِلَى ه  اعة.َّ وأت ب

Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etaiounou yai. 

 

D Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
die Gebete und Bitten 
seiner Heiligen annehme 
für unser Wohlergehen zu 

allen Zeiten, * und uns 
unsere Sünden vergebe. 
  

هللاُ  َا  حَ ي يْ  لِ ا    ،ل
ا عل أف  َ   ،و ا عَ و

َ وُ  الاتَ   لَ َ قْ وَ   ،اع  س
اتَ  ل هِ   و ِ ِّ ْ مِ   قِ هُ

لاحِ  ٍ   ال لِّ حِ ُ   ،عََّا فِي 
َاَانَا.  ا خَ غف ل  و

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan : 
;ntefsenh/t qaron : 
;ntefcwtem ;eron : 
;nteferbo;/yin ;eron : 
;ntef[i ;nni]ho nem 
nitwbh ;nte n/ ;eyouab 
;ntaf : ;ntotou ;e;hr/i 
;ejwn ;epi;agayon ;nc/ou 
niben : * ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

* Bei Anwesenheit des Papstes oder Bischofs ergänzt der Diakon das Antwortgebet wie folgt: 
 

D Und dass er das Leben und 
den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt,  Papst 
Abba (..) bewahre, und 
seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, Bischof 
(Erzbischof), Abba (..). 

 َ فَ ْ ا   وأن  أب ام  اة و ح
ا  ا ال ة  ه ال رَئِ  م  ََّ ُ ال

ا   فِي ،  (..)أن هُ  َ وشَِ
مة   لَِّة[ ال سُ ا ]  الَ أب

ف ان)( الأس ا   ال  (..)أن

;Ntef;areh ;e;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..). 
Nem pefke;sv/r ;nli-
tourgoc peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 
18 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
19 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof fügt der Diakon hinzu: 
 

D Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden 
Erzbischöfe (und Bischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[  سُ (الأساقفة  الَ ا  ائ آ  [
ارنة) / ا. ال ائ مع  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 

V Herr erbarme dich  ََْا رَبُّ ارْح.  Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Darum bitten wir dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

 ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ َا  هَ أجلِ   ْ مِ
ا    َ صَلاَحِ  ْ َّ مِ ِ مُ

لَ  ِّ َ نُ أَنْ  ا  إم   ، َ الَ
ُقََّس ال م  ْ الَ َا  وُلَّ   ،هَ

سلامٍ  لِّ  ُ ا  ات ح مَعَ    أّام 
. فِ ْ  خَ

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 

 Jeden Neid,  
jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

ة، وُلَّ  ، وُلَّ ت َ كُلَّ حَ
ة  ام وم ان،  َ ال فعل 

ار الأش اس  ام   ،ال و
اء .  الأع اه ف وال  ال

;Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 

 Der Priester beugt sein Haupt nach Osten, bekreuzigt sich im Kreuzzeichen 
und spricht:  

P Halte fern von uns ا.ا عها ع  .Alitou ;ebol haron; ن
 

 Er wendet sich nach Westen, indem er sich nach rechts dreht und das Volk 
bekreuzigt, während er spricht: 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs übernimmt dieser das Segnen des 
Volkes und spricht: 

P und von deinem ganzen 
Volk 

 ِ ْ . وع سائ شَ َ Nem ;ebolha peklaoc 
t/rf. 

 und von dieser Kirche 20.  ه ةوع ه  Nem ;ebolha tai . ال
ek;kl/ci;a yai. 

 Der Priester wendet sich wieder nach Osten und bekreuzigt den Altar, 
während er spricht: 

P und von diesem deinem 
heiligen Ort. 

َا ُقََّس هَ ضع ال  Nem ;ebolha paima .وع م
;eyouab  ;ntak vai. 

 
20 In einem Kloster spricht er: und von diesem Kloster „Nem ;ebolha paimonact/rion ;eyouab ;ntak vai“. 
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 Dann setzt der Priester das Gebet weiter fort: 
P Die guten und die 

nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes 21 zu 
treten.  

افعات  وال ات  َ الِ َّ ال وأما 
إَّاها،  اُ ف ا  َ رزُق أنْ  َ لأَنَّ

  ِ أَنْ  أالَّ َان  لْ ُ ال ا  ع
َّاتِ  َ ال عَلَى  وس  نَ

قَُّةِ   ،والعَقَارب لِّ  ُ وعَلَى 
 . وِّ  العَُ

N/ de eynaneu nem 
n/eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

 Der Diakon bereitet das Weihrauchgefäß und hält es bereit. 
 

P (Still) Und führe uns nicht 
in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
22. 

ة،    )اً سّ ( ا فِي ت خل ولا تُ
 . ِّ ْ ال َا مِ ِّ   ل نَ

 

Ouoh ;mperenten 
;eqoun ;epiracmoc : 
alla nahmen ;ebolha 
pipethwou. 

  

 Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 23, 

َة َّة    الِّعْ َ ومَ أفات  وال
  ، حِ َ الَ اتي لابَْ َ الَّل الَ
عَ   ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ رََِّا 

حِ. ِ َ  الْ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen 24. 

 ُ ْ َ ال له  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا   هَ
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ ،  ل وُ وِلَى   أوانٍ   الآن 
ِ دَ  .  ه ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
21 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
22 Mt 6, 13 
23 2.Petr 1, 11 
24 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
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 1.5. Die Zimbelstrophen   أرباع الناقوس  
 

 

 1.5.1. Einleitung – Ton „Watos“ (mittwochs - samstags)  
 

 Das Volk singt die Zimbelstrophen nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 
Morgenweihrauch.  

 An den „Watos“ - Tagen (Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag) wird der 
Gesang mit den folgenden zwei Strophen eingeleitet: 

 

 Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

  1. Wir beten an den Vater  
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist, – die 
wesensgleiche – Heilige 
Dreifaltigkeit. 

والا .1 للآب   ، بن 
القُ  وح  ث   ،سُ وال ال ال

ُ   ،وسُّ القُ   يف   او ال
. ه  ال

Tenouwst ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  

 2. (S) Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel 25. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 26 gebar. 

ة  (ق) .2 لل لام   ، ال
ة لائ ال لام   ،ب  ال

راء ت   يالّ   ،للع ول
 ا. لّ مُ 

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

 

 1.5.2. Einleitung Ton „Adam“ (sonntags, montags und dienstags)  
 

 Der Diakon bringt dem Priester das Weihrauchgefäß und der legt fünf Löffel 
Weihrauch hinein. Der Priester segnet dabei den Weihrauchbehälter 
dreimal. Wenn Mitzelebranten anwesend sind, dann machen diese die 
zweite Segnung. Der Priester beweihräuchert das Volk und die Diakone 
singen währenddessen die Zimbelstrophen.  

 
 Hinweis: Zimbelstrophen, siehe die Psalmodie 27, ab Seite 230:  
 Die Zimbelstrophen werden nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 

Morgenweihrauch gesungen.  
 An den „Adam“ - Tagen (Sonntag, Montag und Dienstag) wird mit den 

folgenden vier Strophen eingeleitet: 
 
 
 
 

 
25 Gen 28 LXX, 12 und 17 
26 Mt 1, 21 
27 Siehe: Psalmodie: Buch Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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 Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

  

 1. Kommt lasst uns 
anbeten, – die Heilige 
Dreifaltigkeit, – den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist 28. 

فل .1 ا  ث   ،تعال ال لل
الآالَّ   ،وسُّ القُ  ه  ب  

وح القُ  ،والاب  س.ُ وال

Amwini marenouwst 
: ;n};triac ;eyouab : 
;ete ;Viwt nem ;Ps/ri 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  

 2. (S) Wir, die christlichen – 
29 Völker, – denn er ist – 
unser wahrer 30 Gott. 

ب  (ق) .2 ع ال  ، ن 
 ّ ا   لأنَّ   ،ال ه

قي. إ ،ه ا ال  له

;Anon qa nilaoc : 
;n;,ricti;anoc : vai gar 
pe Pennou] ;n;al/-
yinoc. 

  

 3. Wir haben Hoffnung – 
auf die heilige Maria. – 
Möge Gott sich unser 
erbarmen, – durch ihre 
Fürsprachen. 

في .3 رجاء  ا  ة القّ   ،ل
ا  ،م ح ي  ،الله 

 فاعاتها.

Ouon ouhelpic ;ntan : 
qen y/;eyouab  Mari;a : 
;ere ;Vnou] nai nan : 
hiten nec;precbi;a. 

  

 4. (S) Alle Ruhe – in der 
Welt – kommt durch das 
Gebet – der heiligen 
Jungfrau Maria. 

ج  (ق) .4 وء  ي في   ،ه
ْ   ،العال صلاةَ قِ   مِ  ، ل 
راء. القّ   ة م الع

Ouon oumetcemnoc : 
;n;hr/i qen pikocmoc : 
;ebolhiten pi;sl/l : 
;nte ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

  

 Hier kann nun entsprechend dem Anlass die passende Strophe gesungen 
werden. Diese Strophen befinden sich im Teil „Zimbelstrophen an 
Festtagen“, siehe die Psalmodie, Dateinummer: 03 ab Seite 239. 

 
 

 1.5.3. Zimbelstrophen an allen Wochentagen  

 
 

 Dann wird wie folgt weitergesungen: 
 
 1. Gegrüßt seist du Maria, –  

du schöne Taube 31. –  
Du hast für uns geboren: 
– Gott das Wort 32. 

1.  ِ ل لام  م  ال  ، ا 
الّ  ة،  ال امة  ي ال

ا ت ل ة.  ،ول ل  الله ال

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan :  
;m;Vnou] piLogoc. 

 
 
 
 

 
28 Ps 94 LXX [95], 6 
29 1.Petr 4, 16 
30 Joh 17, 3 
31 Gen 8 LXX, 11 
32 Joh 1, 14 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers  Zimbelstrophen 

9 

 2. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – mit heiligem 
Gruß. – Gegrüßt seist du 
Maria, – Mutter des 
Heiligen 33. 

ِ   (ق) .2 ل لام  ،   ال م ا 
ِ قّ سلاماً مُ  لام ل  ساً، ال

، أم القُ   وس.ُّ ا م

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 

 3. Gegrüßt sei Michael, – 
der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei Gabriel, – 
der auserwählte 34 
Verkündiger 35. 

ل .3 ائ ل لام  رئ   ،ال
الع ة  لائ لام   ،ال ال

ال ُ  ،لغ ار ّ ال ُ  . ال

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : ,ere 
Gabri/l : picwtp 
;mpifaisennoufi. 

 

 4. (S) Gegrüßt seien die 
Cherubim. – Gegrüßt seien 
die Seraphim. – Gegrüßt 
seien alle – himmlischen 
Heerscharen. 

ارو  (ق) .4 لل لام   ، ال
ا لل لام  لام   ،ال ال

ع ات   ،ل غ ال
ائَّ   ة.ال

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

  5. Gegrüßt sei Johannes, – 
der große Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der 
Priester,– der Verwandte 
Emmanuels. 

لام   .5 حّاال اب   ،ل ال
 ، اه لل لام  ال  ، الع

لانُ َّ عِ ن   . ئ

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : ;pcugge-
n/c ;nEmmanou/l. 

 

 6. (S) Gegrüßt seien meine 
Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus. 

اد  (ق) .6 ل لام   تي،ال
الُ  اء  لام   ،سلالآ ال

لام عَ رّ   ،ل ُ َ ا 
حِ. ِ َ  الْ

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 7. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – gegrüßt sei 
der Evangelist. Gegrüßt 
sei der Apostel: – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

7.  َ ل لام  هأيُّ   ال ال  ،ها 
للإ  لام  لال لام   ي،ن ال

ل س ا    ،لل ق أن م
 نا الإله. 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

 8. (S) Gegrüßt sei 
Stephanus, – der erste 
Märtyrer. – Gegrüßt sei 
der gesegnete – 
Archidiakon. 

لام  (ق) .8 س،   ال فان لإس
لام أول   ال اء،  ه ال
، ئ ة   ل ام ال
ارَك ُ  .ال

<ere Ctevanoc : 
pisorp ;mmarturoc : 
,ere piar,/di;akwn : 
ouoh et;cmarwout. 

 
33 Lk 1, 35 
34 Dan 8 LXX, 16 ; 9, 21 ; Lk 1, 19 und 26 ; Siehe die Gemeinschaft der Heiligen, Strophe Nr 2. 
35 Der Erzengel Gabriel brachte der heiligen Jungfrau Maria die frohe Botschaft der Geburt Christi. 
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 9. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, mein 
Herr, der König Georg. 

9.  َ ل لام  هها  أيُّ   ال  ،ال
 ُ لام لل اهال  ، اع ال

هاد ال للا  لام   ، ال
س. سّ  رج ل ج  ال

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc. 

 

 10. (S) Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, 
Philopater Merkourius. 

َ   (ق) .10 ل لام  ها  أيُّ   ال
ه ُ   ،ال لل لام  اع ال

اه للا   ،ال لام  ال
هاد الآب مُ   ،ال  

س. ر ق  م

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : Vilo-
pat/r Merkourioc. 

 

 11. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, der 
heilige Apa Mina. 

11.  َ ل لام  ها  أيُّ   ال
ه ُ   ،ال لل لام  اع ال

اه للا   ،ال لام  ال
هاد ا. ،ال ا م  القّ أ

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pi;agioc 
apa M/na. 

 

 12. (S) Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Antonius, – 
die Leuchte des 
Mönchtums. – Gegrüßt 
sei unser Vater Abba 
Paul, – der von Christus 
Geliebte. 

ا    (ق) .12 ا أن لام لأب ال
س، ن اج  أن  س

ا  ا أن لام لأب ة، ال ه ال
ح.  لا، ح ال  ب

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

 

 Bei Anwesenheit des Papstes wird die Zimbelstrophe „Ten]ho ;erok“ gesungen, 
siehe Seite 618. Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs wird die 
Zimbelstrophe „Nem pefke;sv/r“ gesungen, siehe Seite 618. 

 

 1.5.4.  Abschluss der Zimbelstrophen  
 

 13.  Durch die Fürsprachen –  
der Mutter Gottes 36, der 
heiligen Maria – gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

ة الإلَه .13 فَاعَات وال َ ،  
َا  ،َ َ مَْ ة  َ رَبُّ   القِّ

ا ْ ل ة ،انْع َاَانَا. غف  خَ

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab  
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 
 

 
36 Gottesgebärerin 
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 14.  (S) Damit wir dich 
preisen mit deinem guten 
Vater und dem Heiligen 
Geist, du bist gekommen 
(auferstanden) 37 und 
hast uns erlöst, erbarme 
dich unser. 

َ   (ق) .14 ُ ّ َ نُ يْ    ، لِ
الِح َّ َ ال وحِ   ،مَعَ أبِ واَلُّ

َ   ،الْقُُسِ   أت  لأَنَّ
 ] َ ََا.   38  ] قُ   وخَلَّ

ا.  ارح

Eyrenhwc ;erok : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon nai nan. 

 

 1.6. Die Segnungen des Weihrauchs im Behälter  
 

 Währenddessen betritt der Priester den Altarraum mit dem rechten Fuß, nimmt den 
Weihrauchbehälter 39 in die Hand, beugt sein Haupt in Richtung der anderen 
Priester und spricht dabei: 

P Segnet! .ا    .Eulogite ار
 

 Wenn nur ein Priester mit dem zelebrierenden Priester betet, sagt er zu ihm:  
P Segne! .ْارك Eulog/con.   
 

 Die mitzelebrierenden Priester beugen ebenfalls ihre Häupter und antworten ihm:  
P Segne du!   .ْارك    .Nyok eulog/con; أن 
 

 Der Haupt-Zelebrant wendet sich wieder zum Altar, legt den Weihrauchbehälter an 
seinen Platz ab, legt seinen Finger über ihn und spricht:  

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 40, des 
einen Gottes 41. 

وحِ  واَلُّ والاِبْ  الآبِ   ِ اسْ
سِ إِلهٍ   .واحٍ  الْقُُ

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

  

 Dann segnet er den Weihrauchbehälter in Kreuzform, legt die erste 
Weihrauchspende in das Weihrauchgefäß und spricht dabei: 

 

P Gepriesen sei Gott, der 
Vater 42, der Allmächtige 43. 
Amen 44. 

 َ ضَاِ الآب  الله  مَُارَك 
ُلّ، آم  .الْ

;;F;cmarwout ;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr : ;am/n. 

 

D Amen. آم. ;;Am/n. 
 

 
37 wurdest geboren „ aumack “: vom Paramoun der Geburt Jesu (28. Kiyahk) bis zum Fest der Beschneidung des Herrn (6. Tubah); 
wurdest getauft „ak[iwmc“: vom Paramoun der Taufe Christi (10.Tubah) bis zum 13. Tubah; wurdest gekreuzigt „ auask“: an den 
beiden Kreuzfesten (17 .Tut und 10. Baramhat), in der Karwoche und bei Gebeten für die Entschlafenen; bist auferstanden „ aktwnk 
“: an allen Sonntagen sowie vom Abend des Auferstehungsfestes Christi bis zum Pfingstfest, an den Sonntagen vom Apostelfasten 
bis zum 4. Sonntag des Hators und am Gedenken der Verkündigung, Geburt Jesu und Auferstehung (29. jeden Monats). 
 وُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قُمتَ  38
39 Weihrauchbehälter ist das kleine Holzkästchen mit Weihrauch auf dem Altar. 
40 Mt 28, 19 
41 Deut 6 LXX, 4; Mk 12, 32 
42 Eph 1, 3; Joh 6, 27 
43 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
44 Ps 105 LXX [106], 48; Gal 1, 5; Phil 4, 20 
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 Er segnet es noch einmal, legt eine zweite Spende Weihrauch auf und spricht:  
P Gepriesen sei sein 

eingeborener 45 Sohn, 
Jesus Christus, unser Herr 
46. Amen. 

عَ   ُ َ حِ  الَ ه  اب مَُارَك 
 . حِ رََِّا، آم ِ َ  الْ

F;cmarwout ;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : ;am/n. 

 

D Amen. آم. ;;Am/n. 

 Wenn Mitzelebranten anwesend sind, nehmen diese die zweite Segnung und 
Weihrauchspende vor, einer nach dem anderen. Die dritte Segnung vollzieht 
wieder der Haupt-Zelebrant. Er legt eine dritte Handvoll Weihrauchspende auf und 
spricht dabei:  

 

P Gepriesen sei der Heilige 
Geist, der Tröster 47. Amen. 

سُ  الْقُُ وحُ  اَلُّ  مَُارَك 
 . ، آم ُعَّ  ال

F;cmarwout ;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
;mparakl/ton : ;am/n. 

 

D Amen. آم. ;;Am/n. 
 

 Der Zelebrant legt jetzt noch zwei Spenden Weihrauch nach ohne Segnung in 
Kreuzform und spricht:  

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

اً) إكَْامَاً   (س وكَْامَاً،  اً  ْ مَ
اً،   ْ ثومَ ال وسِ،   لل القُُّ

وحِ الْقُُسِ   ،الآب والاِبْ واَلُّ
ده  وِلَى  أوان  لِّ  وُ الآن 

ر ه لِّها ال ُ.  ، آم

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 1.7. Stilles Gebet des Abendweihrauchopfers  
 

 Beim Abendweihrauchopfer spricht der Priester still das Gebet des 
Abendweihrauchopfers an den Sohn:  

 

P (Still) Christus, unser 
großer, furchterregender 48, 
wahrer Gott, eingeborener 
49 Sohn und Gotteswort des 
Vaters 50. 

اً) حُ   أيُّها  (س ِ َ ا   الْ إلهُ
قيُّ  ال فُ  ال  ُ الع
اللهِ   ةُ  ل و  ُ ح ال  ُ الاب

 الآب.

Pi;,rictoc Pennou] 
pinis] etoi ;nho] 
ouoh ;n;al/yinoc : 
pimonogen/c ;nS/ri 
ouoh ;nLogoc ;nte 
;Vnou]  ;Viwt. 

 

 
45 Joh 3, 16 und 18 
46 Rom 1, 4; 5; 21 
47 Mt 28, 19; Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
48 Dan 9 LXX, 4; Gen 28 LXX, 17; Sir 43 LXX, 29 
49 Joh 1, 18; 3, 16 und 18. Wörtlich: der Einzige 
50 Offb 19, 13; Joh 1,1; 1.Joh 5,7 
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P Hingegossenes Salböl ist 
dein heiliger Name 51. 
Überall wird deinem hei-
ligen Namen Weihrauch 
geopfert als reines 52, 
aufsteigendes Opfer. 

  َ ُ اس ه  بٌ  م  ٌ
انٍ   م لِّ  ُ وفي  القُّوس، 
وسُ  القُّ  َ ِ رً لاس َ مُ  ُقَّ

ةٌ.  اه ةٌ   وصع

Oucojen efv/n ;ebol 
pe pekran ;eyouab : 
ouoh qen mai niben 
ce;ini ;nou;cyoinoufi 
;e;hr/i ;epekran ;eyouab 
nem ouyuci;a 
ectoub/out. 

 

D Betet für unser Opfer und 
die, die es dargebracht 
haben. 

ا  َ ذب أجلِ   ْ مِ ا  صَلُّ
هَا.  م َ قَّ ي  والَّ

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

 

P Wir bitten dich, unser Herr, 
nimm dich unserer Bitten 
an. Wie ein Weihrauchopfer 
steige unser Gebet vor dir 
auf, 

  َ إل اِقَل  نا  َ سِّ ا   َ ألُ ن
  َ أمَامَ  ْ قِ ول اتَِا،  ل

رٍ. لَ َ  صَلاتَُا مِ

Ten]ho ;erok Penn/b 
swp ;erok ;nnentwbh : 
ouoh mareccwouten 
;mpek;myo ;nje ten;proc-
eu,/ : ;m;vr/] ;nou;cyoi-
noufi. 

 

 und das Erheben der 
Hände wie ein Abendopfer! 
53. 

ةٌ.  ائ ةٌ م يَا ذب  Ptwnf ;e;pswi ;nte; رفعُ أي
nenjij ousouswousi 
;nte han;arouhi pe. 

 

 Denn du bist es, das wahre 
Abendopfer, der du dich als 
Opfer an dem ruhmvollen 54 
Kreuz wegen unserer 
Sünden hingegeben hast 
nach dem Willen deines 
guten 55 Vaters. 

ةُ  ذَب ه   َ أن  َ لأنَّ
ةُ،   ال اءِ  َ ِ  ال الَّ

أجلِ    ْ مِ  َ ذاتَ تَ  أصع
 ِ ل َّ ال على  انَا،  َا خ

م، َّ ُ الحِ.    ال َ ال كإرَادة أب

;Nyok gar pe pisou-
swousi ;nta;vm/i ;nte 
han;arouhi : v/;etak-
enk ;e;pswi ;mmin ;mmok 
eybe nennobi : hijen 
pi;ctauroc ettai/out 
: kata ;vouws ;mPek-
iwt ;n;agayoc. 

  
 Durch den du gepriesen 

bist, zusammen mit ihm und 
dem Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, 
 

jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

ا   ِ  ه معهُ،  الَّ اركٌ  مُ  َ أن
ي  ُ ال سِ  القُُ وحِ  الُّ ومع 

. َ او ل َ ُ   ال
دَهِ   ولى  أوانٍ  لَّ  وُ الآنَ 

. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
: nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 

 
51 Hld 1 LXX, 3 
52 Mal 1 LXX, 11 
53 Ps 140 LXX [141], 2 
54 Eph 5, 2; Hebr 7, 27; 9, 26-28 
55 Joh 3, 16; Rom 8, 32 
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 1.8. Stilles Gebet des Morgenweihrauchopfers  

 
 Beim Morgenweihrauchopfer spricht der Priester anstelle des ersten Gebets still 

das Gebet des Morgenweihrauchopfers an den Vater.  
 

P (Still) Gott, der du die 
Opfergaben des gerechten 
Abel 56, das Schlachtopfer 
Noahs 57 und Abrahams 58 
und den Weihrauch Aarons 
59 und Zacharias 60 
angenommen hast. 

  َ اب ق هِ  إل قَِلَ  الَّ  اللهُ  ا 
لَ  حَ   هَاب نُ ةَ  َ ، وذب ِ ي ِّ ال

ونَ  هَ ر  وَ  ،َ وبَا
َّا. ِ  وزَ

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;nnidwron ;nte 
;Abel pi;ym/i : nem 
]yuci;a ;nte Nw;e nem 
Abraam : nem pi;cyoi-
noufi ;nte ;A;arwn nem 
Za,ariac. 

 

D Betet für unser Opfer und 
die, die es dargebracht 
haben. 

ا  َ ذب أجلِ   ْ مِ ا  صَلُّ
هَا.  م َ قَّ ي  والَّ

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

 

P Nimm dich dieses Weih-
rauchs aus den Händen 
von uns Sündern an als 
Wohlgeruch 61 zur 
Vergebung unserer Sünden 
mit deinem übrigen Volk. 

  ْ مِ رَ  الَ َا  هَ  َ إل اِقَل 
ةَ  رَائ اةَ  ال  ُ ن يَا  أيِ
معَ   انَا  ا َ ل اناً  غُف رٍ،  َ

 . َ ِ  ةِ ش

Swp ;erok ;mpai;cyoi-
noufi vai ;ebolqen 
nenjij ;anon qa 
nirefernobi : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;eou,w 
;ebol ;nte nennobi nem 
;pcwjp ;mpeklaoc. 

 

 Denn gepriesen und voll der 
Ehre sei dein heiliger 
Name, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

ارَكٌ   مُ اً  لأنَّهُ  م ءٌ  ل وم
الآبُ  أَيُّها  وسُ  القُُّ  َ ُ اس

سُ.  وحُ القُُ ُ والُّ   والاب
دَهِ    ولى  أوانٍ  لَّ  وُ الآنَ 

. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Je ;f;cmarwout ouoh 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran ;eyouab : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
56 Gen 4 LXX, 4 
57 Gen 8 LXX, 20-22 
58 Gen 22 LXX 
59 Ex 30 LXX, 7-9; Deut 16 LXX, 46-50 
60 Lk 1, 5-13 
61 Eph 5, 2. Wörtlich: als Gabe und Opfer für Gott zum wohlriechenden Duft 
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 1.9. Die drei kleinen Gebete beim Umschreiten des Altars  
 

 Der Priester spendet Weihrauch, während er, nach Osten gewendet, vor dem Altar 
steht. Zu Beginn der ersten Umschreitung des Altars spricht der Priester: 62 

  

1. Das Gebet des Friedens 
 
P Wir bitten dich, unser Herr:  ألُ و ْ نا. نَ َ ا سِّ   Ten]ho ;erok Penn/b. 

 Gedenke, Herr, des 
Friedens 63 deiner einen 64, 
einzigen, heiligen 65, 
universalen 66 und 
apostolischen Kirche 67. 

  َ َ َ ِ َ سَلام  رَبُّ  َا  اُذْكُْ 
سَة  ُقََّ ال ة  حِ الَ ة  الَاحِ

لَِّة.  سُ امِعَة الَ َ  ال

;Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D (Still) Betet für den 
Frieden der einen, 
heiligen, universalen, 
apostolischen und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ة  الَاحِ ْ أجل سلام  مِ ا  صَلُّ
سَة   ُقََّ لَِّة ال سُ الَ امِعَة  َ ال
ة الله َّة.  ك ِ ذُك  الأُرْثُ

;Proceuxacye ;uper t/c 
;ir/n/c t/c ;agiac mon/c 
kayolik/c ke ;apocto-
lik/c : oryodoxou 
tou Yeou ek;kl/ciac.  

 
 Der Priester küsst den Altar mit seinem Mund und schreitet zur Südseite des 

Altars. Dabei spricht er: 
P Sie besteht von einem Ende 

des Erdkreises bis zum 
anderen Ende 68. 

ْ    هِ هِ  مِ َائَِةُ   ىقأال
نةِ   ها.اقأإِلى  ال

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 Der Priester umschreitet den Altar weiter, bis er im Osten steht, sein Gesicht nach 
Westen gewendet und er beweihräuchert den Altar und spricht dabei das Gebet für 
die Väter.  

 

2. Das Gebet für die Väter 
P Gedenke, o Herr, unseres 

Patriarchen, des ehrwürdigen 
Vaters, Priesteroberhaupt, 
Papst Abba (..). 

الأب  ا  َارَبُّ  اُذْكُْ 
ا  ا ال ة  ه ال رَئِ  م  ََّ ُ ال

ا     ، (..)الأن

Ari;vmeu;i ;P[oic ;mpen-
patriar,/c : ;niwt 
ettai/out : ;nar,i-
;ereuc papa abba (…..). 

 
62 Nachdem der Priester Weihrauch in das Weihrauchgefäß gegeben und das Gebet zum Opfer gesprochen hat, 
umschreitet er mit dem Diakon das Heiligtum dreimal, wobei der Priester den Altar beweihräuchert und der 
Diakon ihm gegenüber steht mit einem Kreuz und dem Evangeliar in der Hand. Dabei sprechen sie die drei 
kleinen Gebete. Der Priester steht vor dem Altar, der Diakon ihm gegenüber. Beide umschreiten den Altar 
entgegen dem Uhrzeigersinn. Dabei spricht der Priester still die drei kleinen Gebete und spendet jedes Mal 
Weihrauch über den Altar. Priester und Diakon haben den Platz getauscht; der Priester spendet wieder dreimal 
Weihrauch über den Altar und spricht weiter still. Der Diakon antwortet dreimal still. Nach den drei Runden 
küsst der Priester den Altar, steht auf der Schwelle vor dem Altar nach Osten gewendet und spendet Weihrauch 
in die vier Himmelsrichtungen. 
63 Apg 9, 31 
64 1.Kor 12, 12-14; 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52  
65 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
66 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 3, 11 
67 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
68 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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 Dann schließt er ab: 
P Und seines Teilhabers am 

apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..) 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ ف  ]  الَ الأس ا  أب
ا( الأن م  ََّ ُ ال ان)   ال

(..) . 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

D (Still) Betet für unser 
Priesteroberhaupt,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und 
Bischofsoberhaupt der 
großen Stadt Alexandrien. 

ا  ه ْ أجل رَئِ  ا مِ صَلُّ
ا  ا أن ا ك   (..)ال ا و ا

ة   ي ال أساقفة  ورَئِ 
ة ر َى الأس ْ  ،العُ

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs fügt er hinzu: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unser Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..) und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ ف  ]  الَ الأس ا  أب
ان)  ( مال ََّ ُ ا  ال الأن

ا   (..) أساقف وسائ 
 . ذُك  الأرْثُ

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
pat-roc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). Ke 
twn oryodoxwn ;/mwn 
;epickopwn. 

 
 
 Dann betet der Priester auf dem Weg weiter:  

P Bewahre ihn (sie) sicher für 
uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

 َ ُهُ  حِفْ اَحْفَ ْ (اً  ُهُ /  اَحْفَ ا 
ُهُْ  ة )  اَحْفَ  ً س ا  ل

ة سَلاَمَّة.   وأزم

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 Der Priester umschreitet den Altar weiter Richtung Norden, bis er an die westliche 
Seite des Altars kommt und sein Gesicht nach Osten gewendet ist. Er spendet 
Weihrauch, während er spricht:  

3. Das Gebet für die Versammlungen 
P Gedenke, o Herr, unserer 

Versammlungen, 
ا اعات -Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen; .اُذْكُْ َا رَبُّ إج

jinywou]. 
 segne sie.  ِا. هَ ْ ار  ;Cmou ;erwou. 

D (Still) Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

أجلِ   ْ مِ ا  ة  هِ ِ هَ   صَلُّ َ ِ َ  ال
سَةِ  ُقََّ  ا.اتِ اعَ وجِ  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac tau-
t/c : ke twn cunel-
;eucewn ;/mwn. 
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 Dann betet der Priester auf dem Weg weiter:  
P Gewähre uns, dass wir sie 

ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

نَ  ِ أَنْ ت ِ ا ِ لَ   اعْ مانعٍ    غ
 َ ٍ ل َ عَ ولا عَائ   ِ َ َ ها 

سَةِ  ُقََّ اوَّ  ال ُ  .ةِ ال

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàttah-
no : eyrenaitou kata 
pekouws ;eyouab ouoh 
;mmakarion. 

 
 Der Priester schreitet weiter zur Ostseite des Altars. Sein Gesicht nach Westen 

gewendet, spendet er Weihrauch, während er spricht:  
 

P Häuser des Gebetes 69, 
Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

تَ  تَ صلاةٍ   ب ب ،  هارةٍ   ، 
تَ  ةٍ   ب َا انْعِ   ،ب ا  ل بها   ْ

ولعِ  َ   كَ ِ رَبُّ  نا َعَْ   الآت
 .  إِلَى ٱلأَْبَِ

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem nek-
;ebiaik eyn/ou menen-
cwn sa ;eneh. 

 

 Der Priester umschreitet den Altar weiter Richtung Norden, bis er an die westliche 
Seite des Altars kommt und sein Gesicht nach Osten gewendet ist. Er spendet 
Weihrauch, während er spricht:  

P Erhebe dich 70, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine 
Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 71 
Namen hassen, lass von 
deinem Angesicht fliehen. 

الإِلهُ   ْ قُ  بُّ  الَّ   ، أيُّها 
قْ ول عُ   فَّ ْ   ، َ ائِ عَ أ  جَ
امِ  بْ هُ ولَ  ْ قَُّ  ُلُّ   َ وجهِ   مِ

 ِ ي اسْ ِ غ وسِ. مُ  َ القُُّ

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou : 
marouvwt ;ebol qa;t-
h/ ;mpekho ;nje ouon 
niben eymoc] ;mpekran 
;eyouab. 

 Der Priester geht wieder zur Ostseite des Altars, sein Gesicht nach Westen 
gewendet, spendet er Weihrauch über den Altar und spricht:  

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun.  

 ْ ُ فل  َ ُ ْ شَ  كةِ َ الَ   وأما 
فَ أُ  فٍ أُ   ل  اتٍ رِ   اتِ ورِ   ل

 . َ تَ نَ إرادَ عُ َ 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso : nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 
 Der Priester schreitet schließlich zum Westen des Altars, und sein Gesicht nach 

Osten gewendet, spendet er Weihrauch und spricht:  
P Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

َةِ الِ  أفاتِ   عْ َّةِ   وال َ   ومَ
 ِ َ اتِ الَّ   الَ لابِْ ل حِ  ي  الَ  َ

ولهِ رََّ  عَ  َ َا  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا 
حِ. ِ َ  الْ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
69 Mt 21, 13; Mk 11, 17; Lk 19, 46 
70 Ps 7 LXX, 7 
71 1.Chr LXX 6, 10; Ps 102 LXX [103], 1 
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 1.10. Weihrauch Emporhebung vor dem Heiligtum  
 

 Der Priester 72 steht auf der Schwelle vor dem Altar nach Osten gewendet und 
spendet dreimal Weihrauch gegen den Altar, jedes Mal verbeugt er sich.  

1. Beim ersten Mal spricht er:  
P Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist 73, denn 
du bist [gekommen] 74 und 
hast uns erlöst 75. 

 َ ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ   معَ   أيُّها 
الِح َّ َ ال سِ   أبِ وحِ القُُ والُّ

 َ َ لأَنَّ ََا.  ] [أت  وخَلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

2. Beim zweiten Mal spricht er:  
P Ich aber werde in der Fülle 

deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde 
niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht 
vor dir 76. 

َ أدخُلُ   ِ َةِ رح لِ  ِ وأنَا 
  َ نَ  ُ ُ وأس  َ ِ ب إلى 

سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ 

;Anok de kata ;p;asai 
;nte peknai ei;e;i ;eqoun 
;epek/i : ouoh ei;eou-
wst nahren pekervei 
;eyouab. 

3. Beim dritten Mal spricht er:  
P Vor den Engeln will ich dir 

spielen. Anbeten will ich zu 
deinem heiligen Tempel hin 
77. 

 ُ ُ َ وأس َةِ أُرتِّلُ ل لائِ أمامَ ال
سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ  َ  نَ

;Mpe;myo ;nniaggeloc 
]naer'alin ;erok : 
ouoh ]naouwst nah-
ren pekervei ;eyouab. 

 
72 Nachdem die dreimalige Umschreitung des Altars beendet ist, steht der Priester vor dem Altar und spendet dreimal 
Weihrauch gegen den Altar, dann schaut er nach Norden und spendet Weihrauch an die Mutter Gottes. Er schaut nach 
Westen und spendet Weihrauch in Richtung des Volkes, dann nach Süden an Johannes den Täufer und schließlich wieder 
nach Osten. Dabei spricht er still die für die jeweilige Richtung vorgesehenen Gebete. 
73 Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
74 Sonntags: auferstanden „ aktwnk“.   َوُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قُمت 
75 Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15 
76 Ps 5 LXX, 8 
77 Ps 137 LXX [138], 1-2 
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 Er wendet sich nach links, zum Nord-Chor, und spendet dreimal Weihrauch gegen 
Norden für die Jungfrau Maria und spricht:  

 
P Wir rühmen dich – mit dem 

Engel Gabriel 78 und sagen: 
– „Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 79. 

ِ نُ  لامَ   ع ال   معَ   ال غ
لاكِ  َ   ال َّ   قائل ِ   لامُ ال  ا  ل

ةً نِ  ةً َ لِ مُ  . معَ  بُّ الَ  ،ع ِ 

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 

 1.11. Das Gebet für die 
Entschlafenen   أوشية الراقدين  

 

 

 Während Priester und Diakon den Altar umschreiten, singt das Volk die 
Zimbelstrophen. An deren Ende spricht der Priester das Gebet für die 
Entschlafenen.  

 Das Gebet für die Entschlafenen wird im ganzen Jahr an jedem Tag beim 
Abendweihrauch gebetet und auch an jedem Samstagmorgen, es sei denn, auf den 
Samstag fällt ein Herrenfest oder der 29. eines koptischen Monats, ausgenommen 
Tubah und Amschir. 

 

P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet! 80  ِلاة ق  /,Epi ;proceu ا.فُ لل
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch 81.  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
82, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 83, 

 َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  وأَْ
ُلّ  ا   ،الْ ولهُ رََِّا  ا  أ

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ     ،ومُ
 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

  َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
، َ َّ الَ ِ  َا مُ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 gedenke, Herr, der Seelen 
deiner Diener, die 
entschlafen sind, unserer 
Väter und Brüder. 

رَبُّ   َا  َ أاُذْكُْ  ِ   نُفُ   كَ ع
َ رَ  ي ِ تِ آَائَِا و  ،واقُ الَّ  ا.خ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
'u,/ ;nte nek;ebiaik 
;etauenkot nenio] nem 
nen;cn/ou. 

 
78  Lk 1, 26-38 und 11-20; Dan 8 LXX 16-26; 9, 20-27 
79 Lk 1, 28 
80 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
81 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
82 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
83 2.Kor 1, 3 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Gebet für Entschlafenen 

20 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

ْ لُ اُ  ع و   ا  ا َ تِ خَ آَائَِا 
رَقَ   َ ي ِ فِي ُ َّ وتَ   ،واُ الَّ ا 

انِ  ءِ  الإ ُ ال حِ مُ ِ َ    .الْ
 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot : au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc icjen 
;p;eneh. 

 

 Unsere heiligen Väter, die 
Bischofoberhäupter, 
Bischöfe, Erzpriester, 
Priester, unsere Brüder, die 
Diakone. 

 َ ِ القِّ  اءِ رؤسَ   آَائَِا 
الأساقِ   ،ةِ فَ الأساقِ  ،  ةِ فَ وآَائَِا 

امِ  الق وآَائَِا   ،ةِ َ وآَائَِا 
ا َ تِ خَ و   سِ ُ القُ 

امِ   ،ةِ َ ال

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

 

 Unsere Mönchsväter und 
Laienväter und für alle 
Christen, damit Christus, 
unser Gott, ihren Seelen im 
Paradies der Freude ewige 
Ruhe schenke. Uns möge 
er Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

الُ  وآَائَِا   ،انِ وآَائَِا 
 َ َ العل ْ ان وع احِ   ،  ُلِّ   ن

 َ ِ ِ َ حُ لَِ   .الْ ِ َ الْ   يْ 
يَُّحَ  ا  َ   إلهُ ع ْ أج سَهُ   نُفُ

ِ ِ الَّ دَوسِ  فِْ ُ ،  فِي  ْ ونَ
 َ اً  رَحَ معَ   عُ أَْ   ،ةً ا 

 ُ غف َاَانَا. لَ  و  ا خَ

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton 
;nnou'u,/ t/rou : 
qen piparadicoc ;nte 
;pounof : ;anon de hwn 
;ntefer pinai neman : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con. 

 
P Bitte, o Herr, schenke allen 

ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 84. 

َا   لْ  َّ نّحْ تَفَ سَ   رَبُّ  ْ نُفُ هُ
حِ  فِي  عَاً،  ْ آَائَِا   ِ جَ

 َ ِ َ    القِّ َ وِسْ  َ ِ إِبَْا
بَ  عْقُ  . وَ

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf 
;nnenio] ;eyouab : 
Abraam nem Icaak 
nem Iakwb. 

 
 Versorge sie am Ort des 

Grünen, am Wasser der 
Ruhe 85, im Paradies der 
Freude, 

ةٍ  خُ ضع  مَ فِي   ْ  عُلهُ
دَوسِ   احةِ الَّ   عَلَى ماءِ  فِي فِْ

ِ ِ  .الَّ

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton : qen 
piparadicoc ;nte 
;pounof. 

 

 
84 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
85 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
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P an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 86, 
im Licht deiner Heiligen. 

ضِ  هََ   عِ ال  ِ   هُ ْ مِ   بَ الَّ
نُ  ُ آَ   ال فِي   ُ والََهُّ   ةُ وال

رِ  َ  نُ ِ ِّ  . قِ

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

  
 Erwecke 87 ihre Körper auf 

an dem Tag, den du 
vorherbestimmt hast nach 
deinen wahren 88 
Verheißungen, die nicht 
trügerisch sind. 

ادَ   أقْ  مِ أج ْ الَ فِي   ْ   هُ
رَ   ِ ِ هُ َ سَ الَّ اع   كَ ، 
 ّ ِ  ةِ ال اذِ  غ  .ةِ َ ال

Ek;etounoc ;ntouke-
carx qen pi;ehoou 
;etakyasf : kata 
nek;epaggeli;a ;mm/i 
ouoh ;natmeynouj. 

 
  Schenke ihnen die Güte 

deines Versprechens: Was 
kein Auge gesehen, kein 
Ohr gehört und kein 
Menschenherz gedacht hat, 

اتِ لَ   ْ هَ  خ  ْ ِ   هُ اع ،  كَ م
تَ   ْ لَ ٌ   هُ َ ما  َ   ع ت  ْ   عْ ولَ

ُ   أُذُنٌ   هِ ِ   ْ ِ   ْ ولَ  عَلَى قل
 ٍ َ َ، 

Ek;eer,arizecye nwou 
;nni;agayon ;nte nek 
;epaggeli;a : n/;ete ;mpe 
bal nau ;erwou: oude 
;mpe masj coymou: 
oude ;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi. 

 
 was du denen bereitet hast, 

die deinen heiligen Namen 
89 lieben.  
 
Dann wird deinen Dienern 
kein Tod, sondern 
Heimgang zuteil. 

دتَ  ما ّي   هُ أع ُ ل الله  ا 
وسِ.  َ القُُّ ِ   اسْ

 

لا  تٌ   نُ ُ   لأنَّهُ  ِ   مَْ   كَ لع
 .الٌ قَ نِ إبَلْ هَُ 

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab.  
 
Je ;mmon mou sop 
;nnek;ebiaik alla 
ouou;wteb ;ebol pe. 

 
 Ist ihnen Nachlässigkeit 

oder Faulheit als Menschen 
widerfahren, die Fleisch 
angezogen und diese Welt 
bewohnt haben, 

 ِ ل انَ  َ انٍ قَ وَِنْ  تَ  ْ أو   هُ
 ٌ ٍ   تف َ لِ   ،َ ا ُ وق 

وسَ  اً  َ َا ُ جَ هَ فِي  ا 
ِ  . الْعَالَ

Icje de ouon oumet-
;amel/c [i ;erwou : ie 
oumetat] ;hy/f hwc 
rwmi : ;eauervorin 
;noucarx ouoh auswpi 
qen paikocmoc. 

 so vergib ihnen bitte, Gott, 
gemäß deiner Güte und 
Menschenliebe, 
 
Herr, deinen Dienern, die 
orthodoxen 90 Christen auf 
dem ganzen Erdkreis. 

 َ ٍّ   حٍ الِ   فأن ِ َا  ومُ  ،لَ
لْ اللَّ  َّ تَفَ  ْ َ  هُ ع رَبُّ    كَ َا 

 َ ِ ِ َ َ   الْ ذُك   الأرْثُ
 ُ َ فِي ال ي ِ لِّها ةِ نَ الَّ ُ. 

Nyok de hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi 
;Vnou] ;arikataxioin 
;P[oic ;nnek;ebiaik 
;n;,ricti;anoc ;noryo-
doxoc etqen ]oiko-
men/ t/rc. 

 
86 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
87 Joh 6, 44; Joh 6, 54 
88 Joh 5, 28-29; Mt 22, 23-33; 1.Kor 15 
89 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
90 Orthodox = rechtgläubig 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Gebet für Entschlafenen 

22 

P Vom Osten 91 zum Westen 
und vom Norden zum 
Süden, jeden mit seinem 
Namen und jede mit ihrem 
Namen: Lass sie, Herr, 
ruhen. 

مَ   ْ ِ   قِ ارِ مِ إِلَى   ال
َ   ،هاِ ارِ مغَ  َّ   ومِ إِلَى   الِ ال

 ُ لَّ   ،بِ ال ِهِ   وَاحٍِ   ُ   اسْ
لَّ  ةٍ   وُ ِها،  وَاحِ رَبُّ   اسْ َا 

. ،هُْ نِّ  ْ  واغْفِْ لهُ

Icjen nima;nsai : ;nte 
;vr/ sa nefma;nhwtp : 
nem icjen pemhit sa 
;vr/c : piouai piouai 
kata pefran nem ]ou;i 
]ou;i kata pecran : 
Kuri;e ma;mton nwou : 
,w nwou ;ebol. 

 Denn keiner ist frei von 
Unreinheit, selbst wenn sein 
Leben auf Erden nur einen 
einzigen Tag gedauert hat.  
Aber jene, Gott, deren 
Seelen du aufgenommen 
hast, lass ausruhen, und 
deines Himmelreiches 
würdig sein. 

أحٌ فإنَّ   َ لَْ ْ  اهِ   ه  مِ اً 
 ٍ اتُ   ،دن ح  ْ انَ َ   هُ ول 

الأَرْضِ.  عَلَى  اً  وَاحِ ماً    ي
تَ أمَّ  أخ  َ ي الَِّ رَبُّ  َا   ْ هُ  ا 

سَ  ِّ   ،هُْ نف ِ ف ، ول ْ ا قُّ هُ
تَ  َاتِ  مل َ َّ  . ال

Je ;mmon ;hli ;efouab 
;eywleb oude kan 
ou;ehoou ;nouwt pe 
pefwnq hijen pikahi. 
;Nywou men ham n/ 
;P[oic ;eak[i ;nnou-
'u,/ ma;mton nwou : 
ouoh marouer;pem;psa 
;n]metouro ;nte 
niv/ou;i. 

 Uns aber schenke 
christliche Vollendung, die 
dir wohlgefällt. 
 
 

Gib ihnen und uns Anteil 
und Erbschaft mit all deinen 
Heiligen 92. 

فهَ وأمَّ  ا  لُّ ُ  ُ ْ نَ ا لَ   ْ ا 
الَ  ِ  ِ َ الا  َ ك الَّ ي 
ضِ  َ أمَ   َ يُ ِ   .ام ْ وأع هُ

نَ انَ َّ و  ومِ ا  مَعَ  اً  اثاً 
َ  كَافَّةِ  ِ ِّ  . قِ

Anon de t/ren 
;ari,arizecye nan : 
;mpenjwk ;n;,ricti;anoc 
efranak ;mpek;myo.  
Ouoh moi nwou neman 
;noumeroc : nem ou;kl/-
roc nem n/;eyouab 
t/rou ;ntak. 

V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con. 

P (Still) Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

َةِ   )اً سّ ( أفاتِ   الِّعْ  وال
َّةِ  َ ِ   ومَ َ لابِْ   الَ اتي  َ  الَّل
 ِ حِ ولهِ الَ رََِّا  ا ، 

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

  durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ   ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال  ُ لِ تَ   ُ
سِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ  الْقُُ وحِ  اَلُّ

 ُ ي ال ِ ُ َ َ الْ   . او ل

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  ِ وِلَى دَ  أوانٍ  الآن وُ  nou nem ;nc/ou niben{ ..  ه
.. 

 
91 Mal 1 LXX, 11; bibelgetreu: Vom Aufgang der Sonne bis zum Untergang 
92 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
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1.12. Das Gebet für die 

Kranken 
  أوشية المرضى  

 
 Das Gebet für die Kranken wird bei jedem Morgenweihrauchgebet des 

ganzen Jahres gesprochen, ausgenommen an Samstagen, weil stattdessen 
das Gebet für die Entschlafenen gehalten wird.  

 

P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet! 93  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

P Friede sei mit euch 94.  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
95, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 96, 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 
 
gedenke, Herr, der Kranken 
unter deinem Volk. 

اللهَ  أل  ْ فلَ اً  َ   وأَْ ضَاِ
ولهِ  رََِّا  ا  أ  ، ُلِّ ا الْ
حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 

  َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
 َّ ِ ِ َا مُ َ  ،الَ

ضَى   مَْ رَبُّ  َا  اُذْكُْ 
 . َ ُ ْ  شَ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi : 
  
ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc. 

 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die an irgendeiner 
Krankheit leiden, ob an 
diesem oder an einem 
anderen Ort, dass Christus 
unser Gott uns und ihnen 
Gesundheit und Heilung 
schenkt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ْ لُ اُ  ع و   ا  تِ آَائَِا  ا خ
ضٍ  م لِّ  ُ ضَى  َْ إنْ  ال  ،

أو   ْ َ ال َا  هَ فِي  كَانَ 
ضعٍ  مَ لِّ  حُ ُ ِ َ الْ يْ  لِ  ، 

ا ع   إلهُ َ   لَا ولهُْ يُ  ةِ العا
 ِ غفِ   ،فاءِ وال ا   َ وَ ل

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou etswni 
qen jinswni niben : 
;ite qen paitopoc ;ite 
qen mai niebn : hina 
;nte Pi;,rictoc 
Pennou] er;hmot nan 
nemwou ;mpioujai nem 
pital[o : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
93 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
94 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
95 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
96 2.Kor 1, 3 
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P Pflege sie mit Erbarmen 
und Barmherzigkeit, heile 
sie. Entferne von ihnen und 
uns jede Krankheit, jedes 
Leiden und vertreibe aus 
ihnen den Hauch von 
Krankheiten. 

هُْ  احِ   تَعَهَّ َ أفات،   ِال وال
. اشفِ  ْ   هُ

هُْ  ع عَ ضٍ  ان ُلَّ م   ،وعَّا 
سِقٍَ    الأمَْاضِ   وحَ ورُ   ،وَُلَّ 

دهُ   .اُ

;Eakjempousini qen 
hannai : nem hanmet-
senh/t matal[wou. 
Aliou;i ;ebol harwou 
nem ;ebolharon ;nswni 
niben nem iabi niben : 
Pi;pneuma ;nte niswni 
[oji ;ncwf. 

 

 Richte die auf und tröste, 
die lange durch ihre 
Krankheiten behindert sind, 
und befreie die, die von 
unreinen Geistern 97 gequält 
werden. 

 َ َ أ ي ِ َ والَّ وح ُ فِي   أوا مَ
ْ وعّهِ  الأمَْاضِ  هُ     . ْ أق
ّب ُعَ َ   َ وال  الأرْوَاحِ   مِ

 ِ ْ اعِ  ةَ الَ عَاً.قهُ ْ  جَ

N/;etauwck eu;st/-
out qen niiabi 
matounocou ouoh 
manom] nwou. N/et- 
;themk/out ;ntotou 
;nni;pneuma ;n;akaya-
rton ;aritou t/rou 
;nremhe. 

 
 Befreie und hab Erbarmen, 

Herr, mit denen, die in 
Gefängnissen, 
Gefangenschaften, 
Verbannung, 
Kriegsgefangenschaft oder 
in bitterer Sklaverei 
gefesselt sind. 
 
 
 
Denn du löst die 
Gebundenen und erhebst 
die Gefallenen 98. 

نِ  ُ ُ ال فِي   َ ي ِ أو   الَّ
 َ َ ِ ال فِيِ   اب َ فِي ال ي ِ  أو الَّ

يِ  َ ال ضِ   أو  َق ال   أو 
ةٍ  د عُ فِي   ْ هُ َا  مَُّةٍ   عل  ،

عَ  ْ جَ  ْ قهُ اع ْ رَبُّ  هُ
 . ْ هُ ْ   وارْحَ

 

  ِ تَ  ِ الَّ  َ أنْ  َ   لُّ لأَنَّ
 َ ُ َ ُ  ال َّ  وتُ َ ال  . اق

N/et qen ni;stekwou : 
ie nimet;alwc : 
ie n/et,/ qen niexo-
ricti;a : ie nie,malw-
ci;a : ie n/;etou;amoni 
;mmwou qen oumetbwk 
ecensasi : ;P[oic 
;aritou t/rou ;nremhe 
ouoh nai nwou.  
 
 
Je ;nyok petbwl ;nn/- 
etcwnh ;ebol: ouoh 
ettaho ;eratou ;nn/ 
;etauraqtou ;e;qr/i. 

 
 Du Hoffnung derer, die 

keine Hoffnung haben. 
Helfer derer, die keine Hilfe 
haben.  
 
Tröster derer, die kleinmütig 
sind und Hafen derer, die 
von Stürmen heimgesucht 
werden. 

لهُ   رَجَاءُ   َ لَْ  ْ ،  رَجَاءٌ   مَ
 ُ َ لهُ  ومُعِ ْ لَْ ٌ  مَ   . مُعِ

 
اءُ  بِ   ع اءُ  ، صغ القُل  م

َ فِي العَاصِ  ي ِ  .فِ الَّ

}helpic ;nte n/;ete 
;mmon tou helpic: 
]bo;/yi;a ;nte n/;ete 
;mmon tou bo;/yoc.  
 
;Ynom] ;nte n/etoi 
;nkouji ;nh/t: 
pilum/n ;nte n/et,/ 
qen pi,imwn. 

 

 
97 Lk 6, 18 
98 Ps 145 LXX [146], 7-8: Der Herr befreit Gefangene. Der Herr richtet Niedergeschmetterte auf. 
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P Den Seelen aller, die 
bedrängt oder unterdrückt 
sind,  
 
Herr, gib ihnen Erbarmen,  
gib ihnen Ruhe,  
gib ihnen Erfrischung,  
gib ihnen Gnade,  
gib ihnen Unterstützung, 
gib ihnen Erlösung, 
gib ihnen die Vergebung 
der Sünden und Schuld 99. 

ِ كُلُّ   َ   الأنْفُ ُ   قَةِ ِّ اال
ضِ  َقُ ها وال   ، عل

 

 ِ ِ   ،ةً ا َا رَبُّ رحَ هَ أعْ ا هَ أعْ
احاً  ِ   ،ن ودةً هَ أعْ بُ   ،ا 
 ِ َةً هَ أعْ نِعْ ِ   ،ا  ا هَ أعْ

نةً  ِ   ،مَع خلاصاً هَ أعْ  ، ا 
 ِ اَ هَ أعْ خ غُفَْان  ا اهَ ا 
 ا. هَ وآثامِ 

"u,/ niben 
ethejhwj ouoh 
;etou;amoni ;ejwou.  
 
Moi nwou ;P[oic ;nou-
nai :  
moi nwou ;nou;mton : 
moi nwou ;nou;,bob : 
moi nwou ;nou;hmot : 
moi nwou ;noubo;/yi;a : 
moi nwou ;noucwt/ri;a 
: moi nwou ;noumet-
ref,w ;ebol ;nte nou-
nobi nem nou;anomi;a. 

  
Heile auch uns, o Herr, die 
Krankheiten unserer Seelen 
und unserer Körper.  
 
 
 
Du wahrer Arzt unserer 
Seelen und Leiber, du 
Versorger unserer Körper, 
heile uns mit deiner Gnade. 
 

اً َا رَبُّ  ُ أَْ ْ   أمَْاضَ   ،ونَ
سََا والَِّي هَ اشفِ   ،نُفُ ا 
 َ     .اهَ عافِ نا ادِ لأج

  

 ُ ال ق  أيُّها  ِ    يُّ ال الَّ
َ    ،اِ لأنفُ  ا   ،ناادِ وأج

 َ بِّ لِّ   مَُ ُ   ٍ َ نا تعهَّ   جَ
 .َ لاصِ ِ 

Anon de hwn ;P[oic : 
niswni ;nte nen'u,/ 
matal[wou: ouoh na 
nenkecwma ;arivaqri 
;erwou.  
 
Pic/ini ;mm/i ;nte 
nen'u,/ nem 
nencwma: pi;epickopoc 
;nte carz niben: 
jempensini qen 
pekoujai. 

  

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P (Still) Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 
durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

َةِ   )اً سّ ( أفاتِ   الِّعْ  ،وال
َّةِ  َ ِ   ومَ َ اتي    الَ َ  لابِْ الَّل
 ِ حِ ولهِ الَ رََِّا  ا ، 

حِ. ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ   ومُ
لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال

امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ  .ل  ..  أوانٍ  الآن وُ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pennou-
]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem Pi;p-
neuma ;eyouab ;nref-
tanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. }nou .. 

 
99 Ps 24 LXX [25], 11 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 13 ; 50 LXX [51], 4 
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1.13. Das Gebet für die 

Reisenden 
 أوشِيَّة المُسافرين  

 
 Das Gebet für die Reisenden wird im ganzen Jahr nach dem Gebet für die 

Kranken im Morgenweihrauchgebet an jedem Tag gebetet, ausgenommen 
samstags, sonntags und an Tagen, an denen ein Herrenfest gefeiert wird.  

 
P Wir bitten dich und erflehen 

deine Güte, Menschen-
liebender, 
 

gedenke, o Herr, unserer 
Väter und Brüder, die auf 
Reisen sind. 

  َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

َ َّ الَ ِ   ،َا مُ
آَا رَبُّ  َا  و ءاُذْكُْ  ا َ تَ خَ نَا 

 ُ  .َ افِ َ ال

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  
 
Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo. 

 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die auf Reisen sind 
und für die, die eine Reise 
in allerlei Orte vorhaben, 
dass Gott ihnen allen ihre 
Wege ebne, sei es auf dem 
Meer, auf den Flüssen, auf 
den Seen, auf den 
Reisewegen (und in der 
Luft), dass Christus, unser 
Gott diejenigen, die ihre 
Reise auf jegliche Art 
verrichten, friedlich 
heimführt und uns unsere 
Sünden vergibt.  

و لُ اُ  آَائَِا  ع  تِ ا  ا خ
افِ  ُ ِ َ ال ُ  َ ي ِ والَّ  ونَ ، 

 َّ َ ال ضعٍ   ف مَ ُلِّ  ل سهِّ   ،فِي 
أجَ قَ ُُ   ْ َ هُ انَ ع إنْ  فِي    ، 

 ِ اتِ   أو الأنهارِ   ال  أو الُ
 ُ ُ ال ةِ  قِ أو  لُ َ أو [    ،ال

 ِّ َ   ]،ال ُ ال ُلِّ   َ افِ أو 
عٍ  حُ ن ِ َ الْ يْ  لِ ا   ،  إلهُ
اكِ يَُ  ْ إِلَى مَ هُ َ َ دَّ ْ سَال ، هُ

َاَانَا. ا خَ غف ل  و

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etause 
;e;psemmo : ie n/eymeu;i 
;ese qen mai niben : 
coutwn noumwit 
t/rou: ;ite ;ebol hiten 
;viom : ie niiarwou ie 
nilumn/ ie nimwit 
;mmosi ( ie pia;/r ) : ie 
eu;iri ;mpoujinmosi 
;nr/] niben : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
tacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/: ;;ntef,a 
nennobi nen ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Und aller, die eine Reise 
irgendwohin vorhaben. 
Ebne ihnen allen ihre Wege,  
sei es auf Meeren, Flüssen, 
Seen, Landwegen, (in der 
Luft) oder auf anderen 
Reisewegen, jedem zu 
jedem Ort. Bringe sie 
zurück in einen ruhigen 
Hafen, zum Hafen des 
Heils. 

 ِ ُ  َ ي ِ َّ   ونَ والَّ َ ال فِي    ف
انٍ  م ْ قَ ُُ   لْ سَهِّ   ،كُلِّ  هُ

َ أجَ  انَ ع إنْ  الَ   ،   ،ِ فِي 
الأنهارِ  اتِ   ،أو  الُ أو   ،أو 

 ُ ُ ةِ   قِ ال ل أو [    ،ال
 ِّ الِ   ]،ال عٍ   َ أو ال ، ُلِّ ن
ضعٍ   أحٍ   كُلَّ  م ْ  ،ُلِّ  هُ رُدَّ

اءٍ  م اءِ   ،ئٍ هادِ   إِلَى   م
 َ  . لاصِ ال

Ie n/eymeu;i ;ese qen 
mai niben : coutwn 
noumwit t/rou: ;ite 
;ebol hiten ;viom : ie 
niiarwou: ie nilumn/ : 
ie nimwit ;mmosi : ie 
pia/r : ie eu;iri ;mpou-
jinmosi ;nr/] niben : 
ouon niben etqen mai 
niben ma;tvwou ;eqoun 
;eoulum/n ;njam/: ;eou-
lum/n ;nte pioujai. 
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P Bitte, sei ihnen ein 
Segelgefährte und 
Wegbegleiter. 

فِي   ْ هُ َ اصْ لْ  َّ تَفَ
فِي   ،الإقلاعِ   ْ هُ واص

 َ  .ِ ال

Arikataxioin ;ari-
è;sv/r ;n;s[/r nem 
;sv/r ;mmosi nemwou. 

 Und geleite sie nach Hause 
zurück zu den Ihren, von 
Freude erfüllt und mit 
Gesundheit gestärkt.  
 
Nimm Anteil an der Arbeit 
deiner Diener in jedem 
guten Werk.  

إِلَى  رُدَّ   ْ ههُ الفََحِ   ذَو
 َ ِحِ العاِ فَ  .َ مُعافِ  ةِ ، و

 
َلِ   كْ اشَ  العَ مَعَ    فِي 

 ِ  .حٍ صالِ  لٍ فِي ُلِّ عَ  كَ ع

M/itou ;en/;ete nouou 
qen ourasi eurasi : 
qen outoujo 
eutouj/out.  
 
Ari;sv/r ;nerhwb nem 
nek;ebiaik : qen hwb 
niben ;n;agayon. 
 

 Was uns selbst betrifft, o 
Herr, bewahre unser 
Fremdsein in dieser 
Lebenszeit 100 ohne 
Schaden, ohne Stürme und 
Sorgen bis ans Ende. 

 َ غُ رَبُّ  َا  اً  أَْ  ُ ْ ا َ َ ونَ
 ِ العُ َا  هَ ُهَ فِي  احْفَ ا ، 

 ِ ِ َّ   غ َ فٍ ولا  ةٍ ولا عاصِ مَ
ٍ إِلَى الإنقِ   . اءِ قل

Anon de hwn ;P[oic 
tenmetrem;njwili et-
qen paibioc vai : ;areh 
;eroc ;nateblab/ 
;nat,imwn ;nat;syor-
ter sa ;ebol. 

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 101, 

أفات   )اً سّ ( وال َة  الِّعْ
  َ اتي لابَْ الَّل  َ الَ َّة  َ ومَ
ا  ولهُ رََِّا   ، حِ الَ

عَ  ُ َا َ ِ لِّ َ حِ.ومُ ِ َ  الْ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen 102. 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ  .ل

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى   ه
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 
100 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
101 2.Petr 1, 11 
102 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
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1.14. Das Gebet für die 

Opfergaben 
  القرابين أوشِيَّة   

  
 Das Gebet für die Opfergaben (und die Opfernden) wird im Morgenweihrauchgebet an 

jedem Sonntag und an Herrenfesten anstelle des Gebets für die Reisenden gebetet, 
ebenso im Morgenweihrauchgebet an Wochentagen, wenn die Gaben schon 
vorhanden sind, und wenn direkt nach dem Morgenweihrauchgebet die Liturgie 
gefeiert wird. Wenn es nicht im Morgenweihrauchgebet gesprochen wird wegen nicht 
vorhandener Gaben, dann betet man es still vor der Lesung aus der 
Apostelgeschichte.  

P Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

َ َا   ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ نَ
 ِ َ َّ الَ ِ  ، مُ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  

 gedenke, o Herr, der Opfer, 
der Darbringungen und der 
Danksagungen all derer, die 
geopfert haben. 

صَعائِ  رَبُّ  َا  َ وقَ   َ اُذْكُْ    اب
َ قَّ  اتَ ُّ تو  ي ِ  ا  الَّ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nniyuci;a ni;procvora 
nisep;hmot ;nte n/ 
;etauer;procverin. 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch ins Weihrauchgefäß hinein und spricht 
P Zum Ruhme und zur Ehre 

deines heiligen Namens. 
امةً  وسِ. ك َ القُُّ ِ اً لاسْ ْ  Eoutai;o nem ou;wou ومَ

;mpekran ;eyouab. 

D Bittet für diejenigen, die sich 
um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die Gefäße 
des Altars, dass Christus 
unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem  103 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ْ لُ اُ  ع ِّ   ا  ُه   َ ال
عائِ  َ   ،ِ ال اب   ،والق
رِ  رِ والَ   ،تِ  والَّ   ،والُ ُ، 
رِ  ُ   ،ةِ اءَ القِ   ِ وُُ   ،وال

حِ وانِ وأَ  حُ ي ال ِ َ يْ الْ   ، لِ
ا   هإلهُ افِ أُورُ   ُ َ شَ فِي   ل
َائَّ  َ غفِ  ،ةِ ال انَا. َ و َاَ ا خَ  ل

Twbh ;ejen n/etfi 
;m;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi 
ni;ckepacma nijwm ;nws 
: nikumillion ;nte 
pima;nerswousi : hina 
;nte Pi;,rictoc
Pennou] ]sebi;w nwou 
qen Ieroucal/m ;nte 
;tve: ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Nimm sie über deinem 
heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch 
104 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 105 
Engel und Erzengel. 

لْ  ِ هَ اق مَ عَلَى   َ إلْ  َ ا 
ُقََّسِ  ِ   ،ال ا َ   ِ ال ي  ائِ ال

رٍ َ   ةَ َ رائِ  خُ   ،ُ إِلَى    لُ ت
 َ َاتِ   َ ِ ع َ َّ ال فِي  الَِّي 

َ بِ  مَ   ةِ اس  ، َ ِ ملائِ   ةِ خ
َ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ  سِ ُقَّ  .ال

Sopou ;erok ;ejen pek-
yuciact/rion ;eyouab : 
;nellogimon ;nte ;tve : 
;eou;cyoi ;n;cyoinoufi : 
;eqoun ;etekmetnis] 
etqen niv/ou;i : ;ebol 
hiten ;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
103 Offb 21 und 22 
104 Eph 5, 2 
105 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 
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P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 106 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 107 und die 
zwei Münzen der Witwe 108 
angenommen hast, 

 َ َ و ل ق َ   ا  اب ق  َ   إلْ
 ِ ي ِّ ّ ال ل  َ وذَ   ،هاب  ةَ ب

َ َ أبِ  ِ إِبَْا َ وفِ   ،ا    يِّ ل
 . ةِ الأرملَ 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem 
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 so nimm dich ebenfalls aller 
Gaben deiner Diener an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

ورَ َ هَ  نُ اً  أَْ ِ   ا    كَ ع
لهَ  َ اق َ   ،ا إلْ ِ   ابِ أص  ِ ال
 َ لِ   ابِ وأص ّاتِ القل ال  ، 

اتِ  اه  . وال

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

 ُ يُ  َ ي ِ ُ   ونَ والَّ ا قِّ أَنْ  م
 َ لهُْ   ل  َ َ    ،ولَْ ي ِ والَّ
َ مُ قَّ  م هِ   ا ل ْ َا الَ   هِ فِي هَ

 َ اب  . الق

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

ِ أ ضاً ع  ْ  هِ ع ات عَِ ا ال
اتِ  ائَِّاتِ  الفان َ َّ ضَ  ، ال عَِ
َّ اتِ الأَرْضَِّ  الأب ضَ    اتِ ،  عَِ

َّ الَّ   .اتِ م

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebi;w ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 
Umgebe sie, o Herr, mit der 
Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

تَ  ازِ ب وم  ْ املأهَ نَ هُ  ْ ا هُ
اتِ  لِّ ال ُ  ْ َا . أحِ مِ  ْ هُ

قَُّةِ ملائِ    اءِ ورؤسَ   ،َ ِ رَبُّ 
هَ  َ ِ ملائِ   .ارِ الأ

Nou;/ou noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben. Matak-
to ;erwou ;P[oic ;n;tjom 
;nte nekaggeloc : nem 
nekar,/aggeloc 
;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer in deinem Königreich. 
Und auch in dieser 
Erdenzeit verlasse sie 
nicht. 

 َ ُ و ذ وسَ ا  القُُّ  َ َ اسْ  وا 
الأَرْضِ  ْ   ،عَلَى  هُ  ْ اُذْكُْهُ

 َ تِ ُ اً َا رَبُّ فِي مَلَ وفِي   ،أَْ
َا الَّ  َ  ِ هْ هَ ْ ع هُ  . لا ت

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi: ;aripoumeu;i 
hwou ;P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

V Herr erbarme dich.  َا. ْ رَبُّ ارْحَ  Kuri;e ;ele;/con. 

P (Still) Durch die Gnade... ) ّأفات )اً س َة وال  …..… Qen pi;hmot ..الِّعْ

 
106 Gen 4 LXX, 4 
107 Gen 22 LXX 
108 Mk 12, 42-44 
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 1.15. Die Doxologien aus dem Buch der Psalmodie  
 

 1.15.1. Im Abendweihrauchopfer: Gewähre uns, o Herr 
 

 

   
 Gewähre uns, o Herr, an 

diesem Tag 109 den Schutz 
vor Sünde. 

َّ تَ  َ تَ   أنْ   ا ربُّ   لْ ف ا في  َ ف
غَ  اه م   . ةٍ َّ ِ خَ  ِ ال

Arikataxioin ;P[oic 
;ntek;areh ;eron qen 
pai;ehoou vai enoi 
;naynobi. 

  

 Gepriesen seist du, Herr, 
Gott unserer Väter, voll des 
Lobes 110. Voll der 
Herrlichkeit ist dein heiliger 
Name in Ewigkeit. Amen 111. 

َ   كٌ ارَ َ مُ  الَّ أيُّ   أن  إلهُ   بُّ ها 
ومُ َ ائِ َ أ   َ ُ واسْ ،  ةً كَ َ بَ   ايٌ َ ا 

ءٌ مَ   وسُ ُّ القُ  إلى   اً ْ مَ   ل
. ، آِ الأبَ   م

;K;cmarwout ;P[oic 
;Vnou] ;nte nenio] : 
;kerhouòò;o ;cmarwout : 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran  ;eyouab sa 
;eneh ;am/n. 

  

 Lass dein Erbarmen über 
uns kommen wie wir uns auf 
dich, o Herr, verlassen 112. 

ُ فَ  َ عَ   َ ُ َ حْ رَ   ْ ل ربُّ ل ا   ا 
َ ا عَ َ الِ اتِّ  لِ ْ كَ   ،ل

Marefswpi ;nje 
peknai ;e;hr/i ;ejwn 
;P[oic : kata ;vr/] 
;etanerhelpic ;erok.  

  

 Denn alle Augen warten auf 
dich, dass du ihnen Speise 
gibst zur rechten Zeit 113. 

  َ ، لأنَّ اكَ جَّ تَ   لِّ الُ   َ ُ أعْ   لأنَّ 
 َ تُ   أن  ِ ِ الَّ َ ع  هُ عامَ ه 

 .هِ ِ في حِ 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok 
: je ;nyok eyna] 
;ntou;;qre nwou qen 
;pc/ou ;nt/ic. 

  

 Erhöre uns, Gott unser 
Erlöser und Hoffnung der 
ganzen Erde 114. 

اللهُ َ عْ اسَ  ا  ا  َ لِّ َ مُ   ا  ا 
ارِ  اءَ جَ رَ   ها. لِّ الأَرْضِ ُ  أق

Cwtem ;eron ;Vnou] 
Pencwt/r ]helpic 
;nte aur/jf ;m;pkahi 
t/rf. 

 

 Du Herr, wirst uns behüten 
115 und erretten 116 vor 
diesem Geschlecht für alle 
Zeit. Amen 117. 

 َ ربُّ   وأن وتُ ُ فَ ْ تَ   ا   ا َ ِّ ا 
ِ   ْ مِ  ال ا  الأبَ   لِ ه ،  ِ ولى 
.آ  م

;Nyok de ;P[oic 
ek;e;areh ;eron : ek;e-
nahmen ek;etoujon 
;ebolhitotf : ;mpai-
jwou vai nem sa ;eneh 
;am/n. 

 
109 Abends / nachts wird „an diesem Abend / in dieser Nacht“ statt „Tag“ gesprochen. 
110 Ps 118 LXX [119], 12 
111 Ps 71 LXX [72], 19 ; Dan 3 LXX, 52 
112 2.Chr 14 LXX, 11 ; Ps 32 LXX [33], 20-22 
113 Ps 144 LXX [145], 15 
114 Ps 63 LXX [64], 1 ; Mt 12, 21 ; Röm 15, 12 
115 Ps 15 LXX [16], 1 
116 Ps 33 LXX [34], 19 ; Ps 43 LXX [44], 7 
117 Ps 11 LXX [12], 8 
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 Gepriesen seist du, Herr, 
lehre mich deine Satzungen 
118. 

َ   كٌ ارَ مُ  رَ   أن عَ بُّ ا  ي لِّ ، 
 . َ لَ عَ 

;K;cmarwout ;P[oic 
ma;tcaboi ;enekmeym/i. 

  
 Gepriesen seist du, Herr, 

lass mich begreifen deine 
Gebote 119. 

َ   كٌ ارَ مُ  رَ   أن فَ بُّ ا  ي هِّ ، 
قَ حُ   . َ ق

;K;cmarwout ;P[oic 
maka] n/i 
;enekmeym/i. 

  
 Gepriesen seist du, Herr, 

erleuchte mir deine 
Gerechtigkeit 120. 

َ   كٌ ارَ مُ  رَ   أن لي   ْ نِ أ  ،بُّ ا 
 . كَ َّ بِ 

;K;cmarwout ;P[oic 
ma;vouwini n/i 
;enekmeym/i. 

  
 Dein Erbarmen, o Herr, 

währt auf ewig. Die Werke 
deiner Hände, o Gott, 
verstoße nicht 121. 

رَ  ةٌ دَ   َ ُ َ حْ رَ   بُّ ا  إلى   ائ
الُ   .ِ الأبَ  ربُّ   َ يَ   أع لا    ا 

 ، هاْ فُ تَ 

P[oic peknai sop sa 
;eneh : ni;hb/ou;i ;nte 
nekjij ;P[oic 
;mper,au ;ncwk. 

  
 Denn du bist mir Zuflucht 

geworden von Generation 
zu Generation 122. 

مَ   تَ ْ صِ   َ لأنَّ  مِ لي  أ    ْ ل
 . لٍ إلى جِ  لٍ جِ 

Je akswpi nan 
;nouma;mvwt icjen 
jwou sa jwou. 

  
 Ich sagte: Herr, erbarme 

dich meiner, heile mich: 
denn ich habe gegen dich 
gesündigt 123. 

 َ ُ أنا  ُ وقُ   بَّ الَّ   ل : ل
ي ي، فإنِّ ِ فْ نَ   ْ لِّ ي وخَ ِ حَ ارْ 

 َ َ  أتُ أخ  .إل

Anok aijoc je ;P[oic 
nai n/i : matoujo 
;nta'u,/ je aiernobi 
;erok. 

  
 Herr, zu dir nehme ich 

meine Zuflucht, so errette 
mich. Lehre mich, deinen 
Willen zu tun; denn du bist 
mein Gott 124. 

رَ  َ   أتُ الَ   بُّ ا   إل
 َ أنْ ِ ْ لِّ ي، وعَ ِ لِّ ف  عَ أصْ   ي 
َ   َ لأنَّ   ،َ َ َ ِ مَ  ه   أن

 . يإلهِ 

P[oic aivwt harok : 
nehmet ma;tcaboi ;e;iri 
;mpetehnak : je ;nyok 
pe Panou]. 

 
 
 
 

 
118 Ps 24 LXX [25], 4 ; Ps 118 LXX [119], 12 und 64 
119 Ps 118 LXX [119], 168 
120 Ps 118 LXX [119], 130 ; Ps 36 LXX [37], 6 
121 Ps 137 LXX [138], 8. Gemeint ist der Mensch.  
122 Ps 89 LXX [90], 1 
123 Ps 40 LXX [41], 3 
124 Ps 30 LXX [31], 14 ; 142 LXX [143], 9-10 
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 Und bei dir ist die Quelle des 
Lebens, mit deinem Licht 
schauen wir das Licht. Lass 
dein Erbarmen auf jene 
kommen, die dich kennen 
und deine Gnade auf die 
Menschen mit redlichem 
Herzen 125. 

َ   عُ ُ يَ   كَ َ وعِ  ُ اةِ َ ال   كَ رِ ، و
ُ نُ  ا ربُّ    . رَ الُّ  عاي

 

أتِ  َ   َ ُ َ حْ رَ   فل ي نَ َ   لل ف ،  َ ع
ُ  كَ ُّ وِ  بِ ي القُ َ لل  . ل

;C,/ qatotk ;nje 
]moumi ;nte ;pwnq : 
qen pekouwini ;P[oic 
en;enau ;eouwini : 
maref;i ;nje peknai 
;nn/;etcwoun ;mmok : 
ouoh tekmeym/i 
;nn/;etcoutwn qen 
pouh/t.  

  
 Dir gebührt Ehre, Lobpreis 

126 und Verherrlichung: Vater 
und Sohn und Heiliger Geist, 
wie im Anfang, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen 
127. 

 َ َ كةُ َ الَ   ُ ِ تَ   ل ل  ،   َ ِ ُّ 
َ   ،حُ ِ الَّ  ُ غِ يَ   ل ،  ي ال
الآبُ أيُّ  ُ   ها   وحُ والُّ   والاب
ُ سُ ُ القُ  ائ ال   ءِ الَ   ُ مُ   ، 

، ولى  والآنَ  . الأبَِ  آم

;Fersau nak ;nje 
pi;cmou : ;fersau nak 
;nje pihwc : ;fer;prepi 
nak ;nje pi;wou : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
v/etsop icjen h/ 
nem ]nou nem sa ;eneh 
;nte ni;eneh ;am/n.  

  

 Gut ist es, dich Herr zu 
bekennen und deinem 
Namen, Allerhöchster, zu 
lobsingen, dein Erbarmen 
jeden Morgen und deine 
Treue jeden Abend 128 
kundzutun. 

الاعْ   ٌ ِّ جَ  ، بِّ للَّ   افُ ِ ه 
العَ أيُّ   َ سِ لاِ   لُ تِ والَّ   .يُّ لِ ها 
في   َ ِ َ حْ بَ   َ َ ْ ُ   أنْ 
لةٍ  لِّ في ُ  َ قِّ ، وحَ واتِ َ الغَ   .ل

Nane ouwnh ;ebol 
;m;P[oic : ;eer'alin 
;epekran pet[oci : 
;e;pjinviri ;epeknai 
;nhan;atoou;i : nem 
tekmeym/i kata 
;ejwrh.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
125 Ps 35 LXX [36], 9-10 
126 Ps 64 LXX [65], 1 
127 Offb 5, 12-13 ; 7, 12 
128 Ps 91 LXX [92], 1-2 
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 1.15.2. Im Morgenweihrauchopfer: Der Lobpreis der 
Engel (Gloria) 

 

 

   

 Im Abend- und Morgenweihrauchopfer betet das Volk aus der Psalmodie 129: Die 
Doxologien (Ab Seite 261) für die Herrenfeste, die heilige Maria, die Engel, die 
Apostel, die Märtyrer, die Heiligen 

 

 Lasst uns mit den Engeln 
lobsingen:  
 

„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade 130. 

لائِ  معَ  حْ ّ فلُ  َ  ةِ َ ال  :  قائل
  

 َ لى  وعَ   ،اليفي الأعَ   ِ   ُ ال
 َّ ال  اسِ الَّ   يوف  ، لامُ الأَرْضِ 

 َ  .ةُ َّ َ ال

Marenhwc nem 
niaggeloc je :  
 

Ou;wou ;m;Vnou] qen 
n/;et[oci : nem 
ouhir/n/ hijen pikahi 
: nem ou]ma] qen 
nirwmi. 

  

 Wir loben dich 131, wir 
preisen dich 132, wir dienen 
dir 133, wir beten dich an 134, 
wir bekennen dich 135 und 
sprechen deine Herrlichkeit 
aus 136. Wir danken dir 
wegen deiner großen 
Herrlichkeit 137. 

  ، َ مُ ِ نَ   ،َ ُ ارِ نُ   ،َ ُ ِّ نُ 
َ   ُ ُ نَ  ِ نَ   ،ل َ   فُ ع  ُ ِ نَ   ،ل

  لِ أجْ   ْ مِ   كَ ُ ُ نَ   ،كَ ِ َ 
 . كَ ِ ْ مَ  َِ عِ 

Tenhwc ;erok ten-
;cmou ;erok : tensemsi 
;mmok : tenouwst 
;mmok : tenouwnh nak 
;ebol : tencaji qen 
pek;wou : tensep-
;hmot ;ntotk : eybe 
peknis] ;n;wou. 

 
 Herr, König der Himmel 138, 

Gott, Vater, Allmächtiger 139, 
Herr, allein eingeborener 
Sohn, Jesus Christus 140 und 
Heiliger Geist 141. 

الَّ أيُّ  على    ُ لِ اال  بُّ ها 
 َّ  ُ ضاِ   الآبُ   اللهُ   .اتِ َ ال
والَّ لِّ الُ  ُ   بُّ ،  احِ   الاب  ُ ال

 ُ ح عُ   ال ُ حُ   َ ِ َ ،  الْ
 . سِ ُ القُ  وحُ والُّ 

P[oic piouro ethijen 
niv/ou;i:;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr : 
;P[oic ;Ps/ri ;mmauatf 
pimonogen/c I/couc¿ 
Pi;,rictoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 

 
129 Datei Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
130 Lk 2, 14 
131 1.Chr 29 LXX, 13 ; Jdt 16 LXX, 15 ; Bar 3 LXX, 7 
132 Tob 8 LXX, 17 ; Ps 114 LXX [115], 18 ; Jak 3, 9 
133 Jos 22 LXX, 27 ; Mt 25, 14 
134 Mt 2, 2 ; Joh 4, 19-24 
135 Mt 10, 32 ; Lk 12, 8 ; Röm 10, 10 ; Phil 2, 11 ; 1.Joh 2, 23 ; 4, 2 
136 Ps 70 LXX [71], 8 ; 107 LXX [108], 5 ; Dan 3 LXX, 52-53 
137 Deut 5 LXX, 24 ; 1.Chr 29 LXX, 11 ; Ps 103 LXX [104], 1 ; Jdt 1 LXX, 25 ; Offb 11, 17 
138 Gen 14 LXX, 22 ; 2.Kön 19 LXX, 15 ; 2.Chr 20 LXX, 6 ; Jes 37 LXX, 16 ; Offb 15, 11 
139 Gen 1 LXX, 17 ; Offb 16, 17 
140 Joh 1, 18 ; 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
141 Mt 28, 19 ; Lk 3, 22 ; 1.Kor 12, 3 ; 2.Kor 13, 14 ; 1.Joh 5, 7 
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 Herr und Gott, Lamm Gottes, 
Sohn des Vaters 142, du nimmst 
hinweg die Sünde der Welt, 
erbarme dich unser 143. Du 
nimmst hinweg die Sünde der 
Welt, nimm an unser Gebet 144. 

الَّ أيُّ  حَ الإلهُ   بُّ ها  ،  اللهِ   لُ ، 
 ُ ِ   عُ ، رافِ الآبِ   اب ، ِالَ العَ   ةِ َّ خ
حَ َ ْ حَ ارْ  ا   ةِ َّ ِ خَ   لَ امِ ا. 
 .َ ا إلْ اتِ لْ ِ  لْ ، اقَ ِالَ العَ 

P[oic ;Vnou] pihi/b 
;nte ;Vnou] : Pis/ri 
;nte ;Viwt : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
nai nan : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
sep pen]ho ;erok.  

  

 Du sitzt zur Rechten des 
Vaters, erbarme dich unser 
145. 

َ أيُّ  هِ   ِ َ   ْ عَ   ُ الِ ها ال ،  أب
 ا.َ ْ حَ ارْ 

V/ethemci caou;inam 
;mPefiwt nai nan. 

  

 Denn du allein bist der 
Heilige 146, du allein bist der 
Höchste 147: mein Herr, 
Jesus Christus 148, mit dem 
Heiligen Geist, Ehre sei 
Gott, dem Vater, Amen 149. 

 َ َ وسُ ُّ القُ   كَ َ حْ وَ   أن أن  . 
رِّ   ،يُّ لِ العَ   كَ َ حْ وَ  عُ   يا  ُ َ  

حُ  . سُ ُ القُ   وحُ والُّ   ،ال
. آ .الآبِ  ِ  اً ْ مَ   م

;Nyok ;mmauatk 
;eyouab : ;nyok ;mmau-
atk et[oci : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
;eou;wou ;m;Vnou] 
;Viwt ;am/n.  

 

 Dich verherrliche ich Tag für 
Tag und huldige deinem 
heiligen Namen von 
Ewigkeit bis in alle Ewigkeit. 
Amen 150. 

ارُ  مٍ  لَّ ُ  َ أ   َ َ اسْ  حُ سِّ ، وأُ ي
الأبَ   ،وسَ ُّ القُ  أبَ   ِ إلى   ِ ولى 
. آ ،ِ الأبَ   م

}na;cmou ;erok ;mm/ni 
;mm/ni : ]na;cmou 
;epekran ;eyouab sa 
;eneh nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh ;am/n. 

  

 Seit der Nacht eilt meine 
Seele zu dir, mein Gott; 
denn deine Gesetze sind 
Licht auf Erden 151. 

َ   ُ ِّ ِ ي تُ وحِ رُ   لِ اللَّ   ُ مُ  ا   إل
لأنَّ  رٌ   كَ َ أوامِ   إلهي،  ن  هي 

 على الأَرْضِ. 

Icjen jwrh ;a 
pá;pneuma swrp ;mmof 
harok Panou] : je 
hanouwini ne nekou-
ahcahni hijen pikahi. 

 

 Ich sinne über deine Wege 
nach 152. Ja, du wurdest meine 
Hilfe. Herr, am Morgen wirst du 
meine Stimme anhören; am 
Morgen will ich zu dir treten 
und zu dir hinsehen 153. 

َ   ُ كُ  ُ   أتل لأنّ َ قِ في   ، َ  
اً لي مُ   تَ صِ  اً ع اك  ربُّ   ا  . 
الغَ تِ صَ   عُ َ تَ   ُ أِ   اةِ َ ي، 

انِ  َ أمامَ   ي. وت

Naiermeletan hi nek-
mwit : je akswpi n/i 
;noubo;/yoc : han;at-
oou;i ;P[oic ek;ecwtem 
;e;t;cm/ : swrp ei;eta-
hoi nahrak ek;enau 
;eroi. 

 
142 Mt 16, 16, Joh 1, 14 
143 Joh 1, 29 und 36 ; Lk 7, 13 
144 Offb 15, 4 
145 Mk 16, 19 ; Lk 22, 69 ; Eph 1, 20 ; Hebr 8, 1 
146 Lk 1, 35 ; Offb 15, 4 
147 Ps 91 LXX [92], 8 ; Joh 8, 23 
148 Phil 3, 8 
149 Röm 11, 36 ; Gal 1, 5 ; Offn 7, 12 
150 Ps 144 LXX [145], 2 
151 Ps 118 LXX [119], 15 ; Jes 26 LXX, 9 
152 Ps 76 LXX [77], 13 ; 118 LXX [119], 15 
153 Ps 5 LXX, 2-3 ; 58 LXX [59], 16-17 ; 62 LXX [63], 6-7 
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 1.15.3. Das Dreimalheilig 154 (Trishagion)  

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau geboren:  
Erbarme dich unser. 

وسٌ  وسٌ اللهُ   قُُّ قُُّ  ،   ُّ ،   الق
وسٌ  تُ  قُُّ ُ ِ لا َ ِ  ، الَّ الَّ

رَاءِ  ْ ْ العَ َْ  ،وُلَِ مِ  ا. ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genney/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer statt:  
Erbarme dich unser. 

وسٌ  وسٌ اللهُ   قُُّ قُُّ  ،   ُّ ،   الق
وسٌ  تُ  قُُّ ُ ِ لا َ ِ   ،الَّ الَّ

َ عََّا َْ  ،صُلِ  ا.ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;ctaurwyic di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den 
Toten und aufgefahren 
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

وسٌ  وسٌ اللهُ   قُُّ قُُّ  ،   ُّ ،   الق
وسٌ  تُ  قُُّ ُ ِ لا َ ِ  ، الَّ الَّ
 َ َ إِلَى وصَعِ  ،الأَمَْاتِ  قَامَ مِ

َاتِ  َ َّ َْ  ،ال  ا. ارْحَ

Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 

 Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 

 ُ ْ َ وحِ   للآبِ   ال واَلُّ  ِ والاِبْ
 ،الْقُُسِ 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati. 

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 

أوانٍ   الآنَ  دَ   ،وُلِّ  ِ وِلَى   ه
رِ الُّ  . ، ه  آم

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 

 (Heilige Dreifaltigkeit: 
Erbarme dich unser) 3x. 

الَّ أيُّ   ( ثُ ها   وسُ ُّ القُ   ال

 .3) اَ حَ ارْ 

;Agi;a ;Triac ;ele;/con 
;/mac : pan;agi;a Triac 
;ele;/con ;/mac : ];T-
riac  ;eyouab nai nan. 

 
 Herr, vergib uns unsere 

Sünden, Herr, vergib uns 
unsere Schuld, Herr, vergib 
uns unsere Unterlassungen 
155. 

ا خَ   ْ اغفِ   ا ربُّ  ا   ،انااَ ل
ا آثامَ   ْ اغفِ   ربُّ   ا ربُّ   ،ال
ا زَ  ْ اغفِ  ا. لاّ ل  ت

P[oic ,a nennobi nan 
;ebol : ;P[oic ,a 
nen;anomi;a nan ;ebol : 
;P[oic ,a nenpara-
;ptwma nan ;ebol. 

 
154 Diesen Lobpreis sprachen Josef und Nikodemus während der Grablegung des Leibes Christi aus, siehe die 
Hymne Golgota    
155 Ps 102 LXX [103], 10 ; Jes 53 LXX, 5 ; Mi 7 LXX, 19 
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 Herr, tröste die Kranken 
deines Volkes 156, heile sie 
um deines heiligen Namens 
willen. Die Seelen unserer 
Väter und Brüder, die 
entschlafen sind, Herr, lass 
ruhen. 

ربُّ  ، َ ِ شَ ى  ضَ مَ   ْ قِ َ افْ   ا 
 َ ِ اسْ   أجلِ   ْ مِ   هْ فِ اشْ 
تُ   .وسِ ُّ القُ  اؤنا وخ َ ا الّ آ  ي
ا ربُّ قَ رَ  سَ نُ  حْ نِّ  وا،  . ف  ه

P[oic jem;psini ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
matal[wou eybe 
pekran  ;eyouab : 
nenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/. 

 

 Du sündenloser Herr, 
erbarme dich unser 157. Du 
sündenloser Herr, hilf uns 
und nimm unsere Bitten an. 

مَ  َّ   ْ ا  بلا خ ا ربُّ ةٍ ه   ، 
َّ   الَّا    ،اَ ْ حَ ارْ  ا ةٍ بلا خ  ،

اتِ ِ  لْ واقَ  ا،َّ أعِ  ربُّ   .َ ا إلْ ل

Piaynobi ;P[oic nai 
nan : piaynobi ;P[oic 
;aribo;/yin ;eron : sep 
ten]ho ;erok. 

 

 Denn dein ist die Ehre, 
Verherrlichung und 
dreifache Huldigung.  
Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

َ   لأنَّ  َ   ل  ةَ َّ والعِ   َ ال
َ والَّ  ُ   ق  بُّ رَ  اَ   .َ لَّ ال
 بُّ رَ  اَ   ،ْ حَ ارْ   بُّ رَ  اَ   ،ْ حَ ارْ 
. آ ،كْ ارِ   م

Je vwk pe pi;wou nem 
pi;amahi : nem pi;triac 
;agioc :  Kuri;e ;ele;/con 
: Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

 1.15.4.  Gegrüßt seist du!  
   

 Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. Amen. 
Halleluja.  

ح   ع  ال ُ َ  . آم ا،  ر
ا لُ  . هَلِّل

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic : ;am/n 
;All/loui;a. 

  1. Gegrüßt seist du! – Wir 
bitten dich, du Heilige, 
voll der Gnade 158,  
– immerwährend 159 
jungfräuliche – Mutter 
Gottes 160 und Mutter 
Christi 161. 

1.  َّ ِ   لامُ ال ألُ   ،ل ها ُ أيَّ   ِ ن
ُ   ةُ القِّ   ،اً مَ   ةُ َ لِ َ ال
ٍ   لَّ ُ   راءُ ْ العَ  ةُ ح وال  ، 

حِ  مُّ أُ  ،الإلهِ   :ال

<ere ne ten]ho ;ero : 
;w y/;eyouab eymeh 
;n;wou: etoi ;mparyenoc 
;nc/ou niben : 
]macnou] ;ymau 
;mPi;,rictoc.  

  

 2. (S) Trage unsere Gebete 
empor – zu deinem 
geliebten Sohn, – damit 
er unsere Sünden – 
vergibt 162. 

اتِ  صَ عِ صْ ا  (ق) .2 ا إلى ل
 ِ َ   اب غفِ   ،ِ ال ا   َ ل ل

 انا. اَ خَ 

;Aniou;i ;nten;proceu,/ 
: ;e;pswi ha Pes/ri 
;mmenrit : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
156 Lk 9, 2 ; 10, 9 
157 Hebr 4, 15 ; 9, 28 
158 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 13 
159 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
160 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 11 ; Lk 1, 47-48. Gottesgebärerin. 
161 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 2, Strophe 3 
162 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 6, Strophe 4 
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 3. Gegrüßt seist du, – die 
uns das wahre Licht 163, 
Christus, – unseren Gott, 
geboren hat. – Heilige 164 
Jungfrau. 

3.  َّ وَ للّ   لامُ ال ا  تْ َ لَ ي   ،ل
َ   رَ الُّ  َ   ،قيّ ال  حَ ِ ال
 . ةُ القّ  راءُ ْ ا، العَ َ إلهَ 

<ere y/;etacmici nan : 
;mpiouwini ;nta;vm/i :  
Pi;,rictoc Pennou] : 
]paryenoc  ;eyouab.  

  
 4. (S) Bitte für uns beim 

Herrn, – damit er sich 
unserer – Seelen 165 
erbarme – und unsere 
Sünden vergibt. 

بَّ   (ق) .4 ال ا، َّ عَ   اسألي 
 ْ مع   ،ةً َ حْ رَ   عَ ل

سِ نُ  غفِ ف و ا   َ ا،  ل
 ا. انَ اَ خَ 

Ma]ho ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;nteferounai 
nem nen'u,/ : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

  5. Jungfrau Maria, – heilige 
Mutter Gottes, –  treue 
Fürsprecherin – des 
Menschengeschlechts 
166. 

العَ ُ أيَّ  .5 ُ   راءُ ْ ها  ةُ   ،م  وال
َّ   ، ةُ القِّ   ،الإلهِ   عةُ ال

ةُ  ِ  ،الأم َّ  ل  .ةِ ال

}paryenoc Mariam : 
]ye;otokoc  ;eyouab : 
];proctat/c ;etenhot 
: ;nte ;pgenoc ;nte 
]metrwmi. 

  
 6. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin – vor 
Christus, den du geboren 
hast, – damit er uns die 
Vergebung – unserer 
Sünden gewährt. 

َ اشفَ   (ق) .6 ف أمامَ عي   ا 
 َ ِ وَ   حِ ِ ال ي   ،هِ تِ لْ الَّ ل
ا َ عِ يُ  ان  ،ل  انا. اَ خَ  غُف

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : nahren Pi;,ric-
toc  v/;etare;jvof : 
hopwc ;ntefer;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi.  

  
 7. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin 167 in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts 168, 
– du hast uns den 
Emmanuel 169 geboren. 

7.  َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل   ، راءُ ْ ها 
لِ  َّ   ةُ ال قّ   ةُ ال  ،ةانّ ال
 َّ تِ ْ لَ وَ   ،اَ ِ جِ   ِ لفَ   لامُ ال

ا عِ  لَ انُ َّ ل  .ئ

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i ;n;al/-
yin/ : ,ere ;psousou 
;nte pengenoc : 
;are;jvo nan ;nEmma-
nou/l. 

  

 8. (S) Wir bitten dich, 
gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ها ُ أيَّ   ،اذُ اُ     ِ ألُ نَ   (ق) .8
 َّ ةُ،ال  عةُ ال َ   أمامَ   تَ

َ َ َّ رَ  حِ   عَ ا  غفِ   ،ال  َ ل
ا خَ   انا. اَ ل

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.  

 
163 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
164 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 
165 Siehe die Mittwoch Psalie, Strophe 15 
166 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 2, Strophe 1 
167 Siehe das Mittwoch Lobsch, letzte Strophe 
168 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 10, Strophe 4 
169 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 3, Strophe 6 
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 1.15.5. Abendweihrauchopfer – Doxologie (1) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Der Schmuck Mariens – 

ist in den hohen Himmeln 
– zur Rechten ihres 
Geliebten, – den sie für 
uns bittet. 

م .1 ة  َاتِ   يف  ،ز َ َّ ال
ع    ،ةّ العل 

ها هُ  ،ح ل م  ا.عَّ  ت

;Ere ;pcolcel ;`mMariam 
>: qen niv/ou;i etca-
;`pswi : caou;inam 
;mpecmenrit> : ectwbh 
;`mmof ;e;h`\r/i ;ejwn. 

  
 2. (S) Wie David – in dem 

Psalm sagte: – „die 
Königin stand da – zu 
deiner Rechten, o König“ 
170. 

داود  (ق) .2 قال   ي ف  ،ا 
ر م ة   :ال ل ال قام 

. أيُّ  ،ع  ل  ها ال

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
pi'’almoc :> je ac;oh\i 
;eratc ;nje ]ourw >: 
caou;inam ̀;mmok ;pouro. 

  
 3. Salomon nannte sie – im 

Hohenlied und sprach: – 
„Meine Schwester 171 
und meine Gefährtin, – 
meine wahre Stadt 
Jerusalem“ 172. 

ان .3 ن   يف  ،دعاها  سُل
 ي أخ  :وقال  ،شاالأن

ق ي  ي،ص  ي م
 ّ . ال  ة أورْشَلِ

Colomwn  mou] ;eroc : 
qen pijw ;nte nijw : 
je tacwni ouoh 
ta;s̀veri : tapolic 
;mm/i Ieroucal/m. 

  
 4. (S) Denn er gab uns 

Zeichen von ihr – durch 
viele hohe Namen – und 
sagte: „Komm aus 
deinem Garten, – du bist 
der auserwählte Duft von 
Wohlgeruch“ 173. 

علامة   هُ لأنَّ   (ق) .4 ى  أع
ها ة   ،ع اء  أس
ة جاُ   :قائلاً   ،عال م   يخ
الع   ،ان ها  أي

 ُ  ار. ال

Af]m/ini gar ;eroc :> 
qen hanm/s ;nran 
eu[oci> : je ;am/ ;ebol 
qen pek;/poc :> ;w 
y/etcwtp ;n;arwmata. 

  

 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 37. 
 
 5. Gegrüßt seist du! .. 5.  َّ ِ  لامُ ال   ere ne ;w ]paryenoc> .. راءُ ْ ها العَ ُ أيَّ  ل

  
 6. (S) Wir bitten dich, .. 6. (ق)   ا ِ أذ أل   .. Ten]ho ;aripenmeu;i .. ن

 

 
170 Ps 44 LXX [45], 10 
171 Hld 4 LXX, 12 
172 Hld 4 LXX, 7-9 ; 5, 2 ; 6, 4 
173 Hld 4 LXX, 12 
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 1.15.6. Morgenweihrauchopfer - Doxologie (3) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Selig bist du Maria, – die 

Weise und Reine, – das 
zweite 174 Heiligtum – 
und der geistige Schatz 
175. 

ِ   اكِ  .1 م  أن  ، ا 
فة الع ة  ُ   ،ال ة َّ ال

ة ان وح ،ال  . يال ال

Wounia] ;nyo Mari;a 
]cabe ouoh ;ncemne : 
]mah;cnou] ;n;ck/n/ :  
pi;aho ;m;pneumatikon. 

  
 2. (S) Die reine Turteltaube 

176, – die in unserem 
Land 177 rief, – und sie 
brachte uns – die Frucht 
des Geistes 178. 

َّ   (ق) .2 امة ال  ي الَّ   ،ةال
ف ا  ينادت  ع   ،أرض وأي

ا وح. ،ل ة ال  ث

}[rom;psal ;nkaya-
roc : y/;etacmou] qen 
penkahi : ouoh acviri 
nan ;ebol : ;noukarpoc 
;nte Pi;pneuma. 

  

 3. Der Geist, der Tröster 
179, – der auf deinen 
Sohn herabkam, – auf 
das Wasser des Jordan 
– gemäß der Art des 
Noah 180. 

3.  ُ ال وح  حَ   ،عِّ ال  ِ  لَّ الَّ
اب اه   يف  ،على  م

 ح. ال نُ  ،الأردن

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
Pes/ri : hijen 
nimwou ;nte 
Piiordan/c : kata 
;ptupoc ;nNw;e. 

  
 4. (S) Denn dies ist die 

Taube, – sie verkündete 
uns – den Frieden 
Gottes, – den die 
Menschen 181 erfuhren. 

تل    (ق) .4 امةلأن   ، ال
 َّ اهى  الله  ، ت  ، لام 

ِ صارَ  .  الَّ  لل

}[rompi gar ;ete 
;mmau : ;nyoc 
achisennoufi nan : 
;n]hir/n/ ;nte ;Vnou]: 
y/;etacswpi sa 
nirwmi. 

  
 5. Du bist unsere Hoffnung, 

– die besonnene 
Turteltaube. – Du 
brachtest uns das 
Erbarmen – und trugst es 
in deinem Leib 182. 

5.  ِ اً   وأن رجاءنا  أ  ،ا 
امة العقلَّ  ِ   ،ةال ا   أت ل

ة ح هِ   ،ال ل  يف  وح
. 

;Nyo hwi ;w tenhelpic 
: ][rom;psal ;nno;/te : 
;are;ini ;mpinai nan : 
;arefai qarof qen 
teneji. 

 
 

 
174 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 1, erste Strophe ; Ex 25 LXX, 17 Sühnestätte 
175 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 2, Strophe 7 
176 Gen 15 LXX, 9 ; Lev 1 LXX, 14; Lev 12 LXX, 6 
177 Hld 2 LXX, 12 
178 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 7, Strophe 2 
179 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
180 Joh 1, 32 ; Lk 4, 1 ; Gen 8 LXX, 8-12 
181 Gen 8 LXX, 11 ; Hld 2 LXX, 14 
182 Siehe das Samstag erste Lobsch, Strophe 20 
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 6. (S) Dieser ist Jesus, – 
geboren aus dem Vater. 
– Er wurde uns von dir 
183 geboren – und 
befreite unser 
Geschlecht 184. 

ع  أ  (ق) .6 ُ د   ،َ ل ال
الآب ِ   َ لِ وُ   ،م  م ا   ، ل

ا. رَ وحَّ   ج

;Ete vai pe I/couc : 
pimici ;ebolqen ;Viwt : 
aumacf nan ;ebol 
;nq/] : afer pengenoc 
;nremhe. 

  
 7. Lasst uns das zuerst – 

mit unserem Herzen 
sagen, – dann auch mit 
unserer Zunge 185, – 
wobei wir rufen und 
sprechen: 

ا .7 قل ه ا أولاً   ،فل  ، م قل
اً  أ ا  ان بل ذل  ع   ، و

 َ  :قائل صارخ

Vai gar marentaouof 
: ;ebolqen penh/t 
;nsorp : menencwc on 
qen penkelac : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 8. (S) Unser Herr Jesus 

Christus – bau dir in uns 
einen Tempel – für 
deinen Heiligen Geist, – 
um dich zu preisen 186. 

رَّ   (ق) .8 عَ ا  ُ َ ا 
ح َ   ،ال ل ا  اجعل   ، ف

 َ وح ل  ، وسُّ القُ   لاً 
 ُ َ اً  ع  .ت

Je Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc mayami;o 
nak ;n;qr/i ;nq/ten : 
;nouervei ;nte Pek;p-
neuma ;eyouab : 
eu]doxologi;a nak. 

  
 9. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin 187 in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts 188, 
– du hast uns den 
Emmanuel 189 geboren. 

9.  َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل  ، راءُ ْ ها 
لِ  َّ   ةُ ال  ةُ ال
قّ  َّ   ،ةانّ ال  ِ لفَ   لامُ ال

ا ْ لَ وَ   ،اَ ِ جِ  ل تِ 
لَ انُ َّ عِ   . ئ

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i ;n;al/-
yin/ : ,ere ;psousou 
;nte pengenoc: ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  
 10. (S) Wir bitten dich, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

  ،اذُ اُ ِ  ألُ نَ   (ق) .10
َّ ُ أيَّ  ال ةُ،ال  عةُ ها  َ  تَ

حِ َ َّ رَ   أمامَ  ال عَ  ُ َ  ، ا 
غفِ  ا خَ  َ ل  انا. اَ ل

Ten]ho ;aripenmeu;i : 
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 

 
183 Lk 1, 35 
184 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 15, Strophe 14 ; Joh 8, 36 ; Gal 5, 1 
185 Ps 38 LXX [39], 3 ; Apg 2, 26 
186 1.Kor 3, 16 ; 6, 19 
187 Siehe das Mittwoch Lobsch, letzte Strophe 
188 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 10, Strophe 4 
189 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 3, Strophe 6 
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 1.15.7. Doxologie für den Erzengel Michael (12.Hator, 
12.Bauna und am 12. jedes koptischen Monats) 

 

  
 1. Michael, der Oberste der 

Himmlischen, – er ist der 
Erste – unter den 
Engelheerscharen – und 
dient vor dem Herrn. 

ائّ  .1 ال رئ  ل  ائ  ،م
الأوّ  س    يف  ،له  ق ال
 ّ لائ ب.  ،ةال  م أمام ال

Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;nyof etoi 
;nswrp : qen nitaxic 
;naggelikon : efsemsi 
;mpe ;myo ;m;P[oic.  

  
 2. (S) Gott möge uns sein 

Erbarmen – und seine 
Barmherzigkeit senden, 
– durch die Fürbitte 
Michaels, – des großen 
Erzengels. 

يُ   نّ إ  (ق)  .2 االله  ل  ، سل 
هُ  اح الات   ، ورأفاتهُ   م
ل ائ ة   ،م لائ ال رئ 
 .  الع

Sare ;Vnou] ouwrp 
nan : ;nnefnai nem 
nefmetsenh/t : 
hiten ni]ho ;nte 
Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc. 

  
 3. Die Ernte wird 

vollkommen – durch die 
Gebete von Michael, – 
denn er ist Gott nahe – 
und er bittet ihn für uns. 

ل   .3 اروت ات   ،الأث ل
ل ائ إلى لأنَّ   ،م ق  ه 

 ا. أل عَّ  ،الله

Saujwk ;ebol ;nje 
nikarpoc : hiten 
nentwbh ;mMi,a/l : 
je ;nyof etqent ;eqoun 
;e;Vnou] : ef]ho ;e;hr/i 
;ejwn. 

  
 4. (S) Jede gute Gabe – 

und jedes vollkommene 
Geschenk – kommt von 
oben, – vom Vater der 
Gestirne 190. 

ّ ُ   (ق) .4 ع ةل  صال  ،ة 
تامّ  ة  م ل  ا نّ إ  ، ةو

ق  ف م  ا  ل م   ،ته 
ار.   ع أبى الأن

Tai;o niben eynaneu : 
nem dwron niben 
etj/k ;ebol : eun/ou 
nan ;ebol ;m;pswi : 
hiten ;Viwt ;nte 
niouwini. 

  
 5. Lasst uns die Heilige, 

wesensgleiche – 
Dreifaltigkeit lobpreisen, 
– verherrlichen und 
anbeten, – die in 
Ewigkeit lebt. 

ونُ ّ فلُ  .5 ُ   ،ّ ح    ون
ث ال ُ ُّ القُ   ،لل   ، او وس ال

ائ إلى   .الأبَِ ال

Marenhwc ;nten];wou : 
;ntenouwst ;n};triac  
;eyouab : etoi 
;n;omooucioc : eym/n 
;ebol sa ;eneh.  

  
 6. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – du, reiner 
Erzengel Michael, – der 
Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ا  (ق) .6 ف رئ    ،اشفع  ا 
اه ال ة  لائ ل    ،ال ائ م
ائّ  ال غف    ،رئ  ل

انا.  ا ا خ  ل

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piar,/-
aggeloc  ;eyouab : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
190 Jak 1, 17; wörtlich: Vater der Lichter 
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 1.15.8. Doxologie für die himmlischen Heerscharen  

 
 1. Sieben Erzengel – 

stehen lobpreisend – vor 
dem Allmächtigen, – sie 
dienen dem verborgenen 
191 Geheimnis. 

ة .1 ملائ رؤساء  عة   ،س
 ُ ف  أمام   ،ن ّ وق
ل ن ال    ،ضا ال م

ف  .يال

Sasf ;nar,/aggeloc 
: ce;ohi ;eratou 
euerhumnoc : ;mpe;myo 
;mPipantokratwr : 
eusemsi ;mmuct/rion 
eth/p. 

  
 2. (S) Michael ist der erste, 

– Gabriel ist der zweite, – 
Raphael ist der dritte, – 
als Symbol 192 für die 
Dreifaltigkeit. 

الأوّ   (ق) .2 ه  ل  ائ   ، لم
ان ال ه  ال  ل    ي،غ رافائ

ال ث. ،ه ال ال  ال ال

Mi,a/l pe pihouit : 
Gabri/l pe pimah 
;cnau : Rava/l pe 
pimah somt : kata 
´`;ptupoc ;n};triac. 

  
 3. Suriel, Sedakiel, – 

Sarathiel und Ananiel 193, 
– alle diese sind die 
Strahlenden, Großen und 
Reinen, – die vor ihm für 
die Schöpfung bitten. 

ال .3 اك س ال  ر ال   ،س اث س
ال ُ   ،وآنان ال لاء    ونَ ه

هارالعُ  الأ ن   ،اء  ل
هُ  قة.  م ل  ع ال

Couri/l Cedaki/l: 
Carayi/l nem 
Anani/l: nainis] 
;nreferouwini  ;eyouab : 
n/;ettwbh ;mmof ;e;hr/i 
;ejen picwnt. 

  
 4. (S) Die Cherubim, die 

Seraphim 194, – die 
Throne, die Herrschaften, 
die Mächte 195 – und die 
vier unleiblichen 
Lebewesen, – die den 
Thron Gottes tragen. 

ا  (ق) .4 وال ارو   ،ال
والقّ  والأراب  اسي    ، اتال

عة   ّة  والأر ال قات  ل م
ُ   غ ن    ،يّ ال امل ال

ة الله.   م

Ni,eroubim nem 
niCeravim : ni;yronoc 
nimet[oic nijom : 
pi;ftou  ;nzwon 
;n;acwmatoc : etfai qa 
piharma ;nYeoc. 

  
 5. Die vierundzwanzig 

Priester – in der Kirche 
der Erstgeborenen – 
preisen ihn ohne 
Unterlass, – indem sie 
rufen und sprechen 196: 

و  .5 عة  ن وع الالأر
 ّ ة   ،اً ق في 

ار بلا   نهُ ّ ُ   ،الأ
ر َ  ،ف : صارخ  قائل

Pijout ;ftou   ;m;prec-
buteroc : qen ]ek;kl/-
ci;a ;nte nisorp ;mmici : 
euhwc ;erof qen 
oumetaymounk : 
euws ;ebol eujw 
;mmoc. 

 
191 Tob 12 LXX, 15 
192 Typ, Muster, Modell, Beispiel oder Symbol 
193 In anderen deutschen kirchlichen Literaturquellen heißen diese vier Erzengel: Uriel, Salathiel, Jehudiel, 
Barachiel 
194 Ez 10 LXX, 1 
195 Kol 1, 16 
196 Offb 4, 4 und 8 
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 6. (S) Heiliger Gott, – heile 
die Kranken, – Heiliger 
Starker, – Herr gib den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 197. 

ض  ،وس اللهُّ قُ   (ق) .6  ىال
الق ُّ قُ   ،شفها  ، وس 

ا ي  اق .رب نّ  ال  ه

Je ;agioc ;o Yeoc : 
n/;etswni matal-
[wou : ;agioc Ic,uroc : 
n/;etauenkot ;P[oic 
ma;mton nwou. 

  
 7. Heiliger Unsterblicher, – 

segne dein Erbe 198. – 
Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden – die 
Zuflucht deines Volkes 
199 sein. 

تُّ قُ  .7 لا   ِ الَّ  ، وس 
اث م ول   ، ارك 

وسلام  اً   ،رح  ح
 َ  . ل

;Agioc Ayanatoc : 
;cmou ;etek;kl/ronomi;a 
: mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

  
 8. (S) Heilig, heilig, – heilig 

ist der Herr der 
Heerscharen 200, – der 
Himmel und die Erde 
sind voll - von deiner 
Ehre und deinem Ruhm 
201. 

قُ ُّ قُ   (ق) .8  ،وسُّ وس 
اؤوتُّ قُ  ا ال رب   ،وس 

َاء َّ والأَرْضِ   ال
ءتان ل كَ   ،م م  م 
 . ام  و

Je ;,ouab ouoh 
;,ouab :  ;,ouab ;P[oic 
cabawy : ;tve nem 
;pkahi meh ;ebol : qen 
pek;wou nem pektai;o. 

  

 9. Wenn sie Halleluja 
sagen, – folgen ihnen die 
himmlischen 
Heerscharen sprechend: 
– „Amen, Halleluja, – 
Herrlichkeit sei unserem 
Gott“ 202. 

ا .9 قال ما  ا  :إذا  لُ  ،هَلِّل
ائّ  ال عه  ن ي

م آوس  ُّ قُ   :قائل
ا لُ ُ   ،هَلِّل ه   ال
ا.   لإله

Ausanjoc ;mpi-
;All/loui;a : sare na 
niv/ou;i ouoh ;mmwou : 
je ;agioc ;am/n 
;All/loui;a : pi;wou 
va Pennou] pe. 

  
 10. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr Heere 
der Engel – und die 
himmlischen Heer-
scharen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

اا  (ق) .10 ف ا    ، شفع
ّ ها  أيُّ  لائ ال اك   ،ةالع

ائّ  ال ات  غ  ،ةوال
انا.  ا ا خ غف ل  ل

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ni;ctrati;a 
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion 
:  `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 

 
197 Siehe den Abschluss der Watos Theotokien Strophe 11 ; Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
198 Ps 17 LXX [28], 9 
199 Joel 3 LXX, 16 
200 Jos 6 LXX 17; 1.Kön 17 LXX, 45; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
201 Jes 6 LXX, 3 ; Offb 4, 8 
202 Offb 19, 1-4 
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 1.15.9. Doxologie (1) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 
30.Amschir, 2. und 30.Bauna ) 

 

  
 1. Unter allen von einer 

Frau Geborenen – hat es 
keinen gegeben, der dir 
ähnlich ist 203. – Groß 
bist du unter allen 
Heiligen, – du Johannes 
der Täufer. 

ق ف .1 اء  يل  ال ال  ،م
 َ ه َ ،  م  ٌ   أن  ع

القّ   يف ع   ا  ،ج
حّ  اني ع  .ا ال

;Mpe ouon twnf qen 
nijinmici : ;nte nihi;omi 
ef;oni ;mmok : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou : Iwann/c 
piref]wmc. 

  
 2. (S) Du überragst jeden 

Propheten, – hoch 
erhaben in Gerechtigkeit, 
– du bist der Freund des 
Bräutigams 204, – des 
Lammes Gottes. 

َ   (ق) .2 ل م ن  أن  ي،أف
 َ َ   ،الِ   يف  تعال ه   أن

ال ي  ،ص ل   ع ح
 . الله

;Nyok ouhou;o 
;m;prov/t/c : ak[ici 
qen ]meym/i : ;nyok pe 
;p;sv/r ;mpipatselet 
: pihi/b ;nte ;Vnou]. 

  
 3. Du hast Zeugnis vom 

wahren Licht abgelegt, – 
das zur Welt kam, – und 
alle, die an seinen 
Namen glauben, – sind 
Kinder des Lichts 205 
geworden.  

تَ  .3 ق  شه ال ر   ي، لل
أتى    ِ العالإالَّ  ، لى 

َ والّ  هِ   ي اس ن  م  ، ي
ر اء ال  . صاروا أب

Akermeyre qa 
piouwini : ;nta;vm/i 
;etaf;i ;epikocmoc : 
n/eynah] ;epefran : 
auswpi ;ns/ri ;nte 
piouwini. 

  
 4. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
206 und Färber 207, – 
Johannes, der Täufer, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

اا  (ق) .4 ف ها أيُّ   ،شفع 
غ ا ال اب  حّ   ،ال ا ي

ان ع ـا   ،ال ل غف  ل
ايـانـا  .خ

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbapticy/c : Iwann/c  
piref]wmc : ;ntef,a 
nennobi ;ebol. 

  
 
 
 
 

 
203 Ps 85 LXX [86], 8 
204 Joh 3, 29 
205 Eph 5, 8 
206 Johannes der Täufer hat in der koptischen Doxologie zwei Beinamen; der Vorläufer: Johannes ging Jesus 
voraus. 
207 Wörtlich: der Untertaucher; wie Stoffe zum Färben („Baptisma“; altgriechisch und lateinisch). 
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 1.15.10. Doxologie (2) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 
30.Amschir, 2. und 30.Bauna ) 

 

  
 5. Johannes legte Zeugnis 

ab, – in den vier 
Evangelien: – „Ich habe 
meinen Erlöser – im 
Jordanwasser getauft. 

حّ   شهَ  .5 ل   يف  ،اي الأناج
ع  تُ عّ   يأنّ   ة،الأر

اه   يف  ي،لّ مُ  م
 الاردن. 

Afermeyre ;nje 
Iwann/c : qen pi;ftou 
;neuaggelion : je 
ai]wmc ;mPacwt/r : 
qen nimwou ;nte 
piIordan/c.   

  
 6. (S) Ich sah den Heiligen 

Geist, – als er vom 
Himmel herabkam, –  
und hörte die Stimme 
des Vaters, – sie rief und 
sprach:  

تُ   (ق) .6 وح   ون ال
م   ،سالقُ  ل  ن ما  ع

َاءِ  َّ ُ   ،ال ع ت   وس ص
 :قائلاً  صارخاً  ،الآب

Ainau ;ePi;pneuma 
;eyouab : ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve : 
aicwtem ;e;t;cm/ ;nte 
;Viwt : ecws ;ebol 
ecjw ;mmoc.  

  
 7. Das ist mein geliebter 

Sohn, – an dem ich 
Gefallen gefunden habe 
208, – er erfüllte meinen 
Willen, auf ihn sollt ihr 
hören, – denn er ist, der 
lebendig macht“. 

اب .7 ه  ا   ي،ح  ي ه
سُ   ِ هِ ّ الَّ  ي، نف  ت 

عَ  ا ا  ي، م  وص ع س
ُ لأنّ  لهُ   .يه ه ال

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  
 8. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
209 und Färber 210, – 
Johannes der Täufer, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

ا  (ق) .8 ف ها أيُّ   ،اشفع 
غ ا ال اب  حّ   ،ال ا ي

ان ع غف    ،ال ا ل ل
انا.  ا  خ

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbapticy/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntef ,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 

 
208 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
209 Johannes ging Jesus voraus. 
210 Wörtlich: der Untertaucher; wie Stoffe zum Färben. 
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 1.15.11. Doxologie für die Apostel  

 
 1. Der Herr Jesus Christus 

– wählte seine Apostel. – 
Sie sind Petrus, Andreas, 
– Johannes und Jakobus 
211. 

ح .1 ال ع  ُ َ ب   ،ال
رسله ار  س   ،اخ وه 

راوس حّ ،وان ب. و عق  ا و

Kurioc I/couc Pi;,ric-
toc : afcwtp ;nnef-
;apoctoloc : ;ete Pet-
roc nem An;dreac : 
Iwann/c nem Iakwboc. 

 

 2. (S) Philippus, Matthäus, 
– Bartholomäus, 
Thomas, – Jakobus, 
Sohn des Alphäus – und 
Simon, Kananäus. 

لُّ   (ق) .2 ومّ وف ، ى 
ث  ما و وت اوس   ،ل

حلف ب  ب  عق  ى،و
. عان القان  وس

Loipon Vilippoc nem 
Matyeoc : Baryolo-
meoc nem Ywmac : 
Iakwboc ;nte Alveoc 
: nem Cimwn 
pikananeoc. 

  3. Thaddäus, Matthias, – 
Paulus, Markus und 
Lukas. – Und die übrigen 
Jünger, – die unserem 
Erlöser folgten. 

ومّ وتّ  .3 ل   ،اسّ اوس  و
قا ول ق  ّ   ،وم ة  و

لام ا الّ   ،ال ع ت ي 
 ا.لّ مُ 

Yaddeoc nem 
Matyiac : Pauloc 
nem Markoc nem 
Loukac : nem ;pcepi 
;nte nimay/t/c : 
n/;etaumosi ;nca 
Pencwt/r. 

  4. (S) Matthias, er ist Ersatz 
– an der Stelle von 
Judas. – Und alle 
übrigen Jünger, – die 
dem Herrn 212 folgten. 

صارّ مّ    (ق) .4 الَِّ    ، اس 
ذا يه ع  ضاً    لاً او  ،عِ

لام(ة  ّ ل ي الّ   )،ال
. ا ال ع  ت

Matyiac v/;etafswpi 
: ;n;tsebi;w ;nIoudac : 
nem ;pjwk ;ebol nem 
;pcepi : ;nn/;etaumosi 
;nca Decpota. 

  5. Auf die ganze Erde – 
ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 213. 

اته .5 أص ج    ى عل  ،خ
 ُ الأَرْضِ  لغ   ،هالّ وجه  و

ار   ىإل  ،كلامه أق
نة.   ال

;A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

  6. (S) Bittet beim Herrn für 
uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und die 
siebzig 214 Jünger, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

مِ اُ   (ق) .6 ا  بِّ ل ال  ،اعّ    
الُ  اء  الآ سادتي    ، سلا 

ا و  غف ل اً، ل ن تل ع ال
انا.  ا  خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pike;sbe ;mmay/t/c : 
`;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
211 Mt 10, 1-4 
212 Apg 1, 26 
213 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
214 In einigen Papyri / Manuskripten steht die Zahl 72 (pik;sbe ;cnau) für die Apostel (Lk 10, 1). Abba Matthäus, 
der Abt und Bischof des Syrian-Klosters in Wadi En-Natrun veröffentlichte eine Studie über die Anzahl der 
siebzig Jünger  
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 1.15.12. Doxologie für den heiligen Markus, den Apostel  

 

 1. Markus der Apostel – 
und der Evangelist, – der 
Zeuge 215 der Leiden –  
des eingeborenen Gottes 
wurde. 

ل .1 س ال ق  م  ،ا 
لوالإ  لآلام  ي، ن اه   ،ال
حالإ   . ال له ال

Markoc  pi;apoctoloc 
:  ouoh pieuaggelic-
t/c : pimeyre qa 
ni;mkauh :  ;nte 
pimonogen/c ;nnou]. 

  

 2. (S) Du bist gekommen 
und hast uns – durch 
dein Evangelium 
erleuchtet, – und lehrtest 
uns den Vater und den 
Sohn – und den Heiligen 
Geist. 

َ   (ق) .2 تَ   أت ا  وأن  ، ل
لإ الآب وعلّ   ،ن ا 

وح القُ  ،والاب  س.ُ وال

Ak;i    akerouwini 
;eron : hiten pekeu-
aggelion : ak;tcabon 
 ;m;Viwt nem ;Ps/ri  : 
nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  

 3. Du hast uns von der 
Finsternis – in das wahre 
Licht herausgeführt, – 
und hast uns ernährt mit 
dem Brot des Lebens, – 
das vom Himmel 
herabgekommen 216 ist. 

3.  ُ ال م  ا  ج ةوأخ  ، ل
قإ ال ر  ال  ي، لى 

خُ  ا  ع اةوأ ال   ، 
َاءِ.  َّ ل م ال ِ ن  الَّ

Akenten ;ebol qen 
;p,aki : ;eqoun 
;epiouwini ;mm/i : 
aktemmon ;mpiwik ;nte 
;pwnq : ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen  ;tve. 

  

 4. (S) Alle Stämme der 
Erde – wurden durch 
dich gesegnet, – und 
deine Worte erreichten – 
die ganze Welt 217. 

ْ   (ق) .4 ار ائل   لّ ُ   ،َ   ت
بلغ  ،الأَرْضِ  ال   ، وأق

نة.إ ار ال  لى أق

Au[i;cmou ;n;qr/i 
;nq/tk: ;nje nivul/ 
t/rou ;nte ;pkahi: 
ouoh nekcaji auvoh: 
sa aur/jc ;n]oikou-
men/. 

  

 5. Gegrüßt seist du, o  
Märtyrer, – gegrüßt seist 
du, Evangelist, – gegrüßt 
sei der Apostel, – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

لامُ  .5 َ   ال ه أيُّ   ل ال  ،ها 
للإ  لام  لال لام    ي،ن ال

ل  س نا    ،لل ق  م
 الاله.

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

  6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – Gottesseher und 
Evangelist, – Abba 
Markus, der Apostel, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

مِ اُ   (ق) .6 بِّ ل  ال  ،اّ عَ    
الإ   ا الإ نا  لله   ي،ن

ق   ل م س ا   ،ال ل غف  ل
انا.  ا  خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piye;wrimoc 
;neuaggelict/c : abba 
Markoc pi;apoctoloc: 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
215 Mk 14, 15 
216 Joh 6, 51 
217 Apg 3, 25 ; Röm 10, 8 
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 1.15.13. Doxologie für den heiligen Stephanus, den 
Archidiakon und den ersten Märtyrer 

 

  
 1. Der gerühmte Märtyrer – 

unseres Herrn Jesus 
Christus, – der heilige 
Stephanus, – dessen 
Name Krone bedeutet. 

1.  ُ ال ه  ِ   ،مَّ ال الَّ
ح ال عَ  ُ َ ا   ، ل

سسإ  القّ   ،فان
ل. له الإكل ِ تأو  الَّ

V/ettai/out ;m= : 
;nte Pen[oic  I/couc 
Pi;,rictoc : v/;eyouab  
Ctevanoc : ;ete pef-
ouwhem pe pi;,lom. 

  
 2. (S) Der, dem Gott – 

große Geheimnisse 
offenbarte. – Sein 
Gesicht leuchtete – wie 
das Gesicht eines Engels 
218. 

ف له الله  (ق) .2  ِ  ، الَّ
اراً  ة  أس ار   ، ع واس
ل وجه ملاك. ،وجهه  م

V/;eta ;Vnou] [wrp 
;erof : ;nhannis] 
;mmuct/rion : af[i-
ouwini ;nje pefho : 
;m;vr/] ;m;pho 
;nouaggeloc. 

  

 3. Er, der die Himmel offen 
sah – und unseren Herrn 
Jesus zur Rechten 
seines Vaters. – Er 
betete für die Erlösung 
derjenigen, – die ihn 
gesteinigt haben. 

َات  .3 َ َّ ال رأ   ِ الَّ
حة ع ع   ،مف ُ ا َ ور

ه أب ي والّ   ، 
نه ج ل ع   ،ي ان 

 .  خلاصه

V/;etafnau ;eniv/ou;i 
euou/n : ouoh Pa[oic 
I/couc caou;inam 
;mPefiwt : n/;etau-
hi;wni ;ejwf : naftwbh 
;nca pououjai. 

  

 4. (S) Indem er rief und 
sprach: – „Mein Herr 
Jesus Christus, – nimm 
meinen Geist zu dir – 
und rechne diese Sünde 
diesen Menschen nicht 
an“ 219. 

ا   :قائلاً   صارخاً   (ق) .4
ح  يرّ  عَ ال ُ ل   ،َ اق

ت   ،لإ  يروح ولا 
 ّ ال ه  عله لاء   ى ة  ه

اس.   ال

Efws ;ebol efjw 
;mmoc :  je Pa[oic 
I/couc  Pi;,rictoc :  
sep pa;üpneuma  ;erok : 
;mperep painobi 
;enairwmi. 

  

 5. Denn sie wissen nicht – 
was sie tun, – wegen 
ihrer verschlossenen 
Herzen. – Herr tadele sie 
nicht. 

رون لأنَّ  .5 ي لا  ماذا   ،ه 
ن  ى   ،ع م أجل ع

ه .ّ ا رب لا تُ  ،قل  ه

Je ;ncecwoun ;n;hli 
an : qen n/;e°ètou;iri 
;mmwou : eybe piywm 
;nte pouh/t : ;P[oic 
;mpercohi ;mmwou. 

  
 

 
218 Apg 6, 15 
219 Apg 7, 55-60 
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 6. (S) Er hat seinen Lauf 
des Lebens vollendet – 
und starb in 
Gerechtigkeit – und 
erlangte die 
unvergängliche – Krone 
des Martyriums. 

ه  (ق) .6 س ل  ومات   ، أك
ال ل إول    ،على  كل
هادة ُ  ،ال  ل. غ ال

Pef;dromoc afjokf 
;ebol : ouoh afmou 
;ejen ]meym/i : 
afervorin ;mpi;,lom 
;natlwm : ;nte 
]metmarturoc. 

  
 7. Gegrüßt seist du, 

Strebsamer – unseres 
Herrn Jesus Christus, – 
der heilige Stephanus, – 
dessen Name Krone 
heißt. 

7.  َ ل لام  ُ   ال ال  ،اهأيها 
 ّ ل  ِ عَ الَّ ُ َ ا 

ح  القّ   ،ال
سسإ له   ،فان تأو  ِ الَّ

ل.   الإكل

<ere nak ;w piayl/-
t/c : ;nte Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc: 
v/;eyouab  Ctevanoc 
:  ;ete pefou;whem pe 
pi;,lom. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – gesegneter 
Archidiakon – 
Stephanus, der erste 
Märtyrer, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

بِّ ل مِ اُ  (ق) .8  ،اّ عَ   ال
ة  ام ال رئ  ا 

س سإ  ،اركُ ال فان
الأوّ  ه  ا   ،لال ل غف  ل

انا.  ا  خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn: ;w piar,/-
di;akwn et;cmarwout : 
Ctevanoc pisorp ;m= 
: `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 1.15.14. Doxologie für den heiligen Georg  

 
 1. Sieben volle Jahre lang, 

– wurde der heilige 
Georg – von siebzig 
ungerechten Königen – 
täglich gerichtet. 

لها .1 أك س  ع   ،س
سالقّ  رج ج  ، 

ع افقال اً ال  ، ن ن مل
هِ  م.  لّ ُ  ن عل  ي

Sasf    ;nrompi afjo-
kou ;ebol : ;nje 
v/;eyouab Gewrgioc : 
;ere pi;sbe ;nouro 
;n;anomoc : eu]hap 
;erof  ;mm/ni. 

  
 2. (S) Sie konnten seine 

Gedanken nicht ändern, 
– noch seinen rechten 
Glauben beugen, – noch 
seine grosse Liebe – für 
Christus, den König. 

ا   (ق) .2 ل روا أن  ق ول 
اره انه   ،أف إ ولا 

 ُ ع   ،ال ولا 
 ّ ل   ،هِ م ال في 

ح.  ال

Mpou``;svwnh\ ;mpef-
logicmoc : oude 
pefnah] etcoutwn :> 
oude tefnis] ;n;agap/ 
: ;eqoun ;e;pouro 
Pi;,rictoc. 
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 3. Er sang wie David: – 
„Alle Völkerschaften 
umringten mich 220, – im 
Namen Jesu, meines 
Herrn – wehrte ich sie 
ab. 

يُ  .3 ان  داود تّ و مع  ل 
ع   :قائلاً  ج بي  أحا 
ع   ،الأم ُ َ إس  ل 

ُ  ،إلهي ق . ان ه  م

Nafer'alin nem 
Dauid :> je aukw] 
;`eroi ;`nje nieynoc 
t/rou : alla qen  
;vran ;nI/couc Panou] 
:> ai[i ;`mpa[i `;`m;psis  
nemwou. 

  

 4. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o mein Herr König 
Georg, – Christus freut 
sich an dir – im 
himmlischen 221 
Jerusalem. 

ام  (ق) .4 ة هي   ، ع
سّ  ل ا  ال  
س رج ح   ،ج ال

مع ح  أورْشَلِ   ،ف في 
ة. ائ  ال

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;`w pa[oic 
;`pouro Gewrgioc : ;ere 
Pi;,rictoc rasi nemak 
: qen Ieroucal/m ;nte 
;tve. 

  
 5. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – mein Herr, 
der König Georg. 

5.  َ ل لام  هأيُّ   ال ال  ،ها 
 ُ لام لل اهال  ، اع ال

هاد ال للا  لام   ، ال
س. سّ  رج ل ج  ال

<ere nak ;`w pimartu-
roc : ,ere piswij  
;`ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – Strebsamer und 
Märtyrer – mein Herr, 
König Georg 222, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

بِّ ل مِ اُ   (ق) .6  ، اّ عَ    ال
ُ أيُّ  ال ه  ال  ،اهها 

س  سّ  رج ل ج  ،ال
انا.  ا ا خ غف ل  ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : `;w piaylovoroc 
`;mmarturoc : pa[oic 
`;pouro Gewrgioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 1.15.15. Doxologie für den heiligen Philopater 
Merkourius, genannt: Abu Sefen 

 

  
 1. Philopater Merkourius, – 

der der Starke in 
Christus ist, – er trug den 
Helm – und die ganze 
Waffenrüstung des 
Glaubens. 

سمُ  .1 ر ق م الآب   ، 
ح   الق  ل   ،ال

ذة سلاح   لّ وُ   ،ال
ان.  الإ

Vilopat/r Merkour-
ioc : pirem;njom ;nte 
Pi;,rictoc : af]hiwtf 
;n]panopli;a : nem 
piqwk t/rf ;nte 
pinah].  

 
220 Ps 117 LXX [118], 10-12 
221 Lk 22, 30 
222 St.Georg wurde in Kappadokien 280 n.Chr. geboren und fand 307 n.Chr. den Märtyrertod 
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 2. (S) Er nahm ein 
zweischneidiges – 
Schwert zur Hand, – das 
ihm der Engel Gottes – in 
seine Rechte gegeben 
hatte. 

ه  (ق) .2 ال ذا   ،وأخ ب
 ّ ثّ   ، ي ال  ِ ملاك    هُ الَّ
ب ه الُ  ،ال  ى.في ي

Ouoh af[i qen tefjij 
: ;n]c/fi ;nro;cnau : 
y/;eta piaggeloc ;nte  
;P[oic tajroc : qen 
tefjij ;nou;inam. 

  3. Er zog in den Kampf – 
mit der Kraft Christi – 
und setzte den Barbaren 
– tödliche Wunden zu. 

ب .3 ال إلي  ى  ة قّ   ،م
ح ال  ،ال ل   ،وق
ة. احاتٍ   ع

Afsenaf ;epipolemoc 
: qen ]jom ;nte 
Pi;,rictoc : afsari 
;eniBarbaroc : qen 
ounis] ;nerqot. 

  

 4. (S) Er erhob sich über 
alles Irdische – und 
trachtete nach dem 
Himmlischen. – Er begab 
sich an den Ort – des 
Martyriums.  

فّع  (ق) .4  ، اتع الأرضّ   ت
ائّ  ل ال  ، ه اوج  ،اتو

هادة. ان ال  في م

Afernumvin ;ebolha 
na ;pkahi : ouoh 
afkw] ;nca na niv/ou;i 
: af[oji qen pi;cta-
dion : ;nte ]met-
marturoc. 

 

 5. Er stellte den 
heuchlerischen – Kaiser 
Decius 223 bloß, – durch 
seine große Geduld – und 
inmitten seiner qualvollen 
Schmerzen. 

س  خ أ .5 ل   ،داك ال
 ُ  ،الع  هِ   ،افال

ات. ا  وتع الع

Af]sipi ;nDekioc : 
piouro ;naceb/c : hiten 
tefnis] ;nhupomon/ : 
nem ;pqici ;nte 
nibacanoc. 

  

 6. (S) So erlangte er die 
unvergängliche Krone –  
des Martyriums – und 
feierte mit allen Heiligen 
– im Land der 
Lebendigen 224.  

ل  (ق) .6 إكل ل  ا  ه  ، و
 ُ ال غ  هادة    ،لال

ع القّ    ، وعّ مع ج
اء. رة الأح  في 

Qen nai afervorin 
;mpi;,lom ;natlwm : 
;nte ]metmarturoc : 
afersai nem n/;eyouab 
t/rou : qen ;t,wra 
;nte n/;etonq.  

  

 7. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer; – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – Philopater 
Merkourius. 

7.  َ ل لام  ه أيُّ   ال ال  ،ها 
ل ال اع  لل لام   ،ال

اه  لل لام    مُ   ،ال
س.  ر ق  الآب م

<ere nak ;w pimartu-
roc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : Vilo-
pat/r Merkourioc. 

  8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – o Strebsamer und 
Märtyrer – Philopater 
Merkourius, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

بِّ ل مِ اُ   (ق) .8  ،اّ عَ    ال
ُ أيُّ  ال ه  ال   ، اه ها 
سمُ  ر ق م الآب    ،  

انا.  ا ا خ غف ل  ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;mmarturoc : Vilo-
pat/r Merkourioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
223 Gaius Messius Quintus Traianus Decius (249-251 n.Chr.) 
224 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
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 1.15.16. Doxologie für den heiligen Mina, den 
Wundertäter 

 

 
 1. Was nützt es einem 

Menschen, – wenn er die 
ganze Welt gewinnt – 
und seine Seele dabei 
verliert. – Dies würde ein 
nichtiges Leben 225 sein. 

حَ إ .1 ر العالَ   ذا  ان   الإن
َ   ،هُ لّ كُ  هُ   وخ ا   ، نف ف

ه لة.  ، هي ه ا اة ال  ال

;Eswp oun ;nte pirwmi 
: jemh/ou ;mpikocmoc 
t/rf : ;ntef];oci 
;ntef'u,/ : ou pe 
paiwnq ;nevl/ou. 

  2. (S) Der heilige Apa Mina 
– hörte die göttliche 
Stimme – und verließ die 
ganze Welt – und ihre 
nichtige 226 Ehre. 

االقَّ   (ق) .2 م ا  أ  ، 
الإ  ت  ال ع   ،لهيس

له العال  ه  ع ك    ، وت
. ه الفاس  وم

Pi;agioc apa M/na : 
afcwtem ;nca ];cm/ 
;nnou] : af,w ;mpikoc-
moc t/rf ;ncwf : nem 
pefw;ou eynatako. 

  3. Er gab seine Seele zum 
Tode – und seinen Leib 
zum Feuer, – und er litt 
große Qualen – für den 
Sohn des lebendigen 
Gottes 227. 

ت .3 ه لل ل نف ه   ،و وج
ار ات   لَ ِ وقَ   ،لل ا ع

ة الله    ،ع اب  لأجل 
ي.  ال

Af] ;ntef'u,/ 
;e;vmou : nem pefcwma 
;epi;,rwm : afsep 
hannis] ;mbacanoc : 
eybe ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq. 

  4. (S) Deshalb erhob unser 
Erlöser – ihn zu seinem 
Königreich – und 
versprach ihm die Güte – 
die kein Auge 228 je 
gesehen hat. 

رفعهُ   (ق) .4 ا   ،الّ مُ   فله
ته مل اه   ،إلي  وأع

ات ها  الّ   ،ال ت ل  ي 
.  ع

Eybe vai ;a Pencwt/r 
: olf ;eqoun ;etefmet-
ouro : af] naf 
;nni;agayon : n/;ete 
;mpebal nau ;erwou. 

  5. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der Strebsame, 
– der heilige Apa Mina. 

لامُ  .5 َ   ال هأيُّ   ل ال   ، ها 
 ُ لل لام  لال ال   ، اع 

اه لل لام    القّ   ،ال
ا. ا م  أ

<ere nak ;w pi= : 
,ere piswij ;ngenneoc 
: ,ere piaylovoroc : 
pi;agioc apa M/na. 

  6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns – strebsamer 
Märtyrer, – der heilige 
Apa Mina, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

مِ اُ   (ق) .6 بِّ ل  ال  ،اّ عَ    
ُ أيُّ  ال ه  ال   ، اهها 

ا  القّ  ا أ ا    ،م غف ل ل
انا.  ا  خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;m= : pi;agioc apa 
M/na : ;ntef,a 
nennobi nan ~ebol. 

 
225 Mt 16, 26 ; Lk 9, 25 ; siehe die Mittwoch Psalie, 10.Strophe. 
226 Mt 19, 29 
227 Mt 10, 3 ; Offb 6, 9 
228 2.Kor 12, 4 
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 1.15.17. Doxologie für den heiligen Antonius, den Vater 
der Mönche 

 

 
 1. Befreit eure Herzen, – 

von den Gedanken des 
Bösen, – und die 
anstachelnden 
Vorstellungen, – die den 
Verstand verdunkeln. 

ا م قل .1 ع  ، ال  ،ان
 ّ ال ن   ي الّ   ،اعةوال

 ل العقل. تُ 

Bwl ;ebol qen 
netenh/t : ;nnimok-
mek ;nte ]kaki;a : nem 
nimeu;i etsebswb : 
et;iri ;mpinouc ;n,aki. 

  

 2. (S) Denkt über die 
großen Wunder, – 
unseres seligen Vaters, – 
unseres großen Herrn – 
Abba Antonius nach. 

أمُّ تفهّ   (ق) .2 ب لى إ  ،لا 
 ُ ةال العال ات   ي الّ   ،ع

او  ال ا    سّ   ،لأب
س ن ا ان  .الع أن

;Arinoin qen ou]-
;hy/f : ;nnikayartwma 
et[oci : ;nte penmak-
arioc ;niwt : pa[oic 
pinis] abba Antwni. 

  
 3. Das ist er, der unser 

Anführer, – und der 
Hafen der Rettung 
wurde, – er hat uns mit 
Freude – zum ewigen 
Leben eingeladen. 

صارَ  .3  ِ الَّ ا  ا  ه  ،ل
اً مُ  خلاص  ش اء   ، وم

حٍ  ف اة إ  ، ودعانا  ال لى 
 ّ  ة. الأب

Vai ;etafswpi nan 
;n[aumwit : ;nlum/n 
;nte pioujai : 
afywhem ;mmon qen 
ou;erouwt : ;eqoun 
;epiwnq ;n;eneh. 

  
 4. (S) Der Weihrauch seiner 

Tugenden – gibt unseren 
Seelen Freude, – wie der 
Blütenduft, – der im 
Paradies verströmt. 

ائلهُ   (ق) .4 ى   ،ر ف أع
ا س ف ل ح  الع    ،الف ل  م

 ُ دوس.  يف ،هال  الف

;A pi;cyoinofi ;nte 
nef;aret/ : ] ;m;pounof 
;nnene'u,/ : ;m;vr/] 
;mpi;arwmata : etr/t 
qen piparadicoc. 

  

 5. Lasst uns wahrhaftig 
bestärkt, – im rechten 
Glauben – des großen 
Abba Antonius –  rufen 
und sprechen: 

5.  ُ قةفل ال  يف  ، 
ُ الإ ال ِ   ،ان  الَّ
س  للع ن أن ا   ،أن

 :صارخ قائل

Marentajron qen 
pinah] : etcoutwn 
qen oumeym/i : ;nte 
pinis] abba 
Antwnioc : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  

 6. (S) „Ich suchte und ich 
fand, – ich fragte und ich 
erhielt, – ich klopfte an 
und ich glaubte, – dass 
mir geöffnet werden wird“ 
229. 

ُ   (ق) .6 ت  ل ج  ،ف
 ُ ت  سأل ُ   ،فأخ ع  ق
ح لسُ  هُ أنّ  ،وأؤم  .يف

Je aikw] ouoh 
aijimi: ai;eretin ouoh 
ai[i : aikwlh ouoh 
]nah] : je cena-
;aouwn n/i. 

 
229 Mt 7, 7 ; Lk 11, 11 
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 7. Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. 
– Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Paul, – der 
von Christus Geliebte. 

ا  .7 أن ا  لأب لام  ال
س ن اح   ،أن م

ة ه ا   ،ال ا أن لام لأب ال
لا ح.  ،ب  ح ال

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

  

 8. (S) Bittet beim Herrn für 
uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 230 
liebten,  – Abba Antonius 
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

بِّ اُ   (ق) .8 ال م  ا   ،اعّ   ل
مُ سّ   ا الأب    ي ّ  

ا ا  ،أولاده س  أ  أن ن ن
لا ب ا  ا    ،وأن ل غف  ل

انا.  ا  خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : `;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 

1.15.18. Doxologie für den heiligen Mose, den 
Dunkelhäutigen ( 24.Bauna ) 

 

  
 1. Der erste heilige 

Märtyrer, – der sich gut 
auf dem Berg der 
sketischen Wüste – von 
Schihiet vollendete, – 
war unser heiliger Vater 
Abba Mose. 

الأوَّ  .1 ه  القَّ ال  ،ل 
 ّ  ِ اً الَّ ل   يف  ،ل ح ج

ه القّ   ،ش نا  أب  ه 
سى.  ا م  أن

Pisorp ;m=  ;eyouab : 
;etafjwk ;ebol ;nka-
lwc : qen pitwou ;nte 
Sih/t : pe peniwt 
;eyouab abba Mwc/. 

  2. (S) Denn er wurde 
Kämpfer – und 
erschreckte die 
Dämonen. – Er stand auf 
dem Felsen – wie das 
Symbol des Kreuzes. 

مُ لأنّ   (ق) .2 صار  اً ه   ،ار
فاً  ا  م ال   ، ض 

ة  ال على    ، وو 
. ل ال ال  ك

Afswpi gar ;nouref] 
: efoi ;nho] oube 
nidemwn : af;ohi 
;eratf hijen ]petra : 
kata ;ptupoc 
;mpi;ctauroc. 

  

 3. Durch seine große 
Geduld – und das Leiden 
der Qualen, – trug er die 
Krone – des Martyriums. 

ه .3 ص وتع    ،ع 
ات ا ل  ،الع اكل   ، ل 
هادة.   ال

Hiten tefnis] 
;nhupomon/ : nem ;pqici 
;nte nibacanoc : 
afervorin ;mpi;,lom : 
;nte ]metmarturoc. 

  4. (S) Er stieg in die Höhe – 
im Geist zu seinen 
Ruheplätzen, – die der 
Herr für die, – die seinen 
heiligen Namen lieben, 
vorbereitete. 

وح    (ق) .4 ال لى إذه 
احإ   ،العل ال اضع  م  ،لى 
بأعَّ   يالَّ  ال ُ   ،ها   يّ ل

ه القُ   وس. ُّ اس

Afhwl ;e;p[ici qen 
pi;pneuma : ;eqoun 
;enefma;nemton : 
;etafcebtwtou ;nje 
;P[oic : ;nn/eymei 
;mpefran ;eyouab. 

 
230 Gemeint ist Jünger 
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 5. Er hinterließ uns seinen 
Leib – und seine heilige 
Höhle, – so dass wir in 
ihr – sein gerühmtes 
Andenken vollenden. 

ه .5 ج ا  ل قى  ومغارته    ،وأ
 ُ هالُ   ،سةقّ ال ف  ،ل 

 ُ اره ال  م.ّ ت

Afcwjp nan ;mpef-
cwma : nem pef;cp/le-
on ;eyouab : eyrenjwk 
;ebol ;nq/tf : ;mpefer-
;vmeu;i ettai/out. 

  
 6. (S) Wir rufen und 

sprechen: – „Gott des 
Abba Mose und derer, – 
die sich mit ihm 
vollendeten, – erbarme 
dich unserer Seelen“. 

خ    (ق) .6 ن ا   :قائلاذ 
سىإ م ا  أن ي والّ   ،له 

 ّ معهك ا  ة   ،ل رح ع  اص
ا.  س  مع نف

Enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;Vnou] 
;nabba Mwc/ : nem 
n/;etaujwk ;ebol 
nemaf : ;ari ounai nem 
nen'u,/. 

 
 7. Damit wir die 

Verheißungen erlangen, 
– die er für die Heiligen 
vorbereitete, – die ihm 
von Anbeginn – wegen 
ihrer Liebe zu ihm 
wohlgefielen. 

اع .7 ال ز  ُ   ،ونف ة عّ ال
ه الّ   ،للقّ  أرض ي 

ء ال حُ   ، م  ه ّ لأجل 
 .هِ 

Ouoh ;ntensasni 
;eniws : ;etafcebtw-
tou ;nn/;eyouab : 
;etauranaf icjen 
;;p;eneh : eybe 
tou;agap/ ;eqoun ;erof. 

  

 8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – mein Herr und 
Vater Abba Mose – und 
seine Söhne, die 
Kreuzträger, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

بِّ  ل  اُ   (ق) .8 ال   ، اعَّ مِ 
سىالأ  سّ   ا ا م   ، ب أن

لُ  لّ وأولاده  ال  ،اس 
غف انا.  ل ا ا خ  ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
abba Mwc/ : nem 
nefs/ri ;n;ctaurovo-
roc :  ;`ntef…,a nennobi 
nan ;ebol.  

 

 1.15.19. Doxologie für den heiligen Papst Kyrillus VI., den 116. 
Patriarchen von Alexandrien 

 

  

 1. Papst Kyrillus der 
Sechste, – der uns im 
wahren – orthodoxen 
Glauben bestärkt hat, – 
ist in Wahrheit selig. 

ادس،   .1 ال ل  ا  ا ال
الَّ   قة،  ال او  ال
ان،  الإ في  ا  ثّ

قي.  ـ ي ال ذو  الأرث

Papa abba Kurilloc 
pimah coou : pimakar-
ioc qen oumeym/i : 
v/;etaftajron qen 
pinah] : ;noryodoxoc 
;nta;vm/i. 

  

 2. (S) Ein Name des 
Stolzes ist dein Name, – 
du reiner Mönch – und 
starker Einsiedler, – du 
Freund der Anachoreten!  
 

،   (ق) .2 اسـ ف هـ اس
  ، اه ال اه  ال أيُّها 
ي  ص  ، الق حّ  وال

ّاح.  ال

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w pimona,oc 
ettoub/out : piman-
;drit/c ettajr/out : 
pi;sv/r ;nniana,wri-
t/c. 
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 3. Du wurdest uns – Vorbild 
in Worten, – in der Liebe, 
in deinem Lebens-
wandel, – in Lauterkeit 
und im Glauben.  
 

ا،  .3 ل تَ  ص ا  ه أجلِ  مِ 
وة في  ة  قُ لام، في ال ال

هارة   ال في  ُّف،  ال في 
ان.  في الإ

Eybe vai akswpi nan 
: ;noutupoc qen ;pcaji 
: qen ];agap/ qen pi-
jinmosi : qen pitoubo 
qen ;vnah]. 

  

 4. (S) Gegrüßt seist du, der 
seine Kinder 231 liebte, – 
der die Kranken heilte, – 
Großes vorhersagte – 
und Dämonen austrieb. 

أولاده،   (ق) .4  ُ ل لام  ال
  ِ ّأ  الَّ ضى، وت ال شفى 

، ائ .  الع ا ج ال  وأخ

<ere pimainefs/ri : 
v/;etaftal[o ;nn/;et-
swni : afer;prov/-
teuin ;nni;sv/ri : ouoh 
nidumwn afhitou 
;ebol.  

 

 5. Gesegnet sei die Zeit 
deines Lebens, – unser 
seliger Vater! – Du hast 
uns die Reliquien des 
Abba Markus zurück-
gebracht – und das 
heilige Salböl bereitet. 

انا  .5 ا أ ك،  ارَكٌ ه عه مُ
ا  ل تَ  أع  ، او ُ ال
 َ ل وع  ، ق مارم ج 

ُقّس. ون ال  ال

;F;cmarwout ;nje 
pekbioc : ;w peniwt 
;mmakarioc : aktacyo 
nan ;mpicwma ;nabba 
Markoc : ouoh ak;iri 
;mpiMuron ;eyouab. 

 

 6. (S) Maria die Mutter 
Gottes – erschien 
begleitet – von Tauben 
und Weihrauch – über 
ihrer Kirche in Zeitoun.  
 

الإله،   (ق) .6 ة  وال م 
ة،  ع ة  أع ت  ه
في  ر،  و ام  ح مع 

ن. ال ها   ك

Mari;a ]macnou] : 
acouwnh qen ounis] 
;n;sv/ri : nem ni[rompi 
nem ni;cyoinoufi : qen 
tecek;kl/ci;a qen 
Zaitoun. 

  

 7. Eine neue Kathedrale 
hast du errichtet – und 
das große Kloster des 
Abba Mina – und viele 
andere Kirchen erbaut, – 
aber dein Herz war nie 
hochmütig. 

ة،  .7 ي ج ة  رائ ات  َ بَ
ا،  ارم ل الع  ي  وال
 َ قل أمَّا  ة،  ائ  و

لقاً.ل    مُ

Akkwt ;nouman-
kayedra ;mberi : nem 
pinis] ;n;b/t ;nabba 
M/na : nem hanm/s 
;nek;kl/ci;a : pekh/t 
;mpef[acnahbi ;e;pt/rf. 

  
 8. (S) Du warst gewohnt, in 

der Frühe des Morgens 
aufzustehen – an 
gesunden und an kranken 
Tagen, – damit du mit den 
Engeln – und deinen 
geliebten Heiligen den 
Lobpreis singst. 

وق   (ق) .8 ام  ال دتَ  تعَّ
وفي  ت  قَّ في   ، َّ ال
معَ  ِّح  لُ  ، اض أم
القّ  ومع  ة،  لائ ال

.  أحّائ

Saktwnk ;m;vnau 
;nsorp : qen tekjom 
nem nekswni : eyrek-
hwc nem niaggeloc : 
nem n/;eyouab ;etek-
menritou.  

 
231 Gemeint ist Jünger. 
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 9. Gedenke unser vor 
unserem Gott, – dass er 
uns vollende – in der 
Liebe und im Glauben, – 
wie du es bist. 

ا،  .9 إله أمام  نا،  اذُ والآن 
ّة  ، في ال َ ل ا م ّل لُ

ان.   في الإ

}nou ;aripenmeu;i : 
nahren Pennou] : 
eyrefjwk nan ;ebol 
;mpekr/] : qen ];agap/ 
qen ;vnah]. 

  10. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger und 
gerechter Vater, – Papst 
Abba Kyrillus, der 
Sechste, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

بِّ اُ   (ق) .10 ال م    ل 
القّ اعّ  انا  أ ا   ،

ل  ا  أن ا  ا ال  ، ي ّ ال
ادس، ا   ال ل غف  ل
انا ا  . خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn :… peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : papa abba 
Kurilloc pimah coou 
: ;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 1.15.20. Abschluss der Doxologien  
  

 1. Schau auf uns herab aus 
der Höhe, – wo du 
wohnst, – du unser aller 
Herrin Mutter Gottes – 
und immerwährende 
Jungfrau. 

ن  .1 ا  يك ة عل ِ نا فى    ،أن
الّ  ة  العال اضع  ِ    يال أن

ها ف ة  ُ ا سّ   ،كائ ا  ا لّ ت
الإله ة  ُ   ،وال راء    لَّ الع

 .ح

Swpi ;nyo ;ere comoc 
;ejwn : qen nima 
et[oci ;etere,/ ;nq/-
tou : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
etoi ;mparyenoc ;nc/ou 
niben. 

  2. (S) Bitte den, den du 
gebarst – unseren guten 
Erlöser, – er möge uns 
die Unruhe fernhalten – 
und uns seinen Frieden 
gewähren. 

تهِ   يإسأل  (ق) .2 ول  ِ  ،الَّ
الحلِّ مُ  ال فع    ،ا  ي أن 

هِ عَّ  ه ر قِّ وُ   ،الأتعاب  ا 
ا سلامُ   .هل

Ma]ho ;mv/;etaremacf 
: Pencwt/r ;n;agayoc : 
;ntef;wli ;nnaiqici 
;ebolharon : ;ntef-
cemni nan ;ntefhir/n/. 

  3. Gegrüßt seist du! Jungfrau, 
die wahre Königin in 
Wahrheit. – Gegrüßt seist 
du! Stolz unseres 
Geschlechts, – du hast uns 
den Emmanuel geboren. 

3.  َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل   ، راءُ ْ ها 
لِ  َّ   ةُ ال قّ   ةُ ال   ، ةانّ ال
 َّ تِ  ْ لَ وَ   ،اَ ِ جِ   ِ لفَ   لامُ ال

ا عِ  لَ انُ َّ ل  .ئ

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i 
;n;al/yin/ : ,ere 
;psousou ;nte 
pengenoc : ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  4. (S) Wir bitten dich 232, 
gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus 233, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt 234. 

ها ُ أيَّ   ،اذُ اُ ِ  ألُ نَ   (ق) .4
 َّ ةُ،ال  عةُ ال َ  أمامَ   تَ

َ َ َّ رَ  حِ   عَ ا  غفِ   ،ال  َ ل
ا خَ   انا. اَ ل

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c 
;etenhot : nahren 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol.  

 
232 Die letzten zwei Strophen wiederholen sich am Ende der Watos Lobschen und Marien-Doxologien. 
233 Joh 2, 3-5 
234 Siehe die Freitag Theotokie, Teil 6, Strophe 2 
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1.16. Weihrauch spenden 

1.16.1. Weihrauch vor dem Heiligtum 
 

 

 Der Priester betritt den Altarraum mit dem rechten Fuß nach dem Bittgebet, segnet den 
Weihrauchbehälter im Kreuzzeichen einmal und spricht dabei: Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre…, 
legt einen Löffel Weihrauch ein und umschreitet den Altar einmal und küsst ihn. Wieder auf der 
Schwelle zum Altar, spendet er nach Osten gewendet dreimal Weihrauch gegen den Altar.  

1. Beim ersten Mal sagt er:  
P (Still) Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist 235, 
denn du bist [gekommen] 
236 und hast uns erlöst 237. 

َ   )اً سّ ( ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ  أيُّها 
الِح  معَ  َّ ال  َ وحِ    أبِ والُّ

سِ   َ  القُُ َ لأَنَّ  ] [أت
ََا.   وخَلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

2. Beim zweiten Mal sagt er:  
P Ich aber werde in der Fülle 

deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde 
niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht 
vor dir 238. 

َ أدخُلُ   ِ َةِ رح لِ  ِ وأنَا 
  َ نَ  ُ ُ وأس  َ ِ ب إلى 

سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ 

;Anok de kata ;p;asai 
;nte peknai ei;e;i ;eqoun 
;epek/i : ouoh 
ei;eouwst nahren 
pekervei ;eyouab. 

3. Beim dritten Mal sagt er: 
P Vor den Engeln will ich dir 

spielen. Anbeten will ich zu 
deinem heiligen Tempel hin 
239. 

 ُ ُ َ وأس َةِ أُرتِّلُ ل لائِ أمامَ ال
 َ سِ. نَ ُقَّ َ ال لِ َ 

;Mpe;myo ;nniaggeloc 
]naer'alin ;erok : 
ouoh ]naouwst nah-
ren pekervei ;eyouab. 

 Der Priester umschreitet den Altar einmal mit dem Weihrauchgefäß in der Hand, 
verlässt dann den Altarraum und spendet nach Osten gewendet dreimal Weihrauch 
gegen den Altar. Dann spendet er Weihrauch gegen Norden für die Jungfrau Maria 

P Wir rühmen dich – mit dem 
Engel Gabriel 240 und 
sagen: – „Gegrüßt seist du, 
du voll der Gnade, – der 
Herr ist mit dir“ 241. 

ِ نُ  لامَ   ع ال   معَ   ال غ
لاكِ  َ   ال َّ   :قائل ِ   لامُ ال   ل

ةً نِ  ةً َ لِ مُ  ا . معَ  بُّ الَ  ،ع ِ 

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 Dann spendet er Weihrauch gegen Westen und spricht 
P Gegrüßt seien die Reihen 

der Engel, – meine Herren 
und Väter, die Apostel, – 
die Reihen der Märtyrer – 
und alle Heiligen. 

 َّ ةِ،   لامُ ال لائِ ال افِ  َ ل
اءِ   وسادَاتي ، لِ سُ الُ   الآ

عِ   وج اءِ،  ه ُ ال فِ  وصف
. َ  القِِّ

<ere ;p,oroc ;nte 
niaggeloc : nem na[oic 
;nio] ;n;apoctoloc : nem 
;p,oroc ;nte nimarturoc 
: nem n/;eyouab t/rou.  

 Dann spendet er Weihrauch gegen Süden und spricht 
 

235 Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
236 Sonntags: auferstanden „ aktwnk“. َقُمت  
237 Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15 
238 Ps 5 LXX, 8 
239 Ps 137 LXX [138], 1-2 
240  Lk 1, 26-38 und 11-20; Dan 8 LXX 16-26; 9, 20-27 
241 Lk 1, 28 
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P (Still) Gegrüßt sei 
Johannes, – der Sohn 
Zacharias, – gegrüßt sei der 
Priester, - der Sohn des 
Priesters. 

َّا،  ز  ِ ب حَّا  لُ لامُ  َّ ال
. ِ اهِ ِ ال ِ اب اهِ لامُ لل َّ  ال

<ere Iwann/c ;ps/ri 
;nZa,ariac : ,ere 
piou/b ;ps/ri ;mpiou/b. 

 Dann spendet er Weihrauch gegen Osten und spricht 
P Lasst uns unseren Erlöser, 

den gütigen Menschen-
liebenden anbeten, denn er 
war barmherzig mit uns 242,  
er kam und hat uns erlöst 
243. 

 ُ ُ فل ل مُ لِّ    ِّ ِ ا 
 ِ الِ   ال أفَ   هُ لأنَّ   ،حِ ال   ت
ا  ا. َ َ ى وخلَّ وأتَ  ،عل

Marenouwst ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc : je ;nyof 
afsenh/t qaron : af;i 
ouoh afcw] ;mmon. 

 1.16.2. Weihrauch für die Priesteroberhäupter  

 

 Bei Anwesenheit des Papstes, eines Erzbischofs oder eines Bischofs spendet der 
Priester drei Schwingungen Weihrauch. Danach küsst er das Kreuz in seiner Hand: 

1. Bei der ersten Weihrauchspende für den Papst sagt der Priester (leise):  
P Möge der Herr das Leben 

und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) bewahren. 

اةَ  ُ ح فَ ْ بُّ  َ   الَّ َ   امَ و ا أب
مِ ََّ ُ ِ   ال ةِ   رَئِ ه ا   ال ا ال
ا   . (..)أن

P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba  
 (..). 

Bei Anwesenheit eines Metropoliten oder eines Bischofs, sagt der Priester bei der 
ersten Weihrauchspende:  

P Möge der Herr das Leben 
und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..) 
bewahren. 

اةَ  ُ ح فَ ْ بُّ  َ   الَّ َ   امَ و ا أب
مِ ََّ ُ ُ   فُ سُ الأُ   ال ان)  (ال
ا   .  (..)أن

P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba(..). 

2. Bei der zweiten Spende (für jeden, gleich ob Papst, Erzbischof oder Bischof):  
P Bewahre ihn (sie) sicher für 

uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

ُهُ   اَحْفَ اً  ْ (حِفْ ُهُ /  اَحْفَ ا 
ُهُْ  ةً لَ )  اَحْفَ اً  س   ،ا 

 . سَلاَمَّةً  ةً وأزمِ 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon.  

3. Bei der dritten Spende:  
P Unterwirf all seine (ihre) 

Feinde schnell unter seinen 
(ihren) Füßen. 

ائه   أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ وُ
ائهْ ( ائهْ ا/ أع َ )  أع هِ   ت م   قََ
امهْ ( امهْ ا /  أق عاً. ) أق  س

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 Dann küsst der Priester das Kreuz in seiner Hand und spricht dabei:  
P Bittet bei Christus für uns, 

damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

حِ عَّا، لَغفَِ   َ َ ال لُ مِ اُ
انَا.  َا  لَا خ

Twbh ;mPi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
242 Joel 2 LXX, 13 
243 Joh 13, 7 
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 1.16.3. Weihrauch für die Priester  

 

 Danach spendet der Priester Weihrauch für alle anderen Priester, für den 
Erzpriester zwei Schwingungen und für den Priester eine.  

1. Bei der ersten Weihrauchspende für den Erzpriester: 
P (Still) Ich bitte dich, meinen 

Vater, den Erzpriester. Gedenke 
meiner in deinem Gebet. 

ني   ُ اُذُ ُّ ا أبِي القُ  َ أسألُ
. َ  في صلاتِ

}]ho ;erok paiwt 
pih/goumenoc ;aripa-
meu;i qen pek;sl/l. 

2. Bei der zweiten Weihrauchspende sagt der Priester: 
P Damit Christus, unser Gott, 

mir meine vielen Sünden 
vergibt. 

لي   غفَِ  ا  إلهُ حُ  ال ي  ل
ةَ.  َ ال ا َا   خ

Hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ,w n/i ;ebol 
;nnanobi etos. 

 Bei der Weihrauchspende für einen Priester sagt er:  
P Ich bitte dich, meinen Vater, 

den Priester, gedenke 
meiner in deinem Gebet.  

ني   اُذُ  ُّ القِ أبِي  ا   َ أسألُ
. َ  في صلاتِ

}]ho ;erok paiwt 
pi;precbuteroc ;aripa-
meu;i qen pek;sl/l. 

 Beim Abend– oder Morgenweihrauchopfer antworten die Erzpriester und Priester: 
P Möge der Herr dein 

Priestertum bewahren, wie 
Melchisedek 244, Aaron 245  
Zacharias 246 und Simeon 
247, die Priester Gottes, des 
Höchsten. Amen. 

لَ   م  َ تَ هُ َ  ُ ف بُّ  الَ
َّا  وز ونَ  وه صادقَ  ِي  مل
العليّ،  اللهِ  ةِ  ه عانَ  وسِ

 . ْ  آم

;P[oic ef;e;areh ;;etek 
metou/b:;m;vr/] ;mMel-
,icedek nem ;A;arwn 
nem Za,ariac nem 
Cumewn niou/b ;nte 
;Vnou] et[oci : ;am/n. 

 Bei der Liturgie antworten die Erzpriester und Priester: 
P Möge Gott deine Opfergabe 

annehmen, wie die von 
Melchisedek… 

لَ   م  َ َ ذب لُ  قَ ي  اللهُ  مل
 صادقَ ..

;Vnou] ef;esep 
tekyuci;a ;m;vr/] 
;mMel,icedek .. 

 

 1.16.4. Weihrauch für das Volk  

 

 Der Priester spendet Weihrauch für das ganze Volk, Männer und Frauen, er beginnt 
mit dem Nordchor des Altars und umschreitet die ganze Kirche, dabei spricht er:  

P Der Segen des 
Abendweihrauchopfers, 
sein heiliger Segen sei mit 
uns. Amen.  

ُهُ   بَ اءِ،  َ ال رِ  َ ةُ  َ ب
. ْ نُ معََا، آم ُ سةُ ت ُقَّ  ال

;Cmou ;mpi;cyoinoufi 
;nte han;arouhi : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 Beim Morgenweihrauchopfer spricht er: 
P Der Segen des 

Morgenweihrauchopfers, 
sein heiliger Segen sei mit 
uns. Amen.  

ُهُ   بَ  ، اكٍِ رِ  َ ةُ  َ ب
 . ْ نُ معََا، آم ُ سةُ ت ُقَّ  ال

;Cmou ;mpi;cyoinoufi 
;nte han;atoou;i : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 
244 Gen 14 LXX, 18-20; Hebr 7, 1-22 
245 Lev 8 und 9 LXX 
246 Lk 1 
247 Lk 2, 25-35 
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 1.16.5. Weihrauch für den gekreuzigten Herrn  

 
 Beim Verlassen des zweiten Chors, zu Beginn des dritten Chors, spendet der 

Priester Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und spricht die 
Unterwerfungsstrophen, die bekennenden Worte zur Verherrlichung Christi, der für 
uns gekreuzigt wurde und uns durch sein kostbares Blut erlöste und zum Paradies 
zurückbrachte.  

P (Still) Jesus Christus 248 ist 
derselbe, gestern, heute 
und in Ewigkeit, eine 
Hypostase 249, wir beten ihn 
an und verherrlichen ihn 250. 

ِ   عُ ُ   )اً سّ ( اً   حُ ال أم
الأبَ   ،مَ والَ  ولى  ه   ،ِ ه 
مٍ أ ُ   ،واحٍ   ق  لهُ   ُ ن
 .هُ ُ ِّ ونُ 

I/couc Pi;,rictoc 
;ncaf nem voou : ;nyof 
;nyof pe nem sa ;eneh : 
qen ouhupoctacic 
;nouwt : tenouwst 
;mmof ten];wou naf. 

  
 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Osten und spricht dabei:  

P Der sich auf das Kreuz 
erhob als angenommenes 
Opfer zur Erlösung unseres 
Geschlechts 251. 

الَّ  ا   ةً بِ ذَ   ،هُ اتَ ذَ   َ أصعَ   ِ ه
َّ   لىَ عَ   ،لةً مقُ  ِ ال ع   ،ل
 ا.َ ِ جِ  لاصِ خَ 

Vai ``;etafenf ;e;pswi : 
;nouyucì̀a ecs/p> : 
h\ijen pi;ctauroc> : qa 
;poujai ;mpengenoc. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Norden und spricht dabei:  
P Sein guter Vater nahm am 

Abend von Golgota 252  
dessen Duft an. 

 َّ هُ   هُ فاش َّ   أب َ   الحُ ال  وق
 َ ُ  علىَ  اءِ َ ال ُ ال  لة. ل

Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;n;agayoc : 
;m;vnau ;nte han;arouhi 
: hijen }golgoya. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Westen und spricht dabei:  
P Er öffnete das Tor des 

Paradieses und brachte 
Adam wieder 253 zu seiner 
Herrschaft zurück. 

 مَ آدَ   دَّ ورَ   ،وسِ دَ الفِ   ابَ َ   حَ َ فَ 
 . خَ أُ  ةً مَّ  هِ اسِ ئَ إلى رِ 

Afouwn ;m;vro : 
;mpiparadicoc : 
aftacyo ;nAdam : 
;etefar,/ ;nkecop. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Süden und spricht dabei:  
P Durch sein Kreuz und seine 

heilige Auferstehung 
brachte er den Menschen 
noch einmal ins Paradies 
254 zurück. 

 ْ ِ َ قِ   مِ صل امِ   هِ ل    هِ و
 ُ َ   دَّ رَ   ،سةِ قَّ ال  ةً مّ   انَ الإن

 . وسِ دَ إلى الفِ  ، خَ أُ 

;Ebolhiten pef`;ctau-
roc : nem tef;anac-
tacic  ;eyouab : aftac-
yo ;mpirwmi ;nkecop : 
;eqoun ;epiparadicoc. 

 
 

 
248 Dies ist dieselbe wie die letzte Strophe der Mittwoch Theotokie. 
249 Person 
250 Hebr 13, 8 
251 Mt 27; Eph 5, 2; Hebr 7, 27; 9, 26-28 
252 Mt 27, 32; Mk 15, 21; Joh 19, 16 
253 Lk 23, 39-42 
254 Dies ist die fünfte Strophe aus den Huldigungsstrophen aus der Liturgie ; Lk 23, 42 ; Röm 6, 5-6 
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 1.16.6. Weihrauch für das Bekenntnis des Volkes  

 
 Kommt der Priester vom Rundgang durch die Kirche am Altar an, legt er einen 

Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, spendet Weihrauch über den Altar für die 
Beichte des ganzen Volkes. 

 Beim Abend- und beim Morgenweihrauchopfer und bei der Lesung des 
Paulusbriefes spricht dabei der Priester dieses Rückkehrgebet neben dem Altar 
auf der rechten Seite.  

 Während der Lesung der Apostelgeschichte spricht der Priester dieses 
Rückkehrgebet außerhalb des Altarraumes.  

 
P (Still) Gott, der du das 

Bekenntnis des Verbrechers 
am gesegneten Kreuz 255 
angenommen hast, 

اً) هِ    (س إل قَِلَ   ِ الَّ ا اللهُ 
 ِ ل َّ ِ علي ال اعَِافَ الَّل

مِ. َّ ُ  ال

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;n];omologi;a ;nte 
piconi hijen pi;ctau-
roc ettai/out. 

 

 nimm das Bekenntnis 
deines Volkes an, vergib 
ihnen alle ihre Sünden, um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 256 
ausgerufen ist. 

  ، َ ِ ش اعَِافَ   َ إل لْ  اق
 ، َاَاهُ عَ خ ِ ْ جَ لَهُ واغفِْ 

 وسِ ُّ القُ   َ اسِ   أجلِ   ْ مِ 
اعَ  ىَ عِ  دُ ِ الَّ   . ل

Swp ;erok ;n];omo-
logi;a ;nte peklaoc : 
ouoh ,w nwou 
;nnounobi t/rou ;ebol : 
eybe pekran ;eyouab 
;etaumou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn. 

 
 Nach deinem Erbarmen, o 

Herr, und nicht nach 
unseren Sünden . 

رَ   َ ِ حَ كَ  ول   بُّ ا 
 َ  ا. انَ اَ ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 
 Der Priester umschreitet den Altar einmal und küsst ihn. Er steht wieder auf der 

Schwelle des Altars und spendet Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und 
dem Evangelium, den Reliquien, seinen Brüdern, den Priestern, einem nach dem 
anderen, wie vorhin erklärt.  

 Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs oder Bischofs spendet der Priester 
zuerst ihnen allein Weihrauch, danach spendet er Weihrauch für alle Priester 
gemeinsam, indem er zur Schwelle des Altars geht, sich in ihre Richtung beugt 
und einmal Weihrauch spendet, ebenso noch einmal für die Diakone und noch 
einmal für das Volk.  

 Der Priester hängt dann das Weihrauchgefäß an der Schwelle des Altars auf oder 
gibt es dem Diakon zum Aufhängen, danach wirft er sich hin, einmal vor dem Altar, 
dann vor den Priestern, dann vor dem Volk und wartet dann neben dem Altar, bis 
die Doxologien zu Ende gesungen sind und das Glaubensbekenntnis gesprochen 
ist.  

 
 

 
255 Lk 23, 39-43 
256 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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 1.17. Einleitung des Glaubensbekenntnisses  

 
 Wir rühmen dich, du Mutter 

des wahren 257 Lichtes;  
wir verherrlichen dich, 
heilige Jungfrau, Mutter 
Gottes 258, denn du gebarst 
uns den Erlöser der Welt. 
Er kam und erlöste unsere 
Seelen. 

 ِّ أُ   ِ ُ نُع رِ   مَّ ا   ال
ق ،ال ِّ   يِّ ها ُ أيَّ   كِ ُ ون
راءُ  ةُ   ةُ القِّ   الع ،  الإلهِ   وال

تِ   ِ لأنَّ  مُ   ول ا    َ لِّ ل
ِ (كُلِّهِ)،العال وخَ       َ لَّ أتى 

سَ نُ   ا. ف

Ten[ici ;mmo ;ymau 
;mpiouwini ;nta;vm/i : 
ten];wou ne ;w 
y/;eyouab ouoh ;mma-
cnou] : je ;aremici nan 
;m;Pcwt/r ;mpikocmoc 
t/rf : af;i ouoh 
afcw] ;nnen'’u,/: 

 

 Verherrlichung sei dir, 
unser Herr und König, 
Christus:  
Du Ruhm der Apostel,  
du Krone der Märtyrer,  
du Jubel der Gerechten,  
du Stärke der Gemeinden,  
du Vergebung der Sünden! 

ا  َ ومل نا  َ سِّ ا   َ ل  ُ ال
لُ  سلِ، إكل ُ الُ حُ، ف ال
  ، َ ق ِّ لُ ال اءِ، تهل ه ُ ال
انُ   غُف  ، ِ ائ ال اتُ  ث

ا.  ا  ال

Ou;wou nak Penn/b 
Penouro Pi;,rictoc : 
;psousou ;nni;apoc-
toloc : pi;,lom ;nte 
nimarturoc : ;pyel/l 
;nnidikeoc : ;ptajro 
;nniek;kl/ci;a : ;p,w 
;ebol ;nte ninobi :  

 

 Wir verkünden die Heilige 
Dreifaltigkeit, den einen 
Gott:  
Wir beten ihn an,  
wir verherrlichen ihn. 

وسِ،  القُُّ ثِ  ال ال  ُ ِّ نُ
له   ُ ن  ، واحٌ تٌ  لاه

هُ.  ُ ّ َ  ونُ

Tenhiwis ;n\};triac  
;eyouab : ec qen 
oumeynou] ;nouwt : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac.   

 

 Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

 ، ْ ارْحَ رَبُّ  ،   َا  ْ ارْحَ رَبُّ   َا 
 . ارك، آم  َا رَبُّ 

Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
257 Joh 1, 9 ; 2.Joh 2, 8 
258 Lk 1, 48 
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 1.18. Das Glaubensbekenntnis  Tennah]  

V 

 Wir glauben 259 an den 
einen 260 Gott: 
Gott den Vater 261,  
den Allmächtigen 262, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde 263,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren 264. 

  ُ مِ ْ اللهِ وَاحٍِ   لهٍ إ  265نُ  ،  
ِ الآبِ  ضَاِ ُلِّ   ،  ِ   ،الْ   خال

َاءِ  َّ يُ    ،الأَرْضِ و   ال ما 
 .  وما لا يُ

Tennah] ;eounou] 
;nouwt:;Vnou]  ;Viwt 
Pipantokratwr : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : n/;etou-
nau ;erwou nem n/;ete 
;ncenau ;erwou an. 

 
 Wir glauben 266 an den 

einen 267 Herrn  
Jesus Christus 268,  
Gottes einzigen 269 Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit 270: 

 ُ مِ ْ وَاحٍِ    نُ بٍّ  عَ  ب ُ َ  ،
حِ  ِ َ ِ   ،الْ ِ   اللهِ   اب حِ   ، الَ
دِ  ل َ   ال لَ   الآبِ   مِ ُلِّ   ق
رِ  ه  .الُ

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

  
 Licht 271 vom 272 Lichte 273,  

wahrer 274 Gott vom 275 
wahren 276 Gott, 

رٌ  رٍ   ن ن  ْ ٌّ   إِلهٌ   ،مِ ْ    ح مِ
ٍّ  لهٍ إ  ،ح

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

  
 gezeugt, nicht geschaffen 

277, eines Wesens 278 mit 
dem Vater; 
durch ihn ist alles 279 
geworden. 

دٌ  ل ُ   م قٍ مَ   غ اوٍ   ،ل  مُ
ِ   للآبِ  ه هِ   ،فِي ال  ِ   الَّ
لُّ  كانَ   .شئٍ  ُ

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
259 Hebr 11, 1 und 6 ; Joh 17, 1-8 ; Mk 16, 15-16 
260 Deut 6, 4 ; Mk 12, 32 ; Deut 4, 39 
261 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 
262 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
263 Ex 20 LXX, 11 ; Offb 10, 6 
264 Kol 1, 16 
 في النص اليوناني: أؤمن بصيغة المفرد  265
266 Joh 3, 14-18 und 36 ; Apg 16, 30-31 
267 1.Kor 8, 6 ; Phil 2, 11 
268 Mk 1, 1 ; Hebr 1, 2 
269 Joh 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
270 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
271 Joh 1, 7-9 ; 8, 12 ; Mt 17, 2 
272 Joh 8, 42 ; 16, 27 
273 1.Joh 1, 5-9 ; Ps 102 LXX [103], 2 ; Jak 1, 17 ; Dan 7 LXX, 9-10 
274 Mt 1, 23 ; Röm 9, 5 
275 Joh 8, 42 ; 16, 27-28 
276 Jer 10 LXX, 10 ; Joh 17, 3 
277 Ps 2 LXX, 7 ; Joh 8, 43 
278 Phil 2, 6 ; Kol 2, 9 ; Joh 10, 30 
279 Joh 1, 3 ; Kol 1, 15-17 
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 Für uns Menschen und um 
unseres Heils 280 willen ist 
er vom Himmel 281 
herabgestiegen. 

أجْ   ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ  لِ هَ ْ نَ ا 
 َ َ أجلِ   ،الَ  ْ ا،  ومِ  خَلاصِ
لَ  َاءِ  َ مِ  نََ َّ  ، ال

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 282 

angenommen durch den 
Heiligen Geist 283, von der 
Jungfrau Maria 284 und ist 
Mensch 285 geworden. 

 َ مِ  َ َّ َ الْقُُسِ،  وتَ وحِ   اَلُّ
رَاءِ  ْ َ العَ َ ْ مَْ َ  ، ومِ  .وتأنَّ

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden 286. 

عَ  عَلَى  عََّا   َ  هِ وصُلِ
 ُ لا يِّ   َ ب ِ َ و   ،الُ  تألَّ
 َ  ،وقُ

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 

 
 Am dritten 287 Tage 

auferstanden von den 
Toten 288 gemäß der Schrift 
289, 

 َ مِ مِ   الأَمَْاتِ   وقَامَ  ْ الَ   فِي 
ِ الَّ  ِ  ال ُ ُ  ، ا فِي الْ

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt kata ni;grav/. 

 

 aufgefahren in den Himmel 
290; sitzt er zur Rechten 
seines Vaters 291.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten 
292, und seiner Herrschaft 
wird kein Ende 293 sein. 

َاتِ وصَعِ  َ َّ ال إِلَى   َ، 
هِ  ِ  ْ َ عَ وجَلَ    ، أب

  

هِ  ْ مَ فِي  أتي  اً    ، وأَْ
َ لَ   ،والأَمَْاتَ   الأَحَْاءَ   ي

 َ ِ لَْ ُلِ  الَّ اءٌ  هِ ل  .إنق

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  
 
Ke palin efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 
280 1.Tim 1, 15 ; 1.Joh 4, 9-11 ; Röm 4, 25 ; Hebr 9, 28 
281 Joh 3, 13 ; 6, 38 ; Eph 4, 9-10 
282 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3-4 
283 Lk 1, 35 ; Mt 1, 18-20 
284 Lk 1, 26-56 ; Mt 1, 18-25 
285 Phil 2, 7-8 ; Joh 8, 40 
286 Mt 27 ; Mk 15 ; Lk 23 ; Joh 18 und 19; Hebr 13, 11-15 ; 12, 2-3 ; Phil 2, 5-11. Der Nutzen der Kreuzigung 
Christi und sein Tod: Hebr 7, 27-28 ; 9, 11-28 ; 10, 11-31; Röm 3, 23-26 ; 1.Kor 5, 7 ; Eph 2; Kol 1, 20-23 ; 2, 
13-15 ; 1.Petr 1, 18-21 ; 2, 21-25  
287 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
288 Mt 28 ; Mk 16 ; Lk 24 ; Joh 20 ; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 4-10 ; 10, 
9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
289 1.Kor 15, 3-4 ; Lk 24, 25-27 ; 44-46 
290 Mk 16, 19 ; Lk 24, 51 ; Apg 1, 9-11 
291 Mk 16, 19 ; Apg 7, 55 ; Eph 1, 20-21 
292 Mt 16, 27 ; Apg 10, 42 ; Mt 24, 30-31, 36-39; 1.Kor 15, 12-58 ; 1-Thess 4, 13-18 ; Mt 25, 31-46, Joh 5, 29 
293 Dan 7 LXX, 13-14 ; Lk 1, 32-33 ; Hebr 1, 8  
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 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 294 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht 295,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn 296 angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten 297. 

سِ، الْقُُ وحِ  اَلُّ  ُ مِ ْ نُ  نع 
  ْ مِ  ُ ال ي  ِ ُ الْ بُّ  الَّ

ه،   الآب، َ ّ َ ونُ له   ُ ُ ْ   نَ
والاِبْ الآبِ  ا    ،مع  ال

اء.  فِي الأن

Ce tennah] ;ePi;pneu-
ma ;eyouab ;P[oic  
;nref] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 
 Wir glauben an die eine 298, 

heilige 299, universale 300 
und apostolische 301 Kirche 
302. 

سَة  مُقََّ ة  وَاحِ ة  و
لَّة.  جامعة رس

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 
 Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der 
Sünden 303. 

فُ  دَّةٍ   ونع ُ ةٍ   َعْ   وَاحِ
اَا.  َ َغْفَةِ الَ  ل

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
 
 Das Volk singt die letzte Strophe des Glaubensbekenntnisses:  
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 304 
und das Leben der 
kommenden 305 Welt. Amen 
306. 

الأَمَْات،ون   َامَة  ِ 
ه الآتي اة ال .  ،وح  آم

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;ewn 
eyn/ou: ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 

 
294 Mt 28, 19 ; 3, 16 ; Jes 48 LXX, 16 ; 2.Kor 3, 17 ; Röm 8, 10 ; 1,1 
295 Joh 15, 26 
296 Mt 28, 19 ; Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 
297 Num 11 LXX, 24-29 ; Joel 2 LXX, 28-29 ; 2.Petr 1, 21 
298 1.Kor 12, 12-14 ; 27-28 ; Joh 10, 16 ; 11, 51-55 
299 Eph 5, 25-27 ; 2.Thess 2, 13 ; 1.Kor 6, 11 
300 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6 ; 3-11 
301 Eph 2, 20-21 ; 2.Thess 2, 15 ; 1.Kor 12, 28 
302 Mt 16, 18 ; 1.Kor 10, 22 ; Apg 7, 38 
303 Eph 4, 5 ; Apg 2, 38 ; Kol 2, 11-13 
304 Apg 24, 15 ; 23, 6 ; 2.Petr 3, 11-14 ; Hebr 9, 28 ; 1.Kor 15, 12-58 
305 Tim 1, 2 ; 3, 7 ; Mk 10, 30 ; Joh 5, 29 ; Mt 25, 46  
306 Deut 27 LXX, 15-26 ; Ps 39 LXX [40], 13 ; Jer 28 LXX, 6 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Gott erbarme dich 

67 

 1.19. Gott erbarme dich   ا   الله ارح

 
 Der Priester steht nach Osten gewendet vor dem Heiligtum, nimmt von dem 

Diakon das Kreuz und drei brennende Kerzen in die rechte Hand, segnet 
das Volk und spricht 307:  

 

P Gott erbarme dich unser,  
hab Erbarmen mit uns, 
begnade uns! 

لَا  ر  قِّ َا،  ارح  َّ اللهُ
َا،  َةً، تَاءفْ عل  رح

;Vnou] nai nan :  
yes ounai ;eron : 
senh/t qaron. 

V Amen.  ْ  .Am/n;; .آم
 

P Erhöre uns! ،َعَا  .Cwtem ;eron واسْ

V Amen.  ْ  .Am/n;; .آم
 

P Segne uns,  
bewahre uns,  
hilf uns! 

َا،  ارِ   و
َا،    واحف

 وأعَِّا،

;Cmou ;eron : 
;areh ;eron : 
;aribo;/yin ;eron. 

V Amen.  ْ  .Am/n;; .آم
  

P Nimm deinen Zorn von uns, 
kehre gnädig mit deiner 
Erlösung bei uns ein und 
vergib uns unsere Sünden. 

نَا  قِ واف عَّا،   َ َ غ وارفعْ 
لَا  واغفِْ   ، َ لاصِ

َاَانَا.   خ

;Wli ;mpekjwnt ;ebol-
haron : jempensini 
qen pekoujai : ouoh 
,a nennobi nan ;ebol. 

V Amen. 
(Herr erbarme dich)3x. 

ْ . (َا رَبُّ ارْحَْ )3.  .Am/n;;  آم
( Kuri;e ;ele;/con ) 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
307 Die Bittgebete werden nur im Morgenweihrauchopfer im Jonasfasten und in der großen heiligen 
Fastenzeit vor dem Osterfest gesprochen, nach der Lesungen aus den Propheten bzw. Bibelbüchern 
des Alten Testaments, ausgenommen an Samstagen und Sonntagen. Die Fürbittgebete (Siehe Seite 
531) werden unter vielen Niederknien (Metania) gesprochen.   

)531 صفحة(ة مع المطانيات في رفعِ بخَورِ باكرٍ في صومِ يونانَ، وأيَّامِ الصَّومِ المقدَّسِ دُونَ سبوتهِِ وآحادِه، تقُرأ هُنا النُّبواتُ، ثم تقُال الطلب  
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 1.20. Das Evangeliumsgebet (1)   أوشِيَّة الإِنْجِيل  

 

P Betet!  .  Sl/l;` صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet.  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 Der Priester wendet sich nach Westen zum Volk, dreht sich nach rechts, segnet 
das Volk einmal und spricht 

 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 Der Priester küsst das Kreuz, gibt es dem Diakon. Dann nimmt der Priester das 
Weihrauchgefäß und spricht das Gebet zum Evangelium:  

 

P Meister, Herr Jesus 
Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln 
gesprochen hat;  

ُ أيُّهَ  ِّ َ ال بُّ   ا  عُ   الَّ ُ َ  
حُ  ِ َ ا  الْ ِ    ،إلهُ  قالَ الَّ

ِ ل َ القِ   هِ َلاَمِ ِ ِّ  
َ ورُسُلِ  م ََّ ُ  :هارِ الأ هِ ال

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafjoc ;nnef;agioc 
ettai/out ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab. 

 

 Viele Propheten und 
Gerechte sehnten sich zu 
sehen, was ihr seht, und 
haben es nicht gesehen, 
und zu hören, was ihr hört, 
und haben es nicht gehört.  

َ    إنَّ  اراً  وأب اءً  أن
هُ  ُ اش يَ أَنْ  ْ ا  ُ أَنْ ما  وا 
ونَ  وا  تَ يَ  ْ أن  و   ،ولَ

نَ  َعُ تَ  ْ أَنُْ مَا  ا  عُ َ َ  
ا. عُ َ ْ َ ْ  ولَ

Je hanm/s ;m;prov/-
t/c nem han;;ym/i 
auer;;epiyumin ;;enau 
;;en/;etetennau ;;erwou 
ouoh ;;mpounau : ouoh 
;ecwtem ;;en/;;eteten-
cwtem ;;erwou ouoh 
;;mpoucwtem. 

 Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 308. 

ُأمَّ  ْ ف ِ   ى ا أَنُْ  لأنَّها ُ لأع
 ُ ِ َعُ ُ ولأذانِ  تُ  . لأنَّهَا تَ

;Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لَ ونع
لِ  سَةِ    َ أناج ُقََّ اتِ   ال  ل
 َ ِ  . قِِّ

Marener;;pem;;psa 
;;ncwtem ouoh ;;e;;iri 
;;nnekeuaggelion 
;eyouab : qen nitwbh 
;;nte n/ ;eyouab ;;ntak. 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

أجلِ   ْ مِ ا  لِ   صَلُّ ِ نْ  الإِ
 ُ  .سِ قَّ ال

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
308 Mt 13, 17 
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P Gedenke auch, Herr, aller, 
die uns gebeten haben, 
ihrer in unseren Gebeten 
und Bitten zu gedenken, die 
wir dir darbringen, Herr, 
unser Gott. 

ُلَّ  نا  سَِّ ا  اً  أَْ اُذْكُْ 
  َ ي ِ ناالَّ ُ   أوص ْ فِي  َ أَنْ ن هُ

 ُّ َ ِ عاتِ تَ و اتِ ا  الَِّي  ل ا 
هَا عُِ َ    نُ بُّ أيُّهَ إلْ الَّ ا 

ا.   إلهُ

Ari;vmeu;i de on 
Penn/b : ;nouon niben 
;etauhonhen nan ;eer-
poumeu;i : qen nen]ho 
nem nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 
 

 Den Seelen derer, die uns 
vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. 
Denn du bist es, 
unser aller Leben, 
unser aller Erlösung,  
unser aller Hoffnung, 
unser aller Heil, 
unser aller Auferstehung. 

قَ  ا ف قُ َ سَ ي ِ هُْ   ،واالَّ  ، نِّ
ضَى اشفِ  َْ .ال ْ   هُ

اتُ  ح  َ أنْ  َ لِّ لأَنَّ ُ ا، َ ا 
لِّ وخَلاصُ  ُ ورجاَ ا  نا ؤ ا، 

وشفَ َ كُلِّ  لِّ ا،  ُ ا، َ اؤنا 
امَ  لِّ ُ و  ا.َ ا ُ

N/;etauersorp ;nen-
kot ma;mton nwou : 
n/;etswni matal-
[wou.  Je ;nyok gar 
pe penwnq t/rou : 
nem penoujai t/rou : 
nem tenhelpic t/rou 
: nem pental[o t/rou 
: nem ten;anactacic 
t/ren. 
 
 

P (Still) Zu dir empor senden 
wir Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

اً  سِلُ   )(س نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ   ل
قُ  ف َ   إِلَى  ْ َ  والإكَْامَ   ال

 ُّ دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
وحِ  ي   واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ

ل او  ُ لَّ   الآنَ   .ال  وُ
دَ   أوانٍ  ِ وِلَى  ر   ه ه ال
.كُلِّها  ، آم

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;m;pi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

اللهِ قِ  فِ  ْ َ ا  َ   ف   اعِ ل
لِ  ِ ُ  الإِنْ  . سِ قَّ ال

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn der 
Heerscharen. 
 
Segne, o Herr, die Lesung 
des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

بِّ  ِ الَّ اسْ إله  مَُارَك الآتي 
ات   .الق

  

  ْ مِ ل  الف َارِكْ  َارَبُّ 
 ْ ُقَّس مِ ل ال ِ  .(..) الإِنْ

;F;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou qen ;vran 
;m;P[oic ;nte nijom :  
 
Kuri;e eulog/con ek 
tou kata (…..) ;agiou 
euaggeliou to 
;anagnwcma. 

 
V Ehre sei dir, o Herr. . ْ ل َا رَبُّ َ  .Doxa ci Kuri;e ال
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 1.21. Ein weiteres Evangeliumsgebet (2)  

 
 Ein weiteres Evangeliumsgebet, der Priester kann es anstelle des ersten 

Evangeliumsgebets sprechen.  
P Meister, Herr Jesus 

Christus, unser Gott, der 
seine heiligen Jünger und 
ehrwürdigen Apostel in die 
ganze Welt gesandt hat;  

ُ أيُّهَ  ِّ َ ال بُّ   ا  عُ   الَّ ُ َ 
حُ  ِ َ ا  الْ ِ    ،إلهُ  أرسلَ الَّ
 َ َ القِ   هُ تَلاَمِ ِ ِّ   َ م ََّ ُ  ،ال
ِ هارَ الأ  هُ ورُسُلَ  العال في   
 كُلِّهِ.

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafouwrp ;nnef-
;agioc ettai/out ;m-
may/t/c ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab : ;ebol-
qen pikocmoc t/rf. 

 damit sie das Evangelium 
deines Reiches verkünden 
und alle Völkerschaften 
deine wahre 309 Erkenntnis 
lehren. 

 ، َ ت مل لِ  إن زُوا  ِ لَ
 َ مَعِفَ  ِ الأُمَ ُلَّ  ا  ُ علِّ وُ

ةَ.   ال

;Ehiwis ;mpieuaggel-
ion ;nte tekmetouro : 
nem ;e];cbw ;nnieynoc 
t/rou : ;eqoun ;epek;emi 
;mm/i. 

 Wir flehen dich an, unser 
Herr, öffne die Ohren 
unserer Herzen, damit wir 
deine heiligen Evangelien 
hören 310. 

آذانَ  حْ  اف نا،  َ سَّ ا   َ ألُ ن
 َ لَ أناج اع  ل َِا  قُل

سةَ.  ُقََّ  ال

Ten]ho ;erok Penn/b 
;aouwn ;nnimasj ;nte 
nenh/t : ;e;pjincwtem 
;enekeuaggelion 
;eyouab. 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

أجلِ   ْ مِ ا  لِ   صَلُّ ِ نْ  الإِ
 ُ  .سِ قَّ ال

Proceuxacye ;uper tou 
;agiou euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Öffne die Sinne unserer 
Seelen, mache uns würdig, 
dass wir nicht nur hören, 
sondern auch nach deinen 
heiligen Geboten 311 
handeln, in der Gnade 
Gottes, deines guten Vaters 
312. 

اسَ   ح حْ  ا،  واف سِ نُف
 ْ َ فق نَ ل َّ أنْ ن ِ َ ول
اً  أ  َ عامِل بل   ، َ سامِع
اللهِ  َّةِ  سةِ،  ُقَّ ال كَ  أوامِ

الِحِ.  َ ال  أب

Ouoh ;aouwn ;nniecy/-
t/rion ;nte nen'u,/ : 
ouoh marener;pem;psa 
;nswpi ou monon ;nref-
cwtem : alla ;nref;iri 
on ;nnekouahcahni 
;eyouab : kata ;p]ma] 
;mV] Pekiwt ;n;agayoc. 

 Durch den du gepriesen bist, 
zusammen mit ihm und dem 
Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

معهُ،   اركٌ  مُ  َ أن الّ  ا  ه
وحِ   الُّ ي ومع  ُ ال القُُسِ 

أوانٍ  وُلَّ  الآنَ   . َ ل او  َ ُ ال
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ولى دَهِ ال

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc ne-
mak. }nou nem ;nc/ou 
niben : nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 
309 Mt 24, 14; 26, 13; 28, 19-20; Mk 16, 15-16 und 20; Apg 1, 8 
310 Mt 13, 17 
311 Jak 1, 22-25 
312 1.Tim 2, 3-4; Mt 11, 25-26 
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 1.22. Die Evangeliumsprozession  
 

 Siehe die Bemerkung „Evangeliumslesung“ am Anfang des Buches. Der Psalm 
wird gelesen. Am Anfang sagt man:  

 

D Ein Psalm Davids.   َاود رٌ ل م . م  "almoc tw Dauid. 

 Wenn der Papst, Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird nach der Psalmen-
Lesung der folgende Psalmen-Teil gesprochen:  

 

 
1.23. „Marou[acf“ / Einleitung des Evangeliums bei 

Anwesenheit des Papstes / Bischofs  

 
 Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 – 42 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

ةِ  فِي  ه  فع هِ   فل ،  ش
 ِ اب م عَلَى  ه  ار  ولُ

خِ  جَعَلَ   ،ال  ةً َّ بُ الأُ   لأنَّهُ 
لَ  اف،  م يُ   ال

نَ. حُ فَ ن وَ ُ  ال

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/;etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

 Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

م، ي  ْ ولَ بُّ  الَ َ   أق  أنْ
، ٱلأَْبَِ إِلَى  اه  ال عَلَى   هَُ 

ة يْ صادق.  رُت  ملِ

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
 

 
 Dann folgt: 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..). 

انا  أ ا  ع   بُّ  الَ
ا   القِّ ا ال ك  ال

ا   . (..)الأن

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab ;mpat-
riar,/c papa abba (..)  

 

 Wenn aber ein Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird am Ende dieses 
Teils dazu gesprochen:  

 

D und unser Vater, der 
Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

ف  اأو  الأُس ان) نا  ُ   (ال
ا   ُ   .(..)الأن فَ ْ بُّ  الَّ

ا.  ات اهَ ح لُ  . لِّل

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq : 
;All/loui;a. 
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 Der Priester wendet sich zum Lesepult, auf dem das Evangelium liegt. Er 
spendet Weihrauch und spricht still:  

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi. 

اً) عَ   (س لِ  لإن وا  ُ اس
حِ.  ال

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc.  

 Durch die Fürbitten – des 
Psalmisten und Propheten 
David. Gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

اتِ  ُ   ل ، داودَ   لِ تِّ ال يِّ ال   
رَبُّ  انِ ا  لَ   ْ أنعِ   َا   غُف

اَ   ا. انَ خ

Hiten nieu,/ : ;nte 
piiero'alt/c Dauid 
pi;prov/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 Der Priester betritt den Altarraum, segnet den Weihrauchbehälter einmal im 
Kreuzzeichen, legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und spricht 
dabei: „Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre“. Der Diakon betritt ebenfalls den 
Altarraum, er hält das Evangeliar in der Hand, beide umschreiten den Altar einmal. 
Beide halten das Evangeliar in den Händen, der Priester spendet Weihrauch und 
spricht währenddessen still das Gebet von Simeon, dem Ältesten (Lk 2, 29-32). 

P 29 Nun lässt du, Herr, 
deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 30 Denn meine 
Augen haben das Heil 
gesehen, 31 das du vor allen 
Völkern bereitet hast, 

َ   ُ لِ تُ   َّ سَ   ا  الآنَ   كَ ع
لِ   لامٍ  َ   لأنَّ   ،َ ق ق   ىَّ ع
تَ  دتَ    ِ الَّ   َ ا خلاصَ أ   هُ أع

عِ  امَ َّ قُ  ُ  ج  بِ،  ع ال

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk ;ebol :> qen 
ouhir/n/ kata pek-
caji : je aunau ;nje 
nabal ;epeknohem : 
v/;etakcebtwtf ;mpe 
;myo ;nnilaoc t/rou. 

  
32 ein Licht, das die Heiden 
erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel. 

رَ  إعلانٍ  ن ِللأُ   اً   م وم
 ِ لَ إ َ ل ائ  .س

Ououwini ef[wrp ;ebol 
;nte haneynoc :  nem 
ou;wou ;nte peklaoc 
Pi;cra/l. 

 Nach der Umschreitung des Altars spendet der Priester Weihrauch dreimal für das 
Evangeliar und spricht dabei:  

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi, dem Sohn des 
lebendigen 313 Gottes. Ehre 
sei ihm in Ewigkeit 314. 

اً) عَ   (س لِ  لإن وا  ُ اس
لهُ   ، يِّ ال اللهِ   ِ اب حِ  ال

 . ُ إلى الأبِ  ال

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc Pi;,ric-
toc ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq : pi;wou naf sa 
;eneh. 

 Der Priester nimmt das Evangeliar von der Hand des Diakons, wendet sich zum 
Westen und überreicht es den anwesenden Priestern. Dabei sagt er:  

P Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 315. 

ُأمَّ  ْ ف ِ   ى ا أَنُْ  لأنَّها ُ لأع
 ُ ِ َعُ ُ ولأذانِ  ،تُ  . لأنَّهَا تَ

Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

  Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لَ ونع
لِ  سَةِ    َ أناج ُقََّ اتِ   ال  ل
 َ ِ  . قِِّ

Marener;;pem;;psa ;;ncw-
tem ouoh ;;e;;iri ;;nnekeu-
aggelion ;eyouab : qen 
nitwbh ;;nte n/ ;eyouab 
;;ntak. 

 
313 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
314 Röm 11, 36; 16, 27 
315 Mt 13, 17 
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 1.24. Die Evangeliumslesung  
  

 Der Priester verlässt das Heiligtum und spendet Weihrauch an dem Evangeliar, die anderen 
Priester kommen und küssen das Evangeliar und sprechen dabei: „Verbeugt euch vor dem 
Evangelium Jesu Christi“. Nachdem alle das Evangeliar geküsst haben, küsst es auch der 
zelebrierende Priester und gibt das Weihrauchgefäß an den mitzelebrierenden Priester, 
geht dann zum Lesepult um das Evangelium vorzulesen, oder der mitzelebrierende Priester 
liest es oder ein Diakon. Aber wenn der Papst, Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird 
er der Vorleser sein, er liest es von der Schwelle des Altars, sein Gesicht zum Westen 
gewendet, zum Volk und dem zelebrierenden Priester. Während der Lesung spendet er dem 
Evangeliar Weihrauch. Der Diakon erhebt das Kreuz und ruft:  

 

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

اللهِ قِ  فِ  ْ َ ا  َ   ف  اعِ ل
لِ  ِ نْ ُ  الإِ  . سِ قَّ ال

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 316 der 
Heerscharen. 

ربِّ   مَُارَكٌ   ِ اسْ  الآتي 
ات.  الق

;F;cmarwout ;nje v/ey-
n/ou qen ;vran ;m;P[oic 
;nte nijom. 

 
 Segne, o Herr, die Lesung 

des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

لَ  الف َارِكْ  رَبُّ  َ   َا   مِ
لِ  ِ نْ ُقََّسِ   الإِ ْ    ال /  (مِ ى  م

حَّا قا / ي َ / ل ق  .)م

Kuri;e eulog/con ek 
tou kata Matyeon (ie 
kata Markon ie kata 
Loukan ie kata 
Iwann/n) ;agiou euagge-
liou to ;anagnwcma. 

V Ehre sei dir, o Herr.  ُ ْ َ َ  ال . ل  .Doxa ci Kuri;e َا رَبُّ

D Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um 
das heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen 
Evangelium nach [Matthäus / Markus / Lukas / Johannes], dem 
Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. 

 

ُقَّس ل ال ِ نْ اع الإِ فِ الله ل ْ َ ا  ارة    ،قف  ْ ل مِ لِ ف ِ نْ ال  الإِ َ أو    مار  عل ق ى (أو م م
حَّا) قا أو ي ُ ، ال ل ا. هُ ب ع ْ   عَلَى جَ

 د

 

P Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser 
aller König, Jesus Christus, 
der Sohn des lebendigen 
317 Gottes, ihm gebührt 
Ehre in Ewigkeit 318. 

ا  ُ ومل ا  ُ لِّ وم ا  ولهُ ا  رُّ
اللهِ   ُ اب حُ،  َ ال عُ  ا،  كُلِّ

  ، يِّ ِ  ال إلى الَّ  ُ ال لهُ 
.  الأبِ

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
ouoh Penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] etonq 
: pi;wou naf sa ;eneh.  

 

 Der Priester liest das Evangelium in koptischer Sprache vor und schließt mit dem 
Folgenden ab: 

 
316 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
317 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
318 Röm 11, 36; 16, 27 
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P Ehre sei unserem Gott in 
die Ewigkeit der Ewigkeiten. 
Amen 319.  

 ُ ْ َ ،   ال َ ي ا إلى أبِ الآب لإلهِ
 . ْ  آم

Pi;wou va Pennou] pe 
sa ;eneh ;nte ni;eneh : 
;am/n. 

 

 Am Ende der Evangeliumslesung spendet der Priester dreimal Weihrauch in 
Richtung des Lesepultes und spricht:  

P (Still) Dir gebühren die Lobpreisung in einer Stimme von Jedem, Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und Anbetung, mit deinem guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 

ا) ِ  (س الَّ  َ ،  وأنْ أحٍ ُلِّ   ْ مِ واحٍ  تٍ   ، ُ ال  َ ل غي  ُ و   ي ْ َ ةُ والإكَْامُ   ال والع   
 ُّ دُ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ وحِ   مَعَ  او ل  واَلُّ ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  لَّ   الآنَ   .الْقُُ ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ  ه

لِّها ر ُ ه .ال   ، آم

 ك

 

 Die Einleitung zum Psalm wird gesprochen: 
D Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des Propheten. Sein Segen sei 

mit uns. Amen. 

ام  ْ م امِ ي معل ا.  ،دَاوُدَ ال ع ْ اته عَلَى جَ  د  ب
 Bei Anwesenheit des Papstes/ Bischofs sagt der Vorleser zum Schluss des Psalms 

D Sie sollen ihn erheben in der Versammlung des Volkes und beim Sitzen 
der Ältesten ihn loben. Und machte seine Geschlechter wie eine 
Schafherde. Das werden die Aufrichtigen sehen und sich freuen. Der Herr 
hat es geschworen und wird es nicht bereuen: Du bist Priester bis in 
Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks. Der Herr zu deiner Rechten, 
unser heiliger Vater, der Patriarch, Papst Abba (..). 

 

ةِ  فِي  ه  فع هِ   فل ِ ش اب م عَلَى  ه  ار ولُ خِ   ،  جَعَلَ   ،ال لَ   ةً َّ بُ الأُ   لأنَّهُ  اف،   م   ال
نَ. حُ فَ وَ ن  ُ ال بُّ و   يُ  الَ ْ أق  م،  لَ ،  ي ٱلأَْبَِ إِلَى  اه  ال هَُ   َ ة عَلَى    أنْ   رُت

يْ صادق. انا القِّ ملِ ا أ بُّ ع   ا (..).  الَ ا الأن ا ك ال   ال

 د

 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs wird folgendes hinzugefügt 

D und unser Vater, der Bischof (der Erzbischof), Abba (..). Möge der Herr 
ihr Leben bewahren. Halleluja. 

 

ف اأو  ان)نا الأُس ُ ا (ال ا.  (..). الأن ات ُ ح فَ ْ بُّ  اهَ الَّ لُ  د  . لِّل
 
 
 
 
 
 

 
319 Offb 19, 1; Phil 4, 20 
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 Die Einleitung zum Evangelium wird gesprochen: 
 

D  Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn 320. Unser Herr, unser 
Gott, unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

 

ُ الله   حُ، اب عُ ال ا  لِّ ا  ُ ا ومل ُ لِّ ا وم ا ولهُ اتِ، رِّ بِّ إلهِ الق اس ال ارك الآتي  مُ
 . . آم ائ إلى الأبِ ُ ال ي، الَّ لهُ ال   ال

 د

 
 Nachdem das Evangelium in koptischer Sprache gelesen wurde, wird es nun in 

gleicher Ordnung in anderen Sprachen (Arabisch und Deutsch) gelesen. Das 
Evangelium wird vorgelesen und am Ende spricht das Volk: „Ehre sei Gott in 
Ewigkeit“. 

 Im Abendweihrauchgebet wird hier eine Predigt vorgelesen oder gehalten, dann 
folgt die Lesung des Synaxariums, falls an dem Tag morgens kein Gottesdienst 
stattgefunden hat und das Synaxarium des Tages noch nicht gelesen wurde.  

 

 1.25. Die Evangeliumsantwort  
 

 An gewöhnlichen Tagen wird die folgende Hymne als Evangeliumsantwort 
gesungen.  

 Je nach Anlass werden noch andere Strophen hinzugefügt.  
 
V Lasst uns unseren Erlöser, 

– den gütigen  Menschen-
liebenden anbeten, – denn 
er war barmherzig mit uns 
321, – er kam und hat uns 
erlöst 322. 

 ُ ُ فل ل  ّ مُ   ،الّ  
الح ال أف  لأنَّ   ،ال  ت ه 

ا  ا. أتى وخلَّ و  ،عل

Marenouwst ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc : je ;nyof 
afsenh/t qaron : af;i 
ouoh afcw] ;mmon. 

 
 Gepriesen sei der Vater – 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene Dreifaltigkeit. 
– Wir beten sie an und 
verherrlichen sie. 

مُ  والابلأنَّهُ  الآب    ، ارك 
القُ  وح  ث   ،سُ وال ال ال

امل  .هُ ّ ونُ  ن لهُ  ،ال

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 
 
 
 
 
 

 
320 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
321 Joel 2 LXX, 13 
322 Joh 13, 7 
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 1.26. Die fünf kleinen Bittgebete  غار   ال أواشي ال

 

 1.26.1. Gebet für den Frieden   أوشَِّة َّ بعد الإنجيل ةمَ لاَ ال   

 

 Der Priester setzt das Gebet fort. Er steht an der Schwelle des Altars, mit dem 
Weihrauchgefäß an der Hand, und betet die fünf kleinen Bittgebete.  

 Es folgen die fünf kurzen Bittgebete für den Frieden, die Väter, den Ort, je nach Jahreszeit 
für die Gewässer, Pflanzen oder Früchte und für die Versammlungen. Sie werden oft still 
gebetet, da sie mit Ausnahme des Gebets für die Versammlungen ein weiteres Mal in der 
Liturgie gebetet werden; danach geht es weiter auf Seite 87. 

P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet! 323  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch 324.  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung Westen und segnet das 
Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand, wendet sich wieder nach Osten und spricht weiter:  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

اللهَ و  ألُ  ْ فلَ اً  َ   أَْ ضَاِ
ُلِّ  ولهِ الْ رََِّا  ا  أ ا ، 

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  .ومُ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

ا    َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ نَ

َ َّ الَ ِ  ، مُ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi . 

 gedenke, Herr, des 
Friedens 325 deiner einen 
326, einzigen, heiligen 327, 
universalen 328 und 
apostolischen 329 Kirche 330. 

سَلامَ  رَبُّ  َا  َ    اُذْكُْ  َ َ ِ َ
ةِ  ةِ   الَاحِ حِ سَةِ   الَ ُقََّ  ال
امِعَةِ  َ لَِّةِ  ال سُ  . الَ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen, und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ْ أجلِ  ا مِ ةِ   لامِسَ   صَلُّ   الَاحِ
سَةِ  ُقََّ امِعَةِ   ال َ لَِّةِ   ال سُ   الَ
ةِ  َّةِ  اللهِ  ك ِ ذُك  . الأُرْثُ

Proceuxacye ù ;uper t/c 
;ir/n/c : t/c ;agiac 
mon/c kayolik/c ke 
;apoctolik/c : oryodox-
ou tou Yeou ek;kl/ciac. 

 
323 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
324 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26.  
325 Apg 9, 31 
326 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
327 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
328 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
329 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
330 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
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V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Sie besteht von einem 
Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 331. 

ْ    هِ هِ  مِ َائَِةُ   ى قأال
نةِ   ها.اقأإِلى  ال

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 

 1.26.2. Gebet für die Väter  Pi;sl/l ;nte ni;iwt  

 
 

P Gedenke, o Herr, unseres 
Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..). 

 َ رَبُّ  َا  الأبَ اُذْكُْ   ا 
مَ  ََّ ُ َ   ال ةِ   رَئِ ه ا   ال ا ال
ا   ، (..)الأن

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpenpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,i;ereuc papa abba 
(…..). 

 
 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, Bischof (Erzbischof) 
Abba (..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ ا ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
(apostolischen) Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[  سُ (الأساقفة  الَ ا  ائ آ  [
ارنة) / ا. ال ائ مع  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) n/et,/ 
neman. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
331 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 332,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ْ أجلِ  ا مِ ِ   صَلُّ ِ   رَئِ ا ه
ا  ا أن ا َ  (..)ال ا و   كِ ا

 ِ ةِ   أساقفةِ   ورَئِ ي   ال
رَّ  َى الأس ْ   ،ةِ العُ

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ ا  ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am 
apostolischen Dienst, unsere Väter, die 
hier mit uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال لَِّة[ فِي  سُ ا  الَ ائ آ  [
ارنة) ا.  (الأساقفة / ال ائ مع  ال

 

 
 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

ا ِ فَ أساقِ   )سائ(و
 َ ذُك  . الأرْثُ

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

V Herr erbarme dich.  َُّا رَب. ْ  Kuri;e ;ele;/con ارْحَ

 
P Bewahre ihn (sie) sicher für 

uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

ُهُ   اَحْفَ ُاً  ْ (حِفْ ُهُ /  اَحْفَ ا 
ُهُْ  َ )  اَحْفَ س ا   ةً   ل

 . سَلاَمَّةً  ةً وأزمِ 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
332 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
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 1.26.3. Gebet für den Ort   أوشِيَّة الموضع بعد الإنجيل  

 
P Gedenke, o Herr, des Heils 

dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer orthodoxen 
Väter. 

ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
سِ   ُقَّ ال ضِعِ  ِ  ال َ  الَّ ل

ةِ  أديِ وُلِّ  اضِعِ  ال وُلِّ 
 . َ ذُك ا الأُرثُ ائِ  آ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : 
nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

 
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Orte, Inseln und 
Klöster. 

خلاصِ   أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
  ،* هِ  هِ ا  ِ ي وم  ِ العال
رِ  َ وال نِ  ُ ُ ال  وسائِ 

ةِ. ائِِ والأديِ  وال

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c pole-
wc ;/mwn * taut/c ke 
pacwn polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird hinzugefügt: 
 

D * Dieses unseres Klosters  .ا نا ه  Ke tou monact/riou ودي
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Und jeder Stadt, aller Orte, 

Dörfer und ihrer 
Umgebung.  
 
 
Bewahre uns alle vor 
Teuerungen, Seuchen, 
Erdbeben, Ertrinken, 
Bränden, dem Angriff und 
der Entführung durch die 
Barbaren, den Schwertern 
der Fremden und vor dem 
Aufstand von Häretikern. 

رةٍ،   لِ  وُ يَةٍ،  م لِّ  وُ
ِها.  َ لِّ ز   والقُ وُ

  
الغلاءِ،    َ مِ لََّا  ُ ا  ِّ ون
قِ،   والغ الِ،  ل وال اءِ،  وال
  ْ ، ومِ ِ ي ال ، وس ِ وال
امِ  ِ  ْ ومِ  ، ِ الغ  ِ س

قةِ. ا  اله

Nem polic niben : nem 
,wra niben : nem 
ni]mi : nem 
poucolcel t/rf. 
 
Ouoh nahmen t/ren 
;ebol ha ou;hbwn nem 
oumou nem oumonmen 
nem oukatapon-
ticmoc nem ou;,rwn 
nem oue,malwci;a 
;nte hanbarbaroc : 
nem ;ebol ha ;tc/fi 
;nte pisemmo : nem 
;ebol ha ;pjintwnf 
;e;pswi ;nte hanher-
etikoc. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
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1.26.4.  Jahreszeitenabhängige Gebete 

1.26.4.1. Gebet für die Gewässer 
 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

  أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار. يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو  ههنا  
   ْشهرِ مِن عشرَ  إلَِى    ثاني  شهرِ بؤونة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ   20/    19يونيو   الكاهنُ   أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

اهَ  م رَبُّ  َا  لْ  َّ ِ   تَفَ ه  ال
َّ  هِ فِي هِ  ارْ ةِ ال  ا.هَ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 333 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 334 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

دِ لُ اُ  صُع ع  اهِ   ا   م
َّ   هِ فِي هِ   الأنهارِ  يْ ةِ ال ، لِ

حُ َ يَُارِ  ِ َ الْ ا  هَا  ، إلهُ
عِ  ِ َ وُ ارِ ها  فِّحَ   ها، ق  وُ
لَ   الأَرْضِ،  وجهَ  ع ُ و ْ نَ ا 

ي   ِ ب َ اةَ   ،الَ ال ي  ِ ع  وُ
غفِ  ،انِ لل َاَانَا. َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
333 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
334 Ps 35 LXX [36], 7 
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 1.26.4.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

رَبُّ  َا  لْ  َّ رُوعَ   ،تَفَ   الُ
 َ اتَ   ،والعُ قلِ   ون فِي   ال

َّ  هِ هِ  ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

رُوعِ لُ اُ  ِ   ا ع الُ  ،والعُ
اتِ  قلِ   ون هِ   ال ه  فِي 

 َّ حُ ةِ ال ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   ، لِ
ا، َ   إلهُ ُ وت أَنْ    ل  إِلَى 

ةٍ   لَ ُ ْ تَ  ةٍ   ب ِ َ   ،عَ   و
جُ  صَ   هِ ِ لَ عَلَى  ها ْ عَ الَِّي 

َ اهُ يَ  غف َاَانَا. ، و ا خَ  ل

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 1.26.4.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 
  . الثمارِ 

 
P Bitte, o Herr, segne die Luft  

des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتِ ،  ال   الأَرْضِ،   وث
َّ  هِ فِي هِ  ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

لُ  ةِ اُ أه ع  َاء  ا  َّ   ،ِ ال
اتِ  ِ   الأَرْضِ،  وث  وال
ومِ ُ َ   ،وال ش َِةٍ   ةٍ وَُلَّ  ْ   مُ

نة،  ُ ال لِّ  ُ يْ   فِي  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

سالِ لَ ِّ وُ  ، ألٍ   ِ غَ   ةً َ ها 
غفِ  َاَانَا.  َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 1.26.4.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, 
Früchte und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتَ   ،ال   ، الأَرْضِ   وث
اهَ  ِ   وم ه روعَ   ،ال   وال

 َ اتَ   والعُ قلِ   ون فِي   ،ال
ة ه ال  ها.ارِ  ،ه

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

َاءِ اُ  َّ ال ة  أه ع  ا    ،ل
الأَرْضِ،  ات  د    وث وصُع
الأنهار، اه  روع    م وال

قل، ال ات  ون يْ   والعُ  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

ه ل جُ عَلَى  الَِّي   و 
ا  ل غف  و اه،  ي ها  ع ص

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

ِ هَ ْ أصعِ  ارِ ا  ِ ق َ ها  ،  َ ِ ع
ِّحْ  وَ   ،الأَرْضِ   وجهَ   فَ   لُ
ْ لها، و ثُ حَ  ارُ  ُ  ها.أث

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

رعِ َّ أعِ  لل ادِ   ها    ، وال
اتَ  ُ ودَبِّْ ح ا يل  . ا 

Cebtwtf ;eou;jroj 
nem ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 Segne den Kranz des 
Jahres 335 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 336, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 

لَ   كْ ارِ  ةِ   إكل ،    ال َ لاَحِ َ
أجلِ   ْ اءِ فُ   مِ ِ   ق ْ ْ  شَ مِ  ، َ

ِ   ةِ لَ الأرمَ   أجلِ  ِ   ِوال  والغ
 َ أجلِ   ،ِ وال  ْ ا ومِ لِّ ُ ا 

كَ  جُ ن  َ ي ِ الَّ  ُ ْ ُ   نَ ْلُ ونَ
وسَ  َ القُُّ َ  . اسْ

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

  Denn aller Augen hoffen 
auf dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 337. 

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ   ،اكَ ت
 ِ تُع  ِ الَّ  َ أنْ  َ ْ هِ لأَنَّ

ٍ عامَ  ْ فِي حِ ٍ  هُ  .ح

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 338. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 339, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 340. 

عْ ا َ   ص ح ا  ،   مع َ صَلاَحِ
اً  مُع ُلِّ   ا  ل ٍ  عاماً  َ  .جَ

َ   ملأُ ا اً قُل َ حَاً ونَ يْ    ،ا فََ لِ
نُ  إذ  اً  أَْ  ُ ْ ا   نَ ل

فَ  شىءٍ   افُ ال ُلِّ   ُلَّ   فِي 
 ٍ دادَ   ،حِ لٍ   ن ع ُلِّ   فِي 
 . حٍ صالِ 

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou 
niben: ;ntenerhou;o qen 
hwb niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
335 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
336 Deut 24 LXX, 19-21 
337 Ps 144 LXX [145], 15 
338 Ps 135 LXX [136], 25 
339 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
340 2.Kor 9, 8 
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 1.26.5. Gebet für die Versammlungen   أوشِيَّة الإجتماعات بعد الإنجيل  
 

 Das Gebet für die Versammlungen wird vom Papst, Erzbischof oder Bischof 
gebetet, wenn er anwesend ist.  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

 َ ضَاِ الله  أل  ْ فلَ اً  وأَْ
ولهِ  رََِّا  ا  أ  ، ُلِّ ا الْ

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ    .ومُ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

  ْ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ ا  نَ  َ صَلاَحِ
 ِ َ َّ الَ ِ  . مُ

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, 

 Ari;vmeu;i ;P[oic; .ااعاتِ اُذْكُْ َا رَبُّ إجِ 
;nnenjinywou]. 

 

 Der Priester dreht sich zum Westen und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
P segne sie. 

 
 .Cmou ;erwou; ها. ْ ارِ 

D Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

ْ أجلِ  ا مِ ةِ   هِ ِ هَ   صَلُّ  ال
سَةِ  ُقََّ  ا.اتِ اعَ وجِ  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac 
taut/c : ke twn 
cun;eleucewn ;/mwn. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Gewähre uns, dass wir sie 
ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

نَ  ِ أَنْ ت ِ لَ   اعْ غ مانعٍ    ا 
 ٍ عَ   ،ولا عَائ َ ل   ِ َ َ ها 
سَةِ  ُقََّ اوَّ  ال ُ  .ةِ ال

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàt-
tahno : eyrenaitou 
kata pekouws ;eyouab 
ouoh ;mmakarion. 

 

 Der Priester streckt seine Hand mit dem Weihrauchgefäß über dem Altar aus und 
spendet Weihrauch zuerst gegen Osten, dann gegen Westen, Norden und 
schließlich gegen Süden, während er spricht: 

 

P Häuser des Gebetes, 
Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

تَ  تَ صلاةٍ   ب ب ،  هارةٍ   ، 
تَ  ةٍ   ب َا انْعِ   ،ب ا  ل بها   ْ

ولعِ   ، َ   كَ ِ رَبُّ نا َعَْ   الآت
 .  إِلَى ٱلأَْبَِ

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem 
nek;ebiaik eyn/ou 
menencwn sa ;eneh. 
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 Der Priester kann das folgende Gebet beten oder überspringen: 
 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen aller Art in der 
ganzen Welt.  
 
Den Satan und all seine 
bösen Kräfte zermalme. 
Unterwerfe du ihn schnell 
unter unsere Füße 341. 

 ام،ال  الأوثانِ   ادةَ 
َ اقلَ  ِ عها مِ   . الْعَالَ

  

انَ  َّ ِّ   هِ وَُلَّ قَّاتِ   ال َّ   ، ةِ ال
 َ وأاس  ْ َ   ،لَّهُْ ذقهُ  ت
امِ  عاً.أق  ا س

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. 
 
;Pcatanac nem jom 
niben ethwou ;ntaf : 
qemqwmou ouoh 
mayebi;wou : capec/t 
;nnen[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

كَ  ِ لوفاعِ   ال ا  ،لهُْ ها 
ادِ   اتُ اقافِ   ِ قَ ول  ف
 .عِ الِ 

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 
 Erniedrige du alle Feinde 

deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

اءَ  َ   أع سَةِ   ِ ُقََّ َا    ال
لِّ مِ   ،رَبُّ  ُ   والآنَ   ،زمانٍ   لَ 
. أذِ  ْ  لَّهُ

Nijaji ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab 
;P[oic : ;m;vr/] ;nc/ou 
niben nem ]nou 
mayebi;wou. 

 
 Zerbrich ihre Eitelkeit und 

lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

َ   لَّ حُ  ُ ْ عِّ   ،هُْ تَعَا فهُ
عاً.ضعفَ   هُ س

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

َ   لْ ِ أ  ،هُْ َ عايَ وسِ   ،هُْ َ ح
َ   ،هُْ وشَّ   ،هُْ نَ وجُ  ْ َ ون هُ

نَ  ع ا. الَِّي   ها ف

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/ : nouman-
kani;a noukakourgi;a 
noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der du den Rat 
des Achitophel 342 zerstreut 
hast. 

لا    ْ لَّهُ ُ  ْ اجْعَلهُ رَبُّ  َا 
دْ   ،شئٍ  ِّ رَ   و ا اللهُ تَ م  ْ   ، هُ

دَ  ِ بَّ رَ  الَّ فَ  ةَ م  .لَ أخ

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni: 
;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Kuri;e ;ele;/con. 

 

 

 
341 Röm 16, 20 
342 2.Sam 15 LXX, 31-37; die Kapitel 16 bis 18 
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 Der Priester spendet über dem Altar Weihrauch dreimal in Richtung Osten, 
während er spricht: 

P Erhebe dich, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine 
Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen 343 hassen, lass von 
deinem Angesicht fliehen. 

الإِلهُ   ْ قُ  بُّ  الَّ   ، أيُّها 
قْ ول عُ   فَّ ْ   ، َ ائِ عَ أ  جَ
امِ  بْ هُ ولَ  ْ قَُّ  ُلُّ   َ وجهِ   مِ

 ِ ي اسْ ِ غ وسِ. مُ  َ القُُّ

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 

 Dann wendet er sich nach Westen und spendet dreimal Weihrauch an die Priester, 
Diakone und das Volk, während er spricht: 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs spricht der Papst/Bischof statt dem 
Priester: 

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun 344. 

ْ وأمَّ  ُ فل  َ ُ ْ شَ   ، كةِ َ الَ   ا 
فَ أُ  فٍ أُ   ل  ،اتٍ رِ   اتَ ورِ   ل

 . َ تَ نَ إرادَ عُ َ 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 

 Der Priester wendet sich wieder nach Osten, spendet Weihrauch dreimal in 
Richtung Osten und spricht: 

P (Still) Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

اً  َةِ   )(س أفاتِ   الِّعْ  وال
 ِ َ الَ َّة  َ َ    ومَ لابَْ اتي  الل

َا  ِ لِّ َ ا ومُ حِ رََِّا ولهُ الَ
حِ.  ِ َ عَ الْ ُ َ 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ، مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ .  ل وُ وِلَى   أوانٍ   الآن 
ِ دَ  .  ه ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Der Priester gibt dann das Weihrauchgefäß dem Diakon. Beim 
Morgenweihrauchopfer hängt der Diakon das Weihrauchgefäß auf, beim 
Abendweihrauchopfer löscht er es. das Volk betet das Gebet „Vater unser“ Seite 2 

V Vater unser im Himmel…   فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  .. Je Peniwt et qen .. ال

  

 
343 Num 10 LXX, 34; Ps 67 LXX [68], 1 
344 Aus der Psalmodie: Hymne Ten-Thienou „Erhebt euch, Söhne des Lichtes“, Strophe 25 
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1.27. Die drei Absolutionsgebete 

1.27.1. Das erste Gebet „Ja, o Herr, der Herr“ - „Ce ;P[oic“ 
 

 

 Der Priester nimmt das Kreuz in die Hand und wendet sich nach Osten. Er spricht 
die drei Absolutionen an den Sohn, die ersten zwei Absolutionen still. Zur dritten 
wendet er sich zum Volk und betet laut. Die erste Absolution, still:  

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

ع رََِّا. ُ حِ َ ِ َ   Qen Pi;,rictoc I/couc ال
Pen[oic. 

P (Still) Ja, o Herr, der Herr, 
der du uns Macht gegeben 
hast, Schlangen, Skorpione 
und alle Macht des Feindes 
345 zu zertreten. 

ا) رَبُّ   (س َا  رَبُّ ،  نع  َا 
َا لْ ُ ال انا  أع  ِ أَنْ   نَ الَّ

وسَ  َّات والعقاربَ   ن َ وَُلَّ   ،ال
وِّ  َّةِ العَُ   .قُ

Ce ;P[oic ;P[oic v/;et-
af] ;mpiersisi nan : 
;ehwmi ;ejen nihof nem 
ni[l/: nem ;ejen ]jom 
t/rc ;nte pijaji. 

  Zermalme seine Köpfe 
unter unseren Füßen bald 
346, zerstreue alle seine 
bösen Gedanken gegen 
uns.  

 َ َ   هُ وسَ ؤ ر   ْ اس امِ   ت ا أق
ِّ   ،عاً سَ  لاتِ   دْ و   هِ عََّا ُلَّ معق

 ِّ ُقاوِ  ةِ ال ا. ةِ مَ ال  ل

Qomqem ;nnef;av/ou;i : 
capec/t ;nnen[alauj 
;n,wlem : ouoh jwr 
;ebolharon ;ntef;epi-
noi;a t/rc ;mmetrefer-
pethwou et]oub/n. 

  Denn du bist es, unser aller 
König, o Christus, unser 
Gott.  
Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

َ هَُ مَ  أنْ  َ ا  ا  ُ لِ لأَنَّ لِّ ا أيُّهَ ُ
حُ  ِ َ ا الْ   .إلهُ

سِلُ  نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ إِلَى   ل
قُ  َ   ف ْ َ ُّ   والإكَْامَ   ال دَ وال ُ، 

الِحِ  َّ ال  َ أبِ وحِ   مَعَ    واَلُّ
او ل ُ ي ال ِ ُ سِ الْ  .الْقُُ

Je ;nyok gar pe 
Penouro t/ren 
Pi;,rictoc Pennou]. 
Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : ;m;wou 
nem pitai;o nem 
];prockun/cic : nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ  ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال  ، آم

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn!  

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr 347.   َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ

 Das Volk neigt die Häupter bis zum Ende der beiden kommenden Absolutionen. Der 
Priester spricht die zweite Absolution, es ist ein Gebet der Unterwerfung an den Sohn, der 
Priester spricht es, während er immer noch nach Osten schaut.  

 Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs oder Bischofs ist er es, der das 
Unterwerfungsgebet spricht und das Volk mit dem Kreuz segnet, und er spricht auch die 
Absolutionen und den Entlassungssegen.  

 
345 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
346 Röm 16, 20 
347 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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 1.27.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung - Nyok ;P[oic  

 
P (Still) Herr, der du die 

Himmel senktest und 
herabgestiegen 348 und 
Mensch geworden 349 bist, 
um das Menschen-
geschlecht 350 zu erlösen. 
Du bist der, der über den 
Cherubim und den 
Seraphim 351 thront und auf 
die Demütigen blickt.  
 
Du unser Herr, auf den wir 
jetzt unseres Herzens 
Augen richten, o Herr, der 
du unsere Schuld vergibst 
und unsere Seelen aus der 
Verderbnis 352 errettest.  

اً  ِ   )(س الَّ رَبُّ  َا   َ أنْ
أتَ  َّ   أ َاتِ ال َ َ ونَ   َ  ل

أجلِ   َ وتأنَّ   ْ  خلاصِ   مِ
ِ  ِ جِ  َ   .الَ

الِ  ال هَُ   َ عَلَى   ُ أنْ
ارو َ   َ ال ا ِ   ،وال ا  ُ وال
 ُ   .َ عِ اضِ إِلَى ال

الآنَ  اً  أَْ  َ نا   أنْ سَِّ ا 

فَ  ن  ِ َ   اقلِ   َ أعُ   عُ الَّ  ،إلْ

بُّ  ا  أيُّهَ  ا آثامَ   ُ الغافِ الَّ

 ُ لّ َ سِ نُ  ومُ َ ف ادِ. ا مِ َ الْفَ  

Nyok ;P[oic v/;etak-
rek niv/ou;i : ak;i 
;epec/t ouoh akerrwmi 
: eybe ;poujai ;m;pgenoc 
;nnirwmi.  
Nyok pe v/ethemci 
hijen ni<erobim nem 
niCeravim : ouoh 
etjoust ;ejen 
n/etyebi;/out.  
Nyok on ]nou Penn/b 
: petenfai ;nnibal ;nte 
penh/t ;e;pswi harok 
;P[oic : v/et,w ;ebol 
;nnen;anomi;a : ouoh 
etcw] ;nnen'u,/ 
;ebolqen ;ptako.  

 
 Wir verbeugen uns vor 

deiner unaussprechlichen 
Huld und wir bitten dich, 
uns deinen Frieden zu 
schenken, denn du hast 
uns alles gegeben 353.  
Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 354. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 
 
Führe uns, o Gott, in deiner 
Ehrfurcht und Sehnsucht. 
Habe Gefallen daran, dass 
wir deine Reichtümer 
genießen. 

  ُ ُ ْ ُّفِ نَ ع َ   َ ل يُ ِ لا    ُ الَّ
َ   ،هِ ِ  تُع أَنْ   َ ألُ ْ ا ونَ

 َ َ   ،سَلاَمَ أع  َ ُلَّ لأَنَّ ا 
 .شئٍ 
َ ِ اقَ  ل اللهُ   ا  ُ   ا  لِّ َ   ،امُ
نعِ لأنَّ  لا  اً   فُ ا  . اكَ سِ   أح

وسُ  القُُّ  َ ُ ِ   اسْ الَّ هَُ 
لُ      .هُ نق
اللهُ رُدَّ  ا  َ   نا  فِ ْ خَ   إِلَى 

قِ  في أَنْ    َّ سُ ،  َ وشُ نَ  ن
 ُّ اتِ  عِ ت  . َ خ

Tenouwst ;ntekmet-
san;ymaqt ;nat;scaji 
;mmoc : ouoh ten]ho 
;erok eyrek] nan 
;ntekhir/n/ : hwb gar 
niben akt/itou nan. 
 

Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok : pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 
Matacyon ;Vnou] 
;eqoun ;etekho] nem 
pek[isswou : mama] 
eyrenswpi qen 
;t;apolaucic ;nte 
nek;agayon. 

 
348 Joh 3, 13; 6, 38; Eph 4, 9-10 
349 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40 
350 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
351 1.Sam 4 LXX,4; 1.Chr 13 LXX, 6; Jes 6 LXX, 1-7; Ez 10 LXX 
352 Ps 102 LXX [103], 3-4 
353 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
354 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
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P Erhebe die Namen derer, 
die ihre Häupter unter 
deiner Hand geneigt 
haben und schmücke sie 
mit Tugenden.  
 
Mache uns alle deines 
Reiches im Himmel 355 
würdig nach dem 
Wohlgefallen deines guten 
Vaters, durch den du 
gepriesen bist, zusammen 
mit dem 
lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

  َ ي ِ رؤوسَ أوالَّ ا  َ ح ت  ْ  هُ
ْ   ،كَ يِ  هُ ة، زّ ْ فِي ال ارفعهُ

ائِ    . لالف
  

 َ لُّ   َ ِ ول تَ ُ ُ مَلَ ِ  ا  الَّ  َ
َاتِ  َ َّ ال ّةِ    ،فِي  َ َ َ  اللهِ  ِ أبِ

الِحِ  َّ   . ال
َ مَُارَكٌ  ِ أنْ َا الَّ  معهُ، مع  هَ

او  َ ُ ي ال ُ سِ ال وحِ القُُ الُّ
. َ   ل
لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه

لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

Ouoh n/;etauriki 
;nnou;av/ou;i qa 
tekjij : [acou qen 
nipol/ti;a : celcwlou 
qen ni;aret/. 
 

Ouoh marener;pem;psa 
t/ren ;ntekmetouro 
et qen niv/ou;i : qen 
;p]ma] ;m;Vnou] 
Pekiwt ;n;agayoc. 
 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n.  

D Hört in Gottesfurcht zu. 
(Amen). 

ِ ا  فِ اللهِ  ان ْ َ. .(  Proc,wmen Yeou (آم
meta vobou:ö (;am/n). 

 
 Der Priester wendet sich nach Westen, segnet mit dem Kreuz in der Hand das Volk 

und spricht:  
 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 1.27.3.  Das dritte Gebet  der Absolution an den Sohn – 
Vn/b ;P[oic 

 

 
 Der Priester spricht das dritte Gebet der Absolution laut mit dem Blick gegen 

Westen und mit verneigtem Kopf 
 

P Meister, Herr Jesus 
Christus, eingeborener 356 
Sohn, das Wort Gottes des 
Vaters 357, der du alle 
Ketten unserer Sünden 
zerbrochen hast durch dein 
lebensspendendes, 
erlösendes Leiden, 

 ُ ِّ َ ال عُ   أيُّها  ُ َ بُّ    الَ
حُ  ِ َ ُ الا  ،الْ ُ   ب حِ   الَ

َةُ الله الآبِ  لِ َّعَ   ،وَ ِ ق   الَّ
اتِ  ا ْ قَِل   كُلَّ ر َاَانَا مِ خَ

ةِ  آلامهِ  لّ َ ُ ة ال ِ ُ  . الْ

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pimono-
gen/c ;nS/ri ouoh 
;nLogoc ;nte ;Vnou] 
;Viwt : v/;etafcwlp 
;n;cnauh niben ;nte 
nennobi : hiten 
nef;mkauh ;noujai 
;nreftanqo. 

 
355 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
356 Joh 1, 18; 3, 16-18 
357 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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P der du deinen heiligen 
Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu deinen 
reinen Aposteln 
gesprochen hast: 

نَفَ   ِ هِ   فِي وجهِ   خَ الَّ ِ   تَلاَمِ
 َ ِ هارِ   هِ ورُسُلِ   القِّ ، الأ

:  وقالَ  ْ  لهُ

V/;etafnifi ;eqoun qen 
;pho ;nnef;agioc ;mmay/-
t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab ;eafjoc 
nwou. 

 
 Empfangt den Heiligen 

Geist! Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert 358. 

وحَ  الُّ ا  لُ سَ   اقَْ ْ    ،الْقُُ مَ
تُ  َ غَفَ ْ خَ تْ   ،اهُْ اَ  لهُ  غُفَِ
، ْ    لهُ ُ أومَ َ ها ُ م
هِ  ِ عل  .ْ ْ اُم

Je [i nwten 
;nouPneuma ;efouab : 
n/;etetenna,a 
nounobi nwou ;ebol 
ce,/ nwou ;ebol : ouoh 
n/;etetenna;amoni 
;mmwou cena;amoni 
;mmwou. 

 
 Du hast auch dem, der als 

Priester tätig ist, durch 
deine heiligen Apostel die 
Gnade gegeben, zu aller 
Zeit in deiner heiligen 
Kirche auf Erden die 
Sünden zu vergeben, alle 
Ketten der Ungerechtigkeit 
zu binden und zu lösen. 

َ الآنَ  َ   أنْ ا سَِّ اً  ْ  أَْ نا مِ
هارِ   َ رُسُلِ   قَِلِ  َ أ  ،الأ ْ  نْع

نَ ل ل ع  َ ي ِ هُ   لَّ ال  تِ فِي 
َ    زمانٍ   كُلَّ  ِ َ ِ َ فِي 

سَةِ  ُقََّ غفِ   ،ال َ أَنْ  َ اَا وا ال
الأَرْضِ  ِ   ،عَلَى  ا و

لَّ رِ ِ وَ  ا ُ اتِ لُّ ِ ا ُل  . ال

Nyok on ]nou Penn/b 
hiten nek;apoctoloc 
;eyouab : aker;hmot 
;nn/;eterhwb qen 
oumetou/b kata c/ou 
qen tekek;kl/ci;a 
;eyouab : ;e,a nobi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
;ecwnh ouoh ;ebwl ;ebol 
;n;cnauh niben ;nte 
];adiki;a. 

 
 Jetzt auch bitten wir dich 

und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, für 
deine Diener. 

ْ    الآنَ  ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ اً نَ أَْ
 ِ َ الَ  َّ ِ مُ ا   َ  ،صَلاَحِ

 ِ  . كَ ع ع

}nou on ten]ho 
ouoh tentwbh : 
;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : ;e;hr/i ;ejen 
nek;ebiaik. 

 Er bekreuzigt zweimal das Volk 
P Meine Väter und meine 

Brüder. 
ائي وخَ   .Naio] nem na;cn/ou تي.آ

 

 Er bekreuzigt sich selbst 
P Meine Schwachheit, die wir 

unsere Häupter vor deiner 
heiligen Herrlichkeit 
niederbeugen: 
 
Gewähre uns dein 
Erbarmen und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. 

لاءِ   ،وضعفِي َ   ه ُ   ال
ؤوسِ  أمامَ هِ بُ  ْ   ِ ْ   كَ مَ

  .سِ َّ ُقال
ََ قَ اُرزُ  رَحْ عْ او   ،َ ا  لَّ   ق ُ
اتِ رِ  انَا ا َاَ  . خَ

Nem tametjwb : nai 
etkwlj ;nnou;av/ou;i 
;mpe;myo ;mpek;wou 
;eyouab. 
 
Cahni nan ;mpeknai : 
ouoh cwlp ;n;cnauh 
niben ;nte nennobi. 

 
358 Joh 20, 22-23; Mt 16, 19; 18, 18 
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P Und wenn wir gesündigt 
haben wider dich, 
wissentlich oder 
unwissentlich, in der Ruhe-
losigkeit des Herzens oder 
durch Taten, Worte oder 
Niedrigkeit des Herzens, 

َّا   ُ َ فِي ق  وَِنْ  أنا إلْ أخ
غَ   لٍ عِ   ،شئٍ  أو   ،لٍ عِ   ِ أو 
ِ   عِ َ َ  الفِ   ،القل أو   علِ أو 
ِ  ،لِ القَ  ِ أو  ِ  غ  . القل

Icje de aner ;hli 
;nnobi ;erok qen ou;emi : 
ie qen oumetat;emi : ie 
qen oumet;slah ;nh/t 
: ;ite qen ;phwb : ;ite 
qen ;pcaji : ;ite ;ebol 
qen oumetkouji 
;nh/t. 

 so gewähre du uns, o Herr, 
der du die Schwachheit der 
Menschen kennst, als 
Guter und 
Menschenliebender die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

 ُ ا سَِّ  َ   فِ   فُ العارِ   أنْ

َ ِّ   حٍ الِ   ،ِ الَ ِ  ومُ
 ِ َ َّ   ،الَ ا نْعِ أ  اللَهُ ل  ْ
َاَانَا. غُفَْانِ   خَ

;Nyok ;vn/b v/et-
cwoun ;n;ymetacyen/c 
;nte nirwmi : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : ;Vnou] ;ari-
,arizecye nan ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 Er bekreuzigt sich wieder selbst. 
P Segne uns.  ِا.َ ار ;Cmou ;eron. 

 Er bekreuzigt den Klerus und die Diener. 
P Reinige uns und sprich uns 

frei. 
ا. نا، حالِ َهِّ   Matoubon : ;ariten ل

;nremhe. 
 Er bekreuzigt das Volk. 
P Und sprich dein ganzes 

Volk frei. 
ِ  َ ل سَائِ وحالِ  ْ  Nem peklaoc t/rf . َ شَ

;nremhe. 
 

 Hier gedenkt der Priester der Namen derer, die er erwähnen will. Dann betet er 
weiter: 

P Erfülle uns mit deiner Furcht 
und stärke uns, damit wir 
deinen guten und heiligen 
Willen erfüllen. 

فِاملأنَ  ْ خَ  ْ مِ ا   ،ا  م وقَّ
إرادتِ  سَةِ   َ إِلَى  ُقََّ  ال

ة الِ َّ  . ال

Mahten ;ebolqen tek-
ho] : ouoh coutwnen 
;eqoun ;epekouws 
;eyouab ;n;agayon. 

 Denn du bist es, unser Gott 
und dir gebührt Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, der 
lebensspendend und 
wesensgleich ist mit dir, 

  َ َ أنْ ُ   ،اإلهَُ ه  لأَنَّ ْ َ  وال
ََامَةُ  ُ   ُّ والعِ   وال دُ وال ُ  

ُ ت الِحِ   َ   ل َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
ي  ِ ُ الْ سِ  الْقُُ وحِ  واَلُّ

 َ او ل ُ  .ال

Je ;nyok gar pe Pen-
nou] : ;ere pi;wou nem 
pitai;o : nem pi;amahi 
nem ];prockun/cic : 
er;prepi nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou ne ;nc/ou  ni-
ben : nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Danach legt der Priester das Kreuz auf das Evangeliar und küsst beide (Kreuz und 
Evangeliar), danach tut das ganze Volk es ihm gleich, zuerst empfangen die 
Männer, dann die Frauen den Segen. Währenddessen singt das Volk etwas 
Passendes.  
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 1.28. Abschluss der Gebete des Abend- und Morgenweihrauchs  
 

 1.28.1. Abschlusshymne  
انون ختام الصلوات  ق

 الإجتماعية 
 

 

 
P Amen, Halleluja. Ehre sei 

dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 
Wir rufen und sprechen: 
unser Herr Jesus Christus: 

  . ا.هآم لُ ْ للآب   لِّل َ ال
وحِ الْقُُسِ  والاب   ،واَلُّ

أوان وُلِّ  ده  ،  الآن  وِلَى 
ر ه .  ،ال ُخُ   آم ْ نَ

:  َ عَ  رَّ   َا   قَائِلِ ُ َ َا 
حِ  ِ َ  .الْ

Am/n All/loui;a : 
Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. Tenws 
;ebol enjw ;mmoc: je ;w 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 
 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 

V  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

  َِاء َّ ة ال   ، ارك أه
 ،اه الأنهار  ارك م

 ُروع والع  . ارك الُ

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Zum Abschluss: 
V Möge dein Erbarmen und 

dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

وسَلاَمَ  َ ِ َ رَحْ  ْ ُ اً   ولَِ ح
 . َ ِ ْ َ  ل

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi 
;ncobt ;mpeklaoc.  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs singen das Volk und die Diakone die 

Hymne „Ak[i“ Seite 625, anschließend schließen sie mit der folgenden Passage ab: 
 
V Erlöse uns und erbarme 

dich unser.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

ا. ْ وارْحَ ا  رَبُّ   خَلّ َا 
، ْ ، ارْحَ ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Cw] ;mmon ouoh nai 
nan.  
Kuri;e ;ele;/con. Kuri;e 
;ele;/con.  

 
 Herr segne uns. Amen. 

Segne mich, segne mich, 
siehe die Reue, vergib mir, 
sprich den Segen. 

. ارك، آم ا (  َا رَبُّ  ار
ة،  .2x)علىَّ  ان ال   ها 

وا لي،  ة.اغْفُِ  قُل ال

Kuri;e eulog/con 
;am/n : ;cmou ;eroi : 
;cmou ;eroi : ic 
]metanoi;a : ,w n/i 
;ebol : jw ;mpi;cmou.  
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 1.28.2.  Der Abschlusssegen an den „gewöhnlichen“ Tagen des 
Jahres (Sanaui) 359 / Der erste Segen 

 

 

P Gott begnade uns, er segne 
360 uns. Der Herr lasse sein 
Angesicht über uns 
leuchten und erbarme sich 
unser 361. 

ارِ   فُ اءَ ي   اللهُ  وُ ا   ا،ُ عل
هِ  حَ  هُ وجهَ  ُ وُ ا و  ا.ُ عل

;Vnou] ef;esenh/t 
qaron : ef;e;cmou 
;eron : ef;eouwnh 
;mpefho ;e;hr/i ;ejwn : 
ouoh ef;enai nan. 

  
 Herr, rette dein Volk, segne 

dein Erbe, weide deine 
Herde. Erhebe sie auf ewig 
362. 

، َ َ ْ شَ  ْ خَلِّ رَبُّ  ك ارِ   َا 
اثَ  وارفَ ارعَ   ، َ م  ْ إِلَى  عْ هُ  ْ هُ
.  ٱلأَْبَِ

P[oic nohem ;mpek-
laoc : ;cmou ;etek;k-
l/ronomi;a : ;amoni 
;mmwou : [acou sa 
;eneh. 

 Lass du wachsen die Schar 
der Christen durch die Kraft 
des lebensspendenden 
Kreuzes. 

قَُّةِ    َ ِ ِ َ الْ شأنَ  ارفعْ 
ي.  ِ ُ ِ الْ ل  ال

{ici ;m;ptap 
;nni;,ricti;anoc hiten 
;tjom ;mpi;ctauroc 
;nreftanqo. 

 

 Sowie durch die Gebete 
und Fürbitten, die dir 
unaufhörlich für uns 
darbringen unser aller 
Herrin und Königin, die 
Mutter Gottes, die reine 
heilige Maria. 

الَِّي  اتِ  ّل وال الاتِ  ُ ال
عُها عََّا   لَّ ت ا،   ُ تُ َ ٍ سَِّ حِ

ةُ   وال ا  لِّ ُ ا  ُ َ الإلَهِ ملِ
 .ُ َ ةُ مَْ اهِ ةُ ال َ  القِِّ

Hiten ni]ho nem 
nitwbh ;etec;iri 
;mmwou qaron ;nc/ou 
niben : ;nje ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc ;eyouab ];agi;a 
Mari;a. 

 
 Die drei großen 

leuchtenden Heiligen 
Michael 363, Gabriel 364 und 
Raphael 365. 

لاثةُ  اءُ   وال ُ   العُ ِ ُ  ونَ ال
هارُ  لُ ،  الأ ائ  الُ وغَ   م

لُ اور   .فائ

Nem pisomt ;nnis] 
;nreferouwini ;eyouab 
: Mi,a/l nem 
Gabri/l nem 
Rava/l. 

 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen 366, die 
vierundzwanzig Priester 367 
und alle himmlischen 
Heerscharen. 

عةُ  ّة  والأر ال قات  ل َ   م   غ
 َ ي ِ ّ َ َ ُ  والأرعةُ ،  ال

ونَ والعِ  لُّ   اً، قِ   ُ   وَُ
َاتِ  غ ائَّ  ال  .ةِ ال

Nem pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc : nem 
pijout ;ftou ;m;prec-
buteroc : nem 
nitagma t/rou 
;n;epouranion. 

 
359 Mit gewöhnlichen Tagen sind die Tage gemeint, außer: Fastenzeit, Kiyahk, die 50 Tage nach dem Osterfest 
360 Num 6 LXX 24-26 
361 Ps 66 LXX [67], 1 
362 Ps 27 LXX [28], 9 
363 Dan 10 LXX, 13 und 21; 12, 1 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7 
364 Dan 8 LXX, 16-26 ; 9, 20-27 ; Lk 1, 11-38. 
365 Tob 5 LXX, 17; 6, 16; 9, 6; 11, 7; 12, 15 
366 Jes 6, 1-7; Ez 1 LXX, 5-6; 10; Offb 4, 6-11 
367 Offb 4, 4 und 10-11 ; 5, 11-17 
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P Der heilige Johannes der 
Täufer 368 und die Hundert- 
vierundvierzigtausend 369. 

ُ والقِ  حَّ   ِّ َ ي ال َ ا   ان،ع
 ِ   نَ عوالأرَ   والأرعةُ   ةُ وال
 ألفاً.

Nem pi;agioc Iwann/c 
piref]wmc : nem pi´se 
;hme ;ftou ;nso. 

 

 Meine Herren und Väter, 
die Apostel 370; die drei 
heiligen Jünglinge 371 und 
der heilige Stephanus 372. 

الآَاءُ اوساد سُلُ   تي   ،الُ
لاثةُ  ةٍ   وال َ القِ   ف ِ ِّ ،  

ُ والقِ  سُ ِ اس ِّ  .فان

Nem na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pisomt ;n;alou ;n;agioc 
: nem pi;agioc 
;Ctevanoc. 

 

 Der Gottesseher, der 
Evangelist Markus 373, der 
Apostel, der Heilige und 
Märtyrer. 

ليُّ  ِ الإِنْ الإلَهِ   ُ ِ ونا
 ُ القِّ لُ  س الَّ  ُ قُ م

 . ُ ه  وال

Nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apoctoloc 
;eyouab ouoh 
;mmarturoc. 

 
 Der heilige Georg, der 

heilige Theodorus, 
Philopater Merkourius, der 
heilige Apa Mina und alle 
Reihen der Märtyrer. 

 ُ والقِّ  ، ُ ج جِ  ُ والقِّ
 ُ َات ل وف تادرُسُ، 
ا  أ  ُ والقِّ سُ،  ر ق مَ
افِ   م لُّ  وَُ ا،  م

اءِ. هََ ُ  ال

Nem pi;agioc Gewrgioc 
: nem pi;agioc 
Ye;odwroc : nem 
Vilopat/r Merkour-
ioc : nem pi;agioc ;apa 
M/na : nem ;p,oroc 
t/rf ;nte nimarturoc. 

 

 Unser Vater, der gerechte 
und große Abba Antonius; 
der fromme Abba Paulus 
und die drei heiligen Abba 
Makari. 

ا  أن  ُ ِ العَ  ُ ي ِّ ِّ ال نا  وأب
لا،   ا ب ارُ أن س، وال ن أن
مقارات  ا  أن لاثةُ  وال

ن.  القِِّ

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba 
Antwnioc : nem 
pi;ym/i abba Paule : 
nem pisomt ;eyouab 
abba Makari. 

 

 Unser Vater Abba 
Johannes; unser Vater 
Abba Pischoi; unser Vater 
Abba Paul aus Tamouh; 
unsere zwei römischen 
Väter Maximus und 
Domadius. 

ا  نا أن حَّا، وأب ا ي نا أن وأب
لا   ب ا  أن نا  وأب  ، ب
ومَّان   الُّ انا  وأب  ، هيُّ ُ َ ال

س.   س ودومادي  م

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem peniwt 
abba Piswi : nem 
peniwt abba Paule 
piremtammoh nem 
nenio] ;nrwmeoc Maxi-
moc nem Dometioc. 

 

 
368 Mt 3; 11, 11-19 
369 Offb 14, 1-5 
370 Mt 10; Apg 1 und 2 
371 Dan 1 LXX und 3 LXX 
372 Apg 6, 5-15; 7 
373 Mk 1 
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P Unser Vater Abba Mose 
und die 49 Märtyrer. 

عةُ  سَى، وال مُ ا  أن نا  وأب
نَ شه ع  .  اً والأر

Nem peniwt abba 
Mwc/ : nem pi;hme 'it 
;mmarturoc. 

 

 Alle Scharen der 
Kreuzträger, der Frommen 
und Gerechten; alle weisen 
Jungfrauen und der Engel 
dieses gesegneten Tages 
374. 

 ِ ل ال لَُّاسِ  افِ  لُّ م وَُ
عُ   ْ ، وجَ َ ق ِّ ِ وال ارِ  والأب
وملاكُ   َاتِ،  ال ار  الع

َارَكِ.  ُ مِ ال ْ َا الَ  هَ

Nem ;p,oroc t/rf ;nte 
ni;ctaurovoroc : nem 
ni;ym/i nem nidikeoc : 
nem nicabeu t/rou 
;mparyenoc : nem 
;paggeloc ;nte pai;eho-
ou et;cmarwout. 

 
 Zu dieser Stelle nennt der Priester die Namen des Patrons der Kirche und der 

Heiligen des Tages und spricht danach weiter: 
 

P Zuerst und zuletzt durch 
den Segen der Mutter 
Gottes, der heiligen und 
reinen Maria. 

 َ ةِ القِ ،  الإلَهِ   ةِ والَ   ةُ كَ وَ َ ِّ 
اهِ  َ  ةِ َ ال َ  اً.أوَّلاً وآخِ ، مَْ

Nem pi;cmou ;n]ye;o-
tokoc ;eyouab : ];agi;a 
Mari;a ;nsorp nem qa;e. 

 
 Sonntags spricht er dazu den folgenden Satz:  
 

P Und durch den Segen des 
Sonntags unseres guten 
Erlösers. 

 َ ِ    ةُ كَ وَ الَّ الأحِ  مِ  ي
الِحِ. ا ال ِ لِّ ُ  ل

Nem pi;cmou ;n]kuri-
;ak/ ;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 
 Danach spricht der Priester weiter:  
 

P Ihr heiliger Segen, ihre 
Gnade, Kraft, Gabe, Liebe 
und ihr Beistand seien mit 
uns allen bis in die 
Ewigkeit. Amen. 

سَةُ   هُُ كَ بَ  ُقََّ َ ونِ   ،ال ، ُ ع  هُ
تُ  ، ُ َ وهِ   ،هُْ وقَّ ْ َُّ   هُ  ، هُْ وم

نُ  ،ومع ْ نُ   هُ ا معَ   ت لِّ ُ ا 
 . ، آم  إِلَى ٱلأَْبَِ

Ere pou;cmou ;eyouab : 
nem pou;hmot nem 
toujom : nem tou-
,aric nem tou;agap/ : 
nem toubo;/yi;a swpi 
neman t/ren sa ;eneh 
: ;am/n. 

 
 Christus unser Gott.  حُ أَيُّهَا ِ َ ا.  الْ  [Pi;,rictoc Pennou إلهُ

 
V Amen. Es soll sein.  ْ  .Am/n ec;eswpi . نُ ُ  ،آم

 
 
 
 
 
 

 
374 Beim Abendweihrauch und Mitternachtsgebet werden anstelle der Worte „der Engel dieses gesegneten 

Tages“ die Worte gebetet: der Engel dieser gesegneten Nacht: paiejwrh   ه لة ه الل . 
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 Der Priester kann bei Zeitmangel ab dieser Stelle den Abschlusssegen beten. 
 Er wendet sich nach Osten und spricht: 

P König des Friedens 375, 
– gib uns deinen Frieden 
376, – festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib uns 
unsere Sünden 377. 

لاَمِ َّ ال  َ مَلِ ا   ، ا  أع
 ، ،   سَلاَمَ سَلاَمَ ا  ل ر    ق

َاَانَا، ا خَ    واغْفِْ ل

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 Denn dein ist die Kraft, die 
Herrlichkeit, der Segen und 
die Macht in Ewigkeit. 
Amen 378. 

ة،  ْ وال َ  لأن ل القَُّةِ وال
. ، آم  والعّ إِلَى ٱلأَْبَِ

Je ywk te ]jom nem 
pi;wou nem pi;cmou nem 
pi;amahi sa ;eneh : 
;am/n.    

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

 1.28.3.  Die Entlassung  
 

 Der Priester entlässt das Volk in Frieden mit diesem Entlassungssegen. 
P Die Gnade unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus sei mit euch allen. 
Geht hin in Frieden, der 
Herr sei mit euch allen. 

َةُ  ارََِّا ولهِ   نِعْ َ ِ لِّ َ ، ا ومُ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َ   . ع مع ج

. لام، الَّبُّ مع ا   ام

? ,aric tou Kuriou de 
ke Yeou ke cwt/roc 
;/mwn I/cou <rictou : 
meta pantwn ;umwn. 
Masenwten qen ouhi-
r/n/ : ;P[oic nemwten. 

 Oder spricht Folgendes: 
P Die Liebe Gottes, des 

Vaters, und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, und die 
Gemeinschaft und Gabe 
des Heiligen Geistes seien 
mit euch allen. 

َّةُ  َ الآبِ   مَ َةُ   ، الله    ونِعْ
 ِ ِ   الاِبْ حِ ولهِ   ،الَ ا رََِّا 

َا، ِ لِّ َ حِ،   ومُ ِ َ الْ عَ  ُ َ  
ةُ  ةُ و   وش وحِ   م اَلُّ
سِ، نُ  الْقُُ عِ  ت ْ  . مَعَ جَ

? agapi tou Yeou ke 
Patroc : ke ;/ ,aric-
tou monogenouc ;Uiou 
Kuriou de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn I/cou 
<rictou : ke ;/ 
koinwni;a ke ;/ dwre;a 
tou ;agiou  Pneumatoc 
: ;i;/ meta pantwn 
;umwn.  

 

P Geht hin in Frieden 379 und 
der Friede des Herrn sei mit 
euch allen 380. Amen 381. 

الَّبِّ  سلامُ  لام،  ا  ام
 ، ع . مع ج  آم

Masenwten qen 
ouhir/n/ : ;thir/n/ 
;m;P[oic nemwten 
t/rou : ;am/n. 

V Und mit deinem Geiste. .ًا َ أَْ  .Ke tw ;pneumati cou ومع رُوحِ

 
375 Die Hymne „ Pouro“/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

376 Joh 14, 27 
377 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
378 Offb 5, 12-14; 7, 12 
379 2.Kor 13, 13; Ex 4 LXX, 18; Apg 16, 36 
380 2.Thess 3,16 
381 Ps 40 LXX [41], 14 
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1.29. Die Segensbeginngebete an den Christi Herrenfesten 

und Fastenzeiten   

  

 1.29.1.  Der Segensbeginn während der Fastenzeit vor dem 
Weihnachtsfest 

 

  
P Mein Herr Jesus Christus, 

der aus dem Vater geboren 
wurde vor aller Zeit 382, 
erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen 
383. 

حُ  َ ال عُ  رِّي  ا 
لَ   ق الآبِ   َ مِ دَ  ل  لِّ ُ ال

 ِ ع ا  ْ ارحَ رِ  ه الُّ
. َ ِ َ    رح

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc pimici ;ebolqen 
;Viwt qajwou ;nni;ewn 
t/rou : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 94): 

P Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال

 Am Ende des Segens und vor ;ere pou;cmou (Seite 96) spricht der Priester: 

P Und durch den Segen des 
Fastens der jungfräulichen 
Geburt. 
Möge ihr heiliger Segen ..  

لادِ   ال مِ  صَ كةُ  َ و
 . لىِّ ُ هُ ُ كَ بَ الَ ..  سةُ قَّ  ال

Nem pi;cmou ;n]n/cti;a 
;mpijinmici ;mparyeni-
kon. ;Ere pou;cmou 
;eyouab ..    

  

 1.29.2.  Der Segensbeginn vom Weihnachts- bis zum Christi 
Beschneidungsfest 

 

  
P Mein Herr Jesus Christus, 

der aus dem Vater geboren 
wurde vor aller Zeit 384, der 
Fleisch annahm 385 von der 
Jungfrau Maria 386, und 
geboren wurde auf der Welt 
in Bethlehem 387 in Judäa, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst 388.  

رِّي   عُ ا  ُ حُ   َ َ ال
لَ   ق الآبِ   َ مِ دَ  ل  لِّ ُ ال

  َ مِ  َ َّ ت  ِ الَّ ر،  ه الُّ
على  ووُلَ   ،َ م راءِ  الع

ِ   الأَرْضِ  ل  ِ ب في 
  ْ مِ ا  َ خلَّ حَّى  دَّةِ  ه ال

اَانا.   خ

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc pimici ;ebolqen 
;Viwt qajwou ;nni;ewn 
t/rou : v/;etaf[i-
carx ;ebolqen ]par-
yenoc Mari;a : ouoh 
aumacf hijen pikahi : 
qen B/yleem ;nte 
}ioude;a : sa 
;ntefcotten ;ebolqen 
nennobi. 

 

 
382 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
383 Ps 50 LXX [51], 1 
384 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
385 Joh 1, 14 
386 Mt 1, 18-25 
387 Mt 2, 1 
388 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
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P der jeden Menschen 
erleuchtet, der auf die Welt 
kommt 389, erleuchte die 
Augen unserer Herzen 390 
und schenke uns den 
Segen der jungfräulichen 
Geburt 391, gib uns 
Wachsamkeit, damit wir 
jederzeit dein Wohlgefallen 
finden. 
 

يءُ   ِ ُ  ِ انٍ  الَّ إن ُلِّ  ل
نَ   عُ أنِْ   ِ العال إلى  آتٍ 
كةِ  َ ب ا  عل  ْ وأنعِ ا،  ِ قُل
ا  ِ وأع  ، ليِّ ال لادِ  ال
ما  عَ  ن ي  ل اً  قا اس

. ٍ َ ُلِّ ح ض  يُ

V/et;erouwini ;erwmi 
niben eyn/ou ;epi-
kocmoc : ;ariouwini 
;enibal ;nte nenh/t : 
;ari;hmot nan ;mpi;cmou 
;mpijinmici 
;mparyenikon : ouoh 
moi nan ;noumetref-
ernumvin : hopwc 
;nten;iri ;mpeyranak 
;nc/ou niben. 

 Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال
 

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen der 

jungfräulichen Geburt. 
  . لىِّ لادِ الَ كةُ ال َ -Nem pi;cmou ;mpijin و

mici ;mparyenikon.  
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;    ..  سةُ قَّ  ال

 1.29.3.  Der Segen im Paramoun des Christi Tauffestes  

 
P Und durch den Segen des 

Festes der Erscheinung 
unseres Herrn Jesus 
Christus 392.  

  ِ الَّ رِ  ُّه ال  ِ ع كةُ  َ و
ا  ِّ عَ لَ ُ حِ.  َ َ  ال

Nem pi;cmou ;nte ;psai 
;nte ];epivani;a ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 96): 
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;    ..  سةُ قَّ  ال

 

 1.29.4.  Der Segensbeginn am Christi Tauffest (Epiphanie-Fest)  

 
P Mein Herr Jesus Christus, 

der im Jordan getauft 
wurde: reinige unsere 
Seelen von der Unreinheit 
unserer Sünden. 

  ِ الَّ حُ  َ عُ ال ا رِّى 
هِّ  الأُردُنِ  في   َ َ اع

اَانا.  َ خ ْ دن ا مِ سَ  نُف

Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc v/;etaf-
[iwmc qen Piiorda-
n/c ek;etoubo ;nnen-
'u,/ ;ebolha ;pyw-
leb ;nte nennobi. 

 
 Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال

 
389 Joh 1, 9: „Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt“. 
390 Eph 1, 18 
391 Mt 2, Lk 2 
392 Mt 3, 13-17 
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 Am Christi Tauffest spricht er (Wahlweise): 
P Jesus Christus, 

eingeborener Sohn 393 und 
Wort Gottes, des Vaters 394, 

عُ ا   ُ حُ    َ َ ُ  ال الاب
ةُ الله الآبِ.  ل ُ و ح  ال

I/couc Pi;,rictoc 
Pimonogen/c ;nS/ri : 
ouoh ;nLogoc ;nte 
;Vnou] ;Viwt.  

 der von der Hand Johannes 
des Täufers 395 im Jordan 
getauft wurde und den 
ganzen Erdkreis reinigte, 

  ْ مِ الأُردُنِ  في   َ َّ تع  ِ الَّ
 َ هَّ و حَّا  ي  ِّ ُع ال ي 

نَةَ.  عَ ال  ج

V/;etaf[iwmc qen 
Piiordan/c : hiten 
nenjij ;mpibapticy/c 
Iwann/c : ouoh 
aftoubo ;n]oikou-
men/ t/rc. 

 

 reinige auch uns von jedem 
bösen Gedanken, jedem 
schlechten Werk und jedem 
Makel der Sinne. 

  ْ مِ نا  ْ رَدئٍ  لِّ ُ هَّ  ٍ ف  
  ْ و لِّ ُ ومِ ةٍ  دَنِ ةٍ  س  لِّ ُ  

اً. ءَةٍ عَ ل اسَّ م  ح

Matoubon ;ebolha 
meu;i niben ethwou : 
nem ;praxic niben 
et[aqem : nem logic-
moc niben eymeh 
;na[ni. 

 Durch die Fürbitten ..  .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen des 

Festes der Erscheinung 
unseres Herrn Jesus 
Christus. 

  ِ الَّ رِ  ُّه ال  ِ ع كةُ  َ و
حِ. َ عَ ال ا  ِّ  لَ

Nem pi;cmou ;;nte ;psai 
;nte ];epivani;a ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;    ..  سةُ قَّ  ال
 

 1.29.5.  Der Segen während der Fastenzeit des Propheten Jonas  
 

P Und durch den Segen des 
Fastens des Propheten 
Jonas 396. 

. يِّ نانَ ال مِ ي كةُ ص َ  Nem pi;cmou ;;n]n/cti;a و
;nte Iwna pi;prov/t/c. 

  Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;    ..  سةُ قَّ  ال

 1.29.6.  Der Segen während des Herrenfestes der Verkündigung  

 
P Und durch den Segen des 

Festes der heiligen, lebens-
spenden Verkündigung 397 

ُقَّسةِ  ارَةِ ال ِ الِ كةُ ع َ و
ةِ. َّ ُ  ال

Nem pi;cmou ;;nte ;psai 
;mpihisennoufi ;eyouab 
;nreftanqo. 

  Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;    ..  سةُ قَّ  ال

 
393 Joh 1, 18; 3, 16-18 
394 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
395 Mt, 13-17 
396 Jona 3 LXX 
397 Lk 1, 26-38 
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 1.29.7.  Der Segensbeginn während der heiligen großen 
Fastenzeit vor dem Osterfest 

 

 
P Jesus Christus, König der 

Ewigkeiten 398, der für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte 399 fastete, 

  َ ملِ حُ  َ ال عُ  ا 
رِ،   ه ِ  الُّ عَّا الَّ صامَ 

لةً.  َ ل ع ماً وأرَ َ ي ع  أرَ

I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ni;ewn : 
v/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh. 

  
 nimm unser Fasten an, 

vergib uns unsere Schuld 
und verzeihe unsere 
Missetaten, 

واغفِْ  ا،  مَ ص  َ إل لْ  اق
ع   واصفَحْ  ا،  آثامَ ا  ل

ا، تِ  زلاَّ

Swp ;erok ;ntenn/c-
ti;a : ouoh ,w nan 
;ebol ;nnen;anomi;a : 
;aricun,wrin ;nnen-
paraptwma. 

 
 und schenke uns christliche 

Vollkommenheit, die dir 
wohlgefällt. 

يِّ  َ ال ا  الَ ا  وام
 . َ َ أمامَ ض  يُ

Ouoh moi nan 
;mpenjwk ;n;,ricti-
;anoc efranak 
;mpek;myo. 

 
 Und bewahre uns in 

Reinheit und Gerechtigkeit 
alle Tage unseres Lebens. 

عَ   وٍِ ج اسَةٍ  ق َْا  واحف
امِ  ا. أ اتِ  ح

Ouoh ;areh ;eron qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ;nni;ehoou t/rou 
;nte penwnq. 

 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 94): 

P Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال
 

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen des 

vierzigtägigen Fastens der 
Erlösung unseres gütigen 
Erlösers 400.  

ع   أرَ مِ  ص كةُ  َ و
لاصِ   ِ  ال ا الَّ لِّ ُ ل

الِحِ.   ال

Nem pi;cmou ;n]n/cti;a 
;nte pi;hme ;noujai ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 96): 
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 
 
 
 

 
398 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
399 Mt 4, 1-4 
400 Mt 4, 1-4 
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 1.29.8.  Der Segensbeginn am Palmsonntag  

 
P Und durch den Segen des 

reinen und gesegneten 
Palmsonntags 401. 

  ِ عان ال  ِ ع كةُ  َ و
ارَكِ. ُ اهِِ ال  ال

Nem pi;cmou ;nte ;psai 
;nte pieulog/-menoc 
;eyouab et;cmarwout. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 96): 
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 

 1.29.9.  Der Segensbeginn während der Karwoche  

 
P Unser wahrer Gott Jesus 

Christus, der willentlich die 
Schmerzen angenommen 
hat und für uns 402 ans 
Kreuz genagelt wurde,  

ا  إلهُ حُ  َ ال عُ 
الآلامَ  قَِلَ   ِ الَّ  ، قيُّ ال
على   َ وصُلِ إرادَتِهِ، 

ا.  ْ أجلِ ِ مِ ل  ال

I/couc Pi;,rictoc 
pen;al/yinoc ;nNou] : 
v/;etafsep;mkah qen 
pefouws : ouoh 
auasf hijen 
pi;ctauroc eyb/ten. 

 
 möge uns segnen, uns 

helfen, mit uns dieses 
heilige Pas´cha vollenden, 
uns die Freude seiner 
heiligen Auferstehung viele 
Jahre erleben lassen und 
uns friedliche Zeiten 
schenken. 

روحَّةٍ،   كةٍ  بَ ُلِّ  ا  ارُِ يُ
الَ  ا  ل لُ  ِّ وُ ا،  ُ ع ةَ  وُ َ

فَحَ  ا  وُ سةَ،  ُقَّ ال
  ُ س سةَ،  ُقَّ ال امَِهِ 

ةً سلامَّةً.  ةً وأزمِ  ك

Ef;e;cmou ;eron qen 
;cmou niben ;m;pneuma-
tikon : ;nteferbo;/yin 
;eron : ;ntefjek 
pipac,a ;eyouab nan 
;ebol : ;nteftamon 
;e;vrasi ;ntef;anac-
tacic ;eyouab ;nhan-
m/s ;nrompi nem 
hanc/ou ;nhir/nikon. 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 94): 

P Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال

 Am Ende spricht er: 
P und durch den Segen der 

heiligen Karwoche 403 
unseres guten Erlösers; 

الَ  كةُ  َ سةِ و ُقَّ ال ةِ  َ
الحِ.  ا ال لِّ ي ل  الَّ

Nem pi;cmou ;;mpipac,a 
;eyouab ;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 Ihr heiliger Segen ..   َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou; ..  سةُ قَّ  ال

 

 
401 Mt 21, 1-17 
402 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
403 Pas´cha = Überquerung  
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 1.29.10.  Der Segensbeginn vom Osterfest (Auferstehungsfest) 
bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 
P Du wahres Lamm Gottes, 

des Vaters, das vom Tod 
am dritten Tag 
auferstanden ist 404. 

  ِ الَّ قيُّ  ال َلُ  َ ال أَيُّهَا 
  َ مِ قامَ   ِ الَّ الآبِ،   

. ِ الِ مِ ال اتِ في ال  الأم

Pihi/b ;mm/i ;nte 
;Vnou] ;Viwt : 
v/;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 

 Stärke unsere Füße auf 
dem Weg des Friedens. 
Bewahre uns vor jedem 
Unheil alle Tage unseres 
Lebens und gewähre uns 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

لِ  سَ إلى  ا  امَ أقَ مْ  ِّ ق
لِّ شٍ  ُ  ْ ا مِ ْ لامِ، احفَ ال
ا  ل  ْ أنِع ا،  اتِ ح امِ  أ عَ  ج

اَانا. انِ خ  غُف

Couten nen[alauj 
;e;vmwit ;nte ]hir/n/ : 
;areh ;eron ;ebolha 
pethwou niben : 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : ;ari,ari-
zecye nan ;m;p,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 

 Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال
 

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen des 

Auferstehungsfestes 
unseres gütigen Erlösers 
405. 

ي  الَّ امَةِ  ال كةُ  َ و
الِحِ. ا ال لِّ  ل

Nem pi;cmou 
;;;n];anactacic ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 

 1.29.11.  Der Segensbeginn am Fest der Himmelfahrt Christi  

 
P Mein Herr Jesus Christus, 

der von den Toten 
auferstanden und in den 
Himmel aufgestiegen ist 
und zur Rechten seines 
Vaters sitzt, damit er den 
Beistand 406, der Geist der 
Wahrheit, zu uns sendet. 

  ِ حُ الَّ َ عُ ال ا رِّي 
اتِ،  َ الأم وصَعَِ إلى قامَ مِ

  ِ َ ع  َاتِ، وجل َ َّ ال
ا  ل سِلَ  يُ ي  هِ،  أب

 . ِّ َ روحَ ال ارَقل  ال

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc v/;etaftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt : 
hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 Durch die Fürbitten .. .. ِالات ُّ  .. Hiten ni]ho ال

 
404 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20; 1.kor 15, 4 
405 Mt 28 
406 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19; Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen der 

Himmelfahrt unseres 
gütigen Erlösers sei mit uns 
in Ewigkeit. Amen 407. 

  ِ الَّ دِ  ع ُّ ال كةُ  َ و
نُ   ت الِحِ  ال ا  ِ لِّ ُ ل

ا إلى  لِّ ا ُ . مع ْ ، آم  الأبِ

Nem pi;cmou 
;;;n];analum'ic ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc : 
swpi neman t/ren sa 
;eneh : ;am/n. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 96): 
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 

 1.29.12.  Der Segensbeginn am Pfingstfest  

 
P Und durch den Segen des 

Pfingstfestes 408. 
ي.  قُ كةُ ع الَ َ  Nem pi;cmou ;;;nte ;psai و

;nte ]pent/koct/. 
 

 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 

 1.29.13.  Der Segensbeginn während des Apostelfastens  

 
P Und durch den Segen des 

Fastens unserer Herren 
und Väter der Apostel. 

مِ   كةُ ال َ ِ  و اداتي الَّ ل
اءِ  سُلِ.الآ  الُ

Nem pi;cmou ;;;n]n/c-ti;a 
;nte na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc. 

 
 Ihr heiliger Segen ..  َهُ ُ كَ ب ُ     .. Ere pou;cmou;  .. سةُ قَّ  ال

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
407 Mt 28 
408 Apg 2 
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2.1. Die Darbringung des Lammes 

2.1.1. Der Zelebrant prüft sich selbst 
 

  
 Der Priester erforscht seine Gedanken und Taten, innen wie außen. Vor allem ist wichtig: Er 

soll rein sein von jedem Makel, damit er nicht selbst dem Gericht verfällt - nach den Worten 
des Heiligen Paulus im ersten Korintherbrief: „Wer also unwürdig von dem Brot isst und 
aus dem Kelch des Herrn trinkt, macht sich schuldig am Leib und am Blut des Herrn. Jeder 
soll sich selbst prüfen; erst dann soll er von dem Brot essen und aus dem Kelch trinken. 
Denn wer davon isst und trinkt, ohne zu bedenken, dass es der Leib des Herrn ist, der zieht 
sich das Gericht zu, indem er isst und trinkt. Deswegen sind unter euch viele schwach und 
krank und nicht wenige sind schon entschlafen. Gingen wir mit uns selbst ins Gericht, 
dann würden wir nicht gerichtet“ (1.Kor 11, 27-31). 

 Der Priester sollte auch mit allen Menschen versöhnt sein: „Wenn du deine Opfergabe zum 
Altar bringst und dir dabei einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, so lass deine 
Gabe dort vor dem Altar liegen; geh und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, dann 
komm und opfere deine Gabe“ (Mt 5, 23-24). 

 „Und wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas vorzuwerfen, dann vergebt 
ihm, damit auch euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt. Wenn ihr aber nicht 
vergebt, dann wird euch euer Vater im Himmel eure Verfehlungen auch nicht vergeben“ 
(Mk 11, 25-26). 

 Im Äußerlichen sollen sein Körper und seine Kleidung rein, seine Hände und Füße 
gewaschen sein (Ex 30, 17-21). Er sollte darauf achten, dass er schon ab Mitternacht sich 
von Speisen enthalten hat.  

 Der Priester legt die liturgischen Gewänder (Tunika und Tailassan) an, nachdem er sie 
bekreuzigt und gesegnet hat. Beim Anlegen der Gewänder sprechen der Priester und auch 
die Diakone still die Psalmen 29 LXX [30] (Agpeya, dritte Stunde, Seite 120) und 92 LXX [93] 
(Agpeya, sechste Stunde, S. 142). Die Diakone singen währenddessen den Segenshymnus.  

  ً  َء ُ   أن  اهِ ارهَُ وأحال اخل وه الأهُ فف  .الَهُ داخِلاً وخارجاً أف َّ   ي ال نَ ن ُلِّ زلةٍ ُ أن  لا    ،اً مِ  ل
هِ، ف ل نةً  دي  ُ لِ    أخُ "الق  ق لِ:  س ال  َ ل ْقَاقٍ  ُّ أَ ب ِ اسْ بُِونِ  الَّبِّ  أْسَ  ِبَ  شَ أَوْ   َ ْ ُ الْ َا  هَ أَكَلَ   ْ مَ  

ِماً فِ  ْ نُ مُ بِّ ودَمِهِ ُ ِ الَّ َ ْ لِ ي جَ ِ َْ وََ ، ولَ ُ َ الْ أَْكُلُ مِ ا  َ ه وَهَ َ انُ نَفْ َ َ الإنْ أْسِ ْ َ الْ بُ مِ  ، لأَنَّ الَِّ ْ
ا   ْ أَجْلِ ه ، مِ بِّ َّ َ ال ٍ جَ ِّ َ َ مُ ه غَ نةً لَِفْ ُ بُ دَيْ ْ أَْكُلُ وََ قاقٍ  ِ بُ بُِونِ اسْ ْ ُونَ ضعفَاءُ أَْكُلُ وََ ِ َ  ْ ُ ِ

ونَ وَ  قُ ُونَ يَ ِ َ ْضَى وَ َا عَلى مَ َ ْ ُّا حَ ا لَ َا، لأن ْ َ عَلَ ِ اَ حُ َا ل ِ  .) 31 – 27:  11ك 1" ( أَنف
  ُن نا: "و لِ سِِّ عِ، لق ًا معَ ال ل اهُِ مُ َاكَ  ال حِ وَهُ َ َ إِلَى الْ اَن َ قُ م َ شَفَإِنْ قَّ ْتَ أَنَّ لأَخ َّ َ   اً  تَ عل

حِ واَذهَ َ الْ امَ  قَُّ  َ اَن قُ َاكَ  هُ ُكْ  َ" (م    فَاتْ اَن قُ ّم  وَقَ تَعالَ   ٍ َ َ، وح أَخ َلِح معََ  اص ) 24و    23:    5أولاً 
لِهِ أ اً أَب: "اً وق ْ أَْ ُ غَْفَ لَ َى  ً شىءٌ لِ ْ علَى أَحَ َانَ لَ نَ فَاغْفُِوا إِنْ  لُّ َ ى وَقَفْ تُ ُ الَِّ ُ ومَ َّ  يفِ   ُ اَتِ ال
 ْ ت غَْف أب الَِّ زلاَّ ُوا أَن لاَ  ْ تَغْف َّ  يفِ   . وَِنْ لَ ْ ال ُ اً زلاََّت ُ   26و  25:    11" ( م  اَتِ أَْ اهِ َانَ ال ) فَإِنْ 

 َّ ا ( م  ن ا ةَ ال بِّ ودَمِهِ مغفِ َّ ِ ال اولِهِ مِ ج ُ ب أخُ ةٍ فه  ُلِّ خ  ْ ةً (  )  28  –  26:    26اً مِ اةً أب ، وح
ارجِ وف  .)54:  6ي  ِ واي ال َ ال نَ ن ُ أن  هِ :  ْهِ ورجل لَ ي غ ِ و لا وج  ل )، 21 – 17:  30(خ

نَ مُ  ةَ ساً أو اً ال ُق ش  . ل ي

 

 
2. Die Liturgie des heiligen Basilius, der Erzbischof von Caesarea 

 

 
};anavora ;nte pi;agioc megalou Bacilioc 

pi;epickopoc ;nte Kecari;a 
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 2.1.2. Gebet zur Vorbereitung des Altars  

  
 Die Diakone halten deren Tuniken (arabisch: Tuneja) und Epitrachelion 409 

(arabisch: Patraschel) in den Händen und stehen damit vor dem Priester, der deren 
und seine Tunika mit dem Kreuz dreimal segnet und dabei spricht:  

 
P Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ اسْ
 . احاللهُ الإِ القُُس 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

P 1. Gepriesen sei Gott, der 
Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

الآب   .1 الله  َ مَُارَك  ضَاِ
. ْ ُلّ، آمِ  الْ

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

D Amen. . ْ  .Am/n آمِ
 

P 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

حِ  .2 الَ ه  اب مَُارَك 
ا،   رَّ حِ  ِ َ الْ عَ  ُ َ

. ْ  آمِ

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

D Amen. . ْ  .Am/n آمِ
 

P 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

القُُس   .3 وح  اَلُ مَُارَك 
 . ْ ، آمِ ُعَّ  ال

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

D Amen. . ْ  .Am/n آمِ

 
P Ehre und Ruhm, Ruhm und 

Ehre 410 der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist 411. 

اً وكَْامَاً  ْ اً   ،مَ ْ  ،إكَْامَاً ومَ
القُّْ  ث  الآب   ،سِ و للَالُ

وح القُُس،  والاِبْ واَلُ

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 Der Priester und die Diakone beten zwei Psalmen, während sie ihre Tuniken 

anlegen:  
o „Ich will dich erheben, Herr .. “ (Ps 29 LXX [30]) (Seite 120). 
o „Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, ..“ (Ps 

92 LXX [93]) (Seite 142). 
 Währenddessen singen die Diakone die Segenshymne „Wir beten an den Vater des 

Lichts .. “,  „Tenouwst“ 

 
409 Das Epitrachelion wird vom Diakon wie ein Kreuz getragen. Es ist ein etwa 10 Zentimeter breites Band, das 
zwischen Schultern und Armen geschlagen wird. Der Diakon trägt es statt der Stola, die dem Priester zusteht. 
410 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
411 Mt 28, 19 
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 2.1.3. Die Segenshymne „Wir beten an“ / „ Tenouwst“  

 
Die Hymne „  <ere Maria ]ourw“ wird an folgenden Anlässe gesungen: 
 während die Diakone vor der Liturgie ihre Tunika anlegen.  
 während der Prozession an Abendweihrauchgebeten in der Marienfastenzeit  
 am Ende der Trauungszeremonien. 

 
V Wir beten an den Vater 

des Lichts 412, seinen 
eingeborenen Sohn und 
den Heiligen Geist, den 
Tröster, die wesens-
gleiche Dreifaltigkeit. 

ه  ن واب ر،  ال لآب   ُ
، ح وح    ال ،  وال ُعِّ ال

ث ا ال او ل ُ   . ال

Tenouwst ;m;Viwt 
;nte piouwini : nem 
;Pefs/ri ;mmonogen/c : 
nem Pi;pneuma ;;mpara-
kl/ton : };triac 
;n;omooucioc. 

 
 Anschließend folgt die folgende Hymne: 
 
 1. Gegrüßt sei Maria, die 

Königin, die nicht 
alternde Weinrebe, die 
kein Winzer gemüht hat. 
In ihr findet sich die 
Traube des Lebens. 

ة  .1 ل ال ل  لام  ال
ة  ائ ال غ  مة  ال

ها   فلِّ ل  ي  فلاَّح، الَّ
اةِ. دُ ال ق ها ع  ووُجَ ف

<ere Maria ]ourw 
]bw : ;n;aloli ;nater-
qellw : y/;ete ;mpe-
ouwi erouwi ;eroc : 
aujem pi;cmah ;nte 
;pwnq ;nq/tc. 

  
 2. Der Sohn Gottes nahm 

wahrhaftig Leib aus der 
Jungfrau an. Sie gebar 
Ihn. Er erlöste uns und 
vergab uns unsere 
Sünden. 

2.  َ َّ ت قة  ال الله  اب 
تهُ  ول راءِ،  الع م 
ا  ل وغفَ  ا  وخلَّ

انا.  ا  خ

;Ps/ri ;m;Vnou] qen 
oumeym/i : af[icarx 
qen ]paryenoc : acmici 
;mmof afcw] ;mmon : 
af,a nennobi nan 
;ebol. 

 3. Du fandest Gnade, o du 
Braut. Viele sprachen 
über deinen Ruhm, denn 
das Wort des Vaters kam 
und nahm Leib von dir 
an. 

ه  .3 ه ا  ةً  نع تِ  وج
ا  ق ن ون  وس،  الع
الآبِ  ةَ  ل لأن  ام 

 . ِ َ م َّ  أتى وت

Arejem ou;hmot ;w 
taiselet : hanm/s 
aucaji ;epetai;o : 
je ;a piLogoc ;nte 
;Viwt : ;i af[icarx 
;ebol ;nq/]. 

 

 4. Welche Frau auf Erden 
wurde Mutter Gottes 
außer dir. Da du eine 
irdische Frau bist, 
wurdest du Mutter des 
Schöpfers. 

الأرض  .4 على  أة  إم ة  أ
اكِ،  س أُمَّاً   صارت 
تِ  ص ة  أرض أة  إم  ِ لأن

 . ار    أُمَّاً لل

Nim ;n;chimi et hijen 
pikahi : acermau ;m- 
;Vnou] ;eb/l ;ero : je 
;nyo ou;chimi ;nrem-
;nkahi : ;areermau 
;mpirefcwnt. 

 
412 Jak 1, 17; bibelgetreu: Vater der Gestirne. 
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 5. Viele Frauen gewannen 
Ruhm und erlangten das 
Königreich, aber sie 
erreichten nicht deine 
Ehre. Du, die Schöne 
unter den Frauen. 

اء .5 امات   ن  َ نُل ات 
ل  ل  ت  ل ال ن  وفُ
ها  أي ام  لغ  ي

اء. ة في ال  ال

Aoum/s ;n;chimi 
[itai;o : ausasni 
;e]metouro : alla 
;mpou;svoh ;epetai;o : 
y/eynecwc qen 
nihi;omi. 

 

 6. Du bist die hohe Burg, 
in der der Schatz 
gefunden wurde. Er ist 
Emmanuel. Er kam und 
wohnte in deinem Leib. 

العالي  .6 جُ  الُ هي   ِ أن
  ِ هالَّ وا  ه   وج ال

ل   ئ ان ع ِ  أ  أتى الَّ
.  وحلَّ في 

;Nyo gar pe pipurgoc 
et[oci : ;etaujem 
pi;anam/i ;nq/tf : 
;ete vai pe 
Emmanou/l : ;etaf;i 
afswpi qen teneji. 

 

 7. Lasst uns rühmen die 
Jungfräulichkeit der 
Braut ohne Makel, die 
Reine und vollkommene 
Heilige, die Mutter 
Gottes, Maria. 

وس  .7 الع ة  ل ب ِّم  فل
َّة ال شٍّ  غ  ي   الَّ

ة  وال اسة  الق ُلَّة  ال
.  الإله م

;Marentai;o ;n;tpar-
yenia : ;n]selet 
;natkaki;a : ]kayaroc 
;mpan;agi;a : ]ye;otokoc 
Mari;a. 

 

 8. Du bist erhabener als der 
Himmel, du bist verehrter 
als die Erde und all der 
Schöpfung in ihr, denn 
du wurdest die Mutter 
des Schöpfers. 

م   .8 أك   ِ َاءِ ارتفع َّ  ال
م   م  أك  الأَرْضِ وأن 

ي  الَّ قات  ل ال ل  وُ
أُمَّاً  تِ  ص  ِ لأنَّ ها  ف

. ال  لل

;Are[ici ;ehote ;tve : 
tetai/out ;ehote 
;pkahi : nem cwnt 
niben ;ete ;nq/tf : je 
;areermau ;mpirefcwnt. 

 
 9. Du bist in Wahrheit, 

das reine bräutliche 
Zimmer des Christus des 
Bräutigams, gemäß der 
Prophezeiungen. 

ر  .9 ِ ال قة  ال  ِ أن
قي   ِ  ال ح الَّ لل

ة.  ات ال الأص  ال 

;Nyo gar ;al/ywc : 
pima ;nselet ;nkaya-
roc : ;nte Pi;,rictoc 
pinumvioc : kata 
ni;cm/ ;m;prov/tikon. 

 
 10. Sei unsere Fürsprech-

erin, – unser aller Herrin, 
Mutter Gottes, – Maria, 
Mutter Jesu Christi, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ا  .10 ا،  ف اشفعي 
م  ة  ال ا  لّ ُ ا  ت سّ

أم   الإله،  ة  ع وال ُ َ
ا  ل غف  ل ح،  ال

انا.  ا  خ

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 2.1.4. Die Hymne „König des Friedens“  

 
 Der folgende Gesang wird an den Festtagen und beim Umschreiten des 

Kirchenraums gesungen.  
 
 1.  König des Friedens  413, 

– gib uns deinen Frieden,  
– festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib 
uns unsere Sünden 414. 

لاَم،ا   .1 َّ ال  َ َا   مَل ِ أعْ
، ،   سَلاَمَ ا سَلاَمَ ر ل  قِّ

َاَانَا.  ا خَ  واغْفِْ ل

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 

 1.   (S) Zerstreue – die 
Feinde der Kirche 415, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 416. 

اء   (ق) .2 أعَْ قْ  ِّ فَ
ة، َ ِ َ هَا،  ال ْ ِّ فلا   وَحَ
ع،  ع .  تََ  إِلَى ٱلأَْبَِ

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 

 2.  Emmanuel, unser Gott, 
– ist jetzt in unserer 
Mitte,- mit der Herrlich-
keit seines Vaters, – und 
des Heiligen Geistes. 

ا،انُ َّ عِ  .3 إلهُ ل  فِي   ئ
َْا الآن، ه،   وَسَ ْ أب َ 

وح القُُس.   واَلُ

Emmanou/l Pennou] 
: qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pef-
iwt : nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

 

 3.  (S) Damit er uns alle 
segnet, – unsere Herzen 
reinigt – und unsere 
seelischen – und 
leiblichen Krankheiten 
heilt. 

ا،  (ق) .4 لّ ا ُ َهّ   لَُارِ وُ
ا، َ اض،   قُلُ أم فِي   وَ

ادنَا. َ ا وأجْ سَ  نُفُ

;Ntef;cmou ;eron t/ren: 
;nteftoubo `;nnenh/t : 
;nteftal[o ;nniswni : 
;nte nen'u,/ nem nen- 
cwma. 

 

 4.  Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater, 
– und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen 
[auferstanden] 417 und 
hast uns erlöst. 

حِ، .5 ِ َ الْ أيُّها  ل   ُ ُ ْ  نَ
  َ الِح،مع أبِ َّ وح   ال واَلُ
َ   القُُس، أت   لأَنَّ
 [ َ ََا.  [قُ  وخَلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. 

 
 

413 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen 
gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

414 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
415 Ps 88 LXX [89], 10 
416 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
417 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 Der Priester begrüßt seine Brüder, die Priester und bittet sie um Absolution. 
Priester und Diakon betreten den Altarraum, der Priester steht an seinem 
gewohnten Platz westlich vom Altar, der Diakon steht ihm gegenüber. Der Priester 
legt das Bündel mit den heiligen liturgischen Gefäßen (Kelch, Patene, Stern und 
Eucharistielöffel) 418 vor sich nieder, segnet das Bündel mit dem dreimal-
Bekreuzigen und löst den fünffachen Knoten des Bündels auf und bedeckt den 
Altar mit den Vela. Er beginnt mit dem still gesprochenen Vorbereitungsgebet. 

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ اسْ
 . احاللهُ الإِ القُُس 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 1. Gepriesen sei Gott, der 
Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

1.  َ ضَاِ الآب  الله  مَُارَك 
. ْ ُلّ، آمِ  الْ

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

عَ  .2 ُ َ حِ  الَ ه  اب مَُارَك 
 . ْ ا، آمِ حِ رَّ ِ َ  الْ

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

القُُس  .3 وح  اَلُ مَُارَك 
. ْ ، آمِ ُعَّ  ال

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

 Ehre und Ruhm, Ruhm 
und Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

وكَْامَاً  اً  ْ اً   ،مَ ْ ومَ   ،إكَْامَاً 
القُّْ  ث  الآب   ،سِ و للَالُ

وح القُُس  . والاِبْ واَلُ

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

  

 2.1.5. Gebet der Vorbereitung  

  
 Das Gebet stammt vom heiligen Severus, dem Patriarchen von Antiochien:  
P (Still) Herr, der das Herz 

eines jeden 419 kennt, der 
heilig ist, der an seinen 
Heiligen Gefallen findet, der 
allein ohne Sünde ist, der 
die Macht hat, die Sünden 
zu vergeben 420. 

اً) الَّ هَ يُّ أَ   (سِ ِ بُّ ا  قل العارِفُ   
حُ  َ ُ ال وسُ  القُُّ  ، أحٍ كُلِّ 
َّةٍ   خ بلا   ِ الَّ هِ،  قِّ في 
مغفَِةِ  على  القادِرُ  هُ،  وحَ

َاَا.   ال

P[oic v/etcwoun ;nni-
h/t ;nte ouon niben : 
v/;eyouab ouoh eymo-
ten ;mmof qen n/;ey-
ouab ;ntaf : v/etoi 
;naynobi ;mmauatf : 
ouoh ;ete ouon ;sjom 
;mmof ;e,a nobi ;ebol. 

  Herr, du weißt, dass ich 
unwürdig und unvorbereitet 
bin für diesen heiligen 
Dienst, der dir gehört. 

  ُ ُ العارف أنِّي غَ ا سَِّ  َ أن
ولا    ِّ ِ َ ولا مُ عٍِ  مُ

مَةِ   ِ ال هِ  لهِ  ٍ جِ مُ
. َ سةِ الَِّي ل قَّ  ال

;Nyok ;vn/b etcwoun 
;ntametatem;psa : 
nem tametatcob] : 
nem tametathikanoc 
: ;eqoun ;epaisemsi 
;eyouab ;ntak vai.  

 
418 siehe Glossar Seite 630 
419 Apg 1, 24; 15, 8; Ps 43 LXX [44], 21; Lk 16,15 
420 Mt 9, 6 
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P (Still) Ich schäme mich, 
dass ich mich dir nähere 
und meinen Mund vor deiner 
Herrlichkeit auftue, aber 
nach der Fülle deiner Gnade 
vergib mir Sünder 421, gib 
mir, dass ich Gnade und 
Erbarmen in dieser Stunde 
finde. 
 

اً) أن   (سِ وجةٌ  لي  ول 
كَ  ِ م أمامَ  ي  ف حَ  وأف ِبَ  أق
 َ رأفاتِ َةِ  بل  سِ،  قَّ ال
ئ،  ِ ا ال أنا  لي  اغفْ 
ةً   َةً ورح ي أن أجَ نِع ْ وام

اعةِ.  هِ ال  في هِ

Ouoh ;mmon ho ;mmoi 
;eqwnt ;eqoun : ouoh 
;e;aouwn ;nrwi ;mpe;myo 
;mpek;wou ;eyouab : 
alla kata ;p;asai ;nte 
nekmetsenh/t : ,w 
n/i ;ebol ;anok qa 
pirefernobi : ouoh m/ic 
n/i eyrijimi ;nou;hmot 
nem ounai qen 
taiounou yai. 

 Hier packt der Priester die heiligen Altargefäße aus dem Bündel aus, er legt sie auf 
dem Altar zurecht, nachdem er die Oberfläche jedes einzelnen Geräts mit einem 
trockenen Tuch abgewischt hat, und ordnet jedes Gerät an seinen Platz, den Kelch, 
die Patene, den Stern und den Eucharistielöffel und deckt jedes mit einem Velum 
ab, dabei betet er das folgende Gebet weiter:  

 
P Sende mir Kraft von oben, 

damit ich beginne, bereite 
und vollende, wie es 
deinem heiligen Dienst 
angemessen ist 422, nach 
deinem Willen einem 
Wohlgeruch von Weihrauch 
gleich. 

العلاءِ،    َ مِ ةً  ق لي  وارسِلْ 
لَ،  ِّ وأُك ئ  وأه ئ  أب يْ  لِ
  َ مَ خِ  ، َ ض يُ ا  ك
  َ إرادتِ ةِ  َّ سةِ،  قَّ ال

رٍ. ُ ةَ َ  رائ

Ouoh ouwrp n/i ;e;qr/i 
;noujom ;ebolqen ;p[ici 
: eyrierh/tc ouoh 
;ntacob] ouoh 
;ntajwk ;ebol kata 
peyranak ;mpeksemsi 
;eyouab : kata ;p]ma] 
;mpekouws ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi. 

  Ja, o Herr, sei mit uns, 
nimm teil mit uns an der 
Arbeit und segne uns, denn  

ا،   معَ  ُ نَا،  َ سَِّ ا  نع 
ا،  لِ معَ ِكْ في الع ا. اش  ارِْ

Ce penn/b swpi neman 
: ;ari;sv/r ;nerhwb 
neman : ;cmou ;eron.  

 du bist es, die Vergebung 
der Sünden und 
Erleuchtung unserer 
Seelen, unseres Lebens, 
unserer Kraft, du bist unser 
Vertrauen. 

انُ   غُف ه   َ أن  َ لأنَّ
ا،  ِ أنفُ اءُ  ض َاَانا،  خ

ا.  ُ ا ودالَّ تُ ا وق اتُ  ح

;Nyok gar pe ;p,w 
;ebol ;nte nennobi : 
;vouwini ;nte nen'u,/ 
: penwnq nem tenjom 
nem tenparr/ci;a. 

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, Vater und 
Sohn und Heiliger Geist, 
 

إلى   َ ل سِلُ  نُ  ِ الَّ  َ وأن
امَ  والإك  َ ال قُ  ف

دَ،   ُّ ُ    اهَ يُّ أَ وال والاب الآبُ 
سُ.  وحُ القُُ  والُّ

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَهِ  ولى  أوانٍ  لَّ  وُ الآنَ 
. ْ لِّها، آمِ ر ُ هِ  ال

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

  

 
421 Lk 18, 13 
422 Eph 5, 2 
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 2.1.6.  Gebet nach der Vorbereitung  

 
 Wenn der Priester das Gebet zur Vorbereitung des Altars beendet hat und die 

Altargefäße platziert sind, betet er das folgende Gebet:  
 
P (Still) Herr, du hast uns 

dieses große Sakrament 
des Heils gelehrt. Du hast 
uns Erniedrigte 423 und 
Unwürdige als deine Diener 
gerufen, um vor deinem 
heiligen Altar zu dienen. 

اً) ا   (سِ َ علَّ رَبُّ  ا   َ أن
  ِ الَّ  َ الع  ِّ ِّ ال ا  ه
  ُ ا ن تَ َ دع لاصِ، أن لل
  َ قِّ ِ َ ْ ُ ال  َ غَ الأذلاءَ 
اماً  خَُّ نَ  ل كَ،  َ ع

سِ. قَّ َ ال ِ  ل

;Nyok ;P[oic ak;tcabon 
;epainis] ;mmuct/rion 
;nte pioujai : ;nyok 
akyahmen qa n/etye-
bi;/out ouoh ;natem-
;psa ;n;ebiaik ;ntak : 
eyrenswpi ;nrefsemsi 
;mpekyuciact/rion 
;eyouab.   

 

 Meister, mache uns würdig 
mit der Kraft deines 
Heiligen Geistes, dass wir 
diesen Dienst vollenden, 
damit wir, ohne dem 
Gericht zu verfallen, vor 
deiner großen Herrlichkeit 
dir Segensopfer als Ver-
herrlichung und Ehre in 
deinem Heiligtum 
darbringen dürfen 424. 

اجعلَْا  نَا  َ سِّ ا   َ أن
  َ رُوح ةِ  ق  ، َ جِ مُ
هِ   هِ لَ  ِّ نُ أن  وسِ  القُُّ
عٍ   وق  ِ غَ ي،  لِ مةَ،  ِ ال
كَ   ِ م أمامَ  نَةٍ  دي في 
ةَ   َ صع  َ ل م  نُقِّ  ،ِ الع
بهاءٍ    َ وعِ اً  م كَةِ،  َ ال

 . َ سِ  في قُ

;Nyok penn/b ;ariten 
;nhikanoc qen ]jom 
;nte Pek;pneuma 
;eyouab : ;ejwk ;ebol 
;ntaidi;akoni;a yai : 
hina qen oumetat-
hitten ;e;phap ;mpe;myo 
;mpeknis] ;n;wou : 
;nten;ini nak ;eqoun 
;nouyuci;a ;n;cmou : 
ou;wou nem ounis] 
;mmetcai;e qen peyouab 
;ntak. 

 

 Gott, der du Gnade 
verleihst und Heil schenkst, 
der du alles in allen 425 
bewirkst. 
 

سِلَ  مُ َةِ،  الِع ي  َّ مُع اللهُ
ُلِّ  فعلُ   ِ الَّ لاصِ،  ال

لِّ  .شئ في ُ  أحٍ

;Vnou] v/et] 
;nou;hmot : v/eyouwrp 
;noucw] : v/;eter-
;energin ;nhwb niben 
qen ouon niben. 

 

 Gewähre, o Herr, dass dir 
unser Opfer wohlgefällt, 
dass es meine eigenen 
Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes 426 sühnt. 

نَ   ت أن  رَبُّ  ا   ِ أع
ع   ا  ُ َ ذب  َ أمامَ لةً  مق

. َ ِ َاَا وجهالاتِ ش  خ

M/ic ;P[oic eyrecswpi 
ecs/p ;mpek;myo ;nje 
tenyuci;a : ;e;hr/i ;ejen 
n/;ete nou;i ;nnobi : nem 
nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 
423 Ps 112 LXX [113], 5-6 
424 Hebr 13, 15 
425 1.Kor 12, 6 
426 Hebr 7, 27; 9, 7. 
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P (Still) Denn es ist nach der 
Gabe deines Heiligen 
Geistes rein, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn, 

اً) َةِ    (سِ ِ ةٌ  اهِ ولأنَّها 
حِ  َ ال وسِ،  القُُّ  َ روحِ

عَ رََِّا. َ 

Ouoh je ;ctoub/out : 
kata ]dwre;a ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

 َ ال لهِ  قَِ  َ مِ  ِ الَّ َا  هَ
دُ   ُ ُ وال والعُِّ  امةُ  َ وال
وحُ  الُّ ومعَ  مَعَهُ،   َ ِ  ُ تَلِ
اوِ   َ ُ ال ِي  ُ ال سُ  القُُ

. َ  ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَهِ  ولى  أوانٍ  لَّ  وُ الآنَ 
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  الّ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Nach dem Gebet wirft der Priester sich vor dem Altar nieder und küsst ihn.  
 Jetzt beginnen die Stundengebete und zwar folgendermaßen:  

1. An allen Sonntagen des Jahres werden die Psalmen der dritten und 
sechsten Stunde zusammen gelesen und anschließend das Evangelium der 
jeweiligen Stunde vorgelesen. 

2. In der Fastenzeit sowie mittwochs und freitags werden die Psalmen und das 
Evangelium der dritten Stunde gelesen, es folgen die Psalmen der sechsten 
und neunten Stunde zusammen sowie das Evangelium jeder Stunde. 

3. In der großen Fastenzeit und während der Jona-Fastenzeit werden die 
Psalmen der dritten, sechsten, neunten, elften und zwölften Stunde 
zusammen gelesen und danach das Evangelium jeder Stunde.  

4. Am Ende der Stundengebete sagt das Volk die „Einleitung des 
Glaubensbekenntnisses“ (Seite 63) und das Glaubensbekenntnis (Seite 64). 
Währenddessen vollzieht der Priester die Handwaschung. 
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 2.1.7.  Agpeya - Gebete der 3. und 6. Stunde 

2.1.7.1. Agpeya - Die dritte Stunde 

 

 
P Die Preisung der dritten Stunde des gesegneten Tages bringen wir dar 

Christus, unserem König und Gott, und erbitten von ihm die Vergebung 
unserer Sünden. Aus den Psalmen unseres Lehrers David des Propheten, 
sein Segen sei mit uns. Amen. 

1. Psalm 19 LXX [20] 
2 Der Herr erhöre dich am Tag der Bedrängnis, 
 der Name des Gottes Jakobs beschütze dich. 
3 Er sende dir Hilfe von seinem Heiligtum her, 
 und vom Sion her stehe er dir bei. 
4 Er erinnere sich an jedes deiner Opfer, 
 und dein Ganzbrandopfer schätze er. 
5 Er gebe dir nach deinem Herzen, und jeden deiner Pläne erfülle er. 
6 Jubeln wollen wir über dein Heil, und durch den Namen unseres Gottes 

wollen wir groß gemacht werden. Der Herr erfülle alle deine Bitten. 
7 Jetzt habe ich erkannt: Der Herr hat seinen Gesalbten gerettet.  

Er wird ihn von seinem heiligen Himmel her erhören;  
in mächtigen Taten offenbart sich das Heil seiner Rechten. 

8 Die einen fühlen sich groß durch ihre Wagen und die anderen durch ihre  
Pferde, wir aber werden durch den Namen des Herrn, 
unseres Gottes, groß gemacht werden. 

9 Sie sind gefesselt worden und gefallen, 
 wir aber sind aufgestanden und aufgerichtet worden. 
10 Herr, rette deinen König  
 und erhöre uns am Tag, an dem wir dich anrufen. Halleluja. 
 

2. Psalm 22 LXX [23] 
1 Der Herr weidet mich, und nichts wird mir mangeln. 
2 Am Ort frischen Grüns, dort ließ er mich lagern, 
 am ruhigen Wasser zog er mich auf. 
3 Meine Seele ließ er umkehren. 

Er führte mich auf die Pfade der Gerechtigkeit um seines Namens willen. 
4 Denn wenn ich auch wandle inmitten des Todesschattens,  

werde ich Böses nicht fürchten, denn du bist mit mir. 
 Dein Stab und dein Stock, sie haben mich getröstet. 
5 Du hast vor mir einen Tisch bereitet, meinen Bedrängern gegenüber; 

du hast mit Öl mein Haupt gesalbt,  
und dein Becher machte trunken wie der stärkste Trank. 

6 Dein Erbarmen wird mich verfolgen alle Tage meines Lebens,  
und wohnen darf ich im Haus des Herrn für die Länge der Tage. Halleluja. 
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  ُس َّ ق ل اس ة   –اس  ال اعة ال    صلاة ال

 

ةُ  اعةِ   ت ةِ   ال ال هارِ   َ مِ   ال ُ   ال ح مَ مُ ِّ قَ نُ   ،كِ ارَ ال اا و لِ ها لل   هُ جُ ونَ   ،له
 َ غف انا.لَ  أن  ا ِ مَ  ْ مِ  ا خ اعلى جَ  اتهُ بَ  ،يداود ال اعلِّ مُ  ام  . م. آع

 ك

 

ر  .1 م     19ال
1  َ ُ  َ مِ بُّ الَّ  ل بَ  إلهِ  اسُ   كَ ُ ُ ، يَ َ تِ شَّ  في ي   . عق
َ  سلُ يُ  2 نَ صِ   ْ ، ومِ سهِ قُ  ْ مِ  ناً عَ   ل ِّ ُ  ه   . كَ ُ ع
َ  ائذَ   عَ جَ  ُ ُ يَ  3   .َ اتِ قَ َ مُ   ُ ِ َ ، وَ ح
4  ُ َ   .َ تِ رَ مَ  لَّ ُ  ُ ِّ ، وُ َ لِ قَ  َ َ حَ  بُّ الَّ  ع

. َ ل ِّ لُ  الَّ بُّ  ُ لَّ  س  ُ . ِ إلهِ َ ا نَ اس َ ، و لاصِ  ا رَ بُّ      َ فُ  ل  5 نَ عَ 
ُ وتِ     َ سِ هِ ،  اءِ  قُ  ْ  سَ  ابَ  لَ هُ  مِ  ُ هُ ، واسْ َ   ِ َ  مَ  ُ  أنَّ   الَّ بَّ   ق خَ لَّ  6 الآنَ   عَ ل

. هِ َ  لاصِ خَ   
  . ا نَ اسِ  الَّ بِّ  إلهِ     ُ لٍ ، ونَ   َ لاءِ   اتٍ ، وهَ   َ  َ لاءِ     7 هَ 

ا.   ا واسَق ُ  قُ  ا، ونَ  وا وسَ ق  8 هُ ْ  عَ 
ا.  لُ كَ . هَلِّل ع مَ   نَ  ا يَ  ْ  ل َ  واسَ  ْ  مَلِ  9 َ ا رَ بُّ  خَ لِّ 

 

ر  .2 م     22ال
زُ لا ُ ي فَ عانِ يَ  بُّ الَّ  1   . ئٌ ني شَ ع
احةِ   ءِ الى مَ عي، ُ ِ ُ  ٍ خُ  اعٍ ي مَ فِ  2   . نيردُ يُ  ال
ي. يَ نَ  دُّ ُ يَ  3   .هِ اسْ   أجلِ  ْ مِ  ِّ الِ  لِ ُ إلى سُ ي يه ف
ُ   إنْ   4 َ   لالِ ِ   ِ سَ في وَ   سل َ   َ ، لأنَّ اً َّ شَ   افُ لا أخَ ف  ،تِ ال   كَ ازُ َّ وعُ   اكَ َ عَ   عي.مَ   أن
  ي. انِ َ َّ عَ ا ُ َ هُ 
قيَّ مُ   اهَ تُ   ةً ائِ مَ   ي امِ َّ قُ   أتَ َّ َ   5 وَ رَ   ِ الَّ   َ ْ َ مَ   .ا ي  رَ   َ أسُ أسي،  لَ  وت مِ

فِ،  َّ   ال
ا. امِ الأَّ َ مَ  بِّ الَّ   ِ ي في بَ َ اتي، ومَ ام حَ أَّ  عَ ي جَ ُ رِ ْ تُ  َ ُ حَ ورَ  6 لُ   .هَلِّل
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3. Psalm 23 LXX [24] 
1b Dem Herrn gehört die Erde und ihre Fülle, 
 der Erdkreis und alle, die auf ihm wohnen. 
2 Er hat ihn über den Meeren gegründet, 
 und über den Flüssen hat er ihn bereitet. 
3 Wer wird hinaufziehen auf den Berg des Herrn, 
 und wer wird stehen an seinem heiligen Ort? 
4 Einer, der unschuldige Hände und ein reines Herz hat,  
 der sein Leben nicht unnütz gebraucht hat und nicht 
  zum Betrug an seinem Nächsten geschworen hat. 
5 Dieser wird Segen empfangen vom Herrn  
 und Barmherzigkeit von Gott, seinem Retter. 
6 Dies ist das Geschlecht derer, die ihn suchen, 
 derer, die das Angesicht des Gottes Jakobs suchen. 
7 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, und lasst euch hinaufheben,  

ihr ewigen Tore, und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
8 Wer ist dieser König der Herrlichkeit?  

Der Herr, stark und mächtig, der Herr, mächtig im Krieg. 
9 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, und lasst euch hinaufheben, 
 ihr ewigen Tore, und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
10 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? 
 Der Herr der Heerscharen - er ist der König der Herrlichkeit. Halleluja. 

4. Psalm 25 LXX [26] 
1 Richte mich, Herr, denn ich bin in meiner Unschuld gewandelt,  

und wenn ich auf den Herrn hoffe, werde ich gewiss nicht schwach sein. 
2 Prüfe mich, Herr, und stelle mich auf die Probe, 
 läutere meine Nieren und mein Herz. 
3 Denn dein Erbarmen steht vor meinen Augen, 
 und ich wandelte wohlgefällig in deiner Wahrheit. 
4 In einer nichtigen Ratsversammlung habe ich mich nicht niedergelassen,  

und bei Gesetzesbrechern werde ich gewiss nicht eintreten. 
5 Ich hasse die Gemeinschaft der Übeltäter,  
 und bei den Gottlosen werde ich mich gewiss nicht niederlassen. 
6 Unter Unschuldigen will ich meine Hände waschen, 

und mich um deinen Altar herum aufhalten, Herr, 
7 um die Stimme des Lobes zu hören und alle deine Wundertaten zu erzählen. 
8 Herr, ich liebe die Schönheit deines Hauses 
 und den Ort, wo deine Herrlichkeit wohnt. 
9 Richte meine Seele nicht zugrunde mit den Gottlosen 

und mein Leben nicht mit den Mördern, 
10

 in deren Händen Gesetzlosigkeiten sind, ihre Rechte ist gefüllt mit Geschenken. 
11 Ich aber bin in meiner Unschuld gewandelt. Erlöse mich und erbarme dich meiner. 
12 Mein Fuß stand nämlich in Aufrichtigkeit. 
 In den Versammlungen werde ich dich loben, Herr. Halleluja 
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ر  .2 م      23ال
ها.   َ  ف َّ اكِ  عُ  ال نَ ةُ  وجَ   ُ  َ  1 للَّ بِّ  الأرضُ  ومِ لُ هَ ا، ال

َ َّ أهَ ا.  َ هَ ا، وعلى الأنهَ ارِ   ارِ  أسَّ   2 هُ   على الِ 
سِ هِ ؟   ضِ عِ  قُ  مُ  في مَ  ْ   َ قُ  عَ ُ  إلى جَ َ لِ   الَّ بِّ ؟ أو مَ   َ   ْ  3 مَ 

  . ِّ الغِ  لفْ   ِ لِ  و لَ ْ  َ  َ هُ  إلى الَ ا ِ لْ  نَ فْ  ِ ، الَّ  لَ ْ   َ  قيُّ  القَ ل ِ ، و ال ي ُ  ال َّ اهِ   4 ال
ِ هِ . لِّ  ْ   اللهِ  مُ  َ   الَّ بِّ ، ورَ حَ ةً  مِ  ةً  مِ  الُ  ب ا يَ   5 ه

بَ .   عق نَ   وَ جهَ  إلهِ   َ غُ  نَ  الَّ بَّ  وَ  لُ   َ  َ ي لُ  الَّ  ا هُ  جِ   6 هَ 
  . ِ  َ ُ  ال خُ لَ  مَ ل َّ ةُ ، فَ  ، وارتَ فِ عي أيَّ ُ ها الأبَ ابُ  الَّ ه ُ ؤَ ساءُ   أبْ َ اَ ُ  ا أيُّ ها ال  7 ارفَ ع

وبِ .   ُ ُّ  في ال ُ ، الَّ بُّ  الق  ُ  القَ ِ ي ِ ؟ الَّ بُّ  العَ   َ ُ  ال ا مَ لِ  َ  هَ  ْ   هُ   8 مَ 
  . ِ  َ ُ  ال خُ لَ  مَ ل َّ ةُ ، فَ  ، وارتَ فِ عي أيَّ ُ ها الأبَ ابُ  الَّ ه ُ ؤَ ساءُ   أبْ َ اَ ُ  ا أيُّ ها ال  9 ارفَ ع

ا. لُ ِ . هَلِّل  َ ُ  ال َ  مَ لِ  ا هُ  ِ ؟ رَ بُّ  القُ َّ اتِ ، هَ   َ ُ  ال ا مَ لِ  َ   هَ  ْ  هُ   10 مَ 
 

ر  .4 م       25ال
َفُ .  ُ  فَ لا أضْ  َّ ل ُ ، وعَ لى الَّ بِّ  تَ  ي سَ ل ا رَ بُّ  فإنِّ ي بِ ِ عَ   1 اُ حُ ْ  لي 

يَّ .   ِّ قَ لِ ي وُ ل ِ ي. نَ  ا رَ بُّ  وجِّ  ي   2 أبْل 
. َ َ قِّ   ِ  َ  ُ يَّ  هيَ ، وق  أَ رْ ضَ  َ  أمامَ   ع  3 لأنَّ رَ حَ َ 

َ الِ فِ ي الَ ام سِ  لَ ْ  أدخُ لْ .   لٍ ، ومعَ  مُ  ا فَلٍ   ْ  معَ  مَ  4 ل أجْ لِ 
 . ْ َ  لَ ْ  أجلِ  افق  ُ ارِ ، ومعَ  ال َعَ  الأش ُ مَ  غ  5 أ

ا رَ بُّ ،   َ  ِ  َ فُ  ِ   ُ الَّ قاوةِ ، وأ   َّ ِ لُ   يَ َ   6 أغْ 
  . َ َ ائِ ِ  عِ  عَ   ِ  َ    َ  ِ َ ، وأنْ   ِ  ِ تَ   تَ  َ عَ   صَ   7 لأسْ 

ِ كَ .   ِ  مَ   َ ضِ عَ  مَ  َ ، ومَ   ِ الَ  بَ  ُ  جَ  ا رَ بُّ ، أحْ َ ْ   8 
اتي.  ِ ي، ولا مَ عَ   رجالِ  الِّ ماءِ  حَ  َ  نَ ف افِ ق  ُ ْ  مَ عَ   ال  9 فلا تُ هلِ 

لأتْ  رِ شَ ةً .  ُ هُ ْ  ام ِ  الإِ ثُ ، َ  َ  في أيِ يهِ  ي  10 الَّ 
ِ ي.  نِ ي وارحَ  ُ . أنْ قِ   11 أمَّ ا أنا فَ ِ ِ عَ ِ ي سَ لَ 

ا. لُ ا رَ بُّ . هَلِّل    َ ارِ ُ  َ اعاتِ  أُ   َ   12  لأنَّ   رِ جليَّ  وَ قَ ف في الاسِقامَةِ . في ال
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5.  Psalm 28 LXX [29] 
 
1 Bringt dar dem Herrn, ihr Söhne Gottes, bringt dar dem Herrn Söhne 

von Widdern, bringt dar dem Herrn Herrlichkeit und Ehre, 
2 bringt dar dem Herrn Herrlichkeit für seinen Namen, 

fallt nieder vor dem Herrn in seinem heiligen Vorhof! 
3 Die Stimme des Herrn über den Wassern, 
 der Gott der Herrlichkeit hat gedonnert, der Herr über vielen Wassern. 
4 Die Stimme des Herrn in Kraft, die Stimme des Herrn in Hoheit. 
5 Die Stimme des Herrn, der Zedern zerschmettert, 

und zerschmettern wird der Herr die Zedern des Libanon, 
6 und zermalmen wird er sie wie das Kalb, den Libanon, 

und der Geliebte wird sein wie ein Sohn von Einhörnern. 
7 Die Stimme des Herrn, der die Flamme des Feuers durchschneidet, 
8 die Stimme des Herrn, der die Wüste erschüttert, 
 und erschüttern wird der Herr die Wüste Kades. 
9 Die Stimme des Herrn, der die Hirsche bereitet, 
 und enthüllen wird er die Wälder; und in seinem 

Tempel spricht ein jeder von seiner Herrlichkeit. 
10 Der Herr wird die Sintflut besiedeln, und der Herr 

wird sich setzen als König in Ewigkeit. 
11 Der Herr wird seinem Volk Kraft geben; 

der Herr wird sein Volk segnen mit Frieden. Halleluja 
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ر  .5 م        28ال
 

امةً .   اً  و ا للَّ بّ  مَ  اشِ ، قَ ِّ م اءَ   الِ  ا للَّ بّ  أب اءَ   اللهِ ، قَ ِّ م ا أب ا للَّ بِّ    1 قَ ِّ م
سِ هِ .   ُ ُ وا للَّ بِّ  في دارِ  قُ  اً  لاسِ هِ ، اس ا للَّ بّ  م  2 قَ ِّ م

َ ةِ .  اهِ   الَ  ِ  أَ رعَ َ ، الَّ بُّ  على ال  َ اهِ ، إلَ هُ  ال  3 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  على ال
 . ٍ َ لالٍ   عَ  قَّ ةٍ ،  صَ ْ تُ  الَّ بِّ    4 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  

انَ ،   ُ  أَ رزَ  لُ   ِّ ِّ ُ  الأَ رزَ . الَّ بُّ  ُ َ   5 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  ُ 
ِ  القَ ْ نِ .   ِ  وَ ح بَ  مِ ْ لَ   ابْ  ْ َ انَ ، و ال لِ   لُ  لِ  عِ  َ قُ هَ ا مِ   ْ  6 وَ 

َ  الَّ ارِ .   َ عُ  لَ هِ  ق  7 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  
ِ لُ  بَ ِّ َّ ةَ   قَ ادِ شَ .  ل َ ، الَّ بُّ  يُ  ِ لُ  القَ ف ل  8 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  يُ 

   ُ  ِ ُ قَّ سِ  ُ لُّ  واحِ ٍ  يَ  َ لِ هِ  ال  َ اتِ ،  وفي  ِ فُ  الغا ائِ لَ  وَ  ُ  الأ تِّ 9 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  يُ 

 َ . ِ ال  
اً  إلى الأبَ ِ .   ُ  مَ لِ  لِ  فانِ . الَّ بُّ  َ   ُّ ُ  في ال  ُ  10 الَّ بُّ   َ 

ا. لُ َّ لامِ. هَلِّل ال َ هُ    ْ َ هُ  قَّ ةً . الَّ بُّ  يُ َ ارِ كُ  شَ  ى شَ     11 الَّ بُّ   ُ ع
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6. Psalm 29 LXX [30] 

 
2 Ich will dich erheben, Herr, denn du hast mich aufgenommen  

und nicht zugelassen, dass sich meine Feinde über mich freuen. 
3 Herr, mein Gott, ich habe zu dir geschrien, und du hast mich geheilt. 
4 Herr, du hast meine Seele aus der Unterwelt hinaufgeführt, du hast mich 

gerettet aus der Zahl derer, die in die Grube hinabgestiegen sind. 
5 Spielt dem Herrn, ihr, seine Frommen,  
 und preist das Gedächtnis seiner Heiligkeit. 
6 Denn Zorn ist in seinem Grimm, und Leben in seinem Willen. 

Am Abend wird Wehklagen sich ausbreiten 
 und bis zum Morgen Jubel ausbrechen. 
7 Ich aber sprach, als es mir gut ging: 
 Ich werde gewiss nicht wanken bis in Ewigkeit! 
8 Herr, durch deinen Willen gewährtest du meiner Schönheit Kraft. 

Aber du hast dein Angesicht abgewandt, und ich geriet in Schrecken. 
9 Zu dir, Herr, will ich schreien, 
 und zu meinem Gott will ich flehen: 
10 Welcher Nutzen liegt in meinem Blut, 
 darin, dass ich hinabsteige ins Verderben? 

Wird der Staub etwa dich preisen oder deine Wahrheit verkünden? 
11 Es hörte der Herr und erbarmte sich meiner, der Herr wurde mein Helfer. 
12 Du hast für mich mein Klagen in Tanz verwandelt, 
 hast mein Trauergewand zerrissen und mich mit Freude umgürtet, 
13 auf dass dir meine Herrlichkeit spielt und ich gewiss nicht erschüttert werde. 

Herr, mein Gott, bis in Ewigkeit will ich dich preisen. Halleluja. 
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ر  .6 م         29ال
 

ْ   بِ ي أعَ ائِ ي.    ِ َ ِ ي، ولْ  تُ   َ َ  احْ َ  ا رَ بُّ  لأنَّ    َ  ُ  ِّ  1 أُ عَ 
يِ .    َ َ فَ  َ  فَ  ُ  إل خ  2 أيُّ ها الَّ بُّ  إلهِ ي صَ 

 . ِّ  ُ َ  في ال َ   الهَ اِ  ْ َ ِ ي مِ  ِ ي، وخَ لَّ  َ  نَ ف َ   ال تَ مِ  ا رَ بُّ ، أَ صعَ   3 
ِ  قُ ْ سِ هِ .  ا لِ ِ  ِ ف هِ ، واع عَ  قِ ِّ  ا جَ  ا للَّ بِّ    4 رَ تِّ ل

احِ     َّ اءُ ، وفى ال ِ لُّ  الُ  اءِ  َ  اةً  في رِ ضَ اهُ . في العَ  هِ ، وح  َ اً  في غَ   َ 5 لأنَّ  سَ 

 ُّ .  ورُ ال  
 . ِ ِ ي:  لا أتَ َ عْ َ عُ  إلى الَّ ه ُ  في نَ   6 أنا قُ لْ 

ِ ْ تُ قَ لِ قاً .  َ  عَ ِّ ي فَ  َ  وجْ هَ  الي قُ َّ ةً . صَ َ فْ  َ جَ   َ َ   أَ عْ  َ َّ تِ   َ ا رَ بُّ ، ِ   7 
َ َّ عُ .   ا رَ بُّ  أَ صُ خُ ، ولى إلهِ ي أَ تَ    َ  8 إل

َ ؟  َ قِّ   ِ   ُ  ِ َ  الُّ َ ابُ   أو ُ  فُ  ل ؟ هَ لْ  َ عَ   ِ  َ ُ إلى ال  ْ  َ َ  9 أَّ ةُ  مَ ْ فَ عةٍ  في دَ مِ ي إذا 
ْ ناً .  َ ِ ي . الَّ بُّ  صَ ارَ  لي عَ  ِ عَ  الَّ بُّ  فَ حِ   10 سَ 

وراً .   َ قَ ِ ي س ِ ي ومَ  َ  مِ  َ  نَ ْ حِ ي إلى فَ َ حٍ  لي. مَ َّ ق  11 حَ َّ لْ 
  . َ َ نَ  قَ لِ ي. أيُّ ها الَّ بُّ  إلهِ ي، إلى الأبَ ِ  أَ عَ ِ فُ  ل ِ   ولا َ  َ  مَ  ي  يُ َ تِّ لَ  ل  12 لِ 

ا لُ . هَلِّل  
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7. Psalm 33 LXX [34] 

 
2 Ich will den Herrn loben zu jeder Zeit, stets sei sein Lob in meinem Mund. 
3 Meine Seele soll sich des Herrn rühmen, 
 die Sanftmütigen sollen es hören und sich freuen. 
4 Macht den Herrn groß mit mir 
 und lasst uns seinen Namen miteinander erhöhen! 
5 Ich suchte den Herrn, und er erhörte mich, 

und aus all meinen Bedrückungen in der Fremde errettete er mich. 
6 Kommt zu ihm und werdet erleuchtet, 

und eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden. 
7 Dieser Arme schrie, und er Herr hörte ihn an, 
 und aus all seinen Bedrängnissen rettete er ihn. 
8 Ein Engel des Herrn wird sich rings um die lagern,  

die ihn fürchten, und wird sie erretten. 
9 Schmeckt und seht, dass der Herr gütig ist; 
 selig der Mann, der auf ihn hofft! 
10 Fürchtet den Herrn, ihr seine Heiligen, denn es gibt 

keinen Mangel für die, die ihn fürchten. 
11 Reiche wurden arm und hungrig, 
 denen aber, die den Herrn suchen, wird es an keinem Gut fehlen. 
12 Kommt her, Kinder, hört mir zu; 
 die Furcht des Herrn will ich euch lehren. 
13 Wer ist der Mensch, der am Leben Gefallen hat,  
 der es liebt, gute Tage zu sehen? 
14 Halte deine Zunge vom Bösen zurück, 
 und deine Lippen, dass sie keinen Betrug reden. 
15 Wende dich vom Bösen ab und tue Gutes, suche Frieden und jage ihm nach! 
16 Die Augen des Herrn sind auf die Gerechten gerichtet 
  und seine Ohren auf ihr Flehen. 
17 Das Angesicht des Herrn aber ist auf die gerichtet, die Böses tun, 
 um die Erinnerung an sie von der Erde auszurotten. 
18 Die Gerechten schrien, und der Herr hörte sie an, 
 und aus all ihren Bedrängnissen errettete er sie. 
19 Nahe ist der Herr denen, die im Herzen verwundet sind, 

und die im Geist Demütigen wird er retten. 
20 Zahlreich sind die Bedrängnisse der Gerechten, 
 und aus ihnen allen wird er sie erretten. 
21 Der Herr wird all ihre Gebeine bewahren, 
 keines von ihnen wird zerbrochen werden. 
22 Der Tod der Sünder ist erbärmlich, und die den 

Gerechten hassen, werden Schuld auf sich laden. 
23 Der Herr wird die Seelen seiner Knechte erlösen, und keinesfalls werden 

all die, die auf ihn hoffen, Schuld auf sich laden. Halleluja. 
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ر  .7 م    33ال
 

ِ ي،   َ ُ هُ  في فَ   ِ ٍ  تَ  ٍ ، وفي ُ لِّ  ح اركُ  الَّ بَّ  في ُ لِّ  وق  1 أُ 
َ ع الُ دَ عَ اءُ  و َ فَ ح ا.   ْ ِ ي، لَ  ُ  نَ فْ   ِ الَّ بِّ  تَ فَ   2 

عاً .  َ هُ  جَ  فَ عْ  اسْ  ا الَّ بَّ  مَ عِ ي، لِ َ   ُ  ِّ  3 عَ 
َّ انِ ي.   َ اوِ فِ ي نَ  ع مَ  ْ  جَ  ابَ  لي، ومِ  ُ إلى الَّ بِّ  فاس َ لَ   4 

  .  َ هُ ُ  لا تَ  ُ وا، ووجُ  هِ  واسْ َ  ا إل  5 تَ قَّ مُ 
َ هُ .   انِهِ  خَ لَّ  عِ   أحْ ْ  جَ  َ عَ هُ  الَّ بُّ ، ومِ  ُ   صَ َ خَ  فاسَ   ِ ْ  ِ ا ال  6 ه

هِ ْ .   ِّ هِ  وُ َ   ِ لَ  ُ لِّ  خَ ائِ  ُ  ملاكُ  الَّ بِّ  حَ   ِ ْ  7 ُ عَ 
هِ .   ُ َّ ِ لِ   عَ لَ  انِ  ال َ ى للإن َ الَّ بَّ !   َ ُ وا ما أَ   ُ ا وان  8 ذوقُ 

ِ زُ هُ ْ  شيءٌ .   نَ هُ  لا ُ ع َ  يَ َّ قُ  ي هِ ، فإنَّ  الَّ   ِ ع قِّ   ِ ا جَ  ا الَّ بَّ    9 اتَّ قُ 
نَ  خَ  اً .  مُ نَ  الَّ بَّ  فلا ُ عْ َ َ غ َ  يَ  ي ا، أمَّ ا الَّ  وا وجَ اع اءُ   افْ َ قَ   10 الأغ

َ افَ ةَ  الَّ بِّ .  َ ُ  مَ  ا لي فأُ عَ لِّ  ِ عُ  ن اسْ َ  َّ  أيُّ ها الَ ُ   11  هَ لُ 
َ ةً ؟  ُّ  أنْ  يَ َ  أَّ اماً   صَ الِ   ِ اةَ ، وُ  ِ يَ هَ  ال انُ  الَّ َ   الإن ْ  هُ   12 مَ 

  . ِّ الغِ    ِ ِ  الُّ  َ  عَ  ِّ ، وشَ فَ َ   َّ ِ  ال َ   عَ  َ انَ  ْ  لِ   13  صُ 
َّ لامةَ  واتَ عها.   ِ  ال لُ  َ . اُ   َ ِّ  واصَ عِ  ال  َّ ِ  ال  14 حِ ْ   عَ 

 . ِ لَ ِ هِ  ان إلى  غِ َ  هِ   مُ  َ ، وأُ ذُ نَ  ق  ِّ ِّ َ يِ  الَّ بِّ  على ال  15 فإنَّ  عَ 
َ  الأَرْضِ   ذِ ْ َ هُ ْ .   َ  مِ   ُ  ْ ِّ ، لَ   َّ  16 وَ جْهُ  الَّ بِّ   ضِ ُّ   صَ انِ عي ال

َّ اهُ ْ .  عِ  شَ َ ائِ ِ هِ  ن ْ  ج ابَ  لَ هُ ْ ، ومِ  ا والَّ بُّ  اسَ  نَ   صَ َ خ ق  ِّ ِّ  17 ال
الُّ وحِ .     َ اضِ عِ   ُ ُ  ال َ لِّ  ِ ، وُ  ِ قي القَ ل  َ  ُ َ   ال ٌ   ه الَّ بُّ  مِ   18 قَ 

ِ الَّ بُّ .   هِ   ِّ عِ هَ ا يُ َ  ْ  جَ  َ ، ومِ  ق  ِّ ِّ انُ  ال ةٌ   هيَ  أحْ   19 ك
  . ُ  ِ ها لا ت ةٌ   م امِ هِ ْ ، وواحِ  عَ   ع ُ  الَّ بُّ  جَ  فَ   َ  20 

نَ .  َ م ِ   يَ  ِّ ِّ ي ُ  ال ، وَ مُ ْ غِ  َ ِّ هِ  اةُ   ِ   ُ تُ  ال  َ  21 
ا.  لُ هِ .  هَلِّل َ   عَ ل ُ َّ ِ ل عُ  ال َ مُ  جَ  ِ هِ ، ولا يَ  سَ   عَ  قِ ُ  نُ ف  22 الَّ بُّ   يُ 
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8. Psalm 40 LXX [41] 
 
2 Selig, wer den Armen und Bedürftigen versteht; 
 am Unheilstag wird ihn der Herr erretten. 
3 Der Herr bewahre ihn, er belebe ihn, er preise ihn selig auf der Erde 
 und übergebe ihn nicht in die Hände seines Feindes. 
4 Der Herr helfe ihm auf dem Bett seines Schmerzes. 

All seine Hinfälligkeit hast du gewandelt in seiner Krankheit. 
5 Ich habe gesagt: Herr, erbarme dich meiner; 

heile meine Seele, denn ich habe gegen dich gesündigt. 
6 Meine Feinde haben Böses zu mir gesagt: 

Wann wird er sterben, und wann wird sein Name untergehen? 
7 Und wenn einer hereintrat, um mich zu sehen, sprach er falsch, 

sein Herz häufte Gesetzlosigkeit für sich an, er trat hinaus und sprach. 
8 Miteinander zischelten gegen mich alle meine Feinde, 
 gegen mich ersannen sie mir Böses; 
9 eine gesetzesbrecherische Rede haben sie gegen mich vorgebracht:  

Es wird doch der, der so schläft, nicht wieder aufstehen? 
10 Auch der Mann ja, mit dem ich in Frieden lebte,  

auf den ich meine Hoffnung gesetzt habe, der mein Brot mit mir aß,  
machte gegen mich die Täuschung noch größer. 

11 Du aber, Herr, erbarme dich meiner und richte mich auf, 
und ich werde ihnen vergelten. 

12 Darin habe ich erkannt, dass du Gefallen an mir gefunden hast,  
dass mein Feind gewiss nicht schadenfroh sein wird über mich. 

13 Mir aber hast du wegen meiner Unschuld beigestanden, 
 und mich hast du gestärkt vor dir bis in Ewigkeit. 
14 Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels,  

von Ewigkeit her und bis in Ewigkeit. So sei es, so sei es! Halleluja. 
 

9. Psalm 42 LXX [43] 
 
1 Richte mich, Gott, und entscheide meinen Rechtsstreit gegen das  

unfromme Volk, vor dem ungerechten und betrügerischen Menschen  
errette mich. 

2 Denn du bist, Gott, meine Stärke, warum hast du mich verstoßen? 
Und warum muss ich düster dreinblickend umhergehen,  
während mein Feind mich hart bedrängt? 

3 Sende dein Licht und deine Wahrheit; sie haben mich geleitet und geführt  
zu deinem heiligen Berg und zu deinen Zelten. 

4 Und ich werde hineingehen zum Altar Gottes, zu Gott, der meine Jugend  
erfreut; ich werde dich auf der Leier preisen, Gott, mein Gott. 

5 Warum bist du tiefbetrübt, meine Seele, und warum schreckst du mich auf? 
Hoffe auf Gott, denn ich werde ihn preisen; 

 er ist das Heil meines Angesichts, mein Gott. Halleluja. 
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ر  .8 م     40ال
 

هِ  الَّ بُّ .   ِّ ِّ  يُ َ   َّ مِ ال ِ ، في يَ  ِ  والفَقِ  ِ ْ  ِ ِ  ال ُ  في أمْ ْ   يَ َ فهَّ  َ َ ى لِ   1 
ُ هُ  لأيِ  أعَ ائِ هِ .   َ لِّ  اً ، ولا ُ  عَ لُ هُ  في الأَرْضِ  مَ غْ ُ  هِ ، وَ   ِ ْ ُ هُ  وُ  ْ فَ   2 الَّ بُّ  َ 

َ عَ هُ  ُ لَّ هُ  في مَ َ ضِ هِ .   ْ َ  مَ  َ  رَ تَّ ْ  ِ  وَ جَ عِ هِ ، إنَّ  ُ هُ  على س  3 الَّ بُّ  ُ ع
  . َ َ أتُ إلْ  ِ ي لأنِّ ي قَ  أخْ  ْ ِ ي. اشْ فِ   نَ فْ  ا رَ بُّ  ارْ حَ   : ُ  4 أنا قُ ل

ُ هُ ؟   ادُ   اسْ  تُ  وُ   ُ ا عليَّ   شَ َّ اً : مَ َ ى َ   5 أَ عَ ائي تَ قَ َّ ل
ُ جُ  خارِ جاً    انَ  َ    َّ ُ  لهُ  شَ َّ اً ، ثُ   ِ  ْ اءِ ، وقَ لْ ُ هُ  ُ  الِّ  لَّ ُ    انَ  ي ِ دَ خَ لَ  لَ َ انِ ي  6 الَّ

.  يَّ  عللَّ َ وَ   
ءِ ،   ُّ ال اوَ روا عليَّ   عُ  أعَ ائِ ي، وت مَ  عل يَّ  ج مَْ  7 تَ َ

مَ ؟"   ق دَ   الَّ اقِ ُ  أنْ   ا: "ألا َ ع ا عليَّ ، قال سِ  رَ تِّ  ام الِ فاً  لل  8 وَ لامَ اً  مُ 
هُ .    ِ ِ  أكلَ  خُ  ، رَ فَ عَ   عَ ليَّ   عَ  هِ ، الَّ    ُ ِ وَ ثِ ق انَ  سَ لامَ ِ ي،  الَّ  9 ونَّ  إن

هُ ْ .  ْ ِ ي، فَ أُ جَ ازِ  ِ ي وأَ قِ  ا رَ بُّ   ارحَ    َ  10 وأن
َ َّ  بي.  ي، لأنَّ  عَ ُ وِّ  لَ  ُ   َ ْ َ   ه ُ  أنَّ   ْ ا عَ لِ   11  به

َ  إلى الأبَ ِ .   ي أمَ امَ  ي، وثَّ َ  ي قَ ِ لَ  ْ   أجْ لِ  دِ عِ   ِ  12 أمَّ ا أنا ف
ا. لُ نُ . هَلِّل َ  الأزَ لِ  ولى الأبَ ِ . َ  لَ ، مِ  ائ  13 مُ َ اركٌ  الَّ بُّ   إلهُ  إسْ 

 

ر  .9 م     42ال
 

الِ ٍ  وغاشٍّ   انٍ   ْ  إن ارةٍ . ومِ    َ ْ   أُ مةٍ  غ َ ِ ي مِ  لَ   َ ا رَ بُّ ، وانَ قِ ْ  ل 1 احُ ْ  لي 

ي،  ِ ِّ نَ   
؟   َ اَ قةِ   عَ ُ وِّ  ْ   مُ  اً   مِ   َ   ُ اذا أسْ لُ  ي؟ ول  َ ْ َ َ اذا أقْ  َ   ه إلهِ ي وقَّ تِ ي. ل َ   أن  2  لأنَّ 
  ، َ  ِ َ ْ ُ قَّ سِ  ولى مَ  َ  ال انَ ِ ي إلى جَ َ لِ  عِ  ي وُ  ا يَ هِ َ انَ  َ ، فإنَّ ه رَ كَ  وحَ قَّ   3 أَ رسِ لْ  نُ 
ا اللهُ    ارةِ   الق   َ ابِ ي. أعَ ِ فُ  ل اهَ  وجْ هِ  اللهِ  الَِّ  ُ فِّ حُ  شَ  َ حِ  اللهِ ، تُ  4 فأدْ خُ لُ  إلى مَ 

فُ    َّ لي على اللهِ  فإنِّ ي أعَ  ي؟ تَ   َ  ِ عِ  َ اذا تُ  ِ ي، ول ا نَ ف ةٌ   ِ  حَ  َ اذا أن إلهي. 5 ل
اي. ي ه إلهِ جهِ وَ صُ لا، خَ لهُ  لُ . هَلِّل  
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10.  Psalm 44 LXX [45] 

 
2 Mein Herz sprudelte ein gutes Wort heraus,  

ich sage meine Werke dem König, 
meine Zunge ist das Rohr eines flink schreibenden Schreibers. 

3 Lieblicher bist du an Schönheit als die Menschenkinder,  
Gnade wurde ausgegossen über deine Lippen, 

 deshalb hat Gott dich gesegnet bis in Ewigkeit. 
4 Gürte dir dein Schwert auf deinen Schenkel, Mächtiger, 
 in deiner Lieblichkeit und deiner Schönheit, 
5 und spanne den Bogen und sei erfolgreich und herrsche als König um der  

Wahrheit und der Sanftmut und der Gerechtigkeit willen, 
 und deine Rechte wird dich wunderbar führen. 
6 Deine Pfeile sind geschärft, Mächtiger,  

- Völker werden unter dich fallen - 
 im Herzen der Feinde des Königs. 
7 Dein Thron, Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, 
 ein Stab der Aufrichtigkeit ist der Stab deines Königtums. 
8 Du hast Gerechtigkeit geliebt und Gesetzlosigkeit gehasst;  

deshalb hat Gott, dein Gott,  
dich gesalbt mit Freudenöl anstatt deiner Gefährten. 

9 Myrrhe und Myrrhenöl und Kassia gingen von deinen 
Gewändern aus, von den elfenbeinernen Palästen, 
aus denen sie dich erfreuten. 

10 Töchter von Königen waren in deiner Ehre,  
 die Königin stand da zu deiner Rechten,  

mit golddurchwirktem Gewand umhüllt, bunt geschmückt. 
11 Höre, Tochter, und sieh, und neige dein Ohr, 
 und vergiss dein Volk und das Haus deines Vaters, 
12 denn der König begehrte deine Schönheit, denn er ist dein Herr. 
13 Und vor ihm niederfallen werden die Töchter von Tyrus mit Geschenken,  

dein Angesicht werden anflehen die Reichen des Volkes. 
14 All ihre Herrlichkeit als Tochter des Königs kommt von innen,  

mit goldenen Fransenkleidern ist sie umhüllt, bunt geschmückt. 
15 Es werden dem König Jungfrauen überbracht werden, 

ihr nachfolgend, die ihr Nahestehenden werden dir überbracht werden; 
16 sie werden überbracht werden in Freude und Jubel, 
 sie werden geführt werden in den Tempel des Königs. 
17 Anstelle deiner Väter sind dir Söhne geboren worden; 

du wirst sie einsetzen als Herrscher über die ganze Erde. 
18 Sie werden deines Namens gedenken in jeder Generation um Generation; 

deshalb werden Völker dich preisen bis in Ewigkeit  
und bis in alle Ewigkeit. Halleluja. 
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ر .10 م  44ال
 

 . ٍ ٍ ماهِ  اتِ   ُ َ اني قَ لْ  أفْ عَ الِ ي، لِ   َ َ لِ  ُ  ال َ ةً . إنِّ ي أُ خْ ِ  ةً   صَ الِ  لِ  1 فَ اضَ  قَ لِ ي َ
َ   اللهُ    َ  َ ارَ كَ  ل َ ، فل َ ةُ  على شَ فَ  ِ  الِّ عْ   َ ِ ، وقَ  ان  َ ي الَ  ْ  بَ  الاً   مِ  َ  أبَ عُ  جَ  2 إنَّ 

ِ إلى الَّ  .  ه  
 . َ الِ  َ  وجَ  َ لالِ    ُّ ْ ِ كَ  أيُّ هَ ا الق  َ   على فَ   3 تَ قلَّ ْ  سَ ْ فَ 

  . َ  ُ  َ  ِ  َ العَ     َ لِ ، وتَ هِ  ِّ  والِّ عَ ةِ  والعَ   َ ْ  أجْ لِ  ال ْ .  مِ  َ حْ  وامْ لِ  لَّ هُ  وان  4 اس
نَ .   ُ قُ   َ   َ  َ بُ  تَ  ُّ ع َ َّ ارُ ، ال ِ   أيُّ ها ال َ لِ  ِ  أعَ اءِ  ال نةٌ  في قَ ل  ُ ْ َ  م  5 نْ لُ 

 . َ ُ  مُ لْ ِ   ِ ُ   الاسِْ قامَ ةِ  ه قَ  ِ  الُّ ه رِ . قَ  ا اللهُ  إلى دَ ه    َ  6 كُ ْ سُّ 
َ لَ   ةِ  أف ِ  الَ ه َ  ب َ  اللهُ  إلهُ   َ  َ ا مَ  ْ  أجْ لِ   ه َ الإثَ . مِ  غَ  َّ  وأَ  َ ال َ   أحَ  7 لأنَّ 

.  َ قائِ فَ رُ  ْ مِ   
   ، َ  َ ي أبهَ  فةِ العاجِ  الَّ  َّ ازلِ ال َ  ال َ ، مِ  اِ  ْ  ث َ ةُ  مِ َّ ل عَ ةُ  وال  َ ُ ُّ  وال  8 ال

َّ َ ةٌ    ِ ، مُ  َّ هَ  ال بٍ   مُ َ شَّ ى  َ   بَ   ِ َ لِ َ ةُ  عَ  َ  َ . قامَ  ال امَِ  ْ كِ  مِ ُ ل اتُ  ال 9 ب

اعٍ  .  ةٍ  أن  
 . ِ َ  أب ِ  وَ   َ يْ شَ  َ ِ ، وان لِ ي أُ ذُ نَ  ُ  وأَ مِ  ِ ي وان ا اب  10 اِ سَ عِ ي 

  . َ ي  ُ ِ  ولهُ  تَ  ِ ، لأنَّ هُ  ه رُّ   َ ْ هَ ى حُ  َ قَ ْ  اش َ لِ   11 فإنَّ  ال
ِ  الأَرْضِ .  اءُ شَ ع الهَ اَ ا، وَ َ لَقَّى وجهَهُ  أغ رَ  اتُ  صُ  ُ ُ  بَ   12 ولهُ   تَ 

  ، ِ َّ هَ  ال شَّ اةٍ    افٍ  م أ ِ لَ ةٌ    َ ْ ْ  دَ اخِ لٍ . مُ  ِ   مِ  َ لِ  ْ ِ  ابَ ةِ   ال  13 كُ لُّ  مَ 
هِ    اتِ ها إل عُ  ق ارَ  في إثِ ها، ج ِ  عَ  َ لِ  خُلُ   إلى ال ةٍ . تَ  الٍ  َ  أش ةٍ    ِّ ِ 14 مُ 

 َ مْ .ُقَّ  
 . ِ َ لِ  لِ  ال َ  إلى  خُل حٍ  وابِ هاجٍ ، يَ ف    َ لُ غْ    يَْ

15 
ِ  الأَرْضِ .  ُ هُ ْ  رؤَ سَ اءَ  على سائ  ِ َ ، تُ  ائِ  اءٌ عِ َ ضاً  ع آ َ  أب نُ  ل  16 و

  ، ِ ا اللهُ  إلى الَّ ه بُ   ُّ ع َ  ال َ  تَ عْ َ ِ فُ  ل ْ   أجْ لِ  ذَ ل لٍ . مِ  عَ  ج لاً   َ  جِ   َ ونَ   اسْ   ُ 17 و

ِ ولى دَ  رِ الُّ  ه ا. ه لُ .هَلِّل  
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11.  Psalm 45 LXX [46] 
 

2 Unser Gott ist Zuflucht und Kraft, Helfer in den  
 Bedrängnissen, die uns gar sehr getroffen haben. 
3 Deshalb werden wir uns nicht fürchten, wenn die Erde erschüttert wird 
 und Berge versetzt werden in die Herzen der Meere. 
4 Ihre Wasser tosten und wurden erschüttert,  

die Berge wurden erschüttert durch seine Gewaltigkeit. 
5 Des Flusses wuchtige Strömungen erfreuen die Stadt Gottes;  

geheiligt hat sein Zelt der Höchste. 
6 Gott ist in ihrer Mitte, sie wird nicht wanken; 
 helfen wird ihr Gott gegen Morgen. 
7 Völkerschaften wurden erschüttert, Königreiche gingen unter; 
 er ließ seine Stimme erschallen, die Erde erbebte. 
8 Der Herr der Heerscharen ist mit uns, 
 unser Beistand ist der Gott Jakobs. 
9 Kommt her, seht die Werke des Herrn, 
 die er getan hat als Wunder auf der Erde! 
10 Wenn er die Kriege hinwegnimmt bis zu den Enden der Erde,  

wird er den Bogen zerschmettern und die Waffe zerbrechen, 
 und die Schilde wird er verbrennen mit Feuer. 
11 Nehmt euch Muße und erkennt: Ich bin Gott! 
  Ich werde erhöht werden bei den Völkerschaften,  

ich werde erhöht werden auf der Erde. 
12 Der Herr der Heerscharen ist mit uns, 
 unser Beistand ist der Gott Jakobs. Halleluja 
 

12.  Psalm 46 LXX [47] 
 
2 Ihr Völkerschaften alle, klatscht in die Hände, 
 jauchzt Gott zu mit Jubelschall, 
3 denn der Herr, der Höchste, ist furchtbar, 
 ein großer König über die ganze Erde! 
4 Er hat uns Völker unterworfen und Völkerschaften unter unsere Füße; 
5 er hat uns sein Erbteil erwählt, die Schönheit Jakobs, die er liebte. 
6 Aufgestiegen ist Gott unter Jauchzen, 
 der Herr unter Trompetenschall. 
7 Spielt unserem Gott, spielt, spielt unserem König, spielt. 
8 denn König der ganzen Erde ist Gott, spielt einsichtig. 
9 König geworden ist Gott über die Völkerschaften, 
 Gott sitzt auf seinem heiligen Thron. 
10 Die Herrscher der Völker sind versammelt worden mit dem Gott Abrahams, 

denn Gott gehören die Mächtigen der Erde,  
sie sind sehr erhoben worden. Halleluja. 
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ر .11 م  45ال
ا جَّ اً .   ي أصَ ابَ  ائِ ِ نا الَّ  ا في شَ   ُ ا، ومُ ع َ أُ نا وقُ َّ تُ  ا مَ ل  1 إلهُ 

ارِ .   ِ  الِ  الُ  إلى قل  ِ ِ  الأرضُ ، وانقلَ  ال عَ عَ  َ ى إذا تَ  َ  لا نَ  لِ   2 ل
الُ   ِ عِ َّ تِ هِ .   ِ عُ  ال َ ع ُ ، وتَ   ِ اهُ  وتَ   3 تَ عِ جُّ  ال

ْ َ َ هُ ،  ةَ  اللهِ . لقْ  قَ َّ سَ  العَ ليُّ  مَ  ي ار   الأنهار تُ فَ ِّ حُ  مَ   4 مَ 
ُ   اللهُ  وجهَ هَ ا.  عَ عَ . ُ عِ  ْ  تَ َ  َ هَ ا فل اللهُ  وَ س  5 

ِ  الأرضُ .   لَ ل تَ هُ  فَ َ  ُ . أبْ َ  صَ  َ الِ   َ ِ  الأُ مَ ُ ، ومَ اجَ  ال  َ  6 اض
بَ .  عق  7 الَّ بُّ  إلهُ  القُ َّ اتِ   مَ عَ ا، ناصِ ُ نا ه إلهُ   

اتٍ  على الأَرْضِ .  ي جَ عَ لها آ الَ  الَّ بِّ ، الَّ  وا أعْ   ُ َّ  فان  8 هَ لُ 
ِ قُ   ، وَ  ُ  سِ لاحَ هُ   ِ ِ َّ هُ  وَ  ُ  قِ   َ  ْ ْ  أقاصِ ي  الأَرْضِ . َ  وبَ   مِ  فَعُ  ال ِ يَ 9 الَّ

اسَ أَ  الَّ هُ ت . ارِ    
ِ وأتعَ الَ ى في الأَرْضِ . َ   الأُ مَ  ا أنِّ ي أنا ه اللهُ . أرتَ فعُ   ب  ُ وا واعْ لَ   10  ثابِ 

بَ   نا ه إلهُ ُ ا، ناصِ عَ مَ  اتِ القَّ  إلهُ  بُّ الَّ  لُ. عق . اهَلِّل  
 
 

ر .12 م  46ال
هاجِ .   تِ  الاِ ب  َ   ِ ا  ُ ْ .  هلِّ ل أيْ  ا  ِ صَ فَّ ق عَ  الأُ مَ  ا جَ   1 

ٌ  على َ افَ ةِ  الأَرْضِ .     ٌ بٌ . مَ لِ   2 لأنَّ  الَّ بَّ  عالٍ  ومَ ْ ه
َ  أقَ امِ َ ا.  ا، والأُ مَ َ  ت بَ  ل ُّ ع َ عَ  ال  3 أخ

ِ أحَّ هُ .   بَ  الَّ عق الَ   اثاً  لهُ ، جَ  ارَ نَ ا مِ   4 اخ
قِ .   تِ   الُ  لٍ ، والَّ بُّ   هل  5 صَ عِ َ  اللهُ   ب

ا،   َ لِ ِ َ ا رَ تِّ ل ا لِ  ا، رَ تِّ ل ا رَ تِّ ل ا لإلهِ   6 رَ تِّ ل
فَ هٍ ، ا   ُ  الأَرْضِ  ُ لِّ ها. رَ تِّ ل  7 لأنَّ  الَّ بُّ  ه مَ لِ 

ُ قَّ سِ .  سِّ هِ   ال َ  على ُ  ِ. اللهُ  جَ لَ  عِ  الأُ مَ  َ   على جَ   8 فإنَّ  الَّ بَّ  ق مَ ل
ا في الأَرْضِ  جَّ اً .   َ ، لأنَّ  أعَّ اءَ  اللهِ  ق ارتَ فَ ع ا ا مع إلهِ   إب َ عُ  بِ  اجَ  ُّ ع 9 رؤساءُ  ال

ا لُ . هَلِّل  
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 2.1.7.2. Agpeya - Die sechste Stunde  

 
P Die Preisung der sechsten Stunde des gesegneten Tages bringen wir dar 

Christus, unserem König und Gott, und erbitten von ihm die Vergebung 
unserer Sünden. Aus den Psalmen unseres Lehrers David des Propheten, 
sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1. Psalm 53 LXX [54] 

 
3 Gott, in deinem Namen rette mich,  

und in deiner Macht richte mich! 
4 Gott, höre mein Gebet an, 
 vernimm die Worte meines Mundes! 
5 Denn Fremde haben sich gegen mich erhoben, 
 und Starke trachteten nach meinem Leben; 
 sie haben Gott nicht vor sich gestellt. 
6 Siehe nämlich: Gott hilft mir, 
 und der Herr ist der Beistand meines Lebens. 
7 Er wird die bösen Taten auf meine Feinde 

zurücklenken. In deiner Wahrheit rotte sie aus! 
8 Freiwillig will ich dir opfern, preisen will ich deinen 

Namen, Herr, denn er ist gut; 
9 denn aus aller Bedrängnis hast du mich errettet, 

und auf meine Feinde hat mein Auge mit Vergnügen gesehen. Halleluja. 
 

2. Psalm 56 LXX [57] 

 
2 Erbarme dich meiner, Gott, erbarme dich meiner, 
 denn auf dich vertraut meine Seele, und im Schatten deiner Flügel  

will ich hoffen, bis die Gesetzlosigkeit vorübergezogen ist. 
3 Schreien will ich zu Gott, dem Höchsten, 
 zu dem Gott, der mir Gutes getan hat. 
4 Er sandte vom Himmel aus und rettete mich. Er gab zur Beschimpfung die,  

die mich mit Füßen traten. Gott sandte sein Erbarmen und seine Wahrheit 
5 und befreite meine Seele aus der Mitte der Junglöwen.  
 Ich schlief voller Unruhe. Menschenkinder, 

ihre Zähne sind Waffen und Pfeile und ihre Zunge ein scharfes Schwert. 
6 Erhebe dich über die Himmel, Gott, und über die 

ganze Erde herrsche deine Herrlichkeit. 
7 Sie legten eine Schlinge für meine Füße aus und beugten meine Seele nieder. 

Sie gruben vor meinem Angesicht eine Grube und fielen in sie hinein. 
8 Bereit ist mein Herz, Gott, bereit ist mein Herz; ich will singen und spielen. 
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  ُس َّ ق ل اس ادسة   –اس  اعة ال    صلاة ال

 

ةُ  اعةِ   ت ُ   هارِ َ ال  َ مِ   ةِ ادسال  ال ح مَ مُ ِّ قَ نُ   ،كِ ارَ ال اا و لِ ها لل   هُ جُ ونَ   ،له
 َ غف انا.لَ  أن  ا ِ مَ  ْ مِ  ا خ اعلى جَ  اتهُ بَ  ،يداود ال اعلِّ مُ  ام  . م. آع

 ك

  

ر  .1 م         53ال
َ  احُ ْ  لي.   قُ َّ تِ  ِ ي، و َ  خَ لِّ   ِ َّ  ِ اسْ   1 اللَّ هُ 

ِ ي.  ْ   إلى َ لامِ فَ   ِ ا اللهُ   صَ لاتي، وأنْ  ِ عْ     2 اسَ 
 . ا اللهَ  أمَ امَ هُ  عَ لُ  ِ ي. لْ  َ  ا نَ فْ  َ لَ ُ  اءَ   ا عَ ليَّ ، والأق اءَ  قَ ْ  قَ امُ   3 فإنَّ  الغُ َ 

ِ ي،   ُ  نَ ف نِ ي، والَّ بُّ  ناصِ   4 هُ َ ذَ ا اللهُ  عَ 
َ  اسَ أصِ لْ هُ ْ .  َ قِّ  ورَ  على أعَ ائِ ي، و ِ   ُّ  5 يَ ُ دُّ  ال

ا رَ بُّ  فإنَّ هُ  صَ الِ حٌ .   َ ائِ عاً ، وأعَ ِ فُ  لاِ س   َ  6 فأذَ حُ  ل
ا . لُ .  هَلِّل ا تْ  عَ   َ َ ِ ي، وِ أَ عَ ائِ ي نَ   َّ ائِ   نَ   َّ عِ  ال ْ  ج َ  مِ   7 لأنَّ 

 
ر  .2 م    56ال

 

ِ ُ ، إلى أنْ    َ   أَ عْ َ  ِ لِّ  جَ َ احَ ْ  ِ ي، وِ  ْ نَ فْ  َّ لَ  َ  ت ْ ِ ي، فإنَّ هُ  عل ا اللهُ  اِ رحَ  ْ ِ ي  1 اِ رحَ 

.  الإثُ  َ عُ َ   
ِ  إليَّ .   ِ  ُ  2 أصُ خُ  إلى اللهِ  العَ لِ يِّ ، الإلَ هِ  ال

َ َ هُ    ي. أرْ سَ لَ  اللهُ  رَ حْ  أُ ونَ   َ   َ ي َ ِ ي، وجَ عَ لَ  العارَ  على الَّ  َ لَّ  اءِ  ف  َّ َ   ال 3 أَ رسَ لَ  مِ 

، هُ قَّ وحَ   
ِ  سِ لاحٌ     َ اءِ  الَ  انُ   أب اً . أس  ِ َ ُ   مُ   ْ َ  الأشَ الِ ، إذْ  نِ  ْ  ب ِ ي مِ  َ  نَ ف 4 وخَ لَّ 

.  ٌ َ ْ مُ  ٌ  سَ هُ انُ َ ، ولِ امٌ هَ وسِ   
ِ  الأَرْضِ .   ْ ُ كَ   على سائ تَ فِ عْ  مَ  َ َ اتِ ، ولَ   َّ َّ  ارْ تَ فِ عْ  على ال  5 اللَّ هُ 

ها.  ا ف  ُ َ قَ  ُ وا قُ َّ امَ  وَ جْ هِ ي حُ فَ ةً  ف ِ ي. حَ فَ  ا نَ ف َ اخاً ، وأحْ  ا لِ ِ جْ ليَّ  فِ   ُ َ  6 نَ 
  . ْ َ عٌّ  قَ لِ ي. أُ سَ ِّ حُ  وأُ رَ تِّ لُ  في تَ  ا اللهُ .  مُ  ْ َ عٌّ  قَ لِ ي   7 مُ 
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9 Wach auf, meine Herrlichkeit! 
 Wach auf, Harfe und Leier! Ich will in aller Frühe aufwachen. 
10 Ich will dich preisen bei den Völkern, Herr, 
 für dich spielen bei den Völkerschaften. 
11 Denn groß gemacht bis zu den Himmeln ist dein Erbarmen 

und bis zu den Wolken reicht deine Wahrheit. 
12 Erhebe dich über die Himmel, Gott, und über die 

ganze Erde herrsche deine Herrlichkeit. Halleluja. 
 

3. Psalm 60 LXX [61] 

 
2 Höre, Gott, mein Flehen an, achte auf mein Gebet! 
3 Von den Enden der Erde her habe ich zu dir geschrien, 

als mein Herz ermattete, auf einem Felsen hast du mich erhöht. 
4 Du hast mich geführt, denn du bist meine Hoffnung geworden, 
 ein starker Turm vor dem Angesicht des Feindes. 
5 Ich werde weilen in deinem Zelt bis in alle Ewigkeit, 
 ich werde geschützt sein im Schutz deiner Flügel. 
6 Denn du, Gott, hast meine Gelübde angehört, 

du gabst das Erbe denen, die deinen Namen fürchten. 
7 Zu den Tagen des Königs wirst du noch weitere Tage hinzufügen, 

seine Jahre werden dauern bis zum Tag von Generation zu Generation. 
8 Er wird bestehen bleiben bis in Ewigkeit vor Gott; 
 sein Erbarmen und seine Wahrheit, wer kann sie erforschen? 
9 So will ich deinem Namen spielen von Ewigkeit zu Ewigkeit, 

damit ich meine Gelübde erfülle Tag für Tag. Halleluja. 
 

4. Psalm 62 LXX [63] 

 
2 Gott, mein Gott, schon morgens suche ich nach dir. 
  Meine Seele dürstete nach dir. Wie oft lechzte mein Fleisch nach dir 
 in dem wüsten Land ohne Weg und Wasser? 
3 So erschien ich bei dir im Heiligtum, 
 um deine Macht und deine Herrlichkeit zu sehen. 
4 Denn dein Erbarmen ist besser als Leben. 
 Meine Lippen wollen dich rühmen. 
5 So will ich dich preisen in meinem Leben, 
 will in deinem Namen meine Hände erheben. 
6 Meine Seele sei erfüllt wie von Talg und Fett, 
 und mein Mund will dich loben mit Jubellippen. 
7 Wenn ich an dich dachte auf meinem Lager, 
 morgens über dich nachsann: 
8 Du bist mein Helfer geworden, 
 und im Schutz deiner Flügel will ich jubeln. 
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اً .  ُ  مُ َ ِّ  قِ  ارَ ةُ . أنا أَ سَ  مارُ  والقِ  ْ  أيُّ ها ال قِ  ، اسَ   ِ ْ  َ ا مَ  قِ   8 اسَ 
 .ِ َ  في الأُ مَ  ا رَ بُّ ، وأُ رَ تِّ لُ  ل بِ   ُّ ع َ  في ال  9 أَ عَ ِ فُ  ل

 . َ لَ  َ ابِ  عَ   َّ َ َ اتِ ، ولى ال  َّ ْ  إلى ال  َ  ُ َ  قَ ْ  عَ   َ َ  10  لأنَّ   رَ حْ 
ا. لُ ِ  الأَرْضِ .  هَلِّل ُ كَ   على سائ تَ فِ عْ  مَ  َ َ اتِ . لِ   َّ َّ  ارتَ فعْ  على ال  11 اللَّ هُ 

 
ر  .3 م    60ال

 

ِ لْ َ ِ ي، أَ صْ غِ  إلى صَ لاتِ ي.  ا اللهُ   ِ عْ     1 اسَ 
ي   ةِ  رَ فَ عَ   َّ َ  قَ لِ ي. على ال َ ما ضَ  َ  ع ُ  إل خ ْ  أقَ اصِ ي الأَرْضِ   صَ  2 مِ 

ي.  تَ ْ وأرشَ   
اً  في وَ جْ هِ  العَ ُ وِّ .   ِ  3 صِ ْ تَ رَ جائِ ي، وُ ْ جاً  حَ 

  . َ ِ  جَ َ احَ ْ   ِ ِ لُّ   ِ  ِ ، وأَ سْ َ  َ   إلى الَّ ه  ِ َ ْ ُ  في مَ   4 فأسْ ُ 
  . َ  ِ َ ائِ فِ ي اسْ  َ اثاً  ل َ  مِ   ْ َ اتِ ي. أَ عْ  َ  صَ لَ  َ ع ا اللهُ  اسْ َ     َ َ   أن  5 لأنَّ 

هِ ،  َ على سِ  َ  أَّ اماً  على أَّ امهِ ، وسِ  َ لِ  ُ  ال  6 تَ 
ا.  ه َغِ ْ ي َ َ هُ  وحَ قَّ هُ  مَ ومُ  إلى الأبَ ِ  قُ َّ امَ  اللهِ .  رَ حْ  لٍ . وَ  لٍ  ف  7 إلى ج
ا. لُ ماً . هَلِّل ماً  فَ َ  رِ ، لأفِي نُ ُ ورِ  يَ  ِ  الُّ ه َ   إلى دَ ه  ِ ا أُ رَ تِّ لُ  لاِ سْ   8 ه

 

ر  .4 م  62ال
َ ِ  في أرْ ضٍ    َ  جَ  َ  ل ْهِ ي يُ َ ، ل ْ  إل  َ  ِ ِ ي  عَ  ُ ، لأنَّ  نَ فْ  َ  أُ َ ِّ  ا اللهُ   إلهي إل  1

ةٍ مُ  ضِ  ،قف كٍ مَ  ِ غَ  عٍ وم . اءٍ بلا مَ  انٍ ومَ  ،ل  
ْ َ كَ .   َ  ومَ  َ  في القُ ْ سِ   لأرَ  قَّ تَ  َ هَ ْ تُ  ل ا   2 ه

 . َ انِ   ِّ َ َ  تُ  اةِ . شَ فَ َ ا َ  ال َ لُ  مِ  َ  أفْ   َ َ  3 لأنَّ  رَ حْ 
  ، َّ َ  أَ رْ فَ عُ  يَ َ   ِ َ  في حَ َ اتِ ي. ِ اسْ  َ  أُ َ ارِ ُ  لِ   4 ل

 . َ  َ ارِ كُ  اسْ  هاجِ  تُ  ٍ  ودَ سَ ٍ . شِ فَ اهُ  الاِ ب ْ  شَ  أنَّها  مِ  ي  َ عُ  نَ ف  5 فَ َ 
 ، َ ُ  أُ رَ تِّ لُ  ل ارِ  ُ  ُ  أذُ ُ كَ   على فِ َ اشِ ي، وفي أوقاتِ  الأسْ   6 كُ 

َ   أَ بْ َ هِ جُ .  ِ لِّ  جَ َ احَ  ناً ، وِ  تَ  لي عَ  َ   صِ   7 لأنَّ 
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9 Meine Seele hing an dir, 
 deine Rechte stand mir bei. 
10 Sie aber suchten vergeblich meine Seele, 
 sie werden in die Tiefen der Erde fahren. 
11 Sie werden in die Gewalt des Schwerts übergeben, 
  Beute der Füchse werden sie. 
12 Der König aber wird sich an Gott freuen;  ein jeder, 

der bei ihm schwört, wird gerühmt werden, 
 denn geschlossen wurde der Mund derer, die Unrechtes redeten. Halleluja.  
 

5. Psalm 66 LXX [67] 

 
2 Gott, habe Mitleid mit uns und segne uns, 
 lass dein Angesicht über uns leuchten. 
3 Damit man auf der Erde deinen Weg erkennt 
 unter allen Völkerschaften dein Heil. 
4 Die Völker sollen dich preisen, Gott, 
 die Völker sollen dich preisen. 
5 Die Völkerschaften sollen sich freuen und jubeln, 

denn du wirst die Völker richten mit Aufrichtigkeit, 
und die Völkerschaften auf der Erde wirst du führen. 

6 Die Völker sollen dich preisen, Gott, 
 alle Völker sollen dich preisen. 
7 Die Erde hat ihre Frucht gegeben. 
 Segne uns, Gott, unser Gott. 
8 Segne uns, Gott, und alle Enden der Erde sollen ihn fürchten. Halleluja. 
 

6. Psalm 69 LXX [70] 

 
2 Gott, achte darauf, mir zu helfen! 
 Herr, eile um mir zu helfen! 
3 Zuschanden werden und sich beschämt umwenden 

sollen die, die nach meinem Leben trachten, sich nach hinten abwenden 
und völlig zuschanden werden sollen die, die mir Böses wünschen, 

4 augenblicklich sollen sich abwenden und zuschanden werden die,  
die mir sagen: Gut so, gut so! 

5 Jubeln und sich über dich freuen sollen alle, die dich suchen,  
und stets sollen sagen: Groß sei Gott!, die, die dein Heil lieben. 

6 Ich aber bin arm und bedürftig: Gott, hilf mir! 
Mein Helfer und mein Erretter bist du, Herr, säume nicht! Halleluja.   
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تِ ي.    َّ َ  عَ   ُ ِ ِ ي وراءَ كَ ، وَ  ْ   نَ فْ  قَ   8 اِ ل
نَ  في أَ سافِ لِ  الأَرْضِ ،   ِ ي للهَ لاكِ  فَ َ ْ خُ ل ا نَ ف َ ل   َ ي  9 أمَّ ا الَّ 

 . ِ ةً  للَّ عال نَ  أَ ن ن ِ ، وَ   َّ نَ   إلى يَ ِ   ال  10 وُ ْ فَ عُ 
  . ُّ َ ِ تُ  ُّ ل َ  ِ ال  ِ ُ َ َ لِّ  هِ . لأنَّ  أفَ اهَ  ال ْ لِ فُ    َ  ْ ُ  ُ لُّ  مَ   ِ ِ ، وَ فَ  ا ُ  َ َ فَ حُ    َ لِ  11 أمَّ ا ال

لُ . اهَلِّل  
 

ر  .5 م    66ال
  

ا.   ْ حَ  َ ا و هِ ْ  وجْ هَ هُ   عَ ل ارِ ْ َ ا، ولُ  ا وُ  َ َ اءَ فِ  اللهُ   عَ لَ   1 لِ 
  . َ عِ  الأُ مَ ِ  خَ لاصُ  َ ، وفي جَ  قُ   ِ َ  2 لُ عْ َ فَ  في الأَرْضِ  

بُ  ُ لُّ ها.   ُّ ع َ   ال ا اللهُ ، فلَ عَ ِ فْ  ل بُ   ُّ ع َ  ال  3 فلَ عَ ِ فْ  ل
الاِ سِ قَ امَ ةِ ، وتَ هِ    الأُ مَ   في  الأَرْضِ .   بُ    ُّ ع ُ ُ   في ال َ   تَ  هِ جْ ، لأنَّ  حِ   الأُ مَ ُ   وتَ   4  لِ َ ف

عاً .  بُ  جَ  ُّ ع َ   ال ا اللهُ ، فلَ عَ ِ فْ  ل بُ   ُّ ع َ  ال  5 فلَ عَ ِ فْ  ل
َ تَ هَ ا، فلُ َ ارِ ْ َ ا اللهُ  إلهُ َ ا، ْ  ث  َ  6 الأرضُ  أعْ 

ا.  لُ ارِ  الأَرْضِ .  هَلِّل عُ   أق َ هُ  جَ   ْ ا اللهُ . فلَ   7 لُ َ ار
 

ر  .6 م    69ال
 

ا رَ بُّ  أَ سْ ِ عْ  وأَ عِ ِّ ي.  ي.   نَ  ْ  إلى مَ عُ  َّ  اِ لَ فِ   1 اللَّ هُ 
 . َّ َّ نَ   لي ال َ غ َ  يَ  ي َ لْ  الَّ   ْ تَ َّ إلى خَ لْ فٍ  وَ  ِ ي. ولِ َ  َ الِ ُ  نَ ف َ لْ    ْ َ  وَ   ْ  2 لِ َ 

َّا.  َّا نِعِ نَ  لي: نِعِ عاً  القَ ائِ ل ِ ْ  سَ  ال  3 ولَ ْ جِ عْ  
  : َ ِ ُّ  خلاصِ  ٍ  مُ  َ ، ولَ قُ لْ  في ُ لِّ  ح نَ  َغ َ  يَ  ي عُ   الَّ  َ  جَ  َ هِ جْ  وَ فَ حْ   ِ  4 ولَ 

. بُّ الَّ  َِّ عَ َ لَ فَ   
ِ ئْ .   ا رَ بُّ  فلا تُ  ِ ي  َ لِّ  ي ومُ  َ   مُ عِ  َّ  أعِ ِّ ي. أن ٌ ، اللَّ هُ  ٌ  وفَ ق  ِ 5 وأمَّ ا أنا فَ 

لُ . اهَلِّل  
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7. Psalm 83 LXX [84] 

 
2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 
3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den Vorhöfen des Herrn, 

mein Herz und mein Fleisch jubelten über den lebendigen Gott. 
4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 
 und die Turteltaube ein Nest für sich, wohin sie ihre Jungen legen wird, 

deine Altäre, Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 
5 Selig die, die in deinem Haus wohnen,  

von Ewigkeit in alle Ewigkeit werden sie dich loben. 
6 Selig der Mann, dessen Beistand von dir kommt, 

Herr; Aufstiege hat er sich in seinem Herzen vorgenommen 
7 im Tal des Weinens zu dem Ort hin, den er bestimmt 

hat; auch Segnungen wird ja der Gesetzgeber geben. 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, 
 der Gott der Götter wird erscheinen im Sion. 
9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; 
 vernimm es, Gott Jakobs! 
10 Unser Beschützer, sieh, Gott, 
 und blicke herab auf das Angesicht deines Gesalbten! 
11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen Vorhöfen als sonst Tausende; 

ich wählte mir aus, beiseitegeworfen zu werden im Haus Gottes, 
 lieber als zu wohnen in den Zelten der Sünder. 
12 Denn Erbarmen und Wahrheit liebt Gott, der Herr, 
 Gnade und Herrlichkeit wird er geben; 
 der Herr wird denen das Gute nicht versagen, die in Unschuld wandeln. 
13 Herr der Heerscharen, selig der Mensch, der auf dich hofft! Halleluja. 
 

8. Psalm 84 LXX [85] 

 
2 Du hast Gefallen gefunden, Herr, an deinem Land, 

du hast die Gefangenen Jakobs zurückkehren lassen. 
3 Du hast deinem Volk die Gesetzlosigkeiten vergeben, 
  hast all ihre Sünden bedeckt. 
4 Du hast von all deinem Zorn abgelassen, 
 hast dich abgewandt von deinem grimmigen Zorn. 
5 Wende uns dir zu, Gott unseres Heils, 
 und wende deinen Grimm von uns ab. 
6 Du wirst uns doch nicht bis in Ewigkeit zürnen, 
 deinen Zorn sich von Generation zu Generation erstrecken lassen? 
7 Gott, wenn du uns dir zuwendest,  

wirst du uns lebendig machen, und dein Volk wird sich über dich freuen. 
8 Zeige uns, Herr, dein Erbarmen, 
 und dein Heil mögest du uns geben. 
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ر  .7 م     83ال
ا رَ بُّ  إلَ هَ  القُ َّ اتِ .  َ ةٌ    ْ َ  م اكِ ُ   1 مَ 

َ يِّ . الإلهِ  ال َ ا  ِ ي ق ابَ هَ  ارِ  الَّ بِّ . قَ لِ ي وجِ  لِ  إلى د ِ ي للُّ خُ  وبُ  نَ فْ  ْ َ اقُ  وتَ   2 تَ 
ا رَ بُّ  إلَ هَ      َ  ُ اِ  اخَ هَ ا. مَ  هِ  أف َ عَ   َّ اً  لَ  امَ ةَ   عُ  اً ، وال رَ  وَ جَ  لهُ  بَ  ْ ف 3 لأنَّ  العُ 

ي. ي ولهِ ِ لِ ، مَ اتِ القَّ   
َ  إلى الأبَ ِ .   نَ  ارِ  َ ، يُ   ِ انِ  في بَ   ُّ َ ى لُ لِّ  ال  ُ  4 

هِ .  اعِ َ  في قَ لْ  َ  مَ  ا رَ بُّ ، رَ تَّ  ِ كَ   ْ  عِ  َ تُ هُ  مِ  ِ  نُ  َ ى للَّ جُ لِ  الَّ  ُ  5 
سِ .  ها واضِ عُ  الَّ ام اتِ  ُ ع ِ قَ َّ رَ هُ . لأنَّ  الَ  انِ  الَّ اءِ ، في ال  6 في واد الُ 

نَ.   َ لَّ ى إلَ هُ  الآلِ هَ ةِ  في صِ هْ َ  ْ  قُ َّ ةٍ  إلى قُ َّ ةٍ . يَ َ  ونَ  مِ   َ 7 
بَ ،  ا إلَ هَ  َ عق   ْ  ِ ِ عْ   صَ لاَ تي، أنْ   8 أيُّ ها الَّ بُّ  إلهُ  القَّ اتِ  اسَ 

  ، َ  ِ  ِ َّ لِ عْ   إلى وجْ هِ  مَ  ُ ْ  أيُّ ها الإلهُ  نَ اصِ ُ نا، وا  9 وان
   ِ ابِ   ب ْ َحَ  على  ِ ي أنْ   أُ  ْ  آلافٍ . اخَ ْ تُ  لِ َ فْ  ٌ  مِ  اً  في دِ َ ارِ كَ  خَ  ماً  صَ الِ  10  لأنَّ   يَ 

ُ  الِّ في مَ  َ ُ أسْ  أنْ  ْ مِ   لَ َ أفْ  اللهِ    ،اةِ ال
اتِ     ْ َ َ عُ  ال َ ةً . الَّ بُّ  لا َ  اً  ونِ عْ   ْ ِ ي مَ  َّ ، وُ عْ   َ َ ةَ  وال ُّ  الَّ حْ   ِ 11  لأنَّ  الَّ بَّ   الإلهَ  ُ 

َّ  ِ عَ  .  ةِ عَ الِّ   َ الِ ال  
ا.  لُ َ . هَلِّل ُ َّ ِ لِ   عَ لَ  َ انِ  ال َ ى للإن  ُ ا رَ بُّ  إلَ هَ  القَّ اتِ ،    12 

 

ر  .8 م     84ال
 

بَ .  َ . رَ دَ دْ تَ سَ ْ ي  َ عق ا رَ بُّ   ع أَ رْ ضِ   َ  1 رَ ض
اهُ ْ .  ا عَ  خَ  َ .  سَ َ ْ تَ جَ   ِ  2 غَ فَ ْ تَ آثامَ  شَ 
  . َ  ِ َ ِ  غَ   ْ ْ  سُ  َ عَ  َ ُ لَّ  رِ جْ ِ كَ . رَ جَ عْ   3 حَ لَ لْ 
َ  عَ َّ ا.    َ ا إلَ هَ  خلاصِ َ ا، واصْ ِ فْ  غَ  نَ ا   4 رُ دَّ

لٍ ؟   لٍ   إلى ج ْ  ج اصِ لُ  رِ جْ َ كَ  مِ  ا، أو تُ  ُ  عل  َ  5 فهلْ  إلى الأبَ ِ  تَ غ
  . َ َ  َ فْ َ حُ   ِ   ُ َ ا، وشَ   ِ ْ دُ  فَ ُ  ا اللهُ   تَ ع    َ  6 أن

  . َ ِ َ ا خَ لاَ صَ  َ ، وأَ عْ   َ َ ا رَ بُّ  رَ حْ   7 أرِ نا 
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9 Ich will hören, was Gott der Herr in mir spricht, 
 denn er wird vom Frieden sprechen zu seinem Volk und zu seinen  

Frommen und zu denen, die ihm ihr Herz zuwenden werden. 
10 Doch nahe ist denen, die ihn fürchten, sein Heil, 
 damit seine Herrlichkeit Wohnung nehme in unserem Land. 
11 Erbarmen und Wahrheit begegneten sich, 
 Gerechtigkeit und Frieden küssten sich; 
12 Wahrheit spross aus der Erde empor, 
 und Gerechtigkeit blickte aus dem Himmel herab. 
13 Der Herr wird ja auch seine Güte geben, 
 und unser Land wird seine Frucht geben; 
14 Gerechtigkeit wird vor ihm vorangehen, 
 und er wird seine Schritte auf einen Weg stellen. Halleluja. 
 

9. Psalm 85 LXX [86] 

 
1 Neige, Herr, dein Ohr und erhöre mich, 

denn arm und bedürftig bin ich. 
2 Behüte meine Seele, denn ich bin fromm; 
 rette deinen Knecht, mein Gott, der auf dich hofft. 
3 Erbarme dich meiner, Herr,  

denn zu dir will ich schreien den ganzen Tag. 
4 Erfreue die Seele deines Knechts, 
 denn zu dir, Herr, habe ich meine Seele erhoben. 
5 Denn du, Herr, bist gütig und mild 
 und erbarmungsvoll für alle, die dich anrufen. 
6 Vernimm, Herr, mein Gebet, 
 und achte auf die Stimme meines Flehens. 
7 Am Tag meiner Not habe ich zu dir geschrien,  

denn du hast mich angehört. 
8 Es gibt keinen, der dir ähnlich ist unter den Göttern, 

Herr, und es gibt nichts, das deinen Werken entsprechend ist. 
9 All die Völkerschaften, die du gemacht hast,  

werden kommen und vor dir niederfallen, Herr, 
 und deinen Namen verherrlichen. 
10 Denn groß bist du, und einer, der Wunder tut, 
 du allein bist der große Gott. 
11 Führe mich, Herr, auf deinem Weg, 
 und ich will wandeln in deiner Wahrheit; 

mein Herz soll sich freuen, dass es deinen Namen fürchte. 
12 Ich will dich preisen, Herr, mein Gott, mit meinem ganzen Herzen 
 und will deinen Namen verherrlichen in Ewigkeit, 
13 denn dein Erbarmen ist groß über mir, 

und du hast meine Seele errettet aus tiefster Unterwelt. 
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   َ ي هِ ، وللَّ  ْ ِ هِ  ولقِّ   َ َّ لامِ ل ال لَّ ُ   هِ  الَّ بُّ  الإلهُ ، لأنَّ هُ  يَ َ  َ لَّ ُ   َ عُ  ما يَ  8 إنِّ ي أَ سْ 

هِ جَ رَ  ا إل ِ قُ  لِّ ُ   ع . ْ هِ ل  
ْ ُ  في أَ رضِ َ ا.   َ ْ  ال  ُ ْ هِ ، لَ  عِ  خَ ائِ  ْ  جَ  ٌ  مِ   9 لأنَّ  خَ لاصَ هُ  قَ 

َ ا.  َّ لامُ  تَ لاثَ  لُ  وال ا، العَْ ُّ  تَ لاَ   َ َ ةُ  وال  10 الَّ حْ 
َ لَّ عَ .   َ اءِ  تَ   َّ َ  ال لُ  مِ  َ قَ ، و العَْ َ  الأَرْضِ   أشْ  ُّ  مِ   َ  11 ال

َ َ ها.  ِ ي  ثَ  اتِ ، وأَ رضُ َ ا تُ ع  ْ َ ِ ي ال  12  لأنَّ  الَّ بَّ   ُ عْ 
ا. لُ َ َ اتِ هِ . هَلِّل ِ  خَ   َّ ْ عُ  في ال ُ ، وَ  لُ  لُ  أمامَ هُ   َ   13 العَْ

    
 

ر  .9 م      85ال
 

ٌ   أنا.   ائِ  ٌ  و  ِ ْ ِ عِ ي، لأنِّ ي مِ  َ  واسْ َ  ا رَ بُّ  أُ ذُ نَ   1 أَ مِ لْ   
  . َ ُ َّ ِ لَ   عَ ل َ كَ  ال ْ  عَ  ا إلهِ ي خَ لِّ  ارٌّ .  ِ ي لأنِّ ي  ْ  نَ فْ   2 احفَ 

مَ  ُ لَّ هُ .   َ  أَ صُ خُ  ال ا ربُّ  لأنِّ ي إل ْ ِ ي   3 ارحَ 
ِ ي.  ُ  نَ فْ  ا رَ بُّ  رَ فَ عْ     َ ِ كَ ، لأنِّ ي إلْ  َ   عَ   4 فَ ِّ حْ   نَ فْ 

 . َ  ِ   َ ْ َ غِ   ُ ةٌ  لَ افَ ةِ  ال   َ  ُ َ عٌ ، ورَ حْ  ا رَ بُّ  صَ الحٌ  وود    َ َ   أن  5 لأنَّ 
َ ُّ عي.   تِ   تَ  َ لاتي، وأَ صغِ  إلى صِ  ا رَ بُّ  ل    ْ  ِ  6 أنْ 

ُ فأَ جَ ْ َ ِ ي.   َ   صَ َ خْ  مِ شِ َّ تي إل  7 في يَ 
  . َ الِ  أع َ عُ    َ  ْ ا رَ بُّ ، ولا مَ  هٌ  في الآلهَ ةِ   َ  شَ  َ  ل  8 فل

  . َ  َ ِّ ُ ونَ  اسْ   َ ا رَ بُّ ، وُ    َ ُ ُ ونَ   أمَ امَ   ْ نَ  وَ  َ  خَ لَ قْ َ هُ ْ ، َ أت ي ِ الَّ   9 كُ لُّ  الأُ مَ 
  . ُ َ  وَ حَ كَ  الإلهُ  العَ  َ . أن ائِ  ٌ  وصَ انِ عٌ  العَ  َ  عَ  َ  أن  10 لأنَّ 

 . َ  ِ ْ  اسْ  فِ هِ  مِ  َ  خَ  َ . لَ فَ حْ  قَ لِ ي ع َ  في حَ قِّ  َ ، فأَ سْ لُ  قِ   َ ا رَ بُّ  إلى   11 اهِ نِ ي  
َ   إلى الأبَ ِ .  َ ِّ ُ  اسْ  ْ  ُ لِّ  قَ لِ ي، وأُ مَ  َ  أيُّ ها الَّ بُّ  إلهِ ي مِ   12 أَ عَ ِ فُ  ل
ُّ فليِّ .   ِ ال  ِ  َ َ  ال ِ ي مِ  َ  نَ فْ   ْ َّ َ ةٌ   عليَّ ، وقَ ْ  نَ   ِ َ   عَ   َ َ  13  لأنَّ  رَ حْ 
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14 Gott, Gesetzesbrecher sind gegen mich aufgestanden, und eine Versammlung 
von Mächtigen hat mir nach dem Leben getrachtet, 
und sie haben dich nicht vor sich gestellt. 

15 Und du, Herr, Gott, bist mitleidig und barmherzig, 
 langmütig und erbarmungsvoll und wahrhaftig. 
16 Schau auf mich und erbarme dich meiner, 
 gib deine Kraft deinem Knecht  und rette den Sohn deiner Magd. 
17 Tu an mir ein Zeichen zum Guten, und die mich hassen, 

sollen es sehen und beschämt sein, denn du, Herr,  
hast mir geholfen und mich getröstet. Halleluja. 
 

10.  Psalm 86 LXX [87] 

 
1 Seine Fundamente sind in den heiligen Bergen; 
2 der Herr liebt die Tore Sions mehr als alle Wohnungen Jakobs. 
3 Herrliches ist über dich gesprochen worden, Stadt Gottes. 
4 Ich will Raab und Babylon in Erinnerung rufen denen, die mich kennen; 

und siehe, die Andersstämmigen und Tyros und das Volk der Äthiopier, 
diese sind dort geboren. 

5 Mutter Sion wird ein Mensch sagen, und ein Mensch wurde in ihr geboren, 
 und der Höchste selbst hat ihr Fundament gelegt. 
6 Der Herr wird es erzählen in der Niederschrift der Völker und jener Herrscher,  

die in ihr waren. 
7 Wie wenn alle sich freuen, so ist das Wohnen in dir. Halleluja. 
 

11.  Psalm 90 LXX [91] 

 
1 Wer in der Hilfe des Höchsten wohnt, 

wird im Schutz des Gottes des Himmels verweilen. 
2 Er wird zum Herrn sagen: Mein Beistand bist du und meine Zuflucht,  
 mein Gott, hoffen will ich auf ihn. 
3 Denn er selbst wird mich erretten aus der Schlinge der Jäger  

und vor dem schrecklichen Wort. 
4 Mit seinem Rücken wird er dir Schatten spenden, 
 und unter seinen Flügeln wirst du Hoffnung finden. 

Mit einer Waffe wird dich seine Wahrheit umgeben. 
5 Du wirst dich nicht fürchten vor nächtlichem Schrecken, 

vor einem Pfeil, der am Tag fliegt, 
6 vor einer Tat, die in Finsternis einhergeht, 
 vor einem Unglück und einem Mittagsdämon. 
7 Zu deiner Seite werden tausend fallen und zehntausend zu deiner Rechten, 
 aber dir werden sie nicht nahe kommen. 
8 Doch mit deinen Augen wirst du es schauen, 
 und die Vergeltung für die Sünder sehen. 
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ِ ي، ولْ   ا نَ فْ  َ ل عَ  الأعَّ اءِ    ْ ا علىَّ ، ومَ  سِ  قَ ْ  قَ امُ  الِ في الَّ ام َّ  إنَّ  مُ  14 اللَّ هُ 

ا أنْ ِ ْ َ  كَ عَ َ  ق . هُ امَ أمَ   ل  
َ ةِ   وصادِ قٌ .   ُ   الَّ حْ  لُ   الُّ وحِ   و    َ ٌ ،   أن َ   رَ ؤوفٌ   ورَ ح َ   أيُّ ها الَّ بُّ   الإلهُ ،  أن  15  وأن

  . َ َ  أَ مَ ِ  ِ كَ ، وخَ لِّ  ابْ  ِ عِ َّ ةً  لعَ  ْ ِ ي. أَ عْ  ُ ْ  إليَّ  وارْ حَ   16 ان
ا ربُّ  أَ عَ ْ َ ِ ي     َ َ  أن َ وا. لأنَّ   ْ ِ يَّ  َ َ  َ  مُ ْ غِ  َ ةً  لَ َ  ذلِ  17 اصْ َ عْ  مَ عِ ي آَ ةً   صَ الِ 

لُي. ِ َ ْ َّ وعَ  .اهَلِّل  
 

ر .10 م  86ال
سَةِ.  ُقَّ الِ ال ِ  1 أَ ساساتُ هُ  في ال

بَ.   ِ َعق اكِ َ عِ مَ ْ جَ لَ مِ َ نَ أفْ ابَ صِهَْ ُّ الَّبُّ أَبْ ِ ُ 
2 

ةَ اللهَ.  ي ا مَ  ِ ْ عَ لَ ةٌ قَْ ق الٌ مَ  3 أع
ةِ،  َ ُ ال رُ وشَع ةُ وصُ ائِلُ الغَ ذا الَ ِ  تَ عِ فانِ ي. هَُ َ  وَ ابِ لَ  اللَّ  ُ  رَ هَ  4 أَ ذْ كُ 

اكَ.   ا هُ ان لاءُ   هَ
َ ها  إلى الأبَ ِ .   ِ  أسَّ ها، وه العَليُّ  الَّ اناً صارَ ف اناً ونْ لُ: إنَّ إنْ نُ الأُمُّ تق  5  صِهَْ

ها،   وا ف َ  وُ لِ  ي َ  الَّ  بِ  والُّ ؤَ ساءِ ، أولَ  ُّ ع ِ  ال ِّ ثُ  في ُ ِ   6 الَّ بُّ  ُ 
َ ِ ى الفَ َ ْ سُ  لأنَّ  7 لُ.  ِ  ْ هِ عِ جَ  ح . اهَلِّل  

  

ر .11 م  90ال
اءِ .    َّ ِ لِّ  إلهِ  ال حُ  في   َ نِ   العَلِ يِّ ، َ  ُ  في عَ  َّ اكِ   1 ال

هِ .   ، إلهِ ي فأَ تَّ ِ لُ  عل أ َ  ه ناصِ  ومَ ل لُ  للَّ بِّ : أن  2 َ ق
َ ةٍ  مُ قْ لِ قَ ةٍ .  ْ  َ لِ  َّ َّ ادِ ، ومِ  ْ  فَ خِّ   ال ي  مِ   ِّ  3 لأنَّ هُ   يُ َ 

ِّ لاحِ ،  ال   َ    ُ ِ ُ ، عَ ْ لُ هُ   ُ  احَ ْ هِ   تَ عَ  َ  جِ  َ ، وتَ  َ لِّ لُ  هِ   ُ  ِ  مَ ْ ِ   4 في وسَ 
ُ  في الَّ هَ ارِ .  ْ  سَ هْ ٍ   َ  لِ ، ولا مِ  فِ  اللَّ  ْ  خَ  َ ى مِ   5 فلا تَ 

ةِ .   َّ ه انِ  ال َ ةٍ  وشَ ْ  ْ  سَ قْ  ةِ ، ولا مِ  ُّ لْ  ُ  في ال ْ لُ   َ  ٍ ْ  أم  6 ولا مِ 
  . َ نَ  إل قْ َ ِ  َ  فلا  اتٌ . وأمَّ ا أن َ  رْ   ِ  ِ  َ   ْ فٌ ، وعَ  ارِ ك أُ ل ُ  عَ  َ  ْ قُ   َ 7 

 . ُ  ِ اةِ  تُ   ُ ازاةَ  ال أمَّ لُ ، ومُ  َ  ت  8 بلْ   ِ عَ ْ َ 
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9 Denn du, Herr, bist meine Hoffnung. 
 Den Höchsten hast du zu deiner Zuflucht gemacht. 
10 Zu dir wird Böses nicht hinkommen, 
 und eine Geißel wird deinem Zelt nicht nahe kommen. 
11 Denn seinen Engeln wird er befehlen für dich, 
 dass sie dich auf allen deinen Wegen behüten. 
12 Auf Händen werden sie dich tragen, 
 damit du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt. 
13 Auf Natter und Basilisk wirst du treten, 
 und zertreten wirst du Löwe und Drachen. 
14 Denn auf mich hat er seine Hoffnung gesetzt, und ich werde ihn erretten.  

Ich werde ihn schützen, weil er meinen Namen erkannt hat. 
15 Er wird mich anrufen, und ich werde ihn anhören. 
 Ich bin bei ihm in der Bedrängnis, 
 und ich werde ihn befreien und verherrlichen. 
16 Mit einem langen Leben werde ich ihn erfüllen, 
 und ihm mein Heil zeigen. Halleluja. 
 

12.  Psalm 92 LXX [93] 
 
1 Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, 

bekleidet hat sich der Herr mit Macht und umgürtet; 
er hat ja auch den Erdkreis befestigt, welcher nicht wanken wird. 

2 Bereitet ist dein Thron von damals her, von Ewigkeit her bist du. 
3 Es erhoben die Flüsse, Herr, es erhoben die Flüsse ihre Stimmen; 
4 von den Stimmen vieler Wasser her  sind wunderbar die Wogen des Meeres, 
 wunderbar ist in den Höhen der Herr. 
5 Deine Zeugnisse sind sehr zuverlässig, 
 deinem Haus gebührt Heiligung, Herr, für die Länge der Tage. Halleluja. 
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َ أكَ .  َ العَ لِ يَّ مَ ل ا ربُّ  رجائي. جَ عَ ل    َ َ   أن  9 لأنَّ 
 . َ  ِ َ ْ ْ  مَ  َ ةٌ  مِ  نُ  ضَ  ُّ ُ ورُ ، ولا تَ  َ  ال  ُ  10 فلا تُ 

 . َ ُ ُ قِ    ِ كَ  في سَ ائ  ُ فَ  َ ، لَ  صِ ى مَ لائِ َ َ هُ    11 لأنَّ هُ  يُ 
 . َ ٍ  رِ جلُ   َ    َ َ ، لِ َ لاَّ  تَ عُ  نَ  ِ لُ   12 وعلى أيِ يهِ ْ  َ 

  . َ ُ  الأسَ   والِّ ِّ   َ َ َّ اتِ ، وتَ  َ ال َ أُ  الأفعَ ى ومَ لِ   13  تَ 
ِ ي.  هِ ، أَ سْ ُ ُ هُ  لأنَّ هُ  عَ َ فَ  اسْ   ِّ  14 لأنَّ هُ  عليَّ  أتَّ َ لَ  فَ أُ نَ 

ِّ ُ هُ ،   ِّ َّ ةِ .  أُ نقِ ُ هُ  وأُ مَ  ُ  لهُ ، مَ عهُ  أنا في ال  ِ نِ ي فأَ سَ  عُ   15  يَ 
لَ  16 لُي. لاصِ خَ  هِ رِ ، وأُ هُ عُ شِ أُ  امِالأَّ  و . اهَلِّل  

  

ر .12 م  92ال
 

نَ ةَ     ُ  َ َ  ال َ  بها. لأنَّ هُ   ثَّ   َ  ْ َ َ   الَّ بُّ  القُ َّ ةَ ، وتَ  َ لالَ . لَ ِ  َ  ال َ ، ولَ ِ  1 الَّ بُّ  قَ ْ  مَ لَ 

.  عَ َ عْ تَ  ْ فلَ   
ُ   الأَ زَ لِ .  َ  ه مُ  ءِ ، وأن ُ   الَ  ٌ  مُ  َ   ثاب سِ ُّ   2 كُ 

تَ ها،  فَ عُ  الأَ نهَ ارُ  صَ  ِ  الأَ نهَ ار صَ ْ تَ هَ ا. تَ  ا رَ بُّ ، رَ فَ عَ  ِ  الأَ نهَ ارُ    3 رَ فَ عَ 
ٌ  ه الَّ بُّ   في الأعَ الِ ي. ِ ، وعَ  الُ   الَ  ةٌ   هيَ  أه ةٍ . عَ  اهٍ  َ  ْ   صَ ْ تِ  مِ   4 مِ 

ا. لُ لَ  الأَّ امِ.  هَلِّل  ُ ا رَ بُّ      ُ غي الَّ قِ  َ  يَ   5 شهَ اداتُ هُ  صادقَ ةٌ  جِّ اً ، لَ ْ ِ 
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 2.1.7.3. Agpeya - Die 3. Stunde – Das Evangelium  

 
P  Ehre sei unserem Gott. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 

Johannes (Joh 14, 26-31 und 15, 1-3), dem Evangelisten und reinen 
Apostel, sein Segen sei mit uns, Amen. 

 
26 Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden  

wird, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern,  
was ich euch gesagt habe. 

27 Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch;  
nicht einen Frieden, wie die Welt ihn gibt,  
gebe ich euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage nicht. 

28 Ihr habt gehört, dass ich zu euch sagte: Ich gehe fort und komme wieder  
zu euch zurück. Wenn ihr mich lieb hättet, würdet ihr euch freuen,  
dass ich zum Vater gehe; denn der Vater ist größer als ich.  

29 Jetzt schon habe ich es euch gesagt, bevor es geschieht,  
damit ihr, wenn es geschieht, zum Glauben kommt.  

30 Ich werde nicht mehr viel zu euch sagen; denn es kommt  
der Herrscher der Welt. Über mich hat er keine Macht,  

31 aber die Welt soll erkennen, dass ich den Vater liebe und so handle, wie es 
mir der Vater aufgetragen hat. Steht auf, wir wollen weggehen von hier. 

1 Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Winzer.  
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er ab, und jede Rebe,  

die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt.  
3 Ihr seid schon rein durch das Wort, das ich zu euch gesagt habe.  

Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch. Ehre sei Gott in Ewigkeit.  
 
V Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 427 
und hast uns erlöst, 
erbarme dich unser. 

Ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab : ġe 
[aki]* ak-sooti emmon nai 
nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 
 
 
 
 
 

 
427 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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  ُس َّ ق ل اس اعة ال –اس  ل صلاة ال    ة لا إن

 

ن.  ذو إ س  أوث لٌ اصي  لِ   ْ مِ   ف مارعلِّ مُ   إن الَ   ا  ا  ح ل    ي وال
اه ا هُ اتُ َ بَ  ،ال ع  . مآ .على ج

 ك

)  3  –  1:    15و  31  – 26:    14إنجيل معلمنا يوحنا (  مِنْ   
 

جَ َ مَ   26 ُ   اءَ ى  ِ    ،سُ ُ القُ   وحُ الُّ    عِّ ال ُ ِ   الآبُ   هُ لُ سِ ُ سَ الَّ فه  ي،  ُ ُ ُ لِّ عَ اس   لَّ  
  .ْ لُ  هُ لُ ما قُ  لِّ ُ   ْ كُ ُ ِّ وُ  ،شيءٍ 

َ ْ ُ ِ عْ أنا أُ ي  لامِ سَ .  ْ لُ   كُ ي أتُ لامِ سَ   27 ِ ا ُ   . ل ُ أُ   يع ِ العال   بْ ِ َ . لا تَ ْ ُ ع
  .عْ َ ْ  ولا تَ ُ ُ لُ قُ 

ِ إنِّ   :ْ لُ   ُ لْ قُ   يأنِّ   ْ عُ ِ سَ   28 ُ ُ إلْ   ي ث آت  يي أم   نَ حُ فَ  تَ ُ ي لُ نَ ُّ ِ  تُ ُ . ل 
ِ ي أَ أنِّ  َ أَ  يأب ، لأنَّ إلى الآبِ  يم   .يِّ ُ مِ ع
ان تُ َ ى مَ َّ ، حَ نَ   أنْ  لَ ْ قَ  الآنَ  ْ ُ لُ لْ وق قُ  29   . نَ ُ مِ ى 
30  ُ ُ  .عُ َ   اً َ   لاماً  َ ُ ُ لِّ كَ أُ  ل ا العَ  رئ ِه َ  ال   شيءٌ.  فيَّ  لهُ  آتٍ ول
31   ْ ُ أَ علَ ي َ لِ   ل ا أَ يأبِ   ُّ حِ ي أُ نِّ َ العال ا أفعَ   يي أبِ انِ وصَ ، و   ْ لِ َ ا نَ مُ قُ   .لُ ه
  ا. َ هُ هَ  ْ مِ 
مَ  1 َّ   ةُ أنا ه ال   .امُ َّ الَ  ي وأب ،ةُ ال
َ َ  ٍ أتي بَ لا َ  فيَّ  ٍ ْ غُ  لُّ ُ  2 َ  يَ أتِ لَ  هِ ِ ِّ َ يُ   ٍ أتي بَ ما َ  لُّ وُ  ،هُ عُ ق   . َ أكَ  ٍ ب
لُ قَ   ْ  مِ وأنُ   3 مِ َ أنِ   ْ لامِ  لِ أجْ   ْ اءُ  ِ    ال اُ هِ  ِ ُ ُ ْ لَّ َ الَّ اً   ا فيَّ ثُ .  أ .  ْ ُ   وأنا 

اً  َ ْ  دَائِ َ  . وال
 

Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atajta] 
ua 5allas-tana, er7amna. 

  َ ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ َ    ،أيُّها  أبِ مع 
الِحِ  َّ القُُس  ،ال وح  َ  ،  واَلُ ]  أت[لأَنَّ

ََا 428 ا. وخَلَّ  ، ارح

 ش 

  

 
 

 
 وُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قمُتَ  428
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 Dann betet der Priester: 

1. Deinen Heiligen Geist, Herr, den du auf deine heiligen Jünger und 
ehrwürdigen Apostel herabgesandt hast in der dritten Stunde, nimm nicht von 
uns, du Gerechter, sondern erneuere ihn in unserem Inneren. Erschaffe mir, 
Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen beständigen Geist! Verwirf 
mich nicht vor deinem Angesicht, und nimm deinen Heiligen Geist nicht von 
mir! 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
2. Herr, du hast deinen Heiligen Geist in der dritten Stunde auf deine heiligen 

Jünger und ehrwürdigen Apostel herabgesandt: nimm diesen nicht hinweg 
von uns, du Gerechter.  
Wir bitten dich: erneuere ihn in uns, Herr Jesus Christus,  
Sohn Gottes, das Wort: 

 einen aufrechten und lebensspendenden Geist, 
 einen prophetischen Geist und Lauterkeit,  
 einen Geist der Heiligkeit, Gerechtigkeit und Macht,  

o Allmächtiger, denn du bist das Licht unserer Seelen; du erleuchtest ja jeden  
Menschen, der zur Welt kommt. Erbarme dich unser! 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
3. Mutter Gottes, du wahrer Weinstock, der die Rebe des Lebens trägt: wir 

bitten dich, du Gnadenreiche, zusammen mit den Aposteln für das Heil 
unserer Seelen.  
Gepriesen sei der Herr, unser Gott,  
gepriesen sei unser Herr Tag für Tag;  
er bereitet uns den Weg,  
denn er ist der Gott unseres Heils. 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 
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  الكاهِنُ  يصليثُم:  

ِ    ،بُّ ا رَ   وسُ ُّ القُ   َ وحُ رُ  .1 ِ   هُ َ لْ أرسَ الَّ ُ   َ سلِ رُ وَ   َ القِّ   كَ على تلام في    َ مِ َّ ال
 َّ ا لا تَ ةِ الَ الَّ   اعةِ ال َّ ا أيُّ َّ مِ   هُ عْ ِ ْ ، ه َ   هُ دْ ِّ جَ   ْ ، لِ حُ الِ ها ال   اً َّ نَ   اً ا. قلْ ائِ في أح
ا اللهُ   ْ لِ اخْ  َ   دْ ِّ جَ   اً ِ َ مُ   وحاً ، ورُ فيَّ  ،  َ هِ جْ وَ   امَِّ قُ   ْ ي مِ ِ حْ َ ائي. لا تَ في أح

 . يِّ مِ  هُ عْ ِ ْ لا تَ  وسَ ُّ القُ  َ وروحُ 
 

Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

وحِ القُُسِ   ِ والُّ ُ للآبِ والاب  ش  . ال

 

الَّ أيُّ  .2 ِ    بُّ ها  َ روحَ أرسَ الَّ ِ   سَ و ُّ القُ   َ ل ُ   َ سلِ ورُ   َ القِّ   كَ على تلام   َ مِ َّ َ ال
 َّ ال تَ ةِ الَ الَّ   اعةِ في  لا  ا  ه أيُّ َّ مِ   هُ عْ ِ ْ ،  َّ ا  ال ْ   ،حُ الِ ها  في    هُ دَ ِّ َ تُ   أنْ   َ ألُ نَ   ل

 َ ا رَ ائِ أح عَ َّ ا  َ  ا  َ  ،حَ ِ ال   :ةَ َ لِ الَ  ،اللهِ   اب
  ُاً ْ ومُ  اً َ مُ  وحاً ر ،  
  َةِ فَّ والعِ  ةِ َّ ُ الُّ  روح  ،  
  َاسَ  روح ُّ  ةِ الَ والعَ  ةِ الق ةِ وال   ، ل

ُ   رُ ها القادِ أيُّ  َ   َ ، لأنَّ شيءٍ   لِّ على  سِ   اءُ َ ه ضِ   أن انف   انٍ إنْ   لَّ ُ   ئُ ُ   ْ مَ  ا. 
 ا. َ ْ حَ ، ارْ ِالَ إلى العَ  آتٍ 

 
Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin.  

ر،    ه ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ 
 . ْ  آمِ

ش 
  
 

ةَ ا   .3 ِ   ،هِ الإلَ   وال َ   ةُ مَ ْ الَ   هيَ   أن َ   ةُ َّ ِ ِ ال دَ   لةُ امِ ال ق اةِ   ع ألُ ال ن ها  ُ أيَّ   ِ ، 
ءَ  ل ةً نِ   ةُ ال الُّ ع مع  مِ لِ سُ ،  مُ سِ نفُ   لاصِ خَ   لِ أجْ   ْ ،    كٌ ارَ مُ ا.  َ إلهُ   بُّ الَّ   كٌ ارَ ا. 

ماً  بُّ الَّ   .الاصِ خَ  إلهُ  هُ ا لأنَّ قَ   ئُ ِّ هَ يُ  .مٍ ب  ي
 

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin.  

ر،    ه ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ 
 . ْ  آمِ

ش 
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 Dann betet ein Diakon: 

 
4. Himmlischer König, du Tröster,  

Geist der Wahrheit, überall und alles erfüllend,  
Schatz der Güte und Lebensspender,  
kehre gnädig ein und erfülle uns;  
reinige uns von jeglichem Makel, du Gütiger,  
und erlöse unsere Seelen. 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

  
5. Wie du mit deinen Jüngern warst und ihnen den Frieden gabst, o Erlöser, so 

komme auch zu uns und gib uns deinen Frieden. Rette uns und erlöse unsere 
Seelen. 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
6. So oft wir vor deinem heiligen Altar stehen,  

stehen wir wie im Himmel.  
Mutter Gottes, du bist die Pforte zum Himmel; öffne uns das Tor des 
Erbarmens. 
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َ أيُّ  .4 َّ   ُ لِ ها ال ُ   يُّ ائِ ال َ   ، روحُ  ِّ عَ ال َ ِّ ال الِ   ، انٍ مَ   لِّ في ُ   ُ اضِ ، ال   ُ ، َ لَّ الُ   ئُ وال
 َّ ومُ اتِ الِ ال َ   يِ عْ ،  هَ اةِ َ ال ا  لَّ حِ وَ   لْ َّ فَ تَ   َّ لُ ،  ّ   .ف مِ ْ هِّ و ها أيُّ   ٍ نَ دَ   لِّ ُ   ْ نا 
 َّ  ا. سَ نفُ  ْ لِّ ، وخَ حُ الِ ال

 
Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

وحِ القُُسِ   ِ والُّ ُ للآبِ والاب  ش  . ال

 

ُ أيُّ   كَ ِ لامِ تَ مَعَ    َ ا ُ كَ  .5 َ   ُ لِّ َ ها ال َّ هُ َ ْ وأع اً   َّ لُ ، هَ لامَ  ال ْ ا  عَ مَ   ْ ُ   أ ا  وام
سَ  جِّ ونَ  ،اْ لِّ وخَ  ،َ لامَ سَ   ا.  نف

 
Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

ر،    ه ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ 
 . ْ  آمِ

ش 
  
 

وَ  .6 َ فْ قَ إذا ما  ُ   َ لِ َ ا في  امِ  ُ َ ْ نُ   سِ َّ قَ ال َّ   ال ال ةَ   :اءِ في  ِ   هِ الإلَ   ا وال   أن
اءِ  ابُ  هيَ  َ َّ ابَ ِ ، افَ ال ا    .ةِ َ حْ الَّ  ي ل
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 2.1.7.4. Agpeya – Das Dreimalheilig (Trishagion)  

 
 Dann betet Volk: 
 

Heiliger Gott, Heiliger Starker,  
   Heiliger Unsterblicher, von der Jungfrau geboren: 

Erbarme dich unser. 
 
Heiliger Gott, heiliger Starker,  

   Heiliger Unsterblicher, gekreuzigt an unserer statt:  
Erbarme dich unser. 
 
Heiliger Gott, heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, auferstanden von den Toten und hinaufgestiegen 
in den Himmel: 
Erbarme dich unser. 

 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen.  

 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser.  
 
Herr, vergib uns unsere Sünden,  
Herr, vergib uns unsere Schuld,  
Herr, vergib uns unsere Unterlassungen.  
 
Herr, tröste die Kranken deines Volkes;  
heile sie um deines heiligen Namens willen.  
 
Die Seelen unserer Väter und Brüder, die entschlafen sind, Herr, lass ruhen.  
 
Du sündenloser Herr, erbarme dich unser. 
Du sündenloser Herr, hilf uns und nimm unsere Bitten an. Denn dein ist die 
Ehre, Verherrlichung und dreifache Huldigung. 
 
Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 
 
Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu sprechen: „Vater unser...“ 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
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  ُس َّ ق ل اس ات  –اس  لاث تق ال   

 
  الشعب: يصليثُم  

 

  ُيُّ   وسٌ ٌ قُ ،  ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ،  اللهُ   وسٌ ٌ ق ِ    ال َ الَّ ِ  ،  تُ لا  ،  راءِ العْ   َ مِ   َ لِ وُ الَّ
 ا.  َ ْ حَ ارْ 
  ُيُّ  وسٌ ٌ قُ ، ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ، اللهُ  وسٌ ٌ ق ِ   ال  .  اَ ْ حَ ارْ ، اَّ عَ   َ لِ صُ    الَّ ، تُ َ لا الَّ
  ُيُّ   وسٌ ٌ قُ ،  ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ،  اللهُ   وسٌ ٌ ق ِ    ال   ، اتِ الأمْ   َ مِ   امَ قَ    الَّ ،  تُ َ لا  الَّ

َّ   َ عِ وصَ   .  اَ ْ حَ ارْ ، اتِ َ إلى ال
 

 َ ِ  للآبِ  ُ ال ِ ولى دَ  أوانٍ  لَّ وُ  ، الآنَ سِ ُ القُ  وحِ والُّ  والاب رِ الُّ  ه . آ. ه م  
 

  ُّثُ ها الَّ أي     ،اَ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ  ال
  ُّثُ ها الَّ أي     ،اَ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ  ال
  ُّثُ ها الَّ أي  . اَ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ  ال
  َا خَ  ْ اغفِ  بُّ ا ر  ،اانَ اَ َ ل
  ا آثامَ  ْ اغفِ  بُّ رَ ا  ، ال
  ا زَ  ْ اغفِ  بُّ رَ ا  ا. لاتِ ل

  

  .  وسِ ُّ القُ  َ ِ اسْ  أجلِ  ْ مِ  هْ فِ ، اشْ َ ى شَ ضَ مَ  ْ قِ َ افْ  بُّ رَ ا 
تُ  اؤنا وخ َ ا الَّ آ ا قَ رَ  ي سَ نُ  حْ نِّ  بُّ رَ وا،  . ف ه  

َّ لا بِ ه   ْ ا مَ  ا رَ ةٍ خ ا. َ ْ حَ ارْ  بُّ ،   
ِ ا  َّ لا بِ الَّ ا ةٍ خ اتِ ِ  لْ واقَ  اَّ أعِ  بُّ رَ ،  .  َ ا إلْ ل  
َ  لأنَّ  َ  ل َ والَّ  ةَ َّ والعِ  َ ال ُ  ق اَ لَّ ال .آ. كْ ارِ  بُّ رَ  ا  ،ْ ارحَ  بُّ رَ ا  ،ْ ارحَ  بُّ رَ  .  م  

  
لَ   أنْ  َ قِّ َ ا مُ اجعلْ  :ٍ ُ ِ  نَق  

 
 2صفحة  ( السَّمَوَاتِ فيِ  الَّذِي: أبانا  يصَُلِّي الشعب  .( 
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 2.1.7.5. Agpeya – Gegrüßt seist du!  

 
 Gegrüßt seist du! 

Wir bitten dich, 
du Heilige, voll der Gnade, immerwährend jungfräuliche 
Mutter Gottes und Mutter Christi,  
trage unsere Gebete empor zu deinem geliebten Sohn,  
damit er unsere Sünden vergibt.  
 

 Gegrüßt seist du! 
die uns das wahre Licht, Christus, unseren Gott, geboren hat.  
Heilige Jungfrau, bitte für uns beim Herrn,  
damit er sich unserer Seelen erbarme und unsere Sünden vergibt.  
 

 Jungfrau Maria, heilige Mutter Gottes,  
treue Fürsprecherin des Menschengeschlechts,  
sei unsere Fürsprecherin vor Christus, den du geboren hast,  
damit er uns die Vergebung unserer Sünden gewährt.  
 

 Gegrüßt seist du! 
Jungfrau, die wahre Königin in Wahrheit.  
Gegrüßt seist du! 
Stolz unseres Geschlechts, du hast uns den Emmanuel geboren.  
Wir bitten dich, gedenke unser, du treue Fürsprecherin,  
vor unserem Herrn Jesus Christus, damit er uns unsere Sünden vergibt. 
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  ُس َّ ق ل اس لام ل –اس  ال  
 

 

 

  َّ ِ  لامُ ال   ،ل
ألُ  ُ  ةُ ها القِّ ُ أيَّ  ِ ن ٍ  لَّ ُ  راءُ ْ العَ  ،اً مَ   ةُ َ لِ َ ال   ،  ح
ةُ  حِ  مُّ أُ  ،الإلهِ  وال    ،ال
اتِ  صَ عِ أصْ  ِ ل َ  ا إلى اب غفِ  ،ِ ال ا خَ  َ ل   انا.اَ ل

 

  َّ ا تْ َ لَ ي وَ للَّ  لامُ ال َ  رَ الُّ  ل َ  قيَّ ال  ا،َ إلهَ   حَ ِ ال
    ،ةُ ِّ القِ   راءُ ْ العَ 

ْ  ا،َّ عَ  بَّ اسألي الَّ  سِ مع نُ   ةً َ حْ رَ  عَ ل   ا، ف
غفِ  ا خَ  َ و   ا.انَ اَ ل

 

  َّراءُ ْ ها العَ ُ أي  ُ ةُ  م  ،الإلهِ  وال
َّ  ةُ القِّ  ةُ  عةُ ال ِ  الأم ِّ  ل   ،  ةِ ال
َ اشفَ  َ  ا أمامَ عي ف ِ  حِ ِ ال     ،هِ تِ لْ وَ الَّ

ي يُ  ا ِ  َ عِ ل انِ غُ ل   انا.اَ خَ  ف
 

  َّ   ِ لَ  لامُ ال
لِ  راءُ ْ ها العَ ُ أيَّ  َّ  ةُ ال   . ةُ ال

 َّ ا عِ  تِ ْ لَ ا، وَ َ ِ جِ  ِ لفَ  لامُ ال لَ انُ َّ ل    ،ئ
َّ ُ ا، أيَّ ذُ اُ  ِ ألُ نَ  ة،   عةُ ها ال ت   ال

حِ  عَ ا َ َ َّ رَ  أمامَ  غفِ ال ا خَ  َ ، ل  .انااَ ل
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 2.1.7.6. Agpeya - Die 6. Stunde – Das Evangelium  

 

P  Ehre sei unserem Gott. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus (Mt 5, 1-16), dem Evangelisten und reinen Apostel, sein Segen 
sei mit uns, Amen. 

 
1 Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf einen Berg.  

Er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm.  
2 Dann begann er zu reden und lehrte sie.  
3 Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
4 Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden.  
5 Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land erben.  
6 Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; 

denn sie werden satt werden.  
7 Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.  
8 Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.  
9 Selig, die Frieden stiften;  

denn sie werden Söhne Gottes genannt werden. 
10 Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt  
 werden; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
11 Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft  
 und verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet.  
12 Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein. 

Denn so wurden schon vor euch die Propheten verfolgt. 
13 Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack verliert, 

womit kann man es wieder salzig machen? Es taugt zu nichts mehr;  
es wird weggeworfen und von den Leuten zertreten. 

14 Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem 
Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben.  

15 Man zündet auch nicht ein Licht an und stülpt ein Gefäß darüber, sondern 
man stellt es auf den Leuchter; dann leuchtet es allen im Haus. 

16 So soll euer Licht vor den Menschen leuchten,  
 damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

V Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 429 und 
hast uns erlöst, erbarme 
dich unser. 

Ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab : ġe 
[aki]* ak-sooti emmon nai 
nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 
429 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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  ُس َّ ق ل اس ادسة –اس  اعة ال ل صلاة ال    إن

 

ن.   س إ اصي أوث لٌ ذو لِ   ْ مِ   ف ى    ا مارعلِّ مُ   إن اه  الَ م ل ال على   هُ اتُ َ بَ   ،وال
ا ع  .مآ .ج

 ك

)  16 – 1:  5(  إنجيل معلمنا متى مِنْ   

ُ هُ .  َ  تَ قَّ مَ  إلْ هِ  تلامِ  ما جَ لَ  َ َ لِ ، وع عَ  صعِ َ  إلى ال  ُ  ُ َ  ال َّ ا أَ   1 فَ لَ 
َ هُ ْ  قَ ائِ لاً :   2 فَ فَ َ حَ  فاهُ  وعَ لَّ 

َ َ اتِ .   َّ تَ  ال الُّ وحِ ، لأنَّ  لهُ ْ  مَ لُ    ِ َ اكِ   َ َ ى لل  ُ  3 
َ َ انَ ى الآنَ ، لأنَّ هُ ْ  يَ َ عَ َّ وْ نَ .  َ ى لل  ُ  4 

نَ  الأرْ ضَ.   دَ عَ اءِ ، لأنَّ هُ ْ  يَ ِ ثُ  َ ى لل  ُ  5 
نَ . ْ َ عُ  ِّ  لأنَّ هُ ْ  ُ َ اشِ   إلى ال ِ َ اعِ  والعِ  َ ى لل  ُ  6 

نَ .   ُ َ اءِ ، لأنَّ هُ ْ  يُْ حَ  َ ى للُّ حَ   ُ  7 
نَ  اللهَ .   ، لأنَّ هُ ْ  ُ عَ ايِ ُ  ِّ ةِ  قل ُ هُ َ ى للَّ   ُ  8 

اءَ اللهِ .   نَ  أب عَ  َّ لامِ،  لأنَّ هُ ْ  يُ انِ عِ ي ال َ ى لِ   ُ  9 
َ َ اتِ .   َّ تَ  ال ِّ ، لأنَّ  لهُ ْ  مَ لَ ُ  ْ   أَ جْ لِ  الِ  َ  مِ  ُ ودِ ي  ْ  َ َ ى لِ ل  ُ  10 

 . َ اذِ بِ    ٍّ ْ  أَ جْ لِ ي ُ لَّ  شَ  ُ ْ  مِ  ا  وُ ْ  وقال ْ  وعَ َّ  َ َ دُ و َ ى لَ ُ ْ  إذا   ُ  11 
ا قَ ْ لَ ُ ْ .   ان   َ ي َ اءَ  الَّ  َ َ دُ وا الأن ا  اتِ ، لأ نَّ هُ ْ  هَ َ   َ  َّ ٌ  في ال  ِ ا لأنَّ  أَ جْ َ كُ ْ  عَ  ا وتَ هَ لَّ لُ   12 اِ فَ حُ 
ْ َ حَ  خارِ جاً   َ يءٍ ، إلاَّ  لأنْ  ُ  ْ لُ حُ  َ عْ ُ  ل َ لَّ حُ ؟ لا َ  َ اذَ ا ُ ِلْ حُ  َ ِ  َ َ  ال 13 أنُ ْ  مِلْ حُ  الأرْ ضِ ، فإذا فَ 

.  اسُ الَّ  هُ وسَ ُ وتَ   
ائِ َ ةٌ   على جَ َ لٍ ،  يَ ةٌ   ْ فَ ى مَ  ُ  أنْ  تُ   ِ ِ. لا ُ  رُ  العَ الَ   14 أنُ ْ  نُ 

ْ  في   ِ يءُ  لِ ُ لِّ  مَ  َ َ ارةِ  َ ُ  نَ هُ  على ال َ عُ  َ  مِ ْ َ الٍ ، بَ لْ  َ  نَ هُ  تَ  َ عُ  قِ ُ ونَ  سِ َ اجاً  وَ  15 ولا يُ 

. ِ ْ الَ   
ِ في   ِّ ُ وا أَ َ اكُ ُ  الَّ  َ َ ةَ ، َ ُ  َّ الِ  َ وْ ا أَ عَ الَ ُ ُ  ال يْ  يَ  رُ كُ ْ  قُ َّ امَ  الَّ اسِ ، ل ِ ئْ  نُ  ا فَ لُ  16 هَ 

 َّ اً . اتِ َ َ ال َ ْ  دَائِ َ .وال  
Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atajta] 
ua 5allas-tana, er7amna. 

  َ ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ َ    ،أيُّها  أبِ مع 
الِحِ  َّ القُُس  ،ال وح  َ  ،  واَلُ ]  أت[لأَنَّ

ََا 430 ا. وخَلَّ  ، ارح

 ش 

 
 وُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قمُتَ  430
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 Dann wird gebetet: 

1. Der du am sechsten Tage in der sechsten Stunde ans Kreuz genagelt wurdest 
wegen der Sünde, die unser Vater Adam im Paradiese zu begehen wagte: 
Zerreiße den Schuldschein unserer Sünden, Christus, unser Gott, und erlöse 
uns. Ich rief zu Gott, er hat mich erhört. Höre, o Gott, mein Gebet, weise 
mein Flehen nicht zurück, wende dich mir zu und erhöre mich, am Abend, 
am Morgen und am Mittag. Sage ich Worte, hört er meine Stimme, rettet in 
Frieden meine Seele. 

 

V Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
2. Jesus Christus, unser Gott:  

Du bist ans Kreuz genagelt worden in der sechsten Stunde.  
Du hast die Sünde mit dem Holze vernichtet  
und den Toten belebt durch deinen Tod:   
den Menschen, den du mit deinen Händen geformt 
hast und der in der Sünde starb.  

Töte unsere Qualen durch dein heilbringendes und lebensspendendes 
Leiden und die Nägel, an denen du gehangen.  
Bewahre unseren Verstand vor den Ausschweifungen irdischer Werke 
und weltlicher Begierden eingedenk deiner himmlischen Gesetze gemäß 
deiner Barmherzigkeit. 

 

V Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 

3. Da wir keinerlei Grund noch Ausrede noch Entschuldigung für die Menge 
unserer Sünden haben, so flehen wir durch dich zu dem, der von dir geboren 
ist, Mutter Gottes und Jungfrau, denn siehe, mächtig ist deine Fürsprache bei 
unserem Erlöser: Er nimmt sie an.  

Du makellose Mutter, verwirf uns Sünder nicht in deiner Fürsprache bei 
deinem Sohn, denn er ist barmherzig und mächtig, uns zu erlösen; Er litt 
für uns, um uns zu erretten.  
Wende dich uns eilends deiner Barmherzigkeit zu, denn wir sind sehr 
elend.  
Hilf uns, Herr, Gott, unser Erlöser, um deines ruhmvollen Namens willen.  
Herr, erlöse uns und vergib uns unsere Sünden um deines heiligen 
Namens willen. 

  
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 
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  ُيقولُ المُصلِّي:  مَّ ث  

َّ   مِفي الَ   ْ ا مَ  .1 َّ   ،ادسِ ال َّ   ةِ اعَ وفى ال َّ   تَ ْ ِّ سُ   ،ةِ ادسَ ال ِ على ال   لِ أجْ   ْ مِ   ل
 َ نَ عَ   أَ َّ ي تَ الَّ   ةِ َّ ال ها أب َ ا أيُّ انَ اَ َ خَ   َّ صَ   قْ ِّ مَ   .سِ وْ دَ ْ في الفِ   مُ دَ آا  ل   حُ ِ ها ال
ِّ ا و إلهُ    ْ فُ ْ ولا تَ   ،يلاتِ صَ   ْ ِ َ اسْ   َّ هُ اللَّ ي.  عَ ِ سَ   بُّ والَّ   إلى اللهِ   ُ خْ َ ا. أنا صَ نَ
الَ َ لْ ِ  ي عَ َ واسْ   إليَّ   ْ فِ ي.  ُّ   َ قْ ووَ   ،َ اكِ وَ   ،ةً َّ ع ِ ال لُ لامِ َ   .ه   عُ َ ْ َ َ   ،هُ ي أق
 .لامٍ َ ي ِ ِ فْ نَ   ُ لِّ َ تي، وُ ْ صَ 

 Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

وحِ القُُسِ   ِ والُّ ُ للآبِ والاب  ش  . ال

  

َ   عُ ُ ا َ  .2 ِ    ،ا َ إلهَ   حُ ِ ال َّ ْ ِّ سُ الَّ ِ تَ على ال َّ   ل َّ   ةِ اعَ في ال  َ لْ ، وقَ ةِ سَ ادِ ال
 َ َ   ةَ َّ ال وأحَ ةِ َ ال  ، ْ َ   َ َ الَِّ  ،  َ تِ ْ   َ ْ ال انُ   ه ِ    الإن ،  َ ْ َ بِ   هُ قَ لَ خَ الَّ

  ِ َ   اتَ مَ الَّ اقُ ةِ َّ ال ِ اعَ أوجَ   لْ .  َّ   َ آلامِ ا  ُ   ةِ َ اِ ال َ ةِ َ ِ ال ال و  ، َ ِ ي  ِ الَّ   ام
عُ أنقِ   .ابهَ   تَ ْ ِّ سُ  لَ   مِ ق َّ   ،431  ةِ لَّ ُ الهَ   الِ الأعَ   ةِ اشَ َ َ   ْ ا  ، ةِ َّ الَ العَ   اتِ َ هَ وال

َّ  َ امِ َ أحْ  رِ اكْ إلى تِ   . َ ِ أفَ َ  ،ةِ ائَّ ال
  

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

ر،    ه ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ 
 . ْ  آمِ

ش 
  
 

3.  َ ا دالَّ   إذ ل إلى   لُ سَّ َ نَ   ِ ِ   ُ ْ ا، فَ انَ اَ َ خَ   ةِ َ َ   لِ أجْ   ْ مِ   ،ةٌ رَ ِ عْ ولا مَ   ةٌ َّ ولا حُ   ،ةٌ ل
  ِ َّ   .ِ ُ فاعَ شَ   هيَ   ةً َ   . لأنَّ راءَ ْ العَ   الإلهِ   ةَ َ الِ ا وَ   ،ِ مِ   َ لِ وُ الَّ لَ ومَ   ةٌ ق   َ ْ عِ   ةٌ ق

أيَّ َ ِ لِّ َ مُ  الأمُّ ُ ا.  َّ   ها  تَ ةُ َ اهِ ال لا  ُ ِ فُ ،  ال ِ    َ ْ عِ   ِ ِ فاعَ شَ   ْ مِ   اةَ َ ي  ،  تِهِ ْ لَ وَ الَّ
خَ   رٌ وقادِ   ٌ حرَ   هُ لأنَّ  لأنَّ َ لاصِ على  يْ لِ أجْ   ْ مِ   َ تألَّ   هُ ا،  ل رأفَ ْ رِ لُ فَ ا،  نَ َ قِ يُ   ا    َ ُ ا 
قَ لأنَّ   ،عاً سَ  جِ ْ َ تَ   ْ ا  أعِ اً َّ َّا  ا اللهُ َّ .  مِ َ َ لِّ َ مُ   ا  اَ ِ اسْ   ِ ْ مَ   لِ أجْ   ْ ا    بُّ رَ  . 
ا خَ  ْ واغفِ  ،اَ ِّ نَ   .  وسِ ُّ القُ  َ ِ اسْ  لِ أجْ  ْ ا، مِ انَ اَ َ ل

 

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

ر،    ه ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ 
 . ْ  آمِ

ش 
  

 
 الأعمال الجسديَّة الماديَّة  431
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4. Du hast Erlösung geschaffen in der Mitte der Welt, Christus unser Gott, als 
du deine reinen Hände auf dem Kreuz ausgestreckt hast. Darum rufen alle 
Völker dir zu: Ehre sei dir, o Herr! 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
5. Wir huldigen deiner unbefleckten Person, du Gerechter, und bitten um die 

Vergebung unserer Sünden, o Christus, unser Gott, denn dir hat es gefallen, 
auf das Kreuz zu steigen, um deine Geschöpfe aus der Sklaverei des Feindes 
zu befreien. 
Wir rufen zu dir und danken dir, denn du hast alle mit Freuden erfüllt, o 
Erlöser, als du kamst, um der Welt zu helfen. Ehre sei dir, o Herr! 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
6. Du bist voll der Gnade, Jungfrau, Mutter Gottes;  

wir preisen dich, denn durch das Kreuz deines Sohnes ist die Hölle gestürzt 
und der Tod vernichtet.  
Tote waren wir, doch wir wurden auferweckt und des ewigen Lebens 
gewürdigt und erhielten die Freude des ersten Paradieses.  
Daher ehren wir in Dankbarkeit den Christus, unseren Gott, denn er ist 
mächtig. 

 
 Es folgt  

1. die Einleitung des Glaubensbekenntnisses (Seite 63). 
2. das Glaubensbekenntnis (Seite 64). 
3. 41 Mal „Herr erbarme dich“ / „Kyrie eleison“. 
4. „Heilig, heilig, heilig“ (Sanctus): 
 

V Heilig, heilig, heilig ist der Herr der Heerscharen 432, der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner Herrlichkeit und Ehre. Gott, Vater, Allmächtiger, erbarme 
dich unser, Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser, Herr, Gott aller Mächte 
und Gewalten, sei mit uns, denn wir haben keinen anderen Beistand in 
unseren Nöten und Bedrängnissen außer dir. Tilge, vergib und verzeih uns 
unsere Missetaten, o Gott: die freiwilligen und unfreiwilligen, die bewussten 
und unbewussten, die sichtbaren und unsichtbaren. Herr, vergib sie uns um 
deines heiligen Namens willen, der über uns ausgerufen ist. Nach deinem 
Erbarmen, o Herr, und nicht nach unseren Sünden. 
Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu sprechen: „Vater unser...“ 
 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 
432 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 
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وسَ   لاصاً خَ   َ عْ َ صَ  .4 حُ أيُّ   ،هالِّ ُ   الأَرْضِ   ِ في  ال عِ إلهُ   ها  َ َ ْ ا،    َ ْ يَ   َ ْ َ ما 
 َّ َّ  ْ تَ اهِ ال ِ على ال َ ةً لَ قائِ  خُ ُ تَ  ِمَ الأُ  لُّ ا ُ هَ لِ . فَ ل َ  ُ ْ : ال  . بُّ رَ   ا  ل

 Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
ro7 al-kodos. 

وحِ القُُسِ   ِ والُّ ُ للآبِ والاب  ش  . ال

 

َ   ُ ُ ْ نَ  .5 َّ أيُّ   ،ِ الفاسِ   َ غَ   َ ِ ْ ل ال َ حُ الِ ها  أيُّ انَ اَ َ خَ   ةَ َ فِ غْ مَ   َ الِ ،  َ ا  ال   حُ ها 
لأنَّ إلهُ  َّ   َ عَ ْ تَ   أنْ   رتَ ِ سُ   َ ِ َ ِ ِ   ا.  ال ِ على  لُ ل َ الَّ   يَ ِّ َ ،    ْ مِ   ْ هُ َ قْ لَ خَ   ي
نَ وِّ العَ   ةِ دَّ عُ  ُ أيُّ   حاً َ فَ   لَّ الُ   لأتَ مَ   َ لأنَّ   ،كَ ُ ُ ْ ونَ   َ إلْ   خُ ُ ْ .  ال َّ   ،ُ لِّ َ ها  ا ل
ا رَ َ الَ العَ  َ عِ لُ  َ ْ أتَ  َ  بُّ ،  َ  ُ ال  .  ل

 Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

أوانٍ    وُلَّ  ر،  الآنَ  ه ال دَهِ  ولى 
 . ْ  آمِ

ش 
  
 

6.  ِ ُ   هيَ   أن ةُ َ ال نُ راءَ ْ العَ   الإلهِ   ةَ َ الِ ا وَ   ةً عَ نِ   ل ِ صَ   لِ َ قِ   ْ مِ   لأنَّ   ،ِ ُِّ .    ِ ابْ   ل
َ   َ َ انهَ  َ   لَ ُ وَ   ُ ال اتاً تُ ال أم فَ َّ ُ   .  اةَ قْ قَ ْ ا، واسْ َ ْ هَ َ ا  ال ا  ، ونُ ةَ َّ الأبَ   ا  ل

ا نُ  لِ أجْ  ْ . مِ لِ الأوَّ  سِ وْ دَ ْ الفِ   َ نَ  حَ  ٍ ُ ِ   ُ ِّ َ ه .اإلهَ  ال ٌّ  ، لأنَّهُ ق
 

   ا تقُال  ه
  ة ر .. (صف ا أم ال  )   63نع 
  ة إله واح .." (صف م  قة ن ال ان " نَ الإ   )  64وقان
  " ا رب ارح ن =  ال ن "ك ل ق ة. 41ث   م

َّ   بُّ رَ   .وسٌ ُّ ، قُ وسٌ ُّ ، قُ وسٌ ُّ قُ  َّ اؤوتِ اال ءَ مَ   والأرضُ   اءُ . ال   كَ ِ مَ   ْ مِ   تانِ ل
ارْ َ ِ امَ وَ  ا اللهُ َ ْ حَ .  أيُّ لِّ الُ   ُ ضاِ   الآبُ   ا  الَّ .  ثُ ها  أيُّ َ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ   ال ها  ا. 
َ   هُ لأنَّ   .اعَ مَ   ْ ُ   اتِ القَّ   إلهُ   بُّ الَّ  مُ   ل ا  ٌ ل قاتِ   ،انَ ائِ َ في شَ   ع سِ وض .  اكَ ا 
ا اللهُ   حْ فَ واصْ   ْ فِ واغْ   لَّ حِ  ا  إرادَ عْ َ ي صَ ا الَّ اتِ ِّ ع سَ   ل اها  عْ َ ي صَ والَّ   ،اتِ اها 
َ لْ عَ ي فَ ا، الَّ تِ إرادَ   ِ ْ غَ  غَ لْ عَ ي فَ والَّ   ، ةٍ فَ ِ عْ اها  َّ ةٍ فَ ِ عْ َ   ِ ْ اها  َّ   ةِ ، ال ةِ وال .  اه

ا مِ   ْ اغفِ   بُّ ا رَ  َ  عيَ  دُ الَّ  وسِ ُّ القُ   َ ِ اسْ   لِ أجْ  ْ ل ا.  ول    بُّ ا رَ  َ ِ َ حْ عل
 ا. انَ اَ َ َ كَ 

 ش 

لَ   أنْ  َ قِّ َ ا مُ اجعلْ  :ٍ ُ ِ  نَق  
 2صفحة  ( السَّمَوَاتِ فيِ  الَّذِي: أبانا  يصَُلِّي الشعب .( 
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 2.1.8. Die Handwaschung  

 
 Der Priester wäscht seine Hände dreimal, beim ersten Mal spricht er den Psalm 50 

LXX [51], 9 
 
P (Still) Du wirst mich mit 

Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst 
mich reinwaschen, und ich 
werde weißer als Schnee 
sein. 

اً) علىَّ    (سِ حُ  َ وفاكَ  ت بُ
  ُّ فأب ي  ل تَغ  ، ْهُُ فأ

لجِ.  َ ال ِ مِ  أك

Ek;enoujq ;ejwi ;mpek-
senhucwpon ei;etoubo 
: ek;eraqt ei;eoubas 
;ehote ou,iwn. 

 
 Beim zweiten Mal spricht er den Psalm 50 LXX [51], 10 

 
P Du wirst mich Jubel und 

Freude hören lassen, die 
erniedrigten Gebeine 
werden jubeln. 

حاً  وف وراً  سُ ي  عُ ِّ تُ
ام هِجُ عِ اضِعَةُ. يف ُ  ال

Ek;e;yricwtem ;eouye-
l/l nem ouounof : 
eu;eyel/l ;mmwou ;nje 
nikac etyebi;/out. 

 
 Beim dritten Mal spricht er den Psalm 25 LXX [26], 6-7 

 
P Unter Unschuldigen will ich 

meine Hände waschen, und 
mich um deinen Altar 
herum aufhalten, Herr, um 
die Stimme des Lobes zu 
hören. Halleluja. 

قَاوَةِ،   ال  َّ ي لُ  أغِ
 ، ارَبُّ  َ ِ فُ  وأ
تَ  ص َعَ  أس ا  ْ لِ

 ِ ، ِ ت ا.َ لُ  هَلِّل

}naia tot ;ebol qen 
peyouab : ouoh ;ntak-
w] ;epekma;nerswousi 
;P[oic : ;e;pjintacwtem 
;e;p;qrwou ;nte pek;cmou 
: All/loui;a. 
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 2.1.9. Die Auswahl des Lammbrotes  

 
 Der Priester tupft seine Hände ab mit einem reinen weißen Leinen. Bei der 

Lammauswahl steht der Priester auf der Altarschwelle nach Westen gewendet, ein 
Velum aus Seide in den Händen.  

 Die Lammbrote und ein Gefäß mit Wein werden ihm dargeboten. Der Priester prüft 
die Gaben gründlich. Die Lammbrote werden stets in ungerader Zahl angeboten, 
drei, fünf, sieben, usw.  

 Ein Diakon neben dem Priester hält ein Seidentuch in der rechten Hand bereit, mit 
der er das Weingefäß hält, in der Linken hält er eine Kerze, mit deren Lichtschein 
der Priester die Gaben prüft.  

 Der Priester wählt das Lamm aus, ein makelloses Brot aus den Opfergaben, 
nachdem er alle Brote gesegnet hat im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Er hält das Lammbrot auf der linken Hand und salbt es mit der 
rechten oben und unten. Dabei spricht er folgendes Gebet:  

 
P (Still) Gewähre, o Herr, 

dass vor dir unser Opfer 
wohlgefällt, dass es meine 
eigenen Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes 433 sühnt. 

اً) نَ    (سِ ا رَبُّ أن ت  ِ أع
ع   ا  ُ َ ذب  َ أمامَ لةً  مق

. َ ِ َاَا وجهالاتِ ش  خ

M/ic ;P[oic eyrecswpi 
ecs/p ;mpek;myo ;nje 
tenyuci;a : ;e;hr/i ;ejen 
n/;ete nou;i ;nnobi : nem 
nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 
 Denn es ist nach der Gabe 

deines Heiligen Geistes 
rein, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, 

  َ َةِ روحِ ِ ةٌ  اهِ ولأنَّها 
عَ   َ حِ  َ ال وسِ،  القُُّ

 رََِّا.

Ouoh je ;ctoub/out : 
kata ]dwre;a ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 
 durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

 َ ال لهِ  قَِ  َ مِ  ِ الَّ َا  هَ
دُ   ُ ُ وال والعُِّ  امةُ  َ وال
وحُ  الُّ ومعَ  مَعَهُ،   َ ِ  ُ تَلِ
اوِ   َ ُ ال ِي  ُ ال سُ  القُُ

. َ  ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَهِ  ولى  أوانٍ  لَّ  وُ الآنَ 
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  الّ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Dann gedenkt er all derer, derer er gedenken möchte, besonderes derjenigen, die 

ihn gebeten haben ihrer zu gedenken, aller Christen, ins besondere auch seiner 
Familie und Verwandten. Er spricht:  

 
 
 

 
433 Hebr 7, 27; 9, 7. 
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P Gedenke, Herr, deiner 
orthodoxen christlichen 
Diener, jeder mit seinem 
Namen und jede mit ihrem 
Namen. 

كَ   َ ع ارَبُّ  اُذُ 
  َ ذُك الأُرث  َ ِّ ِ ِ َ ال

ِهِ  اس ةٍ   ،كُلَّ واحٍ  لَّ واحَِ وُ
ِها.   اس

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnek-
;ebiaik ;n;,ricti;noc 
;noryodoxoc : piouai 
piouai kata pefran 
nem ]ou;i ]ou;i kata 
pecran.   

 

 Gedenke, Herr, meines 
Vaters, meiner Mutter, 
meiner Brüder, meiner 
Verwandten im Fleisch und 
meiner geistlichen Väter. 
Bewahre die, die leben 
durch den Engel des 
Friedens, und schenke 
Ruhe den Entschlafenen. 

أب ارَبُّ   يوأم   ياُذُ 
ت ائ ي،  وخَ  يوأق

 َ ي ائ  ،ال  يوآ
اءَ  فالأح  ، َ وح الُّ

لامِ ال لاكِ  هُ   ،احف
عوال ِّ ُ  . هُ ْ  نِّ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;mpa-
iwt nem tamau nem 
na;cn/ou : nem n/et-
qent ;eroi ;ncarkikon : 
nem naio] ;m;pneumati-
kon : n/ men etonq 
;areh ;erwou qen 
;paggeloc ;nte ]hir/n/ 
: n/ de ;etauenkot 
ma;mton nwou. 

 
 Und für sich selbst spricht er: 

 
P Gedenke, Herr, meiner 

Schwachheit, meiner 
Armut, und vergib mir 
meine vielen Sünden. 

أنا  ضعفي  ارَبُّ  اُذُ 
َ واغفِْ ل َ   يال َاَا خ

َةَ.  ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
metjwb ;anok qa 
pih/ki : ouoh ,w n/i 
;ebol ;nnanobi etos. 
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 2.1.10. Die Lammprozession  

 
 Wenn das Gebet beendet und aller gedacht ist, wickelt er das Lammbrot in ein 

Seidentuch und hebt es über seinen Kopf und steht vor dem Heiligtum mit dem 
Blick gegen Westen. Der Diakon erhebt ebenso das Weingefäß, das mit einem 
Seidentuch gehütet ist, dabei steht er hinter dem Priester. Vor beiden steht je ein 
Diakon mit einer brennenden Kerze, sie alle umschreiten den Altar einmal.  

 

P Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre 434 der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist 435. 

اً وكَْامَاً  ْ اً   ،مَ ْ  ،إكَْامَاً ومَ
القُّْ  ث  الآب   ،سِ و للَالُ

وح القُُس،  والاِبْ واَلُ

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 Friede und Wachstum 436 
der Kirche Gottes 437, der 
einen 438, einzigen, heiligen 
439 universalen 440 und 
apostolischen 441 Kirche. 
Amen 442. 

اناً  وُ اللهِ    سلاماً  ةِ  ل
سِة  ُقَّ ال ةِ  َ ح ال ةِ  احَِ ال

لَّةِ  س امِعَةِ ال . ،ال ْ  آم

Ouhir/n/ nem oukwt 
;ejen ]ou;i ;mmauatc 
;eyouab ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ ;nek;kl/-
ci;a ;nte ;Vnou]: ;am/n. 

 Gedenke, o Herr,  
 derer, die dir diese 

Gaben dargebracht 
haben,  

 derer, für die sie 
dargebracht werden und 

 derer, durch die sie 
dargebracht werden. 

Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 443. 

  َ ل ا  م قَّ  َ ي ِ الَّ ارَبُّ  اُذُ 
 َ اب الق هِ  م   ،هِ قَُّ  َ ي ِ والَّ

هُ م   ،ع قَُّ  َ ي ِ والَّ
لَّهُ  ُ هِ  ِ أع  ، هِ َ اسِ ب

َاتِ.  الأجَْ الَِّ  َ َّ َ ال  مِ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou 
;ebolhitotou : moi 
nwou t/rou ;mpibe,e 
pi ;ebolqen niv/ou;i. 

 Priester und Diakone umschreiten das Heiligtum, dabei singen die Diakone: 
 

D Betet für diese heiligen und 
ehrwürdigen Gaben, für 
unsere Opfer und für 
diejenigen, die sie 
dargebracht haben. 
Herr erbarme dich. 

  ِ اب هِ الق ْ أجلِ هِ ا مِ صلُّ
سِة   ُقَّ ةِ ال اِ   ،ال مات وتق

ها.  م َ قَّ ي ِ  والَّ
. ْ  َا رَبُّ ارْحَ

;Proceuxacye ;uper 
twn ;agiwn timiwn 
dwrwn toutwn ke 
yuciwn ;/mwn ke ;proc-
verontwn.  
Kuri;e ;ele;/con. 

 
434 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
435 Mt 28, 19 
436 Apg 9, 31; 1.Kor 14, 3-5; 12; 26; Eph 4, 16 
437 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
438 1.Kor 12, 12-14; 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
439 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
440 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 3, 11 
441 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
442 Ps 105 LXX [106], 48; Gal 1, 5; Phil 4, 20 
443 Mt 5, 12; 10, 42 
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 Der Priester spricht still: 
P (Still) Gedenke, o Herr, 

derer, die uns angefleht 
haben, ihrer in unseren 
Gebeten und Fürbitten zu 
gedenken. Möge der Herr in 
seinem Reich, das im 
Himmel ist, ihrer gedenken 
444. 

اً) َ    (سِ ي ِ الَّ لَّ  ُ ارَبُّ  اُذُ 
في  َهُ  ُ ن أن  نا  أوصَ
بُّ  الَّ ا،  اتِ ل و ا  الاتِ س

تهِ الَِّ  َهُ في مل ُ في    ي
َاتِ.  َ َّ  ال

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nouon 
niben ;etauhonhen nan 
;eerpoumeu;i qen 
nen]ho nem nentwbh : 
;P[oic ef;eerpoumeu;i 
qen tefmetouro et 
qen niv/ou;i. 

 2.1.11. Die Hymne „Dies ist der Tag“  

 

 Das Volk singt den Antwortgesang samstags, sonntags (außer an Samstagen und 
Sonntagen in der großen Fastenzeit vor dem Osterfest), an den Herrenfesten, in 
den 50 Tagen nach dem Osterfest und an allen Festtagen aus dem Psalm 117 LXX 
[118], 24 -26: 

V Halleluja 445. Dies ist der 
Tag, den der Herr gemacht 
hat. Lasst uns jubeln und 
uns freuen an ihm. Herr, 
rette uns, o Herr, ebne 
unsere Wege 446. Gesegnet 
sei der, der kommt im 
Namen des Herrn 447. 
Halleluja. 

مُ   ال ه  ا  ه ا،  لُ هَلِّل
بُّ   الَِّ  الَّ عُه  حْ   ،ص ف فل

هِ  هِجْ  ا،   ، ون ا رَبُّ خلِّ
اركٌ   مُ ا،  سُُلَ ل  سهِّ رَبُّ  ا 

ا. يالآت لُ ، هَلِّل بِّ ِ الَّ  اس

All/loui;a : vai pe 
pi;ehoou ;eta ;P[oic 
yami;of : marenyel/l 
;ntenounof ;mmon 
;nq/tf : ;w ;P[oic 
ek;enahmen ;w ;P[oic 
ek;ecouten nenmwit : 
;f;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou qen ;vran 
;m;P[oic : All/loui;a. 

  

 2.1.12. Die Hymne „Die Gedanken der Menschen“  

 

 An Wochentagen jedes Fastens (von Montag bis Freitag), und auch samstags und 
sonntags in der großen Fastenzeit vor dem Osterfest (ausgenommen die Tage des 
großen heiligen Fastens und des Jonasfastens), wird der folgende Psalm 75 LXX 
[76], 10 gesungen:  

 

V Halleluja. Die Gedanken 
der Menschen bekennen 
sich zu dir, Herr. Jeder 
Gedanke feiert dich. 

انِ   الإن  َ فِ إنَّ  ا،  لُ هَلِّل
رَبُّ  ا   َ ل ِفُ  َّةَ    ،ع و

 . َ ُ ل ِ تُعَِّ  الف

All/loui;a : je 
;vmeu;i ;nourwmi ef;e-
ouwnh nak ;ebol ;P[oic 
: ouoh ;pcwjp ;nte 
oumeu;i ef;eersai nak. 

  
 Nimm die Opfergaben und 

die Gaben an! Halleluja. 
لها  اق ماتِ  والَّقِ ائِحَ  َّ ال

ا. لُ ، هَلِّل َ  إل

Niyuci;a ni;procvora 
sopou ;erok : 
All/loui;a. 

  
 

444 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
445 Ps 105 LXX [106], 48; 112 LXX [113], 1 und 9; Offb 19, 1-6 
446 Ps 117 LXX [118], 25: Wörtlich: O Herr rette doch! O Herr gib doch guten Erfolg. 
447 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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 2.1.13. Die Hymne „Ich werde hineingehen zum Altar Gottes“  
 

 An Wochentagen (montags bis freitags, außer samstags und sonntags) der großen 
Fastenzeit vor dem Osterfest und an den drei Tagen des Jonasfastens werden die 
folgenden Psalmen gesungen: 42 LXX [43], 4 und 130 LXX [131], 3: 

V Halleluja. Ich werde 
hineingehen zum Altar 
Gottes, zu Gott, der meine 
Jugend erfreut; ich werde 
dich auf der Leier preisen, 
Gott, mein Gott. 

حِ  م إلى  أدخُلُ  ا،  لُ هَلِّل
الَِّ  اللهِ  وجهِ  اه  تِ    اللهِ 

اب ا يُفَّحُ ش  َ ل ِفُ  أع  ،
ارةٍ،  ياللهُ إله  ق

All/loui;a:ei;e;i ;eqoun 
sa pima;nerswousi 
;nte ;Vnou] : nahren 
;pho ;m;Vnou] v/;etaf-
] ;m;pounof ;nte ta-
met;alou : ]naouwnh 
nak ;ebol ;Vnou] Pa-
nou] qen oukuyara 

 Denke, Herr, an David und 
an seine ganze Sanftmut. 
Halleluja. 

هِ،  لَّ دِعُ ا رَبُّ داودَ وُ اُذُ 
ا. لُ  هَلِّل

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nDauid 
nem tefmetremraus 
t/rc : All/loui;a. 

 Wenn der Priester die Altarprozession zu Ende geführt hat, steht er an seinem 
gewohnten Platz westlich vom Altar, legt das Lammbrot auf seine linke Hand, 
verbeugt sein Haupt in Richtung seiner Brüder, der Priester, und bittet sie um den 
Segen, dann wendet er sich zu den Gaben, nähert das Weingefäß, das in der Hand 
des Diakons mit einem Seidentuch gehalten ist, dem Lammbrot an,   

 

 2.1.14. Das dreimalige Bekreuzigen – Segnung der Gaben  

 Er segnet beide in Kreuzform mit der bekannten dreimaligen Segnung wie 
gewohnt: Dann beginnt er wie folgt:  

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ اسْ
 . احاللهُ الإِ القُُس 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 Bei der ersten Segnung spricht er: 
P 1. Gepriesen sei Gott, der 

Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

1.  َ ضَاِ الآب  الله  مَُارَك 
ُلّ،  .الْ  آم

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

D Amen.  .  .Am/n آم
 Bei der zweiten Segnung spricht er: 

P 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

عَ   . 2 ُ َ حِ  الَ ه  مَُارَك اب
. ا، آم حِ رَّ ِ َ  الْ

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

D Amen.  .  .Am/n آم
 Bei der dritten Segnung spricht er: 

P 2. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

القُُس  .3 وح  اَلُ مَُارَك 
 . ، آم ُعَّ  ال

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

D Amen.  .  .Am/n آم
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 2.1.15.  „Einer ist der heilige Vater“  

 
 Der Priester gießt den Wein in den Kelch, dazu ein Drittel Wasser (nicht mehr als 

ein Drittel der Menge Wein, es kann weniger sein bis zu einem Viertel). Der Diakon 
sagt nach jeder der drei Segnungen „Amen“. Dann spricht der Diakon das 
folgende Gebet, an dessen Ende ein Abschnitt vom Psalm 116 steht: 

 

D Einer ist der Heilige Vater. 
Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. Gepriesen sei der 
Herr, Gott in alle 
Ewigkeiten. Amen. 

 واحٌ   القُُوسُ،  بُ ه الآ  واحٌ 
واحٌ  القُُوسُ،   ُ الاب   ه   ه 

سُ  القُُ وحُ  ْ ،  الُّ اركٌ   .آم مُ
. ْ ، آمِ بُّ الإلهُ إلى الأبِ  الَ

Ic Pat/r ;agioc : ic 
;Uioc ;agioc : en 
;Pneuma ;agion : ;am/n : 
eulog/toc Kurioc ;o 
Yeoc ic touc ;e;wnac : 
;am/n. 

 

 Psalm 116 LXX [117] , 1-2 
 Lobt den Herrn, alle 

Völkerschaften, lobpreist 
ihn, alle Völker, denn 
erstarkt ist sein Erbarmen 
über uns, und die Wahrheit 
des Herrn bleibt bis in 
Ewigkeit. Amen. Halleluja. 

الَّبَّ  ا  ار  ِ الأُم عَ  ج  ،ا 
لأنَّ  بِ،  ع ال عُ  ج هُ  ارِْ ولُ

ا عل  ْ َ ث َهُ  َ ُّ    ،رح وح
 ْ آمِ  ، الأبِ إلى  ومُ  ي بِّ   .الَّ

ا.  لُ  هَلِّل

Nieynoc t/rou ;cmou 
;e;P[oic : marou;cmou 
;erof ;nje nilaoc t/rou 
: je ;a pefnai tajro 
;e;hr/i ;ejwn : ouoh 
]meym/i ;nte ;P[oic 
sop sa ;eneh : ;am/n 
All/loui;a. 

 Der Diakon kann auch den folgenden Gesang sprechen (an den großen 
Herrenfeste der Geburt, Taufe und Auferstehung Christi):  

 
D Amen. Einer ist der Heilige 

Vater. Einer ist der Heilige 
Sohn. Einer ist der Heilige 
Geist. Amen. 

 ْ الآ   واحٌ   .آمِ  بُ ه 
ُ   واحٌ   القُُوسُ، الاب ه 

واحٌ  وسُ،  وحُ    ه   القُُ الُّ
سُ  ْ  ،القُُ  .آم

Am/n : ic Pat/r 
;agioc : ic ;Uioc ;agioc : 
en ;Pneuma ;agion : 
;am/n. 

 Psalm 109 LXX [110] , 3 
D Mit dir ist die Herrschaft am 

Tag deiner Macht im Glanz 
der Heiligen; aus dem Leib 
habe ich dich 
hervorgebracht noch vor 
dem Morgenstern. 

 َ تِ قَّ مِ  ي في  اسةُ  ال  َ مع
ِ في بهاءِ   َ الَ القِّ مِ

. ت حِ ول ُ ل  ال   ق

Csop nemak ;nje 
]ar,/ qen ;p;ehoou ;nte 
tekjom qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab : ;ebol-
qen ;yneji qajwf 
;mpiciou ;nte han;at-
oou;i : ;anok ai;jvok. 

 Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

م، ْ ي بُّ ولَ َ هَُ    أق الَ أنْ
، ٱلأَْبَِ إِلَى  اه  ة عَلَى    ال   رُت

يْ صادق.   ملِ

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
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 Dann folgt: 
D (unser heiliger Vater, das 

Priesteroberhaupt)3, Papst 
Abba (..). 

القِّ(   انا  أ رئ   ا 
ة ) ه ا  3ال ا الأن ا  . (..)ال

(Peniwt ;eyouab 
;nar,i;ereuc )3 papa 
abba (..). 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und sein Teilhaber am 

apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[ سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ اال م الأن ََّ ُ  .(..)  ان) ال

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..). 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und seine Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[ سُ / الَ (الأساقفة  ا  ائ آ  [

ارنة) اض  ال ا.ال  مع

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 

 Dann wird fortgesetzt mit: 
D Möge der Gott des 

Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

َاء َّ ال ِّ   إِلهُ  ْ (هُ  َ يُ هُ ّ / يُ ا 
هُْ  ّ هِ   )يُ س   عَلَى 

هْ ( س /  ك هْ ا  س )  اس
ة سَلاَمَّة. ة وأزم  ك

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 

 Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 

ائه   أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ وُ
) ْ ائه /  أع ائهْ ا  َ )  أع  ت

هِ  م امهْ (  قََ /  أق امهْ ا  ) أق
عاً.  س

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 Bittet zu Christus für uns, 
dass er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

ا ل (ا ل  ْ /    ا مِ ا)  ل ا
ا  ل غف  ل عََّا  حِ  ِ َ الْ
ه. ِ رح عَ لام  َاَانَا   خَ

Twbh ;ePi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 

 Gepriesen sei der Herr, Gott 
in alle Ewigkeiten. Amen. 

 ، الأبِ إلى  الإلهُ  بُّ  الَ اركٌ  مُ
 . ْ  آمِ

Eulog/toc Kurioc 
;oYeoc ic touc ;e;wnac 
;am/n. 

 Psalm 116 LXX [117] , 1-2 
 Lobt den Herrn, alle 

Völkerschaften, lobpreist 
ihn, alle Völker, denn 
erstarkt ist sein Erbarmen 
über uns, und die Wahrheit 
des Herrn bleibt bis in 
Ewigkeit. Amen. Halleluja. 

الَّبَّ  ا  ار  ِ الأُم عَ  ج  ،ا 
لأنَّ  بِ،  ع ال عُ  ج هُ  ارِْ ولُ

ا عل  ْ َ ث َهُ  َ ُّ    ،رح وح
 ْ آمِ  ، الأبِ إلى  ومُ  ي بِّ   .الَّ

ا.  لُ  هَلِّل

Nieynoc t/rou ;cmou 
;e;P[oic : marou;cmou 
;erof ;nje nilaoc t/rou : 
je ;a pefnai tajro 
;e;hr/i ;ejwn : ouoh 
]meym/i ;nte ;P[oic sop 
sa ;eneh : ;am/n 
All/loui;a. 
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V Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. Halleluja. 

وحِ   والُّ  ِ والاب للآبِ   ُ ال
ولى  أوانٍ  وُلَّ  الآنَ  سِ،  القُُ

ا. لُ ْ هَلِّل ر، آمِ ه  دَهِ ال

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n 
All/loui;a. 

  
 Währenddessen legt der Priester das Lammbrot in die Patene, in der sich 

ein Velum aus Seide befindet. Dabei spricht er:  
 

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

اً) وكَْامَاً   (س اً  ْ إكَْامَاً   ،مَ
اً  ْ القُّْ   ،ومَ ث   ،سِ و للَالُ

القُُس،  وح  واَلُ والاِبْ  الآب 
ده   وِلَى  أوان  وَُلِّ  الآن 

لِّها ر ُ ه .ال  ، آم

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

  
 Der Priester gießt den Wein in den Kelch, lässt die Flasche gut abtropfen 

wie bereits erklärt. Das dazugegebene Wasser soll nicht mehr als ein Drittel 
und nicht weniger als ein Zehntel der Weinmenge im Kelch betragen. Der 
Priester reinigt die Öffnung mit einem weißen Tuch und gibt es dem Diakon, 
der es wegträgt.  
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 2.1.16. Danksagungsgebet  }eu,/ ;`Mpisep̀hmot  

 
P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet! 448  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

 Der Priester wendet sich seinen Brüdern, den Priestern, zu (Mt 5, 23-24; Mk 11, 25-
26). Er verbeugt sich vor ihnen, wendet sich nach Westen, segnet das Volk einmal 
mit dem Kreuz und spricht: 

 

P Friede sei mit euch 449.  ُلاَم َّ . ال ُلِّ لل  Ir/n/ paci. 

 

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 

P Lasst uns Dank sagen dem 
Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 450. 

صَ ُ ْ فلَ  َ   انعَ    ،اتِ ال
و رََّ   اأ  ،الله  مَ حُ الَ  اَا   لهِ

َا ِ لِّ َ حِ  ،ومُ ِ َ عَ الْ ُ َ. 

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 
 Denn er hat uns beschützt, 

geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

نَ  س وأعانَ لأنَّهُ  ا، ا، 
وشَ  ه  إل ا  ل وق ا،  ُ   َ فَ وحْفَ

وعَ  ا،  ا نَ ْ َّ عل ب وأتى  ا، 
اعة.  ه ال  إِلَى ه

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 
 Ihn, den Allmächtigen, 

Herrn unseren Gott, bitten 
wir auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

فَ  اً  أَْ أَنْ    ألهُ لَ هَُ 
الَ  َا  هَ فِي  ا  ُ فَ م  ْ ْ

وُ  ُقََّس  ا   لَّ ال ات ح أّام 
بُّ   ،ُلِّ سلام ُلِّ الَّ َ ال  ضَاِ

ا  . إلهُ

;Nyof on maren]ho 
;erof : àhopwc ;ntef;areh 
;eron : qen pai;eàhoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje Pipa-
ntokratwr ;P[oic 
Pennou]. 

 

D Betet!  .ا  .Proceuxacye صَلُّ

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
448 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
449 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
450 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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P Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger 451, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 452, 

الإِلهُ  بُّ  الَّ  ِّ َ ال أيُّها 
ا  رََِّا ولهُ أب  ُلّ،  َ الْ ضَاِ

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  .ومُ

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 

 wir danken dir für alles, 
wegen allem und in allem, 

لِّ حالٍ ُ نَ  ُ ْ  ك عَلَى  ، ومِ
حالٍ  لِّ  ُ ُلِّ أجل  وفِي   ،

 . حالٍ 

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben : nem 
eybe hwb niben : nem 
qen hwb niben. 

 denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

َ لأَ  ا،   نَّ وأع ا،  ت س
وق ا،  ُ َ  لوحْفَ إلْ ا 

ا،  ت وع ا،  عل وشفق 
ه ال ا إِلَى ه  اعة.َّ وأت ب

Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etaiounou yai. 

 

D Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
die Gebete und Bitten 
seiner Heiligen annehme für 
unser Wohlergehen zu allen 
Zeiten. 

يْ  اُ  لِ ا  اللهل َا  حَ   ، ي
ا عل أف  َ   ،و  ،اعَ و

َ وُ  الاتَ   لَ َ قْ وَ   ،اع  س
اتَ  ل هِ   و ِ ِّ ْ مِ   قِ هُ

لاحِ  ٍ  ال لِّ حِ  ،عََّا فِي ُ

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan: ;ntef-
senh/t qaron : ;ntef-
cwtem ;eron : ;ntef-
erbo;/yin ;eron : ;ntef[i 
;nni]ho nem nitwbh 
;nte n/ ;eyouab ;ntaf : 
;ntotou ;e;hr/i ;ejwn 
;epi;agayon ;nc/ou 
niben. 

 Und uns würdig mache, die 
Teilhabe an seinen heiligen, 
gesegneten Sakramenten 
zu erlangen * zur 
Vergebung unserer Sünden 
453. 

الَ  ن أن   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  علَ و
ةِ   ش  ْ ُقَّسةِ مِ ال ارهِِ  أس

َاَان ةِ خ غِف ةِ ل ار ُ  .* اال

;Ntefaiten ;nem;psa 
eyren[i ;ebol qen ]koi-
nwni;a ;nte nefmuct/-
rion ;eyouab et;cmarw-
out    *   ;epi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 
* Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, fügt der Diakon den folgenden Satz ein: 
D Und dass er das Leben und 

den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt,  Papst 
Abba (..) bewahre,  
und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unseres 
Vaters, Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

 َ فَ ْ ا   وأن  أب ام  و اة  ح
ا  ا ال ة  ه ال رَئِ  م  ََّ ُ ال

ا   مة    (..)أن هُ فِي ال َ وشَِ
لَِّة[ سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س

 ُ ا  (ال  . (..)ان) أن

;ntef;areh ;e;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..) 
nem pefke;sv/r ;nli-
tourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..). 

 
451 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
452 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
453 Mt 26, 26-28; 1.Kor 10, 16-21; 11, 23-32 
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 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und seiner Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[  سُ (الأساقفة  الَ ا  ائ آ  [
ارنة) / ا. ال ائ مع  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc)  ;mm/tropoli-
t/c n/et,/ neman. 

 

V Herr erbarme dich . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Darum bitten wir dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

 ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ َا  هَ أجلِ   ْ مِ
 َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ
لَ  ِّ َ نُ أَنْ  ا  إم   ، َ الَ

ُقََّس ال م  ْ الَ َا  وُلَّ   ،هَ
سلامٍ  لِّ  ُ ا  ات ح مَعَ    أّام 

. فِ ْ  خَ

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 Jeden Neid,  
jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

ة، وُلَّ  ، وُلَّ ت َ كُلَّ حَ
ة  ام وم ان،  َ ال فعل 

ار الأش اس  ام   ،ال و
ف   ال اء  الأع

. اه  وال

Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 

 Der Priester bekreuzigt sich und verbeugt sich Richtung Osten, während er 
spricht: 

 

P halte fern von uns .ا عها ع  .Alitou ;ebol haron; إن
 

 Der Priester wendet sich zum Westen um und bekreuzigt das Volk, während 
er spricht (Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist,   
bekreuzigt er das Volk und spricht): 

 
P und von deinem ganzen 

Volk 
 ِ ْ . وع سائ شَ َ Nem ;ebolha peklaoc 

t/rf. 
 Der Priester wendet sich zum Osten und bekreuzigt das Heiligtum, während 

er spricht: 
P Und von diesem Tisch. 

Und von diesem deinem 
heiligen Ort 454. 

ه   ه ةوع  ائ وع    .ال
َا ُقََّس هَ ضع ال  . م

Nem ;ebolha tai 
;trapeza yai.  
Nem ;ebolha paima 
;eyouab  ;ntak vai. 

 
454 In einem Kloster spricht er: und von diesem Kloster „Nem ;ebolha paimonact/rion ;eyouab ;ntak vai“.  

 (في الأديرة: وعن ديرك المقدس هذا)
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 Der Priester setzt das Gebet fort: 
P Die guten und die 

nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes 455 zu 
treten.  

افعات وال ات  َ الِ َّ ال  ،وأما 
َ اُ ف أنْ  َ لأَنَّ إَّاها،  ا  رزُق

  ِ أَنْ  أالَّ َان  لْ ُ ال ا  ع
َّاتِ  َ ال عَلَى  وس  نَ

قَُّةِ   ،والعَقَارب لِّ  ُ وعَلَى 
 . وِّ  العَُ

N/ de eynaneu nem 
n/eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

P (Still) Und führe uns nicht 
in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
456. 

ة،    )اً سّ ( ا فِي ت خل ولا تُ
  . ِّ ْ ال َا مِ ِّ  ل نَ

Ouoh ;mperenten 
;eqoun ;epiracmoc : 
alla nahmen ;ebolha 
pipethwou. 

 Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 457. 

َّة   َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ
  ، حِ َ الَ اتي لابَْ َ الَّل الَ
عَ   ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ رََِّا 

حِ. ِ َ  الْ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen 458. 

 ُ ْ َ ال له  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا   هَ
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ ،  ل وُ وِلَى   أوانٍ   الآن 
ِ دَ  .  ه ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Nach dem Dankgebet singt das Volk diesen Gesang mit gewöhnlicher 
jährlicher Melodie 459: 

V Erlöst. Amen. Und mit 
deinem Geiste. 

.لُ خَ  َ َ حقًا، ومعَ روِح ْ Cwyic ;am/n : ke tw 
;pneumati cou. 

 
455 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
456 Mt 6, 13 
457 2.Petr 1, 11 
458 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
459 Im Jonasfasten und in der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest wird der Gesang „Cwyic 
;am/n“ nicht gesungen, sondern gesprochen. Danach wird ein Teil aus dem Psalm 86 LXX (Agpeya, 
sechste Stunde) „Nefcen]“ gesungen. Der Priester betet die Bittgebete „Klinwmen“ Seite 531. 

تقُالصومِ الأربعينَ المُقدَّسِ دونَ سبوتهِِ  الفي صومِ نينوى وأيام  لكن    ِ بلحنهِا السنو  Cwyic ;am/n  وآحادِهِ لا   بل بالمختصرِ المعروفِ،  يّ

  ) 531 صفحة( الثلاثةَ  Klinwmen; الكاهنثُم يقولُ  .86جزءٌ مِنَ المزمورِ  يإلخ. وه [Nefcen وبعدَها 
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 2.1.17. Die Hymne „All die 
Weisen“ 

 "لحن "يا كُلّ حكماء  

 

 Bei Anwesenheit des Papstes, Metropoliten oder Bischofs und an den Christi 
Herrenfesten nach dem Danksagungsgebet singt das Volk „Nicabeu t/rou“ anstelle 
des Gesangs (Erlöst Amen) (Cwyic ;am/n), welcher nach der Absoultion der 
Dienenden kurz gesungen wird. 

 
V All die Weisen Israels, die 

Goldfäden fertigten, 
machen ein Gewand 
Aarons gemäß der Ehre der 
Priesterschaft: 

اع   ل ص ائ اء إس لّ ح ُ ا 
اً  ث ا  ع اص  ، ه ال خ 
ت:  ه امة  اً لائقاً   هارون

Nicabeu t/rou ;nte 
Pi;cra/l : n/;eterhwb 
;enikap ;nnoub : 
mayami;o ;nou;sy/n ;nte 
;A;arwn : kata ;ptai;o 
;n]metou/b. 

 

 Unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priesteroberhaupt, 
Papst Abba (..) und 
unseres Vaters, des 
Bischofs (Erzbischofs) 
Abba (..), die von Christus 
geliebten. 

ة   ه ال رئ  م  َّ ُ ال ا  أب
ا   الأن ا  ا ا   (..)ال وأب

ف  الأُ  ُ (س ا  ان)  ال  ،(..)أن
ح. اء) ال ي (أح  ح

;Mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba  
(..) : nem peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..) : 
nimenra] ;nte 
Pi;,rictoc. 

 

 2.1.18. Das stille Gebet der Darbringung  

 

 Der Priester spricht still das folgende Gebet an den Sohn zur Darbringung 
von Brot und Wein (Darbringungsgebet)  

 

P (Still) Meister, Herr Jesus 
Christus, eigenständiger 
Teilhaber, Wort des 
unbefleckten Vaters, 
wesensgleich mit ihm und 
dem Heiligen Geist. Du bist 
es, das lebendige Brot, das 
vom Himmel 460 
herabgekommen ist.  

اً ( عَ    )س ُ بُّ  ُ الَّ ِّ َّ أَيُّهَا ال
ات  ال  ُ ال حِ  ِ َ ، يُّ ال

 ِ نِ الَّ  ُ غَ الآبِ،  ةُ  لِ  ، و
او  َ ُ وحِ ُّ ال الُّ معَ  لهُ   

سِ. ُ ال  القُُ ُ َ ه ال  يُّ أن
َاءِ. الَِّ  َّ َ ال لَ مِ  ن

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : pi;sv/r 
;naidioc: ouoh ;nLogoc 
;nte piatywleb ;Viwt 
:  ;n;omooucioc nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 
;Nyok gar pe piwik 
etonq ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve. 

 

 Du hast dich selbst zum 
Lamm ohne Makel 461 für 
das Leben der Welt 462 
vorherbestimmt. 

  َ ق توس َّ لاً    ف َ حَ  َ ذاتَ
اةِ العال ٍ ع ح ِ ع  .غ

Ouoh akersorp ;n,ak 
;nouhi/b ;nata[ni : 
;e;hr/i ;ejen ;pwnq 
;mpikocmoc. 

 
  

 
460 Joh 6, 41 und 51 
461 Joh 1, 29 
462 Joh 3, 14-16; 6, 50-51 
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P (Still) Wir bitten dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender. 

اً ( ْ    )س مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
 ِ َ َّ الَ ِ ا مُ  َ  .صَلاَحِ

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 Der Priester zeigt auf das Brot in der Patene und spricht: 
 

P Lass dein Angesicht 
leuchten über diesem Brot. 

ا ا ه على   َ وجهَ هِْ 
 . ِ ُ  ال

Ouwnh ;mpekho ;e;hr/i 
;ejen paiwik vai. 

 

 Er zeigt auf den Wein im Kelch und spricht: 
 

P Und über diesem Kelch,  .ِأس هِ ال  Nem ;ejen pai;avot وعلى ه
vai. 

 

 den wir gestellt haben,   ا اهُ وضع  ِ َيْ اللَّ  ِ يْ هَ
 :على

Nai ;etan,au ;e;qr/i 
;ejen. 

 Er zeigt auf den Altar und spricht: 
 

P auf diesen priesterlichen 
Tisch, der dir zu eigen ist. 

الَِّ  تَّةِ  ه ال ةِ  ائَِ ال هِ   يه
. َ  ل

Tai;trapeza ;nierati-
k/ ;ntak yai. 

 Er bekreuzigt dreimal über dem Brot und Wein.  
 Bei der ersten Segnung / Kreuzzeichen spricht er: 
 

P Segne sie!  .ا هُ  .Cmou ;erwou; ارِْ

 
 Bei der zweiten Segnung spricht er:  
 

P Heilige sie! .ا سْهُ  .Ari;agi;azin ;mmwou قِّ

 
 Bei der dritten Segnung spricht er: 
 

P Reinige und verwandele 
sie! 

ا.  ا وانقُلْهُ ْهُ  Matoubwou ouoh هِّ
ouoybou. 

 
 Er zeigt auf die Patene / das Brot und spricht: 
P Dass dieses Brot dein 

heiliger Leib werde. 
َ   يْ لِ  ُ ُ ال ا  ه

سَ. ُقَّ كَ ال َ  ج

Hina paiwik men 
;ntefswpi ;nyof pe 
pekcwma ;eyouab. 

 
 Er zeigt auf den Kelch und spricht: 
P Und diese Mischung in 

diesem Kelch dein 
kostbares Blut werde. 

الَِّ و  جُ  هِ     ال ه في 
.َ َ ال َ دَمَ أسِ   ال

Piyot de et qen 
pai;avot ;nyof pe 
pek;cnof ettai/out. 
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 Der Priester spricht das Gebet zur Darbringung weiter: 
 

P (Still) Lass beides für uns 
alle zur Erhöhung, zur 
Heilung, zur Erlösung 
unserer Seelen, Leiber und 
Geister werden. 

اً ( عاً   )س ج ا  ل نا   ول
ةً   وخلاصاً ش  وشفاءً 

ا. ادِنا وأرواحِ ا وأج ِ  لأنفُ

Ouoh marouswpi nan 
t/rou eumet;alum'ic 
nem outal[o nem 
oucwt/ri;a : ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 Denn du bist es, unser 
Gott, dir gebührt die Ehre 
mit deinem guten Vater und 
dem lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

  ُ يل ا،  إلهُ ه   َ أن  َ لأنَّ
  َ  َ ُ مع أب الِحِ،  ال َّ ال

 ُ ال سِ  القَُ وحِ   يوالُّ
او  َ ُ .  ال َ  ل

Je ;nyok gar pe 
Pennou] : ;ere pi;wou 
er;prepi nak : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 Der Priester bedeckt das Lammbrot auf der Patene mit einem Velum und den 
Kelchthron ebenfalls mit einem Velum, dann bedeckt der Priester den ganzen Altar 
mit dem großen Velum, dem Prosfarin, wobei ein Diakon dem Priester 
gegenübersteht und ihm dabei hilft.  

 Auf das Prosfarin legt er an der Stelle, wo sich der Kelch befindet, ein dreieckiges 
gefaltetes Velum.  

 Währenddessen spricht er still die Absolution des Sohnes „Meister, Herr Jesus 
Christus“ (Seite 90), nachdem er das Gebet der Darbringung (Seite 173) beendet 
hat.  

 Der Priester wirft sich vor dem Altar nieder in Dankbarkeit vor Gott, der ihn für 
diesen heiligen Dienst würdig machte, auch alle dienenden Diakone werfen sich 
vor dem Altar nieder. Der Priester erhebt sich, küsst den Altar und umschreitet ihn 
einmal, die dienenden Diakone im Heiligtum verbeugen sich vor dem Altar, geben 
Zeichen des Friedens, der Priester segnet sie mit der Hand, und alle verlassen den 
Altarraum, indem sie, mit dem linken Fuß zuerst, nach Osten gewendet und 
rückwärts mit dem Rücken nach Westen gehen.  

 Wenn der Papst oder ein Metropolit oder ein Bischof anwesend ist, spricht dieser 
die Absolution der Dienenden, das Gesicht nach Osten gewendet. Alle werfen sich 
vor dem Heiligtum nieder. Sind mehrere Priester anwesend, spricht einer von 
ihnen die Absolution der Dienenden. Wenn nur ein Priester anwesend ist, dann 
steht er vor dem Altarraum, nach Osten gewendet, alle Diener vor ihm, und er 
spricht die Absolution der Dienenden. 
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 2.1.19. Die Absolution der Dienenden „Nek;ebiaik“  

 
 Während der Zelebrant die Absolution der Dienenden spricht, segnet er alle 

Dienenden, das Volk und sich selbst fünfmal mit dem Zeichen des Kreuzes.  
1. Nach Osten schauend: die dienenden Priester einmal mit dem Kreuz,  
2. Nach Osten schauend: die Diakone einmal mit dem Kreuz, 
3. Nach Norden schauend: die Diener im Chor,  
4. Nach Westen schauend: das Volk,  
5. Nach Osten gewendet sich selbst gibt er den Segen.  

 

P Deine Diener an diesem 
Tag, 

مِ.  ا ال امُ ه كَ خَُّ ُ  Nek;ebiaik ;nrefsemsi ع
;nte pai;ehoou vai. 

 

1. Erstens: Der Zelebrant bekreuzigt die mit-zelebrierenden Priester Richtung 
Osten einmal mit dem Zeichen des Kreuzes. 

1. Wenn nur ein Erzpriester anwesend ist, spricht er:  
P Der Erzpriester,  . ُ ُّ  .Pih/goumenoc القُ
 

2. Wenn nur ein Priester anwesend ist, spricht er:  
P Der Priester (1), . ُّ  .Pi;precbuteroc القِ
 

3. Wenn mehr als ein Erzpriester anwesend ist, spricht er: 
P Die Erzpriester, .ُة َ امِ  .Nih/goumenoc الق
 

4. Wenn mehr als ein Priester anwesend ist, spricht er:  
P Die Priester, .ُس  .Ni;precbuteroc القُ
 

2. Zweitens: Der Zelebrant bekreuzigt die Diakone einmal in Richtung Osten. 
5. Wenn nur ein Diakon anwesend ist, spricht er:  

P Der Diakon,  .َُّاس  .Nem pidi;akwn وال
 

6. Wenn mehr als ein Diakon anwesend ist, spricht er:  
P Die Diakone,  ُة َ امِ  .Nem nidi;akwn .وال
 

3. Drittens: Der Zelebrant wendet sich nach Norden und bekreuzigt einmal die 
übrigen Diakone vor ihm und die Diakone, die im inneren Chor stehen und 
spricht: 

P Kleriker,  .ُوس  .Nem pi;kl/roc والإكل
 

4. Viertens: Der Zelebrant wendet sich nach Westen und bekreuzigt das Volk 
und spricht:  

P das ganze Volk,   ِ ع لُّ ال  .Nem pilaoc t/rf .وُ

5. Fünftens: Der Zelebrant wendet sich wieder nach Osten und bekreuzigt sich 
selbst und spricht:  

P und ich Schwacher, .وضعفي Nem tametjwb. 
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 Er spricht weiter: 
P seien alle losgesprochen 

durch den Mund der 
Heiligen Dreifaltigkeit, des 
Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes, 

 ِ ف  ْ مِ  َ الل مُ نَ  ن
ثِ   الآبِ الَّالُ وسِ  القُُّ

 ِ وحِ القُُسِ.والاب  والُّ

Eu;eswpi euoi ;nremhe 
: ;ebolqen rwc ;n]pan-
;agi;a ;Triac : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 durch den Mund der einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche 463, 

ةِ   احَِ ال ةِ  َ ال  ِ ف  ْ ومِ
امِعَةِ  ال سةِ  ُقَّ ال ةِ  َ ح ال

لَّةِ. س  ال

Nem ;ebolqen rwc 
;n]ou;i ;mmauatc ;eyou-
ab ;nkayolik/ ;n;apoc-
tolik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

 durch den Mund der zwölf 
Jünger 464. 

الاث اهِ  أف  ْ َ   ي ومِ ع
لاً.  رس

Nem ;ebolqen rwou 
;mpimet ;cnau 
;n;poctoloc. 

 

 durch den Mund des 
Gottessehers, des 
Evangelisten, Apostels und 
Märtyrers Markus 465, 

الإلهِ   ِ ِ نا  ِ ف  ْ ومِ
لالإ  لِ   ين س ال  َ ق م

 . ِ ه اهِِ وال  ال

Nem ;ebolqen rwf 
;mpiye;wrimoc ;neuagge-
lict/c Markoc 
pi;apoctoloc ;eyouab 
ouoh ;mmarturoc. 

 

  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 unseres Lehrers 
Dioskorus,  

 des apostelgleichen 
Athanasius, 

 des heiligen Märtyrers 
und Papstes Petrus, 

 des heiligen Johannes 
Chrysostomus,  

 des heiligen Kyrillus,  

 des heiligen Basilius, 

 des heiligen Gregorius, 

   ِ القِِّ كِ  وال
سَ،  ساو

  ،َرس ق ا دُ ِ  ومعلِّ
   ِ سَ  والقِِّ اس أث

ل س  ، يال
   َس  ِ خات  والقِِّ

اء ه ُ هَةِ،   ال ِ ال  رئ
  ِذه حَّا  ي  ِ   يِّ والقِِّ

ِ،  ال  ف
   ، ِ ل  ِ ِّ  والقِ
  َس ل اس  ِ  ، والقِِّ

 .َس ر غ ِ إغ  والقِِّ

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc : nem 
pencaq Diockoroc : 
nem pi;agioc ;Ayanac-
ioc pi;poctolikoc : nem 
pi;agioc Petroc iero-
marturoc piar,i-
;ereuc : nem pi;agioc 
Iwann/c pi;,rucoc-
tomoc : nem pi;agioc 
Kurilloc : nem 
pi;agioc Bacilioc : nem 
pi;agioc ;Gr/gorioc. 

 
 
 
 

 
463 Siehe die Bibelzitate beim Gebet für den Frieden (Seite 76). 
464 Mt 10; Apg 1 und 2; Joh 20, 22-23. 
465 Mk 1 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius                Die Absolution der Dienenden 

 178 

P und durch den Mund  

 der dreihundertachtzehn 
versammelten Väter in 
Nicäa,  

 der einhundertfünfzig in 
Konstantinopel 

 und der zweihundert in 
Ephesus versammelten 
Väter. 

اهِ   ْ أف  ومِ
  َة ان وال ائةِ  لاث ال

ة َ ب ِع ُ َ ال  ، ع
  َ وال ةِ  وال

ةِ  َّةي  ، القُ

 . أف  ِ َْ  وال

Nem ;ebolqen rwou 
;mpisomt se met 
;sm/n ;etauywou] qen 
Nike;a : nem pise tebi 
;nte Kwctantinou-
polic : nem pi;cnau se 
;nte ;Evecoc. 

  

 Und durch den Mund 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, des Papstes Abba 
(..). 

 ِ رئ مِ  َّ ُ ال ا  أب  ِ ف  ْ ومِ
ا  هَةِ أن  .)..(ال

Nem ;ebolqen rwf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc abba (..). 

  

 Und durch seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

مة ال فِي  هُ  َ  وشَِ
لَِّة[  سُ ف    ] الَ الأُسُْ ا  أب

ان) م    (ال ََّ ُ ا     ال الأن
(..) . 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

  

 Und durch den Mund 
meiner Niedrigkeit. 

ِ حقارت ْ ف  Nem ;ebolqen rwc . يومِ
;ntamet;ela,ictoc. 

 

 Denn gepriesen und voll 
der Ehre sei dein Heiliger 
Name, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 

اً  م ءٌ  ل وم اركٌ  مُ لأنَّهُ 
وسُ  القُُّ  َ ُ الآبُ   ،اس أَيُّهَا 

سُ. وحُ القُُ ُ والُّ  والاب

Je ;f;cmarwout ouoh 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran ;eyouab ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 
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 2.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes  
 

 Alle Anwesenden erheben sich, die Priester geben einander ein Zeichen des 
Friedens. Der Zelebrant verbeugt sich vor dem Altarraum Richtung Osten, betritt 
den Altarraum und küsst den Altar. Der Diakon übergibt dem Priester das 
Weihrauchgefäß, der Priester zeichnet den Weihrauchbehälter dreimal mit dem 
Kreuz und gibt fünf Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß.  

 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, legt dieser den 
ersten Löffel ein, er gibt den zweiten Löffel in die Hand des Priesters, damit er Ihn 
in das Weihrauchgefäß geben kann, dann setzt er die übrigen der fünf Segnungen 
und die Zugabe von Weihrauch selber fort. 

 Der Zelebrant beginnt still mit „Betet, der Friede sei mit euch“ und spricht weiter 
still das Weihrauchgebet während der Lesung des Paulusbriefes an den Vater.  

 Das Volk singt den entsprechenden Gesang des Weihrauchgefäßes für die 
Jungfrau Maria, während der Priester den Altar umschreitet.  

 

 2.2.1. Das Weihrauchgebet während der Lesung des 
Paulusbriefes an den Vater 

 

  

P (Still) Großer 466, ewiger 
Gott, der ohne Anfang und 
ohne Ende, groß in seinem 
Rat und mächtig in seinen 
Taten 467, der gegenwärtig 
an allen Orten und bei 
jedem zugegen ist.  

اً) ُ   ا اللهُ   (س ُّ   الع   الأب
بلا    ِ ولا  الَّ ةٍ  ا ةٍ ب   ، نها

 ُ رتِ   الع م   ُّ والق   هِ فِي 
ِ هَُ فِي ُ   ،هِ فِي أفعالِ   لِّ الَّ

انٍ  ائِ  ،م  . أحٍ  لِّ مع ُ   ٌ و

;Vnou] pinis] 
pisa;eneh : piatar,/ 
ouoh piatjwk : 
pinis] qen pefco[ni 
ouoh pijwri qen 
nef;hb/ou;i : v/;et qen 
mai niben ouoh etsop 
nem ouon niben. 

 
Sei auch mit uns, unser 
Herr und wohne in unser 
aller Mitte.  

ُ معَ   ْ كُ  ن اً   ا  ا أ  
فِي   نَا  َ هِ سََّ اعةِ   ه   ، ال

 ِ  ا.لِّ ا ُ و فِي وس

Swpi neman hwn 
Penn/b qen taiounou 
yai : ouoh ;ohi ;eratk 
qen tenm/] t/rou. 

 
Mache unsere Herzen rein 
und heilige unsere Seelen, 
reinige uns von allen 
Sünden, die wir willentlich 
oder unwillentlich begangen 
haben.  

قُ هِّ  ا   سْ وقِّ   ،ل
مِ ونقِّ   ،اسَ  نفُ   لِّ ُ   ْ ا 

 َ اها ِ الَّ   ،ااَ ال ع ص ي 
غَ إرادتِ   . اإرادتِ  ِ ا و

Matoubo ;nnenh/t : 
ouoh ;ari;agi;azin 
;nnen'u,/ : ;arikaya-
rizin ;mmon ;ebolha 
nobi niben : ; etanaitou 
qen penouws : nem 
penouws an.  

Gewähre uns, dass wir vor 
dir lebendige Gaben und 
Opfer des Lobes 468 
darbringen. 

ْ او  نُ أا  م   َ أمامَ   مَ قِّ ن 
ائحَ  ِ  ذ ةِ  َ وصعائِ  قةً نا  .ب

Ouoh m/ic nan 
;eer;procverin ;mpek;myo 
;nhansouswousi 
;nlogikon : nem 
hanyuci;a ;n;cmou. 

 
466 Deut 10 LXX, 17; Jer 32 LXX, 18 
467 Jer 32 LXX, 19 
468 Hebr 13, 15 
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D (Still) Betet für unsere 
Opfergaben und die, die sie 
dargebracht haben.  

مِ صلُّ  ِ   أجلِ   ْ ا  ا ذب
ي قَّ  ِ ها. والَّ  م

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

P (Still) Und geistige 
Weihrauchopfer, die in dein 
Allerheiligstes steigen 469.  
 
Wir bitten dich, unser Herr, 
gedenke des Friedens 
deiner einen, einzigen, 
heiligen Kirche. 

اً) خُلُ   راً ُ وَ   (س ي رُوحَّاً، 
ابِ، ِ ضِ  إلى ال  سِ قُ   عِ فِي م

اسِ  ألُ و   .َ أق سَ   َ ن   .انَ َ ِّ ا 
ارَ ذُ اُ     سلامِ  بُّ  

سَة ُقَّ ة ال ح ة ال اح  .ال

Nem ou;cyoinoufi 
;m;pneumatikon : efn/-
ou caqoun ;mpikata-
petacma : qen pima 
;eyouab ;nte n/;eyouab 
;ntak. Ouoh ten]ho 
;erok Penn/b. ;Ari;v-
meu;i ;P[oic ;n]hir/n/.. 

 Der Priester spricht still die drei kleinen Gebete (siehe Seite 15, Weihrauchopfer). 
Die drei kleinen Gebete sind: Gebet für den Frieden der Kirche, für die Väter und 
für die Versammlungen. Dabei umschreiten der Priester und der Diakon den Altar 
entgegen dem Uhrzeigersinn dreimal mit dem Diakon, während er Weihrauch 
spendet. Auch der Diakon spricht, während er mit dem Priester den Altar 
umschreitet, still das Antwortgebet auf die drei Gebete, dabei stellt sich der Diakon 
mit einem Kreuz und dem Evangeliar 470 in der Hand ihm gegenüber. 

 Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch in 
die vier Himmelsrichtungen, dann dem Evangelium auf dem Lesepult, danach 
(wenn jemand von ihnen anwesend ist) dem Papst, dem Erzbischof oder dem 
Bischof, dann den Priestern und dem ganzen Volk. Während er dem Volk 
Weihrauch spendet, spricht er:  

P (Still) Der Segen des 
Paulus, des Apostels Jesu 
Christi, sein heiliger Segen 
sei mit uns. Amen. 

اً) ةُ    (س َ ب ل لِ   ب   رس
حِ  ِ َ ال عَ  ه    ،َ ب

ا. آم ن مع ُقَّسة ت  .ال

;Cmou ;mPauloc 
pi;apoctoloc ;nte 
I/couc Pi;,rictoc : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 Der Priester kehrt zum Altar zurück und spricht still das Gebet der Rückkehr. Es 
wird auch das Gebet zur Beichte des Volkes genannt:  

P (Still) Gott, der du das 
Bekenntnis des Verbrechers 
am gesegneten Kreuz 471 
angenommen hast. 

اعَِافَ   هِ  إل قَِلَ   ِ الَّ اللهُ  ا 
مِ. َّ ُ ِ ال ل َّ ِ علي ال  الَّل

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;n];omologi;a ;nte 
piconi hijen pi;ctau-
roc ettai/out. 

 Nimm das Bekenntnis 
deines Volkes an, vergib 
ihnen all ihre Sünden, um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 472 
ausgerufen ist. 

 ، َ ِ ش اعَِافَ   َ إل لْ  اق
 ، َاَاهُ خ عَ  ِ جَ  ْ لَهُ واغفِْ 

 ِ الَّ   وسِ ُّ القُ   َ اسِ   أجلِ   ْ مِ 
اعَ  ىَ عِ دُ   . ل

Swp ;erok ;n];omo-
logi;a ;nte peklaoc : 
ouoh ,w nwou ;nnou-
nobi t/rou ;ebol : eybe 
pekran ;eyouab ;etau-
mou] ;mmof ;e;hr/i ;ejwn. 

 Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

رَ   َ ِ حَ كَ  ول    بُّ ا 
 َ  ا. انَ اَ ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 Der Priester umschreitet den Altar einmal, verlässt den Altarraum, spendet Weihrauch auf 
der Schwelle des Altars noch einmal, dann spendet er Weihrauch nur an die Priester oder, 
wenn er anwesend ist, an den Papst, den Erzbischof oder den Bischof.  

 
469 Hebr 6, 19 
470 Siehe Glossar Seite 630 
471 Lk 23, 39-43 
472 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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 2.2.2. Die Hymnen für die Jungfrau (das 
Weihrauchgefäß) „Taisour/“,  „}sour/“, „ ;Nyo“ 

 

 
 Während der Priester den Altarraum umschreitet und in der Kirche 

Weihrauch spendet, singt das Volk den Hymnus für die Mutter Gottes. Der 
Hymnus wird an allen Samstagen und Sonntagen gesungen (ausgenommen 
in der Zeit der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest) und an allen 
Festtagen, in den 50 Tagen nach dem Osterfest und an allen Tagen, die 
nicht Fastentage sind. 

 

V Dies ist das Weihrauch-
gefäß aus reinem 473 Gold, 
das den lieblichen Duft 
enthält, in der Hand des 
Priesters Aaron, der den 
Weihrauch über dem Altar 
emporhebt. 

هِ  َ   ه ُ الَّ   ةُ َ ال قيُّ   ه  ال
امِ  فِي الَّ   ،َ الع  ةُ لَ ال ي 

اهِ   ونَ هَ   ْ يَ  فعُ   ،ِ ال   ي
حِ  راً ُ َ   . على ال

Taisour/ ;nnoub 
;nkayaroc : etfai ‚qa 
pi;arwmata : etqen 
nenjij ;n;A;arwn 
piou/b : eftale 
ou;cyoi-noufi ;e;pswi 
;ejen pima;nerswousi. 

 
 An allen Fastentagen (ausgenommen die Tage der heiligen großen 

Fastenzeit vor dem Osterfest und des Jonasfastens) und an Samstagen und 
Sonntagen der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest, sowie an 
Kreuzfesten wird statt des vorigen der folgende Gesang gesungen: 

 

V Das goldene 
Weihrauchgefäß ist die 
Jungfrau. Ihr Duft ist unser 
Erlöser. Sie gebar ihn. Er 
rettete uns und vergab uns 
unsere Sünden. 

 َ ُ الَّ   ةُ َ ال راء  ه   ، هي الع
مُ  ه  ها  ق   ،الِّ وع

تهُ وَ  َ وغَ   ،اوخلَّ   ل ا   ف ل
انا ا  . خ

}sour/ ;nnoub te 
]paryenoc: pec;arwma-
ta pe Pencwt/r : 
acmici ;mmof afcw] 
;mmon : ouoh af,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 An den Wochentagen der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest und 

des Jonasfastens wird der folgende Gesang gesungen:  
 

V Du bist das 
Weihrauchgefäß aus 
reinem Gold, das die 
gesegnete Feuerglut trägt. 

ةُ  َ ال هيَ   ِ ُ   أن  الَّه
ارِ  ال  َ ج امِلَةُ  ال قيُّ  ال

اركَ. ُ  ال

;Nyo te ]sour/ : 
;nnoub ;nkayaroc : 
etfai qa pijebc : 
;n;,rwm et;cmarwout. 

 
 
 
 

 

 
473 Hebr 9, 4; Num 16 LXX, 17-18 und 46-50 
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 2.2.3. Die Fürbitten  

 

 Das Wort Fürsprache „ni;`precbi;a“ wird nur verwendet bei einem Gebet zur 
heiligen Maria, zu den Erzengeln oder zu Johannes dem Täufer.  

 Bei Aposteln, Propheten, Märtyrern und Heiligen heißt es Fürbitten 
„nieu,/“.  

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, 

الإلَه .1 ة  وال فَاعَات  َ، 
 ،َ َ ة مَْ  القِّ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ا    َا ل  ْ انْع ةرَبُّ   غف
َاَانَا.   خَ

;P[oic ;ari`\;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen der 
sieben Erzengel und 
der himmlischen 
Ränge, 

رؤساء    (ق) .2 فاعات 
عة ال ة  لائ  ،ال

ة ائ ات ال غ  ،وال

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/-
aggeloc nem nitagma 
;n;epouranion : 

 

 3. Durch die 
Fürsprachen des 
Vorläufers und 
Färbers, – Johannes 
des Täufers, 

اب  .3 ال فاعات 
غ ا حّا    ،ال ي

ان ع  ،ال

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pi;prodromoc ;mbap-
tict/c : Iwann/c 
piref]wmc : 

 

 4. (S) Durch die Fürbitten 
unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 

سادتي   (ق) .4 ات  ل
سل ال اء  ة    ،الآ و

لام  ،ال

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : 

 

 5. Durch die Fürbitten 
des Gottessehers und 
Evangelisten, Markus, 
des Apostels, 

الإ  .5 نا  ات  له  ل
ل ق    ي،الإن م
ل س  ، ال

Hiten nieu,/ ;nte 
piye;wrimoc ;neuagge-
lict/c : Markoc 
pi;apoctoloc : 

 

 6. (S) Durch die Fürbitten 
des gesegneten Archi-
diakons – Stephanus, 
des ersten Märtyrers, 

رئ    (ق) .6 ات  ل
 ُ ال ة  ام  ،اركَ ال

ه  ال س  فان إس
 ، لوَّ الأ 

Hiten nieu,/ ;nte 
piar,/di;akwn et;c-
marwout : Ctevanoc 
pisorp ;mmarturoc : 
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Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ا    َا ل  ْ انْع ةرَبُّ   غف
َاَانَا.   خَ

;P[oic ;ari`\;hmot nan 
;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 7. Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, mein Herr 
und König Georg, 

7.  ُ ال ات   اهِ ل
ه ل ال ال سّ   ،

س، رج  ج

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : pa[oic ;pouro 
Gewrgioc : 

 
 8. (S) Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, Philopater 
Merkourius, 

ُ   (ق) .8 ال ات   اهِ ل
ه ات  ال ل ف  ،

س، ر ق  م

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : Vilopat/r 
Merkourioc :  

 
 9. Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, Apa Mina 
aus Fajat, 

9.  ُ ال ات   اهِ ل
ه ا ال م ا  أ  ،

اضي  ، ال

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : apa M/na ;nte 
nivaiat : 

 
 10. (S) Durch die Fürbitten 

meiner Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
474 lieben, Abba 
Antonius und Abba Paul, 

ات   (ق) .10 ل
اءي  اتداس ي  ّ مُ   الآ

ا ،  أولاده س  أ  أن ن ن
لا ا ب  ،وأن

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri 
: abba ;Antwnioc nem 
abba Paule :  

 
 11. Durch die Fürbitten 

unseres heiligen, 
gerechten Vaters, 
Abba Kyrillus, der 
Sechste, 

أب .11 ات  ا  ل
ا   القِّ  ا ال ار،  ال

ل  ادس، ك  ال

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ;eyouab ;ndike-
oc : abba Kurilloc 
pimah coou : 

 
 Hier wird die Strophe für den Schutzpatron der Kirche gesungen, wenn er 

nicht vorher schon erwähnt wurde. Dann singen die Diakone weiter ab 
Strophe 19. 

 In einigen Gemeinden werden alternativ anstelle der Strophen ab dem 
heiligen Georg (Strophe 7) die kombinierten Fürbitten, Strophen 12-18 
gesungen. 

 
 
 

 
474 Gemeint ist Jünger 
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 2.2.4. Kombinierte Fürbitten „Hitenis“  

 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ا    َا ل  ْ انْع ةرَبُّ   غف
َاَانَا.   خَ

;P[oic ;ari`\;hmot nan 
;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 12. Durch die Fürbitten 

der strebsamen 
Märtyrer: 
a. Mein Herr und 

König Georg, 
b. Theodorus, der 

Heerführer, 
c. Philopater 

Merkourius, 
d. Apa Mina aus 

Fajat, 

12.  ُ ال ات   اءِ هَ ل
 ُ :اهِ ال  ي

a.  ل ال سّ 
س، رج  ج

b.  تاؤدوروس
لار،  الإسفه

c.  ات ل ف
س،  ر ق  م

d.  ا ا م اضيأ  ، ال

Hiten nieu,/ ;nte 
niaylovoroc ;mmar-
turoc :  

- pa[oic ;pouro 
Gewrgioc : 

- Ye;odwroc 
pi;ctratilat/c :  

- Vilopat/r 
Merkourioc :  

- apa M/na ;nte 
nivaiat : 

 

 13. (S) Durch die 
Fürbitten der Bräute 
Christi: 
a. die heilige Barbara, 
b. Juliana, 
c. Demiana, 
d. und Marina, 

ات   (ق) .13 ل
ح:  ائ ال  ع

a.  ،ارة ة ب  القّ
b.  ،انة ل  ي
c. ،انة  دم

d. ،ا  مار

Hiten nieu,/ ;nte 
niselet ;nte Pi;,rictoc 

- };agi;a ;mm/i 
Barbara : 

- nem Iouli;an/ :  
- nem Dumi;an/ :  
- nem Marin/ : 

 14. Durch die Fürbitten 
unserer Väter, der 
heiligen Patriarchen: 
a. Abba Athanasius, 

der Apostelgleiche, 
b. Abba Kyrillus, die 

Glaubenssäule, 
c. Dioskorus, die 

Leuchte der 
Orthodoxie, 

d. Abba Kyrillus, der 
Sechste, 

ات   .14 اء، ل الآ
ة القِّ ار  :ال

a.  س اس أث ا  أن
لي، س  ال

b.  د عام ل  ا  أن
 ، ي  ال

c.  روس ق ود
اح  م

َّة،  ذ  الأرث

d.   ل ا  ا ال
ادس،   ال

Hiten nieu,/ ;nte 
nenio] ;eyouab ;mpat-
riar,/c : 

- abba ;Ayanacioc 
pi;apoctolikoc : 

- nem abba Kuril-
loc pi;ctulloc 
;nte pinah] :  

- nem Diockoroc 
;pq/bc 
;n]Oryodoxi;a :  

- abba Kurilloc 
pimah coou : 
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  15. (S) Durch die 
Fürbitten meiner 
Herren und Väter, die 
ihre Kinder 475 lieben: 
a. Abba Antonius und 

Abba Paul, 
b. Pachomius, 
c. die heiligen drei 

Makarius, 
d. Abba Schenouda, 

der Archimandrit, 

ات   (ق) .15 ل
اءي  اتداس ي  ّ مُ   الآ

 :  أولاده
a. ا ا  أ  أن س وأن ن ن

لا  ،ب
b.  ا سأن م  ، اخ
c. لاثة مقارات  ،وال

d. دة ش ا  رئ    أن
 ُ  ، يحّ ال

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri : 

- abba ;Antwnioc 
nem abba Paule 

- nem Paqwmioc : 
- nem pisomt 

;eyouab 
Makarioc :  

- abba Senou] 
piar,/man;drit/
c : 

  
 16. Durch die Fürbitten 

meiner Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben: 
a. Abba Pischoi und 

Abba Paul, 
b. Starker heiliger 

Abba Mose und der 
Priester Isidorus,  

c. Maximus und 
Domadius, Abba 
Arsenius, Abba 
Johannes, der 
Kleine, 

d. Abba Samuel, der 
Bekenner, 

س .16 ات  ي  اتدال
اء : ّ مُ  الآ  ي أولاده
a. ا ا    أن وأن ب 

لا  ،ب
b.  ا  أ  القِّ    الق ن

س ى  م
ذوروس  و

،  الق
c.   س م

س ا    ودومادي وأن
سأ ا   رسان وأن

 ، الق 

d.   ا ل  وأن ئ ص
 ُ فال  ، ع

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri : 

- abba Piswi nem 
abba Paule : 

- nem pijwri ;ey-
ouab abba Mwc/ 
: abba ?cidwroc 
pi;precbuteroc :  

- Maximoc nem 
Dometioc : 
abba Arcenioc 
abba Iwann/c 
pikoloboc : 

- abba Camou/l 
pi;omologit/c : 

 

 17. (S) Durch die 
Fürbitten unseres 
heiligen, gerechten 
Vaters, Abba Rowes, 
der Gottesseher, 

أب  (ق) .17 ات  ا  ل
ار،   القِّ  ج ال ا ف أن

 ، نا الإله

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ;eyouab ;ndike-
oc abba Teji 
yeovanioc : 

 
 18. Durch die Fürbitten 

des gesegneten 
Erzdiakons – Habib 
Girgis, der Gelehrte, 

رئ   .18 ات  ل
 ُ ال ة  ام ، اركَ ال

، ج ُعلِّ ح ج  ال

Hiten nieu,/ ;nte 
piar,/di;akwn et;c-
marwout : Habib 
Girgic piref];cbw : 

 
475 Gemeint ist Jünger 
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 Hier wird die Strophe für den Schutzpatron der Kirche gesungen, wenn er 
nicht vorher schon erwähnt wurde. Dann singen die Diakone weiter: 

 19. (S) Durch die 
Fürbitten der Heiligen 
des heutigen Tages, 
durch jeden mit 
seinem Namen, 

ات   (ق) .19 ل
م ال ا  ه ي  ل    ،ق

هِ  واحٍ   ،اس

Hiten nieu,/ ;nte 
n/;eyouab ;nte 
pai;ehoou piouai piouai 
kata pefran : 

 20. Durch ihre 
Fürbitten behüte das 
Leben unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, 
Papst Abba (..), 

احف   .20 اته  ل
 ُ ال ا  أب اة  ِ َّ ح  م رئ

ةِ  ه ا  ال ا ا ال  ،(..)أن

Hiten noueu,/ ;areh 
;e;pwnq ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..) : 

 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder Bischofs wird die folgende Strophe gesungen.  
 21. (S) Durch ihre 

Fürbitten behüte das 
Leben unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof Abba (..), 

احف    (ق) .21 اته  ل
 ُ ا ال اة أب ار م  َّ ح ا    ال أن

ان)،  (..) ُ ف (ال  الأس

Hiten noueu,/ ;areh 
;e;pwnq ;mpeniwt etta-
i/out ;ndikeoc abba 
(..) pi;epickopoc : 

 Der Abschlussgesang der Fürbitten, dies wird im kirchlichen Jahreskalender verändert. 
V 22. Wir beten dich an, 

o Christus, zusammen 
mit deinem guten 
Vater, und dem 
Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 476 
und hast uns erlöst, 
erbarme dich unser. 

22.  َ ل  ُ ُ ْ أيُّها   نَ
حُ  ِ َ َ    ،الْ أبِ مع 
الِحِ  َّ وح    ،ال واَلُ
] ،  القُُس [أت  َ لأَنَّ

ََا ا.وخَلَّ  ، ارح

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 An gewöhnlichen Tagen und in der Fastenzeit heißt es: 
V Denn du bist gekommen,  . َ  .Ak;i أت
 Vom Paramoun-Fest vor der Geburt Christi (Weihnachtsfest) bis zum Beschneidungsfest heißt es: 

V Denn du bist geboren,  .َت  .Aumack وُلِ
 Vom Paramoun-Fest bis zum Tauffest (10 Tubah bis 12 Tubah) heißt es: 
V Denn du bist getauft,  .َت  .Ak[iwmc اع
 An beiden Kreuzfesten (10 Baramaht und 17 Tut) und in der Karwoche heißt es:  
V Denn du bist gekreuzigt,  . َ  .Auask صُل
 Von der Auferstehungsnacht bis zum Pfingstfest und danach alle Sonntage bis einschließlich dem 

vierten Sonntag im Hator und auch am 29. Tag jedes koptischen Monats, von Monat Bauna bis Monat 
Babah (Andenken an die Verkündigung, Geburt und die Auferstehung Christi) heißt es:  

V Denn du bist auferstanden.  َ  .Aktwnk . قُ
 Dann wird der Gesang weiter gesungen:  

V und hast uns erlöst, 
erbarme dich unser. 

ا  َ ا. وخلَّ  .akcw] ;mmon nai nan ، ارح

 
476 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “.  َوُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قُمت 
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 2.2.5. Die Lesung des Paulusbriefes  

 

 Bei der Lesung des Paulusbriefes auf Koptisch wird die folgende Einleitung 
auf Koptisch aus (Röm 1, 1) gesungen:  

 

D „Paulus, Knecht unseres 
Herrn Christi Jesu, berufen 
zum Apostel, auserwählt, 
das Evangelium Gottes zu 
verkündigen“ 477. 

عَ   َ رََِّا   ُ ع  ُ ل ب
لُ   س ال حِ  ِ َ عُّ ال ال

َ اللهِ.  زُ لُ ُفَ   ال

Pauloc ;vbwk ;mPen-
[oic I/couc Pi;,rictoc 
pi;apoctoloc etyahem 
v/;etauyasf ;epihi-
sennoufi ;nte ;Vnou]. 

 Zum Abschluss der Lesung des Paulusbriefes sagt der Vorleser:  
 

D Gnade und Friede 478 seien 
mit euch. Amen, so sei es 
479. 

معًا،  لامُ  وال  ُ معَ َةُ  الِع
 ْ  نُ.  ،آم

Pi;hmot gar nemwten 
nem ;thir/n/ eucop : 
je ;am/n ec;eswpi. 

 Die Hymne „ Pi;hmot gar “ wird vom Volk bei Anwesenheit vom Papst/ 
Bischof nach der Lesung vom Paulusbrief auf koptisch und vor der Lesung 
vom Paulusbrief auf arabisch, ansonsten am Schluss der Fürbitten und vor 
der Lesung vom Paulusbrief auf arabisch gebetet: 

 

 1. Die Gnade unseres 
Herrn Jesus Christus sei 
mit deinem reinen Geist 
480, mein Herr, der 
ehrwürdige Vater, 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

رَّ  .1 ة  ح نع ال ع  ا 
ة اه ن مع روح ال  ،ت

ُ الأب    سّ   ا م َّ ال
ا  أن ا  ا ال ة  ه ال رئ 

(..) . 

Pi;hmot gar ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc 
ef;eswpi nem pek;agion 
;pneuma : pa[oic ;niwt 
ettai/out ;nar,i-
ereuc papa abba (..). 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs (Erzbischofs) wird zusätzlich gesungen: 
 2. Und unser Vater der 

Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

ا   .2 ف  الأُ وأب ُ (س ان) ال
ا   . (..)أن

Nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe (Erzbischöfe) wird zusätzlich gesungen 
 3. Und unsere Väter, die 

anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

ا .3 ائ الأساقفة    وآ
ا.  ائ مع ارنة) ال  (ال

Nem nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/ et,/ neman. 

 Es folgt der Abschluss: 
 4. Mögen der Klerus und 

das Volk sicher 481 sein 
im Herrn. 
Amen, so sei es 482. 

الإ  .4 ل  فل  و وس  كل
ع مُ  ب  فيعاف  ال   ، ال

 ْ  ن.  ،آمِ

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 
477 Röm 1, 1 
478 Röm 1, 7; 1.Kor 1, 3; Eph 1, 2 
479 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
480 Gal 6, 18; 1.Thess 5, 28; Offb 22, 21 
481 Apg 15, 29; wörtlich bibelgetreu: „Lebt wohl!“ 
482 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
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 Es folgt eine Lesung des Paulusbriefes aus einem der fünf Katameros Teile (Bücher Nr. 17 
bis 21 im Link) 483, je nach Tag des koptischen Monats. 

 Einleitung der Lesung des Paulusbriefes auf Arabisch  
D Lesung aus dem (ersten/zweiten) Brief 

unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an 
(..). Sein Segen sei mit uns. Amen. 

لِ (الأولى   س َ ال ل ا ب ِ لٌ مِ رِسَالةِ مُعلِّ فَ
ةِ) إلى  / ان . (..)ال ا. آم ُهُ عل  ، ب

 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 
D Die Gnade Gottes des Vaters sei mit 

euch. Amen. 
 . ، آم ع ن مع ج ة الله الآب ت  نع

 2.2.6.  Das stille Gebet während der Lesung des Paulusbriefes  

 Während der Lesung des Paulusbriefes spricht der Mitzelebrant das folgende Gebet still. 
Sind keine Mitzelebranten anwesend, dann spricht der Zelebrant selbst still das Gebet:  

P (Still) O Herr der Erkenntnis 
und Spender der Weisheit, 
der du die Tiefen aus dem 
Dunkel 484 enthüllst und das 
Wort den Verkündern des 
Evangeliums mit großer 
Macht 485 gibst, 

اً) ورازِقَ    (س عِفَة،  ال رَبَّ  ا 
َةِ، ِ اقَ   ال فُ الأع ِ  ِ الَّ

ةً   َ ِل ي  ُع وال َةِ،  ُل ال  َ مِ
َةٍ.  قَّةٍ ع  َ ِّ ُ  لل

;P[oic ;nte ];gnwcic : 
ouoh pirefcahni ;nte 
]covi;a : v/et[wrp 
;nn/ets/k ;ebolqen 
;p,aki : ouoh et] ;nou-
caji ;nn/ethisennoufi 
qen ounis] ;njom. 

 der du in deiner Güte 
Paulus, einst ein Verfolger 
486, berufen hast, um ein 
auserlesenes Gefäß 487 zu 
sein. 

  َ صلاحِ لِ  قَِ  ْ مِ الَِّ 
انَ   ا الَِّ  ، ه ل تَ ب دع

اراً.   ارِداً زماناً، إناءً م

V/;ete ;ebolhiten tek-
met;,r/ctoc akmou] 
;ePauloc : vai ;enafoi 
;ndiwkt/c ;nouc/ou : 
je ;ckeuoc ;ncwtp. 

 Dir hat es gefallen, dass er 
zum berufenen Apostel und 
Verkündiger des 
Evangeliums deines 
Reiches 488 wurde, o 
Christus, unser Gott, 

ا   ه لاً و نَ رس رتَ أن  سُِ
لِ  إن ارزاً  و اً  ع م
ا. حُ إلهُ ِ َ ، أَيُّهَا ال َ تِ  مل

Ouoh qen vai ak]ma] 
eyrefswpi ;nou;apoc-
toloc : efyahem ouoh 
;nrefhiwis ;mpieuaggel-
ion ;nte tekmetouro : 
Pi;,rictoc Pennou]. 

 o Gütiger, Menschen-
liebender, wir bitten dich 
auch jetzt: Gewähre uns 
und deinem ganzen Volk 
sorglosen Verstand und 
reines Wissen, damit wir 
verstehen und begreifen, 
was der Nutzen deiner 
heiligen Lehren ist, die uns 
von ihm gelesen wurden. 

  َ الِحُ أن َّ ال أَيُّهَا  اً  أ الآنَ 
ا  ْ ل َ أنعِ ألُ ، ن ِ ُّ ال ِ مُ
 ِ غَ عقلٍ  لِّه،  ُ  َ ِ ول

ٍ نقيِّ  غلٍ وفه َ   ،مُ يْ نعل لِ
  َ فعَةُ تعالِ ونفهَ ما هي م
ا  عل  ْ قُِئ ي  الَّ سةِ  ُقَّ ال

لِهِ.  ْ قَِ  الآنَ مِ

;Nyok on ]nou pi;aga-
yoc ouoh ;mmairwmi : 
ten]ho ;erok ;ari,ari-
zecye nan nem peklaoc 
t/rf: ;nounouc ;nat[i-
;hraf nem ouka] eftou-
b/out : ;e;pjinten;emi 
ouoh ;ntenka]: je ou 
te ];wvelia ;nte nek-
;cbwou;i ;eyouab: ;etau-
;osou ;eron ]nou 
;ebolhitotf. 

 
483 http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/  
484 Ijob 12 LXX, 22 bibelgetreu: Finsternis; Dan 2 LXX, 22 bibelgetreu: der das Tiefe und Dunkle enthüllt 
485 Ps 67 LXX [68], 12 
486 Apg 9, 1-5; 13-14;21; Gal 1, 13; 1.Tim 1, 13 
487 Apg 9, 15 bibelgetreu: auserwähltes Werkzeug 
488 Apg 9, 15-17; Röm 1,1; Gal 1, 11-16 
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P (Still) Wie er dir 
nacheiferte, o Urheber des 
Lebens 489, so lass uns 
würdig sein, ihm 
nachzueifern 490 in Taten 
und im Glauben, damit wir 
jederzeit deinen heiligen 
Namen verherrlichen und 
uns deines Kreuzes 
jederzeit rühmen können 
491. 

اً) َ    (س َّهَ  ا ت ا و  َ أن
اةِ  ال  َ ُ  .  رئ ن ا  ه

أن    َ قِّ ِ َ ْ مُ اجعلَْا  اً  أ
لِ  َ ِهِ في الع ِّه نَ مُ ن

انِ  َ    ،والإ َ اس  َ ي َّ مُ
وسَ  َ    ،القُُّ ِ ل  َ ومف
 ِ  . كُلَّ ح

Ouoh ;m;vr/] ;etaf;ini 
;mmok: ;nyok ;par,/goc 
;nte ;pwnq: pair/] 
;anon hwn ;ariten 
;nem;psa eyrenswpi 
en;oni ;mmof : qen ;phwb 
nem ;vnah] en];wou 
;mpekran ;eyouab: ouoh 
ensousou ;mmon qen 
pek;ctauroc ;nc/ou 
niben.  

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

سِلُ  نُْ الَِّ   َ َ   وأنْ إِلَى   ل
قُ  َ   ف ْ َ  والإكَْامَ   ال
 ُّ دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 

وحِ  ي   واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ
او ل  ُ لَّ   الآنَ .  ال   أوانٍ   وُ

دَ  ِ وِلَى  لِّها  ه ُ ر  ه ، ال
.  آم

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 2.2.7. Die Lesung des katholischen Briefes  

 
 Bei der Lesung des katholischen Briefes auf Koptisch wird die folgende 

Einleitung auf koptisch gesungen:  
 D Lesung eines Abschnitts 

aus dem katholischen Brief 
unseres Vaters (..), meine 
Lieben ...  

ا ْ أب ن مِ ل اث ا   )..(  ال
ائي.  أح

Kayolikon ;ebol qen 
peniwt (..) namenra]… 
.. 

 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 
D (Meine Brüder), liebt nicht 

die Welt und was in der 
Welt ist! 492 Die Welt und 
ihre Begierde vergeht. Wer 
aber den Willen Gottes tut, 
bleibt in Ewigkeit 493. Amen. 

ولا    َ العال ا  ُّ ِ تُ اءَ لا  الأش
ي ِ  الَّ العال ُ  في  العالَ ول ،    ي

إرادةَ   عُ  والَِّ  تُهُ،  وشه
 . ، آم ومُ إلى الأبِ  اللهِ ي

(Na;cn/ou) ;mpermenre 
pikocmoc oude n/;et-
sop qen pikocmoc : 
pikocmoc nacini nem 
tef;epiyumia : v/ de 
et;iri ;m;vouws 
;m;Vnou] ;fnaswpi sa 
;eneh : ;am/n. 

 

 
489 Apg 3, 15 
490 Eph 5, 1; 1.Kor 11, 1 bibelgetreu: Vorbild; Phil 3, 17; 1.Thess 1, 6; 2.Thess 3, 7-9 
491 Gal 6, 14 bibelgetreu: des Kreuzes rühmen 
492 1.Joh 2, 15 
493 1.Joh 2, 17 
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 Es folgt eine Lesung des katholischen Briefes aus einem der fünf Katameros Teile 
(Bücher Nr. 17 bis 21 im Link) 494, je nach Tag des koptischen Monats. 

 Einleitung der Lesung des katholischen Briefes auf Arabisch  
D Lesung aus dem (ersten/zweiten/dritten) 

katholischen Brief unseres Lehrers (..), des 
Apostels. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

ن   ل اث ا  ال ِ لٌ مِ رِسَالةِ مُعلِّ لِ    (..) فَ س ال
 . ا. آم ُهُ عل ة)، ب ال ةِ / ال ان  (الأولى / ال

 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 
D Liebt nicht die Welt und was in der Welt ist! 495 

Die Welt und ihre Begierde vergeht. Wer aber 
den Willen Gottes tut, bleibt in Ewigkeit 496. 
Amen. 

َ ولا   ا العال ُّ ِ يلا تُ اءَ الَّ ُ  في العالِ   الأش ، العالَ
و   ي  تُهُ،  اللهِ  أمَّا  وشه إرادةَ  عُ   ِ الَّ

. ف ، آم  ومُ إلى الأبِ
 

 2.2.8.  Das stille Gebet zur Lesung des katholischen Briefes  

 

 Während der Lesung des katholischen Briefes spricht der Mitzelebrant oder 
der Zelebrant selbst das folgende Gebet an den Vater still:  

P (Still) O Herr, unser Gott, 
du hast uns durch deine 
heiligen Apostel das 
Geheimnis des 
Evangeliums von der 
Herrlichkeit deines Christus 
offenbart 497. 

اً) اأَيُّهَا    (س إلهُ بِّ   ،الَّ
  َ رُسُلِ لِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ
سَِّ  ا  ل تَ  ه أ  َ القِّ

. َ ِ ِ م لِ م  إن

;P[oic Pennou] v/;ete 
;ebolhiten nek;apoc-
toloc ;eyouab : 
akouwnh nan ;ebol 
;m;vmuct/rion ;mpieu-
aggelion ;nte ;p;wou 
;nte Pek;,rictoc. 

   

 Und hast ihnen nach der 
Größe des grenzenlosen 
Geschenkes deiner Gnade 
gegeben, dass sie allen 
Völkerschaften von dem 
unermeßlichen 498 Reichtum 
deines Erbarmens 
verkünden. 

ِةِ   َ ِ َ ال  ِ ع  ْ َهُ وأع
الَّ   ُّ تُ لا  ،    يالَِّي  َ ِ َ ع لِ

 ِ الأُم ُلِّ  في  وا  ِّ يُ أن 
َ   ىالِغَ  ق ُ لا   ِ  ىالَّ

 . َ ِ َ ح ِ لَ  الَّ

Ouoh akt/ic nwou 
kata ]nis] ;ndwre;a 
;nat]si ;eroc ;nte pek-
;hmot : eyrouhisen-
noufi qen nieynoc 
t/rou : ;n]metrama;o 
;nat[itatci ;ncwc ;nte 
peknai. 

 Wir bitten dich, o unser 
Herr, mache uns ihrer 
Teilhabe und ihres Erbes 
würdig. 

نَا َ سَِّ ا  ألُ  ان جعلَْا : 
 . اثَهُ َهُ وم َ ن قِّ ِ َ ْ  مُ

}en]ho ;erok penn/b 
;ariten ;nem;psa ;mpou-
meroc nem pou;kl/roc.  

 Gewähre uns zu jeder Zeit, 
auf ihren Spuren zu 
wandeln, ihr Ringen 
nachzuahmen 499. 

  َ لُ ِ أن ن ُلِّ ح ا  ْ ل وأنعِ
نَ   ون  ، آثارِهِ في 

. هادِهِ  َ ِّه  م

Ari,arizecye nan 
;nc/ou niben eyrenmosi 
;nca nouse;ntatci : 
ouoh ;ntenswpi en;oni 
;nnou;agwn.  

 
494 http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/  
495 1.Joh 2, 15 
496 1.Joh 2, 17 
497 Eph 6, 19-20; 2.Kor 4, 4 
498 Eph 3, 8 bibelgetreu: den unergründlichen Reichtum Christi verkündigen; Kol 1, 27 
499 1.Thess 1, 6; 2.Thess 3, 7 
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P (Still) Und an der 
reichlichen Belohnung 
teilzuhaben, die sie für ihre 
Frömmigkeit empfangen 
durften. 

اً) في   (س معَهُ  ِكَ  ون
اقِ  هالَّ   الأع قَِل على   اي 

ق   .  ال

Ouoh ;ntenerkoinwnin 
nemwou qen nifw] 
;etausopou ;e;hr/i ;ejen 
]meteuceb/c. 

  
 Bewache deine heilige 

Kirche, die du durch sie 
gegründet hast 500, segne 
die Schafe deiner Herde 501 
und lass diesen Weinberg 
wachsen, den deine Rechte 
502 gepflanzt hat, durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn. 

هِ    اً رساح سةَ، ه ُقَّ َ ال عَ بِ
 . ْ قِِلهِ َها مِ ْ   الَِّي أسَّ

ا ، واجعلْ رِ و َ عِ افَ ق كْ خِ
 ُ ُ مةَ ت هِ ال هِ الَِّي   ،ه ه

حِ  ِ َ ال   ، َ ُ سَْها  غَ
عَ رََِّا. َ 

Ekrwic ;etekek;kl/ci;a 
;eyouab : yai ;etakhi-
cen] ;mmoc ;ebolhito-
tou : ouoh ek;e;cmou 
;eni;ecwou ;nte pek;ohi : 
ouoh ek;e;yro ;ntaibw 
;n;aloli ;asai : yai 
;etac[oc ;nje tekou;i-
nam : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic. 

 
 Durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ  .ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 
 jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى   ه

. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
500 1.Kor 3, 9-15; Eph 2, 19-22 
501 Ps 78 LXX [79], 13; Joh 21, 15-17 
502 Ps 79 LXX [80], 16 
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 2.2.9. Gebet der Opfergaben  Pi`slyl `nte ni`procvora  
 

 Der Priester spricht das Gebet der Opfergaben über dem Altar still. An 
Sonntagen und Herrenfesten wird dieses Gebet nicht an dieser Stelle, 
sondern schon im Morgenweihrauchopfer gesprochen, aber laut.  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

 َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  وأَْ
ا  ولهُ ا  رَّ ا  أ ُلّ،  الْ

حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on maren]ho 
;eVnou] Pipantokratwr
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc.  

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

َ َا   ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ نَ
 ِ َ َّ الَ ِ  ، مُ

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi.  

 gedenke, o Herr, der Opfer, 
der Darbringungen und der 
Danksagungen all derer, die 
geopfert haben. 

صَعائِ  رَبُّ  َا  َ وقَ   َ اُذْكُْ    اب
َ  اتَ ُّ تو  ي ِ  ا. َّ قالَّ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nniyuci;a ni;procvora 
nisep;hmot ;nte n/ 
;etauer;procverin. 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch ins Weihrauchgefäß hinein und spricht 
P Zum Ruhme und zur Ehre 

deines heiligen Namens. 
امةً  وسِ. ك َ القُُّ ِ اً لاسْ ْ  Eoutai;o nem ou;wou ومَ

;mpekran ;eyouab. 
D Bittet für diejenigen, die sich 

um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die Gefäße 
des Altars, dass Christus 
unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem  503 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ْ لُ اُ  ع ِّ   ا  ُه   َ ال
عائِ  اب  ،ِ ال رِ   ،َ والق  ،الُ

روالَ   ،ِ ت والَّ  رِ   ،ِ ُ ُ ، وال
ي وانِ وأَ   ،ةِ اءَ القِ   ِ وُُ 

حِ  حُ ال ِ َ الْ يْ  لِ ا   ،  إلهُ
هُ افَِ أُورُ   ُ َ شَ فِي   ل
َائَّ  َ غفِ  ،ةِ ال َاَانَا. َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen n/etfi 
;m;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi ni;cke-
pacma nijwm ;nws : 
nikumillion ;nte pima-
;nerswousi : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
]sebi;w nwou qen 
Ieroucal/m ;nte ;tve : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Nimm sie über deinem 
heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch 
504 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 505 
Engel und Erzengel. 

لْ  ِ هَ اق مَ عَلَى   َ إلْ  َ ا 
ُقََّسِ  ِ   ال ا َ   ِ ال ي، ائِ ال

رٍ َ   ةَ َ رائِ  خُ   ُ إِلَى   لُ ت
 َ َاتِ،   َ ِ ع َ َّ ال فِي  الَِّي 

َ بِ  مَ   ةِ اس   َ ِ ملائِ   ةِ خ
َ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ  سِ ُقَّ  .ال

Sopou ;erok ;ejen pek-
yuciact/rion ;eyouab : 
;nellogimon ;nte ;tve : 
;eou;cyoi ;n;cyoinoufi : 
;eqoun ;etekmetnis] 
etqen niv/ou;i : ;ebol 
hiten ;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
503 Offb 21 und 22 
504 Eph 5, 2 
505 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 
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P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 506 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 507 und die 
zwei Münzen der Witwe 508 
angenommen hast, 

 َ َ و ل ق َ   ا  اب ق  َ   إلْ
 ِ ي ِّ ّ ال ل  َ وذَ   هاب  ةَ ب

َ ا  َ أبِ  ِ َ وفِ   ،إِبَْا  يِّ ل
 .ةِ الأرملَ 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem 
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 so nimm dich ebenfalls aller 
Gaben deiner Diener an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

ورَ َ هَ  نُ اً  أَْ ِ   ا    كَ ع
لهَ  َ اق إلْ َ     ،ا   ابِ أص
 ِ َ   ِ ال لِ   ابِ وأص ، القل

ّاتِ  اتِ  ال اه  . وال

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

 ُ يُ  َ ي ِ ُ   ونَ والَّ ا قِّ أَنْ  م
 َ لهُْ   ل  َ َ    ،ولَْ ي ِ والَّ
َ مُ قَّ  م هِ   ا ل ْ َا الَ   هِ فِي هَ

 َ اب  . الق

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

ِ أ ضاً ع  ْ  هِ ع اتِ ع ا ال
ات ائَِّاتِ  الفان َ َّ ضَ  ، ال عَِ
َّ اتِ الأَرْضَِّ  الأب ضَ    اتِ ،  عَِ

َّ الَّ   .اتِ م

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebi;w ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 
Umgebe sie, o Herr, mit der 
Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

تَ  ازِ ب وم  ْ املأهَ نَ هُ  ْ ا هُ
اتِ  لِّ ال ُ  ْ َا . أحِ مِ  ْ هُ
ملائِ  قَُّةِ    اءِ ورؤسَ   َ ِ رَبُّ 

هَ  َ ِ ملائِ   .ارِ الأ

Nou;/ou noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben. Matak-
to ;erwou ;P[oic ;n;tjom 
;nte nekaggeloc : nem 
nekar,/aggeloc 
;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer in deinem Königreich. 
Und auch in dieser 
Erdenzeit verlasse sie 
nicht. 

 َ ُ و ذ وسَ ا  القُُّ  َ َ اسْ  وا 
الأَرْضِ  ْ    ،عَلَى  هُ  ْ اُذْكُْهُ

 َ تِ ُ مَلَ فِي  رَبُّ  َا  اً    ،أَْ
الَّ  َا  هَ ْ   ِ هْ وفِي  هُ ت لا 

 َ  . ع

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi: ;aripoumeu;i 
hwou ;P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

P (Still) Durch die Gnade... ) ّأفات )اً س َة وال  …..… Qen pi;hmot ..  الِّعْ

 
506 Gen 4 LXX, 4 
507 Gen 22 LXX 
508 Mk 12, 42-44 
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 2.2.10. Die Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte  

 
 Nach der Lesung des katholischen Briefes singt das Volk den folgenden Gesang:  
V 1. Gegrüßt seist du Maria,  

du schöne Taube 509, die 
uns Gott das Wort 510 
gebar.  

1.  ، م ا   ِ ل لام  ال
ي   الَّ ة،  ال امة  ال

َة. َلِ ا، الله ال تْ ل  وَلََ

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 2. Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 511 und 
hast uns erlöst. 
[Erbarme dich unser]. 

قة .2 ال أن  ارك  مع    ،مُ
وح  والَّ الح  َّ ال أب 
 َ أت لأنَّ  القُُس، 

( ا.  (قُ  وخلَّ
ا].  [ارح

K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. ªNai 
nanº. 

 

 2.2.11. Die Lesung der Apostelgeschichte  

  

 Bei der Lesung der Apostelgeschichte auf koptisch wird die folgende 
Einleitung auf Koptisch gesungen:  

D Die Apostelgeschichte 
unserer Väter, der Apostel. 
Ihr heiliger Segen sei mit 
uns. Amen. 

الُ  ُهُ   أع ب سُلَ،  الُّ ا  ائِ آ
ا. نُ معَ سةُ ت ُقَّ  ال

;Praxic ;nte nenio] 
;n;apoctoloc : ;ere 
pou;cmou ;eyouab swpi 
neman.  

 Zum Abschluss der koptischen Lesung aus der Apostelgeschichte sagt der Diakon: 
D Das Wort Gottes möge 

wachsen, sich ausbreiten, 
stark werden und fest 
bleiben 512 in der heiligen 
Kirche Gottes. Amen. 

ت   بِّ  الَّ ةُ  لِ دادُ و  وت
في    وتعَُّ   ُ اللهِ   ةوتُ

ُقَّسةِ  . ،ال ْ  آم

Picaji de ;nte ;P[oic 
ef;eaiai ouoh ef;e;asai : 
ef;e;amahi ouoh ef;etaj-
ro: qen ];agi;a ;nek;kl/-
ci;a ;nte ;Vnou] : ;am/n. 

 Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte 
D Ein Kapitel aus der Geschichte unserer 

Väter, der reinen Apostel, die mit der 
Gnade des Heiligen Geistes erfüllt sind. 
Ihr Segen sei mit uns. Amen. 

لٌ  ف الِ   الإب  أع  ْ سُلِ   مِ الُ  آَائَِا 
هارِ، َةِ   الأ بِعْ ل  القُُس  ال وح    ، اَلُ
  ْ هُ ا،ب ن مع ْ  ت  . آمِ

 Zum Abschluss der deutschen Lesung aus der Apostelgeschichte sagt der Diakon: 
D Das Wort Gottes möge wachsen, sich 

ausbreiten, stark werden und fest bleiben 
in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 

داد بِّ ت وت ةُ الَّ َ لِ َ ل  ْ ت وتع وت    ،لَ
سَة ُقَّ ة الله ال ْ  ،فِي   .آمِ

 
509 Gen 8 LXX, 11 
510 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 ; Offb 12, 5 
511 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
512 Apg 12, 24; 19, 20; 6, 7. 
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 Nachdem der Priester während der Lesung aus der Apostelgeschichte das Gebet der 
Opfergaben beendet hat, zeichnet er einmal ein Kreuz über dem Weihrauchbehälter 
und gibt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß. Dabei spricht er: 

 

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
 

jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

اً) إكَْامَاً   (س وكَْامَاً،  اً  ْ مَ
وسِ،  القُُّ ث  ال لل اً،  ْ ومَ
الْقُُسِ  وحِ  واَلُّ والاِبْ   ،الآب 

ده   وِلَى  أوان  وُلِّ  الآن 
ر ه لِّها ال ُ.  ، آم

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 2.2.12. Das stille Gebet zur Lesung der Apostelgeschichte  

 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, spendet 
Weihrauch vor dem Altar und spricht dabei das Gebet zur Lesung der 
Apostelgeschichte:  

 

P (Still) Gott, der du die Opfer 
Abrahams angenommen 
und anstelle von Isaak 
einen Widder 513 bereitet 
hast; nimm ebenso, o unser 
Herr, von uns auch dieses 
Weihrauchopfer an. 

اً) هِ    (س إل قَِلَ   ِ الَّ اللهُ  ا 
  َ َ إس لَ  و  ،َ ا إب قةَ  َ مُ

وفاً  دتَ لهُ خ اً ،  أع ا أ ه
نَا ا َ سَِّ ا  ا  ً أ ن  لْ مَّا  ق

رِ.  ُ ا الَ قةَ ه َ  مُ

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;mpi[lil ;nte 
Abraam : ouoh ;vma 
;nIcaak akcob] naf 
;nou;ecwou : pair/] on 
swp ;erok ;ntoten hwn 
penn/b ;mpi[lil ;nte 
pai;cyoinoufi. 

  

 Und sende uns dafür dein 
reichliches Erbarmen. 
Mache uns rein von aller 
Verderbnis der Sünde. 

َ ذاتَ او  َ َ ضَهُ رح ا عِ رسِلْ ل
نَ ى،  الغِ ن أن  واجعلَْا 

َّةِ.  ِ ال لِّ نَ ُ ْ اءَ مِ  أن

Ouoh ouwrp nan ;e;qr/i 
;ntefsebi;w : ;mpeknai 
etoi ;nrama;o : ouoh 
;eak;yrenswpi enoi 
;nkayaroc ;ebolha ;cyoi-
bwn niben ;nte ;vnobi. 

  

 Mache uns würdig, vor 
deiner Güte, Menschen-
liebender, zu dienen in 
Heiligkeit und 
Rechtschaffenheit alle Tage 
unseres Lebens 514. 

مَ  ُ ن أن   َ قِّ ِ َ ْ مُ واجعلَْا 
  ِ ال  َّ ِ مُ ا   َ صلاحِ أمامَ 

ا. اتِ امِ ح ِّ ُلِّ أ  هارةٍ و

Ouoh ;ariten ;nem;psa : 
eyrensemsi ;mpe;myo 
;ntekmet;agayoc pimai-
rwmi : qen outoubo 
nem oumeym/i : 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq.  

 
 Und wir bitten dich unser 

Meister, .. 
نَا َ ا سَِّ  َ ألُ  Ouoh ten]ho ;erok .. ون

penn/b ..  
 

 

 
513 Gen 22 LXX, 13 
514 Lk 1, 74-75 
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 Der Priester spricht still die drei kleinen Gebete (siehe Seite 15, Weihrauchopfer). 
 Die drei kleinen Gebete sind: Gebet für den Frieden der Kirche, für die Väter und 

für die Versammlungen. Der Priester umschreitet den Altar entgegen dem 
Uhrzeigersinn dreimal mit dem Diakon, während er Weihrauch spendet. Auch der 
Diakon spricht, während er mit dem Priester den Altar umschreitet, still das 
Antwortgebet auf die drei Gebete (siehe das Weihrauchgebet während der Lesung 
des Paulusbriefes).  

 Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch  
in die vier Himmelsrichtungen, dann dem Evangelium auf dem Lesepult, danach 
(wenn jemand von ihnen anwesend ist) dem Papst, dem Erzbischof oder dem 
Bischof, dann den Priestern und dem Volk vom ersten Chor aus.  

P (Still) Ein Segen meiner 
Herren und Väter, die 
Apostel, unser Vater Petrus 
und unser Lehrer Paulus 
und der Rest der Jünger. 
Möge ihr Heiliger Segen mit 
uns sein. Amen. 

اً) اء   (س الآ سادتي  ة  ب
س  ُ ا  أب أ  الُسل، 
ة   و ل  ب ا  ومعل
قَّسة   ال ه  ب  ، لام ال

 . ا، آم ن مع  ت

;Cmou ;nna[oic ;nio] 
;n;apoctoloc ;ete 
peniwt Petroc nem 
pencaq Pauloc nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ere pou;cmou ;eyouab 
swpi neman : ;am/n. 

 Der Priester kehrt zurück zum Altar, steht davor und spricht das Gebet zum 
Bekenntnis des Volkes: „Gott, der du das Bekenntnis des Verbrechers“ (Seite 62). 

 Dann gibt er das Weihrauchgefäß dem Diakon und verbeugt sich vor dem Altar.  
 Nach der Lesung der Apostelgeschichte wird das Synaxarium vorgelesen. 

 

 2.2.13.  Das Synaxarium  Cunaxarion  

 
 Nach der Lesung der Apostelgeschichte folgt die Lesung aus dem Synaxarium. 

Während des Auferstehungsfestes und der 50 Tagen danach wird stattdessen an 
dieser Stelle die Auferstehungsprozession durchgeführt. 

 

P Heute ist der (..) Tag des gesegneten Monats 
(..). Möge Gott ihn in Güte beginnen/beenden 
und ihn für uns in Frieden und Ruhe erneuern. 
Während unsere Sünden vergeben werden 
durch die Barmherzigkeit unseres Herrn, 
meine Väter und Brüder. Amen. 

ال   م  ْ    (..)ال ارك،  (..) شه  مِ ُ الله    ال أح 
اءه)، (انق اله  ون   اس وعل  ا  عل وأعاده 

والآثام  ا  ا ال ر  مغف انٍ،  وا وءٍ  ه في  وأن 
تي.   وخ ائي  آ ا  بِّ  ال اح  م ل  قِ  ْ مِ لات،  وال

 ْ  . آمِ
 Danach kann das Volk folgende Hymne zur Ehre des Heiligen des Tages singen:  
V Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes; die 
wesensgleiche Heilige 
Dreifaltigkeit. 

وح   واَلُ والاِبْ  الآب   ِ اسْ
القُُّوس،  القُُس ث  ال  ،ال

 ُ .   او ال ه  فِي ال

Qen ;Vran ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab 
;nomooucioc. 

 

  ( (Du bist) würdig)3x, heilige 
Jungfrau Maria. 

قة) م ة  القّ   3(م
راء.   الع

( ;Axia ) 3 ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

 ( (Ihr seid) würdig)3x Abba 
Antonius und Abba Paul. 

ن) ق س   3(م ن أن ا  أن
لا.  ا ب  وأن

( ;Axiwc ) 3 abba 
Antwnioc nem abba 
Paule. 
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 2.2.14.  Das Dreimalheilig (Trishagion)  

 
V 1. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau 
geboren:  
Erbarme dich unser. 

قُُّوس  .1 الله،  قُُّوس 
لا   الَِّ  قُُّوس   ، الق

ت،   ُ َ ْ مِ وُلَِ   ِ الَّ
رَاء ْ ا.  العَ ْ  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genn/y/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 2. (S) Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer 
statt:  
Erbarme dich unser. 

قُُّوس   (ق) .2 الله،  قُُّوس 
لا   الَِّ  قُُّوس    ، الق

ت،   ُ عََّا َ  َ صُلِ  ِ   الَّ
ا. ْ  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;ctaurwy/c di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 2. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den  
Toten und 
hinaufgestiegen  
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

قُُّوس  .3 الله،  قُُّوس 
لا   الَِّ  قُُّوس    ، الق

ت،   ُ َ  ْ مِ قَامَ   ِ الَّ
إِلَى  وصَعَ  الأَمَْات 

َاتِ  َ َّ ا. ال ْ  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 
 3. (S) Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. Heilige 
Dreifaltigkeit: 
Erbarme dich unser. 

ِ   (ق) .4 والاِبْ للآب   ْ َ ال
وح القُُس الآن وُلِّ   ،واَلُ

ده    ،أوان ر،  وِلَى  ه ال
 ْ ث أيُّ   .آمِ ال ال ها 

ا.ُّ القُ   وس، ارح

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. Agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac. 
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 2.2.15.  Das Evangeliumsgebet (1)  Pi;sl/l ;nte euaggeliou  

  

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß in die Hand und steht vor dem Altarraum. 
Der Diakon steht hinter ihm mit dem Kreuz und dem Evangeliar, jenes mit seiner 
Hand hochhaltend. 

 

P Betet!  .  Sl/l;` صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet.  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung 
Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  َ وحِ اً. ولُ أَْ  Ke tw ;pneumati cou. 

P Meister, Herr Jesus 
Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln 
gesprochen hat;  

ُ أيُّهَ  ِّ َ ال بُّ   ا  عُ   الَّ ُ َ  
حُ  ِ َ ا  الْ ِ    ،إلهُ  قالَ الَّ

ِ ل َ القِ   هِ َلاَمِ ِ ِّ  
َ ورُسُلِ  م ََّ ُ  :هارِ الأ هِ ال

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafjoc ;nnef;agioc 
ettai/out ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab. 

 

 Viele Propheten und 
Gerechte sehnten sich zu 
sehen, was ihr seht, und 
haben es nicht gesehen, 
und zu hören, was ihr hört, 
und haben es nicht gehört.  

َ    إنَّ  اراً  وأب اءً  أن
هُ  ُ اش يَ أَنْ  ْ ا  ُ أَنْ ما  وا 
ونَ  وا  تَ يَ  ْ أن  و   ،ولَ

نَ  َعُ تَ  ْ أَنُْ مَا  ا  عُ َ َ  
ا. عُ َ ْ َ ْ  ولَ

Je hanm/s ;m;prov/-
t/c nem han;;ym/i 
auer;;epiyumin ;;enau 
;;en/;etetennau ;;erwou 
ouoh ;;mpounau : ouoh 
;ecwtem ;;en/;;eteten-
cwtem ;;erwou ouoh 
;;mpoucwtem. 

 Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 515. 

ُأمَّ  ْ ف ِ   ى ا أَنُْ  لأنَّها ُ لأع
 ُ ِ َعُ ُ ولأذانِ  تُ  . لأنَّهَا تَ

;Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لَ ونع
لِ  سَةِ    َ أناج ُقََّ اتِ   ال  ل
 َ ِ  . قِِّ

Marener;;pem;;psa 
;;ncwtem ouoh ;;e;;iri 
;;nnekeuaggelion 
;eyouab : qen nitwbh 
;;nte n/ ;eyouab ;;ntak. 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

أجلِ   ْ مِ ا  لِ   صَلُّ ِ نْ  الإِ
 ُ  .سِ قَّ ال

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
515 Mt 13, 17 
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P Gedenke auch, Herr, aller, 
die uns gebeten haben, 
ihrer in unseren Gebeten 
und Bitten zu gedenken, die 
wir dir darbringen, Herr, 
unser Gott. 

ُلَّ  نا  سَِّ ا  اً  أَْ اُذْكُْ 
  َ ي ِ ناالَّ ُ   أوص ْ فِي  َ أَنْ ن هُ

 ُّ َ ِ عاتِ تَ و اتِ ا  الَِّي  ل ا 
هَا عُِ َ    نُ بُّ أيُّهَ إلْ الَّ ا 

ا.   إلهُ

Ari;vmeu;i de on 
Penn/b : ;nouon niben 
;etauhonhen nan ;eer-
poumeu;i : qen nen]ho 
nem nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 
 

 Den Seelen derer, die uns 
vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. 
Denn du bist es, 
unser aller Leben, 
unser aller Erlösung,  
unser aller Hoffnung, 
unser aller Heil, 
unser aller Auferstehung. 

قَ  ا ف قُ َ سَ ي ِ هُْ   ،واالَّ  ، نِّ
ضَى اشفِ  َْ .ال ْ   هُ

اتُ  ح  َ أنْ  َ لِّ لأَنَّ ُ ا، َ ا 
لِّ وخَلاصُ  ُ ورجاَ ا  نا ؤ ا، 

وشفَ َ كُلِّ  لِّ ا،  ُ ا، َ اؤنا 
امَ  لِّ ُ و  ا.َ ا ُ

N/;etauersorp ;nen-
kot ma;mton nwou : 
n/;etswni matal-
[wou.  Je ;nyok gar 
pe penwnq t/rou : 
nem penoujai t/rou : 
nem tenhelpic t/rou 
: nem pental[o t/rou 
: nem ten;anactacic 
t/ren. 

 
P (Still) Zu dir empor senden 

wir Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

اً  سِلُ   )(س نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ   ل
قُ  ف َ   إِلَى  ْ َ  والإكَْامَ   ال

 ُّ دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
وحِ  ي   واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ

ل او  ُ لَّ   الآنَ   .ال  وُ
دَ   أوانٍ  ِ وِلَى  ر   ه ه ال
.كُلِّها  ، آم

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;m;pi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Nach dem Evangeliumsgebet umschreiten der Priester und der Diakon den Altar 

gegen den Uhrenzeigersinn, der Diakon spricht in koptischer Sprache:  
 Steht auf in Ehrfurcht vor Gott…, dann spricht auch der Priester auf koptisch: 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn 516..., jetzt werden der Psalm und 
das Evangelium zuerst in koptischer Sprache gelesen, dann folgt die Übersetzung 
in die Sprache des jeweiligen Landes; auf deutsch und/oder arabisch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
516 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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 2.2.16. „Marou[acf“ Einleitung des Evangeliums bei 
Anwesenheit des Papstes / Bischofs 

 

  

 Um den Psalm singend vorzutragen, beginnt der Diakon: 
D Ein Psalm Davids, 

Halleluja. 
اودَ  رٌ ل م ا.هَ   .م لُ  :almoc tw Dauid" لِّل

All/loui;a. 
 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, spricht der Diakon 

danach Folgendes (auf koptisch gesprochen und arabisch). 
Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 - 42 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

ه، ش ة  فِي  ه  فع   فل
اب  م عَلَى  ه  ار ولُ

خ، ة   ال الأب جَعَل  لأنَّهُ 
اف، ال ل  يُ   م

نَ. حُ فَ ن وَ ُ  ال

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es geschworen 

und wird es nicht bereuen: 
Du bist Priester bis in 
Ewigkeit nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

م، ي  ْ ولَ بُّ  الَ َ   أق  أنْ
اه   ال ،هَُ  ٱلأَْبَِ عَلَى   إِلَى 

ة يْ صادق.  رُت  ملِ

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 

 Dann folgt: 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..) 

انا  أ ا  ع   بُّ  الَ

ا   القّ الأن ا  ا ال ك  ال
(..) . 

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..)  

Bei Anwesenheit des Papstes, eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
D und unser Vater, der 

Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

انا   ف  وأ ان) الأُس ُ   (ال
ا   ُ   .(..)الأن فَ ْ بُّ  الَّ

ا.  ات اهَ ح لُ  . لِّل

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq :  
All/loui;a. 

 Der Priester wendet sich zum Lesepult, wo das Evangelium liegt. Er spendet 
Weihrauch und spricht still: 

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi. 

اً) عَ    (س لِ  وا لإن ُ اس
حِ. َ   ال

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc.  

 Durch die Fürbitten des 
Psalmisten und Propheten 
David. Gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

اتِ  ُ   ل ،داودَ   لِ تِّ ال يِّ   ال
رَبُّ  انِ ا  لَ   ْ أنعِ   َا    غُف

اَ   ا. انَ خ

Hiten nieu,/ : ;nte 
piiero'alt/c Dauid 
pi;prov/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 
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 Der Priester betritt den Altarraum, segnet den Weihrauchbehälter einmal mit 
dem Kreuzzeichen, legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und 
spricht dabei: Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre. Auch der Diakon betritt den 
Altarraum, er hält das Evangeliar in der Hand, beide umschreiten den Altar 
einmal gegen den Uhrzeigersinn. Beide halten das Evangeliar in den 
Händen, der Priester spendet Weihrauch und spricht währenddessen still 
das Gebet von Simeon dem Ältesten (Priester) (Lk 2, 29-32). 

 

P 29 Nun lässt du, Herr, 
deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 30 Denn meine 
Augen haben das Heil 
gesehen, 31 das du vor allen 
Völkern bereitet hast, 

اً)       َّ سَ   ا  الآنَ   29(س
َ   ُ لِ تُ  لِ   لامٍ   كَ ع   ، َ ق

َ   لأنَّ   30 تَ   ىَّ ع أ ا ق 
دتَ   ِ الَّ   31  َ خلاصَ    هُ أع

عِ  امَ َّ قُ  ُ  ج  بِ،  ع ال

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk ;ebol :> qen 
ouhir/n/ kata 
pekcaji : je aunau 
;nje nabal ;epeknohem 
: v/;etakcebtwtf ;mpe 
;myo ;nnilaoc t/rou. 

 

 32 ein Licht, das die Heiden 
erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel. 

رَ   32 اً   مِ للأُ  إعلانٍ  ن وم
 ِ لَ إ َ ل ائ  . س

Ououwini ef[wrp ;ebol 
;nte haneynoc :  nem 
ou;wou ;nte peklaoc 
Pi;cra/l. 

 
 Nach der Umschreitung des Altars spendet der Priester Weihrauch dreimal für das 

Evangeliar und spricht still:  
 
P (Still) Verbeugt euch vor 

dem Evangelium Jesu 
Christi, dem Sohn des 
lebendigen 517 Gottes. Ihm 
gebührt die Ehre in Ewigkeit 
518. 

اً) عَ    (س لِ  وا لإن ُ اس
لهُ   ، يِّ ال اللهِ   ِ اب حِ  ِ َ الْ

. ُ إلى الأبِ  ال

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] etonq : 
pi;wou naf sa ;eneh. 

 

 Der Priester nimmt das Evangeliar von der Hand des Diakons, wendet sich nach 
Westen und überreicht es den anwesenden Priestern. Dabei spricht er: 

 
P Selig aber sind eure Augen, 

dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 519. 

ُأمَّ  ف  ْ أَنُْ ِ   ىا   ُ لأع
 ُ ِ تُ  لأنَّهَا ُ ولأذانِ   ،لأنَّها 

َعُ     .تَ

Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

  

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لَ ونع
لِ  سَةِ    َ أناج ُقََّ اتِ   ال  ل
 َ ِ ِّ  . قِ

Marener;;pem;;psa ;;ncw-
tem ouoh ;;e;;iri ;;nnekeu-
aggelion ;eyouab : qen 
nitwbh ;;nte n/ ;eyouab 
;;ntak. 

 
 

517 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
518 Röm 11, 36; 16, 27 
519 Mt 13, 17 
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 2.2.17.  Die Evangeliumslesung  

  

 Die Priester kommen auf die Schwelle zum Altar und küssen das Evangelium, 
wobei sie sagen: „Verbeugt euch vor dem Evangelium und vor Jesus Christus…“.  

 Nachdem alle das Evangeliar geküsst haben, küsst es auch der zelebrierende 
Priester und gibt das Weihrauchgefäß an den mitzelebrierenden oder an einen 
anwesenden Priester (auch wenn der an der Liturgie nicht teilnimmt), damit er dem 
Lesepult, auf dem sich das Evangelium befindet, Weihrauch spendet. Dann geht er 
selbst zum Lesepult, um das Evangelium vorzulesen. 

 Bei Anwesenheit des Papstes, eines Erzbischofs oder Bischofs wird er der 
Vorleser sein, er liest es von der Schwelle des Altars, sein Gesicht zum Westen 
gewendet, zum Volk und dem zelebrierenden Priester. Während der Lesung 
spendet er dem Evangeliumsbuch Weihrauch.  

 Nach der Psalmenlesung spricht der Diakon, während er auf der Schwelle zum 
Altar steht:  

 
D Steht auf in Ehrfurcht vor 

Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

اللهِ قِ  فِ  ْ َ ا  َ   ف   اعِ ل
لِ  ِ ُ  الإِنْ  . سِ قَّ ال

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 520 der 
Heerscharen. 

ربِّ   مَُارَكٌ   ِ اسْ  الآتي 
ات.  الق

;F;cmarwout ;nje v/ey-
n/ou qen ;vran ;m;P[oic 
;nte nijom. 

 

 Segne, o Herr, die Lesung 
des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

لَ  الف َارِكْ  رَبُّ  َ   َا   مِ
لِ  ِ نْ ُقََّسِ   الإِ ْ    ال ى  مِ أو ( م

 ْ قا أو مِ ْ ل َ أو مِ ق ْ م مِ
حَّا  ).ي

Kuri;e eulog/con ek 
tou kata Matyeon (ie 
kata Markon ie kata 
Loukan ie kata 
Iwann/n) ;agiou euagge-
liou to ;anagnwcma. 

 
V Ehre sei dir, o Herr.  ُ ْ َ َ  ال . ل  .Doxa ci Kuri;e َا رَبُّ
 

D Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, 
seid aufmerksam in Weisheit, um das 
heilige Evangelium zu hören. Ein 
Abschnitt aus dem heiligen Evangelium 
nach [Matthäus / Markus / Lukas / 
Johannes], dem Evangelisten und reinen 
Apostel. Sein Segen sei mit uns. 

اللهِ  فِ  ْ َ ا  ُقَّس  قف ال ل  ِ الإِنْ اع  ، ل
ارة    ْ ل مِ لِ لف ا  الإن ى  عل مار م

حَّا) ي أو  قا  ل أو   َ ق م ال   (أو 
ا.  ع ْ ه عَلَى جَ  ب

 
 
 
 

 
520 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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 Falls der Papst / Erzbischof / Bischof das Evangelium liest, spricht der Diakon „Sie sollen 
ihn erheben“ Seite 623. 

 Der Priester spricht die Einleitung des Evangeliums auf koptisch  
P Unser Herr, unser Gott, 

unser Erlöser und unser 
aller König, Jesus Christus, 
der Sohn des lebendigen 
521 Gottes, ihm gebührt 
Ehre in Ewigkeit 522. 

ا  ُ ا ومل ُ لِّ ا وم ا ولهُ رُّ
ُ اللهِ   حُ، اب َ عُ ال ا  كُلِّ
إلى   ُ ال لهُ  الَّ   ، يِّ ال

.  الأبَِ

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
ouoh Penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] etonq 
: pi;wou naf sa ;eneh.  

 Der Priester liest das Evangelium in koptischer Sprache aus dem koptischen 
Katameros vor und schließt mit dem Folgenden ab: 

P Ehre sei unserem Gott in 
die Ewigkeit der Ewigkeiten. 
Amen 523.  

 ُ ْ َ أبِ    ال إلى  ا  لإلهِ
 . ْ ، آم َ ي  الآب

Pi;wou va Pennou] pe 
sa ;eneh ;nte ni;eneh : 
;am/n. 

 
 Zum Abschluss des Evangeliumsgebets spendet der Priester dreimal Weihrauch in 

Richtung des Evangeliums und spricht:  
P (Still) Dir gebühren die 

Lobpreisung in einer 
Stimme von Jedem,  
 
 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

ِ    )اً (سَّ  الَّ  َ َ  وأنْ غي ل ي
  ْ مِ واحٍ  تٍ   ُ ال

،    كُلِّ أحٍ
ُ و  ْ َ ةُ والإكَْامُ   ال والع    

 ُّ دُ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
وحِ  ي   واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ

او ل ُ     .ال
لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه

لِّها ر ُ ه .ال  ، آم

Ouoh ;nyok pe ;etecer-
;prepi nak ;nje 
]doxologi;a : qen 
ou;cm/ ;nouwt ;nte 
ouon niben.  
Pi;wou nem pitai;o 
]metnis] ];prockun/-
cic : nem Pekiwt 
;n;agayoc nem Pi;pneu-
ma ;eyouab ;nreftanqo 
: ouoh ;n;omooucioc 
nemak. 
 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

V Ehre sei dir, o Herr.  ُ ْ َ َ  ال . ل  .Doxa ci Kuri;e َا رَبُّ
 

 Der Psalm wird in der Landessprache gelesen (z.B. arabisch und deutsch) 
 Die Einleitung des Psalms: 

 

D Aus den Psalmen unseres Lehrers David, 
des Propheten. Sein Segen sei mit uns. 
Amen. 

ام   ْ م امِ اته عَلَى   معل ي ب دَاوُدَ ال
. ْ ا، آمِ ع ْ  جَ

 

 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, fügt der Leser 

Folgendes hinzu: 
 

 
521 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
522 Röm 11, 36; 16, 27 
523 Offb 19, 1; Phil 4, 20 
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Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 - 42 
 

D Sie sollen ihn erheben in der 
Versammlung des Volkes und beim Sitzen 
der Ältesten ihn loben. Und machte seine 
Geschlechter wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen sehen und sich 
freuen. 

ه عَلَى   ار ه، ولُ ة ش ه فِي  فع فل
خ، ال اب  ل    م م ة  الأب جَعَل  لأنَّهُ 

اف، نَ.  ال حُ فَ ن وَ ُ  يُ ال

 
Psalm 109 LXX [110] , 4 

 

D Der Herr hat es geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist Priester bis in 
Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks. 
 
Der Herr zu deiner Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst Abba (..). 

م، ْ ي بُّ ولَ اه إِلَى    أق الَ َ هَُ ال أنْ
، ةعَلَى  ٱلأَْبَِ يْ صادق.   رُت   ملِ

انا القّ ا أ بُّ ع   ك    الَ ال
ا  ا الأن ا  .(..)ال

 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
  

D und unser Vater, der Bischof (der 
Erzbischof), Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

انا   ف  وأ ان)الأُس ُ ا    (ال بُّ ،  (..)الأن الَّ
ا.  ات ُ ح فَ ا. هَ ْ لُ  لِّل

 

 Es wird die Einleitung zum Evangelium vorgelesen:  
 

D Gesegnet sei der, der kommt im Namen 
des Herrn 524. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus 
Christus, der Sohn des lebendigen Gottes, 
ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

بِّ  الَّ  ِ اسْ الآتي  ات مَُارَك  الق ا إله  رَّ  ،
عَ   ُ َ ا  رَّ ا  لِّ ُ ا  ومل َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

حِ  ِ َ ي  ،الْ ال الله  ْ    ،اب  َ ال له   ِ الَّ
 . ْ ، آمِ ائ إِلَى ٱلأَْبَِ  ال

 

 Es folgt das Evangelium. Am Ende des Evangeliums spricht das Volk: 
 

D Ehre sei Gott in Ewigkeit. .ًا َ ْ  دَائِ َ  وال
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
524 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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 2.2.18.  Das stille Gebet zur Evangeliumslesung  

  
 Während das Evangelium erklärt wird (Predigt), spricht der mitzelebrierende 

Priester oder der Zelebrant selbst mit dem Weihrauchgefäß in der Hand still das 
folgende Gebet an den Vater.  

 An dieser Stelle wird traditionell die Predigt gehalten. In einigen Gemeinden wird 
sie aber auch ans Ende des Gottesdienstes verschoben. 

P (Still) O Herr, du 
Langmütiger, der du reich 
an Erbarmen bist, 
Wahrhaftiger 525, nimm 
unsere Bitten und Gebete 
an. Empfange von uns 
unsere Reue und unser 
Sündenbekenntnis auf 
deinem heiligen, 
unbefleckten, himmlischen 
Altar. 

اً) الأناةِ   (س لُ  ال   ،أَيُّهَا 
قيُّ  ال ةِ  ح ال  ُ  ،ال

مَِّا، ا  اتِ ل ِ و الاتَِا  لْ س  اق
مَِّا ا  ابِهالَ لْ  ا   ،اق َ َ وت

ا، افَ َ    واعِ ِ َ م على 
 ِ نِ الَّ  ِ غَِ سِ  ُقَّ  ،ال

 . ائيِّ  ال

Piref;wou;nh/t : va 
pim/s ;nnai ouoh 
;n;al/yinoc: [i ;nnen]ho 
nem nentwbh ;ntoten 
: [i ;ntenparakl/cic 
;ntoten nem tenmet-
;anoi;a : nem penouwnh 
;ebol : ;e;hr/i ;ejen 
pekma;nerswousi 
;eyouab ;natywleb : 
;nte ;tve.  

 Mache uns würdig, dein 
heiliges Evangelium zu 
hören, und deine Gebote 
und Befehle einzuhalten. 

لِ   أناج اعَ  س  َّ ِ فل
اكَ   وصا  َ ف ون سةِ  ُقَّ ال

كَ.  وأوامَِ

Marener;pem;psa ;mpi-
cwtem ;nte nekeu-
aggelion ;eyouab ouoh 
:;nten;areh ;enekentol/ 
nem nekouahcahni. 

 So dass wir darin 
hundertfache, sechzigfache 
und dreißigfache 526 Frucht 
bringen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 527. 

  َ وس ائةٍ  ها  ف  َِ ونُ
عَ   َ حِ  ِ َ ال  ، َ وثلاث

 رََِّا.

Ouoh ;nten]outah 
;nq/tou ;n;hr/i qen r÷ 
(se) nem x÷ (ce) nem l÷ 
(map) : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic.  

 

 1. Gedenke, o Herr, der 
Kranken deines Volkes. 
Suche sie heim mit 
Erbarmen und Barm-
herzigkeit 528, heile sie. 

ضى   .1 م رَبُّ  ا  اُذُ 
  ، َ ِ ِ ش احِ ال هُ  ق اف
أفاتِ  . ،وال  اشفِهِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
;eakjempousini qen 
hannai nem hanmet-
senh/t matal[wou. 

 

 2. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die auf Reisen 
sind. Bringe sie in 
Frieden und wohlauf 
nach Hause zurück. 

اءَنا  .2 آ رَبُّ  ا  اُذُ 
 َ افِ ُ ال ا  تَ رُدهُ    ،وخ

لامٍ  انِهِ  أو إلى 
ةِ.   وعا

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
io] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo : 
matacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/ nem 
ououjai. 

 
525 Ps 85 LXX [86], 15 
526 Mt 13, 8 und 23 
527 Joh 16, 23-24 
528 Ps 102 LXX [103], 4 
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P 3. Gedenke, o Herr, der 
Lüfte des Himmels, der 
Früchte der Erde, segne 
sie. 

اءِ  .3 َّ ةَ ال ا رَبُّ أه اُذُ 
هَا. ارِ اتِ الأَرْضِ،   وث

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
;a/r ;nte ;tve : nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
;cmou ;erwou. 

 4. Gedenke, o Herr, des 
Wassers der Flüsse, 
segne es, lass es nach 
Maß ansteigen gemäß 
deiner Gnade. 

4.  ِ ه ال اهَ  م رَبُّ  ا    ، اُذُ 
ارِها   ِق ها  أصعِ هَا،  ارِْ

 . َ ِ َ  كِع

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
mwou ;nte ;viaro: ;cmou 
;erwou : anitou ;e;pswi 
kata nousi : kata 
v/;ete vwk ;n;hmot. 

  

 5. Gedenke, o Herr, der 
Saaten, der Kräuter und 
der Gewächse des 
Feldes, segne sie. 

رُوعَ   .5 الُ رَبُّ  ا  اُذُ 
قلِ،  ال اتَ  ون  َ والعُ

هَا.  ارِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnici] 
nem nicim nem nirwt 
;nte ;tkoi : ;cmou 
;erwou. 

 6. Gedenke, o Herr, der 
Rettung der Menschen 
und der Lasttiere 529. 

خلاصَ   .6 رَبُّ  ا  اُذُ 
اسِ  وابال  . وال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;nnirwmi nem 
nitebnwoui. 

 7. Gedenke, o Herr, des 
Heils dieses heiligen 
Ortes, der dir angehört 
530, und aller Ortschaften 
und aller Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

ا  .7 ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
 ِ الَّ ُقَّس  ال ضِعِ  ال

 َ اضِعِ    ،ل ال وُلِّ  وُلِّ 
ةِ  .  أدي َ ذُ ا الأُرثُ ائِ  آ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : nem 
topoc niben : nem mon-
act/rion niben ;nte 
nenio] ;noryodoxoc. 

  

 8. Gedenke, o Herr, deines 
Dieners, des Königs 
(Präsidenten) 531 
unseres Landes, erhalte 
ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Kraft. 

8.   َ مِل رَبُّ  ا  )  اُذُ  (رئ
كَ  َ ع ا  في    ،أرضِ هُ  احف
لٍ و  رةٍ سلامٍ وع  .مق

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpiouro (;mpiproedroc) 
;nte peknai pekbwk : 
;areh ;erof qen ouhi-
r/n/ nem oumeym/i 
nem oumetjwri. 

 9. Gedenke, o Herr, derer, 
die entführt oder in 
Gefangenschaft sind, 
errette sie alle. 

9.   ، َ ال رَبُّ  ا  اُذُ 
عاً.  هِ ج َّ  ن

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nn/;etauere,malwte
uin ;mmwou : nahmou 
t/rou. 

 

 10. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die entschlafen 
und im orthodoxen 
Glauben zur Ruhe 
gegangen sind. Gib den 
Seelen aller die ewige 
Ruhe.  

اءَنا   .10 آ رَبُّ  ا  اُذُ 
وا   رق  َ ي ِ الَّ ا  تَ وخ
انِ   الإ في  ا  َّ وت
نِّح    ، يِّ ذَك الأَرثُ

 . َ ع سَهُ أج  نُفُ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot au;mton 
;mmwou : qen ;vnah] 
;noryodoxoc : ma;mton 
;nnou'u,/ t/rou. 

 
529 Ps 35 LXX [36], 7 
530 In einem Kloster spricht der Priester „Kloster“ statt „Stadt“ „Ke tou monact/riou toutou“ 
531 1.Tim 2, 1-12 
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P 11. Gedenke, o Herr, derer, 
die dir diese Gaben 
dargebracht haben, 
derer, für die sie 
dargebracht werden und 
derer, durch die sie 
dargebracht werden. 
Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 532. 

11.   َ ي ِ الَّ رَبُّ  ا  اُذُ 
 َ اب الق هِ  ه  َ ل ا  م   ، قَّ

م   قُِّ ي  ِ ،  والَّ ه ع
  ، َِهِ اسِ ب م  قُِّ ي  ِ والَّ
الأجَْ  لَّهُ  ُ هِ  ِ أع

ائي  .ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

 

 12. Gedenke, o Herr, derer, 
die in irgendeiner Not 
oder Bedrängnis sind. 
Errette sie aus ihrer Not. 

رَبُّ   .12 ا  اُذُ 
 َ ُ ائِِ اال ال في   َ قِ
 َّ ْ  قوال مِ هُ  ْ خلِّ اتِ، 

 . هِ ائِِ عِ ش  ج

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
ethejhwj qen ni;yli-
'ic nem ni;anagk/ : 
nahmou ;ebolqen 
nouhojhej t/rou. 

 13. Gedenke, o Herr, der 
Katechumenen deines 
Volkes. Erbarme dich 
ihrer und bestärke sie in 
dem Glauben an dich. 
Alle Überreste des 
Götzendienstes reiße 
aus ihren Herzen 
heraus. 

ي   .13 ع ا رَبُّ م اُذُ 
. هُ ْ ارح  ، َ ِ هُ    ش ثِّ

ةِ  في   ُلَّ   . َ انِ  الإ
الأوثانِ  ادَةِ  عهَا   ،ِ ان

 . ْ قلِهِ  مِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
kat/,oumenoc ;nte 
peklaoc : nai nwou : 
matajrwou qen 
pinah] ;eqoun ;erok : 
cwjp niben ;mmet-
samse ;idwlon hitou 
;ebol qen pouh/t. 

 Dein Gesetz, die Ehrfurcht 
vor dir, deine Gebote, deine 
Rechte, deine heiligen 
Befehle: mache sie fest in 
ihren Herzen. 

وصاَاكَ،   ، َ فَ خ  ، َ سَ نام
سَةَ   ُقَّ ال كَ  أوامَ  ، َ قَ حُق

 . ها في قلِهِ  ثِّ

Peknomoc tekho] 
nekentol/ nekmeym/i 
nekouahcahni ;eyouab : 
matajrwou ;n;qr/i qen 
pouh/t. 

 Schenke ihnen, dass sie die 
Beständigkeit der Worte, 
die sie ermahnt haben, 
erkennen 533. Und lass sie 
zur rechten Zeit des Bades 
der Wiedergeburt 534 zur 
Vergebung von ihren 
Sünden 535 würdig sein.  
Bereite sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes 536. 

لامِ  اتَ ال ا ث عِف ه أن  ِ أع
هِ  ا  ُ وُعِ  ِ ِ ،  الَّ مَ ال وفي 

 ُ َ َّ ال حَ ا  قُّ َ فل دِ 
انِ  لغف يِ  َ ال لادِ  ال

ِاهُ ا لاً ،  خ هُ  تُعُِّ إذ 
َ القُُّوسِ  وحِ  .ل

M/ic nwou eyroucouen 
;ptajro ;nnicaji ;etau-
erkat/,in ;mmwou 
;nq/tou : qen ;pc/ou 
de ety/s marouer;p-
em;psa ;mpijwkem ;nte 
piou;ahem mici ;e;p,w 
;ebol ;nte nounobi : 
ekcob] ;mmwou ;nou-
ervei ;nte Pek;pneuma 
;eyouab. 

 Durch die Gnade, …  ِة َ أفاتِ  الِّعْ  .. Qen pi;hmot .. وال

 
532 Mt 5, 12; 10, 42 
533 Lk 1, 4 bibelgetreu: So kannst du dich von der Zuverlässigkeit der Lehre überzeugen, in der du unterwiesen wurdest. 
534 Tit 3, 5 bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
535 Apg 2, 38; 22, 16 
536 1.Kor 6, 19; 3, 16-17 
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 2.3. Die Liturgie der Gläubigen  

 

 2.3.1. Das Vorhanggebet an den Vater  

 

 Dieses Gebet des heiligen Jakobus, des Apostels, spricht der Zelebrant selbst, er 
steht vor dem Altar mit gesenktem Haupt nach Osten gewendet und spricht still:  

P (Still) Gott, der du deinen 
eingeborenen Sohn in die 
Welt gesandt hast 537 
wegen deiner 
unbegreiflichen Liebe zu 
den Menschen, um das 
verlorene Schaf 538 zurück 
zu führen.  

اً) أجلِ   (س  ْ مِ  ِ الَّ اللهُ  ا 
  ُ يُ لا  ي  الَّ  ِ لل  ِ َّ م

إلى    ،بها  َ ح ال  َ ابَ  َ أرسل
ِ وفَ   ،العال ال  َ إل دَّ  لَُ

الَّ.   ال

;Vnou] v/;ete eybe 
tekmetmairwmi ;nat;s-
caji ;mmoc : akouwrp 
;mpekmonogen/c ;nS/ri 
;epikocmoc hina ;ntef-
tacyo ;erok ;mpi;ecwou 
;etafcwrem.  

 
Wir bitten dich, unser Meister, 
stoße uns nicht zurück, denn 
wir legen unsere Hände auf 
dieses unblutige 
ehrfurchterregende Opfer. 

نَا َ سَِّ ا   َ ألُ إلى    ، ن نا  دَّ تَُ لا 
هِ   ه على  يََا  أي عُ  ن إذ  خلفٍ 

َّةِ.  م ِ الَّ فَةِ غَ ةِ ال َ َّبِ  ال

;Ten]ho ;erok penn/b : 
;mpertacyon ;evahou 
enhitoten ;etaiyuci;a 
etoi ;nho] ouoh 
;nat;cnof.   

Denn wir vertrauen nicht 
unserer Gerechtigkeit, 
sondern deinem Erbarmen 
539 durch es hast du unser 
Geschlecht wiederbelebt. 

بل   ِّنا  بِ على  لُ  ن لا  ا  لأنَّ
 َ ِ رح بها   ،على  الَِّي  هِ  ه

ا.  َ َ جِ  أح

;;Nten,w gar ;n;hy/n 
an ;ejen nenmeym/i : 
alla ;epeknai : vai 
;etaktanqo ;mpengenoc 
;ebol hitotf.   

Wir bitten und erflehen 
deine Güte, du Menschen-
liebender, dass dieses 
Sakrament 540, das du für 
unsere Erlösung vorbereitet 
hast, weder Gericht für uns 
noch für dein Volk sei, 

ا   َ عُ إلي صلاحِ ألُ ون ن
  َّ ِ مُ ا   ،ال نَ ل أن لا 

ا  ع، ه َ أج ِ نةً ولا ل دي
ا خلاصاً. تَهُ ل ِ دب ُّ الَّ ِ  ال

;Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : je hina 
;ntef;stemswpi nan 
euhap nem peklaoc 
t/rf : ;nje paimuct/r-
ion ;etakeroikonomin 
;mmof nan ;eououjai.   

sondern Tilgung unserer 
Sünden und Vergebung 
unserer Trägheit 541. 
 
Ehre und Ruhm sei deinem 
heiligen Namen 542, Vater 
und Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt, alle Zeit und ..  

اناً  وغُف َاَانا  ل اً  م ول 
ا اسُلِ اماً ،  ل وك اً  وم
  َ ِ الآبُ لإس أَيُّهَا  وسِ،  القُُّ

سُ. وحُ القُُ ُ والُّ    والاب
 .. أوانٍ  الآن وُلَّ 

Alla ;eoufw] ;ebol 
;nte nennobi : nem ou-
,w ;ebol ;nte nenmet-
;amel/c : ;eou;wou de 
nem outai;o ;mpekran 
;eyouab ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab. }nou nem .. 

  

 
537 1.Joh 4, 9-11; Joh 3, 16-17; Eph 2, 4-5; Röm 5, 8 
538 Lk 15; Mt 18, 12-14; 1.Petr 2, 25 
539 Dan 9 LXX, 18 
540 1.Kor 11, 26-29 
541 Mt 26, 26-28 
542 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
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 2.3.2. Die Evangeliumsantwort  

  

 Je nach Anlass singt das Volk den passenden Antwortgesang nach der Predigt.  
 An gewöhnlichen Tagen wird der folgende Gesang als Evangeliumsantwort gesungen. 
 1. Gesegnet sind sie, in 

Wahrheit, die Heiligen 
des heutigen Tages, 
jeder mit seinem Namen, 
die von Christus 
Geliebten. 

قِّ  .1 قة  ال اه 
واحٍ  لُّ  م،  ال ا  ه

ح اءُ ال هِ أح ِ  .اس

;Wouniatou qen 
oumeym/i : n/;eyouab 
;nte pai;ehoou : piouai 
piouai kata pefran : 
nimenra] ;nte 
Pi;,rictoc. 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers 543, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ا  ي شفعا  (ق) .2 ا   ،ف
ِّ   ،الِّ ا ُ تَ ِّ سَ  ة ال ة وال

اُ   ،الإله مُ م   ،اَ لِّ َ م 
 ا. انَ اَ َ ا خَ َ لَ  فغْ لَ 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn:  ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a `;ymau ;mPenc-
wt/r : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 3.  Bittet beim Herrn für 
uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben, – Abba Antonius  
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

الَّ لُ اُ  .3 م    ا   ،اعَّ   بّ ا 
مُ الأ  َ سّ    ي ِّ ب 

ا س  أ  ا  أن  ،أولاده ن ن
لا ا ب  . اانَ اَ َ ا خَ َ لَ  ف غْ لَ  ، وأن

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : ;ntef÷ ... 

 Noch eine Strophe wird gesungen für den Schutzpatron der Kirche, dann folgt der 
Abschluss.  

 4.  (S) Gepriesen sei der 
Vater – und der Sohn 
und der Heilige Geist, – 
die vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

الآبُ   (ق) .4 اركٌ  مُ لأنَّهُ 
سُ،  القُُ وحُ  والُّ  ُ والاب
له    ُ ُ ن املُ،  ال ثُ  الَّالُ

هُ. ُ ِّ  ونُ

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 Es folgen drei Bittgebete für den Frieden, die Väter und die Versammlungen. Sie werden oft 
übersprungen, da sie im weiteren Verlauf der Liturgie vorkommen; in diesem Falle geht es weiter mit 
dem Glaubensbekenntnis auf Seite 64. 

 Der Priester wirft sich vor dem Altar nieder, verbeugt sich dann vor dem Papst, Erzbischof oder 
Bischof, wenn jemand von ihnen anwesend ist, und bittet ihn um Absolution. Dann verbeugt sich der 
Priester vor seinen Brüdern, den Priestern, und bittet sie um Absolution und dass sie für ihn beten 
mögen, dann betritt der Priester den Altarraum, küsst den Altar, sammelt seine Gedanken und steht 
westlich vor dem Altar, nach Osten gewendet, mit andächtigem Herzen und spricht:  

 
543 Die sieben Marienfeste in der koptisch-orthodoxen Kirche sind:  
1. Am 7.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Geburt der heiligen Jungfrau Maria. 
2. Am 1.Tag des 9.Monats Baschans: Das Fest der Geburt der heiligen Jungfrau Maria von Anna und Joachim. 
3. Am 3.Tag des 4.Monats Kiyahk: Das Fest des Eingangs der heiligen Jungfrau Maria in den Tempel. 
4. Am 21.Tag des 5.Monats Tubah: Das Fest des Heimgangs der heiligen Jungfrau Maria zur seligen Ruhe. 
5. 16.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Himmelfahrt des Leichnams der heiligen Maria. 
6. 21.Tag des 10.Monats Bauna: Das Fest der Einweihung der ersten Kirche nach ihrem Namen in Philippi. 
7. 24.Tag des 7.Monats Baramhat: Das Fest der Erscheinung der heiligen Jungfrau Maria über den Kuppeln ihrer 
Kirche in Zeitoun in Kairo, am 02.04.1968. 
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 2.3.3. Die drei großen Bittgebete  

 

 2.3.3.1. Gebet für den Frieden   َلاَم َّ ةأوشَِّة ال ال   

 
P Betet!  .  .Sl/l صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet.  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 
Westen, segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 

 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  Ke tw ;pneuma ti cou ولُ

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

 َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  وأَْ
ا  ولهُ ا  رَّ ا  أ ُلّ،  الْ

حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

  َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
، َ َّ الَ ِ    ا مُ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi . 

 
 gedenke, o Herr, des 

Friedens deiner einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche. 

  َ َ َ ِ َ سَلام  رَبُّ  َا  اُذْكُْ 
سَة  ُقَّ ال ة  حِ الَ ة  الَاحِ

لَِّة.  سُ امِعَة الَ َ  ال

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, 
universalen, apostolischen, 
und orthodoxen Kirche 
Gottes. 

سلام   أجل   ْ مِ ا  صَلُّ
امِعَة  َ ال سَة  ُقَّ ال ة  الَاحِ
الله   ة  لَِّة  سُ الَ

َّة.  ِ ذُك  الأُرْثُ

Proceuxacye ù ;uper 
t/c ;ir/n/c : t/c ;agiac 
mon/c kayo-lik/c ke 
;apoctolik/c : 
oryodoxou tou Yeou 
ek;kl/ciac. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Sie besteht von einem 
Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 544. 

ي  أق  ْ مِ َائَِةُ  ال هِ  هِ
نةِ إِلى  .هااأق ال

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 
544 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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P Alle Völker und jede Herde 
segne du. Den himmlischen 
Frieden lasse über all 
unsere Herzen kommen.  

عَان القُ لَّ  وَُ ب  ع ُ ال   ، كُلَّ 
  ْ مِ  ِ الَّ لاَمُ  َّ ال  . ْ هُ َار
ا  قل عَلَى  له  أن َاتِ  َ َّ ال

عَاً. ْ  جَ

Nilaoc t/rou nem 
ni;ohi t/rou ;cmou ;erw-
ou : ]hir/n/ ] ;ebol 
‚qen niv/ou;i : m/ic 
;e;qr/i ;enenh/t t/rou.  

 Schenke uns den Frieden 
dieser Weltzeit durch deine 
Gnade. 

ْ بَلْ   انْع العُ  َا  هَ وسَلام 
ا إنْعَاما.  ه عل

Alla nem ]kehir/n/ 
;nte paibioc vai : 
;ari,arizecye ;mmoc 
nan ;n;hmot. 

 Den König [Präsidenten] 
545, die Soldaten, die 
Regierenden, die Minister 
546, das Volk, unseren 
Nachbarn, unsere 
Eingänge und Ausgänge 
erfülle mit allem Frieden. 

) ل  ئِال ُ    )الَ وال
ع   ُ زراء وال ؤساء وال وال

انَّا ا  وج ارج ا وم اخل  ،وم
لِّ سلام. ُ ِ ْ هُ    زّ

Piouro (Piproedroc) 
nimetmatoi niar,wn 
nico[ni nim/s nenye-
seu : nenjinmosi 
;eqoun nem nenjinmosi 
;ebol: celcwlou ‚qen 
hir/n/ niben. 

 König des Friedens 547, gib 
uns deinen Frieden, denn 
du hast uns alles gegeben 
548.  

لاَمِ َّ ال  َ مَلِ ا   ،ا  أع
شئٍ   ،سَلاَمَ ُلَّ  ق   لأنّ 

ا.  أع

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
moi nan ;ntekhir/n/: 
hwb gar niben 
akt/itou nan. 

 Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, 
denn wir kennen keinen 
anderen außer dir 549. Dein 
heiliger Name ist es, den 
wir aussprechen. 

َا  ِ لِّ َ مُ الله  ا  ل  ا  اقَِ
اك َا لا نَعِفُ  آخ س   ، لأنَّ

  ِ الَّ هَُ  القُُّوس   َ ُ اسْ
لُه.   نَقُ

;Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok: pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 

 Schenke, dass unsere 
Seelen leben durch deinen 
Heiligen Geist 550. 

يَ  سُ   فل وحِ نُفُ بُ َ  ا 
 القُُّوس.

Marouwnq ;nje n/ ;ete 
noun ;m'u,/: hiten 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 Lass den Sündentod 551 
keine Macht haben über 
uns, deine Diener, 
 

ك   ع  ُ ْ نَ ا  عل ق  ولا 
َّة. تُ ال ْ  مَ

Ouoh ;mpen;yref-
jemjom ;eron ;anon qa 
nek;ebiaik: ;nje ;vmou 
;nte hannobi 

 Wird vom Bischof gesagt, wenn er anwesend ist: 
B noch über dein ganzes 

Volk. 
 . َ ِ ْ لِّ شَ  .oude qa peklaoc t/rf ولا عَلَى ُ

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
545 Wörtlich: den König (piouro), den Präsidenten (pianjwj). 
546 1.Tim 2, 2 
547 Jes 9 LXX, 6-7 
548 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
549 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
550 Röm 8, 10-11 
551 Eph 2, 1 und 5; Kol 2, 13 
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 2.3.3.2. Gebet für die Väter  ة أوشَِّة الآَاء ال   

 
 Bei Anwesenheit des Papstes betet der Mitzelebrant: 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

 َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  وأَْ
ُلِّ  ا   ،الْ ولهُ ا  رَّ ا  أ

حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َ  نَ صَلاَحِ
، َ َّ الَ ِ  ا مُ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 gedenke, o Herr, unseres 
Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) 552. 

الأب  ا  رَبُّ  َا  اُذْكُْ 
ا  ا ال ة  ه ال رَئِ  م  ََّ ُ ال

ا   ، (..)الأن

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpenpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,i;ereuc papa abba 
(…..). 

 
 

 Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs wird hinzugefügt:  
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

مة  ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ   ] الَ ا  ف  أب س
) ُ ا ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 

 Wenn mehr als ein Erzbischof oder Bischof anwesend sind, wird 
hinzugefügt:  

 
P Und seiner Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die Bischöfe 
(Erzbischöfe), die hier mit 
uns anwesend sind. 

مة   ال فِي  ائهِ  وشُ
لَِّة[  سُ (الأساقفة    ] الَ ا  ائ آ
ا. / ائ مع ارنة) ال  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) n/et,/ 
neman. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
552 Wenn der Papst anwesend ist, wendet sich der betende Priester dem Papst zu und neigt den 
Kopf. Der Papst segnet ihn mit dem Kreuz. 
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 553,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ْ أجلِ  ا مِ ِ   صَلُّ ِ   رَئِ ا ه
ا  ا أن ا َ  (..)ال ا و   كِ ا

 ِ ةِ   أساقفةِ   ورَئِ ي   ال
رَّ  َى الأس ْ  ،ةِ العُ

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ ا  ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen 
Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال لَِّة[ فِي  سُ ا  الَ ائ آ  [
ارنة) ا.  (الأساقفة / ال ائ مع  ال

 
 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

ا ِ فَ أساقِ   )سائ(و
 َ ذُك  . الأرْثُ

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 
 

V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Bewahre ihn (sie) sicher für 

uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

ُهُ   اَحْفَ ُاً  ْ (حِفْ ُهُ / اَحْفَ ا 
ُهُْ  ة )  اَحْفَ اً  س ا  ل

ة سَلاَمَّة.   وأزم

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

  
Sie erfüllen das heilige 
Oberpriestertum, das du 
ihnen anvertraut hast, nach 
deinem heiligen gesegneten 
Willen. 

ت  َهَُ ال رِئَاسَة  ّل  َ مُ
 ْ هُ ائ الَِّي  سَة  ُقَّ ال

ل قَِ  ْ مِ ها  إرادت    ،عل
ة. او سَة ال ُقَّ  ال

Eujwk ;ebol ;ny/ 
;eyouab ;etakten hou-
tou ;eroc ;ebol hitotk 
;mmetar,i;ereuc : kata 
pekouws ;eyouab ouoh 
;mmakarion. 

 
553 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
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P Dass sie das Wort der 
Wahrheit aufrichtig 554 
verkünden, und dein Volk in 
Reinheit und Recht-
schaffenheit als Hirten 
versorgen. 

ال   َةَ  لِ َ لِ  ِّ مُفَ
قامةٍ  َ   ،اس َ    راع َ ْ شَ

 . ٍ  هارةٍ و

Euswt ;ebol ;m;pcaji 
;nte ]meym/i qen 
oucwouten : eu;amoni 
;mpeklaoc qen outou-
bo nem oumeym/i. 

 Zusammen mit allen 
orthodoxen Bischöfen, den 
Erzpriestern, den Priestern, 
den Diakonen und deiner 
gesamten einen, einzigen, 
heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche. 

الأساقفةِ  ع  ْ   وجَ
ذُك ة    ،الأرْثُ َ امِ والقَ

ة َامِ َ وال س  ُ وَُلَّ   ،والقُ
ة  الَاحِ  َ ُ َ ِ َ لاء  إم
امعة  ال سَة  ُقَّ ال ة  حِ الَ

لَِّة.  سُ  الَ

Nem ni;epickopoc 
t/rou ;noryodoxoc : 
nem nih/goumenoc : 
nem ni;precbuteroc : 
nem nidi;akwn: nem 
;vmoh t/rf ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 Gewähre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an 
jedem Ort.  
 
Die Gebete, die sie für uns 

لاَمِ  َّ ال ا  وعل  ْ هُ عل  ْ انْع
ضع.  م ُلِّ  فِي  ة  والعا
نها  ع الَِّي   ْ َاتهُ وصَلَ

 عَّا.

Ek ;eer,arizecye nwou 
neman ;nouhir/n/ nem 
ououjai ;ebol ‚qen mai 
niben : nou;proceu,/ 
de ;etou;iri ;mmwou 
;e;hr/i ;ejwn : 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs spricht er: 
B und für dein ganzes Volk 

empor senden, 
 َ ِ ْ  .nem ;ejen peklaoc t/rf وع ُلِّ شَ

P sowie unsere Gebete für 
sie. 

 . ْ هُ اً ع ُ أَْ ْ ا نَ َات  nem noun hwn ;e;hr/i وصَلَ
;ejwou. 

 Der Diakon reicht dem Priester das Weihrauchgefäß, der einen Löffel 
Weihrauch hineingibt, während er spricht: 

P Nimm sie an auf deinem 
heiligen, himmlischen und 
geistigen Altar wie 
Wohlgeruch von Weihrauch 
555. 

َ ا ِ َ مَ عَلَى   َ إلْ لهَا  قَْ
ائي،  ال ا  ال ُقَّس  ال

ر. ُ ة ُ  رائ

Sopou ;erok ;ejen 
pekyuciact/rion 
;eyouab: ;nellogimon 
;nte ;tve: ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi. 

 All ihre Feinde, die 
sichtbaren und die 
unsichtbaren, zerstöre du 
und unterwirf sie unter ihre 
Füße.  

ون ف يَُ ي  ِ الَّ  ْ ائهُ أع ائ 
ون  يَُ لا  ي  ِ ْ   ،والَّ قهُ اس

ْ ت  امِهوأذلّهُ عاً. أق  س

Noujaji men t/rou n/ 
;etounau ;erwou: nem n/ 
;ete ;ncenau ;erwou an : 
q’emqwmou ouoh 
mayebi;wou capec/t 
;nnou[alauj ;n,wlem. 

 Sie selbst aber behüte in 
Frieden und Gerechtigkeit in 
deiner heiligen Kirche. 

  ْ ُهُ فاحْفَ  ْ هُ سلامٍ  في  وأما 
سَة. ُقَّ َ ال ُ َ ِ لٍ فِي َ  وع

Nywou de ;areh ;erwou 
: qen ouhir/n/ nem 
oudike;ocun/ : qen 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
 Kuri;e ;ele;/con. 

 
554 2.Tim 2, 15 
555 Eph 5, 2 
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 2.3.3.3. Gebet für die 
Versammlungen 

 اعات ة  أوشَِّة الإج ال   

 

 Wird vom Papst / Bischof gebetet, wenn er anwesend ist: 
P Wiederum lasst uns beten 

zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

 َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  وأَْ
ا   أ  ، ُلِّ ا الْ ولهُ ا  رَّ

حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

ا   َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ نَ
 ، َ َّ الَ ِ  مُ

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, 

ا، اعات -Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen; اُذْكُْ َا رَبُّ إج
jinywou]. 

 

 Der Priester dreht sich zum Westen und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
P segne sie. 

 
ها.   .Cmou ;erwou; ار

D Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

ة  َ ِ َ ه ال ْ أجل ه ا مِ صَلُّ
ا. اعات سَة وج ُقَّ  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac 
taut/c : ke twn 
cun;eleucewn ;/mwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß vom Diakon und spricht: 
 

P Gewähre uns, dass wir sie 
ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

غ مانعٍ   ا  ن ل ِ أَنْ ت اعْ
 ٍ عَائ عها   ،ولا  ل

سَة  ُقَّ ال ك 
ة.  او ُ  ال

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàt-
tahno : eyrenaitou 
kata pekouws ;eyouab 
ouoh ;mmakarion. 

 

 Der Priester streckt mit dem Weihrauchgefäß seine Hand über dem Altar 
aus und spendet Weihrauch zuerst gegen Osten, dann Westen, Norden und 
schließlich gegen Süden, während er spricht: 

 
P Häuser des Gebetes, 

Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

تَ  تَ صلاةٍ   ب ب ،  هارةٍ   ، 
تَ  ةٍ   ب َا   ،ب ا  ل بها   ْ انْع

 َ الآت ك  ولع  ، نا   رَبُّ َعْ
 .  إِلَى ٱلأَْبَِ

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem 
nek;ebiaik eyn/ou 
menencwn sa ;eneh. 
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 Der Priester kann das folgende Gebet beten oder überspringen: 
 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen aller Arten in der 
ganzen Welt. Den Satan und 
all seine bösen Kräfte 
vernichte. Unterwerfe du ihn 
schnell unter unsere Füße 
556. 

 ام،ال  الأوثانِ   ادةَ 
. الْعَالَ  ْ مِ ان  اقلعها  َّ ال
ة َّ ْ   ،وَُلَّ قَّاته ال قهُ اس

عاً. ا س ام ْ ت أق   وأذلَّهُ

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. ;Pcata-
nac nem jom niben 
ethwou ;ntaf : qem-
qwmou ouoh mayebi-
;wou : capec/t ;nnen-
[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

كَ  لهُْ   ال ا ها   ،وفاعل
اقول اف  ِ اد   اتق ف

ع.  ال

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 
 Erniedrige du alle Feinde 

deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

اءَ  سَةِ   أع ُقَّ ال  َ ِ َ ِ َا    َ
زمانٍ   ،رَبُّ  ُلَّ  لَ    ،والآن  م

 . ْ  أذلَّهُ

Nijaji ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab 
;P[oic : ;m;vr/] ;nc/ou 
niben nem ]nou 
mayebi;wou. 

 
 Zerbrich ihre Eitelkeit und 

lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

هُْ  ُ تَعَا ْ   ،حلّ  فهُ عّ
عاً. ْ س  ضعفهُ

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

 ْ هُ وسعاي  ْ هُ ح ل  ا
 ْ هُ ون  ْ وشّهُ  ْ نهُ وج

ا.  نها ف ع  الَِّي 

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/: nouman-
kani;a noukakourgi;a 
noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der du den Rat 
des Achitophel 557 zerstreut 
hast. 

لا شئ   ْ لَّهُ ُ  ْ َا رَبُّ اجْعَلهُ
  ِ الَّ الله  ا   ْ رتهُ م د  ِّ و

فل.  رة أخ د م  بَّ

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni: 
;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 

 
556 Röm 16, 20 
557 2.Sam 15 LXX, 31-37; Kapitel 16, 17 und 18 
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 Der Priester spendet Weihrauch dreimal nach Osten, während er spricht: 
P Erhebe dich 558, o Herr 

Gott, zerstreut sollen alle 
deine Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen 559 hassen, lass 
von deinem Angesicht 
fliehen. 

الإِلهُ  بُّ  الَّ أيُّها    ، ق 
ائول أع ع  ْ جَ ق    ، فَّ

ُلَّ  ام وجه  ْ قَُّ ب مِ ه ول
َ القُُّوس.  َ ي اسْ ِ غ  مُ

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 Dann beweihräuchert er nach Westen dreimal die Priester, Diakone und das 
Volk, während er spricht: 

 

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun. 

ة ال  ُ فل  َ ُ ْ شَ   ،وأما 
فَ  فٍ   أل اتَ   أل اتٍ   ور  ،ر

 . نَ إرادت  ع

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 

 Dann dreht er sich wieder nach Osten und spricht still: 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

أفات   )اً سّ ( وال َة  الِّعْ
  َ لابَْ اتي  الَّل  َ الَ َّة  َ ومَ
ا  ولهُ رََِّا   ، حِ الَ

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pennou-
] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Der Priester spendet Weihrauch dreimal nach Osten: 
P (Still) durch den dir 

gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

له   )اً سّ ( قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  هَ
 ُ ْ َ امَةُ وال  ال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  

وحِ    معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ
 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  َ َ الْقُُ ل ، او 

وُلَّ  دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى    ه
. ْ ر ُلِّها، آمِ ه  ال

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Nach den Worten „durch den dir…“ spendet der Priester wieder Weihrauch 
dreimal nach Osten und gibt dann das Weihrauchgefäß dem Diakon: 

 

D Hört aufmerksam zu in 
Weisheit Gottes. Herr 
erbarme dich, Herr erbarme 
dich. In Wahrheit. 

الله. ة  ا  رَبُّ   ان َا 
. ْ .  ارْحَ ْ ارْحَ رَبُّ   َا 

قَةِ. ِ َ  ال

En covi;a Yeou 
;proc,wmen : Kuri;e 
;ele;/con : Kuri;e ;ele;/-
con : qen oumeym/i. 

 
558 Ps 7 LXX, 7 
559 Num 10 LXX, 35; Ps 67 LXX [68], 1 
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 2.3.4. Das Glaubensbekenntnis  Tennah]  

V 

 Wir glauben 560 an den 
einen 561 Gott: 
Gott den Vater 562,  
den Allmächtigen 563, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde 564,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren 565. 

  ُ مِ ْ اللهِ وَاحٍِ   لهٍ إ  566نُ  ،  
ِ الآبِ  ضَاِ ُلِّ   ،  ِ   ،الْ   خال

َاءِ  َّ يُ    ،الأَرْضِ و   ال ما 
 .  وما لا يُ

Tennah] ;eounou] 
;nouwt:;Vnou]  ;Viwt 
Pipantokratwr : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : n/;etou-
nau ;erwou nem n/;ete 
;ncenau ;erwou an. 

 
 Wir glauben 567 an den 

einen 568 Herrn  
Jesus Christus 569,  
Gottes einzigen 570 Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit 571: 

 ُ مِ ْ وَاحٍِ    نُ بٍّ  عَ  ب ُ َ  ،
حِ  ِ َ ِ   ،الْ ِ   اللهِ   اب حِ   ، الَ
دِ  ل َ   ال لَ   الآبِ   مِ ُلِّ   ق
رِ  ه  .الُ

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

  
 Licht 572 vom 573 Lichte 574,  

wahrer 575 Gott vom 576 
wahren 577 Gott, 

رٌ  رٍ   ن ن  ْ ٌّ   إِلهٌ   ،مِ ْ    ح مِ
ٍّ  لهٍ إ  ،ح

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

  
 gezeugt, nicht geschaffen 

578, eines Wesens 579 mit 
dem Vater; 
durch ihn ist alles 580 
geworden. 

دٌ  ل ُ   م قٍ مَ   غ اوٍ   ،ل  مُ
ِ   للآبِ  ه هِ   ،فِي ال  ِ   الَّ
لُّ  كانَ   .شئٍ  ُ

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
560 Hebr 11, 1 und 6 ; Joh 17, 1-8 ; Mk 16, 15-16 
561 Deut 6, 4 ; Mk 12, 32 ; Deut 4, 39 
562 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 
563 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
564 Ex 20 LXX, 11 ; Offb 10, 6 
565 Kol 1, 16 
 في النص اليوناني: أؤمن بصيغة المفرد  566
567 Joh 3, 14-18 und 36 ; Apg 16, 30-31 
568 1.Kor 8, 6 ; Phil 2, 11 
569 Mk 1, 1 ; Hebr 1, 2 
570 Joh 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
571 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
572 Joh 1, 7-9 ; 8, 12 ; Mt 17, 2 
573 Joh 8, 42 ; 16, 27 
574 1.Joh 1, 5-9 ; Ps 102 LXX [103], 2 ; Jak 1, 17 ; Dan 7 LXX, 9-10 
575 Mt 1, 23 ; Röm 9, 5 
576 Joh 8, 42 ; 16, 27-28 
577 Jer 10 LXX, 10 ; Joh 17, 3 
578 Ps 2 LXX, 7 ; Joh 8, 43 
579 Phil 2, 6 ; Kol 2, 9 ; Joh 10, 30 
580 Joh 1, 3 ; Kol 1, 15-17 
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 Für uns Menschen und um 
unseres Heils 581 willen ist 
er vom Himmel 582 
herabgestiegen. 

أجْ   ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ  لِ هَ ْ نَ ا 
 َ َ أجلِ   ،الَ  ْ ا،  ومِ  خَلاصِ
لَ  َاءِ  َ مِ  نََ َّ  ، ال

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 583 

angenommen durch den 
Heiligen Geist 584, von der 
Jungfrau Maria 585 und ist 
Mensch 586 geworden. 

 َ مِ  َ َّ َ الْقُُسِ،  وتَ وحِ   اَلُّ
رَاءِ  ْ َ العَ َ ْ مَْ َ  ، ومِ  .وتأنَّ

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden 587. 

عَ  عَلَى  عََّا   َ  هِ وصُلِ
 ُ لا يِّ   َ ب ِ َ و   ،الُ  تألَّ
 َ  ،وقُ

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 

 
 Am dritten 588 Tage 

auferstanden von den 
Toten 589 gemäß der Schrift 
590, 

 َ مِ مِ   الأَمَْاتِ   وقَامَ  ْ الَ   فِي 
ِ الَّ  ِ  ال ُ ُ  ، ا فِي الْ

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt kata ni;grav/. 

 

 aufgefahren in den Himmel 
591; sitzt er zur Rechten 
seines Vaters 592.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten 
593, und seiner Herrschaft 
wird kein Ende 594 sein. 

َاتِ وصَعِ  َ َّ ال إِلَى   َ، 
هِ  ِ  ْ َ عَ وجَلَ    ، أب

  

هِ  ْ مَ فِي  أتي  اً    ، وأَْ
َ لَ   ،والأَمَْاتَ   الأَحَْاءَ   ي

 َ ِ لَْ ُلِ  الَّ اءٌ  هِ ل  .إنق

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  
 
Ke palin efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 
581 1.Tim 1, 15 ; 1.Joh 4, 9-11 ; Röm 4, 25 ; Hebr 9, 28 
582 Joh 3, 13 ; 6, 38 ; Eph 4, 9-10 
583 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3-4 
584 Lk 1, 35 ; Mt 1, 18-20 
585 Lk 1, 26-56 ; Mt 1, 18-25 
586 Phil 2, 7-8 ; Joh 8, 40 
587 Mt 27 ; Mk 15 ; Lk 23 ; Joh 18 und 19; Hebr 13, 11-15 ; 12, 2-3 ; Phil 2, 5-11. Der Nutzen der Kreuzigung 
Christi und sein Tod: Hebr 7, 27-28 ; 9, 11-28 ; 10, 11-31; Röm 3, 23-26 ; 1.Kor 5, 7 ; Eph 2; Kol 1, 20-23 ; 2, 
13-15 ; 1.Petr 1, 18-21 ; 2, 21-25  
588 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
589 Mt 28 ; Mk 16 ; Lk 24 ; Joh 20 ; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 4-10 ; 10, 
9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
590 1.Kor 15, 3-4 ; Lk 24, 25-27 ; 44-46 
591 Mk 16, 19 ; Lk 24, 51 ; Apg 1, 9-11 
592 Mk 16, 19 ; Apg 7, 55 ; Eph 1, 20-21 
593 Mt 16, 27 ; Apg 10, 42 ; Mt 24, 30-31, 36-39; 1.Kor 15, 12-58 ; 1-Thess 4, 13-18 ; Mt 25, 31-46, Joh 5, 29 
594 Dan 7 LXX, 13-14 ; Lk 1, 32-33 ; Hebr 1, 8  
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 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 595 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht 596,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn 597 angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten 598. 

سِ، الْقُُ وحِ  اَلُّ  ُ مِ ْ نُ  نع 
  ْ مِ  ُ ال ي  ِ ُ الْ بُّ  الَّ

ه،   الآب، َ ّ َ ونُ له   ُ ُ ْ   نَ
والاِبْ الآبِ  ا    ،مع  ال

اء.  فِي الأن

Ce tennah] ;ePi;pneu-
ma ;eyouab ;P[oic  
;nref] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 
 Wir glauben an die eine 599, 

heilige 600, universale 601 
und apostolische 602 Kirche 
603. 

سَة  مُقََّ ة  وَاحِ ة  و
لَّة.  جامعة رس

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 
 Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der 
Sünden 604. 

فُ  دَّةٍ   ونع ُ ةٍ   َعْ   وَاحِ
اَا.  َ َغْفَةِ الَ  ل

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
 
 Das Volk singt die letzte Strophe des Glaubensbekenntnisses:  
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 605 
und das Leben der 
kommenden 606 Welt. Amen 
607. 

الأَمَْات،ون   َامَة  ِ 
ه الآتي اة ال .  ،وح  آم

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;ewn 
eyn/ou: ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 

 
595 Mt 28, 19 ; 3, 16 ; Jes 48 LXX, 16 ; 2.Kor 3, 17 ; Röm 8, 10 ; 1,1 
596 Joh 15, 26 
597 Mt 28, 19 ; Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 
598 Num 11 LXX, 24-29 ; Joel 2 LXX, 28-29 ; 2.Petr 1, 21 
599 1.Kor 12, 12-14 ; 27-28 ; Joh 10, 16 ; 11, 51-55 
600 Eph 5, 25-27 ; 2.Thess 2, 13 ; 1.Kor 6, 11 
601 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6 ; 3-11 
602 Eph 2, 20-21 ; 2.Thess 2, 15 ; 1.Kor 12, 28 
603 Mt 16, 18 ; 1.Kor 10, 22 ; Apg 7, 38 
604 Eph 4, 5 ; Apg 2, 38 ; Kol 2, 11-13 
605 Apg 24, 15 ; 23, 6 ; 2.Petr 3, 11-14 ; Hebr 9, 28 ; 1.Kor 15, 12-58 
606 Tim 1, 2 ; 3, 7 ; Mk 10, 30 ; Joh 5, 29 ; Mt 25, 46  
607 Deut 27 LXX, 15-26 ; Ps 39 LXX [40], 13 ; Jer 28 LXX, 6 
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 2.3.5. Die Handwaschung und Verbeugung des Priesters 
mit der Bitte um Vergebung 

 

  
 Während das Volk das Ende des Glaubensbekenntnisses singt, wäscht der 

Priester seine Hände dreimal auf der Nordseite des Heiligtums, dann wendet 
er sich westwärts und schüttelt seine Hände vor dem Volk ab. Dann 
trocknet er seine Hände.  

 
 Dabei sagt er beim ersten Mal Ps 50 LXX [51], 9 
 

P (Still) Du wirst mich mit 
Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst 
mich reinwaschen, und ich 
werde weißer als Schnee 
sein. 

وفاكَ    )اً سّ ( بُ عليَّ  حُ  َ ت
  ُّ فأب ي  لُ ِ تَغ  ، ْهُُ فأ

لجِ.  َ ال َ مِ  أك

Ek;enoujq ;ejwi ;mpek-
senhucwpon ei;etoubo 
: ek;eraqt ei;eoubas 
;ehote ou,iwn. 

 
 Beim zweiten Mal spricht er Ps 50 LXX [51], 10 
 

P (Still) Du wirst mich Jubel 
und Freude hören lassen, 
die erniedrigten Gebeine 
werden jubeln. 

وراً    )اً سّ ( سُ ي  عُ ِّ تُ
امُ  العِ هِجُ  ف حاً  وف

اضِعَةُ.  ُ  ال

Ek;e;yricwtem ;eou-
yel/l nem ouounof : 
eu;eyel/l ;mmwou ;nje 
nikac etyebi;/out. 

 

 Beim dritten Mal spricht er Ps 25 LXX [26], 6-7 
 

P (Still) Unter Unschuldigen 
will ich meine Hände 
waschen, und mich um 
deinen Altar herum 
aufhalten, Herr, um die 
Stimme des Lobes zu hören 
und alle deine Wundertaten 
zu erzählen. Halleluja. 

قَاوَةِ،    )اً سّ ( ال  َّ ي لُ  أغِ
 ، رَبُّ ا   َ ِ فُ  وا
تَ  ص َعَ  أس ا  ْ لِ

 ِ ا.ِ ت لُ ، هَلِّل َ 

}naia tot ;ebolqen 
p;eyouab : ouoh ;nta-
kw] ;epekma;nerswou-
si ;P[oic : ;e;pjinta-
cwtem ;e;p;qrwou ;nte 
pek;cmou : ;All/-
loui;a. 

 
 Der Priester steht an der Schwelle zum Altar, er schüttelt seine Hände vor 

der Gemeinde ab, als Warnung für das ganze Volk: Ihr sollt am Leib und 
Blut Christi nur würdig teilnehmen.  

 
P Ich habe gesündigt, vergebt 

mir, meine Väter und 
Brüder. 

ا   أت  تي أخ وخ ائي  آ
ني.  سام

Aiernobi ]met;anoi;a 
,w n/i ;ebol naio] nem 
na;cn/ou. 

 

V Ich habe gesündigt, vergib mir und sprich 
mir los, [unser Vater], gedenk unser in 
deinem Gebet. 

في  نا  اذ ي،  وحالل ي  سام أت  أخ
.  صلات
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 2.3.6. Das Versöhnungsgebet  

  

 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, beginnt er das Gebet mit „Betet“. 
„Friede sei mit euch“, und er segnet anstelle des Priesters das Volk mit dem Kreuz. 

P Betet!  .  .Sl/l صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet.  ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 
Westen, segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  Ke tw ;pneuma ti cou ولُ

 Der Priester spricht das Versöhnungsgebet 608 des heiligen Basilius an den Vater, 
nachdem er das Velum, über dem Altar (über dem Prosfarin) abgenommen hat und 
es zwischen Zeige- und Mittelfinger der rechten und linken Hand hochhält und hält 
es so bis zum Ende des Gebets. Das Velum ist dabei zum Dreieck gefaltet.  

P Großer und ewiger Gott, 
der du den Menschen ohne 
Verderbnis geschaffen 
hast. 

الع  الله  ُّ   ُ ا  ِ    ،الأب الَّ
لَ  ادٍ. جََ ِ ف انَ على غَ   الإن

;Vnou] pinis] pisa-
;eneh : v/;etafkwt 
;mpirwmi ;e;hr/i ;ejen 
]metattako.  

Den Tod, der durch den 
Neid des Teufels 609 in die 
Welt kam, hast du zerstört 
durch die lebensspendende 
Erscheinung deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, unseres 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 610. 

تُ   إلى وال دخلَ   ِ الَّ
مَهُ  َ ه ِ إبل  ِ   ،العال

  ِ الَّ ي  ُ ال رِ  ه ال
ا  ولهِ رََِّا   ِ ح ال  َ لابِ

حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Ouoh ;vmou ;etaf;i 
;eqoun ;epikocmoc hiten 
pi;vyonoc ;nte 
pidi;aboloc akser-
swrf hiten piouwnh 
;ebol ;nreftanqo : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-nou] 
ouoh Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc.  

Du hast die Erde mit 
deinem himmlischen 
Frieden erfüllt. Dafür 
preisen dich die 
Engelscharen, indem sie 
ausrufen: 

لامِ   ال  َ مِ الأرضَ  وملأتَ 
َاتِ  َ َّ ال  َ مِ  ِ ا   ،الَّ ه

  ِ ادُ الَّ َةِ   أج لائِ ال
 َ هِ قائِل  َ ونَ ِّ ُ : 

Ouoh akmoh ;mpikahi 
;ebol ‚qen ]hir/n/ 
];ebol ‚qen niv/ou;i. 
Yai ;etere ];ctrati;a 
;nte niaggeloc ];wou 
nak ;nq/tc eujw ;mmoc. 

 
„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade“ 611. 

ِ في الأعالي وعلى   ُ ال
لامُ  اسِ   ،الأَرْضِ ال وفي ال

ةُ.  ال

Je ou;wou ;m;Vnou] qen 
n/et[oci : nem ouhi-
r/n/ hijen pikahi : nem 
ou;]ma] qen nirwmi. 

 
608 Das Versöhnungsgebet bezieht sich auf die Aussöhnung zwischen Gott und den Menschen, die Jesus Christus 
durch seine Selbstaufopferung bewirkt hat (vgl. Mt 5, 23-24). 
609 Jer 32 LXX, 18; Deut 10 LXX, 17 
610 2.Tim 1, 1; Hebr 9, 26; 1.Tim 3, 16; 1.Petr 1, 20 
611 Lk 2, 14 
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D Betet für den 
vollkommenen Frieden, für 
die Liebe und die 
apostolischen, reinen 
Küsse. 

لامِ   ال أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
املِ  َّةِ   ،ال لاتِ   ،وال والقُ

لَّةِ. س اهَِةِ ال  ال

Proceuxacye ;uper 
t/c teliac ;ir/n/c ke 
;agap/c ke twn ;agiwn 
acpacmwn twn ;apoc-
tolwn. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Nach deinem Wohlgefallen, 
o Gott, erfülle unsere 
Herzen mit deinem Frieden. 

ا اللهُ   َ ا   ،تِ َ قل املأ 
 . َ ْ سلامِ  مِ

Qen pek]ma] ;Vnou] 
moh ;nnenh/t ‚qen 
tekhir/n/. 

  
Reinige uns von aller 
Befleckung, allem Betrug, 
aller Heuchelei, jeder 
listigen Tat und vom 
Andenken an das Böse, 
das den Tod nach sich 
zieht. 

 ٍ لِّ دَن ُ  ْ نا مِ هِّ ْ    ،و ومِ
 ٍ غِ اءٍ   ،كُلِّ  ر لِّ  ُ  ْ   ، ومِ

 ِ خ فعلٍ  لِّ  ُ  ْ ْ    ،ومِ ومِ
تَ. ِ ال ُل ِّ ال ارِ ال  ت

Ouoh matoubon ;ebol 
ha ywleb niben : nem 
;,rof niben : nem 
metsobi niben : nem 
panourgi;a niben : nem 
]metrefer;vmeu;i ;nte 
]kaki;a ;etervorin 
;m;vmou.  

Mache uns alle würdig, o 
Herr, einander mit einem 
heiligen Kuss zu grüßen 612. 

ا  ا  لَّ ُ  َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  واجعل
نَا َ ا   ،سَِّ ُ ع نُقِّلَ  أن 

سةٍ.  لةٍ مقَّ ق اً   ع

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
t/ren penn/b : eyren-
eracpazecye ;nnen-
;er/ou ‚qen ouvi 
;ecouab. 

  
Damit wir, ohne uns 
Verurteilung einzuhandeln, 
deine unsterbliche und 
himmlische Gabe 613 
erlangen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 614. 

في  ا  حِ  َ غ الَ  ن يْ  لِ
نَةٍ  ِ   ، دي غَ  َ ِ هَ م  ْ مِ

ائَّةِ  ال ائَِةِ  حِ   ،ال ِ َ ال
عَ رََِّا. َ 

E;pjinten[i qen ou-
metathitten ;e;phap : 
;ebol‚qen tekdwre;a 
;naymou ouoh ;n;epou-
ranion : ‚qen Pi;,ric-
toc I/couc Pen[oic. 

 

P (Still) Durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

قَِلهِ   )اً سّ (  ْ مِ  ِ الَّ َا   هَ
 ُ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
 ُ دُ وال   ، مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ

ي   معَ و  ِ ُ الْ سِ  الْقُُ وحِ  اَلُّ
 ُ َ َ ال ل لَّ .  او  وُ  الآن 

دَ   أوانٍ  ِ وِلَى  ر   ه ه ال
. ْ  كُلِّها، آمِ

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
612 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
613 1.Kor 11, 27-32 
614 Joh 16, 23-24 
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 2.3.7.  Aspasmus Adam – Die Hymne „Freue dich, Maria“  

  
 Das Volk kann an gewöhnlichen Tagen, den folgenden Aspasmus in 

Begleitung von Zimbeln singen. Er wird auch an Festen der Mutter Gottes 
gesungen. Das Wort Aspasmus stammt aus der griechischen Sprache und 
bedeutet Gruß oder herzliche Umarmung.  

 Ansonsten spricht der Diakon „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“. 
 

V Freue dich, Maria, Magd 615 
und Mutter 616, denn ihn, 
der in deinem Schoß ist, 
loben die Engel 617. 

 ُ م ا  ةُ    ،افَحي  الع
ِكِ   ،والأمُ  ِ في حِ   ، لأنَّ الَّ

هُ. ُ ِّ َةُ تُ َلائِ  ال

Ounof ;mmo Mari;a : 
]bwki ouoh ]mau : je 
v/et qen pe;am/r : 
niaggeloc cehwc ;erof. 

  

  Die Cherubim beten ihn 
würdigend an und die 
Seraphim ohne Unterlass 
618. 

لهُ  ونُ  ُ ارو  وال
ا وال قاقٍ،   ،اس

رٍ. ِ ف  غَ

Ouoh ni<eroubim : 
ceouwst ;mmof axiwc 
: nem niCeravim : qen 
oumetatmounk. 

  
Keinen Anspruch haben wir 
bei unserem Herrn Jesus 
Christus außer deiner 
Fürsprache und deinen 
Gebeten für uns, o unsere 
aller Herrin, Herrin und 
Mutter Gottes. 

دالةٌ  ا  ل  َ رََِّا   ،ل  َ ع
حِ  ِ َ ال عَ  سَ    ،َ
 ِ ِ وشفاعاتِ اتِ ا   ،ل

ةِ   وال ةِ  ِّ َّ ال ا  لِّ ُ ا  تَ َ سَِّ
 الإلهِ.

Mmon ;ntan ;nouparr/-
ci;a : qaten Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
,wric netwbh nem ne- 
;precbi;a : ;w ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc. 

 
Wir bitten dich, o Sohn 
Gottes, schütze für uns das 
Leben unseres Patriarchen, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..), stärke ihn auf 
seinem Thron. 

 َ ف َ اللهِ أن ت ا اب  َ ألُ ن
) ا  أن ا  ِ اةَ  )  ..ح

ةِ  ه ال  ِ على   ،رئ هُ  ثِّ
هِ. س  ك

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,i;ereuc : mataj-
rof hijen pef;yronoc. 

  
Und seines Teilhabers am 
Dienst unseres heiligen 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..), stärke ihn auf seinem 
Thron. 

مة  ال في  هُ  وش
ا   أب لَّة]  س ([ال ا   )..أن

ف  الأُ  ُ (س هُ   ،ان)ال ثِّ
هِ.  س  على 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pi;epickopoc 
(pim/tropolit/c) : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

 
615 Lk 1, 38 
616 Lk 2; Mt 1, 18; Gottesgebärerin. 
617 Lk 2, 13-14; Offb 5, 6-14 
618 Phil 2, 10-11. Diese und die letzte Strophe hat die Kirche ausgewählt als Einleitung vom Aspasmus im Ton 
Adam für die heilige Jungfrau Maria. 
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V Damit wir dich loben 
zusammen mit den 
Cherubim und den 
Seraphim, indem wir rufen 
und sprechen: 

ارو َ معَ ال َ ِّ يْ نُ  ،لِ
 َ َ قائِل ا صَارِخِ  :وال

Hina ;ntenhwc ;erok : 
nem ni<eroubim : nem 
niCeravim : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
Heilig, heilig, heilig bist du 
Herr, Allmächtiger. Der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner Ehre und 
deinem Ruhm. 

وسٌ ( بُّ   3)قُُّ الَّ أَيُّها 
ُلِّ  ال  ُ اِ اءُ    ،ال َّ ال

  ْ مِ ءَتانِ  ل م والأرضُ 
 . َ امَِ كَ و ِ  م

Je ;,ouab ;,ouab 
;,ouab : ;P[oic 
Pipantokratwr : 
;tve nem ;pkahi meh 
;ebol : qen pek;wou nem 
pektai;o. 

 

 2.3.8.  „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“  

  

 Der Diakon hält ein Kreuz und spricht: 
 

D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss 619.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich.  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

لَةٍ  قُ اً  ع  ُ ُ ع ا  قِّل
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. ارحَ اربُّ   . نع   ارحَ
عُ   ه   ِ الَّ  ، اربُّ
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 
Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.    

Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

 Oder der Diakon spricht folgende Hymne: 
 

D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich.  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

لَةٍ  قُ اً  ع  ُ ُ ع ا  قِّل
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. ارحَ اربُّ   . نع   ارحَ
عُ   ه   ِ الَّ  ، اربُّ
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 
Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.   

 
619 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
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D Lasst uns aufmerksam 
stehen. Lasst uns in 
Frömmigkeit stehen. Lasst 
uns aufrichtig in Verbindung 
stehen. Lasst uns in 
Frieden stehen. Lasst uns 
in Ehrfurcht vor Gott, in 
Zittern und Demut stehen.   

  ، ق فْ ب اً، ل فْ ح فل
لامٍ،  فْ  الٍ، ن ات فْ  ن
ةٍ   ورع اللهِ  فِ  فْ  ن

عٍ.  وخ

;Ctwmen kalwc : 
;ctwmen eulabwc : 
;ctwmen ektenwc : 
;ctwmen en ;ir/n/ : 
;ctwmen meta vobou 
Yeou ke ;tromou ke 
katanuxewc. 

  
Klerus und ganzes Volk, mit 
Bitte und Dank, in Ruhe und 
Schweigen. 

ع  ال ل  و وس  الإكل أيُّها 
وءٍ   به  ، وش ة  ل

ت.   وس

Pi;kl/roc nem pilaoc 
t/rf : qen outwbh 
nem ousep;hmot : nem 
oucemni nem ou,arwf.  

 
Erhebt eure Augen nach 
Osten, damit ihr den Altar 
seht, auf dem Leib und Blut 
Emmanuels, unseres Herrn, 
liegen. 

ة   ناح أع  ا  ارفع
ح  ال وا  ل ق،  ال
ا  اله ل  ئ ان ع ودم  وج 

هِ.   ع عل ض  م

Fai ;nnetenbal ;e;pswi 
;e;pca ;n];anatol/ : 
;ntetennau ;epiyuciac-
t/rion : ;ere picwma 
nem pi;cnof ;nte 
Emmanou/l Pennou] 
,/ ;e;hr/i ;ejwf.  

  
Die Engel und Erzengel 
stehen und die Seraphim 
mit sechs Flügeln und die 
Cherubim, die voller Augen 
sind, verdecken ihre 
Gesichter vor seiner 
großen, unsichtbaren und 
unaussprechlichen 
Herrlichkeit. 

ة  لائ ال ورؤساء  ة  لائ ال
ة   ال ذوو  ا  ال ام. 
ن  ل ال ارو  وال ة   أج
هه م   ون وج اً  أع
غ  ه  م ة  ع بهاء 

ه.  ق  ر ولا م  ال

Ere niaggeloc ;ohi 
;eratou : nem niar,/-
aggeloc : niCeravim 
na picoou ;ntenh : nem 
ni<eroubim eymeh 
;mbal : euhwbc ;nnouho 
eybe ;ymetcai;e ;nte 
pefnis] ;n;wou : ;nat-
;seryewrin ;mmof : 
ouoh ;nat;scaji ;mmof. 

  
Sie loben mit einer Stimme, 
indem sie rufen und 
sprechen: Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr der 
Heerscharen 620, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 

واحٍ  تٍ  نَ  ِّ ُ
وسٌ  قُُّ  : قائل صارخ 
اؤوت،  وسٌ ربُّ ال وسٌ قُُّ قُُّ

َاءُ  َّ ءتان ال ل م والأرضُ   
س.  كَ الأق  مِ م

Euhwc qen ou;cm/ 
;nouwt : euws ;ebol 
eujw ;mmoc : je ;agioc  
;agioc ;agioc Kurioc 
cabawy : ;pl/r/c ;o 
ouranoc ke ;/ g/ t/c 
;agiac cou dox/c. 

 Die Priester geben sich Zeichen der geistigen Versöhnung, ebenso geben auch die 
Diakone und das ganze Volk einander Zeichen der Versöhnung, indem sie sich die 
Hand reichen.  

 Der Priester hebt unter Mithilfe eines Diakons, der ihm gegenübersteht, das 
Prosfarin auf. Das Aufheben des Prosfarin ist ein Symbol für das, was der Engel 
nach der Auferstehung Jesu tat, als er den Stein von der Öffnung des Grabs 
wegwälzte und die Auferstehung des Herrn verkündete.  

 
620 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
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 2.3.9. Die Hymne „Durch die Fürsprachen“  

 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ، القِِّ أنعِ رَبُّ  ا 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`\;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 621 und hast 
uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 622. 

لامِ َّ َةُ ال حِ. ، رح ةُ ال َ  Eleoc ;ir/n/c yuci;a ذب
;enecewc. 

 

 2.3.10. Ein weiteres Versöhnungsgebet  

 

 Ein weiteres Versöhnungsgebet an den Vater für den dreimalseligen 
heiligen Johannes 

 

P Hoch über jeder Kraft des 
Wortes und allem Denken 
des Verstandes ist der 
Reichtum deiner Gaben, du 
unser Herr! 

  ، ِ الُ قَّةِ  لِّ  ُ قَ  ف عالٍ 
غَِى  العقلِ،   ِ ف لِّ  وُ

نَا.  َ ا سَِّ  َ ِ ا  م

C[oci ca;pswi ;njom 
niben ;nte oucaji nem 
jinmokmek niben ;nte 
ounouc : ;nje ;ymet-
rama;o ;nte nekdwre;a 
;w penn/b. 

  
Denn alles, was du den 
Weisen und Klugen 
verborgen hast, das hast du 
uns, den kleinen und 
unmündigen Kindern, 
offenbart 623. 

اءِ   ِ ال َهُ ع لأنَّ ما أخف
ا   ه اءِ،  َهُ والفُه ا  أعل  ،ل

غارَ.  ِّ فالَ ال ُ الأ  ن

N/ gar ;etakhopou 
;ebolha hancabeu nem 
hankath/t : nai 
ak[orpou nan ;ebol 
;anon qa nikouji 
;n;alwou;i. 

  
Und das, wonach Könige 
und Propheten sich 
sehnten gesehen zu haben 
und nicht sahen 624. 

ه اش اءُ    يوما  الأن
وا.  وهُ ول يَ كُ أن يَ ُل  وال

Ouoh n/et;a han-
;prov/t/c : nem han-
ourwou er;epiyumin 
;enau ;erwou ouoh 
;mpounau. 

 
621 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
622 Hebr 13, 15 
623 Mt 11, 25 
624 Mt 13, 17; Lk 10, 24 
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P Das hast du uns Sündern 
geschenkt, damit wir durch 
diese Gaben dienen und 
durch sie rein werden. 

  ُ ن ا  ل ِهِ   َ أنع ا  ه
مَهُ  ُ ن يْ  لِ اةَ،  ُ ال

لِهِ.  ْ قِ َ مِ هَّ  ون

Nai aker,arizecye 
;mmwou nan ;anon qa 
nirefernobi : hina 
;ntensemsi ;mmwou 
ouoh ;ntentoubo ;ebol 
hitotou. 

  
Indem du den Plan (der 
Erlösung) durch deinen 
eingeborenen Sohn und 
das verborgene Geheimnis 
dieses Opfers vollendet 
hast. 

  َ ابِ  َ ب ا ت َ ل ما أق َ ع
  ِ الَّ فيَّ  ِّ ال ، وال ِ ح ال

ةِ. َ بِ َّ هِ ال  لهِ

Qen ;pjin;yrektaho 
nan ;eratc ;n]oiko-
nomi;a ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri : nem 
]muctagwgi;a ;nte 
taiyuci;a. 

  
Das weder das Blutopfer 
des Gesetzes noch die 
Gerechtigkeit des Leibes 
fordert. 

سِ  َ دَمُ الَّامُ هِ الَِّي ل هِ
. َ لَها، ولا بُّ ال ْ  حَ

Yai ;ete ;mmon ;cnof 
;mpinomoc ;mpeckw] : 
oude oumeym/i ;nte 
]carx. 

  
Doch der Widder ist geistig 
und das Messer ist bildlich 
und nicht materiell 625. Dies 
ist das Opfer, das wir dir 
darbringen. 

،   أمَّا وحيٌّ ف وفُ  ال
فَ   ُ ُ وال غَ  َّةٌ 

هِ   هِ َّةٍ،  هي ج إذن 
. َ مُها ل ةُ الَِّي نُقِّ َ بِ َّ  ال

Alla pi;ecwou men 
ou;pneumatikon pe : 
]c/fi de oulogik/ te 
ouoh ;natcwma : tai-
yuci;a oun yai ;eten;ini 
;mmoc nak ;eqoun. 

  
Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, du Menschen-
liebender. 

  َ صلاحِ  ْ مِ  ُ لُ ون ألُ  ن
. ِ َّ ال ِ  ا مُ

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi. 

  
Reinige unsere Lippen und 
befreie unseren Verstand 
von der Verunreinigung der 
Materie. 

ا  لَ ا واع عق هِّ شِفاهَ
. ليِّ ِ اله ْ ُلِّ أخلا  مِ

Matoubo ;nnen;cvotou 
: ouoh ;eakerpennouc 
;nremhe : ;ebolha jin-
moujt niben ;nte 
]hul/.  

  
Und sende über uns die 
Gnade deines Heiligen 
Geistes. 

  َ روحِ َةَ  نِع ا  ل وأرسِل 
وسِ.  القُُّ

Ouoh ouwrp nan ;e;qr/i 
;mpi;hmot ;nte Pek;p-
neuma ;eyouab.  

  
Mache uns würdig, 
einander mit einem heiligen 
Kuss zu grüßen 626. 

نُقِّلَ  أن  أهلاً  واجعلَْا 
سةٍ. لَةٍ مُقَّ قُ اً  ع ا  ُ  ع

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
eyreneracpazecye 
;nnen;er/ou qen ouvi 
;eyouab.  

 

 
625 Hebr 9, 6-28; 10, 1-31; 7, 18-38 
626 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
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P damit wir deine 
unsterblichen und 
himmlischen 627 Gaben 
erlangen, ohne der 
Verurteilung anheim zu 
fallen. Durch Jesus 
Christus unseren Herrn,  

  ِ غَ الَ  ن يْ  الِ حِ في   َْ
نَةٍ  ِ   ، دي غَ  َ ِ هَ م  ْ مِ

ائِّةِ  ال ائَِةِ  حِ   ،ال ِ َ ال
عَ رََِّا.   َ 

;E;pjinten[i qen ou-
metathitten ;e;phap : 
;ebolqen tekdwre;a 
;nayamou ouoh ;n;epou-
ranion : qen Pi;,ric-
toc I/couc Pen[oic. 

 (Still) durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, .. 

لهِ  )اً سّ ( ْ قَِ ِ مِ َا الَّ  Vai ;ete ;ebol hitotf ..  هَ
;ere pi;wou nem pitai;o.. 

 Der Diakon hält ein Kreuz und spricht 628: 
D Grüsst einander mit einem 

heiligen Kuss.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

ا   لَةٍ قِّل قُ اً  ع  ُ ُ ع
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. اربُّ ارحَ  .   ارحَ

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 

  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

عُ  ه  الَِّ   ، اربُّ نع 
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc ;P-
s/ri ;m;Vnou] : cwtem 
;eron ouoh nai nan.   

 
Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ، القِِّ أنعِ ارَبُّ 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 629 und hast 
uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes. 

لامِ َّ َةُ ال حِ. ، رح ةُ ال َ  Eleoc ;ir/n/c yuci;a ذب
;enecewc. 

 Der Priester nimmt das Velum, das er bis jetzt in beiden Händen hatte, auf die linke 
Hand und das Velum, das auf dem Brot liegt, mit der rechten Hand und führt damit die  

 
627 1.Kor 11, 27-32 
628 An dieser Stelle mussten die Katechumenen die Kirche verlassen. Die Eucharistiefeier geschah nur im 
Beisein der getauften Gläubigen, die dann alle an der Kommunion teilnahmen. 
629 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 2.3.11.  Die Anaphora des heiligen Basilius – „Würdig und recht“  

 
 Der Priester wendet sich nach Westen und segnet das Volk einmal mit dem 

Zeichen des Kreuzes.  
 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, segnet dieser das Volk 

einmal mit dem Zeichen des Kreuzes. Der Prieste bekreuzigt nur sich selbst.  
 

P Der Herr sei mit euch allen 
630. 

. عِ بُّ مع ج  O Kurioc meta الَّ
pantwn ;umwn. 

V Und mit deinem Geiste.  َ اً]  ومع روحِ -Ke meta tou ;pneuma . [أ
toc cou. 

 

 Der Priester segnet mit dem Kreuzzeichen die Messdiener in Richtung 
Osten auf der rechten Seite einmal und spricht:  

 

P Erhebt eure Herzen!  . َ ا قل  Anw ;umwn tac ارفع
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. . بِّ َ الَّ  E,omen ;proc ton هىَ ع
Kurion. 

 

 Der Priester bekreuzigt sich selbst einmal und spricht:  
 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

 . بِّ ِ الَّ ُ  Eu,arict/cwmen tw فل
Kuri;w. 

 

V Würdig und recht. .ٌوعادل ٌ ِ َ  .Axion ke dikeon مُ

P Würdig und recht,  
würdig und recht,  
es ist in Wahrheit  
würdig und recht! 

وعادلٌ   ٌ ِ َ ٌ  ،  مُ ِ َ مُ
قةِ ،  وعادلٌ  ال حقاً  لأنَّهُ 

ٌ وعادلٌ.  مُ

Axion ke dikeon : 
axion ke dikeon : 
;al/ywc gar qen oumy-
m/i : axion ke dikeon. 

  
Der du bist, Meister, Herr,  
Gott der Wahrheit 631. 

إلهُ  بُّ  ُ الَّ ِّ َّ ال  ُ ائِ ال أَيُّهَا 
. ِّ  ال

V/etsop ;vn/b ;P[oic 
;Vnou] ;nte ]meym/i. 

 
Der du bist vor den 
Ewigkeiten 632 und 
herrschst bis in Ewigkeit 633. 

رِ  هُ لَ الُّ ُ ق ائِ ُ  و   ،ال الِ ال
. إلى الأبَ  ِ 

V/etsop qajwou 
;nni;eneh : ouoh etoi 
;nouro sa ;eneh. 

  
Der du in den Höhen 
wohnst und auf die 
Erniedrigten 634 herab-
schaust. 

الأعالي  في   ُ اك ال
اضِعاتِ.  ُ ُ إلى ال ِ ا  وال

V/etsop qen n/et-
[oci : ouoh etjoust 
;ejen n/etyebi;/out. 

 
630 2.Thess 3, 16 
631 Ps 30 LXX [31], 6 
632 Ps 54 LXX [55], 20; bibelgetreu: vor allem Anbeginn der Welt 
633 Ex 15 LXX, 18; Ps 145 LXX [146], 10; bibelgetreu: Der Herr wird König sein bis in Ewigkeit. 
634 Ps 112 LXX [113], 5-6; bibelgetreu: und die niedrigen Dinge sieht 
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P Der du den Himmel, die 
Erde und das Meer und 
alles, was in ihnen ist 635, 
geschaffen hast. 

اءَ والأرضَ   َّ ال  َ ِ خل الَّ
ها.  لِّ ما ف َ وُ  وال

V/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi nem ;viom : 
nem n/;ete ;nq/tou 
t/rou. 

   
Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 636. 

ا أب   ِ لِّ َ ومُ ا  ولهِ رََِّا 
حِ.  ِ َ عَ ال َ 

Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pen-
cwt/r I/couc Pi;,ric-
toc. 

  
Durch den du alles 637 
erschaffen hast, das 
Sichtbare und das 
Unsichtbare 638. 

هِ  ُلَّ  ال  َ خلق  ِ الَّ ا    ،ه
 .  ما يُ وما لا يُ

Vai ;etakyami;o 
;m;pt/rf ;ebol hitotf : 
n/ ;etounau ;erwou 
nem n/;ete ;ncenau 
;erwou an. 

   
Der du auf dem Thron 
deiner Herrlichkeit sitzt 639, 
der du angebetet wirst 
durch alle heiligen Kräfte 
640. 

ُ على   ال شِ ال هِ   عَْ ِ   ،م
عِ   ج  ْ مِ لهُ  دُ  ال

سةِ.  ُقَّ  القَّاتِ ال

V/ethemci hijen 
pi;yronoc ;nte pef;wou : 
v/;etouwst ;mmof hi-
ten jom niben ;eyouab.  

 D Wer sitzt, stehe auf! .ا سُ قِف ل ُ  .I kay/meni ;anact/te أَيُّهَا ال
  

P Der, vor dem stehen: die 
Engel, die Erzengel, die 
Mächte, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften 
und die Kräfte 641. 

ًةُ  َلائِ ال أمامَهُ  فُ   ِ الَّ
َةِ  َلائِ ال ئاساتُ   ،ورؤساءُ  وال

اسيُّ  وال اتُ  ل ُ  ، وال
اتُ والقَّاتُ.   والُّ

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf : ;nje niagge-
loc : nem niar,/-
aggeloc : niar,/ : 
ni;exouci;a : ni;yronoc : 
nimet[oic nijom. 

D Schaut nach Osten!  .وا ُ قِ اُن -'Ic ;anatolac ;ble إلى ال
ate. 

 P Du bist es, der umgeben ist 
von den Cherubim, die 
voller Augen sind, und von 
den Seraphim mit sechs 
Flügeln 642. Sie preisen dich 
immerdar unaufhörlich und 
sprechen: 
.   

 َ لَ ح فُ   ِ الَّ ه   َ أن
اً  أع نَ  ل ُ ال  ُ ارو   ،ال

ةِ   ال ذوو  ا  وال
ةالأ نَ    ،ج ِّ على ُ

 َ تٍ قائِل ِ س غَ وامِ   :ال

;Nyok gar pe ;etouo;hi 
;eratou ;mpekkw]: ;nje 
ni<eroubim eymeh 
;mbal : nem niCeravim 
na piöcoou ;ntenh : 
euerhumnoc ‚qen ou-
moun ;ebol ;nat-
,arwou eujw ;mmoc. 

D Wir hören!  . ْ ِ  .Proc,wmen نُْ

 
635 Ps 145 LXX [146], 6; bibelgetreu: der den Himmel und die Erde gemacht hat, das Meer und alles, was in ihnen 
lebt 
636 2.Kor 1, 3 
637 Eph 3, 9; Kol 1, 16 
638 Kol 1, 16 
639 Dan 7 LXX, 9-10; Offb 4 und 5 
640 Hebr 1, 6; Offb 4, 10-11; 7, 11-12; 19, 4 
641 1.Kön 22 LXX, 19; Dan 7 LXX, 10; Offb 5, 11 
642 Ez 1 und 10 LXX; Offb 4; Jes 7 LXX, 1-7 
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 2.3.12. Aspasmus Watos – Die Hymne „Die Cherubim beten dich an“  

 

 Das Volk spricht den folgenden kurzen Aspasmus für gewöhnliche Zeiten des 
Jahres.  

 

1. Eine Aspasmus Watos Hymne 
 

V Die Cherubim beten dich an 
und die Seraphim 
verherrlichen dich, indem 
sie ausrufen und sprechen: 

 َ ل ونَ   ُ ارو   ، ال
 َ ونَ ِّ ُ ا    ، وال

 َ َ قائِل  :صَارِخ

Ni,eroubim ceouwst 
`;mmok : nem niCeravim 
ce]`;wou nak : euws 
`;ebol eujw `;mmoc. 

  
 Heilig, heilig, heilig ist der 

Herr der Heerscharen 643, 
der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ربُّ .  قُُّ
اووت َّ والأرضُ   ،ال اءُ  َّ ال

كَ الأ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل س.م  ق

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agiac cou 
dox/c. 

 
 Das Volk kann den folgenden Aspasmus im Ton Watos singen an gewöhnlichen 

Tagen des Jahres oder einen anderen Aspasmus, der zum Fest oder zum Anlass 
passt.  

 

2. Eine weitere Aspasmus Watos Hymne 644 
V Herr, Gott der Heerscharen 

645, wende dich doch um, 
blicke herab vom Himmel 
und sieh und sorge für 
diesen Weinstock. Und 
stelle ihn wieder her, den 
deine Rechte gepflanzt hat. 

ارجعْ  القَّاتِ،  إلهُ  بُّ  الَّ أيُّها 
ان  اءِ،  ال  َ مِ َّلِعْ  وا

هِ   ه ها وتعه  أصل مة،  ال
ها  س غ ي  الَّ ه  ه ها،  وثِّ

. ُ 

;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom : kotk ouoh 
joust ;ebol qen ;tve : 
;anau ouoh jem;psini 
;ntaibw ;n;aloli : ceb-
twtc ouoh cemn/tc 
yai ;etac[oc ;nje 
tekou;inam. 

V Halleluja, Halleluja, 
Halleluja : ( Segne die 
Saaten und Kräuter ). 

ا، لُ ا،  هَلِّل لُ ا،    هَلِّل لُ هَلِّل
) َ روعَ والعُ  ،  ) ارِكْ ال

;All/loui;a ;All/-
loui;a ;All/loui;a : ( 
;Cmou ;enici] nem nicim) 

 

 Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

  َ ُ ْ رح اً فل حِ  َ وسلامُ
. َ ِ  ل

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

 

 Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr der Heerscharen, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ربُّ  ،  قُُّ
اووت َّ والأرضُ   ،ال اءُ  َّ ال

كَ الأ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل س.م  ق

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : ;pl/-
r/c ;o ouranoc ke ;/ g/ : 
t/c ;agiac cou dox/c. 

 
643 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
644 Ps 80 LXX [81], 15-16 
645 Ps 79 LXX [80], 15-16; Ps 117 LXX [118], 26 ; Mt 21, 7-10 ; Mk 11, 7-10 ; Lk 19, 35-38 
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 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 
/ 20. Oktober). 

V Segne das Wasser des 
Flusses. 

. هِ اهَ ال  Cmou ;enimwou; ارِكْ م
;m;viaro. 

 

 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 
Oktober bis 18. / 19. Januar). 

V Segne die Saaten und 
Kräuter. 

. ارِكْ  َ روعَ والعُ  Cmou ;enici] nem; ال
nicim. 

 

 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 
11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 

V Segne die Lüfte des 
Himmels. 

اءِ.  َّ ةَ ال  Cmou ;en;a/r ;nte; ارِكْ أه
;tve. 

 

 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
V  Segne die Lüfte des 

Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

  ،َِاء َّ ة ال   ارك أه
 ،اه الأنهار  ارك م

 ُروع والع  . ارك الُ

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Der Priester nimmt das Velum, das auf dem Kelch liegt, mit seiner rechten Hand 
und segnet dreimal im Kreuzzeichen: mit dem ersten Zeichen über sich selbst, 
während er nach Osten schaut, beim zweiten Mal über die Messdiener, die um den 
Altar zu seiner Rechten stehen und die dritte Segnung nach Westen über das Volk. 
Jedes Mal sagt er Heilig. 

 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, spricht dieser das Wort Agios und 
segnet das Volk. Wenn der Priester das Agios spricht, segnet er still nur sich, nicht 
das Volk.  

 

 2.3.13. Agios, agios, agios  

 
P Agios, agios, agios.  .س س، أج س، أج  .Agioc ;agioc ;agioc;  أج

 
 Heilig, heilig, heilig bist du 

in Wahrheit, Herr, unser 
Gott. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ، قُُّ
ا.  بُّ إلهُ قةِ أَيُّهَا الَّ  ال

;<ouab ;,ouab ;,ouab 
qen oumeym/i ;P[oic 
Pennou]. 

 
 Der du uns geformt und 

geschaffen und uns in das 
Paradies der Freude 646 
gesetzt hast. 

ا  ا ووضعَ ا وخلقَ لَ جَ  ِ الَّ
ِ. في  دَوسِ الَّ  فِ

V/;etafer;plazin ;mmon 
:ouoh afyami;on : ouoh 
af,an qen pipara-
dicoc ;nte ;pounof. 

 
646 Gen 2 LXX, 7-17 
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P Als wir dein Gebot durch 
die Arglist der Schlange 
übertraten, sind wir vom 
ewigen Leben gefallen und 
aus dem Paradies der 
Freude 647 verbannt 
worden. 

  ، َ َ وصَّ خالفَْا  ما  َ وع
  َ مِ َْا  سق ةِ،  ال ةِ  ا غ
  ْ مِ ا  ونُف َّةِ،  الأب اةِ  ال

 ،ِ دَوسِ الَّ  فِ

Qen ;pjin;yrenerpara-
benin de ;ntekentol/ 
: hiten ];apat/ ;nte 
pihof : anhei ;ebol ‚qen 
piwnq ;n;eneh : ouoh 
auerexorizin ;mmon 
;ebol ‚qen piparadicoc 
;nte ;pounof. 

  
 Du hast uns bis zum 

Schluss nicht verlassen, 
sondern hast uns allezeit 
begleitet durch deine 
heiligen Propheten. 

إلى  اً  أ  َ ع ا  كْ ُ ت ل 
اً  ا دائ تَّ اءِ، بل تعه الانق

 . َ َ القِِّ ائِ  أن

;Mpek,an ;ncwk on sa 
;ebol : alla akjem-
pensini ‚qen oumoun 
;ebol hiten nek;prov/-
t/c ;eyouab.  

 

 Und am Ende der Tage bist 
du uns erschienen 648, uns, 
die wir saßen in Finsternis 
und Todesschatten 649. 

تَ لَاوفي   ه امِ   ،آخِِ الأ
ةِ   ُل ال في  سَ  ل ال  ُ ن

تِ. لالِ ال  و

Ouoh qen ;tqa;e ;nte 
ni;ehoou akouwnh nan 
;ebol : ;anon qa n/ 
ethemci qen ;p,aki 
nem ;tq/ibi ;m;vmou. 

 

 Durch deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn, Gott 
und Erlöser Jesus Christus 
650, 

ا  ولهِ رََِّا   ِ ح ال  َ ابِ
حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Hiten pekmonogen/c 
;nS/ri Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 der aus dem Heiligen Geist 
651 und aus der heiligen 
Jungfrau Maria 652 ist. 

وحِ القُُسِ  َ الُّ ِ مِ ا الَّ ه
. ةِ م راءِ القِِّ َ العَ  ومِ

Vai ;ete ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen ]par-
yenoc ;eyouab Mari;a. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Der Diakon hält dem Priester das Weihrauchgefäß neben dem Altar bereit, und der 
Priester legt einen Löffel Weihrauch hinein. 

P Er nahm Fleisch an 653 und 
wurde Mensch 654 und 
lehrte uns die Wege des 
Heils 655, 

قَ   ُُ ا  َ َ وعلَّ وتأنَّ  َ َّ ت
لاصِ.  ال

Af[icarx ouoh afer-
rwmi : ouoh af;tcabon 
;ehanmwit ;nte piojai. 

 indem er uns begnadete mit 
der Geburt von oben durch 
Wasser und Geist 656. 

  ِ الَّ لادِ  ال لَا   َ م  وأنعَ
ة اس قُ ب وحِ. ف اءِ والُّ  ال

Eafer,arizecye nan 
;mpimici ;pi;ebol ;m;pswi 
hiten oumou nem 
ou;pneuma. 

 
647 Gen 3 LXX 
648 Hebr 1, 1-2 
649 Lk 1, 79; Ps 106 LXX [107], 10 und 14 
650 2.Tim 1, 10; Hebr 9, 26; 1.Tim 3, 16; 1.Petr 1, 20 
651 Lk 1, 35; Mt 1, 18-20 
652 Lk 1, 26-56; Mt 1, 18-25 
653 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
654 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; bibelgetreu: er entäußerte sich 
655 Mt 28, 20 
656 Joh 3, 3-7 
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P Er führte uns für sich zu 
einem einzigen Volk 
zusammen. Er machte uns 
rein 657 durch deinen 
Heiligen Geist 658. 

ِعاً،  مُ اً  ش لهُ  وجعلََا 
  َ وحِ ب هاراً  أ نا  وصََّ

وسِ.  القُُّ

Afaiten naf ;noulaoc 
efyou/t : af;yrenswpi 
enouab : hiten pek-
;Pneuma ;eyouab. 

 

 Er, der die Seinen, die in 
der Welt waren, 659 liebte. 
Er hat sich selbst als 
Lösegeld 660 für uns dem 
Tod hingegeben, der über 
uns herrschte, welchem wir 
verfallen waren, verkauft 
durch unsere Sünden 661. 

َّ خاصَهُ   ِ أح ا الَّ َ ه ي ِ الَّ
اءً  فِ ذاتَهُ   َ وسلَّ  ،ِ العال في 
 َ لَّ ت  ِ الَّ تِ  ال إلى  عَّا 
 َ َ َّا مُ ُ  ِ ا الَّ ا، ه عل

َاَانا. ،هِ  لِ خ ْ قَِ َ مِ ع  مَ

Vai ;etafmenre n/;ete 
nouf etqen pikocmoc : 
aft/if ;mmin ;mmof 
;ncw] ;qaron : ;e;vmou 
etoi ;nouro ;e;hr/i ;ejwn 
: vai ;enaf;amoni ;mmon 
;ebol hitotf : entoi 
;ebol hiten nennobi. 

 Er stieg hinab in die 
Unterwelt 662 durch das 
Kreuz. 

لِ  قَِ  ْ مِ  ِ ال إلى  لَ  ن
 . ِ لِ َّ  ال

Afsenaf ;epec/t 
;e;amen] ;ebol hiten 
pi;ctauroc. 

V Amen, ich glaube.  ًحقا. ُ  .[Am/n ]nah; أؤمِ
 

P Er stand von den Toten auf 
am dritten Tag 663. 

مِ   ال في  اتِ  الأم  َ مِ وقامَ 
 . ِ الِ  ال

Aftwnf ;ebol ‚qen n/- 
eymwout : ‚qen pi;eho-
ou ;mmahsomt. 

 

 Er ist aufgefahren in den 
Himmel und setzte sich zu 
deiner Rechten, Vater 664. 

َاتِ  َ َّ ال إلى  َ وجَ   ،وصَعَِ  ل
َ أَيُّهَا الآبُ. ِ  ع 

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
catekou;inam ;Viwt. 

 

 Er bestimmte einen Tag zur 
Vergeltung, an dem er 
erscheinen wird, um den 
Erdkreis in Gerechtigkeit 665 
zu richten und jedem nach 
seinen Taten zu vergelten 
666. 

ا  ه ازاةِ،  ُ لل مًا  ي ورسَ 
  َ ي لَ هِ،  هَُ   ِ الَّ
يَ  ع وُ لِ،  الع نَةَ  ال

الِهِ.  حكُلِّ واحٍِ   أع

Eafyws ;nou;ehoou 
;n]sebi;w : vai ;etef-
naouwnh ;ebol ;nq/tf : 
;e]hap ;e]oikoumen/ 
‚qen oudike;ocun/ : 
ouoh ;fna] ;mpiouai 
piouai kata nef;hb/-
ou;i. 

V Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

رَبُّ  ا   َ ِ ح  ول  ،ك
انا.  َا َ  ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 
657 1.Petr 2, 9; Offb 5, 10 
658 2.Thess 2, 13; Tit 3, 5 
659 Joh 13, 1 
660 Mt 20, 28; Mk 10, 45; 1.Tim 2, 6; Gal 2, 20; Eph 5, 2 und 25; bibelgetreu: und sich für mich hingegeben hat .. 
661 Röm 5, 6-21 
662 1.Petr 3, 18-19; 2.Petr 2, 4 
663 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20; 1.Kor 15, 4 
664 Apg 1, 9-11; Mk 16, 19 
665 Apg 17, 31; Mt 16, 27; 25, 31-46.  
666 Offb 20, 13: Sie wurden gerichtet, jeder nach seinen Werken; Mt 16, 27; Ps 61 LXX [62], 12; 2.Kor 5, 10; 
bibelgetreu: und jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten verdienen 
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 2.3.14. Die Gründungsgebete (Der Einsetzungsbericht)  

 
 Der Diakon reicht dem Priester das Weihrauchgefäß. Der Priester beweihräuchert 

damit seine Hände, nimmt dann dreimal den Rauch in seine Hände auf und trägt 
ihn über die Gaben.  

 Dann zeigt er mit beiden Händen zum Brot und zum Wein und spricht dabei:   
 

P Er setzte für uns dieses 
große Sakrament der 
Frömmigkeit ein. 

 َ َّ الع ِ ا ال ا ه ووضعَ لَ
 . ق ِ لل  الَّ

Af,w de nan ;e;qr/i 
;mpainis] ;mmuct/rion 
;nte ]meteuceb/c. 

 
 Der Priester hebt die Weihrauch umgebenen Hände vom Weihrauchgefäß, geht zu 

den Gaben und spricht:  
 

P Denn da er vorhatte, sich 
selbst in Tod zu geben für 
das Leben der Welt 667. 

ا ه راسٌِ   َ أنْ  لأنَّهُ  لِّ ُ
اةِ  ح  ْ ع تِ  لل هُ  َ نف

 .ِ  العال

Efy/s gar ;et/if 
;e;vmou qa ;pwnq 
;mpikocmoc. 

V Wir glauben.  . ُ مِ  .Picteuoumen نُ

 Die Diakone entzünden Kerzen und beleuchten damit Patene und Kelch während 
der Anamnese.  

 Der Priester legt das heilige Brot auf seine linke Hand. Das Velum, das auf der 
Patene lag, nimmt er unter dem Brot hervor, küsst es und legt es zur Seite auf den 
Altar, während er spricht:  

 

P Er nahm Brot in seine 
reinen, makellosen, 
unbefleckten, seligen und 
lebensspendenden Hände. 

هِ   ي على  اً  خُ أخَ 

تَْ اهِ ٍ  ِ ،ال ع بلا   ِ اللَْ
 ، ٍ دن ِ    ولا  َْ او ال
. ِ َْ ُ  ال

Af[i ;nouwik ;ejen 
nefjij ;eyouab : ;na-
ta[ni ouoh ;natywleb 
: ouoh ;mmakarion : 
ouoh ;nreftanqo. 

V Wir glauben, dass dieses in 
Wahrheit so ist. Amen. 

قَةِ،   ال ا ه  ُ أنَّ ه مِ نُ
. ْ  آمِ

Tennah] je vai pe 
qen oumeymi : ;am/n. 

 Der Priester legt seine rechte Hand auf das Brot, dass in seiner linken Hand ist, 
richtet seine Augen nach oben und spricht: 

P Er blickte hinauf zum 
Himmel zu dir, der sein 
Vater ist, Gott und Meister 
eines jeden. 

  َ ن قُ  ف إلى   َ ون
َاءِ  َّ اهُ   ،ال أ اللهُ  ا  إل 

 . لِّ أحٍ ُ َ  وسَِّ

Afjous] ;e;pswi ;e;t-
ve harok : v/;ete vwf 
;niwt ;Vnou] ouoh 
;vn/b ;nte ouon niben. 

 
 
 

 
667 Mt 26; 1.Kor 11, 23; Joh 6, 51 
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 Der Priester zeichnet mit dem Finger das Kreuz dreimal über das Brot, jedes Mal 
antwortet ihm das Volk mit Amen.  

 
 Beim ersten Kreuzzeichen sagt er:  

P 1. Er dankte. 1. . َ  .Etafsep;hmot وشََ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Beim zweiten Kreuzzeichen sagt er:  
P 2. Er segnete es. 2. .ُارَكَه  .Af;cmou ;erof وَ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  
P 3. Und heiligte es. 3.  .ُسَه  .Afer;agi;azin ;mmof وقََّ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

V Wir glauben, bekennen und 
verherrlichen. 

 . ُ ِّ ِفُ ونُ ُ ونعَ مِ   Picteuoumen نُ
ke ;omologoumen  
ke doxazomen. 

 Der Priester teilt behutsam das Brot in zwei Teile unterschiedlicher Größe: ein 
Drittel und zwei Drittel, ohne die beiden Teile ganz auseinander zu trennen, und 
ohne das Aspadikon zu verletzen; es soll unversehrt bleiben. Die Teilung folgt mit 
dem Daumen der rechten Hand und nicht mit dem Fingernagel. Die Teilung 
geschieht von oben nach unten, wobei das Eindrittel mit der rechten und das 
Zweidrittel mit der linken Hand gefasst wird. Dabei spricht der Priester: 

 
P Er teilte es und gab es 

seinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln und 
sagte: 

َهُ  َّ هِ    ،وق ِ لام ل اهُ  وأع
هارِ  الأ ورُسُلِهِ   َ القِّ

 :ائِلاً قَ 

Afvasf aft/if ;nn/-
;ete nouf ;n;agioc ;mma-
y/t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab efjw 
;mmoc 

 Nehmt, esst alle davon! 
Denn dies ist mein Leib, 

لأنَّ    ، ُ لُّ ُ هُ  مِْ ا  ل ُ وا  خُ
 . َ ا ه ج  ه

Je [i ouwm ;ebol 
;nq/tf t/rou : vai 
gar pe pacwma. 

 

 An dieser Stelle bricht der Priester behutsam den oberen Teil des Brotes mit 
seinen Fingerspitzen, ohne es komplett zu trennen, danach bricht er behutsam 
auch den unteren Teil, ohne ihn ganz zu trennen, dann legt er das Brot in die 
Patene und reibt seine Hände über der Patene, damit nicht etwas vom Brot an 
seinen Händen zurückbleibt. Dabei spricht er: 

 

P der für euch und für viele 
gebrochen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden.  
Tut dies zu meinem 
Gedächtnis 668. 

وع   ُ ع  ُ َ ُق  ِ الَّ
غِفَةِ  ل ي  ُع  ، َ ك

. هُ لِ ا اصَع َاَا، ه  ال

Etounavasf ;ejen 
y/nou nem hankem/s 
: ;ncet/if ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : vai ;aritf 
;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es in Wahrheit. 
Amen. 

 . ْ قَةِ، آمِ ال ا ه   :Vai pe qen oumeym/i ه
Am/n. 

 
668 Mt 26, 26; Mk 14, 22; Lk 22, 19 
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 Der Priester legt seine Hand auf den Kelch, seine Fingerspitzen gehen in Kreisform 
gegen den Uhrzeigersinn und über den Rand, während er spricht:  

P Ebenso nahm er nach dem 
Mahl den Kelch, mischte 
Wein und Wasser. 

اً  أ أسَ  ال ا  عَ   ،ه
اءِ  ٍ    ،الع خ  ْ مِ مَجَها 
 وماءٍ. 

Pair/] on pike;avot 
menenca pidipnon : 
afyotf ;ebol ‚qen 
ou/rp nem oumwou. 

 Der Priester zeichnet dreimal das Kreuzzeichen über den Kelch, dabei antwortet 
ihm das Volk jedes Mal mit Amen.  

 Beim ersten Kreuzzeichen sagt er:  
P 1. Er dankte. 1. . َ  .Etafsep;hmot وشََ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Beim zweiten Kreuzzeichen sagt er:  
P 2. Er segnete ihn. 2. ارَكَه  .Af;cmou ;erof . اوَ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  
P 3. Und heiligte ihn. 3. سَه  .Afer;agi;azin ;mmof .اوقََّ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

V Wiederum glauben, 
bekennen und 
verherrlichen wir. 

ِفُ   ونعَ  ُ مِ نُ ا  ً وأ
. ُ ِّ  ونُ

Ke palin picteuou-
men ke ;omologoumen 
ke doxazomen. 

 Der Priester fasst den Kelch am Rand an und spricht: 
P Er kostete davon und gab 

ihn seinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln mit den 
Worten 669: 

اً   ،وذاقَ  أ اها  وأع
ورُسُلِهِ   َ القِِّ هِ  ِ لام ل

هارِ قَ   : ائِلاً الأ

Afjem]pi aft/if on 
;nn/ ;ete nouf ;n;agioc 
;mmay/t/c : ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc. 

 Der Priester bewegt den Kelch in Kreuzform, indem er ihn vorsichtig neigt, zuerst nach 
Westen, dann nach Osten, dann nach Norden und schließlich nach Süden und dabei 
spricht er dieselben Worte, die Christus am Vorabend seiner Leiden sprach: 

P Nehmt, trinkt alle davon.  . ُ لُّ ها ُ ا مِْ وا اشَ  Je [i cw ;ebol ;nq/tf خُ
t/rou. 

 Der Priester zeigt mit seinen Händen auf den Kelch und spricht:  
P Denn dies ist mein Blut des 

neuen Bundes, das für 
euch und für viele 
vergossen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden. „Tut dies zu 
meinem Gedächtnis“ 670. 

ِ للعهِ  ا ه دَمي الَّ لأنَّ ه
 ُ ع  ُ فَ ُ  ِ الَّ  ، يِ َ ال
غفَِةِ  ل ى  ُع  ، َ وع 

. هُ لِ عُ ا اص ا، ه ا  ال

Vai gar pe pa;cnof 
;nte ]di;ay/k/ ;mberi : 
;etounavonf ;ebol 
;ejen y/nou nem han-
kem/s : ;ncet/if ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi : vai 
;aritf ;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es auch in 
Wahrheit. Amen. 

قَةِ،  ال اً  أ ه  ا  وه
 . ْ  آمِ

Vai on pe qen 
oumeym/i : ;Am/n. 

 
669 Mt 26, 26-28; Lk 22,19-20 
670 Mt 26, 26-28; Mk 14, 24; Lk 22, 19; 1.Kor 11, 24-25 
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 Der Priester weist mit seinen Händen auf den Leib und spricht:  
 

P Denn jedes Mal, wenn ihr 
von diesem Brot esst, 

ا  ْ ه نَ مِ ةٍ تأكُل ُلِّ م لأنَّ 
 . ِ ُ  ال

Cop gar niben ;eteten-
naouwm ;ebol ‚qen 
paiwik vai. 

  
 Der Priester weist mit seinen Händen auf den Kelch und spricht:  

 

P und aus diesem Kelch 
trinkt, 

أسِ. هِ ال ْ ه نَ مِ  Ouoh ;ntetencw ;ebol وت
qen pai;avot vai. 

 
 Dann setzt er fort: 

 

P verkündet ihr meinen Tod, 
bekennt meine 
Auferstehung und erinnert 
euch meiner, bis ich wieder 
komme 671. 

نَ   ِف وتع تي،  َ ونَ  ِّ تُ
ي وني إلى أن    ،امَ ُ وتَ

 أجئ. 

Eretenhiwis ;mpamou 
: ;eretenero;mologin 
;nta;anactacic : ;ere-
ten;iri ;mpameu;i sa];i. 

 

V Amen, Amen, Amen, 
deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir, deine heilige 
Auferstehung und deine 
Himmelfahrt bekennen wir. 
 
Wir loben dich, wir preisen 
dich, wir danken dir, o Herr, 
und wir bitten dich, unser 
Gott. 

َ  ،  آم ،  آم  ،آم تِ
  َ امِ و  ، ُ َّ نُ رَبُّ  ا 

دِكَ   وصُع سةِ  ُقَّ (إلى ال
َاتِ  َ َّ ِفُ.) ال   نع
 َ ُ ِّ َ   ،نُ ارُِ ا   ،نُ كَ  ُ ُ ن

ا. ا إلهَ  َ َّعُ إل ، ون  رَبُّ

Am/n `;am/n ;`am/n : ton 
yanaton cou Kuri`;e 
kataggelomen : ke t/n 
`;agian cou `;anactacin ke 
t/n `;anal/'in ( cou en 
tic ouranic ) ce 
`omologoumen.  
Ce ;enoumen ce eulo-
goumen ci eu,arictou-
men Kuri;e : ke 
de;omeya cou ;o Yeoc 
;/mwn. 

  

 2.3.14.1. Das feierliche Gedächtnis (Anamnese)  

 
 Die Anamnese ist die feierliche und lebendige Verkündigung (das Gedächtnis) des 

Todes und der Auferstehung Jesu und das Gedenken an Jesus bis er kommt. 
 

P Indem wir seiner heiligen 
Leiden 672 gedenken, seiner 
Auferstehung von den Toten 
673, seiner Auffahrt in den 
Himmel, seines Sitzens zu 
deiner Rechten, Vater 674. 

  ُ ا ن َ ف عُ ذِ اً ن أ
  َ امِهِ مِ سةِ، و ُقَّ آلامِهِ ال
إلى  دِهِ  وصع اتِ،  الأم
ع   سِهِ  وجل َاتِ،  َ َّ ال

َ أَيُّهَا الآبُ.  ِ 

En;iri oun hwn ;m;vmeu;i 
;nnefqici ;eyouab : nem 
pefjintwnf ;ebol ‚qen 
n/ eymwout : nem 
pefjinse ;e;pswi ;eni-
v/ou;i : nem pefjin-
hemci catekou;inam 
;Viwt. 

 
671 1.Kor 11, 23-26 
672 Mt 26 und 27 
673 Mt 28 
674 Mk 16, 19 
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P Seines zweiten Kommens 
vom Himmel, 
furchterregend und voll 
Herrlichkeit 675. 

الآتي   اني  ال رهِِ  ه َ  و مِ
َاتِ  َ َّ ءِ    ،ال ل ال فِ  ال

اً.  م

Nem tefmah;cnou] 
;mparouci;a : eyn/ou 
;ebol ‚qen niv/ou;i : 
etoi ;nho] ouoh eymeh 
;n;wou. 

 Bringen wir dir diese deine 
Opfergabe dar, aus dem, 
was dein ist, entsprechend 
allem, für alles und in allem. 

الَِّ نُقِّبُ    َ مِ  َ َ اب ق  َ ل
ْ أجلِ  لِّ حالٍ، ومِ ُ ، على  َ ل

 كُلِّ حالٍ، وفي ُلِّ حالٍ. 

Tener;procverin nak 
;nn/ ;ete nouk ;ndwron 
;ebol ‚qen n/;ete nouk : 
kata hwb niben : nem 
‚eybe hwb niben : nem 
‚qen hwb niben. 

 

 2.3.14.2. Die Wandlungsworte (Epiklese)  
 

 Die Epiklese bezeichnet die Herabrufung des Heiligen Geistes auf die Opfergaben 
Brot und Wein und ihre Wandlung in Leib und Blut Christi. 

 

D Verbeugt euch vor Gott in 
Furcht und Zittern 676. 

ةٍ.  فٍ ورِعَ  ِ وا  ُ  Ouwst ;m;Vnou] qen اُس
ouho] nem ou;cyerter.  

 

 Das Volk wirft sich mit gebeugtem Haupt vor Gott nieder und spricht:  
V Wir loben dich, wir preisen 

dich, wir dienen dir (o Herr) 
und verbeugen uns vor dir. 

 َ ُ ِّ َ َ   ،نُ ارُِ َ   ، نُ مُ ِ   ن
ا رب)، )  . َ ُ ل ُ  ن

Tenhwc ;erok ten;cmou 
;erok tensemsi ;mmok 
tenouwst ;mmok. 

 

 Mit ausgebreiteten Händen und nach unten gesenktem Haupt spricht der Priester 
das folgende Gebet der Herabrufung des Heiligen Geistes. 

P (Still) Wir bitten dich, o 
Herr, unser Gott, wir deine 
sündigen, unwürdigen 
Diener. 

بُّ   (سَّاً) الَّ أَيُّهَا   َ ألُ ون
اةُ  ُ ال كَ  ُ ع  ُ ن ا    ،إلهُ

 . َ قِّ ِ َ ْ ُ ُ ال  غَ

Ouoh ten]ho ;erok 
;P[oic Pennou] : ;anon 
qa nirefernobi ouoh 
;natem;psa ;n;ebiaik 
;ntak. 

 Wir werfen uns nieder vor 
dir: Es gefalle deiner Güte, 
lass deinen Heiligen Geist 
kommen. 

 َّ  َ ل  ُ ُ َ ن صلاحِ ،  ةِ 
وسُ. َ القُُّ لَّ روحُ ِ  لَ

Tenouwst ;mmok 
;ebol hiten ;p]ma] 
;nte tekmet;agayoc : 
eyre Pek;pneuma 
;eyouab ;i;e;qr/i. 

 Er weist mit den Händen auf sich selbst, dann auf die Opfergaben, die vor ihm 
stehen, und spricht dabei still:  

P (Still) Über uns und über 
diese Gaben, die hier 
liegen, um sie zu reinigen, 
sie zu verwandeln, und 
offenbare sie als Heiliges 
für deine Heiligen. 

  ِ اب الق هِ  ه وعلى  َا  علْ
عةِ، ض ُها   ال هِّ وُ

قُلُهاو  ساً   ،َ قُ هُِها  وُ
 . َ  لقِِّ

;Ejwn nem ;ejen nai-
dwron nai et,/ ;e;qr/i 
: ouoh ;nteftoubwou : 
ouoh ;ntefouoybou : 
ouoh ;ntefouonhou 
;ebol ;euouab ;nte 
n/;eyouab ;ntak. 

  

 
675 Hebr 9, 27-28; Tit 2, 13; Mt 24, 30-31; 16, 27 
676 Eph 6,5; Ps 2 LXX [3],11; Phil 2, 12 
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D Wir hören. Amen. . ْ ، آم ُ ِ  .Proc,wmen. ;Am/n; ن
 

 Alle erheben ihre Häupter, der Priester bekreuzigt dreimal schnell das Brot, das in 
der Patene liegt, wobei er laut spricht:  

P Und dieses Brot verwandelt 
er in seinen heiligen Leib. 

اً  ج علَهُ   ُ ُ ال ا  وه
ساً لهُ.   مُقَّ

Ouoh paiwik men 
;ntefaif ;ncwma ;efouab 
;ntaf. 

 Das Volk wirft sich nieder und spricht:  
V Ich glaube. Amen. ؤ أ . ْ ، آم ُ  .nah]. ;Am/n{ م

 Der Priester breitet seine Hände, verbeugt sein Haupt vor dem Herrn und spricht:  
P (Still) Unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, hingegeben zur 
Vergebung der Sünden 677 
und zum ewigen Leben 
denen, die an ihm Anteil 
haben 678. 

ا    (سَّاً) ولهَ ا رَََّا  َ لِّ َ ومُ
حُ  ِ َ ال عُ  ي   ،َ ُع

َّةً   اةً أب َاَا، وح انِ ال لغُف
هُ. اولُ مِْ ْ ي َ  ل

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/ 
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

  

 Der Priester zeichnet auch über den Kelch dreimal schnell das Kreuzzeichen und 
spricht dabei laut:  

P Und auch diesen Kelch in 
sein kostbares Blut seines 
neuen Bundes 679. 

اً   اً دماً  أسُ أ هِ ال وه
يِ الَِّ لهُ.للعهِ  َ  ال

Ouoh pai;avot de on 
;n;cnof eftai/out : ;nte 
]di;ay/k/ ;mberi ;ntaf. 

 

 Das Volk wirft sich nieder und spricht:  
V Wiederum glaube ich.  . ُ ا أؤمِ ً  .[Ke palin ]nah وأ

 Der Priester breitet seine Hände, verbeugt sein Haupt vor dem Herrn und spricht:  
P Unseres Herrn, Gottes und 

Erlösers Jesus Christus, 
عُ   َ ا  َ لِّ َ ومُ ا  ولهَ رَََّا 

حُ.  ِ َ  ال

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 hingegeben zur Vergebung 
der Sünden 680 und zum 
ewigen Leben denen, die 
an ihm Anteil haben 681. 

اةً   َاَا، وح انِ ال ي لغُف ُع
هُ. اولُ مِْ ْ ي َ َّةً ل  أب

Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/-
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

 Jetzt ist die Wandlung vollzogen, das Brot ist Leib Christi und der Wein ist Blut 
Christi geworden. Von nun an erfolgt die Segnung der Gaben durch sie selber 
wechselseitig (der Leib wird mit dem Blut gesegnet und das Blut mit dem Leib), 
und der Priester wendet sein Gesicht nicht mehr ab.  

V Amen 682.  
(Herr erbarme dich)3x. 

 ْ  .Am/n; .3)ارَبُّ ارحَْ ، (آم
(Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
677 Mt 26, 26-28 
678 Joh 6, 54 
679 Gemeint ist: zu verwandeln. Bis hierher hat der Priester die Gaben 18 mal mit dem Zeichen des Kreuzes 
gesegnet, ebenso 18 mal die Diener und das Volk. Nach der Wandlung darf er nicht mehr die Gaben segnen noch 
sich von ihnen abwenden. Während des Bekenntnisses wird er 6 mal das Blut mit dem Leib und den Leib mit 
dem Blut segnen.  
680 Mt 26, 27-28 
681 Joh 6, 54 
682 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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 Der Priester nimmt ein Velum auf die rechte und ein weiteres auf die linke Hand 
und spricht:  

 An dieser Stelle können die Fürbittgebete (Erster Teil) aus der Gregorius Liturgie 
gebetet werden „Ce ten]ho ;erok“ (Seite 320).   

P Mache uns alle würdig, o 
unser Meister, dass wir an 
dem Heiligen teilhaben zur 
Reinigung unserer Seelen, 
unserer Leiber und unserer 
Geister, 

ا   ااجعل لَّ ُ  َ قِّ ِ َ ْ ا   ،مُ
نَا َ ْ    ،سِّ مِ اولَ  ن أن 

ا  ِ لأنفُ هارَةً   َ ساتِ قُ
ا.  ادِنا وأرواحِ  وأج

Ariten ;nem;psa t/ren 
penn/b : ;e[i ;ebol ‚qen 
n/;eyouab ;ntak : 
;eoutoubo ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 damit wir ein einziger Leib 
und ein einziger Geist 683 
werden und Anteil und Erbe 
mit allen Heiligen 684  
erlangen, die dir seit 
Anbeginn 685 wohlgefallen 
haben. 

اً  واحِ اً  ج نَ  ن ْي   ،لِ
اً  ن  َ ون اً،  واحِ وروحاً 
  َ القِِّ عِ  ج معَ  اثاً  وم

ءِ.  ُ ال كَ م َ أرض ي ِ  الَّ

Hina ;ntenswpi ;nou-
cwma ;nouwt : nem 
ou;pneuma ;nouwt : 
;ntenjimi ;noumeroc 
nem ou;kl/roc : nem 
n/;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

  

 2.3.15.  Die sieben kleinen Bittgebete  غار عال أواشي ال   
 

 2.3.15.1. Gebet für den Frieden   أوشَِّة َّ ع  ملاَ ال ل ال ق   

 

 Die sieben kleinen Bittgebete für: den Frieden, die Väter, Priester, Erbarmen für 
alle, Ort, Gewässer / Saaten / Wetter und Früchte, Opfergaben. 

 

P Gedenke, Herr, des 
Friedens 686 deiner einen 
687, einzigen, heiligen 688, 
universalen 689 und 
apostolischen 690 Kirche 691. 

سَلامَ  رَبُّ  َا  َ    اُذْكُْ  َ َ ِ َ
ةِ  ةِ   ،الَاحِ حِ سَةِ   الَ ُقََّ   ، ال
امِعَةِ  َ لَِّةِ  ال سُ  . الَ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ْ أجلِ  ا مِ ةِ   لامِسَ   صَلُّ   الَاحِ
سَةِ  ُقََّ امِعَةِ   ال َ لَِّةِ   ال سُ   الَ
ةِ  َّةِ  اللهِ  ك ِ ذُك  . الأُرْثُ

Proceuxacye ;uper t/c 
;ir/n/c: t/c ;agiac mon-
/c kayolik/c ke ;apoc-
tolik/c : oryodoxou 
tou Yeou ek;kl/ciac. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
683 1.Kor 10, 16-17; Eph 4, 4; bibelgetreu: ein Geist 
684 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
685 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
686 Apg 9, 31 
687 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
688 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
689 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
690 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
691 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
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 2.3.15.2. Gebet für die Väter   ع ل ال اء ق   أوشَِّة الآ

 

 Während der Priester zuerst auf das Blut und dann auf den Leib zeigt, spricht er: 
 

P Diese, die du dir durch das 
kostbare Blut deines 
Christus 692 erworben hast. 

مِ  الَّ  َ ل َها  اق الَِّي  هِ  ه
 ِ .ال َ ِ ِ ل  الَّ

Yai ;etak;jvoc nak 
;ebol hiten pi;cnof 
ettai/out ;nte 
Pek;,rictoc. 

 

 Bewahre sie in Frieden und 
alle orthodoxen Bischöfe in 
ihr. 

لامٍ،   ْها  لِّ و احف ُ
  َ ذَك الأُرث الأساقِفةِ 

ها. َ ف ي ِ  الَّ

Areh ;eroc ‚qen ouhi-
r/n/ : nem pi;epickopoc 
t/rou ;noryodoxoc 
;ete ;nq/tc. 

 

 Zuerst gedenke, o Herr, 
unseres seligen Vaters, des 
ehrwürdigen Bischofs-
oberhaupts, unser Patriarch 
Abba (..). 

ا  َ رَبُّ  ا   ْ اُذُ وأولاً 
َ الأساقِفةِ    الأب مَ رئ َّ ُ ال
ا   . )..(أن

;Nsorp men ;ari;vmeu;i 
;P[oic ;mpenmakarioc 
;niwt ettai/out 
;nar,/;epickopoc pen-
patriar,/c abba (…..). 

 
 

 Dann schließt er ab: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ   ] الَ ا  ف  أب س
) ُ اال الأن م  ََّ ُ ال  ان) 

 .(..) 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[  سُ (الأساقفة    ] الَ ا  ائ آ
ارنة) / ا. ال ائ مع  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
692 Apg 20, 28; 1.Petr 1, 18-19; Offb 5, 9 
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 693,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ْ أجلِ  ا مِ ِ   صَلُّ ِ   رَئِ ا ه
ا  ا أن ا َ  (..)ال ا و   كِ ا

 ِ ةِ   أساقفةِ   ورَئِ ي   ال
رَّ  َى الأس ْ  ،ةِ العُ

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ ا  ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen 
Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال لَِّة[ فِي  سُ ا  الَ ائ آ  [
ارنة) ا.  (الأساقفة / ال ائ مع  ال

 
 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

ا ِ فَ أساقِ   )سائ(و
 َ ذُك  . الأرْثُ

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Und alle, die mit ihm das 

Wort der Wahrheit aufrecht 
verkünden. 

نَ معهُ  ل ِّ ُف ي  ِ ةَ    والَّ لِ
قامةٍ. اس  ِّ  ال

Nem n/etswt ;ebol 
nemaf ;m;pcaji ;nte 
]meym/i ‚qen oucwou-
ten. 

 
 Erhalte sie deiner heiligen 

Kirche, um deine Herde 694 
in Frieden zu hüten. 

على   بهِ   ْ َ أنعِ ِ  
  َ عَ ق نَ  ع ي سةِ  ُقَّ ال

 لامٍ.

Ari,arizecye ;mmwou 
;ntekek;kl/ci;a ;eyouab 
eu;amoni ;mpek;ohi ‚qen 
ouhir/n/. 

 
 
 
 
 

 
693 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
694 Apg 20, 28; 1.Petr 5, 2-4 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Die sieben kleinen Bittgebete 

 245 

 2.3.15.3. Gebet für die Priester   ع ل ال س ق   أوشَِّة الق

 
P Gedenke, o Herr, der 

orthodoxen Erzpriester, 
Priester und Diakone. 

ةَ  امِ الق رَبُّ  ا  اُذُ 
  َ ذُ الأُرث سُ  والقُ

ةَ. امِ  وال

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnih/goumenoc : nem 
ni;precbuteroc ;noryo-
doxoc nem nidi;akwn. 

 
 

D Betet für die Erzpriester, 
Priester, Diakone, 
Subdiakone und die sieben 
Weihestufen der Kirche 
Gottes. 

ةِ  َ امِ الق أجلِ   ْ مِ ا    ، صلُّ
سِ  ةِ   ،والقُ َ امِ   ، وال
ا د عِ    ،َ نِكوالإبُ وسَْ

ةِ اللهِ.  َ اتِ   غ

Proceuxacye ;uper 
twn ;/goumenwn ke 
;precbuterwn ke di;a-
konwn ke ;upodi;a-
konwn epta tagma-
twn tou Yeou t/c 
ek;kl/ciac. 

  

V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

 2.3.15.4. Gebet um das Erbarmen 
für alle 

  ع ل ال ة ق ح   أوشَِّة ال

 
P Und aller Diener und aller 

derer, die in 
Jungfräulichkeit leben und 
der Reinheit deines ganzen 
gläubigen Volkes. 

امِ َّ ُ َ في   ،وُلَّ ال ي ِ لَّ الَّ وُ
لَّةِ  َ    ،ال ِ ُلِّ ش هارةَ  و
 . ِ مِ  ال

Nem refsemsi niben : 
nem n/ t/rou et qen 
]paryeni;a : nem 
outoubo ;mpeklaoc 
t/rf ;mpictoc. 

  
 

 Dieser Satz wird vom Papst oder einem Bischof gesprochen, wenn einer 
von ihnen anwesend ist 

 

P Gedenke, o Herr, dich 
unser aller zu erbarmen. 

ا  لَّ ُ ا  َ حَ ا رَبُّ أن ت اُذُ 
 معاً.

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;ntek-
nai nan t/rou eucop. 

 

V Erbarme dich unser,  
o Gott, Vater, Allmächtiger 
695. 

الآبُ  اللهُ  ا  َا  ْ َ   ،ارح ضاِ
 . ُلِّ  ال

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Pantokra-
twr. 

 

 
 
 
 
 

 
695 Pantokrator 
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 2.3.15.5.  Gebet für den Ort   ع ل ال ضع ق   أوشَِّة ال

 
P Gedenke, o Herr, des Heils 

dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, 

ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
سِ  ُقَّ ضِعِ ال ِ ال ،الَّ َ  ل

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai. 

 
 und aller Ortschaften und 

aller Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

ةِ  أديِ وُلِّ  اضِعِ،  ال وُلِّ 
 . َ ذُك ا الأُرثُ ائِ  آ

Nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

 
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Orte, Inseln und 
Klöster. 

خلاصِ   أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
هِ   هِ ا  ِ ي وم  ،ِ ،    * العال

والأقال  نِ،  ُ ُ ال  وسائِ 
ةِ. ائِِ والأديِ  وال

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c pole-
wc ;/mwn * taut/c ke 
pacwn polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird stattdessen hinzugefügt: 

  :" * ِفي الأديرة يضُاف بدلاً من "ومدينتنا هذه 
 

D * Dieses unseres Klosters  .ا نا ه  Ke tou monact/riou ودي
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Und derer, die in ihnen 

leben im Glauben an Gott. 
ان الله. إ ها  َ ف اك  Nem n/etsop وال

;nq/tou qen pinah] 
;nte ;Vnou]. 

 
 An dieser Stelle wird gerne das Gebet “Erbarme dich unser” (Seite 326) eingefügt. 

Es stammt aus der Liturgie des heiligen Gregorius und wird auch mit dessen 
Melodie gesungen. 

   326إن أراد الأب الكاهن يقول "شعبك وكنيستك" من القُدَّاس الغريغوري (صفحة .( 
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2.3.15.6. Jahreszeitenabhängige Gebete 

2.3.15.6.1. Gebet für die Gewässer 
 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

  يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار. ههنا  
   ْشهرِ مِن عشرَ  إلَِى    ثاني  شهرِ بؤونة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ   20/    19يونيو   الكاهنُ   أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

اهَ  م رَبُّ  َا  لْ  َّ ِ   تَفَ ه  ال
َّ  هِ فِي هِ  ارْ ةِ ال  ا.هَ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 696 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 697 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

دِ لُ اُ  صُع ع  اهِ   ا   م
َّ   هِ فِي هِ   الأنهارِ  يْ ةِ ال ، لِ

حُ َ يَُارِ  ِ َ الْ ا  هَا  ، إلهُ
عِ  ِ َ وُ ارِ ها  فِّحَ   ها، ق  وُ
لَ   الأَرْضِ،  وجهَ  ع ُ و ْ نَ ا 

ي   ِ ب َ اةَ   ،الَ ال ي  ِ ع  وُ
غفِ  ،انِ لل َاَانَا. َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 

 
 
 
 
 
 
 

 
696 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
697 Ps 35 LXX [36], 7 
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 2.3.15.6.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

رَبُّ  َا  لْ  َّ رُوعَ   ،تَفَ   الُ
 َ اتَ   ،والعُ قلِ   ون فِي   ال

َّ  هِ هِ  ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

رُوعِ لُ اُ  ِ   ا ع الُ  ،والعُ
اتِ  قلِ   ون هِ   ال ه  فِي 

 َّ حُ ةِ ال ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   ، لِ
ا، َ   إلهُ ُ وت أَنْ    ل  إِلَى 

ةٍ   لَ ُ ْ تَ  ةٍ   ب ِ َ   ،عَ   و
جُ  صَ   هِ ِ لَ عَلَى  ها ْ عَ الَِّي 

َ اهُ يَ  غف َاَانَا. ، و ا خَ  ل

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 2.3.15.6.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 
  . الثمارِ 

 
P Bitte, o Herr, segne die Luft  

des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتِ ،  ال   الأَرْضِ،   وث
َّ  هِ فِي هِ  ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

لُ  ةِ اُ أه ع  َاء  ا  َّ   ،ِ ال
اتِ  ِ   الأَرْضِ،  وث  وال
ومِ ُ َ   ،وال ش َِةٍ   ةٍ وَُلَّ  ْ   مُ

نة،  ُ ال لِّ  ُ يْ   فِي  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

سالِ لَ ِّ وُ  ، ألٍ   ِ غَ   ةً َ ها 
غفِ  َاَانَا.  َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 2.3.15.6.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, Früchte 
und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتَ   ،ال   ، الأَرْضِ   وث
اهَ  ِ   وم ه روعَ   ،ال   وال

 َ اتَ   والعُ قلِ   ون فِي   ،ال
ة ه ال  ها.ارِ  ،ه

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

َاءِ اُ  َّ ال ة  أه ع  ا    ،ل
الأَرْضِ،  ات  د    وث وصُع
الأنهار، اه  روع    م وال

قل، ال ات  ون يْ   والعُ  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

ه ل جُ عَلَى  الَِّي   و 
ا  ل غف  و اه،  ي ها  ع ص

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 2.3.15.6.5. Folgegebet nach den drei Gebeten  

 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

ِ هَ ْ أصعِ  ارِ ا  ِ ق َ ها  ،  َ ِ ع
ِّحْ  وَ   ، الأَرْضِ   وجهَ   فَ   لُ
ْ لها، و ثُ حَ  ارُ  ُ  ها.أث

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

رعِ َّ أعِ  ادِ  ها لل ودَبِّْ  ،وال
اتَ  ُ ح ا يل  .ا 

Cebtwtf ;eou;jroj nem 
ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 Segne den Kranz des 
Jahres 698 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 699, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 

لَ   كْ ارِ  ةِ   إكل ،    ال َ لاَحِ َ
أجلِ   ْ اءِ فُ   مِ ِ   ق ْ ْ  شَ مِ  ، َ

ِ   ةِ لَ الأرمَ   أجلِ  ِ   ِوال  والغ
 َ أجلِ   ،ِ وال  ْ ا ومِ لِّ ُ ا 

كَ  جُ ن  َ ي ِ الَّ  ُ ْ ُ   نَ ْلُ ونَ
وسَ  َ القُُّ َ  . اسْ

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

  Denn aller Augen hoffen auf 
dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 700. 

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ    ، اكَ ت
 ِ تُع  ِ الَّ  َ أنْ  َ ْ هِ لأَنَّ

ٍ عامَ  ْ فِي حِ ٍ  هُ  .ح

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 701. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 702, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 703. 

عْ ا َ   ص ا ح ا   مع  ، َ صَلاَحِ
اً  ُلِّ   مُع ل ٍ  عاماً  َ  ملأُ ا   .جَ

 َ اً قُل َ حَاً ونَ فََ ُ   ،ا  ْ يْ نَ لِ
نُ  اً إذ  فَ   أَْ ال ا  فِي    افُ ل

ٍ   ُلَّ   كُلِّ شىءٍ  دادَ   ،حِ فِي    ن
لٍ   .حٍ صالِ  كُلِّ ع

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou niben: 
;ntenerhou;o qen hwb 
niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
698 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
699 Deut 24 LXX, 19-21 
700 Ps 144 LXX [145], 15 
701 Ps 135 LXX [136], 25 
702 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
703 2.Kor 9, 8 
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 2.3.15.7. Gebet für die Opfergaben  

 
 An dieser Stelle kann der Priester die Fürbittgebete (Zweiter Teil) aus der Liturgie 

des heiligen Gregorius beten, Seite 332. 
 Der Priester zeigt mit seinen Händen auf die Opfergaben und spricht folgenden 

Abschnitt (welcher vom Papst oder einem Bischof gesprochen wird, falls einer 
anwesend ist): 

 

P Gedenke, o Herr,  
 derer, die dir diese 

Gaben dargebracht 
haben,  

 derer, für die sie 
dargebracht werden und 

 derer, durch die sie 
dargebracht werden. 

Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 704. 

  َ ا ل م َ قَّ ي ِ ا رَبَّ الَّ اُذُ 
هِ   م هِ قُِّ  َ ي ِ ، والَّ َ اب الق

م  قُِّ ي  ِ والَّ  ، هُ ع
لَّهُ  ُ ه  ِ اع  ، هِ َ اسِ ب

ائي.   الأجَْ ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;‘nn/- 
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

 

D Betet für diese heiligen und 
ehrwürdigen Gaben, für 
unsere Opfer und für 
diejenigen, die sie 
dargebracht haben. 

  ِ اب هِ الق ْ أجلِ ه ا مِ صلُّ
ُقَّسةِ  ةِ   ال   ، ال
ا ماتِ ها.  ،وتق م َ قَّ ي ِ  والَّ

Proceuxacye ;uper 
twn ;agiwn timiwn 
dwrwn toutwn ke 
yuciwn ;/mwn ke 
;procverontwn. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

 2.3.16. Die Gemeinschaft 705 der Heiligen   ع   ال

 
 Gedenken / Gedächtnis der Heiligen oder Gemeinschaft der Heiligen (Psalmodie) 
 

P Denn dies, o Herr, ist das 
Gebot deines eingeborenen 
Sohnes, dass wir am 
Gedächtnis deiner Heiligen 
teilnehmen. 

أمُ  ه  رَبُّ  ا  ا  ه لأنَّ 
 ِ ح َ ال ِكَ في   ،ابِ أن ن

 . َ ِّ ارِ قِ  تَ

Epid/ ;P[oic ouah-
cahni pe ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri : eyren-
er;sv/r ;epiervmeu;i 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

 

 Bitte, o Herr, gedenke all 
deiner Heiligen, die dir von 
Anbeginn wohlgefallen 
haben 706:  

رَبُّ  ا  ل  َّ َُ   ،تف تَ أن 
  َ ي ِ الَّ  َ القِِّ عَ  ج

ءِ  ُ الَ كَ مُ  : أرضَ

Arikataxioin ;P[oic 
;nteker;vmeu;i ;nn/- 
;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

 
 

704 Mt 5, 12; 10, 42 
705 Hebr 12, 23 
706 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
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P Unserer heiligen Väter, der 
Patriarchen, der Propheten, 
der Apostel, der Verkünder, 
der Evangelisten, der 
Märtyrer, der Bekenner und 
der Seelen aller 
Rechtschaffenen, die im 
Glauben 707 vollendet sind. 

رؤساءَ   هارَ  الأ اءَنا  آ
اءَ  والأن اءِ  سُلَ   ،الآ والُّ

 َ ل والإن  َ ِّ ُ   ، وال
 َ ِف ُع وال اءَ  ه ُ وُلِّ   ،وال

 َ ق ِّ ال َ    ،أرواحِ  ي ِ الَّ
انِ. ا في الإ َلُ  كَ

Nenio] ;eyouab : 
nipatriar,/c ni;pro-
v/t/c ni;apoctoloc 
nirefhiwis nieuagge-
lict/c nimarturoc 
ni;omologit/c : nem 
;pneuma niben n;ym/i 
;etaujwk ;ebol qen 
;vnah]. 

 

  Zu allermeist gedenke, 
o Herr, der heiligen, 
ehrenvollen, der 
immerwährenden 
Jungfrau, der Mutter 
Gottes, der reinen, 
heiligen Maria 708, die 
Gott, das Wort, in 
Wahrheit geboren hat, 

ءَةَ   ل ال ةَ  القِِّ  ِ الأك و
اً  ،    ،م ٍ ح لِّ  ُ راءَ  العَ

ةَ  اهِ ةَ ال ةَ الإلهِ القِِّ والِ
  ،َ ي مَ ة  الَّ لِ ت اللهَ ال ول

قة.  ال

Nhou;o de y/;eyouab 
eymeh ;n;wou: etoi 
;mparyenoc ;nc/ou 
niben : ]ye;otokoc 
;eyouab: ];agi;a Mari;a: 
y/;etac;jve ;Vnou] 
piLogoc ‚qen oumey-
m/i. 

 

  und des heiligen 
Johannes, des 
Vorläufers, des Täufers 
und Märtyrers 709 

 und des heiligen 
Stephanus, des 
Erzdiakons und Ersten 
der Märtyrer 710,  

 des Gottessehers, des 
heiligen Evangelisten 
Markus 711, des 
Apostels und Märtyrers, 

حَّا   ي  َ َ  والقِِّ ابِ ال
 َ والقِِّ  ، َ ه وال اِغَ  ال
 َ رئ سَ  اسِفان
اءِ،   ه ُ ال وأولَ  ةِ  َ امِ ال
ليَّ  الإن الإلهِ   َ ِ ونا
َاهَِ  ال لَ  س ال  َ قُ م

 . َ ه  وال

Nem pi;agioc Iwann/c 
pi;prodromoc ;mbaptic-
y/c ouoh ;mmarturoc : 
nem pi;agioc Cteva-
noc piar,/di;akonoc 
ouoh ;m;prwtomartu-
roc : nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apoctoloc 
;eyouab ouoh ;mmartu-
roc. 

 

  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 unseres Lehrers 
Dioskorus,  

 des heiligen Athanasius, 
des Apostelgleichen,  

 des heiligen Petrus, des 
letzten Märtyrers und 
Priesteroberhauptes,  

 des heiligen Johannes 
Chrisosthomus, 

ُسَ،  َ ساو كَ القِِّ َ وال
ا َ َ   ومُعلِّ رُسَ، والقِِّ ق دُ

 ، ليَّ س ال سَ  اس أث
  َ اهِ ال سَ  ُ ُ  َ والقِِّ

  َ رئ  َ ه ةِ، ال هَ ال
حَّا ذَهِ  َ ي َ.ي الوالقِِّ  ف

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc: nem 
pencaq Diockoroc: 
nem pi;agioc Ayanac-
ioc pi;apoctolikoc : 
nem pi;agioc Petroc 
ieromarturoc piar,i-
;ereuc: nem pi;agioc 
Iwann/c pi;,rucoc-
tomoc. 

 
 

707 Hebr 12, 23; 13, 21; Phil 3, 12; Kol 1, 28; 2.Tim 3, 17 
708 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-35; Joh 1, 1 und 14 
709 Mt 3; 11, 11-19; 14, 1-12 
710 Apg 6 und 7 
711 Mk 1 
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P  des heiligen Theodosius,  
 des heiligen Theophilus,  
 des heiligen Demetrius,  
 des heiligen Kyrillus,  
 des heiligen Basilius,  
 des heiligen Gregorius 

des Theologen,  
 des heiligen Gregorius 

des Wundertäters  
 und des heiligen 

Gregorius des 
Armeniers. 

سَ،  ثاودُوس  َ والقِِّ
 ، َ لُ ثاوف  َ والقِِّ
سَ،  ُ دِ  َ والقِِّ
 َ والقِِّ  ، َ لُّ  َ والقِِّ
 َ والقِِّ سَ،  ل اس
  َ ِ ا ال سَ  ر غ إغ
 َ والقِِّ الإلهَّاتِ، 
صانِعَ   سَ  ر غ إغ
 َ والقِِّ  ، َ ائ الع

ي.  سَ الأرمَ ر غ  إغ

Nem pi;agioc Ye;odo-
cioc : nem pi;agioc Ye;o-
viloc : nem pi;agioc 
D/m/trioc : nem 
pi;agioc Kurilloc : 
nem pi;agioc Bacilioc : 
nem pi;agioc Gr/gorioc 
piye;ologoc : nem 
pi;agioc Gr/gorioc 
piyaumatourgoc: nem 
pi;agioc Gr/gorioc 
pi;armenioc. 

 

  der 318 Versammelten 
zu Nicäa, 

  der 150 Versammelten 
zu Konstantinopel, 

  und der 200 zu 
Ephesus 

 َ َ عَ ةَ  انَ وال ِائةٍ  لاثَ وال
ةَ   ِ وال ةَ،  ب  َ عِ ِ ُ ال
ةِ   ي  َ وال
  ِ َْ ِ وال َّةِ،  َ القُ

 َ ُ  . أف

Nem piswmt se m/t 
;sm/n ;etauywou] ‚qen 
Nike;a : nem pise tebi 
;nte Kwnctantinou-
polic : nem pi;cnau se 
;nte ;Evecoc. 

 

  und unseres Vaters, des 
gerechten Abba 
Antonius des Großen, 

 des rechtschaffenen 
Abba Paul, 

 der heiligen drei Abba 
Makarius und all ihrer 
Jünger, die das Kreuz 
getragen haben, 

ا  أن  َ الع  َ ي ِّ ال انا  وأ
لا،   ا ب ارَ أن سَ، وال ن أن
مقاراتٍ  ا  أن لاثةَ  وال
أولادِهِ   عَ  وج  ، َ القِِّ

 ِ لِ َّ  . لَُّاسِ ال

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba Antwn-
ioc: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab abba Makari: 
nem nous/ri t/rou 
;n;ctaurovoroc. 

 

  unseres Vaters, 
Erzpriesters Abba 
Johannes, 

 unseres Vaters Abba 
Pischoi, des gerechten 
und vollkommenen 
Menschen, des 
Geliebten unseres 
gütigen Erlösers, 

يُ  ا  أن انا  ،  أوأ َ ُ القُ نِّ 
ارَ  ال ب  ا  أن انا  وأ
 َ ح امِلَ،  ال جُلَ  ال

الِحِ  َّ ا ال ِ لِّ َ  . مُ

Nem peniwt abba 
Iwann/c pih/goume-
noc: nem peniwt abba 
Piswi pi;ym/i pirwmi 
;ntelioc : pimenrit 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 
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 Den folgenden Abschnitt kann der Priester - wenn er wünscht - hinzufügen: 
 

P  unseres Vaters Abba 
Paul aus Tamouh und 
seines Jüngers 
Ezechiel, 

 meiner beiden Herren, 
der heiligen Väter 
Maximus und Domadius 
die Römer, 

 der 49 Märtyrer, die 
Ältesten von Schihiet, 

هي،  ال لا  ب ا  أن انا  وأ
  َّ وسَِّ َهُ،  تِل َالَ  وح
  ِ ْ ومَّ الُ  ِ ْ َ ِّ القِ  ِ ْ الأبَ
س،  ودومادي س  م
اً  شه  َ ع والأر عةَ  وال

هاتَ،  خَ ش  شُ

Nem peniwt abba 
Paule piremtammoh : 
nem Iezeki/l pefma-
y/t/c : nem na[oic 
;nio] ;eyouab ;nrwmeoc 
Maximoc nem 
Dometioc : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc 
niqelloi ;nte Sih/t. 

 

  des starken heiligen 
Abba Mose, 

 des Priesters Johannes 
Kamie, 

سى،   ا م َ أن َّ القِِّ والق
 . َّ اما الق  و 

Nem pijwri ;eyouab 
abba Mwc/ : nem 
Iwann/c <am/ 
pi;precbuteroc. 

  unseres Vaters, 
Erzpriesters Abba 
Daniel, 

 unseres Vaters, 
Priesters Abba Isidorus, 

 unseres Vaters Abba 
Pachom, der Vater des 
Koinobitentums 712 und 
seines Jüngers 
Theodorus, 

 unseres Vaters Abba 
Schenouda der 
Archimandrit und seines 
Jüngers Abba Wisa, 

  ، َ ُ القُ الَ  دان ا  أن انا  وأ
ورُس  أ ا  أن انا  وأ
مَ   اخ ا  أن انا  وأ  ، َّ الق
وتادرُسَ  ةِ،  َ ِ ال  َ صاحِ
ده   شِ ا  أن انا  وأ َهُ،  تل
ا  وأن  ، َ ي حَّ ال  َ رئ

َهُ. ا تل  و

Nem peniwt abba 
Dani/l pih/goume-
noc : nem peniwt abba 
Icidwroc pi;precbu-
teroc : nem peniwt 
abba Paqwm va 
]koinwni;a : nem Ye;o-
dwroc pefmay/t/c : 
nem peniwt abba 
Senou] piar,/man-
drit/c : nem abba 
B/ca pefmay/t/c. 

  Unseres Vaters Abba 
Abraam, Bischof von 
Faijum und Giza, 

 Unseres Vaters Papstes 
Abba Kyrillus VI., 

 des gesegneten 
Erzdiakons Habib 
Girgis, 

ف   أس آم،  أب ا  أن انا  وأ
ة،  م  الفّ  انا  وال ا وأ ا ال

ادس،  ال ل  ا  أن
 ُ ال ة  ام ال   ارك َ ورئ 

 . ج  ح ج

Nem peniwt abba 
Abraam : pi;epickopoc 
;nte ;Viom nem G/za : 
nem peniwt papa 
abba Kurilloc pimah 
coou : nem piar,/-
di;akwn et;cmarwout : 
Habib Girgic. 

 Ab dieser Stelle kann der Priester abschließen: 
P Und aller Reihen deiner 

Heiligen. 
 . َ ِّ افِ قِ لَّ م  Nem ;p,oroc t/rf ;nte وُ

n/;eyouab ;ntak. 
 

 Durch ihre Gebete und 
Fürbitten für uns habe 
Erbarmen mit uns allen 
zusammen. 

َالاتِهِ  ُ  َ ي ِ الَّ لاءِ  ه
ا معاً.  لَّ ا ُ اتِهِ اِرح ل ِ  و

Nai ;ete ;ebol hiten 
nou]ho nem noutwbh 
nai nan t/rou eucop.  

 
712 der Begründer des Gemeinschaftslebens der Mönche 
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P Errette uns um deines 
heiligen Namens willen, der 
über uns ausgerufen ist 713. 

  َ ِ اس أجلِ   ْ مِ نا  ْ وانقِ
ا.  ِ دُعِيَ عل وسِ الَّ  القُُّ

Ouoh matoujon eybe 
pekran ;eyouab ;etau-
mou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn.  

 

D Die Vorleser sprechen die 
Namen unserer heiligen 
Väter, die Patriarchen, die 
entschlafen sind. Der Herr 
möge ihren Seelen ewige 
Ruhe schenken und uns 
unsere Sünden vergeben. 

اءَ   أس ا  ل ق فل نَ  القارِئ
ةِ  ارَِ ال  َ القِِّ ا  ائِ آ
ِّحُ  يُ بُّ  الَّ وا،  رقَ  َ ي ِ الَّ

ع سَهُ أج ا نُفُ غفُِ ل ، و َ
َاَانا.   خ

N/etws maroutao-
uo `;nniran ;nte nenio] 
;eyouab ;mpatriar,/c 
;etauenkot : ;P[oic 
ma;`mton ;nnou'u,/ 
t/rou ouoh ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 2.3.17. Das Gedächtnis der verstorbenen Priester, 
Bischöfe und Patriarchen 

 

 

 Der Priester spricht dieses Gebet für die Verstorbenen still: 
P (Still) Gedenke auch, o 

Herr, aller derer, die im 
Priesteramt entschlafen 
und zur Ruhe gegangen 
sind, ebenso derer aus 
allen Reihen der Laien. 

ا    (سَّاً) ا  ً ُلَّ اُذُ أ رَبُّ 
وا رقَ  َ ي ِ في   ،الَّ ا  َّ وت

لِّ  ُ في   َ ي ِ والَّ تِ،  ه ال
. َ ان ةِ العل  غ

;Ari;vmeu;i de on ;P[oic 
;nn/ t/rou ;etauenkot 
au;mton ;mmwou : qen 
oumetou/b : nem n/et 
qen ;ptagma t/rf ;nte 
nila;ikoc 

 

 Je nach Bedarf kann der Priester eines der beiden Gebeten für die Verstorbenen sprechen.   
P Bitte, o Herr, schenke allen 

ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 714. 

سَهُ  نُفُ نِّح  ارَبُّ  لْ  َّ تف
ا  ائِ آ  ِ حِ في   ، َ ع أج
  َ َ وس  َ ا إب  ، َ ِّ القِ

بَ. عق    و

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe 715, im Paradies der 
Freude, 

ةٍ  ضعِ خُ على   ،عُلهُ في م
دوسِ  فِ في  الَّاحةِ  ماءِ 

 .ِ  الَّ

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof. 

 
an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 716, 
im Licht deiner Heiligen. 

هُ   مِْ بَ  هَ  ِ الَّ ضِعِ  ال
في    ُ هُّ وال آَةُ  وال نُ  ُ ال

. َ رِ قِِّ  ن

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom : qen ;vouw-
ini ;nte n/;eyouab ;ntak. 

 

 
713 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
714 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
715 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
716 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
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 Der Priester legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und erwähnt die 
Verstorbenen. Wenn der Papst von Alexandrien oder der lokale Metropolit oder 
Bischof verstorben ist, spricht der Priester das folgende Gedenkgebet; es wird 
auch statt des Gebets für die Väter gesprochen.  

 

P Gedenke, o Herr, der Seele 
unseres Vaters des 
Patriarchen (Bischof / 
Metropoliten) Abba (..). 

ا  أب  َ نف رَبُّ  ا  اُذُ 
كِ   / ال ف  (الأُس

ان)  ُ ا ال  . )..(أن

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;t-
'u,/ ;mpeniwt ;mpat-
riar,/c (;n;epickopoc - 
;mm/tropolit/c) abba (..). 

D Bittet für die Seele unseres 
seligen, ehrwürdigen Vaters 
Abba (..), damit Gott der 
Herr ihr Ruhe schenkt im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob im Paradies der 
Freude, und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ا  أب  ِ نف ع  ا  لُ اُ
ا   أن مِ  َّ ُ ال اوِّ  ،  ).. (ال

في  ها  ِّ يُ الإلهُ  بُّ  الَّ ىْ  لِ
 َ ِّ القِ ا  ائِ آ  ِ   ، حِ

بَ في  عق َ و َ َ وس ا إب
ِ الَّ دَوسِ  ا   ،فِ ل غفَِ  و

َاَانا.   خ

Twbh ;ejen ;t'u,/ 
;mpenmakarioc ;niwt 
ettai/out abba (..) : 
hina ;nte ;P[oic ;Vnou-
] ];mton nac : qen 
kenf ;nnenio] ;eyouab : 
Abraam nem Icaak 
nem Iakwb:qen pipara-
dicoc ;nte ;pounof : 
;ntef,a nennobi nan ;ebol. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Schenke (seiner Seele) 
Ruhe im Schoß deiner 
Heiligen. 

 . َ ِّ ها مع قِ ْ لْ نِّ َّ  Arikataöü´ßxioin ma;mton  تف
nac nem n/;eyouab 
;ntak. 

 Begnade uns mit einem 
guten Hirten, der dein Volk 
in Reinheit und 
Gerechtigkeit weidet. 

ًا  را ا  ل  َ تُ أن   ْ انعِ
  َ َ ش عَى  ل اً  صال

لِ.  هارَةِ والع  ال

Ek;eer,arizeye eyrek-
taho nan ;eratf ;nou-
man;ecwou ;enanef : 
eyrefamoni ;mpeklaoc 
qen outoubo nem 
oumeym/i. 

 Der Priester spricht dieses Gebet, wenn der Stuhl des Papstes verwaist oder der 
lokale Bischofsitz vakant ist, anstelle des Gebets für die Väter. Dann spricht der 
Priester weiter aus dem Gebet für die Väter (Seite 212). 

 

P zusammen mit allen 
orthodoxen Bischöfen, den 
Erzpriestern, den Priestern, 
den Diakonen. 

الأساقفة   ع  وج
ذ ..   الأرث

Nem ni;epickopoc t/rou 
.. 

 Der Name des verstorbenen Papstes, Metropoliten oder Bischofs wird erwähnt.  
 

 2.3.18. Gedächtnis der Verstorbenen in der Liturgie des heiligen Kyrillus  
 

 Der Priester spricht das folgende Gebet zum Gedächtnis der Verstorbenen, das aus der 
Liturgie des heiligen Kyrillus Seite 383 entnommen ist, im Liturgiegedächtnis am Tag des 
Heiligen. Es wird mit dessen bekannter Trauer-Melodie auch gesungen.  

 Achtung: Der Priester beginnt (still) mit dem Gebet: „Gedenke auch, o Herr, aller derer, die 
im Priestertum entschlafen sind“. Danach betet er:  
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P Gedenke o Herr, aller 
dieser, deren Namen wir 
erwähnt haben und derer, 
die wir nicht erwähnt haben,  

ارَبُّ  أحٍ  لَّ  وُ لاءِ  وه
اءَهُ   أس نا  ذ  َ ي ِ الَّ

 . ْهُ ُ َ ل ن ي ِ  والَّ

Ouoh nai nem ouon 
niben ;P[oic n/;etan-
taou;e nouran: nem 
n/;ete ;mpentaou;wou. 

 

 derer, die in unseren 
Gedanken sind, und derer, 
die nicht in unseren 
Gedanken sind,  

ُلِّ واحِ مَّا   ِ َ في فِ ي ِ الَّ
ا في َ ل ي ِ نا والَّ  .ف

N/et qen ;vmeu;i 
;mpiouai piouai ;mmon : 
nem n/;ete ;nq/ten an. 

 

 derer, die entschlafen sind 
und zur Ruhe gingen im 
Glauben an Christus. 

في  ا  َّ وت وا  رقَ  َ ي ِ الَّ
حِ. الإ ِ َ ال  انِ 

;Etauenkot au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc. 

 

 Nun erwähnt der Priester die Namen der Entschlafenen und gibt dabei einen Löffel 
Weihrauch in das Weihrauchgefäß. 

 
D Bittet für unsere Väter und 

Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

ْ لُ اُ  ع و   ا  ا َ تِ خَ آَائَِا 
رَقَ   َ ي ِ فِي ُ َّ وتَ   ،واُ الَّ ا 

انِ  ءِ  الإ ُ ال حِ مُ ِ َ    .الْ
 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot : au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc icjen 
;p;eneh. 

 

 Unsere heiligen Väter, die 
Bischofoberhäupter, 
Bischöfe, Erzpriester, 
Priester, unsere Brüder, die 
Diakone. 

 َ ِ القِّ  اءِ رؤسَ   آَائَِا 
الأساقِ   ،ةِ فَ الأساقِ  ،  ةِ فَ وآَائَِا 

امِ  الق وآَائَِا   ،ةِ َ وآَائَِا 
ا َ تِ خَ و   سِ ُ القُ 

امِ   ،ةِ َ ال

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

 

 Unsere Mönchsväter und 
Laienväter und für alle 
Christen, damit Christus, 
unser Gott, ihren Seelen im 
Paradies der Freude ewige 
Ruhe schenke. Uns möge 
er Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

الُ  وآَائَِا   ،انِ وآَائَِا 
 َ َ العل ْ ان وع احِ   ،  ُلِّ   ن

 َ ِ ِ َ حُ لَِ   .الْ ِ َ الْ   يْ 
يَُّحَ  ا  َ   إلهُ ع ْ أج سَهُ   نُفُ

ِ ِ الَّ دَوسِ  فِْ ُ ،  فِي  ْ ونَ
 َ اً  رَحَ معَ   عُ أَْ   ،ةً ا 

 ُ غف َاَانَا. لَ  و  ا خَ

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton 
;nnou'u,/ t/rou : 
qen piparadicoc ;nte 
;pounof : ;anon de hwn 
;ntefer pinai neman : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con. 
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P Bitte, o Herr, schenke allen 
ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob. 

 ْ سَهُ نُفُ نّحْ  رَبُّ  َا  لْ  َّ تَفَ
آَائَِا   ِ حِ فِي  عَاً،  ْ جَ

َ  ،َ القِّ َ وِسْ  َ ِ إِبَْا  
بَ.  عْقُ  وَ

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe, im Paradies der 
Freude, 

ةٍ  خُ ضع  مَ فِي   ْ عُلهُ
دَوسِ  عَلَى ماءِ الَّاحةِ فِي فِْ

.ِ ِ  الَّ

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof. 

  
an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind, im 
Licht deiner Heiligen. 

هُ   مِْ بَ  هَ  ِ الَّ ضِعِ  ال
آَةُ   وال نُ  ُ في ال  ُ هُّ وال

 . َ ِّ رِ قِ  ن

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

 

 2.3.19. Gesang zum Gedächtnis eines Patriarchen  
 

 Währenddessen können die Diakone zum Gedächtnis der Patriarchen 717, der 
vorangegangenen Väter (Seite 636), die folgenden Gebete sprechen: 

 

D Durch die Fürbitten und 
Fürsprachen der heiligsten, 
verehrten, reinen und 
gesegneten, unserer Herrin, 
der Mutter Gottes, der 
immerwährenden Jungfrau 
Maria, 

ذاتِ   وشفاعاتِ  اتِ  لِّ ل ُ
ةِِ   اهِ ال ةِ  َّ ُ ال اسةٍ  ق
الإلهِ  ةِ  وال ا  تِ َ سَِّ ارَكةِ  ُ ال

 .َ لَّةِ م ةِ ال ائ  ال

Eu,ec ke precbiec t/c 
pan;agiac ;uperendox-
ou a,rantou ;upereu-
log/men/c decpin/c 
;/mwn ye;otokou ke 
;a;iparyenou Mariac. 

 
und des heiligen Vorläufers, 
des Propheten Johannes 
des Täufers, 

  ِ اب ال يِّ  ال  ِ والقِِّ
حَّا. ِ ي ه انِ ال ع  ال

Ke tou ;agiou ;prov/tou 
ke ;prodromou baptictou 
ke marturoc Iwannou. 

  
und des heiligen ersten 
Diakons Stephanus, des 
ersten der Märtyrer, 

 ِ رئ سَ  فان اسِ  ِ والقِِّ
اءِ. ه ُ لِ ال ةِ وأوَّ َ امِ  ال

Ke tou ;agiou ;Cteva-
nou tou ar,/di;akon-
ou ke ;prwtomarturoc 

  
und der heiligen verehrten 
Apostel und Propheten und 
aller unvergessenen, 
siegreichen Märtyrer und 
der ganzen Gemeinschaft 
der Heiligen, 

  َ ي َّ ُ ال سُلِ  الُّ  َ والقِِّ
َّفِ   ال يِ  َ َ وال اءِ،  والأن
افِ   م وُلَّ  اءِ،  ه ُ ال

. ال َ  قِِّ

Ke twn ;agiwn ;apoc-
tolwn endoxwn 
;prov/twn : ke kalli-
nikwn marturwn : ke 
pantwn twn ,orwn 
twn ;agiwn cou. 

 
717 Die Liste der Namen der Patriarchen, die auf den Thron des heiligen Markus gestiegen sind (Seite 636). 
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D des Abba (..), des verehrten 
Oberhaupts der Bischöfe 
der großen Stadt 
Alexandrien, und unserer 
verehrten orthodoxen 
Bischöfe und aller unserer 
heiligen Väter, die 
entschlafen sind und ihre 
Ruhe gefunden haben.  

ا   ِ   )..(أن رئ  ِ ِّ َّ ال
 َ العُ يَةِ  ال   ى أساقِفَةِ 

ا  وأساقِفَِ رَّةِ،  َ الإس
  ، َ ر ال  َ ذُك الأُرثُ
احِهِ  َ ون ي اق ْ أجلِ ال ومِ

. َ ا القِِّ ائِ  وآ

Abba (..) kuriou tou 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc ;Alex-
andriac: ke twn oryo-
doxwn ;/mwn ;epicko-
pwn twn eu,arict/r-
iwn : ke ;uper gum-
necewc ke ;anapaucewc 
ke twn ;agiwn 
paterwn ;/mwn. 

  
Der heilige Apostel Markus, 
der Evangelist, das 
Bischofsoberhaupt und 
Märtyrer. 

 ُ قُ م القِّ  (أولاً) 
رئ  ليُّ  ِ الإِنْ لُ  س الَّ

. ُ ه  الأساقفة وال

(a) Markou tou ;agio 
;apoctolou euagge-
lictou ar,i;epickopou 
ke marturoc. 

  
Und all derer, die das Wort 
der Wahrheit aufrichtig 
lehrten, und all der 
orthodoxen Bischöfe, der 
Priester, der Diakone, der 
Kleriker, der Laien, derer 
und aller Orthodoxen. 
Amen.  

َةِ   لِ ا  علَّ ي  الَِّ عُ  وج
قامَةٍ،الأساقِفَةِ   اس  ِّ ال
سِ  والقُ  َ ِّ ذُ الأُرثُ
وسِ  الإكل ةِ  امِ وال
عِ  وج لاءِ  وه  َ انِّ والعل

ذُ  .الأُرثُ  ، آم

Ke pantwn twn orywc 
didaxantwn ton logon 
t/c ;al/yiac : oryodox-
wn ;epickopwn ;precbu-
terwn di;akonwn 
;kl/rikwn ke la;ikwn : 
ke toutwn ke pantwn 
oryodoxwn : ;am/n. 

 

 2.3.20. Gesang zum Gedächtnis der heiligen Väter aus den Wüstenklostern  
 

 Die Diakone können den folgenden Hymnus singen:  
D  Des großen Abba 

Antonius, des 
rechtschaffenen Abba 
Paul, der drei heiligen 
Abba Makari, Abba 
Johannes des Kleinen, 
Abba Pischoi, Abba 
Paul, unsere heiligen 
Väter, die Römer, 
Maximus und Domadius, 
Abba Mose, Abba 
Johannes Kamie, Abba 
Daniel, Abba Isidorus, 
Abba Pachom, Abba 
Schenouda, Abba 
Paphnotius, Abba 
Parsooma, Abba Rowes. 

ارُ  وال ني،  أن ا  أن  ُ الع
لا،   ب ا  لاثةُ  و أن ال  َ ِّ القِ

ا  و قاراتِ،  ال أن
  ، ُ ،  و الق ب ا  ا و أن أن
لا،   َ أب و ب ِّ القِ  ا 

ومَّ  س ال م  
ا  سى، أن ا م س، أن ودومادي
ا  أن الُ،  دان ا  أن اما،   
ا  أن م،  اخ ا  أن ُورُس،  إ

دة،   ا و ش أن تي،  ف ا  أن
. ا رو ما، أن س  ب

Pinis] abba Antwni 
: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab Makarioc : 
abba Iwann/c pikolo-
boc : abba Piswi : 
abba Paule : nenio] 
;eyouab ;nrwmeoc Maxi-
moc nem Dometioc : 
abba Mwc/ : abba 
Iwann/c <am/ : abba 
Dani/l : abba Icidw-
roc : abba Paqwm : 
abba Senou] : ke 
abba Pavnou] : abba 
Parcwma: abba Teji. 
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 Und all derer, die das 

Wort der Wahrheit 
aufrichtig lehrten, und all 
der orthodoxen Bischöfe, 
der Priester, der 
Diakone, der Kleriker, 
der Laien 718, derer und 
aller Orthodoxen. Amen.  

َةِ   لِ ا  علَّ ي  الَِّ عُ  وج
الأساقِفَةِ   قامَةٍ،  اس  ِّ ال
سِ  والقُ  َ ِّ ذُ الأُرثُ
وسِ  الإكل ةِ  امِ وال

 َ انِّ عِ    .والعل وج لاءِ  ه

ذُ . الأُرثُ  ، آم

Ke pantwn twn or-
ywc didaxantwn ton 
logon t/c ;al/yiac : 
oryodoxwn ;epickopwn 
;precbuterwn di;akon-
wn ;kl/rikwn ke la;i-
kwn : ke toutwn ke 
pantwn oryodoxwn : 
;am/n. 

 

 2.3.21.  Antwortgesang auf die Gemeinschaft der Heiligen  
 

 An dieser Stelle erinnern wir uns an alle, die uns verlassen haben und jetzt 
im Himmel sind. So singen wir nicht nur für unsere Verwandten, die 
gestorben sind, sondern auch für die Heiligen. 

 

V Ihr heiliger Segen sei mit 
uns. Amen. Ehre sei dir, o 
Herr, [o Herr, dir sei Ehre]. 
Herr erbarme dich, Herr 
erbarme dich. Herr, segne 
uns. Herr, gib ihnen Ruhe, 
Amen.  

سةُ   ُقَّ ال ُهُ  َ ا، ُ فلب مع  
، رَبُّ ا   َ ل  ُ ال  . ا [  آم

َ   رَبُّ  ُ   ل ارحَْ   ]،ال رَبُّ   ، ا 
ا  ،ا رَبُّ ارحَْ  ارِْ ا   ،ا رَبُّ 

 . ، آم هُ ْ  رَبُّ نِّ

Ere pou;cmou ;eyouab 
swpi neman ;am/n. 
Doxa ci Kuri;e : Kuri;e 
;ele;/con :` Kuri;e 
;ele;/con : Kuri;e ;eulo-
g/con : Kuri;e ana-
paucon : ;am/n. 

 

 Der Priester spricht das folgende Gebet mit ausgebreiteten und nach oben 
gerichteten Händen nach dem Gedächtnis der Verstorbenen.  

 

P Die, o Herr, deren Seelen 
du zu dir genommen hast, 
führe zur Ruhe im Paradies 
der Freuden, im Lande der 
Lebendigen in Ewigkeit im 
himmlischen Jerusalem, an 
diesen Ort. 

رَبُّ  ا   َ تَ   ،أولِ أخ  َ ي ِ الَّ
سَهُ دَوسِ   ،نُفُ فِ في  هُ  ُ نِّ

إلى  اءِ  الأح رَةِ  في   ،ِ الَّ
ائَّةِ  ال  َ أُورُشَلِ في   ،  ، الأبِ

ضِعِ.  َ ال  في ذل

N/ men ;P[oic ;eak[i 
;nnou'u,/ : ma;mton 
nwou : qen piparadi-
coc ;nte ;pounof : qen 
;t,wra ;nte n/etonq 
sa ;eneh : qen Ierou-
cal/m ;nte ;tve qen 
pima ;ete ;mmau. 

 

 Und uns, die wir Fremde 
sind an diesem Ort 719, 
behüte in deinem Glauben. 
Gewähre uns deinen 
Frieden bis zum Ende. 

ا  ه في  اءَ  الغ ا  ً أ  ُ ون
انِ  ،   ،ال َ انِ إ في  َْا  احف

امِ. َ إلى ال لامِ ا  ْ ل  وأنعِ

Anon de hwn qa n/- 
etoi ;nrem;njwili ;mpai-
ma : ;areh ;eron qen 
peknah]:;ari;hmot nan 
;ntekhir/n/ sa ;ebol. 

 
 

 
718 Kleriker / Klerus: das sind Gläubige, denen eine Weihestufe der Kirche verliehen wurde und zum Dienst in 
der Kirche bestellt und eingeteilt wurden.  
Laien: das sind Gläubige, die zu einer Gemeinde gehören, aber keine Weihestufe in der Kirche tragen. 
719 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
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 Das Volk spricht den folgenden Antwortgesang:  
 

V So wie es war und wie es 
sein soll, ist es von 
Generation zu Generation 
720 und bis in die Ewigkeit 
der Ewigkeiten, Amen. 

انَ   ا  اك ْ    ،نُ   ه مِ
لٍ  ج إلى  لٍ  دهِ   ،ج ولى 
 . ْ ر، آم ه  ال

Wcper /n ke ecte 
ectin : apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc `;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. 

 
 Der Chor kann anstatt des vorherigen den folgenden Antwortgesang 

singen:  
 

V So wie es war und wie es 
immer ist, so soll es sein, 
bis zu den Generationen 
der Generationen und bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen.  

انَ   ا  ا ك وه  ُ ائ فه 
 ،لِ اجالأ  لِ اجأإلى    نُ،
ر،  دهسائ  ولى   ه ال رِ 
. ْ  آم

Wcper /n ke ectin : 
ke ecte : ic geneac 
genewn : ke ic touc 
cumpantac : `;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n. 

 
 

P Und führe uns in dein 
Reich, 

  . َ تِ نا إلى مل  imwit qajwn ;eqoun} واهِ
;etekmetouro. 

 damit dadurch so wie auch 
in allem verherrlicht, 
gepriesen und erhöht 
werde dein heiliger und 
großer Name, der in allem 
herrlich und gepriesen ist, 
zusammen mit Jesus 
Christus, deinem geliebten 
Sohn und dem Heiligen 
Geist. 

ا هَ و ي  في   ،لِ ا  ً أ ا 
شئ ارَكَ   ،كُلِّ  و  َ َّ   ، ي

 ُ الع  َ ُ اس تِفعَ  و
 ٍ لِّ شئ،  وسُ، في ُ القُُّ
حِ  ِ َ ال عَ  َ مع  اركٍ،  ومُ
وحِ  والُّ  ، ِ ال  َ ابِ

سِ.  القُُ

Hina nem ‚qen vai 
kata ;vr/] on ‚qen 
hwb niben : ;ntef[i;wou 
ouoh ;ntef[i;cmou ouoh 
;ntef[ici : ;nje pek-
nis] ;nran ;eyouab : 
‚qen hwb niben ettai-
/out ouoh et;cmarwout: 
nem I/couc Pi;,rictoc 
pekmenrit ;nS/ri: nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 Der Priester neigt sein Haupt vor den anderen anwesenden Priestern und 
den Diakonen und spricht: 

 
P Friede sei mit euch! 721  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 
 
 
 
 
 

 
720 Lk 1, 50; Ps 76 LXX [77], 9 
721 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs betet er statt dem Priester 
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 2.3.22.  Einleitung des Gebets zum Brotbrechen  

 
P Wiederum lasst uns Dank 

sagen Gott, dem 
Allmächtigen, dem Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

 َ ضاِ اللهَ   ُ فل اً  وأ
ُلِّ  ا   ،ال ولهِ رََِّا  ا  أ

حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on marensep-
;hmot ;ntotf ;m;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc 

 denn er machte uns würdig, 
an diesem heiligen Ort zu 
stehen, unsere Hände zu 
erheben und seinem 
heiligen Namen zu dienen. 

أن   الآنَ  أهلاً  جعلََا  لأنَّهُ 
ضِعِ  ال ا  ه في  فَ  ن

ُقَّسِ  إلي   ،ال ا  يَ أي فعَ  ون
قُ  وسَ.  ،ف َهُ القُُّ مَ اس ُ  ون

Je af;yrener;pem;psa 
on ]nou ;e;ohi ;eraten 
‚qen paima ;eyouab vai 
: ouoh ;efai ;nnejij 
;e;pswi : ouoh ;esemsi 
;mpefran ;eyouab. 

 Ihn bitten wir auch, dass er 
uns würdig mache der 
Gemeinschaft und 
Erhebung seines göttlichen, 
unsterblichen Sakramentes. 

علََا  ألْهُ أن  اً فل ه أ
ةِ   َ ِ َ ل  َ قِّ ِ َ ْ اول مُ  وت

ةِ. ائ ِ ال ارهِِ الإلهَّةِ غَ  أس

;Nyof on maren]ho 
;erof hopwc ;ntefaiten 
;nem;psa ;n]met;sv/r 
nem ]met;al/m'ic 
;nte nefmuct/rion 
;nnou] ouoh ;naymou. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Der Priester legt die beiden Vela, die er auf den Händen hat, auf den Altar und 
berührt sie nicht mehr mit den Händen. Dann nimmt der Priester den heiligen Leib 
mit der rechten Hand und legt ihn auf die linke Hand, er legt seinen Zeigfinger auf 
den heiligen Leib auf die Spalte neben dem geteilten Aspadikon und spricht:  

  
P Der Heilige Leib. .ِس ُقَّ ِ ال  .Picwma ;eyouab ال

V Wir verbeugen uns vor 
deinem heiligen Leib. 

سِ. ُقَّ كَ ال ِ ُ ل ُ -Tenouwst ;mpek ن
cwma ;eyouab. 

 

 Der Priester taucht seinen Zeigerfinger in das kostbare Blut und hebt ihn über den 
Kelch. Er zeichnet einmal die Form des Kreuzes über den Kelch und spricht:  

P Und das kostbare Blut. .ِ مِ ال -Nem pi;cnof ettai والَّ
/out. 

V Und deinem kostbaren Blut.  لو .ِ َ ال مِ َ Nem pek;cnof ettai-
/out. 

 Der Priester zeichnet mit dem kostbaren Blut an seinem Finger einmal die vordere 
Seite und die Rückseite des heiligen Leibes von oben nach unten, dann ebenso 
von links nach rechts in einem Zug in Kreuzform. Dabei spricht er:  

 

P Die seinem Christus 722, 
dem Allmächtigen, unserem 
Herrn und Gott eigen sind. 

هِ االلَ  ِ ل ُ   ،نِ  اِ ال
ا.  بُّ إلهُ ُلِّ الَّ  ال

;Nte Pef;,rictoc: ;nje 
Pipantokratwr 
;P[oic Pennou]. 

D Amen. Amen. Betet!  ْ ْ  ،آم ا. ، آم  Am/n. ;am/n; صلُّ
;proceuxacye. 

 
722 1.Kor 10, 16-17 
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V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 

 2.3.23.  Die Ordnung des Gebets zum Brotbrechen  

 
 Schon während der Anamnese, wenn der Priester spricht: „Er teilte“, bricht der 

Priester den Leib zu einem Drittel zur rechten und zu zwei Dritteln zur linken Seite, 
ein Stück von oben und ein Stück von unten des Brotes, ohne die Stücke zu 
trennen. Bis zum Gebet zum Brotbrechen bleibt das heilige Brot ein einziges 
Stück. Jetzt aber, während er das Gebet zum Brotbrechen spricht, beginnt der 
Priester den Leib zu teilen.  

 Der Priester nimmt den heiligen Leib in seine Hände, während er spricht: „Friede 
sei mit euch“, teilt er zuerst das eine Drittel zur rechten von den zwei Dritteln zur 
linken Seite. Dann legt er in Kreuzform das eine Drittel auf die zwei Drittel, dabei 
ruft er laut: „Friede sei mit euch“.  

 (Christus, das Lamm Gottes, der sich selbst am Kreuz hingab für unser Leben, 
liegt hier und heute in den Händen des Priesters, er ist unser Friede, der die 
Feindschaft zerstörte und die trennende Mauer aufhob, damit wir Gemeinschaft mit 
ihm haben, er ist in unserer Mitte, wie Johanes es in der Offenbarung sah: Ein 
Lamm steht wie geschlachtet, in ihm haben wir Gerechtigkeit, Heiligkeit und 
Erlösung.)  

 Dann teilt der Priester von dem großen Teil (dem zwei Drittel großen) ein Stück 
oberhalb des Aspadikons und legt es in die Patene, ebenso handelt er mit dem 
Stück unter dem Aspadikon.  

 Er teilt von dem kleinen Teil (dem ein Drittel großen) ein Stück und legt es rechts in 
die Patene, den übrigen Teil legt er links in die Patene (so entsteht in der Patene 
eine Kreuzform). 

 Jetzt teilt der Priester den zwei-Drittel-Teil in zwei Teile und legt den Teil aus seiner 
rechten Hand in die Mitte der Patene.  

 Der Priester bricht jetzt das verbliebene Teil, das er in der linken Hand hält, in vier 
Teile, ohne sie zu trennen. Dann legt er es auf die linke Seite der Patene, nimmt 
das vorher dorthin gelegte Stück und teilt es in drei Teile, wieder ohne sie 
voneinander zu trennen, legt es dann auf die rechte Seite der Patene.  

 Dann nimmt er den mittleren Teil und bricht aus ihm sehr vorsichtig das 
Aspadikon, ohne es zu beschädigen. Er legt das Aspadikon wieder an seinen Platz 
in der Mitte der Patene und schiebt die Teile so zusammen, dass sie ungeteilt 
erscheinen.  

 Er hebt sie im Ganzen dreimal leicht aus der Patene und legt sie wieder hinein.  
 Danach streift er die Hände über der Patene ab.  
 Der Priester kann auch alle Teilungsvorgänge vornehmen, ohne ein einziges Stück 

zu trennen, er bricht dann nur die Teile der Reihe nach, ohne sie voneinander zu 
trennen, und trennt sie erst unmittelbar vor der Kommunion.  
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 2.3.24. Gebet zur Teilung des 
heiligen Brotes 

 ة   الق

 

 Der Priester spricht das folgende Gebet zum Brotbrechen oder ein anderes, das er 
passend zu dem Fest, zu der Angelegenheit oder an gewöhnlichen Tagen aus den 
übrigen Gebeten zum Brotbrechen (Seite 429) nach seinem Wunsch auswählt.  

 Nach jedem Absatz wird vom Volk dreimal „Kyrie eleison“ gesungen. 
 

P Meister, Herr, unser Gott, 
großer Ewiger, dessen 
Herrlichkeit bewundert wird, 

بُّ  الَّ  ُ ِّ َّ ال ا   ،أَيُّهَا  إلهُ
 ُ َّ ع ُ وال  ، ُّ الأبَ  ُ الع

. ِ ال هُ   مِْ

;Vn/b ;P[oic Pennou] 
pinis] pisa;eneh: 
ouoh ;etouer;sv/ri 
;mmof ‚qen ou;wou. 

 der seinen Bund und sein 
Erbarmen denen bewahrt, 
die ihn aus ganzem Herzen 
lieben 723. 

ِهِ   َ ورح هِ  عهِ  ُ َ  حافِ ي ِ للَّ
. لِّ قَلِهِ ُ نَهُ  ُّ ُ 

V/et;areh ;etefdia-
y/k/ nem pefnai: ;nn/- 
;eter;agi;apan ;mmof ‚qen 
pouh/t t/rf. 

 

 Er gab uns die Errettung 
von unseren Sünden durch 
seinen eingeborenen Sohn 
Jesus Christus, unseren 
Herrn, er ist das Leben 
jedes Menschen 724. 

  ْ مِ لاصَ  ال َانا  أع  ِ الَّ
  ِ ح ال هِ  ابِ َاَانا،  خ
اةِ  ح رََِّا،  حِ  ِ َ ال عَ  َ

.  كُلِّ أحٍ

V/;etaf] nan ;noucw] 
;nte hannobi: hiten 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic: ;pwnq ;nte 
ouon niben. 

 Er ist Helfer derer, die bei 
ihm Zuflucht suchen, und 
Hoffnung derer, die zu ihm 
rufen. 

هِ،   إل  َ ِ ُلَ ال  َ مُع ا 
نَ  و  خ  َ ي ِ الَّ رجاءَ 

َهُ.  ن

}bo;/yi;a ;nte n/;etau-
vwt harof: ]helpic 
;nte n/etws ;e;hr/i 
oub/f. 

 Der vor dem stehen: 
tausendmal tausend und 
zehntausendmal 
zehntausend Engel und 
Erzengel, die Heilige sind 
725,  

فُ   أُل أمامَهُ  فُ  ِ  ِ الَّ
اتِ  رِ اتُ  ورِ فِ،  أُل
َةِ  لائِ ال ورؤساءِ  َةِ  لائِ ال

. َ س ُقَّ  ال

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf ;nje ni;ananso 
;nso: nem ni;anan;yba 
;n;yba: ;nte niaggeloc 
nem niar,/aggeloc 
;eyouab. 

 die Cherubim und die 
Seraphim und all die 
unzählbaren Scharen der 
himmlischen Kräfte. 

وُلُّ  ا  وال  ُ ارو َّ ال
 ِ الَّ ي  َ ُ ال  ِ غَ عِ  َ ال

ائَّةِ.  للقَّاتِ ال

Ni,eroubim nem 
niCeravim: nem pim/s 
t/rf ;nat[i;/pi ;mmof 
;nte nijom ;n;epouran-
ion. 

 

 
723 Dan 9 LXX, 4; Deut 7 LXX, 9; bibelgetreu: Dan 9 LXX, 4: „Du bist der große und starke und der 
furchterregende Gott, der den Bund und die Barmherzigkeit denen bewahrt, die dich lieben“: Deut 7 LXX, 9: 
„Gott, der ..das Erbarmen hält für die, die ihn lieben“ 
724 Kol 3, 4; Joh 11, 25; bibelgetreu: „Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt“ 
725 Dan 7 LXX, 10; 1.Kön 22 LXX, 19; Offb 5, 11; bibelgetreu: Dan 7 LXX, 10: „Tausend Tausendschaften 
dienten ihm und zehntausend Zehntausendschaften standen bei ihm“; bibelgetreu: Offb 5, 11: „die Zahl der 
Engel war zehntausendmal zehntausend und tausendmal tausend“ 
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P Gott, der du diese hier 
stehenden Opfergaben rein 
und heilig gemacht hast 
durch das Herabkommen 
deines Heiligen Geistes 
über sie. 

هِ   هِ سَ  قَّ الَِّ   َّ اللهُ
  َ اب لِ الق ل ُ عَةَ  ض َ ال

ها  عل وسِ  القُُّ  َ روحِ
تَها.  هَّ  و

;Vnou] v/;etafer-
;agi;azin ;nnaidwron 
nai et,/ ;e;qr/i hiten 
;pjin;i ;e;qr/i ;ejwou ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab 
aktoubwou. 

 

 Reinige auch uns, o unser 
Herr, von unseren 
versteckten und offenbaren 
Sünden. Jeden Gedanken, 
der deiner Güte, o Gott, 
Menschenliebender, nicht 
gefällt, halte fern von uns. 

نَا َ سَِّ ا  ا  ً أ  ُ ن نا  ْ  ، هِّ
َّةِ  ال َاَانا  خ  ْ مِ
ضي  ٍ لا يُ لُّ فِ اهَِةِ، وُ وال

 َ َّ   ،صلاحَ ِ مُ اللهُ  ا 
 ِ عُْ عَّا. ،ال ْ  فلَ

Matoubon hwn pen-
n/b ;ebolha nennobi : 
n/eth/p nem n/eyou-
wnh ;ebol: ouoh meu;i 
niben ;ete ;n;franaan 
;ntekmet;agayoc : 
;Vnou] pimairwmi ma-
refouei cabol ;mmon. 

 

 Reinige unsere Seelen, 
unsere Leiber, 
unsere Geister, 
unsere Herzen, 
unsere Augen, 
unseren Verstand, 
unsere Gedanken 
und unsere Absichten. 

ادَنا،  وأج ا،  سَ نُفُ  ْ هِّ
ا،  نَ وعُ ا،  َ وقُل ا،  وأرواحَ

ا.  ارَنا، ونَّاتِ ا، وأف  وأفهامَ

Matoubo ;nnen'u,/ : 
nem nencwma : 
nem nen;pneuma : 
nem nenh/t : 
nem nenbal : 
nem nenka] : 
nem nenmeu;i : 
nem nencunid/cic. 

 

 Auf dass wir mit reinem 
Herzen 726, erleuchteter 727 
Seele, unbeschämtem 
Angesicht 728, 
ungeheucheltem Glauben 
729, vollkommener Liebe 730 
und fester Hoffnung 731 

 ٍ اهِ  ٍ قل يْ  ٍ   ،لِ ونف
ةٍ  َ ِ   ،مُ غَ ووجهٍ 
 ِّ ا   ،م ر بلا  انٍ    ءٍ، و

امِلةٍ  َّةٍ  ورجاءٍ    ،وم
. ٍ  ثابِ

Hopwc ‚qen ouh/t 
;efouab: nem ou'u,/ 
;eac[iouwini: nem ouoh 
;nat[isipi: nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 

 es wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 732 bist, zu 
rufen und zu sprechen: 

الةٍ   ؤَ ُ نَ  فٍ   ،ب خ  ِ   ، غَ
 َ َ إل لُ ا اللهُ الآبُ   ،أن نَ

في   ِ الَّ وسُ  القُُّ
َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 
726 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
727 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
728 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „Eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
729 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
730 1.Joh 4, 12 und 17-18 
731 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“: 
732 Mt 6, 9-13 
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 2.3.25.  Ein Gebet an den Vater während „Vater unser“  

 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

ع رِّ  ُ حِ َ ِ َ   Qen Pi;,rictoc I/couc ا.ال
Pen[oic. 

 

 Während das Volk das „Vater unser“ betet, spricht der Priester:  
P (Still) Ja, wir bitten dich, o 

Heiliger, gütiger Vater, der 
du das Gute liebst, führe 
uns nicht in Versuchung 733 
noch lass irgendeine Sünde 
uns beherrschen 734. 

الآبُ   )اً (سَّ  أَيُّهَا   َ ألُ ن نَع 
 ُّ ِ مُ الِحُ  َّ ال وسَ  القُُّ
في  ا  خِل تُ لا  لاحِ،  ال

َِةٍ  ا    ،ت عل  ْ لَّ ي لُّ ولا  ُ
 .ٍ  إث

Ce ten]ho ;erok ;Viwt 
;eyouab : pi;agayoc 
v/eymei ;n]met;agayoc 
: ;mperenten ;eqoun 
;epiracmoc : oude 
;mpen;yrouer[oic ;eron 
;nje ;anomi;a niben. 

 Sondern befreie uns von 
unnützen Werken und den 
Gedanken an sie, von 
ihrem Antrieb, ihrer 
Verführung und ihrer 
Berührung. 

 ِ غَ الِ  َ الأع مِ ا  ِّ ن  ِ ل
اتِها  َ وح ارِها،  واف افِعَةِ  ال

ِها وم ِ ا ها. وم  لام

Alla nahmen ;ebolha 
ni;hb/ou;i ;natsau : 
nem noumeu;i : nem 
noujinkim de : nem 
noujinnau nem nou-
jinjomjem. 

 Wende (Vereitle) den 
Verführer ab und verbanne 
ihn von uns. Treibe aus 
seine Regungen, die in uns 
verwurzelt sind, schneide 
alle Gründe ab, die uns zur 
Sünde führen.   

دهُ   ُ وا لْهُ  ِ أ ِّبَ  ُ وال
هِ   ،عَّا اتِهِ    وان َ ح اً  أ

عَّا  َعْ  واق ا،  ف وسَةَ  غ ال
إلى  قَُا  ت الَِّي  ابَ  الأس

َّةِ.   ال

Ouoh pireferpirazin 
men korff : ouoh [oji 
;ncwf ;ebolharon : 
;ari;epitiman de on 
;nnefjinkim et[/out 
;n;qr/i ;nq/ten : ouoh 
jwji ;ebolharon 
;nnihorm/ etcwk ;mmon 
;eqoun ;e;vnobi. 

 Errette uns durch deine 
heilige Kraft in Christus 
Jesus, unserem Herrn, 

سةِ،   ُقَّ ال  َ ت قَّ ا  ِّ ون
عَ رََِّا حِ َ ِ َ  .ال

Ouoh matoujon qen 
tekjom ;eyouab : qen 
Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ 
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ .  ل وُ وِلَى   أوانٍ   الآن 
ِ دَ  ر  ه ه لِّهاال ُ . ْ  ، آمِ

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem Pi;p-
neuma ;eyouab ;nref-
tanqo ouoh ;n;omoou-
cioc nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 
733 Mt 6, 13 
734 Ps 118 LXX [119], 133; bibelgetreu: „und keine Gesetzlosigkeit soll mich beherrschen“ 
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D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

  
 Das Volk neigt die Häupter und spricht:  
 

V Vor dir, o Herr 735.  َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ
 

 2.3.26.  Das Gebet der Verneigung an den Vater  

 
P (Still) Es sind vollendet die 

gnadenreichen Wohltaten 
deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 
 

انِ    )اً (سَّ  إح  ُ نِعَ  ْ ُل َ
ا  ولهِ رََِّا   ِ ح ال  َ ابِ

حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Aumoh ;ebol ;nje 
ni;hmot ;nte ]metref-
erpeynanef ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Wir haben seine lebens-
spendenden Leiden 
bekannt. Wir haben seinen 
Tod verkündet. Wir haben 
an seine Auferstehung 
geglaubt. Das Sakrament 
ist vollendet. 

ةِ،   َ لِّ َ ُ ال آلامِهِ  فَْا  َ اع
هِ،   امِ تِهِ، آمََّا  نا  َّ

. ُّ ِ ُلَ ال  وَ

Aner;omologin ;nnef-
;mkauh ;noujai : anhi-
wis ;mpefmou : an-
nah] ;etef;anactacic : 
;a pimuct/rion jwk 
;ebol. 

 

 Wir danken dir, o Herr, 
Gott, Allmächtiger 736, groß 
ist dein Erbarmen 737 über 
uns. Denn du hast uns das 
bereitet, nach dessen 
Anblick sich die Engel 
sehnen 738. 

الإلهُ  بُّ  الَّ أَيُّهَا  كَ  ُ ُ ن
  ُ َ  ضاِ َ َ رح لأنَّ   ، ُلِّ ال

دتَ  أع إذ  ا،  عل َةٌ  ع
أن   َةُ  لائِ ال َهي  ت ما  ا  ل

هِ. َّلِعَ عل  ت

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic ;Vnou] Pipan-
tokratwr: je ounis] 
pe peknai ;e;hr/i ;ejwn : 
;eakcob] nan ;nn/;etere 
niaggeloc er;epiyumin 
;enau ;erwou.  

 

 Wir bitten und erflehen 
deine Güte, du 
Menschenliebender: Indem 
du uns alle rein gemacht 
hast, verbinde uns mit dir 
durch die Teilhabe an 
deinem göttlichen 
Sakrament. 

  َ صلاحِ  ْ مِ  ُ لُ ون ألُ  ن
إذ  يْ  لِ  ، ِ ال  َّ ِ مُ ا 

ا لَّ ُ ا  تَ ْ    ،هَّ مِ  َ ا  لِّفَ ت
ارِكَ   أس  ْ مِ ا  اولِ ت جِهَةِ 

 الإلهَّةِ. 

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : hina ;eak-
toubon t/ren : ;ntek-
hotpen ;erok : ;ebol 
hiten penjin[i ;ebol 
qen nekmuct/rion 
;nnou]. 

 

 
735 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
736 Offb 11, 17 
737 Lk 1, 58 
738 1.Petr 1, 12 
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P Auf dass wir erfüllt werden 
von deinem Heiligen Geist 
739 und fest bleiben in 
deinem rechten Glauben 740 
und überströmt sind von 
deiner wahren Liebe, und 
deine Herrlichkeit 741 
aussprechen alle Zeit durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn, 

 ْ مِ  َ ئ ل م نَ  ن يْ  لِ
في    َ وثابِ وسِ،  القُُّ  َ روِح

  ،ِ َ ُ ال  َ انِ ق إ وذ 
لأنا َ   ام ِ َّ م قِ  ش  ْ مِ

َّةِ،   ا  ال كَ فإن ِ  َ ِ ن
 ٍ ح عَ   ،كُلَّ  َ حِ  ِ َ ال

 رََِّا.

Eyrenswpi enmeh 
;ebolqen Pek;pneuma 
;eyouab : ouoh entaj-
r/out qen peknah] 
etcoutwn : ;eanmoh 
;ebolqen pi[isswou 
;nte tek;agap/ ;mm/i : 
ouoh ;ntencaji 
;mpek;wou ;nc/ou niben 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ 
وحِ   معَ و   ، مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ لَّ .  ل وُ وِلَى   أوانٍ   الآن 
ِ دَ  ر  ه ه لِّهاال ُ . ْ  ، آمِ

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem Pi;p-
neuma ;eyouab ;nref-
tanqo ouoh ;n;omoou-
cioc nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 

D Wir hören in Gottesfurcht 
zu. (Amen). 

 Proc,wmen Yeou فِ اللهِ.  نُ 
meta vobou:ö (Am/n). 

 
 Wenn der Papst, Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht dieser: Friede sei 

mit euch (ohne Segenszeichen) und spricht die Absolution des Vaters anstelle des 
Priesters.  

 
P Friede sei mit euch! 742  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 

 2.3.27.  Das Absolutionsgebet an den Vater  
 

 Der Priester spricht das Absolutionsgebet an den Vater.  
 

P (Still) Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger, du heilst 
unsere Seelen, unsere 
Leiber und unsere Geister. 

ُ الَُّّب الإلهُ   )اً (سَّ  ِّ َّ أَيُّهَا ال
ُلِّ  ال  ُ ا   ،ضاَ سِ نُفُ شافي 

ا.  ادِنا وأرواحِ  وأج

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
pireftal[o ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 
739 Apg 2, 4; 6, 3-5 
740 Kol 1, 23; 1.Kor 6, 13 
741 Ps 18 LXX [19], 1; Ps 144 LXX [145], 11 
742 1.Petr 5, 14 
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P Aus dem Munde deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 
hast du zu unserem Vater 
Petrus gesprochen: 
 

سَ  ا  َ لأب ِ قُل َ الَّ أن
رََِّا   ، ِ ح ال ابِ   ِ ف  ْ مِ
عَ   ُ ا  ِ لِّ ومُ ا  ولهِ

حِ  ِ َ  :ال

;Nyok pe ;etakjoc 
;mpeniwt Petroc : 
;ebolqen rwf ;mpek-
monogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 „Du bist Petrus und auf 
diesen Felsen werde ich 
meine Kirche bauen, und 
die Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht 
überwältigen. 

سُ " ه   َ وعلى   ،أن
ةِ أب هِ ال ، ي  يه

تق   ل   ِ ال ابُ  وأب
ها.  عل

Je ;nyok pe Petroc 
ei;ekwt ;ntaek;kl/ci;a 
;e;hr/i ;ejen taipetra : 
ouoh nipul/ ;nte 
;amen] ;nnou;sjemjom 
;eroc. 

 
 Ich werde dir die Schlüssel 

des Himmelreichs geben; 
حَ   مفات  َ تِ وأُع مل

َاتِ.  َ َّ  ال

Ei;e] de nak ;nnisost 
;nte ;ymetouro ;nte 
niv/ou;i. 

 

 was du auf Erden binden 
wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, 
und was du auf Erden lösen 
wirst, das wird auch im 
Himmel gelöst sein“ 743. 

الأَرْضِ   على  هُ  َ ر ما 
َاتِ، َ َّ ًا في ال  نُ م

الأَرْضِ    وما على  حللَهُ 
َاتِ  َ َّ لاً في ال ل  ."نُ م

N/;eteknaconhou 
hijen pikahi eu;eswpi 
eucwnh qen niv/ou;i : 
ouoh n/;eteknabolou 
;ebol hijen pikahi 
eu;eswpi eub/l qen 
niv/ou;i. 

 

 Es sollen, o Herr, deine 
Diener, meine Väter, meine 
Brüder und meine 
Schwachheit 744 
losgesprochen sein von 
meinem Mund durch deinen 
Heiligen Geist, o Gütiger 
und Menschenliebender. 

ا  ُ ُ   فل ُكَ   ،سَِّ   ،ع
ائ ت  يآ  ،وضعفي  يوخ

ف  ْ مِ  َ الَل َ    يمُ وحِ ب
 ُّ ِ الِحُ مُ َّ وسِ، أَيُّهَا ال القُُّ

. ِ  ال

Marouswpi oun ;vn/b 
;nje nek;ebiaik : naio] 
nem na;cn/ou nem 
tametjwb eub/l 
;ebol qen rwi : hiten 
Pek;pneuma ;eyouab : 
pi;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 

 Gott, der du die Sünde der 
Welt hinwegnimmst 745, 
nimm die Reue deiner 
Diener vorweg als Licht der 
Erkenntnis und zur 
Vergebung der Sünden. 

ِ َّةِ العال ا حامِلَ خ  َّ  ،اللهُ
كَ   ِ ع َةِ  ت لِ  قُ  ْ اِسِ
اناً  وغُف فةِ  ع لل راً  ن  ، هُ مِْ

َاَا.   لل

;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc : 
;arisorp ;n[i ;n;ymet-
;anoi;a ;nte nek;ebiaik 
;ntotou : ;eououwini 
;nte ;p;emi : nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi. 

 
  

 
743 Mt 16, 18-19, wörtlich: «die Pforten des Hades». 
744 2.Kor 12, 9 
745 Joh 1, 29 
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P (Still) Denn du, Gott, bist 
mitleidig und barmherzig,  
langmütig und erbarmungs-
voll und wahrhaftig 746. 

رؤوف   إلهٌ   َ أن  َ لأنَّ
الأناةِ  لُ   َ أن مٌ،  ورَح

. ارٌّ َةِ و ح ُ ال  ك

Je ;nyok ounou] 
;nrefsenh/t ouoh 
;nna/t : ;nyok ouref-
;wou;nh/t : nase 
peknai ouoh ;n;ym/i. 

 Haben wir vor dir gesündigt 
durch Worte oder Taten, so 
verzeihe und vergib uns, 
als Gütiger und 
Menschenliebender. 

 َ إل أنا  أخ ق  َّا  ُ ون 
الفعلِ  أو  لِ  امِحْ   ،الق ف

 ْ ِّ   واغفِ ِ ومُ الِحٍ  ا،  ل
. ِ  ال

Icje de anernobi ;erok 
;ite qen ;pcaji : ;ite qen 
ni;hb/ou;i : ;aricun,w-
rin ,w nan ;ebol : hwc 
;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 Gott, sprich uns und dein 
ganzes Volk los von der 
Sünde. 

ُلَّ  وحالِل  ا  حالِل  َّ اللهُ
. َ ِ  ش

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. 

 Hier erwähnt der Priester die, die er erwähnen 747 will, die Lebenden und die 
Verstorbenen, auch die, derer er gedenken will, und betet weiter.  

P Gedenke, o Herr, auch 
meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir 
meine vielen Sünden. Wo 
sich die Verfehlungen 
anhäufen, da mehrt sich 
auch deine Gnade 748. 
Lasse nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und 
die Unreinheiten meines 
Herzens dein Volk der 
Gnade deines Heiligen 
Geistes beraubt wird. 

ارَبُّ ضعفي أنا   اً،اُذُ   أ
ل َةَ   ي واغفِْ  ال  َ ا َاَ ، خ

 ُ فل  ُ الإث  َُ  ُ وح
أجلِ   ْ ومِ  ، َ ُ نِع اكَ  ه
اساتِ  ون خاصةً   َّ ا َا خ

ي َةَ    ،قل نِع  َ َ ش عْ  ت لا 
وسِ. َ القُُّ  روحِ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
met;ebi/n hw : ouoh 
,w n/i ;ebol ;nnanobi 
etos : ouoh ;vma ;eta 
];anomi;a erhou;o ;nq/t-
f : mare pek;hmot 
erhou;o ;asai ;mmau : 
ouoh eybe nanobi nou;i 
nem nicwf ;nte pah/t 
: ;mperfej peklaoc 
;mpi;hmot ;nte Pek;üp-
neuma ;eyouab.  

 Gott, sprich uns frei und 
sprich dein ganzes Volk los 
von aller Sünde, allem 
Fluch, allem 
Glaubensabfall, aller 
Undankbarkeit, allem 
Meineid und der 
Gemeinschaft mit 
Häretikern und Heiden. 

  َّ ُلَّ الله وحالِل  ا  حالِل
 َ ْ  ،  ش َّةٍ، ومِ ُلِّ خ  ْ مِ

دٍ،  جُ لِّ  ُ  ْ ومِ ةٍ،  لع كُلِّ 
  ْ ومِ اذبٍ،   ٍ لِّ  ُ  ْ ومِ
قَةِ   ِ ا اله مُلاقاةِ  كُلِّ 

ث   . وال

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. ;Ebolha nobi 
niben : nem ;ebolha 
cahou;i niben : nem 
;ebolha jwl ;ebol 
niben : nem ;ebolha 
wrk ;nnouj niben : nem 
;ebolha jiner;apantan 
niben ;nte niheretikoc 
nem nieynikoc. 

 
746 Ps 85 LXX [86], 15 
747 Unter anderem bittet der Priester still um Vergebung für seine eigenen Sünden und auch die des Volks. Er 
bittet um Ruhe für die Seelen der Väter und Brüder, die verstorben sind, besonders auch derer, in deren Namen 
die Gaben dargebracht sind. Dann spricht er das folgende Gebet: „Gedenke, Herr, unserer Väter und Brüder, die 
entschlafen sind, und aller, die zur Ruhe gegangen von deinem Volk und aller, die uns gebeten haben, ihrer zu 
gedenken in unseren Gebeten“. Wenn die Opfergaben für einen bestimmten Menschen dargebracht sind, betet 
der Priester für ihn und spricht: „Am meisten für deinen Knecht (..), für den wir diese Opfergaben heute 
dargebracht haben. Es sei für ihn ein gutes Gedächtnis auf deinem heiligen Altar, und vergib ihm alle seine 
Sünden und Missetaten“.) 
748 Röm 5, 20 
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P Begnade uns, unser Herr, 
mit Verstand, Kraft und 
Vernunft, auf dass wir jeder 
Schlechtigkeit durch den 
Widersacher vollständig 
entfliehen können. Gewähre 
uns, dass wir dir allezeit 
gefallen. 

عقلٍ وقَّةٍ   نَا  َ سََّ ا  ا  ل  ْ أنعِ
  ْ امِ مِ بَ إلى ال هُ ٍ، ل وفَه
 ، ادِّ ُ لل ردئٍ  أمٍ  كُلِّ 
  َ ضاتَ م عَ  ن أن  ا  ْ وامَ

 . ٍ  كُلَّ ح

;Ari,arizecye nan 
penn/b ;nounouc nem 
oujom nem ouka] : 
eyrenvwt sa ;ebol : 
;ebolha hwb niben 
ethwou ;nte piantiki-
menoc : ouoh m/ic nan 
eyren;iri ;mpeyranak 
;nc/ou niben. 

 Schreibe unsere Namen ein 
in die Reihen deiner 
Heiligen im Himmelreich 
749, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, 

لِّ  ُ معَ  اءَنا  أس  ْ اُكُ
تِ  مل في   َ قِِّ فِ  صُف
عَ   َ حِ  ِ َ ال َاتِ،  َ َّ ال

 رََِّا.

;Cqe nenran nem 
;p,oroc t/rf ;nte 
n/;eyouab ;ntak : 
;n;hr/i qen ;ymetouro 
;nte niv/ou;i : qen 
Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren ..  ِله ْ قَِ ِ مِ َا الَّ ُ  هَ ْ َ  ..Vai ;ete ;ebolhitotf .. ال

 2.3.28.  Die Einleitung zum Bekenntnis  

 Der Priester spricht still die beiden Gebete für den Frieden und die Väter und fährt laut fort:  
P (Still) Wiederum lasst uns beten zu Gott, dem Allmächtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 

und Erlösers Jesus Christus. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, 
- gedenke, o Herr, des Friedens deiner einen, einzigen, heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche.  
- Gedenke, o Herr, unseres Patriarchen, des ehrwürdigen Vaters, Papst Abba (..), und seines 
Teilhabers am apostolischen Dienst, Bischof Abba (..). 

 Der Priester erhebt den mittleren Teil des Leibes, das Aspadikon. 
P Gedenke, o Herr, unserer 

Versammlungen, segne sie. 
ا اعاتِ اجِ رَبُّ  ا   ،اُذُ 

ها.   ارِْ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou] ;cmou ;erw-
ou. 

 Der Diakon erhebt das Kreuz und spricht: 
D Amen. erlöst. Und mit 

deinem Geiste. Wir hören in 
Gottesfurcht zu. 

، لَّ خَ  َ رُوحِ ومعَ  حقاً،   َ ْ
فِ اللهِ.  َ  ُ ِ  ن

Cwyic ;am/n : ke tw 
pneumati cou : meta 
vobou Yeou ;proc-
,wmen. 

V Amen. (Herr erbarme dich) 
3x. 

) .  Am/n. (Kuri;e . 3)َا رَبُّ ارْحَْ آم
;ele;/con) 3. 

 Der Priester deckt den Kelch auf, falls er noch bedeckt ist, er nimmt das Aspadikon 
von der Patene, hebt es über den Kelch, soweit sein Arm bei gesenktem Haupt 
gerade reichen kann, zeichnet ein Kreuz über den Kelch und ruft laut 750:  

P Das Heilige den Heiligen. . َ سَاتُ للقِِّ  .Ta ;agi;a tic ;agiic القُ

 
749 Lk 10, 20; Ps 67 LXX [68]; Dan 12 LXX, 1; Offb 13, 8; 21, 27 
750 Das Volk wirft sich auf den Boden in Furcht und Zittern und bittet innig und berührt um Vergebung der 
Sünden. Der Priester zeichnet mit dem Aspadikon ein Kreuz über dem Kelch, berührt mit ihm das kostbare Blut, 
hebt es vorsichtig hoch und zeichnet mit ihm noch einmal ein Kreuz über dem Kelch, dann nimmt er es über den 
heiligen Leib und zeichnet mit ihm zweimal ein Kreuz, einmal über den großen Rand und einmal über den Rand 
des Siegels und berührt die Bruchstellen des heiligen Leibes, schließlich geht er zurück zum Kelch und zeichnet 
ein Kreuz darüber, dabei hält er seine linke Hand darunter, damit nichts abfällt, dann legt er es in den Kelch. 
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P Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 751. Amen. 

حُ   ِ َ ال عُ  َ بُّ  الَّ ارَكٌ  مُ
اللهِ   ُ وحُ   ، اب الُّ وقُُوسٌ 

 . ْ سُ، آم  القُُ

Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 Das Volk erhebt sich wieder und antwortet dem Priester laut:  
V Einer ist der Heilige Vater. 

Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

وسُ، واحُِ  واحٌِ ه الآبُ القُُّ
ه   واحُِ  وسُ،  القُُّ  ُ الاب ه 

سُ،  وحُ القُُ .الُّ ْ  آم

Ic Pat/r ;agioc : ic 
;Uioc ;agioc : en ;Pneu-
ma ;agion : ;am/n. 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
V Einer ist der Vater, der 

vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Sohn, der 
vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Heilige Geist, der 
vollkommen heilig ist. Amen. 

سِ، ُليُّ القُ  واحٌِ ه الآبُ ال
سِ، ُليُّ القُ ُ ال  واحُِ ه الاب
ُليُّ   ال وحُ  الُّ ه  واحُِ 

. ْ سِ، آم  القُ

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

 Wenn der Papst, Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht dieser: Friede sei 
mit euch (ohne Segenszeichen)! 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 Der Priester nimmt das mittlere Stück des heiligen Leibes, aus dem er das Aspadikon 
entnommen hat, teilt es in drei Teile und legt diese in seine linke Hand, bedeckt sie mit 
seiner Rechten (wenn das Mittelstück zu groß ist, teil er drei Stücke davon und legt 
diese in seine Hand). Viele erheben aus Gewohnheit statt der drei Stücke die ganze 
Patene mit dem heiligen Leib.  

 

 2.3.29.  Das Bekenntnis  
 

 Der Priester spricht das Bekenntnis.  
 Beim ersten Mal spricht er: 

P Heiliger Leib und kostbares, 
wahres Blut Jesu Christi, 
des Sohnes unseres 
Gottes. Amen. 

سُ  مُقَّ  ٌ ُ   ،ج ودَمٌ 
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Beim zweiten Mal spricht er: 
P Heilig und kostbar sind der 

Leib und das wahre Blut 
Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes, Amen. 

 ٌ و سٌ  ودَمٌ   ، مُقَّ  ُ ج
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Agion timion cwma ke 
;ema ;al/yinon : I/cou 
<rictou tou ;Uiou 
tou Yeou ;/mwn : 
;am/n. 

 
751 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
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V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 Er bezeichnet zum dritten Mal, zeichnet dann ein Kreuz über den Kelch und lässt 
das Aspadikon in den Kelch hineinfallen. 

P Der Leib und das Blut 
Emmanuels, unseres 
Gottes, dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

ا إلهِ لَ  ئ ان عِ ودَمُ   ُ  ،ج
 . ْ قةِ، آم ال ا ه   ه

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe ‚qen 
oumeym/i: ;am/n. 

V Amen, ich glaube.  . ُ  .[Am/n ]nah; حقًا أؤمِ
 

P Amen, Amen, Amen. Ich 
glaube! Ich glaube! Ich 
glaube und bekenne bis 
zum letzten Atemzug, 

 ُ أؤمِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ   ،آم
 ُ إلى   ،أؤمِ ِفُ  واع  ، ُ أؤمِ

. ِ ِ الأخ ف  ال

Am/n ;am/n ;am/n : 
]nah] ]nah] ]nah] :  
ouoh ]er;omologin sa 
pinifi ;nqa;e. 

 

 dass dies der 
lebensspendende 752 Leib 
ist, der deinem 
eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn, unserem 
Gott und unserem Erlöser 
Jesus Christus eigen ist. 

ي  ُ ال  ُ ال ه  ا  ه أنَّ 
753  ،  َ ابُ هُ  أخ  ِ الَّ

 ُ ح ا   ،ال ولهُ َا  رَُّ
حُ. ِ َ عُ ال ا َ ُ لِّ َ  ومُ

Je yai te ]carx 
;nreftanqo ;eta 
pekmonogen/c ;nS/ri: 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Er nahm ihn von unserer 
Herrin 754 unser aller Herrin, 
der Mutter Gottes, der 
heiligen, vollkommen reinen 
Maria. 

ا تِ َ سَِّ  ْ ا    ،مِ تِ َ ا سَِّ لِّ ُ
ةِ   َ القِِّ الإلهِ  ةِ  اهَِةِ والَِ ال

.َ  م

{itc ;ebol qen 
ten[oic ;nn/b t/ren 
]ye;otokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 Er machte ihn eins mit 
seiner Gottheit ohne 
Vermischung, ohne 
Verquickung und ohne 
Veränderung 755. 

تِهِ   لاه معَ  اً  واحِ وجعلَهُ 
ولا  اجٍ  امِ ولا   ٍ اخِلا  ِ غَ

 ٍ  . 756 تغ

Afaic ;nouai nem 
tefmeynou] : qen 
oumetatmoujt nem 
oumetatywq nem 
oumetatsib]. 

 

 Er legte das gute 
Bekenntnis vor Pontius 
Pilatus 757 ab. 

  َ ال افَ  الاعِ فَ  واع
 . يِّ ِ ْ َ الُْ ُ لاَ  أمامَ بِ

Eafer;omologin ;n];o-
mologi;a eynanec nah-
ren Pontioc Pilatoc. 

 
752 Dieses Wort wurde im 12. Jahrhundert zur Zeit des Papstes Johannes V., der 73. Patriarch Alexandriens 
hinzugefügt. 
 أضيفت هذه الكلمة في القرن الثاني عشر في عهد البابا يؤانس الخامس ال 73 من باباوات الكنيسة القبطية الأرثوذكسية 753
754 Joh 1, 14; Gal 4, 4; Mt 1, 18-25 
755 Diese Worte wurden im 12. Jahrhundert dem Bekenntnis hinzugefügt von Papst Johannes V., dem 73. Papst 
von Alexandrien und festgelegt. Papst Gabriel II., der 70. Papst von Alexandrien, hatte die Worte hinzugefügt: 
Er machte ihn eins mit seiner Gottheit. Priester aus dem Makarius Kloster baten ihn, auch diese Worte zu 
wählen: ohne Vermischung, ohne Verquickung und ohne Veränderung. Siehe das Buch von Papst Schenouda 
III., die Natur Christi (Buch Nr 19), Seite 6 in: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/papst-schenouda-iii/ 
تم إضافة هذا الربع في القرن الثاني عشر في عهد البابا غبريال الثاني ال 70 من باباوات الكنيسة القبطية الأرثوذكسية، حيث أضُيفت في عهده   756
 عبارة "وجعله واحداً مع لاهوتهِ" فطلب منه كهنة دير أبو مقار بإضافة عبارة "بغير إختلاط ولا إمتزاج ولا تغيير" عليها وهو ما تم. 
757 1.Tim 6, 13; Mt 27,1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
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P Er gab ihn für uns alle hin 
an das Holz des heiligen 
Kreuzes, allein durch seinen 
eigenen Willen 758. 

ةِ  وسلَّ  خ على  عَّا  َهُ 
سَةِ  ُقَّ ال  ِ لِ َّ إرادَتِهِ    ،ال

هُ  ا. ،وحَ لِّ  عَّا ُ

Aft/ic ;ehr/i ;ejwn: 
hijen pise ;eyouab ;nte 
pi;ctauroc : qen 
pefouws ;mmin ;mmof 
;e;hr/i ;ejwn t/ren. 

 

 In Wahrheit glaube ich, 
dass seine Gottheit seine 
Menschheit keinen Moment 
lang und keinen einzigen 
Augenblick verlassen hat. 

 ُ أؤمِ قَةِ  تَهُ    ، ال لاه أنَّ 
ةً  ل تَهُ  ناس ُفارِقْ  ل 

 . ٍ فَةَ ع ةً ولا   واحَِ

Al/ywc ]nah] je 
;mpe tefmeynou] 
vwrj ;etefmetrwmi : 
noucoucou ;nouwt 
oude ouriki ;mbal. 

 

 Er wird hingegeben zu 
unserer Erlösung und zur 
Vergebung der Sünden 759 
und zum ewigen Leben 
derer, die an ihm Anteil 
haben 760. 

اناً  وغُف خلاصاً  عَّا  ي  ُع
  ْ َ ل َّةً  أب اةً  وح ا،  ا لل

هُ. اوَلُ مِْ   ي

;Eu] ;mmoc ;ejwn 
;noucw]: nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi: nem 
ouwnq ;n;eneh : ;nn/- 
eyna[i ;ebol ;nq/tc.  

 

 Ich glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

 ُ ُ   ،أؤمِ ُ   ،أؤمِ ا ،  أؤمِ أنَّ ه
 . ْ قةِ، آم ال  ه 

}nah] ]nah] ]nah] 
je yai te qen 
oumeym/i ;am/n. 

 Der Diakon hält in seiner rechten Hand das Kreuz, in seiner linken Hand eine 
brennende Kerze und dazwischen mit beiden Händen ein in Dreiecksform einmal 
gefaltetes Velum. Dieses hält er vor sein Gesicht und spricht: 

 

D Amen, Amen, Amen 761. Ich 
glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

 ُ أؤمِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ   ،آم
 ُ ه   ،أؤمِ ا  ه أنَّ   ، ُ أؤمِ

 . ْ قةِ، آم  ال

;Am/n ;am/n ;am/n 
]nah] ]nah] ]nah] 
je yai te ‚qen oumey-
m/i ;am/n. 

 Bittet für uns und für alle 
Christen, die uns gebeten 
haben, ihrer im Hause des 
Herrn zu gedenken. Der 
Friede und die Liebe Jesu 
Christi seien mit euch. Singt 
Lob und Preis. Halleluja.  
 
Betet für die würdige 
Teilhabe an diesem 
himmlischen heiligen 
Sakrament. Herr erbarme 
dich. 

ُلِّ  وع  عَّا  ا  لُ اُ
 ْ ا مِ ا ل َ قال ي ِ ِّ الَّ ِ ِ َ ال

ونا    ،أجلِهِ ب   [اُذُ في 
بِّ  عَ ]الَّ َ َّةُ  وم سلامُ   ،

معُ حِ  ِ َ ا  ،ال :   رَتِّل ٍ ب
ا. ل أجلِ   هلل  ْ مِ ا  صلُّ

هِ  ه  ْ مِ قاقٍ  اس اولِ  ال
ارِ   ةِ الأس اه ال ُقَّسةِ  ال

. ا ربُّ ارحَ ةِ.  ائ   وال

Twbh ;e;hr/i ;ejwn nem 
;ejen ;,ricti;anoc niben 
;etaujoc nan eyb/tou 
je ;aripenmeu;i (‚qen ;p/i 
;m;P[oic ) : ;/ ;ir/n/ ke 
;agap/ I/cou <rictou 
mey ;umwn : 'allate 
: jw ;All/loui;a. 
Proceuxacye ;uper t/c 
;axiac metal/'ewc 
a,rantwn ke ;epou-
raniwn twn ;agiwn 
muct/riwn. 
Kuri;e ;ele;/con. 

 
758 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
759 Mt 26, 26-28 
760 Joh 6, 54 
761 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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 Währenddessen hält der Priester die drei Stücke in der Hand, legt sie wieder auf 
die Patene und schiebt sie zusammen und streift darüber seine Hände ab. Dann 
bedeckt er Kelch und Patene mit den Vela, nachdem er den Stern in die Patene 
hinein gesetzt hat , gibt Gott die Ehre und spricht mit gesenktem Kopf und spricht:  

 

P Alle Ehre, aller Ruhm und 
alle Anbetung gebühren zu 
jeder Zeit der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater, 
dem Sohn und dem Heiligen 
Geist 
 

امةٍ،   لَّ  وُ  ، ٍ م لَّ  ُ إن 
  ُ ، يل ٍ لَّ ح ُ دٍ،  لَّ سُ وُ

القُ  ثِ  الآبِ و ُّ الَّالُ سِ، 
وحِ القُُسِ. ِ والُّ  والاب

;Ere ;wou niben : nem 
tai;o niben: nem ];proc- 
kun/cic niben : ;nc/ou 
niben : er;prepi 
;n};triac ;eyouab : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى   ه
لِّها ر ُ ه .، ال ْ  آمِ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 
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 2.3.30. Gebete nach dem Bekenntnis und vor der Kommunion  

 

P (Still) Mache uns alle 
würdig, o unser Herr, Anteil 
zu haben an deinem 
heiligen Leib und deinem 
kostbaren Blut, zum Heil 
unserer Seelen, unserer 
Leiber und unserer Geister 
und zur Vergebung unserer 
Sünden und Schuld, damit 
wir ein Leib und ein Blut 
werden mit dir. 

ا   )اً (سَّ   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  اجعلْ
كَ   ِ ْ ج اولَ مِ نَا أن ن َ سَِّ
  ،ِ ال  َ ودَمِ سِ  ُقَّ ال
ادِنا  وأج ا  ِ لأنفُ هارَةً 

ا َاَانا   ،وأرواحِ ل ومغفَِةً 
اً   ج ن  ن يْ  لِ ا،  وآثامِ

 . َ اً معَ اً وروحاً واح  واحِ

;Ariten ;nem;psa t/ren 
penn/b : ;e[i ;ebol qen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out : 
;eoutoubo ;nte nen'u-
,/ nem nencwma nem 
nen;pneuma : ;eou,w 
;ebol ;nte nennobi nem 
nen;anomi;a: hina ;nten-
swpi ;noucwma ;nouwt 
nem ou;pneuma ;nouwt 
nemak. 

 Ehre sei dir mit deinem 
guten Vater und dem 
Heiligen Geist auf ewig. 
Amen. 

الِحِ  َّ ال  َ أب معَ   َ ل  ُ ال
القُُسِ  وحِ  ،   ،والُّ الأبِ إلى 

 . ْ  آم

Ou;wou nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab sa 
;eneh : ;am/n. 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Tilge, vergib und 

verzeih uns unsere 
Missetaten, o Gott: die 
freiwilligen und unfrei-
willigen, die bewussten und 
unbewussten, die 
sichtbaren und 
unsichtbaren. Herr, vergib 
sie uns um deines heiligen 
Namens willen, der über 
uns ausgerufen ist. 

ا   )اً (سَّ  ل واصفح  واغفِْ  حُلَّ 
الَِّي   ا  زلاتِ ع  اللهُ  ا 
والَِّي   ا  إرادَتِ عَاها  ص
الَِّي   ا،  إرادَتِ  ِ غَ عَاها  ص

عِفَةٍ،   والَِّي فعلَاها فعلّاها 
َّةِ   ال معِفَةٍ،   ِ غَ
ا  ل ها  اغفِ رَبُّ  ا  اهَِةِ،  وال
 ِ وسِ الَّ َ القُُّ ِ ْ أجلِ اس مِ

ا.  دُعيَ عل

Bwl ;ebol ,w ;ebol 
;aricun,wrin nan ;V-
nou] ;nnenparaptwma 
: n/;etanaitou qen 
penouws nem n/;etan-
aitou qen penouws 
an : n/;etanaitou qen 
ou;emi : nem n/;etan-
aitou qen oumetat-
;emi : n/eth/p nem n/-
eyouwnh ;ebol : ;P[oic 
ek;e,au nan ;ebol : 
eybe pekran ;eyouab 
;etaumou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn. 

 Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

رَبُّ  ا   َ ِ ح  ول  ،ك
انا.  َا َ  ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Urheber des Lebens 

762, König der Ewigkeiten 
763, das Wort Gottes 764 des 
Vaters, unser Herr, unser 
Gott, 

َ   )اً (سَّ  وملِ اةِ  ال  َ رئ ا 
رَََّا  الآبِ،  اللهِ  ةَ  لِ رِ،  هُ الُّ

ا  ولهَ

;Par,/goc ;nte ;pwnq 
ouoh ;pouro ;nte 
ni;eneh : piLogoc ;nte 
;Vnou] ;Viwt : Pen-
[oic ouoh Pennou] : 

 
762 Apg 3, 15 
763 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
764 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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P (Still) und unser Erlöser 
Jesus Christus 765, 

عَ   )اً (سَّ  َ ا  َ لِّ َ ومُ
حَ.  ِ َ  ال

ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 das wahre Brot, das vom 
Himmel herabgekommen 
ist, der jedem Leben 
spendet, der aus ihm 
empfängt 766. 

لَ  ن  ِ الَّ قيُّ  ال  ُ ُ ال
اةِ  ال  ُ واهِ اءِ،  َّ ال  َ مِ

اولُهُ.  ْ ي َ  ل

Piwik ;nta;vm/i ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
;vref] ;m;pwnq ;nn/ey-
na[i ;ebol ;nq/tf. 

 Mache uns würdig, ohne 
dass es uns zur 
Verurteilung wird, deines 
heiligen Leibes und 
kostbaren Blutes 767 
teilhaftig zu werden.   

ا أهلاً  عٍ في   ،اجعل ِ وق غُ
  ْ مِ اولَ  ن أن  نَةٍ،  دي
  َ ودَمِ سِ  ُقَّ ال كَ  ِ ج

.ِ  ال

Ariten ;nem;psa 
at[ne hiou;i ;m;phap : 
eyren[i ;ebol qen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out. 

 Unsere Teilhabe an deinem 
heiligen Sakrament mache 
uns eins mit dir 768 bis ans 
Ende. Segne uns. 

ارِكَ   ْ أس مِ ا  اولُ ت نا  ِّ ولُ
ُقَّسةِ  إلى   ،ال  َ مع اً  واحِ

ا.  ارٍْ اءِ، و  الإنقِ

Mare penjin[i ;ebol 
qen nekmuct/rion 
;eyouab : aiten ;nouai 
nemak sa ;ebol : 
ek;e;cmou ;eron. 

 Du bist der Sohn Gottes. 
Dir sei Ehre mit ihm und 
dem lebensspendenden 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 ُ َ ال ُ اللهِ، ل َ ه اب أن
القُُس و معَهُ   وحِ  الُّ معَ 

 . ْ ، آم ي إلى الأبِ ُ  ال

;Nyok pe ;Ps/ri 
;m;Vnou] : pi;wou nak 
nemaf nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo sa 
;eneh : ;am/n. 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Unser Herr Jesus 

Christus, mache uns 
würdig, dass wir an deinem 
heiligen Leib und kostbaren 
Blut teilhaftig werden, 

حَ   )اً (سَّ  ِ َ ال عَ  َ رَََّا  ا 
اولَ  ن أن   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  اجعل
  َ ودَمِ اهِِ  ال كَ  ِ ج  ْ مِ

 ِ  . ال

W Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;ariten 
;nem;psa ;e[i ;ebolqen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out. 

 ohne dass es uns zur 
Verurteilung wird, 

نَ  ا ولا  اول نَةً ت ا ديَ -Ouoh ;nten;stem pen .ل
jin[i swpi nan 
;eouhap. 

 sondern wie du zu deinen 
reinen Jüngern gesagt hast: 
„Nehmt, das ist mein Leib 
und mein Blut zur 
Vergebung eurer Sünden“. 

كَ   ِ لام ل  َ قُل ا  ل 
هار ْ ج  "  :الأ مِ وا  خ

َاَاك ةِ خ غفِ  ". ودَمي ل

Alla kata ;vr/] 
;etakjoc ;nnekagioc 
;mmay/t/c : je [i 
;ebolqen pacwma nem 
pa;cnof ;ep,w ;ebol 
;nte netennobi. 

 
765 2.Petr 1, 11 
766 Joh 6, 33 und 48-58 
767 1.Kor 11, 27-32; bibelgetreu: „Wer also unwürdig von dem Brot isst und aus dem Kelch des Herrn trinkt, 
macht sich schuldig am Leib und am Blut des Herrn .. Gingen wir mit uns selbst ins Gericht, dann würden wir 
nicht gerichtet.“ 
768 Joh 17, 11 und 20-24 
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P (Still) Ebenso möge es für 
uns zur Gemeinschaft 
werden mit deinen reinen 
Jüngern durch unsere 
Teilhabe an deinen lebens-
spendenden Sakramenten. 

ت  )اً (سَّ  اً  أ ا  ا ه ل نَ 
هارِ،  كّ الأ ِ ةً معَ تلام شَِ
ارِكَ   أس  ْ مِ ا  اولِ ب

ةِ  ُ  .ال

Pair/] on ;nte oukoi-
nwnia swpi nan nem 
nekmay/t/c ;eyouab : 
;ebolqen nekmuct/r-
ion ;nreftanqo. 

 So werden wir die 
Vergebung für unsere 
Sünden erlangen, Tilgung 
unserer Schuld, Reinigung 
für unsere Leiber und 
Seelen und Festigung im 
Glauben durch deinen 
Heiligen Namen bis zum 
letzten Atemzug.  

َاَاناف ل مغفَِةً   ،الَ 
ه و ا،  لآثامِ ا  ً  ةً ر ا وصَف

ا،  ادِنا وأرواحِ ا وأج ِ لأنفُ
  َ ِ اس انِ  الإ على  اتاً  وث

 ِ ِ الأخ ف وسِ إلى ال  .القُُّ

Ouoh ;nten[i ;nou,w 
;ebol ;nte nennobi : 
nem oucun,wr/cic 
;nte nen;anomi;a : nem 
outoubo ;nte nen'u-
,/ nem nencwma nem 
nen;pneuma nem outa-
jro hijen pinah] 
etcoutwn qen pekran 
;eyouab sa pinifi ;nqae 

 Durch die Fürbitten der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, und der ganzen 
Gemeinschaft der Heiligen. 
Amen. 

 َ ت مُْ اهَِةِ  ال اتِ  ل
 َ ِّ افةِ قِ .  ،و ْ  آم

Hiten nitwbh ;nte 
];agi;a ;nn/b Mari;a : 
nem n/;eyouab t/rou 
;ntak : ;am/n. 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
V Ehre sei dir, o Herr.  

Ehre sei dir. 
 . َ ُ ل . ال ا رَبُّ  َ ُ ل  Doxa ci Kuri;e doxa ال

ci. 
V Für einhundert Jahre 769.  .ٍةَ سََة  .Se ;nrompi مِ

 2.3.31.  Die Kommunionausteilung  
 

 Das Volk singt den Psalm 150 „Lobt Gott in seinem Heiligtum“(Seite 281). 
 Danach singen die Diakone passende melodische Lobgesänge, die für die fünf 

Zeiten des Jahres eigens vorgesehen sind.  
 Der Priester küsst den heiligen Leib, er nimmt daran teil und gibt den anwesenden 

mitzelebrierenden Priestern und den Diakonen und dem Volk von diesem.  
 Wenn er einem mitzelebrierenden Priester oder Diakon oder dem Volk den heiligen 

Leib gibt, spricht er:  
P Der Leib Emmanuels, 

unseres Gottes. Dies ist es 
in Wahrheit. Amen. 

ا  إلهِ لَ  ئ َّان لعِ  ِ الَّ  ُ ال
 . ْ قةِ، آم ال ا ه   ه

Picwma ;nte Emma-
nou/l Pennou] vai pe 
qen oumeym/i : ;am/n. 

 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 
 Wenn er einem mitzelebrierenden Priester oder Diakon oder dem Volk das 

kostbare Blut gibt, spricht er:  
P Das kostbare Blut 

Emmanuels, unseres 
Gottes. Dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

ا  ا ه لَ إلهِ ئ َّان ِ لعِ مُ الَّ الَّ
 . ْ قةِ، آم ال  ه 

Pi;cnof ;nte Emma-
nou/l Pennou] vai 
pe qen oumeym/ : 
;am/n. 

 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 

 
769 Gemeint ist für immer, in Ewigkeit. 
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 Wenn der Priester den heiligen Leib mit dem kostbaren Blut zusammen gibt, wie 
z.B. beim Krankenbesuch, spricht er: 

P Der Leib und das Blut 
Emmanuels, unseres 
Gottes. Dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

  ِ الَّ مَ  والَّ  ُ ال
ه  ا  ه ا  إلهِ لَ  ئ َّان لعِ

 . ْ قةِ، آم  ال

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe qen 
oumeym/ : ;am/n. 

 
 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 
 Der Priester nimmt die Patene mit dem Leib, wendet sich nach Westen und segnet 

das Volk im Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
P Das Heilige den Heiligen. 

Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 770. Amen. 

ارَكٌ   مُ  . َ للقِِّ سَاتُ  القُ
  ُ اب حُ  ِ َ ال عُ  َ بُّ  الَّ

القُُسُ، ،  اللهِ  وحُ  الُّ وسٌ  وقُُ
. ْ  آم

Ta ;agi;a tic ;agiic. 
Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 

 Alle verbeugen sich, das Volk und die Diakone sprechen:  
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 771. 
 . بِّ ِ الَّ اس اركٌ الآتى  -F;cmarwout ;nje v/ey; مُ

n/ou qen ;vran 
;m;P[oic. 

 
 Wenn alle teilgenommen haben, kehrt der Priester zum Altar zurück, nachdem er 

das Volk mit der Patene gesegnet hat und spricht:  
P Heiliger Leib und kostbares, 

wahres Blut Jesu Christi, 
des Sohnes unseres 
Gottes. Amen. 

سُ  مُقَّ  ٌ ُ   ،ج ودَمٌ 
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

 
 Der Priester legt die Patene auf den Altar und teilt den Rest des heiligen Leibes 

unter den Altardienern auf. Dasselbe macht er mit dem heiligen Blut im Kelch. 
Nachdem die ganze Gemeinde am heiligen Blut teilgenommen hat, trinkt der 
Priester den Rest, reinigt die heiligen Altargefäße mit Wasser und trinkt dann mit 
den Diakonen auch das Wasser.  

 Während der Priester der Kommunion austeilt, singt das Volk den Psalm 150.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
770 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
771 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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 2.3.32.  Psalm 150 
(Einheitsübersetzung) 

  150المزمور   

 

 Während der Kommunion singt das Volk den nachfolgenden Psalm 150 zuerst in 
Koptisch, dann in anderen Sprachen (z.B. Arabisch, Deutsch). Danach können je 
nach Fest des Tages andere Hymnen gesungen werden. 

 

 Halleluja.  .ا لُ  .All/loui;a هَلِّل

 1. (S) Lobt Gott in seinem 
Heiligtum! Halleluja. 

ا اللهَ   (ق) .1 ُ ع    ،سَِّ ْ فِي جَ
هِ  ا. ،قِّ لُ  هَلِّل

;Cmou ;e;Vnou] q‚en 
n/;eyouab t/rou ;ntaf 
: All/loui;a. 

 

 2. Lobt ihn in seiner 
mächtigen Feste! 
Halleluja. 

تِهِ  .2 َّ قُ جَل  فِي  هُ  ُ   ، سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof ‚qen 
pitajro ;nte tefjom : 
All/loui;a. 

 

 3. (S) Lobt ihn für seine 
großen Taten! Halleluja. 

رته  (ق) .3 مَق عَلَى  هُ  ُ   ، سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof ‚;e;hr/i hijen 
tefmetjwri : 
All/loui;a. 

 

 4. Lobt ihn in seiner 
gewaltigen Größe! 
Halleluja. 

ِهِ  .4 َ َ عَ َْةِ  َ هُ  ُ   ، سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof kata 
;p;asai ;nte tefmet-
nis] : All/loui;a. 

 

 5. (S) Lobt ihn mit dem 
Schall der Hörner! 
Halleluja. 

ق  (ق) .5 تِ الُ ْ َ هُ ِ ُ   ، سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof qen ou;cm/ 
;ncalpiggoc : 
All/loui;a. 

 

 6. Lobt ihn mit Harfe und 
Zither! Halleluja. 

ار .6 وق مَارٍ  ْ ِ هُ  ُ   ، سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof qen 
ou'alt/rion nem 
oukuyara : 
All/loui;a. 

 

 7. (S) Lobt ihn mit Pauken 
und Reigen! Halleluja. 

ف    (ق) .7 فُ بِ هُ  ُ سَِّ
ف ا. ،وصُفُ لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof qen 
hankemkem nem han-
,oroc : All/loui;a. 

 

 8. Lobt ihn mit Flöten und 
Saitenspiel! Halleluja. 

وأُرغُ .8 ِأَوْتَارٍ  هُ  ُ  ،سَِّ
ا.  لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof qen han-
kap nem ouorganon : 
All/loui;a. 

 

 9. (S) Lobt ihn mit hellen 
Zimbeln! Halleluja. 

ة    (ق) .9 جِ حَ ُ ُ ِ هُ  ُ سَِّ
ت ُ ا.  ،ال لُ  هَلِّل

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;enece tou-
;cm/ : All/loui;a. 

 

 10. Lobt ihn mit klingenden 
Zimbeln! Halleluja. 

ل .10 جِ الَهل ُ ُ ِ هُ  ُ   ، سَِّ
ا. هَ  لُ  لِّل

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;nte oues-
l/lou;i : All/loui;a. 
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 11.  (S) Alles, was atmet, 
lobe den Herrn, unseren 
Gott. Halleluja. 

ِّحِ    (ق) .11 َ ُ فَلْ ةٍ  َ َ ُلُّ نَ
ا بِّ إلهُ ا.  ،اسْ الَ لُ  هَلِّل

Nifi niben marou;cmou 
t/rou ;e;vran ;m;P[oic 
Pennou] : 
All/loui;a. 

 

 12.  Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Halleluja. 

والاب   .12 للآب   ْ َ ال
وح القُُس ا.  ،واَلُ لُ  هَلِّل

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
All/loui;a. 

 
 13.  (S) Jetzt, alle Zeit und in 

alle Ewigkeit. Amen. 
Halleluja. 

أوان    (ق) .13 وُلِّ  الآن 
ده   ْ وِلَى  آمِ ر،  ه . ال

ا.  لُ  هَلِّل

Ke nun ke ;a;i ke 
ictouc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n : 
All/loui;a. 

 

 14. ( Halleluja ) 2x, Ehre sei 
unserem Gott. Halleluja. 

14. )  ( ا  لُ ْ    2xهَلِّل َ ال
ا   َ ا. إلهَ ل لُ  ا. هَلِّل

( All/loui;a )2 : doxa 
ci ;o Yeoc ;/mwn : 
All/loui;a. 

 
 15. (S) ( Halleluja ) 2x, Ehre 

sei unserem Gott. 
Halleluja. 

)  (  (ق) .15 ا  لُ   2xهَلِّل

ْ َ ا. ه ال لُ ا. هَلِّل  لإلهُ

(All/loui;a)2 : pi;wou 
va Pennou] pe : 
All/loui;a. 

 
 Jesus Christus, der Sohn 

Gottes, erhöre uns und 
erbarme dich unser.  

اللهِ،   ُ اب حُ  ال عُ  ا 
ا. ا وارح ع  اس

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] cwt-
em ;eron ouoh nai nan.  

 Die Diakone singen weiter mit der Melodie der Jahreszeit die folgende Zeile  
V Gepriesen sei der Vater 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, die voll-
kommene Dreifaltigkeit. Wir 
beten sie an und 
verherrlichen sie. 

  ُ والاب الآبُ  اركٌ  مُ لأنَّهُ 
ثُ  الَّالُ سُ،  القُُ وحُ  والُّ

هُ. ُ ِّ ُ له ونُ ُ املُ، ن  ال

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 Die Diakone können den folgenden Hymnus singen:  

V Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 772 und 
hast uns erlöst. 

قةمُ  ال أن  مع    ،ارك 
 َّ ال والَّ أب  وح الح 

َ أ   لأنَّ   ،سُ القُ  ) (قُ   ت
 ا.وخلَّ 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma  ;eyou-
ab :  je ak;i (aktwnk) 
akcw]  ;mmon. 

 
 Während der gesamten Kommunion singt der Chor den Psalm 150 und bei längerer 

Dauer noch weitere passende Gesänge.  
 

 
772 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 2.3.33. Die Hymne „Das 
Brot des Lebens“ 

  ع "خ ز عة لل اة" ق ال   

 
 1. Das Brot des Lebens 

773, das vom Himmel zu 
uns herabkam und der 
Welt 774 das Leben gab. 

لَ   .1 ِ نََ اةِ الَّ ُ ال خ
ا م   َاءِ ل َّ اةَ ال ال  َ وَهَ  ،
 .ِ  للعال

Piwik ;nte ;pwnq : 
;etaf;i ;epec/t : nan 
;ebolqen ;tfe : af] 
;m;pwnq ;mpikocmoc. 

 
 2. (S) Auch du, Maria 775,  

hast in deinem Leib 
getragen, das geistige 
Manna, das vom Vater 
kam. 

ُ    (ق) .2 م ا  اً  أ  ِ وأن
 َّ ال  ِ في   ِ ل ح
ْ الآبِ. ِ أتي مِ  العقلي الَّ

;Nyo hwi Mari;a : 
;arefai qen teneji : 
;mpimanna ;nno;/ton : 
;etaf;i ;ebolqen ;Viwt. 

 
 3. Sie gebar ihn ohne 

Makel. Er gab uns 
seinen kostbaren Leib   
und sein kostbares Blut.  
Lebendig wurden wir bis 
in die Ewigkeit 776. 

3.  ، ٍ دن  ِ غ تهِ  ولِ
ودمَه  هُ  َ ج انا  وأع

. ا إلى الأبِ  ال ف

Aremacf a[ne ywleb 
: af] nan ;mpefcwma : 
nem pef;cnof ettai/-
out : anwnq sa ;eneh.  

 
 4. (S) Umgeben bist du 777  

von den Cherubim  und 
den Seraphim,  die dich 
nicht ansehen 778 
können. 

َ   (ق) .4 لُ ح م  ق
ولا  ا  وال ارو  ال

وكَ.  نَ أن ي  ع

Cetwounou harok : 
;nje ni<eroubim : nem 
niCeravim : ce;snau 
;erok an.  

 
 5. Und wir sehen dich  

jeden Tag auf dem Altar  
und nehmen teil an 
deinem Leib und deinem 
kostbaren Blut 779. 

مٍ  .5 ي لَّ  كَ  ُُ نَ  ُ ون
اولُ  ون حِ،  ال على 
. َ ال كَ ودمِ ِ  م ج

Tennau ;erok ;mm/ni : 
hijen pima;nerswousi 
: ten[i ;ebolqen pek-
cwma : nem pek;cnof 
ettai/out. 

 
 6. (S) Darum 780 preisen wir  

dich würdig mit dem 
prophetischen  Lobpreis. 

ِ   (ق) .6 ُ ِّ نُع ا  ه أجلِ   ْ مِ
ة.  اج ن قاقٍ ب  اس

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han-
umnologia : ;m;prov/-
tikon.  

  

 
773 Die Strophe 1 ist der Sonntag Theotokie, Teil 4, Strophe 2 entnommen 
774 Joh 6, 32-58 
775 Die Strophen 2 und 3 sind der Sonntag Theotokie, Teil 4, Strophe 8 und 9 entnommen 
776 Joh 6, 51 und 58 
777 Die Strophen 4 und 5 sind der Montag Psalie, Strophe 18 und 19 entnommen 
778 Jes 6 LXX, 2 ; Ez 10 LXX 
779 Apg 2, 46 ; 1.Kor 10, 16 
780 Die Strophen 6,7 und 8 sind der Sonntag Theotokie, zweiter Refrain entnommen 
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 7. Deinetwegen haben sie 
gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

7.  ِ أجل م  ا  لَّ ت لأنَّه 
ُها  أيَّ ةٍ،  رٍ  أم
ي  ال سةُ  ق ال ةُ  ي ال

 .ِ ِ الع ل  لل

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i eutai/-
out : ]baki ;eyouab : 
;nte pinis] ;nouro.  

 
 8. (S) Wir bitten und 

erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

أن   (ق) .8  ُ ل ون ألُ  ن
 ِ فاعاتِ ةٍ،  ح ب زَ  نف

. ِ ِّ ال  ع مُ

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi.  

 
 9. Durch die Fürsprachen 

der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  .9 ةِ  وال فاعاتِ 
ا ربُّ أنع   ، ةِ م القِّ

انا. ا انِ خ غف ا   ل

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 10. (S) Durch die 

Fürsprachen der heiligen 
Erzengel Michael und 
Gabriel, gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

ي    (ق) .10 َ فاعاتِ رئ
 ِ َاه ال َة  لائ ال
ربُّ  ا  ال،  وغ ل  ائ م

انا. ا انِ خ غف ا   أنع ل

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
niar,/aggeloc ;eyouab 
Mi,a/l nem Gabri/l : 
;P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
V Gepriesen sei der Vater 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, die voll-
kommene Dreifaltigkeit. Wir 
beten sie an und 
verherrlichen sie. 

  ُ والاب الآبُ  اركٌ  مُ لأنَّهُ 
ثُ  الَّالُ سُ،  القُُ وحُ  والُّ

هُ. ُ ِّ ُ له ونُ ُ املُ، ن  ال

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 
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 2.3.34.  Danksagungsgebet nach der Kommunion  

 

 Nach der Teilnahme an der heiligen Kommunion spricht der Priester ein 
Danksagungsgebet an den Vater: 

 

P Unser Mund wurde mit 
Freude erfüllt, unsere 
Zunge mit Jubel 781 durch 
die Teilnahme an deinen 
unsterblichen Mysterien, o 
Herr. 

ا  انُ ول حاً  ف لأَ  ام ا  ُ فَ
لاً  ْ    ،تهل ا مِ اولِ ْ جهةِ ت مِ

. ا رَبُّ ةِ  ائِ ِ ال ارِكَ غَ  أس

Rwn afmoh ;nrasi : 
ouoh penlac qen 
ouyel/l : ;e;hr/i ;ejen 
penjin[i ;ebol qen 
nekmuct/rion ;naymou 
;P[oic.  

  
Denn kein Auge hat 
gesehen, kein Ohr gehört 
und kein Menschenherz 
gedacht, 

ول   ، ٌ ع تَهُ  ل  ما  لأنَّ 
 ُْ ول  أُذنٌ،  هِ  عْ  َ ت

 ٍ  ِ  .على قل

N/ gar ;ete ;mpe bal 
nau ;erwou : oude ;mpe 
masj coymou : oude 
;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi.  

  
was du, o Gott, denen 
bereitet hast, die deinen 
heiligen Namen lieben 782. 
Dies hast du den kleinen 
Kindern deiner heiligen 
Kirche offenbart 783.  

ِّي ما   ِ ُ ل اللهُ  ا  دتَهُ  أع
َهُ  أعل وسِ،  القُُّ  َ ِ اس
  َ ي ِ الَّ غارِ  ِ ال فالِ  للأ

َ ل سةِ.  ِ ُقَّ  ال

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab : 
ak[orpou ;ebol ;nhan-
kouji ;n;alwou;i ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

  
Ja, Vater, so hat es dir 
gefallen 784, denn du bist 
barmherzig.  

هِ هي  هِ إنَّ  الآبُ  أَيُّهَا  نع 
  ، َ أمامَ ان  الَِّي  ةُ  ال

 .ٌ َ رح  لأنَّ

;Aha ;Viwt je vai pe 
pi]ma] ;etafswpi 
;mpek;myo : je ;nyok 
ouna/t gar.  

  
Zu dir empor senden wir 
Ehre und Ruhm, Vater und 
Sohn und Heiliger Geist, 

 َ ال ق  فَُ إلى   َ ل سِلُ  ونُ
  ُ والاب الآبُ  أَيُّهَا  امَ،  والإك

سُ.  وحُ القُُ  والُّ

Ouoh tenouwrp nak 
;e;pswi ;mpi;wou nem 
pitai;o : ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab.  

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 

 
781 Ps 125 LXX [126], 2, Lk 1, 47 
782 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
783 Mt 11, 25; bibelgetreu: Unmündigen 
784 Mt 11, 26 
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 Nach der Kommunionausteilung am Gründonnerstag wird das folgende 
Danksagungsgebet gesprochen anstelle des vorherigen Gebets, Seite 285: 

P Wir danken dir; o Herr, 
Menschenliebender, der du 
Wohltaten spendest für 
unser aller Seelen, 

  ِ ُّ ال ِ بُّ مُ كَ أَيُّهَا الَّ ُ ن
اتِ  ا.صانِعُ ال سِ  لُفُ

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic pimairwmi : 
pireferpeynanef ;nte 
nen'u,/.  

 

 der du uns wie an diesem 
Tag würdig gemacht hast 
deiner himmlischen und 
unsterblichen Sakramente, 

 ْ مَ في    ا   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  جعل
ارِكَ  لأس مِ  ال ا  ه لِ  مِ

ائَّةِ و  ائَِةِ. الال ِ ال  غَ

V/;etakaiten ;nem;psa 
;m;vr/] qen pai;ehoou 
vai : ;nnekmuct/rion 
;n;epouranion ouoh 
;naymou.  

  
Denn kein Auge hat 
gesehen, .. 

ول   ، ٌ ع تَهُ  ل  ما  لأنَّ 
هِ  َعْ   .أُذنٌ ت

N/ gar ;ete ;mpe bal 
nau ;erwou : oude ;mpe  

 Fortsetzung: siehe die vorherige Seite. 
 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn . لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

 V Vor dir, o Herr 785.  َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ

 2.3.35.  Gebet vor der Handauflegung des Priesters 
nach der Kommunion 

 

 

 Der Priester spricht nach der Teilnahme an der heiligen Kommunion ein 
Unterwerfungsgebet an den Vater:  

P (Still) Deine Diener, o Herr, 
die dir dienen und deinen 
heiligen Namen suchen und 
sich dir unterwerfen, 
 

لاءِ    (سَّاً) ه رَبُّ  ا  كَ  ُ ع
نَ  لُ و  َ نَ م ُ  َ ي ِ الَّ
. َ نَ ل ع وسَ و َ القُُّ َ  اس

Nek;ebiaik ;P[oic nai 
etsemsi ;mmok : ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab : ouoh eujwbc 
;njwou nak. 

 

 Komm herab auf sie, 
wandle in ihrer Mitte und 
hilf ihnen bei jedem guten 
Werk.  

 ، َهُ ب ا رَبُّ وسِْ  هِ  ف حُلَّ 
لٍ صالِحٍ. هُ في ُلِّ ع  ساعِ

Swpi ;nq/tou ;P[oic : 
ouoh mosi ;nq/tou : 
matotk nemwou qen 
hwb niben ;n;agayon. 

 

 Stärke ihre Herzen gegen 
jeden schlechten irdischen 
Gedanken. 

قُ   ْ ٍ أنهِ فِ لِّ  ُ  ْ مِ َهُ  ل
 ردئ أرضيٍ. 

Matounoc pouh/t 
;ebol ha meu;i niben 
ethwou ;nte ;pkahi. 

 

 Schenke ihnen, dass sie ihr 
Leben auf das ausrichten, 
was das wahre Leben 
bedeutet und begreifen, was 
dein ist. 

وا في   ِّ ف ا وُ هُ أن  ْ امَ
اءِ  للأح ِ   ،ما  الَّ ا  فه و

 . َ  ل

M/ic nwou eyrouwnq : 
ouoh ;ntoumeu;i ;ena 
n/etonq : ouoh ;ntou-
ka] ;en/;ete nouk. 

 

 
785 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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P Durch deinen eingeborenen 
Sohn unseren Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

ا  ولهِ رََِّا   ِ ح ال  َ ابِ
حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Hiten pekmonogen/c 
;nS/ri Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pen-
cwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Durch den wir und dein 
ganzes Volk rufen und 
sprechen: Erbarme dich 
unser, Gott, unser Erlöser. 

  َ ِ ش وُلُّ   ُ ن  ِ الَّ ا  ه
 َ ُخُ قائِل ا اللهُ   :ن ا  َ ارح

ا.  َ لِّ َ  مُ

Vai ;ete ;anon nem 
peklaoc t/rf enws 
;ebol enjw ;mmoc : je 
nai nan ;Vnou] 
Pencwt/r. 

 

 2.3.36.  Der Entlassungssegen  

 
 Wenn der Priester die Waschung der heiligen Altargefäße und die Gebete, die er 

dazu sprechen soll, beendet hat, hebt der Priester zum Abschluss die Patene über 
seinen Kopf als Zeichen für die himmlischen Mysterien, die über die Ermessung 
und Vorstellung unserer Wahrnehmung, des Menschen stehen, die uns gerade zu 
teil geworden ist. Dann übergibt er die Patene dem Diakon. 

 Dann schüttet ein Diakon etwas Wasser in die geöffneten Hände des Priesters, der 
einige Tropfen über den Altartisch tropfen lässt und es dann nach oben schleudert 
mit den Worten:  

 

P Engel dieses Opfers, der du 
mit unserem Lob in die 
Höhen fliegst, gedenke 
unser vor dem Herrn, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

ةِ   َ ع ال هِ  هِ ملاكَ  ا 
هِ   بهِ  ِ العُل إلى  ائَِ  ال
الَّبِّ  امَ  قَُّ نا  اُذُ ةَ،  َ ِ ال

َاَانا.  ا خ غفَِ ل  ل

;Paggeloc ;nte taiyu-
ci;a : eth/l ;e;p[ici nem 
paihumnoc : ;aripen-
meu;i qa;th/ ;m;P[oic : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 Der Priester wäscht sich und den anderen Priestern symbolisch das Gesicht, legt 

die Hand über das Volk und segnet es. Heute besprengt stattdessen der Priester 
das Volk mit Wasser und spricht die Entlassungsworte.  

 
 Der Priester spricht den Segen mit den passenden Segensworten vom 

Morgenweihrauchopfer (Seite 94), sei es Advent, Fasten vor der Geburt Christi, 
Tauffest, Kreuzfest, Auferstehung, Himmelfahrt oder Pfingstfest. 
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 2.3.37.  Die Abschlusshymne  

 
P Amen, Halleluja. Ehre sei 

dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 
Wir rufen und sprechen: 
unser Herr Jesus Christus: 

  . ا.هآم لُ ْ للآب   لِّل َ ال
وحِ الْقُُسِ  والاب   ،واَلُّ

أوان وُلِّ  ده  ،  الآن  وِلَى 
ر ه .  ،ال ُخُ   آم ْ نَ

:  َ عَ  رَّ   َا   قَائِلِ ُ َ َا 
حِ  ِ َ  .الْ

Am/n All/loui;a : 
Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. Tenws 
;ebol enjw ;mmoc: je ;w 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 

oder das Wetter und die Früchte. 
 
 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
 

V  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

  َِاء َّ ة ال   ، ارك أه
 ،اه الأنهار  ارك م

 ُروع والع  . ارك الُ

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Zum Abschluss: 
 
V Möge dein Erbarmen und 

dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

وسَلاَمَ  َ ِ َ رَحْ  ْ ُ اً   ولَِ ح
 . َ ِ ْ َ  ل

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi 
;ncobt ;mpeklaoc.  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs singen das Volk und die Diakone die 

Hymne „Ak[i“ Seite 625, anschließend schließen sie mit der folgenden Passage ab: 
 
V Erlöse uns und erbarme 

dich unser.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

ا. ْ وارْحَ ا  رَبُّ   خَلّ َا 
، ْ ، ارْحَ ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Cw] ;mmon ouoh nai 
nan.  
Kuri;e ;ele;/con. Kuri;e 
;ele;/con.  

 
 Herr segne uns. Amen. 

Segne mich, segne mich, 
siehe die Reue, vergib mir, 
sprich den Segen. 

. آم ارك،  رَبُّ  ا (  َا  ار
ة،  .2x)علىَّ  ان ال   ها 

وا لي،  ة.اغْفُِ  قُل ال

Kuri;e eulog/con 
;am/n : ;cmou ;eroi : 
;cmou ;eroi : ic 
]metanoi;a : ,w n/i 
;ebol : jw ;mpi;cmou.  
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 2.3.38. Der kurze Abschlusssegen an den „meisten“ Tagen des 
Jahres (Sanaui) / Der erste Segen 

 

 

P Gott begnade uns, er segne 
786 uns. Der Herr lasse sein 
Angesicht über uns 
leuchten und erbarme sich 
unser 787. 

ارِ   فُ اءَ ي   اللهُ  وُ ا   ا،ُ عل
هِ  حَ  هُ وجهَ  ُ وُ ا و  ا.ُ عل

;Vnou] ef;esenh/t 
qaron : ef;e;cmou 
;eron : ef;eouwnh 
;mpefho ;e;hr/i ;ejwn : 
ouoh ef;enai nan. 

  
 Herr, rette dein Volk, segne 

dein Erbe, weide deine 
Herde. Erhebe sie auf ewig 
788. 

، َ َ ْ شَ  ْ خَلِّ رَبُّ  ك ارِ   َا 
اثَ  وارفَ ارعَ   ، َ م  ْ إِلَى  عْ هُ  ْ هُ
.  ٱلأَْبَِ

P[oic nohem ;mpek-
laoc : ;cmou ;etek;k-
l/ronomi;a : ;amoni 
;mmwou : [acou sa 
;eneh. 

 Lass du wachsen die Schar 
der Christen durch die Kraft 
des lebensspendenden 
Kreuzes. 

قَُّةِ    َ ِ ِ َ الْ شأنَ  ارفعْ 
ي.  ِ ُ ِ الْ ل  ال

{ici ;m;ptap 
;nni;,ricti;anoc hiten 
;tjom ;mpi;ctauroc 
;nreftanqo. 

 

 Sowie durch die Gebete 
und Fürbitten, die dir 
unaufhörlich für uns 
darbringen unser aller 
Herrin und Königin, die 
Mutter Gottes, die reine 
heilige Maria. 

الَِّي  اتِ  ّل وال الاتِ  ُ ال
عُها عََّا   لَّ ت ا،   ُ تُ َ ٍ سَِّ حِ

الإلَهِ  ةُ  وال ا  لِّ ُ ا  ُ َ ملِ
 .ُ َ ةُ مَْ اهِ ةُ ال َ  القِِّ

Hiten ni]ho nem 
nitwbh ;etec;iri 
;mmwou qaron ;nc/ou 
niben : ;nje ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc ;eyouab ];agi;a 
Mari;a. 

 
 Die drei großen 

leuchtenden Heiligen 
Michael 789, Gabriel 790 und 
Raphael 791. 

لاثةُ  اءُ   وال ُ   العُ ِ ُ  ونَ ال
هارُ  لُ ،  الأ ائ  الُ وغَ   م

لُ اور   .فائ

Nem pisomt ;nnis] 
;nreferouwini ;eyouab 
: Mi,a/l nem 
Gabri/l nem 
Rava/l. 

 
 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen 792, die 
vierundzwanzig Priester 793 
und alle himmlischen 
Heerscharen. 

عةُ  ّة  والأر ال قات  ل َ   م   غ
 َ ي ِ ّ َ َ ُ  والأرعةُ ،  ال

ونَ والعِ  لُّ   اً، قِ   ُ   وَُ
َاتِ  غ ائَّ  ال  .ةِ ال

Nem pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc : nem 
pijout ;ftou ;m;prec-
buteroc : nem 
nitagma t/rou 
;n;epouranion. 

 
786 Num 6 LXX 24-26 
787 Ps 66 LXX [67], 1 
788 Ps 27 LXX [28], 9 
789 Dan 10 LXX, 13 und 21; 12, 1 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7 
790 Dan 8 LXX, 16-26 ; 9, 20-27 ; Lk 1, 11-38. 
791 Tob 5 LXX, 17; 6, 16; 9, 6; 11, 7; 12, 15 
792 Jes 6, 1-7; Ez 1 LXX, 5-6; 10; Offb 4, 6-11 
793 Offb 4, 4 und 10-11 ; 5, 11-17 
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P Der heilige Johannes der 
Täufer 794 und die Hundert- 
vierundvierzigtausend 795. 

ُ والقِ  حَّ   ِّ َ ي ال َ ا   ان،ع
 ِ   نَ عوالأرَ   والأرعةُ   ةُ وال
 ألفاً.

Nem pi;agioc Iwann/c 
piref]wmc : nem pi´se 
;hme ;ftou ;nso. 

 

 Meine Herren und Väter, 
die Apostel 796; die drei 
heiligen Jünglinge 797 und 
der heilige Stephanus 798. 

الآَاءُ اوساد سُلُ   تي   ،الُ
لاثةُ  ةٍ   وال َ القِ   ف ِ ِّ ،  

ُ والقِ  سُ ِ اس ِّ  .فان

Nem na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pisomt ;n;alou ;n;agioc 
: nem pi;agioc 
;Ctevanoc. 

 

 Der Gottesseher, der 
Evangelist Markus 799, der 
Apostel, der Heilige und 
Märtyrer. 

ليُّ  ِ الإِنْ الإلَهِ   ُ ِ ونا
 ُ القِّ لُ  س الَّ  ُ قُ م

 . ُ ه  وال

Nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apoctoloc 
;eyouab ouoh 
;mmarturoc. 

 
 Der heilige Georg, der 

heilige Theodorus, 
Philopater Merkourius, der 
heilige Apa Mina und alle 
Reihen der Märtyrer. 

 ُ والقِّ  ، ُ ج جِ  ُ والقِّ
 ُ َات ل وف تادرُسُ، 
ا  أ  ُ والقِّ سُ،  ر ق مَ
افِ   م لُّ  وَُ ا،  م

اءِ. هََ ُ  ال

Nem pi;agioc Gewrgioc 
: nem pi;agioc 
Ye;odwroc : 
nem Vilopat/r 
Merkourioc : nem 
pi;agioc ;apa M/na : 
nem ;p,oroc t/rf ;nte 
nimarturoc. 

 

 Unser Vater, der gerechte 
und große Abba Antonius; 
der fromme Abba Paulus 
und die drei heiligen Abba 
Makari. 

نا   ا وأب أن  ُ ِ العَ  ُ ي ِّ ِّ ال
لا،   ا ب ارُ أن س، وال ن أن
مقارات  ا  أن لاثةُ  وال

ن.  القِِّ

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba 
Antwnioc : nem 
pi;ym/i abba Paule : 
nem pisomt ;eyouab 
abba Makari. 

 

 Unser Vater Abba 
Johannes; unser Vater 
Abba Pischoi; unser Vater 
Abba Paul aus Tamouh; 
unsere zwei römischen 
Väter Maximus und 
Domadius. 

ا  نا أن حَّا، وأب ا ي نا أن وأب
لا   ب ا  أن نا  وأب  ، ب
ومَّان   الُّ انا  وأب  ، هيُّ ُ َ ال

س.   س ودومادي  م

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem peniwt 
abba Piswi : nem 
peniwt abba Paule 
piremtammoh nem 
nenio] ;nrwmeoc Maxi-
moc nem Dometioc. 

 
 

 
794 Mt 3; 11, 11-19 
795 Offb 14, 1-5 
796 Mt 10; Apg 1 und 2 
797 Dan 1 LXX und 3 LXX 
798 Apg 6, 5-15; 7 
799 Mk 1 
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P Unser Vater Abba Mose 
und die 49 Märtyrer. 

عةُ  سَى، وال مُ ا  أن نا  وأب
نَ شه ع  .اً والأر

Nem peniwt abba 
Mwc/ : nem pi;hme 'it 
;mmarturoc. 

 

 Alle Scharen der 
Kreuzträger, der Frommen 
und Gerechten; alle weisen 
Jungfrauen, der Engel 
dieses gesegneten Tages 
800 und der Engel dieses 
gesegneten Opfers. 

 ِ ل ال لَُّاسِ  افِ  لُّ م وَُ
عُ   ْ ، وجَ َ ق ِّ ِ وال ارِ  والأب
وملاكُ   َاتِ،  ال ار  الع
وملاكُ   َارَكِ،  ُ ال مِ  ْ الَ َا  هَ

ة.  ار ة ال ب َه ال  هَ

Nem ;p,oroc t/rf ;nte 
ni;ctaurovoroc : nem 
ni;ym/i nem nidikeoc : 
nem nicabeu t/rou 
;mparyenoc : nem 
;paggeloc ;nte pai;eho-
ou et;cmarwout : nem 
;paggeloc ;nte tai-
yuci;a et;cmarwout. 

 
 Zu dieser Stelle nennt der Priester die Namen des Patrons der Kirche und der 

Heiligen des Tages und spricht danach weiter: 
P Zuerst und zuletzt durch 

den Segen der Mutter 
Gottes, der heiligen und 
reinen Maria. 

 َ ةِ القِ ،  الإلَهِ   ةِ والَ   ةُ كَ وَ َ ِّ 
اهِ  َ  ةِ َ ال َ  اً.أوَّلاً وآخِ ، مَْ

Nem pi;cmou ;n]ye;o-
tokoc ;eyouab : ];agi;a 
Mari;a ;nsorp nem qa;e. 

 

 Sonntags spricht er dazu den folgenden Satz:  
 

P Und durch den Segen des 
Sonntags unseres guten 
Erlösers. 

 َ ِ    ةُ كَ وَ الَّ الأحِ  مِ  ي
ا  ِ لِّ ُ الِحِ.ل  ال

Nem pi;cmou 
;n]kuri;ak/ ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 
 An den Herrenfesten und während der Fastenzeiten, spricht der Priester den 

besonderen Abschlussegensspruch, der diesem Anlass bestimmt ist, siehe Seite 
98. Dann spricht der Priester weiter. 

 
P Ihr heiliger Segen, ihre 

Gnade, Kraft, Gabe, Liebe 
und ihr Beistand seien mit 
uns allen bis in die 
Ewigkeit. Amen. 

سَةُ   هُُ كَ بَ  ُقََّ َ ونِ   ،ال ، ُ ع  هُ
تُ  ، ُ َ وهِ   ،هُْ وقَّ ْ َُّ   هُ  ، هُْ وم

نُ  ،ومع ْ نُ   هُ ا معَ   ت لِّ ُ ا 
 . ، آم  إِلَى ٱلأَْبَِ

Ere pou;cmou ;eyouab : 
nem pou;hmot nem 
toujom : nem tou-
,aric nem tou;agap/ : 
nem toubo;/yi;a swpi 
neman t/ren sa ;eneh 
: ;am/n. 

 Er besprengt das Volk mit Wasser, dabei spricht er: 
 

P Christus unser Gott.  حُ أَيُّهَا ِ َ ا.  الْ  [Pi;,rictoc Pennou إلهُ

 
V Amen. Es soll sein.  ْ  .Am/n ec;eswpi . نُ ُ  ،آم

 
 

 
800 Beim Abendweihrauch und Mitternachtsgebet werden an Stelle der Worte „der Engel dieses gesegneten 

Tages“ die Worte gebetet: der Engel dieser gesegneten Nacht: paiejwrh   ه لة ه الل  



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Der Abschlusssegen 

 292 

P König des Friedens 801, 
– gib uns deinen Frieden 
802, – festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib uns 
unsere Sünden 803. 

لاَمِ َّ ال  َ مَلِ ا   ، ا  أع
 ، ،   سَلاَمَ سَلاَمَ ا  ل ر    ق

َاَانَا، ا خَ    واغْفِْ ل

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 Denn dein ist die Kraft, die 
Herrlichkeit, der Segen und 
die Macht in Ewigkeit. 
Amen 804. 

ة،  ْ وال َ  لأن ل القَُّةِ وال
. ، آم  والعّ إِلَى ٱلأَْبَِ

Je ywk te ]jom nem 
pi;wou nem pi;cmou nem 
pi;amahi sa ;eneh : 
;am/n.    

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

 2.3.39. Der Abschlusssegensspruch  
 

 Der Priester entlässt das Volk in Frieden mit dem folgenden Entlassungssegen:  
D Die Gnade unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus sei mit euch allen. 
Geht hin in Frieden. 

َةُ  ارََِّا ولهِ   نِعْ َ ِ لِّ َ ، ا ومُ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َ   . ع مع ج
لام. ا   ام

? ,aric tou Kuriou de 
ke Yeou ke cwt/roc 
;/mwn I/cou <rictou : 
meta pantwn ;umwn. 
Poreuecye en ir/n/. 

V Amen, so sei es 805. Für 
einhundert Jahre. 

ة.  ة س ن، م  ،  Am/n ec;eswpi : se آم
;nrompi. 

 Heutzutage ist der Priester immer derjenige, der den Schlusssegen spricht:  
P Die Liebe Gottes, des 

Vaters, und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, und die 
Gemeinschaft und Gabe 
des Heiligen Geistes seien 
mit euch allen. 

َّةُ  َ الآبِ   مَ َةُ   ،الله    ونِعْ
 ِ ِ   الاِبْ حِ ولهِ   ،الَ ا رََِّا 

َا، ِ لِّ َ حِ،  ومُ ِ َ الْ عَ  ُ َ  
ةُ  ةُ و   وش وحِ   م اَلُّ
سِ، نُ  الْقُُ عِ  ت ْ  . مَعَ جَ

? agapi tou Yeou ke 
Patroc : ke ;/ ,aric-
tou monogenouc ;Uiou 
Kuriou de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn I/cou 
<rictou : ke ;/ 
koinwni;a ke ;/ dwre;a 
tou ;agiou  Pneumatoc 
: ;i;/ meta pantwn 
;umwn.  

 Geht hin in Frieden 806 und 
der Friede des Herrn sei mit 
euch allen 807. Amen 808. 

بِّ  الَّ سلامُ  لام،  ا  ام
 ، ع . مع ج  آم

Masenwten qen 
ouhir/n/ : ;thir/n/ 
;m;P[oic nemwten t/rou 
: ;am/n. 

V Und mit deinem Geiste. .ًا َ أَْ  .Ke tw ;pneumati cou ومع رُوحِ

 Wenn alles beendet ist, küsst der Priester den Altar, umschreitet ihn einmal und spricht dabei den 
Psalm 46 LXX [47] (Seite 128): „Ihr Völkerschaften alle, klatscht in die Hände“. Er verlässt den 
Altarraum, legt die Messgewänder ab und verteilt das Eulogion (das geweihte Brot) unter den 
Gläubigen und entlässt das Volk in den Frieden des Herrn. Seine Gnade und sein Erbarmen seien mit 
uns und über uns und mögen für immer über uns kommen. 

 
801 Hebr 7, 1-3 
802 Joh 14, 27 
803 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
804 Offb 5, 12-14; 7, 12 
805 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
806 2.Kor 13, 13; Ex 4 LXX, 18; Apg 16, 36 
807 2.Thess 3,16 
808 Ps 40 LXX [41], 14 
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 3.1. Die Darbringung des Lammes 
3.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes 

 

  
 Dieser erste Teil der Liturgie wird bis zum Glaubensbekenntnis der Basilius-

Liturgie entnommen.  
 

 
3.3. Die Liturgie der Gläubigen 

3.3.1.  Vorhanggebet an den Vater 
 

 

 Der Priester beginnt mit dem Vorbereitungsgebet (des heiligen Severus, des  
Patriarchen von Antiochien (Seite 110)) aus der Liturgie des heiligen Basilius und 
führt das Gebet so fort wie in der Basilius Liturgie bis zum Gebet an den Vater 
während der Evangeliums Lesung und bis zu den drei großen Gebeten (Seite 210), 
ausgenommen die Absolution des Sohnes, die vor der Absolution der Dienenden 
gelesen wird. Stattdessen wird an ihrer Stelle die Absolution an den Vater 
gesprochen Vn/b ;P[oic ;Vnou] (Seite 269), die in der Basilius Liturgie nach dem 
Gebet zum Brotbrechen gesprochen wird. 

 Danach spricht der Priester still das folgende Gebet für die Öffnung des Vorhangs:  
 

P (Still) Herr, Gott, 
Allmächtiger 809, der die 
Gedanken der Menschen 
kennt 810 und die Herzen 
und Nieren durchschaut 811, 

اً ( ُ   )سِ الإلهُ ضا بُّ  الَّ أَيُّهَا 
  ِ ال ارَ  أف العارِفُ   ، ُلِّ ال

ُل بَ وال ُ القُل  . ىوالفاحِ

;;P[oic ;Vnou] Pipan-
tokratwr v/etcwoun 
;m;vmeu;i ;nnirwmi : 
ouoh v/etqotqet 
;nnih/t nem ni[lwt.  

 du hast mich zu diesem 
deinem heiligen Dienst 
berufen, obwohl ich 
unwürdig bin, 

ي  أنا  و إذ   تَ ٍ دع ِ َ ُ مُ غَ
هِ.  سةِ ه ُقَّ َ ال مَِ  إلى خِ

Ouoh ;anok eioi ;nat-
em;psa : akyahmet 
;epaisemsi ;eyouab 
;ntak vai.   

 verwerfe mich nicht und 
wende dein Angesicht nicht 
von mir ab 812, sondern tilge 
alle meine Vergehen und 
wasche den Makel meines 
Körpers und die Unreinheit 
meiner Seele hinweg und 
reinige mich, damit ich 
vollkommen werde.  

فْ   ت ولا  ي،  ذُل ت لا 
عَ   َ عِّي، بل اُمحُ ج وجه
 َ عَ لْ  واغِ اتي،  سِّ

ِ ي  ،ج نف  َ  ،ودَنَ
ني  هِّ نَ و  امِلاً.لأك

Mper[ibo] ;mmoi : 
oude ;mpervwnh 
;mpekho cabol ;mmoi : 
alla cwlj ;nnapar-
aptwma t/rou : ouoh 
iwi ;ebol ;m;pa[ni 
;mpacwma nem ;pywleb 
;nte ta'u,/ : ouoh 
matouboi eij/k ;ebol.  

 
809 Gen 17 LXX, 1; Offb 4, 8 
810 Ps 93 LXX [94], 11; 1.Kor 3, 20; Ps 138 LXX [139] 
811 Ps 7 LXX, 9 
812 Ps 26 LXX [27], 9 

 

 3. Die Liturgie des heiligen Gregorius, des Theologen 
 

 
};anavora ;nte pi;agioc ;Gr/gorioc piye;ologoc 
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P (Still) Damit ich, wenn ich 
deine Güte darum bitte, 
Vergebung für die Sünden 
der anderen zu schenken, 
nicht selbst deiner 
Vergebung unwürdig bin 
813. 

  َ صلاحِ  ْ مِ  ُ لُ أ لا  يْ  لِ
ا  ا َ ال انَ  غُف يَ  ِ تُع أن 

  ، َ َ و لآخ غَ أنا  نَ  أك
 .ٍ مُ 

Hina m/pwc eitwbh 
;ntekmet;agayoc : ey-
rek] ;nou,w ;ebol ;nte 
hannobi ;nhanke,wou-
ni : ;ntaswpi ;anok eioi 
;n;adokimoc. 

 Ja, o Herr, verwirf mich 
nicht, so dass ich erniedrigt 
und beschämt werde, 
sondern sende auf mich 
herab die Gnade deines 
Heiligen Geistes und 
mache mich würdig, vor 
deinem heiligen Altar zu 
stehen, ohne dem Gericht 
anheim zu fallen. 

رَبُّ  ا  لاً    ،نع  ذَل ني  دَّ تُ لا 
اً  َةَ    ،مَ بل أرسِلْ علىَّ نِع

ي  واجعل وسِ،  القُُّ  َ روحِ
  َ ِ أ أن  قاً  ِ َ  أماممُ

عٍ   وق  ِ غَ سِ  ُقَّ ال  َ ِ َ م
نةٍ.   في دَي

Aha ;P[oic ;mpertac-
yoi ;ebol eiyebi;/out 
;eai[isipi alla ouwrp 
;e;qr/i ;ejwi ;mpi;hmot 
;nte Pek;pneuma 
;eyouab ouoh ;aritt 
;nem;psa eyri;ohi ;erat 
;epekyuciact/rion 
;eyouab : qen oumet-
athitt ;e;phap. 

 
 Und dieses lebendige und 

unblutige Opfer dir 
darzubringen, mit reinem 
Gewissen, 

ةَ  َ َّبِ ال هِ  ه  َ ل وأُقِّبَ 
َّةِ،   م الَّ  ِ غَ قةَ  ِ ا ال

َّةٍ.  َةٍ ن َ 

Ouoh ;nta;ini nak 
;eqoun ;mpaisouswou-
si ;nlogikon ouoh 
;nat;cnof : qen oucuni-
d/cic ectoub/out.  

 

 als Tilgung meiner Sünden 
und Schuld und als 
Vergebung für die 
Unwissenheit deines 
Volkes 814. 

اتي،  وسِّ  َ ا ا َ ل اً  صف
هالاتِ  اناً ل . وغُف َ ِ  ش

;Eoucun,wr/cic ;nte 
nanobi nem naparap-
twma : ;eou,w ;ebol 
;nte peklaoc ;nnefmet-
at;emi. 

 

 Schenke Ruhe und Frieden 
für unsere Väter und 
Brüder, die uns 
vorausgegangen und im 
orthodoxen Glauben 
entschlafen sind, und 
Wachstum für dein ganzes 
Volk. 

احاً  ا   ون ائِ لآ وراحةً 
وا  قَ ف ا  ق َ س ي ِ الَّ ا  تِ وخ
 ، يِّ ذ الأُرثُ انِ  الإ في 

َعَ.  َ أج ِ اناً ل  وُ

;Eou;anapaucic nem 
ou;,bob ;nte nenio] 
nem nen;cn/ou ;etauer-
sorp ;nenkot qen 
pinah] ;noryodoxoc : 
;eoukwt ;nte peklaoc 
t/rf. 

 

 Ehre sei dir und deinem 
eingeborenen Sohn und 
dem lebensspendenden 
und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist. 

  ، ِ ح ال  َ ولابِ  َ ل اً  وم
ي  ُ ال سِ  القُُ وحِ  والُّ

. َ او ل َ ُ  ال

Eou;wou nak nem 
pekmonogen/c ;nS/ri 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak.  

 

 
813 1.Kor 9, 27 
814 Hebr 7, 27 und 9, 7 
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 3.3.2. Ein weiteres Vorhanggebet  

  
P (Still) Noch einmal kehren 

wir zurück zu dir, Gütiger, 
indem wir uns deinem 
heiligen Altar nähern und 
dich, das Wort selbst, 
bitten. 

اً ( ا   )سِ  َ إل جِعُ  ن ا  ً وأ
إلى  ا  ابِ اقِ الِحُ  َّ ال اللهُ 
  َ ألُ ون سِ،  ُقَّ ال  َ ِ م

 . اتىُّ ةُ ال لِ  أَيُّهَا ال

;;Eti on tentacyo 
;mmon harok ;Vnou] 
piagayoc : hiten pen-
jinqwnt ;epekmaner-
swousi ;eyouab : ouoh 
tentwbh ;erok 
piLogoc ;naidioc. 

 
 Reinige uns in dieser Zeit, 

in der wir zu dir kommen. 
  ِ الَّ  ِ ق ال ا  ه في  نا  هِّ

هِ.   َ  نأتى إل

Matoubon qen painau 
vai ;etenn/ou harok 
;mmof.  

 
 Du bist der Unwandelbare, 

der zu uns im Leib 
gekommen ist, und hast 
alles mit deiner 
unbeschränkbaren Gottheit 
erfüllt. 

هِ   ا  إل أتى   ِ الَّ  َ أن
ُلَّ ال ال وملأتَ   ، ِ غِّ ُ ال  ِ غَ

رِ. ِ ال َ غَ تِ  بلاه

;;Nyok qa v/;etaf;i 
saron qen tefcarx 
;natsib]: ouoh akmoh 
;m;pt/rf qen tekmey-
nou] ;natsorfc 
;eqoun. 

 
 Lass die Bitterkeit des 

Neides, die voller Makel ist, 
und die Verderbtheit der 
verworfenen üblen Rede 
fern von uns bleiben.  

 ِ َ ال ارةُ  م عَّا  عُُ  فلَْ
  ُ ونَ ًا،  ع ءَةُ  ل ال

ذولَةِ.  َةِ ال  ال

Marefouei cabol 
;mmon ;nje piensasi 
eymeh ;na[ni ;nte 
pi;vyonoc : nem pi;cyoi-
bwn ;nte ]katalali;a 
et;wreb. 

 
 Reinige unsere Herzen von 

jedem Makel, unsere 
Seelen von jedem Bösen 
und unsere Leiber von 
jeder Befleckung. 

 ، ٍ ُلِّ دن  ْ ا مِ َ هِّ قُل و
 ، شٍ ُلِّ   ْ مِ ا  َ وأنفُ

 . ٍ َ لِّ نَ ُ ْ ادَنا مِ  وأج

Matoubo ;nnenh/t 
;ebolha ywleb niben : 
nem nen'u,/ ;ebolha 
kaki;a niben : nem 
nencwma ;ebolha 
[wqem niben. 

 
 Und sende über uns den 

Reichtum der Hilfe deines 
Heiligen Geistes, damit wir 
uns deinem heiligen Altar 
durch deine Hilfe nähern 
können. 

ا   ل نة وأرسِل  مع  َ  
ىْ  لِ وسِ،  القُُّ  َ روحِ
ن  ن أن  ن  ع ع  ن

ُقَّس. م َ ال ِ  م

Ouoh ouwrp nan ;e;qr/i 
;n],or/gi;a ;nte Pek;p-
neuma ;eyouab : hina 
;nten;sjemjom hiten 
tekbo;/yia : ;e;i hijen 
pekyuciact/rion 
;eyouab. 
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P Und diesen Dienst dir 
wohlgefällig vollenden 
können. 

ا  مَةَ  ِ ال هِ  ه ِّل  ونُ
 . َ َ أمامَ ض  يُ

Ouoh ;ntenjwk ;ebol 
;mpaisemsi kata 
peyranak ;mpek;myo.  

  
 Mögen unsere Opfer vor dir 

Wohlgefallen finden zur 
Vergebung unserer 
Sünden, zur Ehre deines 
heiligen Namens.  

لَةً  مق ا  ُ َ ذب  ُ فل
انا،  ا خَ انِ  لغُف  َ أمامَ

وسِ.  َ القُُّ ِ ا لاس ً  وم

Ouoh marecswpi 
ecs/p nahrak ;nje 
tenyuci;a : ;e;p,w ;ebol 
;nte nennobi : nem 
ou;wou ;mpekran 
;eyouab. 

 
 Denn du bist gütig zu allen 

denen, die dich anrufen 815. 
  َ ي ِ الَّ ُلِّ  ل صالِحٌ   َ لأنَّ

 . َ نَ ع  ي

Je ;nyok ou;,r/ctoc 
;ejen ouon niben 
ettwbh ;mmok.  

 
 Dir gebühren das 

Königreich, die Macht und 
Anbetung mit deinem guten 
Vater und dem Heiligen 
Geist, 
 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

  ُ ُل ال  َ ل غى  ِ ي الَّ  َ وأن
انُ   ل مع  وال دُ،  وال

وحِ  والُّ الِحِ  َّ ال  َ أب
سِ.   القُُ

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

Ouoh ;nyok petecer;p-
repi nak ;nje ]met-
ouro nem ];exouci;a nem 
];prockun/cic : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  
 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Hier betet der Priester die drei großen Gebete (Seite 210). Die Gemeinde spricht 

das Glaubensbekenntnis (Seite 218), während der Priester seine Hände wäscht und 
dabei die Psalmenabschnitte spricht, die dafür vorgesehen sind (Seite 221) und 
erklärt wurden. Dann beginnt er mit dem Versöhnungsgebet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
815 Ps 85 LXX [86], 5; 144 LXX [145], 18 
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 3.3.3. Versöhnungsgebet an den Sohn  

  
P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet!   ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

 
V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

  
P Der du bist, der du warst 

und der du sein wirst bis in 
Ewigkeit 816, das Wort 
selbst, der Wesensgleiche, 
Mitthronende, Gefährte und 
Schöpfer mit dem Vater, 

  ِ الَّ  ُ ائِ ال   ، انَ أَيُّهَا 
الأبَ  إلى   ُ ائِ اتيُّ ال ال  ، ِ، 

او  َ ُ ،   ،وال ُ ل وال
ُ مع الآبِ.  ُ ال ال  وال

V/etsop v/;enafsop 
v/eym/n ;ebol sa 
;eneh : piaidioc ouoh 
;n;omooucioc ouoh 
;ncun;yronoc ouoh 
;n;sv/r ;nd/miourgoc 
nem ;Viwt. 

 
 der du aus alleiniger Güte 

den Menschen aus dem 
Nichts geschaffen und ihn 
ins Paradies der Freude 817 
gesetzt hast;  

لاحِ  ال أجلِ   ْ مِ  ِ الَّ
هُ  َ   ،وحَ ن َّ  ْ ُ ل  َّا  مِ

انَ  في   ،الإن وجعلَهُ 
 .ِ دَوسِ الَّ  فِ

V/;ete eybe oumet-
;agayoc ;mmauatc : 
;ebolqen v/;ete naf-
sop an ak;yrefswpi 
;nje ;vrwmi : ouoh 
ak,af qen piparadi-
coc ;nte ;pounof. 

 
 als er aber durch die 

Täuschung des Feindes 
und den Ungehorsam 
gegen dein heiliges Gebot 
818 fiel und du ihn erneuern 
und ihn in die frühere 
Würde bringen wolltest, 

  َ سقَ ما  َ وِّ وع الع اَةِ  غ
سةِ،   ُقَّ ال  َ ِ وصَّ الفَةِ  ومُ
هُ   دَّ وتَُ دَهُ،  ِّ تُ أن  وأردتَ 

ِهِ الأولي.   إلى رُتَ

Qen ;pjin;yrefhei de 
;ebol hiten ];apat/ 
;nte pijaji nem ]met-
atcwtem ;nca teken-
tol/ ;eyouab ouoh 
;eakouws ;eaif ;mberi 
ouoh ;eenf ;eqoun 
;epiaxi;wma ;nte sorp. 

 
 hast du weder einem Engel, 

noch einem Erzengel, 
weder einem Patriarchen, 
noch einem Propheten 
unsere Erlösung anvertraut.  

ةٍ،   َ ملائ لا ملاكَ، ولا رئ
 ِّ ن ولا  اءٍ،  آ  َ رئ ، اً ولا 

ا.  َهُ على خلاصِ  ائ

Aggeloc an : oude 
ar,/aggeloc : oude 
patriar,/c : oude 
;prov/t/c ;mpekten-
houtou ;epenoujai. 

 

 
816 Offb 1, 4 und 8; 4, 8; 11, 17; bibelgetreu: „der ist und der war und der kommt“ 
817 Gen 2 LXX, 7-17 
818 Gen 3 LXX 
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P Sondern du hast selber 
ohne Veränderung Fleisch 
angenommen 819 und bist 
Mensch geworden 820, und 
bist uns in allem gleich 
geworden außer allein in 
der Sünde 821. 

  َ أن الةٍ بل  اسِ  ِ   ، غَ
، وش َ تَ وتأنَّ َّ ا ات به

َّةَ   ُلِّ شئ ما خلا ال في 
ها.  وحَ

Alla ;nyok qen 
oumetatvwnh ak[i-
carx : ouoh akswpi 
;nrwmi : ouoh ak;ini 
;mmon qen hwb niben 
saten ;vnobi ;mmau-
atf. 

 

 Du wurdest uns ein Mittler 
822 bei dem Vater, du hast 
die trennende Wand 
niedergerissen 823 und die 
alte Feindschaft 
aufgehoben. 

اً   وس ا  ل تَ    ل وصِ
 ُ س ُ ال اجُِ  وال الآبِ، 
َةُ   الق اوَةُ  والع َهُ،  نق

مَها.  هَ

Akswpi nan ;mmeci-
t/c nem ;Viwt ouoh 
]jin;ym/] ;nte piywm 
akbolc ;ebol : ouoh 
]metjaji ;n;apac 
akserswrc.  

  

 Du hast die Irdischen mit 
den Himmlischen versöhnt 
und die zwei Eins 824 
gemacht, nachdem du die 
Heilsordnung im Fleisch 
vollendet hast. 

معَ  اوص  َ الأرض  َ ل
 َ ائ ِ    ،ال الاث  َ وجعَل

 َ ب َّ ال  َ ل وأك اً،  واحِ
 . ِ  ال

Akhwtp ;nna;pkahi 
;enaniv/ou;i ouoh aker 
pi;cnau ;nouai : ;eak-
jwk ;ebol ;n]oikono-
mi;a qen ;tcarx. 

 

 Als du empor in den 
Himmel leiblich aufgefahren 
bist, hast du alles mit deiner 
Gottheit erfüllt. 

َاتِ  َ َّ دِكَ إلى ال َ صُع وع
اً  ُلِّ   ،ج ال ملأتَ  إذ 

 . َ تِ  بلاه

Ouoh eknasenak 
;e;pswi ;eniv/ou;i cwma-
tikwc : ;eakmoh ;m;p-
t/rf qen tekmey-
nou]. 

 

 Du hast zu deinen heiligen 
Jüngern und Aposteln 
gesagt:  

  َ ورُسُلِ كَ  ِ لام ل  َ قُل
 . َ  القِِّ

Nakjw ;mmoc pe ;nnek-
may/t/c ;eyouab ouoh 
;n;apoctoloc. 

 

 Meinen Frieden gebe ich 
euch, meinen Frieden 
hinterlasse ich euch 825.  

، سلامي أنا  ُ سلامي أُع
كُ  . هأتُ ُ  ل

Je tahir/n/ ]] 
;mmoc nwten : 
tahir/n/ ;anok ],w 
;mmoc nemwten. 

 

 Gewähre ihn uns, unser 
Herr.  

اً الآنَ  ا أ هِ    ، ه  ْ ا أنعِ ل
نَا. َ  ا سَِّ

Yai on ]nou ;ari;hmot 
;mmoc nan penn/b. 

 
819 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
820 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40 
821 Hebr 4, 15; 1.Petr 2, 22 
822 1.Tim 2, 5; Hebr 8, 6 und 12, 24 
823 Eph 2, 14-18; Denn er ist unser Friede. Er vereinigte die beiden Teile (Juden und Heiden) und riss durch sein 
Sterben die trennende Wand der Feindschaft nieder. 
824 Kol 1, 20-22; 2.kor 5, 18-20 
825 Joh 14, 27 
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P Reinige uns von aller 
Befleckung, allem Betrug, 
aller Heuchelei, jeder 
listigen Tat und vom 
Denken an das Böse, das 
den Tod nach sich zieht. 

  ْ ، ومِ ٍ لِّ دن ُ  ْ نا مِ هِّ و
اءٍ،   ر لِّ  ُ  ْ ومِ  ، ٍ غ كُلِّ 
ُلِّ   ْ ومِ  ، شٍ لِّ  ُ  ْ ومِ
 ِّ ال ارِ  تَ  ْ ومِ ةٍ،  م

تَ.  ِ ال ُل  ال

Eaktoubon ;ebolha 
ywleb niben: nem ;,rof 
niben : nem metsobi 
niben : nem kaki;a 
niben : nem panourgi;a 
niben : nem ]metrefer-
;vmeu;i ;nte ]kaki;a 
;etervorin ;m;vmou. 

D Betet für den vollkommenen 
Frieden, für die Liebe und 
die apostolischen, reinen 
Küsse. 

لامِ   ال أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
املِ  َّةِ   ،ال لاتِ   ،وال والقُ

لَّةِ. س اهَِةِ ال  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
teliac ;ir/n/c ke 
;agap/c ke twn ;agiwn 
acpacmwn twn ;apoc-
tolwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Mache uns alle würdig, o 
Herr, einander mit einem 
heiligen Kuss zu grüßen 
826. 

ا  ا  لَّ ُ  َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  واجعل
ا  ُ ع نُقِّلَ  أن  نَا،  َ سَِّ

ةٍ. اهِ لَةٍ  قُ اً   ع

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
t/ren penn/b : eyren-
eracpazecye ;nnen-
;er/ou ‚qen ouvi 
;ecouab.  

Damit wir, ohne uns 
Verurteilung einzuhandeln, 
deine unsterbliche und 
himmlische Gabe 827 
erlangen, 

في  احٍ  ان  ِ غَ اولَ  ل
 ِ غَ  َ ِ هِ م  ْ مِ  ِ ُ ال

ائَّةِ. ائَِةِ ال  ال

E;pjinten[i qen ou-
metathitten ;e;phap : 
;ebol‚qen tekdwre;a 
;naymou ouoh ;n;epou-
ranion. 

 

durch deine Gnade und das 
Wohlgefallen deines guten 
Vaters und das Wirken 
deines Heiligen Geistes, 

  َ أب َّةِ  وم  َ ِ بِع
  َ روحِ وفِعْلِ  الِحِ،  َّ ال

وسِ.    القُُّ

Qen v/;ete vwk 
;n;hmot nem ;p]ma] 
;mPekiwt ;n;agayoc nem 
]jinerhwb ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab.  

denn du bist es, der 
Versorger und Spender 
aller Güter. 

ى  ومُع ازِقُ،  ال  َ أن لأنَّ 
اتِ. عِ ال  ج

;Nyok gar pe piref-
cahni : ouoh ;vref] 
;nni;agayon t/rou. 

 

 (Still) Zu dir empor senden 
wir Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

سِلُ   (سَّاً) نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ  ل
قُ  ف َ   إِلَى  ْ َ  والإكَْامَ   ال

 ُّ دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
وحِ  ي    واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ

ل او  ُ  أوانٍ   وُلَّ   الآنَ .  ال
دَ  ِ وِلَى  لِّها  ه ُ ر  ه ،  ال

 . ْ  آمِ

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o nem 
];prockun/cic : nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab ;nref-
tanqo : ouoh ;n;omoouc-
ioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 
826 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
827 1.Kor 11, 27-32 
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 Das Volk kann hier an gewöhnlichen Tagen den Aspasmus Adam in Begleitung 
von Zimbeln singen. 

 
D Grüsst einander mit einem 

heiligen Kuss.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

لَةٍ  قُ اً  ع  ُ ُ ع ا  قِّل
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. اربُّ ارحَ  .  ارحَ

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 

  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

عُ   ه  الَّ   ، اربُّ نع 
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.    

Lasst uns aufmerksam 
stehen. Lasst uns in 
Frömmigkeit stehen. Lasst 
uns aufrichtig in Verbindung 
stehen. Lasst uns in 
Frieden stehen. Lasst uns 
in Ehrfurcht vor Gott, in 
Zittern und Demut stehen.   

  ، ق فْ ب اً، ل فْ ح فل
لامٍ،  فْ  الٍ، ن ات فْ  ن
ةٍ   ورع اللهِ  فِ  فْ  ن

عٍ.  وخ

;Ctwmen kalwc : 
;ctwmen eulabwc : 
;ctwmen ektenwc : 
;ctwmen en ;ir/n/ : 
;ctwmen meta vobou 
Yeou ke ;tromou ke 
katanuxewc. 

  
Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ، القِِّ أنعِ ارَبُّ 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 828 und hast 
uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 829. 

لامِ َّ ال َةُ  ةُ   ،رح َ ذب
حِ.  ال

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 
828 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
829 Hebr 13, 15 
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 3.3.4. Ein weiteres Versöhnungsgebet  

  
 Ein weiteres Versöhnungsgebet an den Sohn (anstelle des ersten; nach Wahl des 

Priesters), vom heiligen Severus, dem Patriarchen von Antiochien. 
 

P Christus, unser Gott, die 
furchterregende und 
unfassbare Kraft Gottes 
des Vaters. 

القُ  ا  إلهُ حُ  ِ َ ال ةُ َّ أَيُّهَا 
فةُ  ال  ،ال  ُ مة غَ   فه

ِ الآبِ.  الَِّي 

Pi;,rictoc Pennou] 
]jom etoi ;nho] ouoh 
;nat;ska] ;eroc ;nte 
;Vnou] ;Viwt. 

 Der du auf dem feurigen 
Thron der Cherubim sitzt 
und von den feurigen 
Kräften 830 bedient wirst, du 
bist unser Gott, ein 
verzehrendes Feuer 831. 

شِ  الع قَ  ف  ُ الِ ال
 ، يِّ اور ال  ِ هِ ُل ال
القَّاتِ   َ مِ ومُ  وال
آكِلةٌ  نارٌ   َ وأن ارَّةِ،  ال

 كإلهٍ.

V/ethemci ca;pswi 
;mpi;yronoc etoi ;nsah 
;nte ni<eroubim: ouoh 
;etousemsi ;mmof 
hiten nijom etoi 
;n;,rwm : ouoh ekoi 
;n;,rwm efouwm hwc 
nou]. 

 Wegen deiner unbeschreib-
lichen Entäußerung und 
deiner Liebe zu den 
Menschen hast du den 
hinterlistigen Verräter nicht 
verbrannt, als er sich dir 
näherte 832, 

 ِ غَ  َ ازُلِ ت أجلِ   ْ مِ
فِ  ص َ    ،ال ِ َّ وم

افِعَ   ال قْ  ِ ت ل   ، ِ لل
 . َ ما دنا مِْ َ  الغاشَّ ع

Eybe tekjin;i ;e;qr/i 
;nat;scaji ;mmoc nem 
tekmetmairwmi:;mpek-
rwkh ;mpi;prodot/c 
;nrefer;,rof qen 
;pjin;yrefqwnt ;erok. 

 

 sondern du begrüßtest ihn 
mit einem Kuss der 
Freundschaft, damit du ihn 
zur Umkehr führst und zum 
Begreifen seiner 
Dreistigkeit. 

ةِ،   احَ ُ ال لةَ  قُ لَهُ  قَّ بل 
َةِ   ال إلى  إَّاهُ  اً  جاذِ

ارَتِهِ.  ومعِفَةِ ج

Alla akeracpazecye 
;mmof qen ouacpacmoc 
;mmet;sv/r : ekcwk 
;mmof ;eoumet;anoi;a : 
nem ;pcouen y/;ete ywf 
;ntolm/cic. 

 Mache uns auch würdig, o 
unser Meister, in dieser 
furchterregenden Stunde in 
einem Geist, ohne Zweifel 
und ohne einen Rest von 
Bösem 

اً  أ  ُ ن  َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  اجعل
اعةِ  ال هِ  ه في  نَا،  َ سَِّ ا 
  ِ غَ واحٍ   ٍ ف فةِ،  ال

 ْ ِ شئ مِ . ال ِّ ةِ ال  و

;Ariten ;nem;psa hwn 
penn/b : qen taiounou 
yai etoi ;nho] : qen 
oumeu;i ;nouwt : at[ne 
;hli ;mmeth/t;cnau : 
nem ;pcwjp ;nte 
oukaki;a. 

 

 einander mit einem heiligen 
Kuss zu grüßen 833. 

لَةٍ قّْ أن نُ  قُ اً  ع ا  ُ ع لَ 
سَةٍ.   مُقَّ

Eyrenswp ;eron ;nnen-
;er/ou qen ouvi 
;ecouab. 

 
830 Dan 7 LXX, 9-10; Offb 4; Ps 103 LXX [104], 4; Hebr 1, 7 
831 Deut 4 LXX, 24; Hebr 12, 29 
832 Mt 26, 47-50 
833 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 



Euchologion - 3. Die Liturgie des heiligen Gregorius   Versöhnungsgebet an den Sohn 

 302 

P Und lass uns nicht zur 
Verurteilung kommen, auch 
wenn wir nicht vollkommen 
rein sind und nicht so, wie 
es deiner Güte wohlgefällt, 
nicht frei vom Schmutz der 
Sünde, von der Bosheit und 
von der Erinnerung an das 
Böse, das den Tod 
hervorbringt. 

إن    ،ِ ُ ال في  ا  ح َ ت ولا 
ضي  يُ ا  ح ن  ل 

الِ،   صلاح ال اءَ  أن
 ِ ُ وال َّةِ  ال أةِ  ح  ْ مِ

ِّ القاتِلِ. ارِ ال  وتَ

Ouoh ;mperhitten 
;e;phap : icje tentou-
b/out an qen oujwk 
nem kata ;vr/] 
;etecrana ;ntekmet-
;agayoc: ;ebolha ;vlwi-
hi ;m;vnobi nem ]pon/-
ri;a : nem ;per;vmeu;i 
;n]kaki;a ;nrefqwteb. 

 Du aber, mit deinem 
unbeschreiblichen und 
unaussprechlichen 
Mitgefühl, du kennst unsere 
Schwäche und die 
Niedrigkeit unserer Natur 
834.  

  َ أن ِ ل  غَ  َ ُّفِ ع ب
فِ  ص هِ،    ،ال  َ مُ ولا 

اسَ  ونغِ فَ  ض تعِفُ  إذ 
لِ   ا إلى أسفلُ.جِ

Alla ;nyok qen tek-
metsan;ymaqt ;nat-
;scaji ;mmoc : ouoh 
;nat;sviri ;eroc :  ekcw-
oun ;n;ymetacyen/c 
ouoh etjolk ;epec/t 
;nte pen;placma. 

 Tilge jede Befleckung durch 
unsere Sünden, 

ا. اتِ لَّ أدناسٍ سِّ  Fw] ;ebol ;n[wqem; اُمحُ ُ
niben ;nte nenparap-
twma. 

 damit dieses Sakrament 
deiner Gottheit 835 für uns 
weder zur Verurteilung führt 
noch ein Anlass ist, dem 
Gericht anheim zu fallen. 

ا   ل نَ  لا  يْ  نةٍ،  لِ دي
ا  ه نةٍ،  دي في  عاً  وق ولا 

 . َ تِ ِ للاه ُّ الَّ  ال

Hina ;ntef;stemswpi 
nan euhap : oude 
ouhiou;i ;e;phap : ;nje 
paimuct/rion vai ;nte 
tekmeynou]. 

D Betet für den vollkommenen 
Frieden, für die Liebe und 
die apostolischen, reinen 
Küsse. 

لامِ   ال أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
لاتِ  والقُ َّةِ  وال املِ  ال

لَّةِ. س اهَِةِ ال  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
teliac ;ir/n/c ke 
;agap/c ke twn ;agiwn 
acpacmwn twn ;apoc-
tolwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Denn du bist der, der alle 
Sünden hinwegnehmen 836 
und die Ungerechtigkeit 
und Schuld der bösen 
Menschen entfernen kann. 
Denn du bist die Reinheit 
der ganzen Welt. 

فعَ   ت أن  القادِرُ   َ أن  َ لأنَّ
 َ ُل ال قُلَ  وت ا،  ا ال كُلَّ 
اسِ  لل الَِّي  والآثامَ 
ُهُ   َ أن إذ  اءِ،  الأش

لِّهِ.  ُ ِ  العال

;Nyok gar ;ete ouon 
;sjom ;mmok ;e;wli 
;nnobi niben : ouoh 
;eouwteb ;nni;adiki;a 
nem ni;anomi;a : ;nte 
nirwmi ;ntalepwroc : 
eksop ;mmantoubo 
;mpikocmoc t/rf. 

 (Still) Dir gebührt die 
Lobpreisung in einer 
Stimme von Jedem. 

  َ ل غي  ي  ِ الَّ  َ وأن
 ُ ْ    ،ال مِ واحٍ  تٍ 
.  كُلِّ أحٍ

Ouoh ;nyok pe ;etecer-
;prepi nak ;nje 
]doxologi;a : qen 
ou;cm/ ;nouwt ;nte 
ouon niben.  

 
834 Gemeint ist: unserer geschöpften Natur. 
835 1.Kor 11, 27-32 
836 Joh 1, 29 
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P Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

 َ ْ َ ة   والإكَْامَ   ال والع
 ُّ دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 

وحِ  ي   واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ
او ل ُ   .  ال

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى   ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

Pi;wou nem pitai;o 
]metnis] ];prockun/-
cic : nem Pekiwt 
;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Hier kann das Volk an gewöhnlichen Tagen den Aspasmus Adam in Begleitung 
von Zimbeln singen. 

D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss. Herr 
erbarme dich, Herr erbarme 
dich, Herr erbarme dich. 

اً   ع  ُ ُ ع ا  لَةٍ قِّل قُ
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

 . اربُّ ارحَ  .  ارحَ

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con : Kuri;e 
;ele;/con : Kuri;e 
;ele;/con.  

Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

عُ   ه   ِ الَّ  ، اربُّ نع 
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc ;P-
s/ri ;m;Vnou] : cwtem 
;eron ouoh nai nan.   

 
Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ، القِِّ أنعِ ارَبُّ 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 837 und hast 
uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 838. 

لامِ َّ ال َةُ  ةُ   ،رح َ ذب
حِ.  ال

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 
837 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
838 Hebr 13, 15 
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 3.3.5. Die Anaphora des heiligen Gregorius – „Würdig und recht“  

  
 Der Priester nimmt das Velum, das auf dem Brot liegt, und das Kreuz mit der 

rechten Hand und führt damit die drei folgenden Segnungszeichen aus. Danach 
bleiben die Vela auf den Händen.  

 Der Priester wendet sich nach Westen, mit dem Kreuz in der Hand, segnet das Volk 
einmal mit dem Zeichen des Kreuzes und spricht: 

 
P Die Liebe Gottes des 

Vaters und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn und 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, und die 
Gemeinschaft und die 
Gabe des Heiligen Geistes 
sei mit euch allen 839. 

َةُ  ونِع الآبِ،  اللهِ  َّةُ  م
ا  ولهِ رَََّا   ِ ح ال  ِ الاب

عَ   ا  ِ لِّ َ حِ،  ومُ ِ َ ال
وحِ  الُّ َةُ  ِ وم ةُ  َ وشِ
. عُِ نُ مع ج سِ، ت  القُُ

? ;agap/ tou Yeou ke 
Patroc : ke ;/ ,aric 
tou monogenouc Uiou 
Kuriou de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn : I/cou 
<rictou : ke ;/ koin-
wni;a ke ;/ dwre;a tou 
;agiou Pneumatoc : ;i;/ 
meta pantwn ;umwn. 

 

V Und mit deinem Geiste.  َ اً]  ومع روحِ -Ke meta tou ;pneuma . [أ
toc cou. 

 Der Priester segnet mit dem Kreuzzeichen die Messdiener in Richtung 
Osten einmal und spricht:  

 

P Erhebt eure Herzen!  . َ ا قل  Anw ;umwn tac ارفع
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. . بِّ َ الَّ  E,omen ;proc ton هىَ ع
Kurion. 

 

 Der Priester bekreuzigt sich selbst einmal und spricht:  
 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

 . بِّ ِ الَّ ُ  Eu,arict/cwmen tw فل
Kuri;w. 

 

V Würdig und recht.  ٌوعادل ٌ ِ َ  .Axion ke dikeon .مُ

P Würdig und recht,  
würdig und recht, 
würdig und recht. 

وعادلٌ   ٌ ِ َ ٌ  ،  مُ ِ َ مُ
ٌ وعادلٌ ، وعادلٌ  ِ َ  . مُ

Axion ke dikeon : 
axion ke dikeon : 
axion ke dikeon. 

  
Es ist in Wahrheit würdig 
und recht, dich zu loben, dir 
zu huldigen, dir zu dienen, 
dich anzubeten, dich zu 
verherrlichen, du Einziger, 
allein Wahrhaftiger, Gott, 
Menschenliebender. 

وعادلٌ،  قةِ  ال  ٌ ِ َ مُ
  ، َ ارَِ ونُ  ، َ َ ِّ َ نُ أن 
  ، َ ل  َ ُ ونَ  ، َ مَ ِ ونَ
هُ   احُِ وحَ ال أَيُّهَا  كَ،  َ ِّ ونُ

 ِ ُّ ال ِ ، اللهُ مُ قيُّ  .ال

;Fem;psa qen oumeym/i 
ouoh oudikeon pe : 
;ehwc ;erok : ;e;cmou 
;erok : ;esemsi ;mmok : 
;eouwst ;mmok : 
;e];wou nak piouai 
;mmauatf ;nta;vm/i : 
;Vnou] pimairwmi. 

 
839 2.Kor 13, 13; 2.Thess 3, 16 
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P Der du Unaussprechlicher, 
Unsichtbarer 840, 
Unbeschränkbarer,  
ohne Anfang, Ewiger, 
Zeitloser, Unmeßbarer, 
Unerforschlicher, 
Unwandelbarer, Schöpfer 
des Alls 841, Retter eines 
jeden bist. 

  ُ غَ ه،   ُ يُ لا  الَِّ 
  ُ غَ  ، ِّ َ ال غَُ   ، ئيِّ َ ال
  ُ غَ  ، ُّ الأب ئِ،  ِ ُ ال
  ُ غَ  ، ُّ ُ لا  الَِّ   ، يِّ م ال
لِ،  ُ ال  ُ غَ صِ،  ف ال

عِ. ُ ال لِّ َ ، مُ ُلِّ ُ ال  خالِ

Piat;scaji ;mmof : 
piaynau ;erof : piat-
sopf : piatar,/ : 
pisa ;eneh : piatc/ou 
: piat;s]si ;erof : 
piat;sqetqwtf: piat-
vonh : pirefyami;o ;nte 
;pt/rf : pirefcw] ;nte 
ouon niben.  

  
Der du unsere Sünden 
vergibst, der unser Leben 
vor dem Untergang rettet, 
der uns mit Erbarmen und 
Barmherzigkeit krönt 842. 

ا  اتِ ح  ُ قِ مُ انا،  ا خ غافُِ 
 ِ احِ ال ا  لِّلُ ادِ، مُ َ الف مِ

أفاتِ.   وال

V/et,w ;ebol ;nnen-
nobi : v/etcw] ;mpen-
wnq ;ebolqen ;ptako : 
v/et];,lom ;ejwn qen 
hannai nem hanmet-
senh/t.  

  
Du bist der, dem die Engel 
lobsingen und den die 
Erzengel anbeten. 

َةُ،   لاَئِ َ َ ال ُ ِّ ِ تُ َ الَّ أن
رؤساءُ    َ ل  ُ ُ وت

ةِ. لاَئِ َ  ال

;Nyok pe ;etouhwc 
;erok ;nje niaggeloc : 
euouwst ;mmok ;nje 
niar,/aggeloc.  

 
Du bist der, den die Mächte 
preisen und dem die 
Herrschaften zurufen. 

ؤساءُ،   ِ ال ارُِ تُ  ِ الَّ  َ أن
ابُ. كَ الآر ُخُ ن  وت

;Nyok pe ;etou;cmou 
;erok ;nje niar,/ : 
euws oub/k ;nje 
nimet[oic.  

  
Du bist der, dessen Ehre 
die Gewalten verkünden.  

  ُ ِ ت  ُ لا ال  ِ الَّ  َ أن
كَ.  ِ 

;Nyok pe ;etere niexou-
cia jw ;mpek;wou.  

 
Du bist der, dem die Throne 
den Ruhm emporsenden, 

  َ ل سِلُ  تُ  ِ الَّ  َ أن
امةَ. اسيُّ ال  ال

;Nyok pe ;etere 
ni;yronoc ouwrp nak 
;e;pswi ;mpitai;o.  

  
Tausende und 
Abertausende stellen sich 
vor dir auf, Zehntausende 
und die Aberzehntausende 
dienen 843  dir. 

  ، َ امَ قَُّ فٌ  وق فٍ  أُل فُ  أُل
  َ ل نَ  م ُقِّ اتٍ  ر اتُ  ور

مةَ.  ال

Hana;nso ;nso ec;ohi 
;eratou ;erok : han;yba 
;n;yba ce;ini nak ;eqoun 
;mpisemsi.  

   
Du bist der, den die 
Unsichtbaren preisen.  
Du bist der, den die 
Sichtbaren anbeten. 

 ُ غَ  َ ارُِ يُ  ِ الَّ  َ أن
 ُ ُ  ِ َ الَّ . وأن َ ئ ال

ونَ.  اهِ َ ال  ل

;Nyok pe ;etou;cmou 
;erok ;nje niaynau 
;erwou. ;Nyok pe ;etou-
ouwst ;mmok ;nje 
n/eyouwnh ;ebol.  

 
840 Joh 1, 18; 1.Tim 6, 16; Ex 33 LXX, 20 
841 Eph 3, 9; Offb 4, 11 
842 Ps 102 LXX [103], 3-4 
843 Dan 7 LXX, 10; Offb 5, 11-12 
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P Indem sie alle deine 
Befehle ausführen, unser 
Herr. 

ا   َ َ لِ لُّهُ  ُ نَ  ع و
نَا. َ  سَِّ

Eu;iri t/rou ;mpekcaji 
penn/b.  

D Wer sitzt, stehe auf! .ا سُ قِف ل ُ  .I kay/meni ;anact/te أَيُّهَا ال

P Der du bist, Meister, Herr, 
wahrer Gott 844 von 845 
wahrem Gott 846. 

 ، بُّ الَّ  ُ ِّ َّ ال  ُ ائِ ال أَيُّهَا 
الإلهِ   َ مِ  ، ُّ ال الإلهُ 

. ِّ  ال

V/etsop ;vn/b ;P[oic 
;Vnou] ;nta;vm/i : 
;ebolqen ounou] ;nta-
;vm/i.  

 
Der du uns das Licht des 
Vaters geoffenbart hast. 

رَ الآبِ  ا ن هَ ل ِ أ  V/;etafouwnh nan .الَّ
;ebol ;m;vouwini 
;m;Viwt.  

  
Der du uns die wahrhafte 
Erkenntnis des Heiligen 
Geistes geschenkt hast. 

فَةِ  ع ا  عل  َ أنعَ  ِ الَّ
َّةِ. سِ ال وحِ القُُ  الُّ

V/;etafer;hmot nan 
;mpi;emi ;mm/i ;nte 
Pi;pneuma ;eyouab.  

  
Der du uns dieses große 
Sakrament des Lebens 
geoffenbart hast. 

 َّ ال ا  ه ا  ل هَ  أ  ِ الَّ
اةِ.  ِ لل َ الَّ  العَ

V/;etafouwnh nan 
;ebol ;mpainis] ;mmuc-
t/rion ;nte ;pwnq.  

  
Der du den Chor der 
Unleiblichen unter den 
Menschen aufgestellt hast. 

 ِ فِ غَ امَ صُف  َ ِ ثَّ الَّ
. ِ َ في ال ي  ال

V/;etaftajro ;n]-
metref;ohi ;eratf ;nte 
;p,oroc ;nte ni;acwma-
toc qen nirwmi.  

  
Der du denen, die auf der 
Erde sind, den Seraphims-
lobgesang gegeben hast,   

على   َ ي ِ الَّ ي  أع  ِ الَّ
 . ا حَ ال  الأَرْضِ ت

V/;etaf] ;nn/ethijen 
pikahi ;n]metrefhwc 
;nte niCeravim.  

  
nimm auch von uns unsere 
Stimme mit den 
Unsichtbaren an, 

ا  اتَ اً أص ُ أ لْ مَِّا ن اِق
 . َ ئ ِ ال  مع غَ

{i ;ntoten hwn ;nten-
;cm/ nem niaynau 
;erwou.  

  
zähle uns zu den 
himmlischen Kräften. 

القَّاتِ  مع  ا  احِ
ائَّةِ.  ال

Opten nem nidunamic 
etqen niv/ou;i.  

  
Lasst uns mit jenen sagen, 
nachdem wir jeden 
unpassenden bösen 
Gedanken abgelegt haben.  

مع   اً  أ  ُ ن قُلْ  ول
ُلِّ  ا عَّا  ح ، إذ ق  َ أولِ

َةِ.  ِ ال ِ ا ارِ ال  أف

Marenjoc hwn nem 
n/;ete ;mmau : ;eanhiou;i 
cabol ;mmon ;mmeu;i 
niben ;nte nilogicmoc 
;n;atopon.  

 
 

 
844 Mt 1, 23; Röm 9, 5 
845 Joh 8, 42; 16, 27-28 
846 Jer 10 LXX, 10; Joh 17, 3 
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P Und ausrufen, was jene mit 
nimmer schweigenden 
Stimmen und mit nie stillen 
Mündern verkünden, und 
deine Größe preisen. 

  ، َ أولِ سِلُهُ  يُ ا  ِ ُخْ  ون
اهٍ لا   ، وأف ُ ُ اتٍ لا ت أص

 . َ َ َ ارِكُ ع ، ونُ  تفُُ

;Ntenws ;ebol ;nn/;ena-
re n/;ete ;mmau taou;o 
;mmwou : qen han;cm/ 
;nat,arwou: nem han-
rwf ;naymounk : ouoh 
;nten;cmou ;etekmet-
nis].  

 

D Schaut nach Osten!  .وا ُ قِ اُن -'Ic ;anatolac ;ble إلى ال
ate. 

 

P Du bist es, der umgeben ist 
von den Cherubim und den 
Seraphim, sechs Flügel hat 
der eine und sechs Flügel 
hat der andere 847, 

  ، َ لَ ح امُ  ال ه   َ أن
وال  ُ ارو سَّةُ ال  ،ُ ا

وسَّةُ   ، احِِ لل ةٍ  َ أجِ
 . ةٍ للآخِ َ  أجِ

;Nyok gar pe ;etou;ohi 
;eratou ;mpekkw] : 
;nje ni<eroubim nem 
niCeravim : ;ere 6 
(coou) ;ntenh ;mpiouai : 
ouoh 6 (coou) ;ntenh 
;mpikeouai.  

  
und mit zweien bedecken 
sie ihre Antlitze, und mit 
zweien bedecken sie ihre 
Füße, und mit zweien 
fliegen sie. Und sie rufen, 
einer zum anderen. 

 ، هَهُ نَ وج ُّ ِ ُغ احَْ
 ، أرجُلَهُ نَ  ُّ ُغ  ِ ْ اثَ و

ونَ  ،    و ِ ْ اثَ
الَةَ واحٍِ  ُ نَ واحٌِ  ُخ و

. هُ  مِْ

Qen ;cnau men ;ntenh 
euhwbc ;nnouho : qen 
;cnau de euhwbc ;nnou-
[alauj : euh/l de 
qen pike;cnau : euws 
;ebol ouai oube ouai 
;mmwou.  

   
Sie verkünden 848 den 
Lobgesang des Sieges 
unseres Heils in einer 
Stimme voll der Ehre.  

الغلَةِ  ةَ  َ ِ ت نَ  سِلُ يُ
تٍ  ا،  ِ ل لاصِ الَّ وال

اً. لئٍ م  مُ

Eutaou;o ;mpihumnoc 
;nte pi[ro ouoh 
;noujai ;ntan : qen 
ou;cm/ ecmeh ;n;wou.  

  
Sie loben, singen, rufen 
und sprechen: 

نَ  َّ ونَ،    ،ُ ِ وُ
نَ   ت ِّ وُ نَ  ُخ و

 َ  :قائِل

Euhwc eujw : euws 
;ebol eu];qrwou eujw 
;mmoc.   

 

D Wir hören!  ْ ِ ْ  .Proc,wmen; . فلُ

 
 
 
 
 

 
847 Jes 6 LXX, 2-3; Ez 10 LXX, 9 ff. 
848 Jes 6 LXX, 1-7; Offb 4, 6-11 
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 3.3.6. Die Aspasmus Watos Hymnen  
 

 Das Volk singt den Aspasmus Watos für die gewöhnliche Zeit des Jahres in 
kurzer Form  

 
1. Eine Aspasmus Watos Hymne 
 

V Die Cherubim beten dich an 
und die Seraphim 
verherrlichen dich, indem 
sie ausrufen und sprechen: 

 َ ل ونَ   ُ ارو  ،ال
 َ ونَ ِّ ُ ا   ،وال

 َ َ قائِل  : صَارِخ

Ni,eroubim ceouwst 
`;mmok : nem niCeravim 
ce]`;wou nak : euws 
`;ebol eujw `;mmoc. 

  Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr der Heerscharen 849, 
der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit 850. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ربُّ .  قُُّ
اووت َّ والأرضُ   ،ال اءُ  َّ ال

كَ الأ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل س.م  ق

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agiac cou 
dox/c. 

 
 Das Volk kann eine der beiden folgenden Aspasmus Watos Hymnen für 

übliche Tage singen oder eine passende zum Anlass (siehe Kapitel 6): 
 
2. Eine weitere Aspasmus Watos Hymne 851 

V Herr, Gott der Heerscharen, 
wende dich doch um, blicke 
herab vom Himmel und sieh 
und sorge für diesen 
Weinstock. Und stelle ihn 
wieder her, den deine 
Rechte gepflanzt hat 852. 

ارجعْ  القَّاتِ،  إلهُ  بُّ  الَّ أيُّها 
  َ مِ َّلِعْ  َاءِ وا َّ ان ال  ،

ها  أصل مة،  ال هِ  ه وتعه 
ها  س غ ي  الَّ ه  ه ها،  وثِّ

. ُ 

;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom : kotk ouoh 
joust ;ebol qen ;tve : 
;anau ouoh jem;psini 
;ntaibw ;n;aloli : ceb-
twtc ouoh cemn/tc 
yai ;etac[oc ;nje 
tekou;inam. 

 Halleluja, Halleluja, 
Halleluja : ( Segne die 
Saaten und Kräuter ). 

ا، لُ ا،  هَلِّل لُ ا،    هَلِّل لُ هَلِّل
) َ روعَ والعُ  ،  ) ارِكْ ال

All/loui;a ;All/-
loui;a ;All/loui;a : ( 
;Cmou ;enici] nem nicim) 

 

 Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

اً  حِ  َ َ وسلامُ ُ ْ رح فل
. َ ِ  ل

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

 

 Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr der Heerscharen, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ربُّ  ،  قُُّ
اووت َّ والأرضُ   ،ال اءُ  َّ ال

كَ الأ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل س.م  ق

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : ;pl/-
r/c ;o ouranoc ke ;/ g/ 
:t/c ;agiac cou dox/c. 

 
849 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 
850 Jes 6 LXX, 3 
851 Ps 80 LXX [81], 15-16 
852 Ps 80 LXX [81], 15-16; Ps 79 LXX [80], 8; Ps 117 LXX [118], 26 ; Mt 21, 7-10 ; Mk 11, 7-10 ; Lk 19, 35-38 
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 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 
/ 20. Oktober). 

V Segne das Wasser des 
Flusses. 

اهَ  .ارِكْ م هِ  Cmou ;enimwou; ال
;m;viaro. 

 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 
Oktober bis 18. / 19. Januar). 

V Segne die Saaten und 
Kräuter. 

 . َ روعَ والعُ  Cmou ;enici] nem; ارِكْ ال
nicim. 

 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 
11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 

V Segne die Lüfte des 
Himmels. 

اءِ.  َّ ةَ ال  Cmou ;en;a/r ;nte; ارِكْ أه
;tve. 

 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
V  Segne die Lüfte des 

Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

  َِاء َّ ة ال   ، ارك أه
  ،اه الأنهار  ارك م

 ُروع والع  . ارك الُ

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 Hier bekreuzigt der Priester sich selbst mit dem Kreuz (das er mit dem Velum in der 
rechten Hand hält), die Diener und das Volk. Zu jedem Segenszeichen spricht er. 

 3.3.7. Agios, agios, agios  
 

P Agios, agios, agios.  .س س، أج س، أج  .Agioc ;agioc ;agioc; أج

 Heilig, heilig, bist du, o 
Herr, und heilig in allem, vor 
allem ist überragend das 
Licht deiner Wesenheit. 

وسٌ  وسٌ   ،قُُّ أَيُّهَا   ،قُُّ  َ أن
بُّ  شئ،   ،الَّ ُلِّ  في  وسٌ  وقُُّ

رُ  ن ه  ارٌ  مُ  ِ الأك و
 . َ ِ َّ ه  ج

;<ouab ;,ouab ;P[oic 
ouoh ;,ouab qen hwb 
niben : ;nhou;o de 
;fcwtp ;nje ;vouwini 
;nte tekouci;a. 

 Unbeschreiblich ist die Kraft 
deiner Weisheit und keine 
Sprache vermag die Größe 
deiner Menschenliebe zu 
beschränken. 

ةُ  ق هيَ  فَةٍ  ص م  ُ وغَ
 َ مِ شئ  ول   ، َ َ حِ
ةَ  َّ لُ  َّ ُ َ أن  عُ   ِ الُ

 . ِ َ لل ِ َّ  م

Ouat;scaji ;mmoc te 
;tjom ;nte tekcovi;a : 
;mmon ;hli ;ncaji 
na;s]si ;epipelagoc 
;nte tekmetmairwmi. 

 Du hast mich, den 
Menschen, als ein 
Menschenliebender 853 
geschaffen. Du benötigtest 
meinen Dienst nicht, ich 
jedoch brauchte deine 
Herrschaft. 

 ، ِ ال  ِّ ِ ُ اناً  إن ي  خلقَ
إلى ول   اجاً  مُ  َ أن  ُ ت

اجَ إلى  ُ ي، بل أنا ال ديَّ عُ
 . َ ِ َّ  ر

;Akyami;oi ;nrwmi hwc 
mairwmi : naker;,ri;a 
;nyok an pe ;ntamet-
bwk alla ;anok de 
naier;,ri;a ;ntekmet-
[oic. 

 
853 Gen 1 LXX, 26-28; 2 LXX, 7 
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P Wegen deines vielfachen 
Erbarmens hast du mich 
geschaffen, da ich nicht 
war. 

أجلِ    ْ لةِ مِ ال  َ ُّفاتِ   ،تع
ن . كَّ ْ  ي إذ ل أكُ

;Eybe nekmetsan;yma-
qt etos ak;yriswpi 
;enaisop an pe. 

 

 Du hast mir den Himmel als 
Dach aufgestellt. 

َاءَ  َّ َ ال  Aktaho ;n;tve ;eratc ليَ سقفاً.  أق
n/i ;eouahcoi. 

 

 Du hast mir die Erde 
befestigt, damit ich darauf 
wandle. 

يَ  لأم الأرضَ  ليَ   َّ وثَّ
ها.  عل

Aktajro ;mpikahi n/i 
eyrimosi hijwf. 

 

 Meinetwegen hast du das 
Meer verschlossen 854. 

 . َ َ ال ْ أجلي أل  Eyb/t akmasyam مِ
;m;viom. 

 

 Meinetwegen hast du die 
Natur des Tieres sichtbar 
gemacht, 

عةَ  تَ  ه أ أجلي   ْ مِ
انِ. َ  ال

Eyb/t akouwnh ;ebol 
;n;tvucic ;nnizwon. 

 

 alle Dinge unter meine 
Füße 855 erniedrigt. 

. ميَّ َ ق َ ُلَّ شئٍ ت ع  Akyebi;o ;nen,ai niben أخ
capec/t ;nna[alauj. 

 

 Du hast mir nicht etwas von 
den Werken deines 
Ruhmes fehlen lassen. 

  ْ مِ اً  ش زاً  ِ مُعْ ي  ع تَ ل 
 . َ امَِ الِ   أع

;Mpek,at eisat ;n;hli 
qen ni;hb/ou;i ;nte 
pektai;o. 

 

 Du bist der, der mich 
geschaffen 

ي. لَ ِ ج َ الَّ -Nyok pe ;etaker;pla; أن
zin ;mmoi. 

 

 und seine Hände über mich 
gehalten hat. 

 . كَ عليَّ َ يَ  Ak,w ;ntekjij ;e;hr/i ووضع
;ejwi. 

 

 Du hast mir das Bild deiner 
Macht eingeschrieben. 

. َ انِ رَةَ سُل َ فيَّ ص -Ak;cqai ;nq/t ;n]hi و
kwn ;nte tek;exouci;a. 

 

 Und mir die Gabe des 
Sprechens gegeben. 

 . ِ َةَ الُ َ فيَّ م  Ak,w ;mpidwron ووضع
;nq/t ;nte picaji. 

 

 Du hast mir das Paradies 
zur Freude geöffnet. 

.َ عَّ دَوسَ لأت َ ليَ الفِ -Akouwn ;mpipara وف
dicoc n/i ;eounof. 

 

 Und die Lehren deines 
Wissens gegeben. 

 . َ فِ ي عِلَ مع َ -Ak] ;etot ;n]metref وأع
];cbw ;nte pek;emi. 

 

 Du hast mir den Baum des 
Lebens geoffenbart 

اةِ.  ةَ ال تَ لِي ش ه  Akouwnh n/i ;ebol أ
;mpi;ss/n ;nte ;pwnq. 

 

 und den Stachel des Todes 
gezeigt. 

ةَ  َ ي ش فَ تِ. وعَّ  Aktamoi ;e;tcouri ال
;m;vmou. 

 
 

 
854 Ijob 38 LXX, 8; Jer 5 LXX, 22 
855 Ps 8 LXX, 6; Gen 1 LXX, 26-28 
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P Eine einzige Pflanze hast 
du mir verboten zu essen. 

ي أ َ سٌ واحٌِ نه آكُلَ   ن غَ
هُ.  مِْ

Outwji ;nouwt pe 
;etaksast ;e;stemou-
wm ;ebol ;nq/tf. 

 Diese, von der du mir 
gesagt hast: Von ihr allein 
iß nicht. 

  َ قُل  ِ الَّ ا  تأكُلْ لي  ه لا 
هُ. هُ وحَ  مِْ

Vai ;etakjoc n/i je 
;mperouwm ;ebol ;nq/tf 
;mmauatf. 

 Ich habe nach meinem 
Willen gegessen. 

 .Aiouwm qen paouws إرادَتي.فأكل 

 

 Und das Gesetz wiisentlich 
übertreten und deine 
Gebote missachtet. 

أيي.  َ ب سَ ُ عِّي نام وت
اك.  ُ ع وصا اسل  وت

Ai,w ;ncwi ;mpeknomoc 
qen ta;gnwm/. Aier-
;amel/c ;enekentol/. 

 

 Ich habe mir das 
Todesurteil 856 zugezogen. 

َّةَ   ق لِي   ُ ف أخَ أنا 
تِ.  ال

Anok aihwlem n/i ;n-
];apovacic ;nte ;vmou. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 3.3.8. Du mein Herr  

 
P Du mein Herr hast mir die 

Strafe in Heil 857 
verwandelt. 

ليَ   َ ل حَّ سَِّ  ا   َ أن
ةَ خلاصاً.  العُق

;Nyok pan/b akvwnh 
n/i ;n]timwria ;eou-
oujai. 

 Wie ein guter Hirte bist du 
gegangen, um den 
Verlorenen 858 zu suchen. 

 ِ ل َ في  اعٍ صالحٍ سع ك
الِ.  ال

Hwc man;ecwou ;enanef 
ak[oji ;ekw] ;nca 
v/;etafcwrem. 

 

 Wie ein wahrer Vater hast 
du dich um mich bemüht, 
der ich gefallen war. 

أنا  َ معي  تعِ قيِّ  كأبٍ ح
 .َ ِ سقَ  الَّ

Hwc iwt ;mm/i aksep-
qici nem/i ;anok qa 
v/;etafhei. 

 Du hast mich gebunden mit 
allen ins Leben führenden 
Heilmitteln. 

ةِ   د ةِ ال لِّ الأدو ُ ى  َ ْ رَ
اةِ.   إلى ال

Akmort qen nivaqri 
t/rou et[i ;eqoun 
;e;pwnq. 

 Du hast meinetwegen mir, 
dem Kranken, die 
Propheten 859 gesandt. 

اءَ  َ لي الأن َ الَِّ أرسل أن
 . َ ْ أجلي أنا ال  مِ

;Nyok pe ;etakouwrp 
n/i ;nni;prov/t/c 
eyb/t ;anok qa 
v/etswni. 

 Du hast mir das Gesetz 860 
zur Hilfe gegeben. 

ناً.  سَ ع ي الَّامُ َ  Ak] ;m;vnomoc n/i أع
;eoubo;/yi;a. 

  

 
856 Gen 2 und 3 
857 Röm 5, 6-21; 3, 9-31; 2.Kor 5, 14-21 
858 Joh 10, 1-18 
859 Hebr 1, 1; Hos 12 LXX, 10; 2.Kön 17 LXX, 13; Lk 1, 70 
860 Joh 1, 17; Ps 18 LXX [19], 7-11; 1, 2-3 
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P Du hast mir zum Heil 
gewirkt, obwohl ich dein 
Gesetz übertreten habe. 

لاصَ  َ ليَ ال م َ الَِّ خَ أن
. َ سَ ُ نام َّا خالف  ل

;Nyok pe ;etakerdi;a-
konin n/i ;mpioujai 
;eaierpabenin ;mpek-
nomoc. 

 Als ein wahrhaftes Licht bist 
du denen erleuchtet, die 
sich verirrt haben und die 
Unwissende sind. 

 َ ق أش  ، قيِّ ح رٍ  كَ
. َ ِ العارف َ وغَ ال  لل

Hwc ouwini ;mm/i : 
aksai ;nn/etcwrem 
nem n/etoi ;nat;emi. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

 3.3.9. Du, der Ewige  

 
P Du, der Ewige, bist zu uns 

auf die Erde gekommen, 
bist in den Mutterleib der 
Jungfrau 861 gekommen. 

زمانٍ،   لِّ  ُ في   ُ ائِ ال  َ أن
الأَرْضِ،   على  ا  إل  َ أت

راءِ.  ِ العَ َ إلى   أت

;Nyok pe v/etsop 
;nc/ou niben : ak;i nan 
hijen pikahi : ak;i 
;e;ym/tra ;n]paryenoc. 

 

 O du der Unmeßbare, 
obwohl du Gott bist, hast du 
es nicht für einen Raub 
gehalten, Gott gleich zu 
sein, 

 ُ ال  ُ غَ َ   ، أَيُّهَا  أن إذ 
أن   افاً  اخِ  ْ ِ تُ ل  الإلهُ 

.ِ اً  او نَ مُ  ت

Piatsopf ekoi ;nnou] 
: ;nouhwlem an pe 
;etakmeu;i ;erof : 
eyrekswpi ;nhucoc nem 
;Vnou]. 

 

 sondern hast dich selbst 
erniedrigt 

 . َ َ ذاتَ  Alla aksouwk ;ebol ل وضع
;mmin ;mmok. 

 

 und Sklavengestalt 862 
angenommen. 

 . ِ لَ العِ تَ ش  /Ak[i ;noumorv وأخ
;mbwk. 

 

 Du hast meine Natur in dir 
gesegnet, 

. َ ي  عَ  َ ار  Ak;cmou ;etavucic و
;nq/tk. 

 

 dein Gesetz für mich 
vollendet 863 

َ عِّي.  سَ َ نام ل  Akjek peknomoc وأك
;ebol qaroi. 

 

 und mir das Aufstehen von 
meinem Fallen gezeigt. 

يو  ف ي.  عَّ َ ْ سق امَ مَ  Aktamoi ;e;pjintwoun ال
;nte pahei. 

 

 Du hast diejenigen befreit, 
die durch die Unterwelt 
gefangen gehalten wurden. 

  َ ِ ُ  ْ َ ل لاقاً  إ  َ أع
 .ِ هِ في ال  عل

Ak] ;m;p,w ;ebol 
;nn/;etou;amahi ;ejwou 
hiten ;amen]. 

 

 Du hast den Fluch des 
Gesetzes beseitigt 864, 

سِ. ةَ الَّامُ َ لع -Akhiou;i ;ebol ;m;pca أزل
hou;i ;nte pinomoc. 

 
861 Mt 1, 18-25 
862 Phil 2, 6-7 
863 Gal 4, 4-5; Lk 2, 21-24 und 39-51; Röm 15, 8; Mt 8, 4 
864 Gal 3, 10-14 
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P die Sünde im Fleische 
vernichtet. 

 . ِ ال َّةَ  َ ال ل  Akkwrf ;m;vnobi qen أ
;tcarx. 

 Du hast mir die Macht 
deiner Herrschaft gezeigt. 

ي ف . عَّ َ انِ  Aktamoi ;e;tjom ;nte قَّةَ سُل
tek;exouci;a. 

 

 Du hast den Blinden 865 das 
Sehen geschenkt, 

َانِ. َ للعُ َ ال  Ak] ;m;vnau ;mbol وَه
;nnibelleu. 

 

 die Toten aus den Gräbern 
erweckt 866, 

رِ.  َ القُ تي مِ َ ال -Aktounoc nirefmw أق
out ;ebolqen ni;mhau. 

 

 die Natur durch das Wort 
aufgerichtet. 

ةِ.  لِ ال عةَ  َ ال  Aktaho ;n]vucic أق
;eratc qen ;pcaji. 

 

 Du hast mir die 
Heilsordnung deines 
Erbarmens geoffenbart. 

. َ ُّفِ َ تع ب تَ لي ت ه  Akouwnh n/i ;ebol أ
;n]oikonomi;a ;nte tek-
metsan;ymaqt. 

 

 Du hast das Unrecht der 
Bösen erduldet 867. 

ارِ.  َ الأش ُل  َ ل  Akfai qa ;p[i;njonc اح
;nte nipon/roc. 

 

 Du hast deinen Rücken 
Peitschenschlägen 

 . ِ ا كَ لل هَ  َ ل -Ak] ;ntek[ici ;ehan ب
mactiggoc. 

 

 und deine Wangen hast du 
Ohrfeigen dargeboten. 

 .ِ ا للَّ لَهُ َ أه  Nekou;oji ak,au وخّ
;ehansenkour. 

 

 Meinetwegen, mein Herr, 
hast du dein Angesicht 
nicht abgewandt von der 
Schande des Anspeiens 868. 

سَِّ ا  دَّ   ،لأجلي  تُ ل 
اقِ.  ِ الُ َ ع خِ  وجهَ

;Eyb/t pan/b ;mpek-
tacyo ;mpekho ;ebolha 
;psipi ;nte hanyaf. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Gekommen bist du zur 
Schlachtung wie ein Lamm 
869, bis zum Kreuz. 

لَ   مِ حِ  ال إلى   َ لٍ،أت  حَ
 . ِ لِ َّ  حَّى إلى ال

Ak;i ;e;pqolqel ;m;vr/] 
;nou;ecwou sa ;e;qr/i 
;eou;ctauroc. 

 

 Du hast deine große Sorge 
um mich gezeigt, 

َ بي. امِ ِ إه َ تَ عِ ه -Akouwnh ;ebol ;ntek أ
nis] ;mmetfairwous 
qaroi. 

 meine Sünde durch dein 
Grab vernichtet. 

ِكَ. ق ي  َّ َ خ ل  Akqwteb ;mpanobi ق
qen pek;mhau. 

 

 Du hast mein Erstlingsopfer 
zum Himmel emporgehoben. 

إلى  رتي  اك ت  أصع
َاءِ  َّ  .ال

Ak;wli ;nta;apar,/ 
;e;pswi ;e;tve. 

 
865 Mt 9, 27-30; 12, 22; 20, 29-34; 11, 5 
866 Joh 11, 43-44; Lk 7, 12-26; Mt 9, 18-19 und 25; 11, 5 
867 Mt 27 und 27 
868 Jes 50 LXX, 6; Mt 26, 67-68; 27, 26-31 
869 Jes 53 LXX, 7; Apg 8, 32; 1.Kor 5, 7; Offb 5, 9 und 12 
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P Du hast mir die 
Verkündigung deines 
Kommens geoffenbart, 

 . َ ِ تَ لي إعلانَ م ه  Akouwnh n/i ;ebol أ
;n;tparouci;a ;nte 
pekjin;i. 

 

 in der du kommst, zu 
richten die Lebenden und 
die Toten 870 und jedem 
nach seinen Taten zu 
vergelten 871. 

  َ ي لَ هِ  تأتى   ِ الَّ ا  ه
يَ  وتُع اتَ،  والأم اءَ  الأح

الهِ  أع  .كُلِّ واحٍِ 

Yai ;etekn/ou ;nq/tc 
;e]hap ;en/etonq nem 
n/eymwout : ouoh ;e] 
;mpiouai piouai kata 
nef;hb/ou;i. 

 

V Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

رَبُّ  ا   َ ِ ح   ول  ،ك
انا.  َا َ  ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 

 3.3.10. Der Einsetzungsbericht – Ich bringe dir dar  
 

 Der Priester nimmt den Löffel in die Hand mit einem Velum, segnet einmal den 
Weihrauchbehälter mit dem Zeichen des Kreuzes, nimmt einen vollen Löffel 
Weihrauch und legt ihn in das Weihrauchgefäß und spricht:  

 

P Ich bringe dir dar, mein 
Herr, die Symbole meiner 
Freiheit. 

راتِ  م سَِّ  ا   َ ل مُ  أقِّ
ي. َ  حُِّ

};ini nak ;e;hr/i pan/b 
;nnicumbolon ;nte 
tametremhe. 

 Ich schreibe meine Werke 
gemäß deinen Worten. 

 . َ الِ عاً لأق الي تِ ُ أع  cqai ;nna;hb/ou;i ;nca;{ وأكُ
nekcaji. 

 Du hast mir den Dienst 
gegeben, der voller 
Geheimnisse ist. 

هِ   ه ي  َ أع  ِ الَّ  َ أن
اً. ءَةَ س ل مةَ ال  ال

;Nyok pe ;etak] ;etot 
;mpaisemsi eymeh 
;mmuct/rion. 

 

 Du hast mir gegeben, 
deinen Leib im Brot und im 
Wein zu erheben. 

إصعادَ   ي  َ كَ  أع ِ ج
 . ٍ ٍ وخ ُ 

Ak] n/i ;n;ymet;alum-
'ic ;nte tekcarx qen 
ouwik nem ou/rp. 

 Der Priester weist auf das Brot und den Wein  
 

V Wir glauben.  . ُ مِ  .Picteuoumen نُ

 Der Priester beweihräuchert dreimal seine Hände über dem Weihrauchgefäß, dabei spricht er:  
 

P Denn in jener Nacht, in der 
du dich mit deinem eigenen 
Willen und deiner eigenen 
Macht 872 geben wolltest, 

لةِ الَِّي سلَّ  َ في الل َ لأنَّ
 َ ذاتَ ها  َ    ،ف إرادتِ

كَ. َ وحَ انِ  وسُل

;N;hr/i gar qen 
pi;ejwrh ;eteknat/ik 
;nq/tf : qen pekouws 
;mmin ;mmok nem tekex-
ouci;a ;mmauatk. 

 
870 Mt 16, 27; Apg 17, 31; 10, 42; Mt 25, 31-46 
871 Mt 16, 27; Ps 61 LXX [62], 12; Offb 22, 12; 2.Kor 5, 10; bibelgetreu: und jedem Menschen vergelten, wie es 
seine Taten verdienen 
872 Mt 26; 1.Kor 11, 23 
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 Der Priester hebt die Hände vom Weihrauchgefäß, geht zu den Gaben, er nimmt 
das Brot auf seine Hände, hebt das Velum hinweg, das in der Patene unter dem 
Brot lag, und spricht:   

P nahmst du Brot in deine 
reinen, makellosen, 
unbefleckten, seligen und 
lebensspendenden Hände. 

 َ ي على  اً  خُ تَ  أخ
 ٍ ع بلا   ِ اللَْ  ، تَْ اهِ ال
 ِ َْ او ال  ، ٍ دن ولا 

 . ِ َْ ُ  ال

Ak[i ;nouwik ;ejen 
nekjij ;eyouab : ouoh 
;nata[ni ouoh ;natyw-
leb : ouoh ;mmakarion 
: ouoh ;nreftanqo. 

V Wir glauben, dass dieses in 
Wahrheit so ist. Amen. 

قَةِ،  ال ه  ا  ه أنَّ   ُ مِ نُ
 . ْ  آمِ

Tennah] je vai pe 
qen oumeymi : ;am/n. 

 Der Priester richtet seine Augen nach oben und spricht: 
P Du blicktest hinauf zum 

Himmel zu Gott, deinem 
Vater, und Herrn eines 
Jeden. 

إلى   تَ  َ قُ ون َ   ،ف ن
اءِ  َّ َ   ،ال وسَِّ  َ أب اللهُ  إلي 

.  كُلِّ أحٍ

Akcomc ;e;pswi ;e;tve : 
ha v/;ete vwk ;niwt 
;Vnou] : ouoh ;vn/b 
;nte ouon niben. 

 Der Priester zeichnet dreimal das Kreuz über dem Brot.  
1. Beim ersten Segenszeichen spricht er:  

P Du danktest. .َت ْ  .Etaksep;hmot وش

V Amen 873. . ْ  .Am/n; آم

2. Beim zweiten Segenszeichen spricht er:  
P Du segnetest es. .َُه ار  .Ak;cmou ;erof و

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

3. Beim dritten Segenszeichen spricht er: 
P Und heiligtest es.  .ُسَه  .Aker;agi;azin ;mmof وقََّ

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

V Wir glauben, bekennen 
und verherrlichen. 

 . ُ ِّ ِفُ ونُ ُ ونعَ مِ  Picteuoumen ke نُ
;omologoumen ke 
doxazomen. 

 Der Priester teilt das Brot in zwei Teile: ein Drittel und zwei Drittel, ohne die beiden 
Teile ganz voneinander zu trennen. Dabei spricht er:   

P Du teiltest und gabst es 
deinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln und 
sagtest:  

كَ   ِ لام َهُ ل هُ، وأع َ َّ وق
  َ ورُسُلِ  َ القِّ  َ م َّ ُ ال

هارِ قَ   : ائِلاً الأ

Akvasf akt/if ;nn/-
;ete nouk ;n;agioc 
;mmay/t/c : ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
ekjw ;mmoc. 

 Nehmt, esst alle davon, 
denn dies ist mein Leib, 

لأنَّ    ، ُ لُّ ُ هُ  مِْ ا  ل ُ وا  خُ
 . َ ا ه ج  ه

Je [i ouwm ;ebol 
;nq/tf t/rou : vai 
gar pe pacwma. 

 An dieser Stelle bricht er nun den oberen Teil des Brotes, ohne es dabei komplett 
vom Ganzen zu trennen. Er tut dieses, während er weiterspricht: 

 
873 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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P der für euch und für viele 
gebrochen wird zur 
Vergebung der Sünden.  
Tut dies zu meinem 
Gedächtnis 874. 

وع    ُ ع  ُ َ ُق الَِّ 
غِفَةِ   ل ي  ُع  ، َ ك
 . هُ لِ ا اصَع َاَا، ه  ال

Etounavasf ;ejen 
y/nou nem hankem/s 
: ;ncet/if ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : vai ;aritf 
;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es in Wahrheit. 
Amen. 

 . ْ قَةِ، آمِ ال ا ه   :Vai pe qen oumeym/i ه
Am/n. 

 Der Priester legt seine Hand auf den Rand des Kelches und spricht: 
P Ebenso nahm er, nachdem 

sie gegessen hatten, den 
Kelch, mischte von der 
Frucht des Weinstocks und 
Wasser. 

ا،  أكل أن  عَ  اً  أ ا  ه
أساً  تَ  ْ    أخ مِ ها  ومَجَ

اءِ.  مَةِ وال ةِ ال  ث

Pair/] on menenca 
;yrououwm ak[i   ;nou-
;avot : akyotf ;ebol 
‚qen ;poutah ;nte ]bw 
;n;aloli nem oumwou. 

 Der Priester bekreuzigt dreimal den Kelch.  
1. Beim ersten Segenszeichen spricht er:  

P Du danktest. .َت ْ  .Etaksep;hmot وش

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

2. Beim zweiten Segenszeichen spricht er:  
P Du segnetest ihn.  ََه ار  .Ak;cmou ;erof . او

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

3. Beim dritten Segenszeichen spricht er:  
P Und heiligtest ihn. .سَها  .Aker;agi;azin ;mmof وقََّ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم

V Wiederum glauben, 
bekennen und 
verherrlichen wir. 

. ُ ِّ ِفُ ونُ ُ ونعَ مِ ا نُ ً -Ke palin picteuou وأ
men ke ;omologoumen 
ke doxazomen. 

 Der Priester fasst den Kelchrand an und spricht dabei: 
P Du kostetest davon und 

gabst ihn deinen heiligen 
Jüngern und reinen 
Aposteln mit den Worten: 

اً  أ َها  وأع  ، َ وذُق
 ، َ َ القِِّ م َّ ُ كَ ال ِ لام ل

هارِ قَ  َ الأ  :ائِلاً ورُسُلِ

Akjem]pi: akt/if on 
;nn/;ete nouk ettai/-
out ;n;agioc ;mmay/t/c 
: ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab ekjw ;mmoc. 

 Er bewegt den Kelch in Kreuzform, indem er ihn vorsichtig gegen Westen, Osten, 
Norden und Süden neigt, während er spricht: 

P Nehmt, trinkt alle daraus, 
denn dies ist mein Blut des 
neuen Bundes, das für 
euch und für viele 
vergossen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden. „Tut dies zu 
meinem Gedächtnis“ 875. 

ُ لُّ ُ ها  مِْ ا  اشَ وا  لأنَّ   ،خُ
للعهِ   ِ الَّ دَمي  ه  ا  ه
 ُ ع  ُ فَ ُ  ِ الَّ  ، يِ َ ال
غفَِةِ  ل ى  ُع  ، َ وع 

. هُ لِ عُ ا اص ا، ه ا  ال

Je [i cw ;ebol ;nq/tf 
t/rou : vai gar pe 
pa;cnof ;nte ]di;ay/k/ 
;mberi : ;etounavonf 
;ebol ;ejen y/nou nem 
hankem/s:;ncet/if ;e;p-
,w ;ebol ;nte ninobi : 
vai ;aritf ;epaer;vmeu;i. 

 
874 Mt 26, 26; Mk 14, 22; Lk 22, 19 
875 Mt 26, 26-28; Mk 14, 24; Lk 22, 19; 1.Kor 11, 24-25 
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V Dies ist auch in Wahrheit. 
Amen. 

. ْ قَةِ، آمِ ال اً  ا ه أ  Vai on pe qen ه
oumeym/i : ;Am/n. 

 3.3.11.Die feierliche Verkündigung des Todes und der Auferstehung Jesu  

 

 Die Anamnese ist die feierliche und lebendige Verkündigung des Todes und der 
Auferstehung Jesu und das Gedenken an Jesus bis er kommt. 

 Der Priester zeigt mit seinen Händen auf das Brot und den Kelch und spricht:  
P Denn jedes Mal, wenn ihr 

von diesem Brot esst, und 
aus diesem Kelch trinkt, 
verkündet ihr meinen Tod, 
bekennt meine 
Auferstehung und erinnert 
euch meiner, bis ich wieder 
komme 876. 

ا  ْ ه نَ مِ ةٍ تأكُل ُلِّ م لأنَّ 
 ِ ُ هِ  ،  ال ه  ْ مِ نَ  وت
أسِ  تي، ،  ال َ ونَ  ِّ تُ

نَ  ِف ي  وتع  ،امَ
وني إلى أن أجئ.  ُ  وتَ

Cop gar niben ;eteten-
naouwm ;ebol ‚qen 
paiwik vai : ouoh 
;ntetencw ;ebol qen 
pai ;avot vai : ;ereten-
hiwis ;mpamou : 
;eretenero;mologin 
;nta;anactacic : ;ere-
ten;iri ;mpameu;i sa];i. 

V Amen, Amen, Amen, 
deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir, deine heilige 
Auferstehung und deine 
Himmelfahrt bekennen wir.  
 
Wir loben dich, wir preisen 
dich, wir danken dir, o Herr, 
und wir bitten dich, unser 
Gott! 

َ  ،  آم ،  آم  ،آم تِ
  َ امِ و  ، ُ َّ نُ رَبُّ  ا 

دِكَ   وصُع سةِ  ُقَّ إلى ال  )
َاتِ  َ َّ ِفُ.)  ال      نع
 َ ُ ِّ َ   ،نُ ارُِ ا   ،نُ كَ  ُ ُ ن

ا. ا إلهَ  َ َّعُ إل ، ون   رَبُّ

Am/n `;am/n ;`am/n : ton 
yanaton cou Kuri`;e 
kataggelomen : ke t/n 
`;agian cou `;anactacin ke 
t/n `;anal/'in ( cou en 
tic ouranic ) ce 
`;omologoumen.  
Ce ;enoumen ce eulo-
goumen ci eu,arictou-
men Kuri;e : ke 
de;omeya cou ;o Yeoc 
;/mwn. 

 

 3.3.12. Das lebendige Gedächtnis (Anamnese)  
 

P Unser Herr, indem wir 
deiner Herabkunft auf die 
Erde gedenken, deines 
lebensspendenden Todes, 
und deines dreitägigen 
Begrabenseins, 

  ُ ن ا  نَا  َ سََّ ا  فإذاً 
على   َ ولِ نُُ  َ ذِ عُ  ن
ي،  ُ ال  َ تِ وم  الأَرْضِ، 

امٍ.  ِكَ ثلاثةَ أ  وق

Hwcte oun penn/b 
en;iri ;m;vmeu;i ;mpekjin;i 
;epec/t hijen pikahi : 
nem pekmou ;nreftan-
qo : nem pek;mhau 
;nsomt ;n;ehoou.  

 deiner Auferstehung von 
den Toten 877, deiner 
Auffahrt in den Himmel, 
deines Sitzens zur Rechten 
deines Vaters 878, 

امِ  اتِ،   َ و الأم  َ مِ
دِ  َاتِ،   كَ وصع َ َّ ال إلى 
سِ  ِ  َ وجل ِ َ  ع   . أب

Nem tek;anactacic 
;ebolqen n/eymwout : 
nem pekjinse ;e;pswi 
;eniv/ou;i : nem pekjin-
hemci caou;inam ;mPek-
iwt. 

 
876 1.Kor 11, 23-26 
877 Mt 27, 50-66; Mt 28 
878 Mk 16, 19 
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P deines zweiten Kommens 
vom Himmel, das 
furchterregend und voll 
Herrlichkeit ist 879, 

رِ  ه َ   كَ و مِ الآتي  اني  ال
َاتِ  َ َّ ءِ    ،ال ل ال فِ  ال

اً.  م

Nem tekmah;cnou] 
;mparouci;a : eyn/ou 
;ebol ‚qen niv/ou;i : etoi 
;nho] ouoh eymeh ;n;wou. 

 wir bringen dir diese deine 
Opfergaben dar, aus dem, 
was dein ist, entsprechend 
allem, für alles und in allem. 

 َ َ اب ق  َ ل الَِّ   ،نُقِّبُ   َ مِ
ْ أجلِ  لِّ حالٍ، ومِ ُ ، على  َ ل

 كُلِّ حالٍ، وفي ُلِّ حالٍ. 

Tener;procverin nak 
;nn/;ete nouk ;ndwron 
;ebol ‚qen n/;ete nouk : 
kata hwb niben : nem 
‚eybe hwb niben : nem 
‚qen hwb niben. 

D Verbeugt euch vor dem 
Lamm, das Wort Gottes. 

ةِ اللهِ.  لِ لِ  َ َ وا لل ُ  Ouwst ;mPihi/b اُس
;nLogoc ;nte ;Vnou].  

 Oder der Diakon spricht: 
D Verbeugt euch vor Gott in 

Furcht und Zittern 880. 
ةٍ. فٍ ورِعَ  ِ وا  ُ  Ouwst ;m;Vnou] qen اُس

ouho] nem ou;cyerter.  
 Alle verbeugen sich und singen dabei: 

V Wir loben dich, wir preisen 
dich, wir dienen dir (o Herr) 
und verbeugen uns vor dir. 

 َ ُ ِّ َ َ   ،نُ ارُِ َ   ،نُ مُ ِ ا   ن )
.و  رب)، َ ُ ل ُ  ن

Tenhwc ;erok ten;cmou 
;erok tensemsi ;mmok 
tenouwst ;mmok. 

 Das Volk verbeugt sich vor Gott, auch der Priester kniet nieder und spricht mit 
ausgebreiteten Händen still das Gebet der Herabrufung des Heiligen Geistes.  

 

 3.3.13.Die Wandlung (Epiklese) – Das Herabrufen des Heiligen Geistes  
 

 Die Epiklese bezeichnet die Herabrufung des Heiligen Geistes auf die Opfergaben 
Brot und Wein und ihre Wandlung in Leib und Blut Christi. 

P (Still) Du, unser Herr, allein 
durch deine Stimme 
verwandle diese hier 
vorliegenden Gaben. Du, 
der du jetzt bei uns bist, 
bereite uns vor auf diesen 
sakramentalen Dienst. 

َ   (سَّاً) تِ نَا  َ سَِّ ا   َ أن
كَ  ل  وحَ ِ   حِّ يْ هَ

الَّ  ال  َ أن  ، ِ عَْ ض ال
ا مةَ    ،مع ال هِ  ه ا  ل هِّئْ 

اً. ءَةَ س ل  ال

;Nyok penn/b qen 
tek;cm/ ;mmin ;mmok 
vwnh ;nnai et,/ ;e;qr/i 
: ;nyok et,/ qatoten 
cob] nan ;mpaisemsi 
eymeh ;mmuct/rion. 

 Pflanze du das Gedenken 
an deinen heiligen Dienst in 
uns ein. 

  َ َ  اأن ذِ ا  ف َ غِسْ  مَِ خِ
سةِ  ُقَّ  . ال

;Nyok twji ;nq/ten 
;mper;vmeu;i ;mpeksemsi 
;eyouab.  

 Sende du auf uns die 
Gnade deines Heiligen 
Geistes herab, 

 َ روحِ َةَ  نِع ا  عل أرسِل   َ أن
وسِ.  القُُّ

;Nyok ouwrp ;e;qr/i 
;ejwn ;mpi;hmot ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab.   

 damit er diese vorliegenden 
Opfergaben reinige und 
verwandle in den Leib und 
das Blut unserer Erlösung.  
 

يْ   َ تُ لِ اب هِ الق قُلَ ه َ وت هِّ
ودمِ   ِ ج إلى  عةَ  ض ال

ا.  خلاصِ

Hina ;nteftoubo ouoh 
;ntefou;wteb ;nnaidw-
ron nai et,/ >;e;qr/i : 
;epicwma nem pi;cnof ;nte 
pencw].  

 
879 Hebr 9, 27-28; Tit 2, 13; Mt 24, 30-31; 16, 27 
880 Eph 6,5; Ps 2 LXX [3],11; Phil 2, 12 
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D Wir hören. Amen. ، .  نُ ْ  .Proc,wmen. ;Am/n; آم
 Der Priester bekreuzigt dreimal schnell das Brot, das in der Patene liegt, wobei er 

laut spricht:  
 

P Und dieses Brot verwandelt 
er in seinen heiligen Leib. 

  ُ ُ ال ا  اً وه ج علَهُ 
ساً ل  . َ مُقَّ

Ouoh paiwik men 
;ntefaif ;ncwma ;efouab 
;ntak. 

  
V Ich glaube. Amen. ، ُ .  أؤمِ ْ  .nah]. ;Am/n{ آم

 Währendessen breitet der Priester seine Hände aus und verbeugt sein Haupt vor 
dem Herrn: 

 

P (Still) Unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, hingegeben zur 
Vergebung der Sünden 881 
und zum ewigen Leben 
denen, die an ihm Anteil 
haben 882. 

ا   (سَّاً) َ لِّ َ ومُ ا  ولهَ رَََّا 
حُ  ِ َ ال عُ  ي ،  َ ُع

ةِ ل َّةً    َغف اةً أب َاَا، وح ال
هُ. اولُ مِْ ْ ي َ  ل

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/-
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

  

 Der Priester zeichnet auch über den Kelch dreimal schnell das Kreuzzeichen und 
spricht dabei laut:  

 

P Und auch diesen Kelch 883 
in sein kostbares Blut 
deines neuen Bundes 884, 

دماً  اً  أ أسُ  ال هِ  وه
اً لعهِ  يِ كَ ك َ  .885 ال

Ouoh pai;avot de on 
;n;cnof eftai/out : ;nte 
]di;ay/k/ ;mberi ;ntak. 

  

V Wiederum glaube ich.  ًا .وأ ُ  .[Ke palin ]nah أؤمِ

 Währenddessen breitet der Priester seine Hände aus. Er verbeugt sein Haupt vor 
dem Herrn und spricht:  

 

P Unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden und zum 
ewigen Leben denen, die 
an ihm Anteil haben. 

عُ   َ ا  َ لِّ َ ومُ ا  ولهَ رَََّا 
حُ  ِ َ ل،  ال ي  ةِ ُع  َغف

  ْ َ ل َّةً  أب اةً  وح َاَا،  ال
هُ. اولُ مِْ  ي

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/-
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

 

V Amen 886.  
(Herr erbarme dich)3x. 

 ْ  .Am/n; .3)ارَبُّ ارحَْ ، (آم
(Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
881 Mt 26, 26-28 
882 Joh 6, 54 
883 Lk 22, 20; bibelgetreu: Dieser Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird. 
884 Bis hierher hat der Priester die Gaben 18 mal mit dem Zeichen des Kreuzes gesegnet, ebenso 18 mal die 
Diener und das Volk. Nach der Wandlung darf er nicht mehr die Gaben segnen noch sich von ihnen abwenden. 
Während des Bekenntnisses wird er 6 mal das Blut mit dem Leib und den Leib mit dem Blut segnen. 
وبهذه الرشوم المذكورة هنا قد كمُلت على الخُبز والخمر 18 رشماً، وكذلك سابقاً عند آجيوس كمُلت على الشعب والخُدَّام والكاهن18  رشماً،     885

، فاعتمد ذلك. مع ستة رشوم على الجسد والدم منهما وإليهما ستأتي قبل القسمة والإعتراف  36فصارت جملة الرشوم   
886 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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 3.3.14. Die Fürbittgebete (Erster Teil)  
 

 Der Priester spricht die folgenden Fürbittgebete. Nach jeder Bitte antwortet das 
Volk mit "Herr erbarme dich“. 

 1. Ja, wir bitten dich,  
Christus, unser Gott, 
befestige das Fundament 
der Kirche. 

حُ  .1 ِ َ ال أَيَّهَا   َ ألُ ن نع 
ا ةِ.ثِّ أساسَ : إلهُ َ  ال

Ce ten]ho ;erok 
Pi;,rictoc Pennou] : 
matajre ];kripic ;nte 
tek;kl/ci;a. 

  2. Möge die Liebe der 
Herzenseintracht in uns 
Wurzeln fassen. 

الَِّي  .2  ِ القل انَّةُ  وَح
َّةِ  ا. ، لل لْ ف أصَّ  فل

}meth/t ;nouwt ;nte 
];agap/ : marec[enou-
ni ;ebol ;nq/ten. 

 3. Möge die Wahrheit des 
Glaubens wachsen. Ebne 
uns den Weg der 
Frömmigkeit. 

انِ  .3 الا بُّ   ُ ا ،  ل ل لْ  سهَّ
 . قَ  َ ال

Marecaiai ;nje ]mey-
m/i ;nte pinah] : 
cwouten nan ;m;vmwit 
;nte ]meteuceb/c. 

 4. Leite die Hirten und 
stärke die, die durch sie 
gehütet werden. 

هُ .4 اضِ َ    ،الُعاةُ  ي ِ الَّ
نَهُ  عُ . ي هُ  ثِّ

Niman;ecwou morou : 
n/;etou;amoni ;mmwou 
matajrwou.  

 5. Gib dem Klerus Glanz, 
den Mönchen und 
Nonnen Askese. 

وسِ  .5 للإكل بهَاءً   ِ ، أع
اً  انِ نُ ات. للُ ا  وال

Moi ;noumetcai;e ;mpi-
;kl/roc:ouegkrati;a ;nni-
mona,oc nem ;nnimona,/. 

  6. Reinheit denen, die in 
Jungfräulichkeit sind, 
eine gute Lebensführung 
denen, die in Ehe leben. 

لَّةِ  .6 الَ في   َ ي للِ ،  هارةً 
في   َ ي للِ ةً  صالِ اةً  ح

ةِ. َ  ال

Outoubo ;nn/et qen 
]paryeni;a : ouwnq 
;enanef ;nn/etqen 
pigamoc 

 7. Erbarmen den 
Büßenden, Güte denen, 
die reich sind, 

ال  .7 في   َ ي للِ ةً  ، ةِ رح
اءِ.   صلاحاً للأغ

Ounai ;nn/etqen ]met-
anoi;a : oumet;agayoc 
;nn/etoi ;nrama;o.  

 8. Bescheidenheit den 
Ehrwürdigen, Hilfe den 
Armen. 

لاءِ  .8 َ للفُ نةً   ،دَعَةً  مَع
  . ِ اك  لل

Oumet;epik/c ;nn/et-
tai/out : oubo;/yi;a 
;nnih/ki.  

 9. Stärke die Alten, zügle 
die Jungen. 

ِّهِ .9 ق خَ  في  ،  ال  َ ي ِ الَّ
. بَهُ اثةِ أدَّ  ال

Niqelloi matajrwou 
: n/etqen ]metberi 
ma;cbw nwou.  

  10.  Bekehre die Nicht-
gläubigen. Mögen die 
Trennungen der Kirche 
aufhören. 

هُ .10 رُدَّ  َ مِ ال  َ ،  غَ
اقاتُ  ِ اف قَ ةِ ل  .ال

Naiynah] matacyw-
ou : marouk/n ;nje 
nivwrj ;nte ]ek-
;kl/ci;a. 

 11.  Reiße den Hochmut der 
Häretiker nieder; uns alle 
aber zähle zur Einheit der 
Frömmigkeit. 
 

عِ  .11 الَِ أهلِ   َ ُ تعا ، حِلَّ 
في  َا  ِ اح ا  لُّ ُ  ُ ون

. قَ انَّةِ ال  وَح

Bwl ;ebol ;nnimet[aci-
h/t ;nte niherecic : 
;anon de t/ren opten 
;eqoun ;e]metouai ;nte 
]meteuceb/c.  

 V (Herr erbarme dich)3x. ) َْ3)َا رَبُّ ارْح . (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 3.3.15. Die kleinen Bittgebete   غار ال 11الأواشي ال   
 

 3.3.15.1. Gebet für den Frieden   أوشَِّة َّ ة ةمَ لاَ ال غ ال   
 

 Der Priester spricht die kleinen 11 Gebete: Für den Frieden, die Väter (die Patriarchen), die 
Bischöfe, die Regierenden, die Mitwirkenden der Regierenden, die Opfergaben, für die 
Gefangenen, den Zelebranten, für die Jahreszeitenabhängigen Gebete (Gewässer, Saaten, 
Wetter und Früchte), die Fürbittgebete (Zweiter Teil), den Ort. 

 
P Gedenke, Herr, des 

Friedens 887 deiner einen 
888, einzigen, heiligen 889, 
universalen 890 und 
apostolischen 891 Kirche 892. 

سَلامَ  رَبُّ  َا  َ    اُذْكُْ  َ َ ِ َ
ةِ  ةِ   الَاحِ حِ سَةِ   الَ ُقََّ  ال
امِعَةِ  َ لَِّةِ  ال سُ  . الَ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 
D Betet für den Frieden der 

einen heiligen, universalen, 
apostolischen, und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ْ أجلِ  ا مِ ةِ   لامِسَ   صَلُّ   الَاحِ
سَةِ  ُقََّ امِعَةِ   ،ال َ لَِّةِ   ال سُ   ،الَ
ةِ  َّةِ  اللهِ  ك ِ ذُك  . الأُرْثُ

Proceuxacye ù ;uper t/c 
;ir/n/c: t/c ;agiac mon/c 
kayolik/c ke ;apocto-
lik/c : oryodoxou tou 
Yeou ek;kl/ciac. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Sie besteht von einem 

Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 893. 

ي  أق  ْ مِ َائَِةُ  ال هِ  هِ
نةِ إِلى  .هااأق ال

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 Und alle, die in ihr das Wort 
der Wahrheit aufrecht 
verkünden. 

ةَ  لِ ها  نَ ف ل ِّ ي ُف ِ والَّ
قامةٍ. اس  ِّ  ال

Nem n/etswt ;ebol 
;nq/tc ;m;pcaji ;nte 
]meym/i ‚qen oucwou-
ten. 

 

 3.3.15.2. Gebet für die Väter  ة غ ك ال   أوشَِّة ال

 
P Besonders unseres Patriar-

chen, der ehrwürdige Vater 
Abba (..). 

الأبَ  َا  َ َ  ِ الأك و
ا  مَ أن َّ ُ  ) .. (ال

;Nhou;o de penpatria-
r,/c ;niwt ettai/out 
abba (…..). 

 
 
 
 

 
887 Apg 9, 31 
888 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
889 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
890 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
891 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
892 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
893 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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 Dann schließt er ab: 
P Und seines Teilhabers am 

apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ   ] الَ ا  ف  أب س
) ُ ا ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(..) . 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال فِي 
لَِّة[  سُ (الأساقفة    ] الَ ا  ائ آ
ارنة) / ا. ال ائ مع  ال

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 
D Betet für unser 

Priesteroberhaupt 894,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ْ أجلِ  ا مِ ِ   صَلُّ ِ   رَئِ ا ه
ا  ا أن ا َ  (..)ال ا و   كِ ا

 ِ ةِ   أساقفةِ   ورَئِ ي   ال
رَّ  َى الأس ْ  ،ةِ العُ

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

مة   ال فِي  هُ  َ وشَِ
لَِّة[  سُ الأُ ]  الَ ا  ف  أب س
) ُ ا  ال الأن م  ََّ ُ ال ان) 

(.) . 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen 
Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

مة    ائهِ وشُ  ال لَِّة[ فِي  سُ ا  الَ ائ آ  [
ارنة) ا.  (الأساقفة / ال ائ مع  ال

 
 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

ا ِ فَ أساقِ   )سائ(و
 َ ذُك  . الأرْثُ

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
894 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
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 3.3.15.3. Gebet für die Bischöfe und alle übrigen  
 

P Und für alle, die hier mit uns 
anwesend sind, und für die 
Entschlafenen. 

  َ ي ِ والَّ ا  ههُ  َ ائِ ال وع 
وا.  رقَ

Nem ;e;hr/i ;ejen n/et-
sop ;mpaima : nem n/-
;etauenkot. 

 Die Bischöfe, Erzpriester, 
Priester, Diakone und 
Subdiakone. 

ةِ،  َ امِ والق الأساقِفَةِ، 
ةِ،  َ امِ وال سِ،  والقُ

ا د . كوالإب َ  نِ

Ni;epickopoc : nih/gou-
menoc : ni;precbuteroc 
: nidi;akwn : nihupo-
di;akwn. 

D Betet für die Erzpriester, 
Priester, Diakone, Sub-
diakone und die sieben 
Weihestufen der Kirche 
Gottes. 

ةِ  َ امِ الق أجلِ   ْ مِ ا    ، صلُّ
سِ  ةِ   ،والقُ َ امِ   ، وال
ا د عِ    ،َ نِكوالإبُ وسَْ

ةِ اللهِ.  َ اتِ   غ

Proceuxacye ;uper 
twn ;/goumenwn  
ke ;precbuterwn  
ke di;akonwn  
ke ;upodi;akonwn epta 
tagmatwn tou Yeou 
t/c ek;kl/ciac. 

 V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Die Vorleser, Psaltisten, 
Exorzisten, Mönche, 
Jungfrauen, Witwen, 
Waisen, die Asketen und 
die Laien, und die ganze 
Fülle deiner heiligen Kirche, 
o Gott der Gläubigen. 

ِ ْ ،  والأَغُْ َ تِّل َُ وال  ، َ
انِ،   َ والُ  ، َ والقَّائ

ارَ  والأيَامِ،    والع والأرامِلِ،   ،
وع    ، َ َان والعِل اكِ،  َّ وال

َ كُلِّ امِلاءِ   ُقَّسةِ   ِ ال
 . َ مِ  ا إلهَ ال

Ni;anagnwct/c : 
ni'alt/c : niexorgic-
t/c : nimona,oc : 
niparyenoc : ni,/ra : 
niorvanoc : niegkra-
t/c : nilaikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ;vmoh t/rf 
;nte tekek;kl/ci;a 
;eyouab : ;Vnou] ;nte 
nipictoc. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 3.3.15.4.  Gebet für die Regierenden („König / Präsident / Kanzler/in“ )  

 

P Gedenke, o Herr, jener, die 
in Frömmigkeit regiert 
haben und derer, die nun 
regierende Könige 
(Präsidenten) sind 895. 

ا في  ُ لَّ َ ت ي ِ ا رَبُّ الَّ اُذُ 
الآنَ   هُ   َ ي ِ والَّ  ، قَ ال

كٌ   . (رؤساء) مُل

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etauerouro qen ]met-
euceb/c : nem n/etoi 
;nouro (;mproedroc). 

D Betet für unsere christus-
liebenden regierenden 
Könige (Präsidenten).  

ا  ِ مُل أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
ا)  حِ.(رؤسائِ ِ َ ِّي ال  مُ

;Proceuxacye ;uper 
twn vilo,rictwn 
;/mwn bacilewn 
(proedrwn). 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
895 1.Tim 2, 1-2; bibelgetreu: für die Herrscher und für alle, die Macht ausüben. Wörtlich: Könige (Präsidenten). 
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 3.3.15.5.  Gebet für die Mitwirkenden der Regierenden  
 

P Gedenke, o Herr, unserer 
gläubigen orthodoxen 
Brüder, die in der Regierung 
und im ganzen Heere sind. 

  َ مِ ُ ا ال تَ ا رَبُّ إخَ اُذُ 
في   َ ي ِ الَّ  َ ذُك الأرث

 ِ عَ  ،الَلا ادوج  .الأج

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
;cn/ou ;mpictoc ouoh 
;noryodoxoc etqen 
pipalation nem 
pi;ctrateuma t/rf. 

D Betet für unsere gläubigen 
orthodoxen Brüder, die in 
der Regierung und im 
ganzen Heere sind. 

في   َ ي ِ الَّ أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
ةِ   الإخ  َ مِ  ِ َ  الَلا مِ ُ ال

ادِ. َ وسائِِ الأج ذُك  الأُرثُ

;Proceuxacye ;uper 
twn en tw palatiw 
;adelvwn pictwn ke 
oryodoxwn ke pantwn 
twn ctratopedwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

 3.3.15.6.  Gebet für die Opfergaben  
 

 Der Priester spricht und weist dabei auf die Opfergaben, die vor ihm liegen. 
P Gedenke, o Herr,  
 derer, die dir diese 

Gaben dargebracht 
haben,  

 derer, für die sie 
dargebracht werden und 

 derer, durch die sie 
dargebracht werden. 

Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 896. 

  َ ا ل م َ قَّ ي ِ ا رَبَّ الَّ اُذُ 
م  قُِّ  َ ي ِ ، والَّ َ اب الق هِ  هِ
م  قُِّ ي  ِ والَّ  ، هُ ع
لَّهُ  ُ ه  ِ اع  ، هِ َ اسِ ب

ائي.   الأجَْ ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;‘nn/- 
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

D Betet für diese heiligen und 
ehrwürdigen Gaben, für 
unsere Opfer und für 
diejenigen, die sie 
dargebracht haben. 

  ِ اب هِ الق ْ أجلِ ه ا مِ صلُّ
ةِ  ال سةِ  ُقَّ   ، ال

ا ماتِ ها.  ،وتق م َ قَّ ي ِ  والَّ

Proceuxacye ;uper 
twn ;agiwn timiwn 
dwrwn toutwn ke 
yuciwn ;/mwn ke 
;procverontwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 3.3.15.7. Gebet für die Gefangenen  
 

P Gedenke, o, Herr, derer, die in 
den Bergen und Höhlen leben 
897 und unserer Brüder in 
Gefangenschaft. 

في   َ اكِ ال رَبُّ  ا  اُذُ 
ا  تَ وخَ  ، غَايِ وال الِ  ِ ال

يِ. َ في ال ي ِ  الَّ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etsop qen nitwou nem 
ni;cp/leon : ouoh nen-
;cn/ou etqen nie,mal-
wcia. 

 
896 Mt 5, 12; 10, 42 
897 Hebr 11, 38 
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D Betet für die Gefangenen. . َ ْ أجلِ ال ا مِ  Proceuxacye ;uper; صلُّ
twn e,malwtwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Schenke ihnen eine 
friedliche Rückkehr zu ihren 
Häusern. 

هِ   َ عل ةٍ أنعِ دةٍ سال إلى   ع
. ازِلهُ   م

;Ari;hmot nwou ;ehan-
jintacyo ;nhir/n/kon 
;eqoun ;en/;ete nouou. 

D Verbeugt euch vor Gott in 
Ehrfurcht 898. 

فٍ.   ِ وا  ُ  Klinate Ye;w meta اُس
vobou.  

 Der Diakon kann sprechen: 
D Verbeugt euch vor dem 

Lamm, das Wort Gottes. 
ةِ اللهِ. لِ لِ  َ َ وا لل ُ  Ouwst ;mPihi/b أُس

;nLogoc ;nte ;Vnou]. 

 3.3.15.8. Gebet für den Zelebranten  
 

 Das ganze Volk verbeugt sich vor dem Herrn, auch der Priester verneigt 
sein Haupt und spricht das folgende Gebet still:  

P (Still) Gedenke, o Herr, 
auch meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir 
alle meine vielen Sünden. 

ا رَبُّ ضعفي    (سَّاً) أنا اُذُ 
اً  عَ   أ ج لي  واغفِْ 

 . َ ا ا  خ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
met;ebi/n hw : ouoh 
,w n/i ;ebol ;nnanobi 
t/rou.  

 Wo jedoch die Sünde 
mächtig wurde, da ist die 
Gnade übergroß geworden 
899. 

 ُْ فل  ،ُ الإث  َُ  ُ وح
. َ ُ َ اكَ نِع  هُ

Ouoh ;vma ;eta 
];anomi;a erhou;o ;nq/t-
f : mare pek;hmot 
erhou;o ;asai ;mmau.  

 Lasse nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und 
die Unreinheit meines 
Herzens dein Volk der 
Gnade deines Heiligen 
Geistes beraubt wird. 

خاصةً    َ ا ا خ أجلِ   ْ ومِ
َعْ  ت لا  ي  قل اسَاتِ  ون
وسِ.  َ القُُّ َةَ روحِ َ نِع َ  ش

Ouoh eybe nanobi nou;i 
nem nicwf ;nte pah/t 
: ;mperfej peklaoc 
;mpi;hmot ;nte Pek;üp-
neuma ;eyouab.  

V  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, Vater, 
Allmächtiger. 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

 (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

   )ا اللَّـــــــه  3)  ارحـ  ا 
ل.  ا ضا ال  الآب 

   )ا اللَّـــــــه  3)  ارحـ  ا 
ا.  لِّ  مُ

   )ا ث    ا اللَّـــــــه  3)  ارحـ
ا.  ارح

 ( ;Ele;/con )3  ;/mac 
;o Yeoc ;o Pat/r >;o  
Pantokratwr. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ;o Cwt/r 
;/mwn. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ke ;ele;/con 
;/mac. 

 Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 Der Priester bedeckt seine rechte Hand mit einem Velum, wendet sich zum Volk, weist 
darauf ohne Bekreuzigen und ruft: Denn dein Volk und deine Kirche – und während er sich 
wieder nach Osten wendet, fährt er fort: bitten dich und sprechen: Erbarme dich unser.  

 
898 Eph 6,5; Ps 2 LXX, 11; Phil 2, 12 
899 Röm 5, 18-21 
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 3.3.15.8.1. Erbarme dich unser  Je nai nan  

 
 Der Priester und das Volk beten abwechselnd auf koptisch, griechisch und 

deutsch / arabisch: 
1. Der Priester betet auf koptisch „Je nai nan“ 3x 
2. Das Volk betet auf griechisch „;Ele;/con“ 3x  
3. Der Priester betet auf griechisch „;Ele;/con“ 3x  
4. Das Volk betet auf koptisch „Je nai nan“ 3x  
5. Der Priester betet auf arabisch / deutsch „Er7amna“ 3x oder „Erbarme 

dich unser“ 3x 
6. Das Volk betet auf arabisch / deutsch „Er7amna“ 3x oder „Erbarme 

dich unser“ 3x 
 

P Denn dein Volk und deine 
Kirche bitten dich und durch 
dich den Vater mit dir, 
indem sie sprechen: 

و   َ َ ش َ لأنَّ  ِ  ،
 َ و  ، َ إل نَ  إلى   ،لُ

 َ ، قائِل َ  : الآبِ معَ

Peklaoc gar nem 
tekek;kl/ci;a ce]ho 
;erok : ouoh ;ebol 
hitotk ;eViwt nemak 
: eujw ;mmoc : 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, Vater, 
Allmächtiger. 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

 (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ل.  ا ضا ال  الآب 

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ا. لِّ    مُ

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ا.  ث ارح

 (Je nai nan)3 
;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr. 

 (Je nai nan)3 
;Vnou] Pencwt/r. 

 (Je nai nan)3 
;Vnou] ouoh nai 
nan. 

 Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

V  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, Vater, 
Allmächtiger. 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

 (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ل.  ا ضا ال  الآب 

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ا.  لِّ  مُ

   )ا اللَّـــــــه   3)  ارحـ   ا 
ا.  ث ارح

 ( ;Ele;/con )3  ;/mac 
;o Yeoc ;o Pat/r >;o  
Pantokratwr. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ;o Cwt/r 
;/mwn. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ke ;ele;/con 
;/mac. 

 Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 
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P Schenke deinem Volk die 
Herzenseintracht. Gib 
Sicherheit der Welt und gute 
Witterung der Luft. 

ةِ   انَّ حَ بَ  َ ِ ش على   ْ أنعِ
 ،ِ َةً للعال أن ُ  ِ ، أع ِ القل

اءِ.  اً لله اجًا ح  ومِ

;Ari;hmot ;mpeklaoc 
;n]meth/t ;nouwt : 
moi ;noucemni ;mpi-
kocmoc : ouywt ;ena-
nef ;mpi;a/r. 

 

 
3.3.15.9. Jahreszeitenabhängige Gebete 

3.3.15.9.1. Gebet für die Gewässer 
 

 

 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 
Saaten oder das Wetter und die Früchte. 

 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 
/ 20. Oktober). 

 
  .يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار  
   ْشهرِ مِن عشرَ  إلَِى    ثاني  شهرِ بؤونة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ   20/    19يونيو   الكاهنُ   أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser der Flüsse, in 
diesem Jahr. 

رَبُّ   َا  لْ  َّ أنهار تَفَ ملء 
ارْ اهَ ال  ا. هَ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
;vmoh ;nte niiarwou 
;mmwou : ;cmou ;erwou.  

 

D Bittet für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 900 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 901 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

دِ لُ اُ  صُع ع  اهِ   ا   م
َّ   هِ فِي هِ   الأنهارِ  يْ ةِ ال ، لِ

حُ َ يَُارِ  ِ َ الْ ا،  هَا   إلهُ
عِ  ِ َ وُ ارِ ها  فِّحَ   ها، ق  وُ
لَ   الأَرْضِ،  وجهَ  ع ُ و ْ نَ ا 

ي   ِ ب َ اةَ   ،الَ ال ي  ِ ع  وُ
غفِ  ،انِ لل َاَانَا. َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. ) َْ3)َا رَبُّ ارْح. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 

 
 
 
 

 
900 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
901 Ps 35 LXX [36], 7 
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 3.3.15.9.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

رَبُّ  َا  لْ  َّ رُوعَ   ،تَفَ   الُ
 َ اتَ   ،والعُ قلِ   ون فِي   ال

َّ  هِ هِ  ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

رُوعِ لُ اُ  ِ   ا ع الُ  ،والعُ
اتِ  قلِ   ون هِ   ال ه  فِي 

 َّ حُ ةِ ال ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   ، لِ
ا، َ   إلهُ ُ وت أَنْ    ل  إِلَى 

ةٍ   لَ ُ ْ تَ  ةٍ   ب ِ َ   ،عَ   و
جُ  صَ   هِ ِ لَ عَلَى  ها ْ عَ الَِّي 

َ اهُ يَ  غف َاَانَا. ، و ا خَ  ل

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 3.3.15.9.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 
  . الثمارِ 

 
P Bitte, o Herr, segne die Luft  

des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتِ ،  ال   الأَرْضِ،   وث
َّ  هِ فِي هِ  ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

لُ  ةِ اُ أه ع  َاء  ا  َّ   ،ِ ال
اتِ  ِ   الأَرْضِ،  وث  وال
ومِ ُ َ   ،وال ش َِةٍ   ةٍ وَُلَّ  ْ   مُ

نة،  ُ ال لِّ  ُ يْ   فِي  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

سالِ لَ ِّ وُ  ، ألٍ   ِ غَ   ةً َ ها 
غفِ  َاَانَا.  َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 3.3.15.9.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, Früchte 
und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتَ   ،ال   ، الأَرْضِ   وث
اهَ  ِ   وم ه روعَ   ،ال   وال

 َ اتَ   والعُ قلِ   ون فِي   ،ال
ة ه ال  ها.ارِ  ،ه

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

َاءِ اُ  َّ ال ة  أه ع  ا    ،ل
الأَرْضِ،  ات  د    وث وصُع
الأنهار، اه  روع    م وال

قل، ال ات  ون يْ   والعُ  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

ه ل جُ عَلَى  الَِّي   و 
ا  ل غف  و اه،  ي ها  ع ص

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

ِ هَ ْ أصعِ  ارِ ا  ِ ق َ ها  ،  َ ِ ع
ِّحْ  وَ   ،الأَرْضِ   وجهَ   فَ   لُ
ْ لها، و ثُ حَ  ارُ  ُ  ها.أث

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 
 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

رعِ َّ أعِ  ادِ  ها لل ودَبِّْ  ،وال
اتَ  ُ ح ا يل  .ا 

Cebtwtf ;eou;jroj nem 
ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 Segne den Kranz des 
Jahres 902 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 903, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 

لَ   كْ ارِ  ةِ   إكل ،    ال َ لاَحِ َ
أجلِ   ْ اءِ فُ   مِ ِْ   ق ْ  شَ مِ  ، َ

ِ   ةِ لَ الأرمَ   أجلِ  ِ   ِوال  والغ
 َ أجلِ   ،ِ وال  ْ ا ومِ لِّ ُ ا 

كَ  جُ ن  َ ي ِ الَّ  ُ ْ ُ   نَ ْلُ ونَ
وسَ  َ القُُّ َ  . اسْ

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

 

 Denn aller Augen hoffen auf 
dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 904. 

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ    ، اكَ ت
 ِ تُع  ِ الَّ  َ أنْ  َ ْ هِ لأَنَّ

ٍ عامَ  ْ فِي حِ ٍ  هُ  .ح

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 905. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 906, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 907. 

عْ ا َ   ص ا ح ا   مع  ، َ صَلاَحِ
اً  ُلِّ   مُع ل ٍ  عاماً  َ  ملأُ ا   .جَ

 َ اً قُل َ حَاً ونَ فََ ُ   ،ا  ْ نَ يْ  لِ
نُ  اً إذ  فَ   أَْ ا ال فِي    افُ ل

ٍ   ُلَّ   كُلِّ شىءٍ  دادَ   ،حِ فِي    ن
لٍ   .حٍ صالِ  كُلِّ ع

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou niben: 
;ntenerhou;o qen hwb 
niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
902 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
903 Deut 24 LXX, 19-21 
904 Ps 144 LXX [145], 15 
905 Ps 135 LXX [136], 25 
906 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
907 2.Kor 9, 8 
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 3.3.15.10. Die Fürbittgebete (Zweiter Teil)  

 
 Der Priester spricht die folgenden Bitten. Nach jeder Bitte antwortet das Volk mit 

"Herr erbarme dich“. 
 

 1. Schenke den Kranken 
Gesundheit und Ruhe 
den Geplagten. 

ضي .1 لل راحةً ،  شِفاءً 
. َ زِ ِ ُع  لل

Ououjai ;nn/;etswni : 
ou;mton ;nn/etsat. 

 

 2. Befreie die Gefangenen, 
nimm die Waisen bei dir 
auf. 

يِ  .2 ال في   َ ي لل لاقاً  ، إ
امِ. لاً للأي  قُ

Oubal ;ebol ;nn/etqen 
niexoricti;a : oumet-
refswp ;erok 
;nniorvanoc. 

 

 3. Gib Hilfe den Witwen, die 
Bedürftigen sättige mit 
Gütern. 

للأرامِلِ  .3 ةً  اعَ ، مُ
ِّق َ ُ أكفِهِ ال نِ 

اتِ.   ال

Oumetref]totou ;nni-
,/ra : n/ethejhwj 
rwsi ;erwou ;epi-
;agayon. 

 

 4. Richte auf die 
Gefallenen, stütze die  
Aufrechtstehenden. 

اقِ  .4 هُال ْ أقِ امَ ،  نَ  ال
. ْهُ  ثِّ

N/;etauhei matahw-
ou ;eratou : n/et;ohi 
;eratou matajrwou. 

 

 5. Gedenke der 
Entschlafenen, nimm an 
die Reue der Büßenden. 

اقِ .5 هُاُ نَ  وال ، ذُ
ِف ُعَ َ انَ  ال إل لْ  ق

 . اتِهِ ل ِ 

N/;etauenkot ;aripou-
meu;i : n/etqen ];omo-
logia swp ;erok 
;nnoutwbh. 

 

 6. Die Sünder, die Buße 
getan haben, zähle zu 
deinen Gläubigen und 
deine Gläubigen zähle zu 
deinen Märtyrern. 

هُ  .6 ا عَُّ تَاب  َ ي ِ الَّ اةَ  ُ ال
 َ مِِ مُ مِ،  مع  كَ  مُ

 . َ ائِ هُ مع شُهَ  عَُّ

Nirefernobi ;etauer-
metanoin ;opou nem 
nekpictoc : nekpictoc 
;opou nem nekmar-
turoc.  

 

 7. Den hier Versammelten 
schenke, dass sie wie 
deine Engel werden und 
auch uns nimm zu dir 
auf, die wir durch deine 
Gnade zu deinem Dienst 
gerufen wurden, obwohl 
wir unwürdig sind. 

اجعلهُ  .7 ا  ههُ  َ ي ِ الَّ
 َ ِ لائِ  َ ِّهِ ، مُ

  ُ َ ون ِّ عُ ْ ال اً  أ
 ُ َ ون مَِ َ إلى خِ ِ َ بِع

 َ قِّ ِ َ ْ مُ  ُ لَْا   ،غَ اِق
. َ  إل

N/etqen paima ;ari-
tou eutenywnt ;enek-
aggeloc : ;anon de 
hwn qa n/;etauyah-
mou qen pek;hmot 
;eqoun ;etekdi;akoni;a 
enoi ;nat;m;psa sopten 
;erok. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 3.3.15.11.  Gebet für den Ort   ضع ةأوشَِّة ال ال   

 
P Gedenke, o Herr, des Heils 

dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer orthodoxen 
Väter. 

ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
سِ   ُقَّ ال ضِعِ  ِ  ال َ  الَّ ل

ةِ  أديِ وُلِّ  اضِعِ  ال وُلِّ 
 . َ ذُك ا الأُرثُ ائِ  آ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : 
nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

 
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Orte, Inseln und 
Klöster. 

خلاصِ   أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
  ،* هِ  هِ ا  ِ ي وم  ِ العال
رِ  َ وال نِ  ُ ُ ال  وسائِ 

ةِ. ائِِ والأديِ  وال

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c pole-
wc ;/mwn * taut/c ke 
pacwn polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird hinzugefügt: 
 

D * Dieses unseres Klosters  .ا نا ه  Ke tou monact/riou ودي
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
P Und jeder Stadt, aller Orte, 

Dörfer und ihrer 
Umgebung.  
 
 
Bewahre uns alle vor 
Teuerungen, Seuchen, 
Erdbeben, Ertrinken, 
Bränden, dem Angriff und 
der Entführung durch die 
Barbaren, den Schwertern 
der Fremden und vor dem 
Aufstand von Häretikern. 

رةٍ،   لِ  وُ يَةٍ،  م لِّ  وُ
ِها.  َ لِّ ز   والقُ وُ

  
الغلاءِ،    َ مِ لََّا  ُ ا  ِّ ون
قِ،   والغ الِ،  ل وال اءِ،  وال
  ْ ، ومِ ِ ي ال ، وس ِ وال
امِ  ِ  ْ ومِ  ، ِ الغ  ِ س

قةِ. ا  اله

Nem polic niben : nem 
,wra niben : nem 
ni]mi : nem 
poucolcel t/rf. 
 
Ouoh nahmen t/ren 
;ebol ha ou;hbwn nem 
oumou nem oumonmen 
nem oukatapon-
ticmoc nem ou;,rwn 
nem oue,malwci;a 
;nte hanbarbaroc : 
nem ;ebol ha ;tc/fi 
;nte pisemmo : nem 
;ebol ha ;pjintwnf 
;e;pswi ;nte hanher-
etikoc. 

 
V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
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 3.3.16. Die Gemeinschaft der Heiligen  
 

P Bitte, o Herr, gedenke all 
deiner Heiligen, die dir von 
Anbeginn wohlgefallen 
haben 908:  

رَبُّ  ا  ل  َّ َُ   ،تف تَ أن 
  َ ي ِ الَّ  َ القِِّ عَ  ج

ءِ  ُ الَ كَ مُ  : أرضَ

Arikataxioin ;P[oic 
;nteker;vmeu;i ;nn/- 
;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

 Unserer heiligen Väter, der 
Patriarchen, der Propheten, 
der Apostel, der Verkünder, 
der Evangelisten, der 
Märtyrer, der Bekenner und 
der Seelen aller 
Rechtschaffenen, die im 
Glauben 909 vollendet sind. 

رؤساءَ   هارَ  الأ اءَنا  آ
اءَ  والأن اءِ  سُلَ   ،الآ والُّ

 َ ل والإن  َ ِّ ُ   ، وال
 َ ِف ُع وال اءَ  ه ُ وُلِّ   ،وال

 َ ق ِّ ال َ    ،أرواحِ  ي ِ الَّ
انِ. ا في الإ َلُ  كَ

Nenio] ;eyouab : 
nipatriar,/c ni;pro-
v/t/c ni;apoctoloc 
nirefhiwis nieuagge-
lict/c nimarturoc 
ni;omologit/c : nem 
;pneuma niben n;ym/i 
;etaujwk ;ebol qen 
;vnah]. 

  Zu allermeist gedenke, 
o Herr, der heiligen, 
ehrenvollen, der 
immerwährenden 
Jungfrau, der Mutter 
Gottes, der reinen, 
heiligen Maria 910, 

ءَةَ   ل ال ةَ  القِِّ  ِ الأك و
اً  ،    ،م ٍ ح لِّ  ُ راءَ  العَ

ةَ  ةَ القِِّ اهِ ةَ الإلهِ ال والِ
.َ  مَ

Nhou;o de y/;eyouab 
eymeh ;n;wou: etoi 
;mparyenoc ;nc/ou 
niben : ]ye;otokoc 
;eyouab: ];agi;a Mari;a. 

  und des heiligen 
Johannes, des 
Vorläufers, des Täufers 
und Märtyrers 911 

 und des heiligen 
Stephanus, des 
Erzdiakons und Ersten 
der Märtyrer 912,  

 des heiligen 
Evangelisten Markus 
913, des Apostels und 
Märtyrers, 

  َ ابِ ال حَّا  ي  َ والقِِّ
 َ والقِِّ  ، َ ه وال اِغَ  ال
 َ رئ سَ  اسِفان
اءِ،   ه ُ ال وأولَ  ةِ  َ امِ ال
لَ  س ال  َ قُ م  َ والقِِّ

 . َ ه ليَّ وال َاهَِ الإن  ال

Nem pi;agioc Iwann/c 
pi;prodromoc ;mbaptic-
y/c ouoh ;mmarturoc : 
nem pi;agioc Cteva-
noc piar,/di;akonoc 
ouoh ;m;prwtomartu-
roc : nem pi;agioc 
Markoc pi;apoctoloc 
;eyouab 
;neuaggelict/c ouoh 
;mmarturoc. 

  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 des heiligen Kyrillus,  
 des heiligen Basilius,  
 des heiligen Gregorius. 

ُسَ، ساو  َ القِِّ كَ  َ  وال
 َ والقِِّ  ، َ لُّ  َ ِّ والقِ
 َ والقِِّ سَ،  ل اس

سَ  ر غ  .إغ

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc : nem 
pi;agioc Kurilloc : 
nem pi;agioc Bacilioc : 
nem pi;agioc 
Gr/gorioc. 

 
908 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
909 Hebr 12, 23; 13, 21; Phil 3, 12; Kol 1, 28; 2.Tim 3, 17 
910 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-35; Joh 1, 1 und 14 
911 Mt 3; 11, 11-19; 14, 1-12 
912 Apg 6 und 7 
913 Mk 1 
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P  und unseres Vaters, des 
gerechten Abba 
Antonius des Großen, 

 des rechtschaffenen 
Abba Paul, 

 der heiligen drei Abba 
Makarius, 

ا  أن  َ الع  َ ي ِّ ال انا  وأ
لا،   ا ب ارَ أن سَ، وال ن أن
مقاراتٍ  ا  أن لاثةَ  وال

 َ  . القِِّ

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba Antwn-
ioc: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab abba Makari. 

  unseres Vaters Abba 
Johannes, 

 unseres Vaters Abba 
Pischoi,  

 meiner beiden Herren, 
der heiligen Väter 
Maximus und Domadius 
die Römer, 

 der 49 Märtyrer, die 
Ältesten von Schihiet, 

 des starken heiligen 
Abba Mose, 

يُ  ا  أن انا  انا أنِّوأ وأ  ،
ا   اب أن وأب  ، 

  ِ ْ ومَّ الُ  ِ ْ َ ِّ القِ
س،  ودومادي س  م
اً،  شه  َ ع والأر عةَ  وال

سى.  ا م َّ أن  والق

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem peniwt 
abba Piswi : nem 
na[oic ;nio] ;eyouab 
;nrwmeoc Maximoc nem 
Dometioc : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc 
niqelloi ;nte Sih/t : 
nem pijwri ;eyouab 
abba Mwc/ : 

  unseres Vaters Abba 
Pachom, der Vater des 
Koinobitentums 914, 

 unseres Vaters Abba 
Schenouda der 
Archimandrit, 

 unseres Vaters Abba 
Noufer 915 der 
Anachoret 

 unseres Vaters Abba 
Samuel der Bekenner, 

مَ   اخ ا  أن انا  اوأ  أ
ده   شِ ا  أن انا  وأ ةِ،  َ ِ ال

. َ ي حَّ ال  َ انا   رئ وأ
 َ نُف ا  ائحَ،    أن ا ال أن انا  وأ

ِفَ. ُع لَ ال ئ  صَ

Nem peniwt abba 
Paqwm va ]koinwni;a 
: nem peniwt abba 
Senou] piar,/man-
drit/c : nem peniwt 
abba Noufer pi;ana-
,writ/c : nem peniwt 
abba Camou/l pi;omo-
logit/c. 

 Und aller Reihen deiner 
Heiligen. 

 . َ ِّ افِ قِ لَّ م  Nem ;p,oroc t/rf ;nte وُ
n/;eyouab ;ntak. 

 Durch ihre Gebete und 
Fürbitten für uns habe 
Erbarmen mit uns allen 
zusammen. Errette uns um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 
ausgerufen ist 916. 

َالاتِهِ  ُ  َ ي ِ الَّ لاءِ  ه
اتِهِ ل ِ ا معاً.   ،و لَّ ُ ا  اِرح

  َ ِ اس أجلِ   ْ مِ نا  ْ وانقِ
ا.  ِ دُعِيَ عل وسِ الَّ  القُُّ

Nai ;ete ;ebol hiten 
nou]ho nem noutwbh 
nai nan t/rou eucop : 
ouoh matoujon eybe 
pekran ;eyouab ;etau-
mou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn.  

D Die Vorleser sprechen die 
Namen unserer heiligen 
Väter, die Patriarchen, die 
entschlafen sind. Der Herr 
möge ihren Seelen ewige 
Ruhe schenken und uns 
unsere Sünden vergeben. 

اءَ  أس ا  ل ق فل نَ  القارِئ
ةِ  ارَِ ال  َ ِّ القِ ا  ائِ آ
ِّحُ  يُ بُّ  الَّ وا،  رقَ  َ ي ِ الَّ

ع أج سَهُ  ا نُفُ ل غفُِ  و  ، َ
َاَانا.   خ

N/etws maroutao-uo 
`;nniran ;nte nenio] 
;eyouab ;mpatriar,/c 
;etauenkot : ;P[oic 
ma;`mton ;nnou'u,/ 
t/rou ouoh ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
914 der Begründer des Gemeinschaftslebens der Mönche 
915 Onophrius 
916 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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P (Still) Gedenke auch, o 
Herr, unserer Väter und 
unserer Brüder, die im 
orthodoxen Glauben schon 
entschlafen sind. Gib ihnen 
allen Ruhe mit allen deinen 
Heiligen, auch denen, die 
wir jetzt mit ihren Namen 
erwähnen werden. 

رَبُّ   (سَّاً) ا  ا  ً أ اُذُ 
  َ س  َ ي ِ الَّ ا  تَ وخ اءَنا  آ
انِ  الإ في   ْ رُقَادُهُ
عَهُ  ج هُ  نَّ  ، يِّ ذُك الأُرثُ
 َ ي ِ لاءِ الَّ ، مع ه َ معَ قِِّ

 . اءهُ ُُ أس  ن

Ari;vmeu;i de on ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etauersorp ;nenkot 
qen pinah] ;noryo-
doxoc : ma;mton nwou 
t/rou nem n/;eyouab 
;ntak : nem nai ;eten-
nataou;e nouran. 

 3.3.17. Das Gedächtnis der Verstorbenen  

 

 In der Zeit, wenn der Papst von Alexandrien oder der lokale Metropolit oder Bischof 
verstorben ist, spricht der Priester das Gedenkgebet, das für sie bestimmt ist, Seite 256. 
Dann spricht der Priester das Gebet für die Verstorbenen: Gedenke o Herr, aller dieser, 
deren Namen wir erwähnt haben und derer, die wir nicht erwähnt haben, Seite 257. Der 
Diakon spricht den Antworthymnus auf das Verstorbenengebet: Bittet für unsere Väter und 
Brüder .. Seite 258. 

 Der Priester legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und erwähnt die Namen 
der Verstorbenen, dann spricht er still weiter das Gebet für die Entschlafenen:  

P Bitte, o Herr, schenke allen 
ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 917. 

نِّح   (سَّاً) ارَبُّ  لْ  َّ تف
 ِ حِ في   ، َ ع أج سَهُ  نُفُ
 َ ا إب  ، َ ِّ القِ ا  ائِ آ

بَ.  عق َ و َ  وس

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe 918, im Paradies der 
Freude, 

ةٍ  خُ ضعِ  م في   ،عُلهُ  
الَّاحةِ  دوسِ   ،على ماءِ  في فِ

.ِ  الَّ

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof. 

 
an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 919, 
im Licht deiner Heiligen. 

هُ   مِْ بَ  هَ  ِ الَّ ضِعِ  ال
نُ  ُ آَةُ   ،ال في    ،وال  ُ هُّ وال

. َ رِ قِِّ  ن

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

 Je nach Bedarf kann der Diakon die Hymne sagen: „Des großen Abba Antonius“ / 
„Pinis] abba Antwni “, Seite 260. 

V Ihr heiliger Segen sei mit 
uns. Amen. Ehre sei dir, o 
Herr, [o Herr, dir sei Ehre]. 
Herr erbarme dich, Herr 
erbarme dich. Herr, segne 
uns. Herr, gib ihnen Ruhe, 
Amen. 

سةُ   ُقَّ ال ُهُ  َ ا،  ُ فلب مع  
. ، آم رَبُّ ا   َ ل  ُ ا [  ال

َ   رَبُّ  ُ   ل  ،ا رَبُّ ارحَْ ]،  ال
ا،  ا رَبُّ ارحَْ  ارِْ ا   ،ا رَبُّ 

 . ، آم هُ ْ  رَبُّ نِّ

Ere pou;cmou  ;eyouab 
swpi neman ;am/n. 
Doxa ci Kuri;e : 
Kuri;e ;ele;/con :` Kuri;e 
;ele;/con : Kuri;e 
eulog/con : Kuri;e 
anapaucon ;am/n. 

 
917 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
918 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
919 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): Entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
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 3.3.18. Tilge, vergib und verzeih uns  

 

 Der Priester spricht laut das folgende Gebet mit ausgebreiteten und nach oben 
gerichteten Händen nach dem Gedächtnis der Verstorbenen:  

P Gedenke, o Herr, der 
Gläubigen, derer wir 
gedacht haben, und auch 
der Orthodoxen, derer wir 
nicht gedacht haben,  

 َ ي ِ الَّ  َ الآخَِ رَبُّ  ا  اُذُ 
 َ مِ ُ ال ناهُ  ا   ،ذ ً وأ

 َ ي ِ . ل  الَّ َ ذُك ْ الأُرثُ ْهُ ُ  ن

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
ke,wouini : ;etaner-
poumeu;i ;mpictoc : nem 
n/ on ;ete ;mpenerpou-
meu;i ;noryodoxoc. 

  
gedenke dieser aller und 
unser, o Gott, als Guter und 
Menschenliebender. 

لاءِ   ُ  و ه اللهُ    ،هُمعن ا 
 . ِ ِّ ال ِ الِحٍ ومُ  ك

Nai ;ete ;anon nemwou 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi ;Vnou]. 

 

V Tilge, vergib und verzeih 
uns unsere Missetaten, o 
Gott: die freiwilligen und 
unfreiwilligen, 

ا   ا  ل واصفح  واغفِْ  اللهُ حُلَّ 
اها  ع ص الَِّي  ا،  تِ زلاَّ ع 
  ِ غَ اها  ع ص والَِّي  ا،  إرادَتِ

ا.  إرادَتِ

Bol ;ebol ,w ;ebol 
;aricun,wrin nan ;Vno-
u] ;nnenparaptwma : 
n/;etanaitou qen pen-
ouws : nem n/;etanai-
tou qen penouws an. 

 
die bewussten und 
unbewussten, 

والَِّي الَِّي   عِفَةٍ،  اها  فعل
فَةٍ. ِ مع غَ اها   فعل

N/;etanaitou qen 
ou;emi : nem n/;etanai-
tou qen oumetat;emi. 

  
die sichtbaren und 
unsichtbaren. Herr, vergib 
sie uns. 

ربُّ  ا  اتِ،  اه وال َّاتِ  ال
ا. اغفِْ   ها ل

N/eth/p nem n/eyou-
wnh ;ebol : ;P[oic 
ek;e,au nan ;ebol. 

 

 3.3.19. Gebet: Denn du bist es, der barmherzige Gott  
 

P Denn du bist es, der 
barmherzige Gott, der nicht 
den Tod des Sünders will, 
sondern dass er sich von 
seinem Weg abwendet und 
dass er lebt 920. 

اللهُ   ه   َ أن  َ مُ، لأنَّ ح الَّ
ئِ  ا تَ ال اءُ م ِ لا  الَّ

لَ  ا. مِ جِعُ و  ما ي

;Nyok gar pe ;Vnou] 
pina/t : v/eyouws 
;m;vmou an ;mpirefer-
nobi ;m;vr/] ;ntefkotf 
ouoh ;ntefwnq. 

  
Bring uns wieder zurück, o 
Gott, zu deinem Heil und 
handle mit uns nach deiner 
Güte, der du in uns 
unendlich viel mehr wirkst, 
als wir erbitten oder 
verstehen können 921. 

  ، َ خلاصِ إلى  اللهُ  ا  نا  رُدَّ
ا   ، َ لاحِ ا  مع ع  واص
ألُ  ن َّا  مِ  َ أك عُ   ْ مَ

 أو نفهُ.

Matacyon ;Vnou] 
;eqoun ;epekoujai : 
;ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc: v/et-
;iri ;mpihou;o ;en/;eten-
;eretin ;mmwou ie 
n/;etenka] ;erwou. 

 
920 Ez 33 LXX, 11 
921 Eph 3, 20 
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V So wie es war und wie es 
immer ist, so soll es sein, 
bis zu den Generationen 
der Generationen und bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen. 

انَ   ا  ا ك وه  ُ ائ فه 
 ،لِ اجالأ  لِ اجأإلى    نُ،
ر،  دهسائ  ولى   ه ال رِ 
. ْ  آم

Wcper /n ke ectin : 
ke ecte : ic geneac 
genewn : ke ic touc 
cumpantac : `;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n. 

 Der Chor kann anstatt des vorherigen den folgenden Antwortgesang aus der 
Basilius Liturgie singen:  

V So wie es war und wie es 
sein soll, ist es von 
Generation zu Generation  
und bis in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten, Amen. 

انَ   ا  اك ْ    ،نُ   ه مِ
ل ج إلى  لٍ  دهِ ،ٍ ج ولى   
 . ْ ر، آم ه  ال

Wcper /n ke ecte 
ectin : apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc `;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. 

 3.3.20. Damit dadurch verherrlicht .. dein heiliger Name  
 

P Damit dadurch so wie auch 
in allem verherrlicht, 
gepriesen und erhöht 
werde dein heiliger und 
großer Name, der in allem 
herrlich und gepriesen ist, 
zusammen mit deinem 
guten Vater und dem 
Heiligen Geist. 

ا هَ و ي  في   ،لِ ا  ً أ ا 
شئ ارَكَ   ،كُلِّ  و  َ َّ   ، ي

 ُ الع  َ ُ اس تِفعَ  و
 ٍ لِّ شئ،  وسُ، في ُ القُُّ

معَ  اركٍ،  الح  ومُ ال  َ ،  أب
سِ.  وحِ القُُ  والُّ

Hina nem ‚qen vai 
kata ;vr/] on ‚qen 
hwb niben : ;ntef[i;wou 
ouoh ;ntef[i;cmou 
ouoh ;ntef[ici : ;nje 
peknis] ;nran ;eyouab 
: ‚qen hwb niben ettai-
/out ouoh et;cmarwout: 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

P Friede sei mit euch! 922  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 3.3.21. Die Einleitung des Gebets zum Brotbrechen  

P O unser Herr, unser 
Erlöser, gütiger Menschen-
liebender, Lebensspender 
unserer Seelen,  

 َّ ِ مُ َا،  َ لِّ َ ومُ نَا  َ سَِّ ا 
 ِ ا.  ال ِ يَ أنفُ ِ الِحَ، مُ َّ  ال

Penn/b Pencwt/r : 
pimairwmi ;n;agayoc : 
pireftanqo ;nte nen-
'u,/. 

 o Gott, der sich selbst für uns 
hingegeben hat, uns zu erlösen 
wegen unserer Sünden 923, 

عَّا  ذاتَهُ   َ أسل  ِ الَّ اللهُ  ا 
انا.  َا ْ أجلِ خ  خلاصاً مِ

;Vnou] v/;etaft/if 
;mmin ;mmof ;ncw] 
qaron eybe nennobi.  

 der durch die Fülle seines 
Erbarmens die Feindschaft 
der Menschen beendet hat 
924. 

حَلَّ  ِهِ،  َ رح ةِ   ِ الَّ
. ِ اوةَ ال  عَ

V/;ete ;ebolhiten 
;p;asai ;nte pefnai : 
afbwl ;ebol ;n]met-
jaji ;nte nirwmi.  

 
922 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs betet er statt dem Priester 
923 Röm 4, 25; Gal 2, 20; Eph 5, 2 und 25 
924 Eph 2, 14-19 
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P O einziger Gott, der am 
Herzen seines Vaters ruht, 
o Herr, segne 925. 

في   الَِّ   ُ ح ال الإلهُ  أَيُّهَا 
هِ. ِ أب  حِ

Pimonogen/c ;nnou] : 
v/et,/ qen kenf 
;mPefiwt.  

 Herr gib den Segen!  .ْارِك   .Kuri;e eulog/con ارَبُّ 
V Amen 926.  . ْ  .Am/n; آم
 Dann nimmt der Priester den heiligen Leib mit der rechten Hand und legt ihn auf die linke, 

er legt seinen Zeigefinger auf den mittleren Teil des heiligen Leibes, das Aspadikon. Dann 
taucht der Priester seinen Zeigerfinger in das kostbare Blut und hebt ihn über den Kelch. 
Er zeichnet einmal die Form des Kreuzes über den Kelch und spricht:  

P Der du zu jener Zeit 
gesegnet hast, segne auch 
jetzt 927. 

مانِ،  َ ال ارَكَ في ذلِ  ِ ا الَّ
ارِكْ.  اً   الآنَ أ

V/;etaf;cmou ;mpic/ou 
: ]nou on ;cmou. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Der Priester hebt seinen Finger vom Kelch und zeichnet mit dem kostbaren Blut an seinem 

Finger einmal die vordere Seite und die Rückseite des heiligen Leibes von oben nach 
unten, dann ebenso von links nach rechts in einem Zug in Kreuzform. Dabei spricht er:  

P Der du zu jener Zeit 
geheiligt hast, heilige auch 
jetzt. 

 َ ذلِ في  سَ  قَّ  ِ الَّ ا 
سْ.  اً قِّ مانِ، الآنَ أ  ال

V/;etafer;agiazin 
;mpic/ou : ]nou on 
;ari;agiazin. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Der Priester teilt den Leib in zwei Teile: ein Drittel und zwei Drittel, ohne die beiden Teile 

ganz auseinander zu trennen. Dabei spricht er:  
P Der du zu jener Zeit geteilt 

hast, teile auch jetzt. 
مانِ،  َ ال َ في ذلِ َّ ِ ق ا الَّ

اً  . الآنَ أ ْ ِّ  ق

V/;etafvws ;mpic/ou 
: ]nou on vws. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Nun trennt der Priester das eine Drittel zur rechten von den zwei Dritteln zur linken Seite. 

Dann legt er in Kreuzform das eine Drittel auf die zwei Drittel. Dabei spricht er:  
P Der du deinen heiligen 

Jüngern und reinen 
Aposteln zu jener Zeit 
gegeben hast 928, 

أع الَِّ  َهُ   ىا  تلام
 َ هارَ   ،القِّ الأ ورُسُلَهُ 

مانِ  َ ال  ، في ذلِ

V/;etaf] ;etotou 
;nnef;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab ;mpic/ou. 

 gib jetzt auch uns, o unser 
Herr; und deinem ganzen 
Volk; o Allmächtiger, Herr, 
unser Gott. 

ا  ِ أع نَا  َ سَِّ ا  اً  أ الآنَ 
ُلِّ  ال  َ ضاِ ا   ، َ ِ ش وُلَّ 

ا. بِّ إلهَ  الَّ

}nou on penn/b moi 
nan nem peklaoc t/rf 
Pipantokratwr 
;P[oic Pennou].  

D Amen. Amen. Betet!  .ا ْ صلُّ ْ آم  .Am/n. ;am/n ;proceuxacye; آم

V Herr erbarme dich. . ْ  Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

P Friede sei mit euch! . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 
925 Joh 1, 18 
926 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Jer 28 LXX, 6 
927 Mt 26, 26 
928 Mt 26, 26-27 
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 3.3.22. Das Gebet zum Brotbrechen  
 
 
 Der Priester beginnt den Leib zu teilen, während er das folgende Gebet zum Brotbrechen 

an den Sohn spricht oder ein anderes Brotbrechengebet, das zur Gelegenheit passt.  
P Gepriesen bist du, o 

Christus, unser Gott, 
Allmächtiger, Erlöser deiner 
Kirche. Erkennbares Wort 
des Geistes und sichtbarer 
Mensch, 

حُ  ِ َ ال أَيُّهَا   َ أن اركٌ  مُ
ا ُلِّ   ،إلهُ ال  ُ ُ   ،ضاِ لِّ مُ

 َ ةُ  ك لِ ال أَيُّهَا   ،
رُ  انُ ال لُ والإن عق  .ال

;K;cmarwout Pi;,ric-
toc Pennou] Pipan-
tokratwr : pirefcw] 
;nte y/;ete ywk ;nek-
;kl/ci;a : ;w piLogoc 
;etouerno;in ;mmof : 
ouoh ;vrwmi ;etouerye-
;wrin ;mmof.  

 der du durch deine 
unbegreifliche 
Fleischwerdung uns ein 
himmlisches Brot bereitet 
hast, diesen deinen heiligen 
Leib 929, der geheimnisvoll 
und heilig in allem ist. 

  ِ غَ كَ  ِ ُّ ت لِ  قَِ  ْ مِ الَِّ 
اً  خُ ا  ل دتَ  أع رَكِ  ُ ال
سَ  ُقَّ ال كَ  َ ج اً،  ائ س
في  سَ  ُقَّ وال  ِّ َّ ال ا،  ه

 كُلِّ شئ. 

V/;ete ;ebol hiten 
pekjin[icarx ;nat;s-
tahof akcob] nan 
;nouwik ;nte ;tve : 
paicwma ;eyouab ;ntak 
vai : etqen oumuc-
t/rion ouoh ;eyouab 
qen hwb niben. 

 

 Du hast uns einen Kelch 
gemischt aus einem 
wahren Weinstock 930, der 
deine göttliche unbefleckte 
Seite ist, 

مَةٍ    ْ مِ أساً  ا  ل  َ ومَج
َّةٍ،   َ  ح جُ هيَ  الَِّي 

. ِ نِ ُ الَّ  الإلهيُ غَ

Akywt nan ;nou;avot 
;ebolqen oubw ;n;aloli 
;nta;vm/i : ;ete pek-
;cvir ;nnou] pe ouoh 
;natywleb.  

 

 aus der uns, nachdem du 
den Geist aufgegeben 
hattest, Wasser und Blut 931 
floß, die die Reinigung der 
ganzen Welt sind 932. 

 َ عِ أنْ أسل  ْ ا الَِّ مِ ه
وحَ  ماءٌ   ،الُّ مِْه  ا  ل فاضَ 

اً  ُه انِ  ائِ ال انِ  ه ودمٌ، 
.ِ ُلِّ العال  ل

Vai ;ete menenca 
;yrek] ;mpi;pneuma af-
qa] nan ;ebol ;nq/tf 
;nje oumwou nem ou;c-
nof : nai etoi ;mma-
;ntoubo ;mpikocmoc 
t/rf. 

 

 Erwirb uns dir, o Guter, 
uns, deine unwürdigen 
Diener 

الِحُ  َّ َ أَيُّهَا ال ا ل ِ ُ    ،اِق ن
. َ قِّ ِ َ ْ ُ َ ال كَ غَ َ  ع

Jvon nak pi;agayoc 
qa nek;ebiaik ;natem-
;psa.  

 und mache uns dir zu 
einem versammelten Volk, 
einem Königreich, 
Priestertum und heiligen 
Stamm 933. 

ِعاً،  مُ اً  ش  َ ل ا  ع واص
وأُمَّةً   تاً  ه و ةً  ل م

سةً.  مُقَّ

Mayami;on nak ;nou-
laoc efyou/t: oumet-
ouro : oumetou/b : 
ou;slol ;efouab. 

 
929 Joh 6, 48-51; Mt 26, 26 
930 Mt 26, 27-29 
931 Joh 19, 30-34 
932 1.Joh 1, 7; Hebr 1, 3; 9, 14 
933 1.Petr 2, 9; bibelgetreu: ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm 
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P Reinige uns, o unser Herr, 
wie du diese vorliegenden 
Gaben geheiligt hast, die 
du zu unsichtbaren aus 
sichtbaren und zu 
begreiflichen Sakramenten 
gemacht hast, o unser Herr, 
unser Gott und unser 
Erlöser Jesus Christus 934. 

نَا  َ سَِّ ا  اً  أ  ُ ن نا  هِّ
  َ اب الق هِ  ه  َ س قَّ ا  ك
 َ غَ وجعلَها  عةَ،  ض ال

 َ ئ َ ال ئَّةٍ مِ اراً    ،م وأس
ا  ولهَ رَََّا  ا   ، َ ل لةً  معق

حُ. ِ َ عُ ال ا َ َ لِّ َ  ومُ

Matoubon hwn pen-
n/b ;m;vr/] ;etaker-
;agiazin ;nnaidwron 
nai et,/ ;e;qr/i ouoh 
ak;yrouswpi ;n;a;ora-
ton ;ebolqen n/;etou-
nau ;erwou : ouoh 
;mmuct/rion ;etouerno-
;in ;mmwou ;ntak : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Du hast uns alle wegen 
deiner reichen 
Barmherzigkeit der 
Sohnschaft durch die 
heilige Taufe würdig 
gemacht 

ل َ ال ِ ُّ ْ أجلِ ت َ مِ   ،ِ أن
َّةِ  للُ ا  لَّ ُ أهلاً  ا   ، جعلَ

دَّة ع سةِ. ال ُقَّ  ال

;Nyok gar eybe nek-
metsan;ymaqt etos : 
ak;yrener;pem;psa 
;n]mets/ri t/ren 
hiten piwmc ;eyouab. 

 

 und uns  das geheimnisvolle 
Gebet gelehrt hast, damit 
wir in ihm deinen Vater 
bitten 935. 

لاةِ   َّ ال امِلةَ  ا  َ ْ وعلَّ
اكَ بِها عَ أ َّةٍ، ل ِّ  .ال

Ak];cbw nan ;nnitu-
poc ;nte ];proceu,/ 
etqen oumuct/rion : 
eyrentwbh ;mPekiwt 
;nq/tc.  

 

 Du, unser Herr, mache uns 
würdig, mit reinem 
Gewissen und guten 
Gedanken, wie es Söhnen 
ziemt, und mit Sehnsucht 
und Vertrauen, 

نَا  َ سَِّ ا  الآنَ  اً  أ  َ أن
َّةٍ   ب  َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  اجعل

ةٍ  ُ    ،اهِ يل صالِحٍ   ٍ وفِ
 َ اقٍ ودالةٍ.  ،الَ  واش

;Nyok on ]nou penn/b 
;ariten ;nem;psa qen 
oucunid/cic ectoub/-
out : nem oumeu;i ;ena-
nef efer;prepi ;nnis/ri : 
nem ou[isswou : nem 
ouparr/ci;a. 

 

 es zu wagen, Gott, deinen 
heiligen Vater, der in den 
Himmeln ist, anzurufen und 
zu sprechen: 

 ِ ن اللهِ    ؤَ أن   َ ن ُخَ  ون
في   ِ الَّ وسِ  القُُّ  َ أب

َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

Eyrenertolman ;ews 
oube ;Vnou] Pekiwt 
;eyouab etqen niv/ou;i 
ouoh ;ejoc. 

 

 Vater unser .. 936  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ .. ال  Je Peniwt ..  
 
 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

 
 

 
934 2.Petr 1, 11 
935 Mt 6, 9-13 
936 Mt 6, 9-13 
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3.3.23. Die drei Absolutionsgebete 

3.3.23.1. Ja, o Herr, der Herr „Ce ;P[oic“ 
 

 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

ع رََِّا.  ُ حِ َ ِ َ   Qen Pi;,rictoc I/couc ال
Pen[oic. 

 

 Der Priester spricht die drei Absolutionsgebete, komplett in ihrer Reihenfolge und 
mit allen Nebengebeten – wie beim Weihrauchopfer, aber nicht wie im 
Weihrauchgebet mit dem Kreuz in der Hand und nach Westen gewendet, sondern 
hier bleibt er vor dem Altar, niedergebeugt mit ausgebreiteten Händen.  

 

P (Still) Ja, o Herr, der Herr, 
der du uns Macht gegeben 
hast, Schlangen, Skorpione 
und alle Macht des Feindes 
937 zu zertreten. 

ا) رَبُّ   (س َا  رَبُّ ،  نع  َا 
َا لْ ُ ال انا  أع  ِ أَنْ   نَ الَّ

وسَ  َّات والعقاربَ   ن َ وَُلَّ   ،ال
وِّ  َّةِ العَُ   .قُ

Ce ;P[oic ;P[oic v/;et-
af] ;mpiersisi nan : 
;ehwmi ;ejen nihof nem 
ni[l/: nem ;ejen ]jom 
t/rc ;nte pijaji. 

  Zermalme seine Köpfe 
unter unseren Füßen bald 
938, zerstreue alle seine 
bösen Gedanken gegen 
uns.  

 َ َ   هُ رؤوسَ   ْ اس امِ   ت ا أق
ِّ   ،عاً سَ  لاتِ   دْ و   هِ عََّا ُلَّ معق

 ِّ ُقاوِ  ةِ ال ا. ةِ مَ ال  ل

Qomqem ;nnef;av/ou;i : 
capec/t ;nnen[alauj 
;n,wlem : ouoh jwr 
;ebolharon ;ntef;epi-
noi;a t/rc ;mmetrefer-
pethwou et]oub/n. 

  Denn du bist es, unser aller 
König, o Christus, unser 
Gott.  
Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

َ هَُ مَ  أنْ  َ ا  ا  ُ لِ لأَنَّ لِّ ا أيُّهَ ُ
حُ  ِ َ ا الْ   .إلهُ

سِلُ  نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ إِلَى   ل
قُ  َ   ف ْ َ ُّ   والإكَْامَ   ال دَ وال ُ، 

الِحِ  َّ ال  َ أبِ وحِ   مَعَ    واَلُّ
او ل ُ ي ال ِ ُ سِ الْ  .الْقُُ

Je ;nyok gar pe 
Penouro t/ren 
Pi;,rictoc Pennou]. 
Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : ;m;wou 
nem pitai;o nem 
];prockun/cic : nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ  ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال  ، آم

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn!  

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr 939.   َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ
 

 Das Volk neigt die Häupter bis zum Ende der beiden kommenden Absolutionen.  

 
937 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
938 Röm 16, 20 
939 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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 3.3.23.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung an den Sohn  

 
P (Still) Herr, der du die 

Himmel senktest und 
herabgestiegen 940 und 
Mensch geworden 941 bist, 
um das Menschen-
geschlecht 942 zu erlösen. 
Du bist der, der über den 
Cherubim und den 
Seraphim 943 thront und auf 
die Demütigen blickt.  
 
Du unser Herr, auf den wir 
jetzt unseres Herzens 
Augen richten, o Herr, der 
du unsere Schuld vergibst 
und unsere Seelen aus der 
Verderbnis 944 errettest.  

اً  ِ   )(س الَّ رَبُّ  َا   َ أنْ
أتَ  َّ   أ َاتِ ال َ َ ونَ   َ  ل

أجلِ   َ وتأنَّ   ْ  خلاصِ   مِ
ِ  ِ جِ  َ   .الَ

الِ  ال هَُ   َ عَلَى   ُ أنْ
ارو َ   َ ال ا ِ   ،وال ا  ُ وال
 ُ   .َ عِ اضِ إِلَى ال

الآنَ  اً  أَْ  َ نا   أنْ سَِّ ا 

فَ  ن  ِ َ   اقلِ   َ أعُ   عُ الَّ  ،إلْ

بُّ  ا  أيُّهَ  ا آثامَ   ُ الغافِ الَّ

 ُ لّ َ سِ نُ  ومُ َ ف ادِ. ا مِ َ الْفَ  

Nyok ;P[oic v/;etak-
rek niv/ou;i : ak;i 
;epec/t ouoh akerrwmi 
: eybe ;poujai ;m;pgenoc 
;nnirwmi.  
Nyok pe v/ethemci 
hijen ni<erobim nem 
niCeravim : ouoh 
etjoust ;ejen 
n/etyebi;/out.  
Nyok on ]nou Penn/b 
: petenfai ;nnibal ;nte 
penh/t ;e;pswi harok 
;P[oic : v/et,w ;ebol 
;nnen;anomi;a : ouoh 
etcw] ;nnen'u,/ 
;ebolqen ;ptako.  

 
 Wir verbeugen uns vor 

deiner unaussprechlichen 
Huld und wir bitten dich, 
uns deinen Frieden zu 
schenken, denn du hast 
uns alles gegeben 945.  
Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 946. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 
 
Führe uns, o Gott, in deiner 
Ehrfurcht und Sehnsucht. 
Habe Gefallen daran, dass 
wir deine Reichtümer 
genießen. 

ُّفِ  ع ل  ُ ُ ْ َ   َ نَ يُ لا   ِ   ُ الَّ
َ   ،هِ ِ  تُع أَنْ   َ ألُ ْ ا ونَ

 َ َ   ،سَلاَمَ أع  َ ُلَّ لأَنَّ ا 
 .شئٍ 
َ ِ اقَ  ل اللهُ   ا  ُ   ا  لِّ َ   ،امُ
نعِ لأنَّ  لا  اً   فُ ا  . اكَ سِ   أح

وسُ  القُُّ  َ ُ ِ   اسْ الَّ هَُ 
لُ      .هُ نق
اللهُ رُدَّ  ا  َ   نا  فِ ْ خَ  إِلَى 

قِ  في  أَنْ    َّ سُ ،  َ وشُ نَ  ن
 ُّ اتِ  عِ ت  .َ خ

Tenouwst ;ntekmet-
san;ymaqt ;nat;scaji 
;mmoc : ouoh ten]ho 
;erok eyrek] nan 
;ntekhir/n/ : hwb gar 
niben akt/itou nan. 
 

Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok : pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 
Matacyon ;Vnou] 
;eqoun ;etekho] nem 
pek[isswou : mama] 
eyrenswpi qen 
;t;apolaucic ;nte 
nek;agayon. 

 
940 Joh 3, 13; 6, 38; Eph 4, 9-10 
941 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40 
942 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
943 1.Sam 4 LXX,4; 1.Chr 13 LXX, 6; Jes 6 LXX, 1-7; Ez 10 LXX 
944 Ps 102 LXX [103], 3-4 
945 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
946 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
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P Erhebe die Namen derer, 
die ihre Häupter unter 
deiner Hand geneigt 
haben und schmücke sie 
mit Tugenden.  
 
Mache uns alle deines 
Reiches im Himmel 947 
würdig nach dem 
Wohlgefallen deines guten 
Vaters, durch den du 
gepriesen bist, zusammen 
mit dem 
lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

  َ ي ِ رؤوسَ أوالَّ ا  َ ح ت  ْ  هُ
ْ   ،كَ يِ  هُ ة، زّ ْ فِي ال ارفعهُ

ائِ    . لالف
  

 َ لُّ   َ ِ ول تَ ُ ُ مَلَ ِ  ا  الَّ  َ
َاتِ  َ َّ ال ّةِ    ،فِي  َ َ َ  اللهِ  ِ أبِ

الِحِ  َّ   . ال
َ مَُارَكٌ  ِ أنْ َا الَّ  معهُ، مع  هَ

او  َ ُ ي ال ُ سِ ال وحِ القُُ الُّ
. َ   ل
لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه

لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

Ouoh n/;etauriki 
;nnou;av/ou;i qa 
tekjij : [acou qen 
nipol/ti;a : celcwlou 
qen ni;aret/. 
 

Ouoh marener;pem;psa 
t/ren ;ntekmetouro 
et qen niv/ou;i : qen 
;p]ma] ;m;Vnou] 
Pekiwt ;n;agayoc. 
 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n.  

D Hört in Gottesfurcht zu. 
(Amen). 

ِ ا  فِ اللهِ  ان ْ َ. .(  Proc,wmen Yeou (آم
meta vobou:ö (;am/n). 

 
 Der Priester wendet sich nach Westen, segnet mit dem Kreuz in der Hand das Volk 

und spricht:  
 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 3.3.23.3.  Das dritte Gebet  der Absolution an den Sohn – Vn/b 
;P[oic 

 

 
 Der Priester spricht das dritte Gebet der Absolution laut mit dem Blick gegen 

Westen und mit verneigtem Kopf 
 
P Meister, Herr Jesus 

Christus, eingeborener 948 
Sohn, das Wort Gottes des 
Vaters 949, der du alle 
Ketten unserer Sünden 
zerbrochen hast durch dein 
lebensspendendes, 
erlösendes Leiden, 

 ُ ِّ َ ال عُ   أيُّها  ُ َ بُّ    الَ
حُ  ِ َ ُ الا  ،الْ ُ   ب حِ   الَ

َةُ الله الآبِ  لِ َّعَ   ،وَ ِ ق   الَّ
اتِ  ا ْ قَِل   كُلَّ ر َاَانَا مِ خَ

ةِ  آلامهِ  لّ َ ُ ة ال ِ ُ  . الْ

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pimono-
gen/c ;nS/ri ouoh 
;nLogoc ;nte ;Vnou] 
;Viwt : v/;etafcwlp 
;n;cnauh niben ;nte 
nennobi : hiten 
nef;mkauh ;noujai 
;nreftanqo. 

 
947 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
948 Joh 1, 18; 3, 16-18 
949 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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P der du deinen heiligen 
Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu deinen 
reinen Aposteln 
gesprochen hast: 

نَفَ   ِ هِ   فِي وجهِ   خَ الَّ ِ   تَلاَمِ
 َ ِ هارِ   هِ ورُسُلِ   القِّ ، الأ

:  وقالَ  ْ  لهُ

V/;etafnifi ;eqoun qen 
;pho ;nnef;agioc ;mmay/-
t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab ;eafjoc 
nwou. 

 
 Empfangt den Heiligen 

Geist! Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert 950. 

وحَ  الُّ ا  لُ سَ   اقَْ ْ    ،الْقُُ مَ
تُ  َ غَفَ ْ خَ تْ   ،اهُْ اَ  لهُ  غُفَِ
، ْ    لهُ ُ أومَ َ ها ُ م
هِ  ِ عل  .ْ ْ اُم

Je [i nwten 
;nouPneuma ;efouab : 
n/;etetenna,a 
nounobi nwou ;ebol 
ce,/ nwou ;ebol : ouoh 
n/;etetenna;amoni 
;mmwou cena;amoni 
;mmwou. 

 
 Du hast auch dem, der als 

Priester tätig ist, durch 
deine heiligen Apostel die 
Gnade gegeben, zu aller 
Zeit in deiner heiligen 
Kirche auf Erden die 
Sünden zu vergeben, alle 
Ketten der Ungerechtigkeit 
zu binden und zu lösen. 

َ الآنَ  َ   أنْ ا سَِّ اً  ْ  أَْ نا مِ
هارِ   َ رُسُلِ   قَِلِ  َ أ  ،الأ ْ  نْع

نَ ل ل ع  َ ي ِ هُ   لَّ ال  تِ فِي 
َ    زمانٍ   كُلَّ  ِ َ ِ َ فِي 

سَةِ  ُقََّ غفِ   ،ال َ أَنْ  َ اَا وا ال
الأَرْضِ  ِ   ،عَلَى  ا و

لَّ رِ ِ وَ  ا ُ اتِ لُّ ِ ا ُل  . ال

Nyok on ]nou Penn/b 
hiten nek;apoctoloc 
;eyouab : aker;hmot 
;nn/;eterhwb qen 
oumetou/b kata c/ou 
qen tekek;kl/ci;a 
;eyouab : ;e,a nobi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
;ecwnh ouoh ;ebwl ;ebol 
;n;cnauh niben ;nte 
];adiki;a. 

 
 Jetzt auch bitten wir dich 

und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, für 
deine Diener. 

ْ    الآنَ  ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ اً نَ أَْ
 ِ َ الَ  َّ ِ مُ ا   َ  ،صَلاَحِ

 ِ  . كَ ع ع

}nou on ten]ho 
ouoh tentwbh : 
;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : ;e;hr/i ;ejen 
nek;ebiaik. 

 Er bekreuzigt zweimal das Volk 
P Meine Väter und meine 

Brüder. 
ائي وخَ   .Naio] nem na;cn/ou تي.آ

 

 Er bekreuzigt sich selbst 
P Meine Schwachheit, die wir 

unsere Häupter vor deiner 
heiligen Herrlichkeit 
niederbeugen: 
 
Gewähre uns dein 
Erbarmen und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. 

لاءِ   ،وضعفِي َ   ه ُ   ال
ؤوسِ  أمامَ هِ بُ  ْ   ِ ْ   كَ مَ

  .سِ َّ ُقال
ََ قَ اُرزُ  رَحْ عْ او   ،َ ا  لَّ   ق ُ
اتِ رِ  انَا ا َاَ  . خَ

Nem tametjwb : nai 
etkwlj ;nnou;av/ou;i 
;mpe;myo ;mpek;wou 
;eyouab. 
 
Cahni nan ;mpeknai : 
ouoh cwlp ;n;cnauh 
niben ;nte nennobi. 

 
950 Joh 20, 22-23; Mt 16, 19; 18, 18 
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P Und wenn wir gesündigt 
haben wider dich, 
wissentlich oder 
unwissentlich, in der Ruhe-
losigkeit des Herzens oder 
durch Taten, Worte oder 
Niedrigkeit des Herzens, 

َّا   ُ َ فِي ق  وَِنْ  أنا إلْ أخ
غَ   لٍ عِ   ،شئٍ  أو   ،لٍ عِ   ِ أو 
ِ   عِ َ َ  الفِ   ،القل أو   علِ أو 
ِ  ،لِ القَ  ِ أو  ِ  غ  . القل

Icje de aner ;hli 
;nnobi ;erok qen ou;emi : 
ie qen oumetat;emi : ie 
qen oumet;slah ;nh/t 
: ;ite qen ;phwb : ;ite 
qen ;pcaji : ;ite ;ebol 
qen oumetkouji 
;nh/t. 

 so gewähre du uns, o Herr, 
der du die Schwachheit der 
Menschen kennst, als 
Guter und 
Menschenliebender die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

 ُ ا سَِّ  َ   فِ   فُ العارِ   أنْ

َ ِّ   حٍ الِ   ،ِ الَ ِ  ومُ
 ِ َ َّ   ،الَ ا نْعِ أ  اللَهُ ل  ْ
َاَانَا. غُفَْانِ   خَ

;Nyok ;vn/b v/et-
cwoun ;n;ymetacyen/c 
;nte nirwmi : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : ;Vnou] ;ari-
,arizecye nan ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 Er bekreuzigt sich wieder selbst. 
P Segne uns.  ِا.َ ار ;Cmou ;eron. 

 Er bekreuzigt den Klerus und die Diener. 
P Reinige uns und sprich uns 

frei. 
ا. نا، حالِ َهِّ   Matoubon : ;ariten ل

;nremhe. 
 Er bekreuzigt das Volk. 
P Und sprich dein ganzes 

Volk frei. 
ِ  َ ل سَائِ وحالِ  ْ  Nem peklaoc t/rf . َ شَ

;nremhe. 
 

 Hier gedenkt der Priester der Namen derer, die er erwähnen will. Dann betet er 
weiter: 

P Erfülle uns mit deiner Furcht 
und stärke uns, damit wir 
deinen guten und heiligen 
Willen erfüllen. 

فِاملأنَ  ْ خَ  ْ مِ ا   ،ا  م وقَّ
إرادتِ  سَةِ   َ إِلَى  ُقََّ  ال

ة الِ َّ  . ال

Mahten ;ebolqen tek-
ho] : ouoh coutwnen 
;eqoun ;epekouws 
;eyouab ;n;agayon. 

 Denn du bist es, unser Gott 
und dir gebührt Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, der 
lebensspendend und 
wesensgleich ist mit dir, 

  َ َ أنْ ُ   ،اإلهَُ ه  لأَنَّ ْ َ  وال
ََامَةُ  ُ   ُّ والعِ   وال دُ وال ُ  

ُ ت الِحِ   َ   ل َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
ي  ِ ُ الْ سِ  الْقُُ وحِ  واَلُّ

 َ او ل ُ  .ال

Je ;nyok gar pe Pen-
nou] : ;ere pi;wou nem 
pitai;o : nem pi;amahi 
nem ];prockun/cic : 
er;prepi nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou ne ;nc/ou  ni-
ben : nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Der Priester spricht die beiden Fürbittgebete (für den Frieden und die Väter) still, 

dann spricht er laut:  
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 3.3.24. Die Einleitung zum Bekenntnis  
 

P Gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, segne sie. 

رَبُّ   ا  ا اُذُ  اعاتِ اجِ
ها.   ارِْ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou] ;cmou ;erw-
ou. 

 Der Diakon erhebt das Kreuz und spricht: 
D Amen. erlöst. Und mit 

deinem Geiste. Wir hören in 
Gottesfurcht zu. 

،  لَّ خَ  َ رُوحِ ومعَ  حقاً،   َ ْ
فِ اللهِ.  َ  ُ ِ  ن

Cwyic ;am/n : ke tw 
pneumati cou : meta 
vobou Yeou ;proc-
,wmen. 

 Das Volk spricht mit gesenktem Haupt: 
V Amen. (Herr erbarme dich) 

3x. 
) .  Am/n. (Kuri;e . 3)َا رَبُّ ارْحَْ آم

;ele;/con) 3. 
 Der Priester deckt den Kelch auf, falls er bedeckt ist, erhebt den mittleren Teil des 

Leibes, das Aspadikon, während er laut mit gesenktem Haupt spricht:  
P Das Heilige den Heiligen.  . َ سَاتُ للقِِّ  .Ta ;agi;a tic ;agiic القُ

 Das Volk verbeugt sich vor dem Herrn in Furcht und Zittern, bittet in Tränen und fleht um 
die Vergebung ihrer Sünden:  

 Der Priester zeichnet mit dem Aspadikon ein Kreuz über den Kelch, berührt das Blut, 
zeichnet damit nochmals ein Kreuz über den Kelch, dann hebt er ihn mit großer Vorsicht 
und mit daruntergelegter anderer Hand, zeichnet den heiligen Leib damit und geht zurück 
zur Patene. Er zeichnet zweimal das Kreuz, einmal auf den äußeren Rand des Leibs, ein 
weiteres Mal auf den Rand des Siegels. Danach betupft er die Bruchstellen des Leibes 
ringsum in einer Richtung, geht dann mit dem Aspadikon über den Kelch, zeichnet ein 
Kreuz und lässt das Aspadikon in den Kelch hineinfallen. Dabei ruft er laut:  

P Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 951. Amen. 

حُ   ِ َ ال عُ  َ بُّ  الَّ ارَكٌ  مُ
اللهِ   ُ وحُ   ، اب الُّ وقُُوسٌ 

 . ْ سُ، آم  القُُ

Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 Das Volk erhebt sich wieder und antwortet dem Priester laut:  
V Einer ist der Heilige Vater. 

Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

وسُ، واحُِ  واحٌِ ه الآبُ القُُّ
ه   واحُِ  وسُ،  القُُّ  ُ الاب ه 

وحُ  سُ،الُّ . القُُ ْ  آم

Ic Pat/r ;agioc : ic 
;Uioc ;agioc : en 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
V Einer ist der Vater, der 

vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Sohn, der 
vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Heilige Geist, der 
vollkommen heilig ist. Amen. 

سِ، ُليُّ القُ  واحٌِ ه الآبُ ال
سِ، ُليُّ القُ ُ ال  واحُِ ه الاب
ُليُّ   ال وحُ  الُّ ه  واحُِ 

. ْ سِ، آم  القُ

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

P Friede sei mit euch! 952 . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 
951 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
952 2.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26 
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 3.3.25.  Das Bekenntnis  

 

P Heiliger Leib und kostbares, 
wahres Blut Jesu Christi, 
des Sohnes unseres 
Gottes. Amen. 

سُ  مُقَّ  ٌ ُ   ،ج ودَمٌ 
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم
 

P Heilig und kostbar sind der 
Leib und das wahre Blut 
Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes, Amen. 

 ٌ و سٌ  ودَمٌ   ، مُقَّ  ُ ج
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Agion timion cwma ke 
;ema ;al/yinon : I/cou 
<rictou tou ;Uiou 
tou Yeou ;/mwn : 
;am/n. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم
 

P Der Leib und das Blut 
Emmanuels, unseres 
Gottes, dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

ا إلهِ لَ  ئ ان عِ ودَمُ   ُ  ،ج
 . ْ قةِ، آم ال ا ه   ه

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe ‚qen 
oumeym/i: ;am/n. 

V Amen, ich glaube.  . ُ  .[Am/n ]nah; حقًا أؤمِ
 

P Amen, Amen, Amen.  
Ich glaube! Ich glaube!  
Ich glaube und bekenne bis 
zum letzten Atemzug, 

 ُ أؤمِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ   ،آم
 ُ إلى   ،أؤمِ ِفُ  واع  ، ُ أؤمِ

. ِ ِ الأخ ف  ال

Am/n ;am/n ;am/n : 
]nah] ]nah] ]nah] :  
ouoh ]er;omologin sa 
pinifi ;nqa;e. 

 

 dass dies der lebens-
spendende 953 Leib ist, den 
du, Christus, mein Gott, von 
unserer aller Herrin 954, der 
Mutter Gottes, der heiligen, 
vollkommen reinen Maria, 
nahmst. 

ي ُ ُ ال ا ه ال  ،أنَّ ه
  ِ أيها  الَّ ته  حُ أخ ِ َ ال
ْ  إلهي   ةِ  مِ والَِ ا  لِّ ُ ا  تِ َ سَِّ

.َ اهَِةِ م ةِ ال َ  الإلهِ القِِّ

Je yai te ]carx 
;nreftanqo ;etak[itc 
;w Pi;,rictoc Panou] 
;ebol qen ten[oic 
t/ren ]ye;otokoc 
;eyouab ];agi;a Mari;a. 

 

 Du machtest ihn eins mit 
deiner Gottheit ohne 
Vermischung, ohne 
Verquickung und ohne 
Veränderung 955. 

تِ وجعلَ  لاه معَ  اً  واحِ   هُ 
ولا  اجٍ  امِ ولا   ٍ اخِلا  ِ غَ

. ٍ  تغ

Akaic ;nouai nem 
tekmeynou] : qen 
oumetatmoujt nem 
oumetatywq nem 
oumetatsib]. 

 
953 Dieses Wort wurde im 12. Jahrhundert zur Zeit des Papstes Johannes V., der 73. Patriarch Alexandriens 
hinzugefügt. 
954 Joh 1, 14; Gal 4, 4; Mt 1, 18-25 
955 Siehe das Buch von Papst Schenouda III., Die Natur Christi (Buch Nr 19), Seite 6 in: 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/papst-schenouda-iii/ 



Euchologion - 3. Die Liturgie des heiligen Gregorius     Das Bekenntnis 

 349 

P Du legtest das gute 
Bekenntnis vor Pontius 
Pilatus 956 ab, 

فَ  َ    َ واع ال افَ  الاعِ
 . يِّ ِ ْ َ الُْ ُ لاَ  أمامَ بِ

Eaker;omologin ;n];o-
mologi;a eynanec nah-
ren Pontioc Pilatoc. 

 und gabst ihn für uns an 
das Holz des Kreuzes, 
allein durch deinen eigenen 
Willen für uns alle 957. 

ةِ  وسلَّ  خ على  عَّا  هُ 
سَةِ  ُقَّ ال  ِ لِ َّ   َ إرادَتِ   ،ال

ا. كَ وحَ  لِّ  عَّا ُ

Akt/ic ;ehr/i ;ejwn: 
hijen pise ;eyouab ;nte 
pi;ctauroc : qen 
pekouws ;mmin ;mmok 
;e;hr/i ;ejwn t/ren. 

 

 Ich glaube, dass deine 
Gottheit deine Menschheit 
keinen Moment lang und 
keinen einzigen Augenblick 
verlassen hat. 

قَةِ [  ُ   ] ال أنَّ    ، أؤمِ
تَ  تَ   َ لاه ناس ُفارِقْ    َ ل 

 . ٍ فَةَ ع ةً ولا  ةً واحَِ  ل

}nah] je ;mpe 
tekmeynou] vwrj 
;etekmetrwmi : 
noucoucou ;nouwt 
oude ouriki ;mbal. 

 

 Er wird hingegeben zu 
unserer Erlösung und zur 
Vergebung der Sünden 958 
und zum ewigen Leben 
derer, die an ihm Anteil 
haben 959. 

اناً  وغُف خلاصاً  عَّا  ي  ُع
  ْ َ ل َّةً  أب اةً  وح ا،  ا لل

هُ. اوَلُ مِْ  ي

;Eu] ;mmoc ;ejwn 
;noucw]: nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi: nem 
ouwnq ;n;eneh : ;nn/- 
eyna[i ;ebol ;nq/tc.  

 Ich glaube, dass dies 
wahrhaftig Wahrheit ist. 
Amen. 

قةِ،   ال ا ه  ُ أنَّ ه أؤمِ
. ْ  آم

}nah] je yai te qen 
oumeym/i ;am/n. 

D Amen, Amen, Amen 960. Ich 
glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

 ُ أؤمِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ  ،آم
 ُ ه   ،أؤمِ ا  ه أنَّ   ، ُ أؤمِ

. ْ قةِ، آم  ال

;Am/n ;am/n ;am/n 
]nah] ]nah] ]nah] 
je yai te ‚qen oumey-
m/i ;am/n. 

 Bittet für uns und für alle 
Christen, die uns gebeten 
haben, ihrer im Hause des 
Herrn zu gedenken. Der 
Friede und die Liebe Jesu 
Christi seien mit euch. Singt 
Lob und [Preis. Halleluja].  
 
Betet für die würdige 
Teilhabe an diesem 
himmlischen heiligen 
Sakrament.  
Herr erbarme dich. 

ُلِّ  وع  عَّا  ا  لُ اُ
 ْ ا مِ ا ل َ قال ي ِ ِّ الَّ ِ ِ َ ال

ونا    ،أجلِهِ ب   [اُذُ في 
بِّ  عَ ]الَّ َ َّةُ  وم سلامُ   ،

حِ معُ ِ َ ا  ،ال وا:   رَتِّل [ أن
ا]. ل أجلِ   هلل  ْ مِ ا  صلُّ

هِ  ه  ْ مِ قاقٍ  اس اولِ  ال
ةِ  اه ال ُقَّسةِ  ال ارِ  الأس

. ا ربُّ ارحَ ةِ.  ائ  وال

Twbh ;e;hr/i ;ejwn nem 
;ejen ;,ricti;anoc niben 
;etaujoc nan eyb/tou 
je ;aripenmeu;i (‚qen ;p/i 
;m;P[oic ) : ;/ ;ir/n/ ke 
;agap/ I/cou <rictou 
mey ;umwn : 'allate 
: ª jw ;All/loui;a ]. 
Proceuxacye ;uper t/c 
;axiac metal/'ewc 
a,rantwn ke ;epou-
raniwn twn ;agiwn 
muct/riwn. 
Kuri;e ;ele;/con. 

 
956 1.Tim 6, 13; Mt 27,1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
957 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
958 Mt 26, 26-28 
959 Joh 6, 54 
960 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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 Der Priester spricht mit gesenktem Haupt:  
P (Still) Dir gebühren die 

Lobpreisung in einer 
Stimme von Jedem,  
 
 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

ِ    )اً (سَّ  الَّ  َ َ وأنْ ل غي  ي
ُلِّ   ْ مِ واحٍ  تٍ   ُ ال

،     أحٍ
ُ و  ْ َ ةُ والإكَْامُ   ال والع    

 ُّ دُ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 
وحِ  ي    واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ

او ل ُ     .ال
دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ  ِ وِلَى    ه

لِّها ر ُ ه .ال   ، آم

Ouoh ;nyok pe ;etecer-
;prepi nak ;nje ]doxo-
logi;a : qen ou;cm/ 
;nouwt ;nte ouon 
niben.  
Pi;wou nem pitai;o 
]metnis] ];prockun/-
cic: nem Pekiwt ;n;aga-
yoc nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc ne-
mak. }nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

V Ehre sei dir, o Herr.  
Ehre sei dir. 

 . َ ُ ل . ال ا رَبُّ  َ ُ ل  Doxa ci Kuri;e doxa ال
ci. 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
V Für einhundert Jahre.  .ٍةَ سََة  .Se ;nrompi مِ
 Das Volk singt den Psalm 150 und was von weiteren Gesängen und Hymnen noch 

passt, wie es in der Basilius Liturgie steht (Seite 281). Währenddessen nehmen der 
Priester und alle, die sich für die Kommunion vorbereitet haben, am heiligen Leib 
und dem kostbaren Blut teil.  

 3.3.26.  Danksagungsgebet nach der Kommunion  
 

P Wir danken dir, o Herr 
Christus, unser Gott, das 
wahre Wort aus der 
Wesenheit des 
unbefleckten heiligen 
Vaters, 

حُ  ِ َ ال  ُ َّ َ ال أَيُّهَا  كَ  ُ ُ ن
ا ِ   ،إلهُ الَّ  ، قىُّ ال ةُ  لِ ال

 ِ نِ الَّ  ِ غَ الآبِ  هَِ  ج  ْ مِ
وسِ.  القُُّ

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic Pi;,rictoc Pen-
nou] piLogoc ;n;al/yi-
non pi;ebolqen ]oucia 
;mpiatywleb ;Viwt 
;eyouab.  

 weil du uns so geliebt und 
dich als Schlachtopfer für 
unsere Sünden hingegeben 
hast 961. 

ا ه ا  َ أح  َ َ   ،لأنَّ ل و
 ْ حِ مِ َ لل َاَانا.أجلِ ذاتَ  خ

Je akmenriten ;mpai-
r/] ouoh akt/ik ;e;p-
qolqel eybe nennobi. 

 Du hast uns geheilt, durch 
deine Schläge und durch deine 
Wunden wurden wir heil. 

ِئَْا  فََ  َ اتِ ا  َ شف
. َ  احاتِ

Aktal[on qen neker-
qot : ouoh anoujai 
hiten neklele,/mi. 

 Du hast uns das Leben 
geschenkt durch deinen 
heiligen Leib und dein 
kostbares Blut 962, 

ْ إذ   مِ اةِ  ال ا  عل  َ أنع
ُقَّسِ  ال كَ  ِ ج لِ  َ   ،قَِ ودَمِ

 .ِ  ال

Eaker,arizecye nan 
;mpitanqo ;ebol hiten 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out. 

 

 
961 Gal 2, 20; 1, 4; Apg 8, 32; Offb 5, 6 und 9-14 
962 Joh 6, 54-58 
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P für deren Teilhabe du uns 
würdig gemacht hast. 

ا  جعلَ  ِ يْ َ الل  ِ يْ هً
  َ قِّ ِ َ ْ اً  مَ أن أ الآنَ 

ا.  هُ اولَ مِْ  ن

Nai ;etakaiten ;nem-
;psa on ]nou ;e[i ;ebol 
;nq/tou. 

 Deshalb danken wir dir, o 
Gott, der seine Geschöpfe 
liebt. 

اللهُ  ا  كَ  ُ ُ ن ا  ه أجلِ   ْ مِ
لَِهِ. َّ جُ ِ  مُ

Eybe vai tenouwnh 
nak ;ebol ;Vnou] 
pimaipef;placma. 

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

سِلُ  َ   ونُْ قُ   ل ف َ   إِلَى  ْ َ  ال
ُّ   والإكَْامَ  دَ وال ُ،    َ أبِ مَعَ 
الِحِ  َّ وحِ   ال سِ   واَلُّ الْقُُ

او ل ُ ي ال ِ ُ  .الْ

Ouoh tenouwrp nak 
;e;pswi : ;mpi;wou nem 
pitai;o nem ];prockun-
/cic : nem Pekiwt 
;n;agayoc nem Pi;pneu-
ma ;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 3.3.27.  Gebet zur Handauflegung nach der Kommunion  
 

 Ein Gebet der Unterwerfung an den Sohn, vom heiligen Severus, dem Patriarchen 
von Antiochien, wird vor der Handauflegung und nach der Teilnahme an der 
Kommunion gesprochen:  

 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

 Das Volk neigt die Häupter und spricht:  
 

V Vor dir, o Herr 963.   َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ

 P (Still) Der du bist, der du 
warst, der kam und 
wiederkommen wird 964, 

انَ،   )اً (سَّ   ِ ُ الَّ ائِ ال أَيُّهَا 
 ِ أتي. ىتأالَّ اً   وأ

V/etsop v/;enafsop 
v/;etaf;i palin on 
;fn/ou.  

 

 der Fleisch annahm und 
Mensch wurde 965, der für 
uns ans Kreuz genagelt 
wurde, 

 َ َّ ت  ِ َ   ، الَّ  ،وتأنَّ
  ْ مِ  ِ لِ َّ ال على   َ وصُلِ

ا.   أجلِ

V/;etaf[icarx ouoh 
aferrwmi:ouoh auasf 
;epi;ctauroc eyb/ten. 

 der freiwillig im Leib litt, 
aber als Gott ohne Leid 
blieb, 

انَ   و  ِ ال إرادَتِهِ   َ تأل
إلهٍ.  ٍ ألِّ َ مُ  غَ

Af[i;mkah qen pefou-
ws qen ;tcarx : ouoh 
afswpi efoi ;nat;mkah 
hwc nou]. 

 
963 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
964 Offb 1, 4 und 8; 4, 8; 11, 17; bibelgetreu: „der ist und der war und der kommt“ 
965 Mt 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
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P (Still) der begraben und ins 
Grab gelegt wurde 966 und 
am dritten Tage von den 
Toten auferstand 967, 

، وقامَ  ِ َ وَوُضِعَ في الق دُفِ
مِ   ال في  اتِ  الأم  َ مِ

 . ِ الِ  ال

Aukocf ouoh au,af 
qen pi;mhau : aftwnf 
;ebolqen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah 3. 

 der in den Himmel auffuhr 
und sich zur Rechten der 
Größe des Vaters setzte 

968. 

 َ وجل َاتِ،  َ َّ ال إلى  وصَعِ 
َةِ الآبِ. ِ ع  ع 

Afsenaf ;e;pswi ;eni-
v/ou;i ouoh afhemci 
caou;inam ;n]metnis] 
;nte ;Viwt. 

 der kommen wird, um zu 
richten die Lebenden und 
die Toten 969, 

اءَ  الأح  َ ي لَ أتي  وس
اتَ.   والأم

Ouoh ;fn/ou ;e]hap 
;en/etonq nem n/eymw-
out. 

 den die Engel verherrlichen 
und die Erzengel 
lobpreisen, 

هُ   ارُِ تُ  ِ َةُ، الَّ لاَئِ َ ال
َةِ.  لاَئِ َ ُهُ رؤساءُ ال ِّ َ  وتُ

V/;etou;cmou ;erof ;nje 
niaggeloc : euhwc 
;nje niar,/aggeloc. 

 

 dessen Ehre die Seraphim 
aussprechen und die 
Cherubim anbeten, 

هِ ال ِ َ  ُ ِ ِ ت ُ، الَّ ا
.ُ ارو ُ لهُ ال ُ  وتَ

V/etoucaji ;mpef;wou 
;nje niCeravim : euou-
wst ;mmof ;nje 
ni<eroubim. 

 vor dem jede Natur zittert 
und sich fürchtet, der Sohn, 
das Wort Gottes des 
Vaters, unser Herr Jesus 
Christus: 

هُ   مِْ تَعُِ  وت افُ  ت  ِ الَّ
ائِعِ  ال عُ  َةُ    ،ج لِ  ُ الاب

حُ  ِ َ ال عُ  َ الآب  اللهِ 
 رََُّا.

V/etouenhour ouoh 
eu;cyerter qatefh/ 
;nje vucic niben : 
Pis/ri ouoh ;nLogoc 
;nte ;Vnou] ;Viwt : 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic. 

 Du bist der, vor dem dein 
Volk und dein Erbe sich 
verbeugen, die du durch 
dein kostbares Blut dir 
erworben hast. 

  َ ُ َ ش عُ ل َ  ِ َ الَّ أن
  َ ي ِ الَّ لاءِ  ه  ، ِ اثُ وم

 .ِ َ ال مِ َ بَ َهُ ل  اق

;Nyok pe ;etou[non 
;njwou nak ;nje pek-
laoc nem tek;kl/ro-
nomi;a : nai ;etak;jvw-
ou nak qa v/;ete vwk 
;n;cnof ettai/out. 

 Sieh auf uns alle, o Herr, 
aus deinem heiligen 
Himmel und bereiteten 
Wohnsitz. 

َّلِعْ  ْ  ع  ا مِ رَبُّ  ا  ا  لِّ ُ ا  ل
  ْ ومِ سَةِ،  ُقَّ ال  َ ائِ س

 ُ َ ال ِ  . ّ عِ َ م

Comc ;e;qr/i ;ejwn 
t/ren ;P[oic ;ebolqen 
tekve ;eyouab nem 
;ebolqen pekma;nswpi 
etcebtwt. 

 Segne deine Diener mit 
jedem geistigen Segen, 
behüte sie in deiner 
mächtigen Hand und 
befestige sie in deinem 
Glauben. 

كَةٍ  بَ لِّ  ُ كَ  َ ع ارِك 
كَ   ِ ب هُ  واحف روحَّةٍ، 
. َ انِ هُ في إ َةِ، وثِّ  الع

;Cmou ;enek;ebiaik qen 
;cmou niben ;m;pneuma-
tikon : ;areh ;erwou qa 
tekjij et;amahi : 
matajrwou qen 
v/;ete vwk ;nnah]. 

 
966 Mt 27, 57-66 
967 Mt 27; Apg 10, 40; 1.Kor 15, 4 
968 Mk 16, 19; Hebr 1, 3 
969 Mt 16, 27; Apg 10, 42 
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P Schenke ihnen und uns 
auch die Reinheit unserer 
Seelen, Leiber und Geister. 

اً  أ ا  وعل هُ  عل  ْ أنعِ
ا ِ أنفُ ادِنا  ،هارَةِ    ،وأج

ا.  وأرواحِ

Ari;hmot nwou neman 
hwn ;m;ptoubo ;nte 
nen'u,/ nem nen-
cwma nem nen;pneuma. 

 

 Gib uns die christliche 
Vollendung, die dir 
wohlgefällt, 

 ِ يِّ الَّ ِ َ الََا ال ا  ِ وأع
 . َ َ أمامَ ض  يُ

Ouoh moi nan ;mpen-
jwk ;n;,ricti;anoc 
efranak ;mpek;myo. 

 

 denn dein Reich ist rein und 
voll Ehre, o Christus, unser 
Gott, das wir alle zu 
erlangen hoffen. 

ءٌ  ل وم نَقيٌّ   َ تَ مل لأنَّ 
اً  ا،    ،م إلهُ حُ  ِ َ ال أَيُّهَا 

ا.  لُّ ج أن نََالَهُ ُ ِ ن ا الَّ  ه

Je ;ctoub/out ouoh 
;cmeh ;n;wou ;nje tek-
metouro Pi;,rictoc 
Pennou] : yai ;etener-
helpic ;esasni ;eroc 
t/rou. 

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

سِلُ  نُْ  ِ الَّ  َ َ   وأنْ إِلَى   ل
قُ  َ   ف ْ َ ُّ   والإكَْامَ  ال دَ وال ُ، 

الِحِ  َّ ال  َ أبِ وحِ   مَعَ    واَلُّ
او ل ُ ي ال ِ ُ سِ الْ  .الْقُُ

Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen 970. 

دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ  ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 3.3.28.  Die Entlassung  
 

 Nach der Kommunion wäscht der Priester sorgfältig die heiligen Altargefäße mit 
einem Altardiakon. Dann schüttet der Diakon Wasser in die geöffneten Hände des 
Priesters, der spricht: 

P Engel dieses Opfers, der du 
mit unserem Lob in die 
Höhen fliegst, gedenke 
unser vor dem Herrn, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

ملاكَ   ةِ  ا  َ ع ال هِ  هِ
هِ   بهِ  ِ العُل إلى  ائَِ  ال
الَّبِّ  امَ  قَُّ نا  اُذُ ةَ،  َ ِ ال

َاَانا.  ا خ غفَِ ل  ل

;Paggeloc ;nte taiyu-
ci;a : eth/l ;e;p[ici nem 
paihumnoc : ;aripen-
meu;i qa;th/ ;m;P[oic : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 Der Priester schließt das Gebet, wie es beschrieben ist in der Liturgie des heiligen 
Basilius (Seite 287), dann spricht der Priester den Segen, verteilt das Eulogion und 
entlässt das Volk in Frieden.  

 

 Die Liturgie des heiligen Gregorius des Theologen ist vollendet und beendet.  

لَ  ْ َّ وَ ِ  ت اسُ القِِّ س  قَُّ غ اول س ال ر غ   إغ
 

970 2.Petr 3, 18; Ps 113 LXX [114], Gal 1, 5; 2.Thess 4, 18; Offb 1, 6 
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4.1. Die Darbringung des Lammes 

4.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes 
 

  
 Dieser erste Teil der Liturgie wird bis zum Glaubensbekenntnis der Basilius-Liturgie entnommen, Seite 105 ff. 

 
4.3. Die Liturgie der Gläubigen 

4.3.1. Vorhanggebet 
 

 

P Anfang der Liturgie unseres 
Vaters, des heiligen Markus 
des Apostels, gesammelt 
und geordnet von dem 
dreifach seligen heiligen 
Kyrillus I., Oberhaupt der 
Bischöfe.  

 ِ القِِّ َا  أبِ اسِ  قُِّ ءُ  بَ
رَتََّهُ    ِ الَّ لِ  سُ الَّ  َ قُ مَْ
َي   ُ ال  ُ لَّ ُ ال عَهُ  َ وَجَ
 ُ رَئِ ِلُّ  ِ  ُ ِّ القِ

 الأَسَاقِفَةِ. 

Tar,/ ;n];anavora 
;nte peniwt ;eyouab 
Markoc pi;apoctoloc : 
y/;etaferbebeon ;mmoc 
;nje pi;tricmakarioc 
pi;agioc Kurilloc pi-
ar,/;epickopoc. 

 Diese Liturgie stammt ursprünglich von unserem Vater, dem heiligen Apostel Markus, dem Verkünder 
Ägyptens. Von der griechischen in die koptische Sprache übersetzt hat sie der heilige Kyrillus I. Er ist 
der vierundzwanzigste Papst von Alexandrien und wird „die Säule des Glaubens“ genannt.  

 Der Priester beginnt so, wie es in der Regel der Basilius Liturgie steht, bis zum Ende der Liturgie der 
Katechumenen (Seite 208). Dann spricht er still das folgende Gebet unseres Vaters, des dreimal 
seligen Abba Johannes. Es ist ein Vorhanggebet an den Vater:  

P (Still) O Schöpfer der 
ganzen Schöpfung, der 
sichtbaren und der 
unsichtbaren 971, der für 
alles sorgt, weil es ihm 
gehört, unserem Herrn, der 
die Seelen liebt 972. 

لِّها   (سَّاً) ُ َّةِ  ِ الَ  َ خالِ ا 
تُ  لا  والَِّي  تُ  ، الَِّي 

لأنَّها  اءِ  الأش لِّ  ُ ي  ُعَ ال
 َ . ،ل َّ الأنفُ ِ نَا مُ َ  ا سَِّ

Pirefyami;o ;nte ];kt/-
cic t/rc : ;etounau 
;eroc nem y/;ete ;ncenau 
;eroc an : ouoh ;eter-
;pronoin ;nen,ai niben : 
je nouk ne penn/b 
pimai'u,/. 

 Ich flehe zur dir, o 
allmächtiger Herr, ich, der 
Schwache, Erfolglose unter 
allen deinen Dienern, 

القادِرُ  بُّ  الَّ أَيُّهَا   َ فُ ِ ع أس
لِّ شئٍ  ُ َ ،  علي  أنا ال

 َ َ    ،العاجِ ب ُفلِحِ  ال  َ غَ
 . َ امِ عِ خَُّ  ج

}eraxioin ;mmok 
;P[oic : v/;ete ouon-
;sjom ;mmof ;ehwb 
niben : ;anok qa pijwb 
ouoh etjwjeb ouoh 
;natsau ;ebol oute 
nekrefsemsi t/rou. 

 wenn ich zum 
Allerheiligsten hintrete und 
dieses heilige, unsichtbare 
Geheimnis berühre. 

سِ  قُ إلي  مُ  أتقَّ ما  َ ع
 َ اسِ َّ    ،أق ال ا  ه  ُ ِ وأل
فَ  ْ ُ سَ. ىال ُقَّ  ال

Qen ;pjin;yri] ;mpaouoi 
;en/;eyouab ;nte n/;ey-
ouab ;ntak : ouoh ;e[oh 
;etaimuctagwgia 
;eyouab. 

 
971 Ex 20 LXX, 11; Kol 1, 16; bibelgetreu: Denn in ihm wurde alles erschaffen 
972 Weish 11 LXX, 27; bibelgetreu: du lebenliebender Gebieter 

 

 
4. Die göttliche Liturgie des heiligen Kyrillus I.  

 

 
};anavora ;nte pi;agioc megalo ;Kurilloc 
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P (Still) Gib mir, o Herr, 
deinen Heiligen Geist, das 
immaterielle, undenkbare 
Feuer, das alle Schwächen 
vernichtet und alle bösen 
Dinge verbrennt; 

 َ روحَ ارَبُّ  ي  ِ أع
  َ غَ ارَ  ال وسَ،  القُُّ

لِّة، الَّ  هالهَ َُّ ف ا، ي لا ُف
عفاتِ تي  الَّ  ال ُلَّ  أكُلُ 
ديتو  داتِ ال ج َ قُ ال  ةَ.ِ

Moi n/i ;P[oic ;mPek;p-
neuma ;eyouab : pi;,-
rwm ;nathul/ : ouoh 
;nat;smokmek ;erof 
v/eyouwm ;mmetat;s-
;amahi niben : ouoh 
etrwkh ;nnijinjimi 
ethwou. 

 

 das die Sinne des 
Fleisches, die es auf Erden 
gibt, abtötet und die 
Regungen des Verstandes 
zähmt, die zu Einbildungen 
führen, die voller 
Schmerzen und Leiden 
sind. 

الَِّي   َ لُ   ِ ال اءَ  أع
اتِ   ، علي الأَرْضِ  ْ ح ِ ل وُ

ِ إلي   ،الفَه دُهُ  تق الَِّي 
أوجاعاً  ءَةِ  ل ال الاتِ  ال

 وآلاماً.

Marefqwteb men ;nni-
meloc ethijen pikahi 
;nte ]carx: maref],a-
linouc de ;nnijinkim 
;nte pika] : ;etou[i 
;mmof ;eqoun ;enivan-
tacia ;eymeh ;mpayoc 
ouoh ;mmuct/gwc. 

 

 Und wie es sich für einen 
Priester geziemt, erhebe er 
mich über jeden toten 
Gedanken 

ي  علُ ةِ  هَ ال  ُ يَل ا  و
. ٍ ٍ م لِّ فِ قَ ُ  ف

Nem kata ;vr/] ;eter-
;prepi ;nniou/b : 
;eaf;yrierca;pswi ;mmok-
mek niben eymwout. 

 

 und lege reine Worte in 
mich, damit ich die vor mir 
liegenden Opfergaben 
vollende. Sie sind das 
Sakrament aller 
Sakramente in der 
Begleitung und 
Gemeinschaft deines 
Christus, 

اتِ  لِ ال فيَّ  علْ  ول
َةَ  هِّ ُ ا ،  ال ه لَ  ِّ أًك يْ  لِ

ه القُ   ِ الَّ عَ  ض ال انَ 
ارِ  عِ الأس َةِ    ، سُِّ ج ُ

 . َ ِ ةِ مَ َ  وشِ

Ouoh maref;yrouswpi 
;nq/t ;nje nicaji ;nref-
toubo : ;e;pjinjwk 
;ebol ;mpaidwron vai 
et,/ ;e;qr/i : ;ete vai 
pe pimuct/rion ;nte 
muct/rion niben : qen 
]met;sv/r nem ]koin-
wnia ;nte Pek;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre zusammen mit ihm 
und dem lebensspend-
enden und dir wesens-
gleichen Heiligen Geist, 

معَهُ   َ  ُ يل  ِ الَّ ا  ه
 ُ سِ   ،ال القُُ وحِ  الُّ معَ 

. َ او ل َ ُ ي ال ُ  ال

Vai ;;etere pi;wou er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى   ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 
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 4.3.2. Ein weiteres Vorhanggebet  
  
 Der Priester kann statt dem ersten auch das folgende Gebet sprechen: 

P (Still) O Herr, Gott der 
Heerscharen 973, der König 
der Herrlichkeit, der alleine 
Wunder tut 974, der Gütige 
und Milde für die, die ihn 
wahrhaftig anrufen 975, 

القَّاتِ،   (سَّاً) إلهُ  بّ  الَّ أَيُّهَا 
  َ ِ ملِ ائِ الع صانِعَ   ، ِ  ،ال

 َ ي لل عَ  د ال الِحَ  َّ ال هُ،  وحَ
 . ِّ ال  َ ن ع  يَ

;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom ;pouro ;nte ;p;wou 
: v/et;iri ;nahn;sv/ri 
;mmauatf : pi,r/ctoc 
;n;epik/c ;nn/;ettwbh 
;mmok qen oumeym/i. 

 

 schaue auf unsere Bitten 
und gib uns Kraft für den 
furchterregenden Dienst, 
der mit diesem großen 
himmlischen Sakrament, 
das das hier liegende 
unblutige Opfer ist, 
verbunden ist, 

ا  ِ وأع الاتَِا،  س علي  َّلِعْ  ا
فَةِ  َ ال مَةِ  ِ ال هِ  لهِ ةً   ، ق

ائيِّ   ال  ِ الع  ِّ لل الَِّي 
  ِ غَ ةِ  َ َّبِ ال هِ  لهِ  ِ الَّ

َّةِ  م قَةِ    ،الَّ ِ ا وال
عَةِ.  ض  ال

Comc ;e;qr/i ;ejen 
nen]ho ouoh majom 
nan ;eqoun ;etaidi;a-
koni;a etoi ;nho] : ;nte 
pinis] ;mmuct/rion 
ouoh ;nepouranion : 
;nte taiyuci;a ;nat;cnof 
ouoh ;nlogik/ et,/ 
;e;qr/i. 

 damit dein Wille zur 
Erlösung derer geschieht, 
die vortreten zu diesen 
heiligen Sakramenten. 

َ ع خلاصِ  نَ إرادتُ يْ ت لِ
هِ  هِ إلي  نَ  م قَّ ي  َ ي ِ الَّ

ارِ  سَةِ.  الأس ُقَّ  ال

Hopwc ;nte pekouws 
swpi ;e;hr/i ;ejen 
;vnohem ;nn/et] ;mpou-
oui ;enaimuct/rion 
;eyouab. 

 Du, o Herr, der sich jedes 
Menschen erbarmt, hast 
dich meiner Schwäche 
erbarmt. Entblöße mich 
vom alten Menschen, 
seinen üblen Werken und 
seinen Begierden 976. 

 ِ الَّ بُّ  الَّ أَيُّهَا  اً  أ أن 
  ُ حَ َ تَ اءَف ت ق  إذ   ، أحٍ ُلَّ 

 َ مِ عَِّنيْ  ضعفي،  على 
 ِ العَ انِ  الِه   ،الإن وأع
اتِهِ.  ةِ وشه ديَ  ال

;Nyok on ;P[oic v/ey-
nai ;nouon niben : ;eak-
senh/t qa tamet-
jwb : bast ;mpirwmi 
;n;apac nem nef;praxic 
ethwou : nem nef;epi-
yumi;a. 

 Erlass mir jede Sünde, die 
ich beging, willentlich oder 
unwillentlich, 

َّةٍ فعلُها ُلَّ خ كْ عِّي    ،واتُ
ِ  إ غَ أو  إرادَتي  انَ  نْ 

 إرادَتي.

Ouoh ,w ;ncwi ;nnobi 
niben ;etaiaitou : ;ite 
qen paouws ;ite qen 
paouws an. 

 und mache mich bereit, mit 
reinem Herzen 977 und 
geläuterten Lippen, dir 
dieses furchterregende 
Opfer darzubringen. 

 ، اهٍِ  ٍ قل أهلاً  ي   واجعل
 َ ل مَ  أُقِّ أن   ، ِ َْ نقَّ  ِ وشفَْ

فَةَ.  َ ةَ ال َ َّبِ هِ ال  هِ

Ouoh ;aritt ;nem;psa 
qen ouh/t ;efouab : nem 
han;cvotou eutoub/-
out : eyr;iini nak ;eqoun 
;ntaiyuci;a etoi ;nho]. 

 
973 Ps 79 LXX [80], 5; 8; 15 und 20 
974 Ps 71 LXX [72], 18; Ps 135 LXX [136], 4 
975 Ps 85 LXX [86], 5; 144 LXX [145], 18 
976 Eph 4, 22-24; Kol 3, 9-10; Röm 12, 2 
977 Gen 20 LXX 6; 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
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P (Still) Stoße mich nicht aus 
der Schar deiner Diener als 
Sklave der Sünde 978 aus. 
Ich flehe um deine 
Barmherzigkeit! 

 ٍ ع كَ  ِ ي ع ع ح ولا ت
 َ إل  ُ لُ أ بل  ةِ،  َّ لل

. َ أفاتِ  ب

Ouoh ;mperhitt ;ebol 
qa nek;ebiaik hwc bwk 
;nte ;vnobi : alla 
]]ho ;erok hiten 
nekmetsenh/t.  

 Gib mir, dass ich deinem 
heiligen, verehrungs-
würdigen Namen ohne 
Schweigen diene, 

 َ َ اس مَ  أخُ أن  ي  ِ أع
تٍ. ِ سُ غَ م  َّ ُ وسَ ال  القُُّ

M/ic n/i eyrisemsi 
;mpekran ;eyouab ouoh 
ettai/out qen 
oumetat,arwf.  

 damit ich den Lohn des 
treuen und weisen 979 
Verwalters verdiene am 
Tag deiner wahren 
Vergeltung 980 

 ِ الأم ل  ال أُجَةَ  أجَِ  يْ  لِ
 َ ازاتِ مُ مِ  ي في   ِ ال

َّةِ.   ال

Je hina ;natjimi ;nou-
be,e ;mpipictoc ;noiko-
nomoc ouoh ;ncabe : 
qen pi;ehoou ;nte pek]-
sebi;w ;mm/i. 

 und damit dein Volk an der 
ewigen Güte teilhat, die 
denen versprochen ist, die 
dich lieben 981. 

اتِ  ال في   َ ُ ش ِكَ  َ و
بها  تَ  وَع الَِّي  َّةِ  الأب

. مُ  َ ِّ 

Peklaoc de ;ntefer-
;sv/r ;eniagayon ;n;ew-
nion : ;etakws ;mmwou 
;nn/;eter;agapan ;mmok. 

 Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe, die deinem 
Christus gebühren, 

 ِ َّةِ ال أفَةِ وم ةِ وال َ  ، الِع
. َ ِ َ اتي ل  الل

Qen pi;hmot nem 
]metsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pek;,rictoc. 

 Durch den du gepriesen 
bist, zusammen mit ihm 
und dem Heiligen Geist, 
dem lebensspendenden 
und dir wesensgleichen, 

معهُ،  ارَكٌ  مُ  َ أن  ِ الَّ َا  هَ
ِي  و  ُ ال سِ  القُُ وحَ  الُّ معَ 

 . َ او ل َ ُ  ال

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc ne-
mak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَهِ   ولى  أوانٍ  وُلِّ  الآنَ 
ر ه لِّها ال ُ. ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben : 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 4.3.3. Das Versöhnungsgebet  

  
 Das Volk betet das Glaubensbekenntnis (Seite 218). 
 Der Priester spricht das Versöhnungsgebet an den Vater aus der Liturgie des heiligen 

Markus, vom heiligen Severus, dem Patriarchen von Antiochien.  
P Betet!  .  .Sl/l ; صَلِّ

D Erhebt euch zum Gebet!   ِلاة ق ا.فُ لل  Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 
978 Joh 8, 34; Röm 6, 16-22 
979 Lk 12, 42-44; Mt 24, 45-47; bibelgetreu: kluge 
980 Apg 17, 31 
981 Jak 1, 12; 2, 5; 1.Joh 2, 25 
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P O Urheber des Lebens 982, 
König der Ewigkeiten 983,  

رِ. ا هُ َ الُّ اةِ وملِ َ ال  Par,/goc ;nte ;pwnq  رئ
ouoh ;pouro ;nte ni;eneh. 

 Gott, vor dem jedes Knie 
984 sich beugt im Himmel 
und auf Erden und unter 
der Erde! 985 

ا لهُ ُلُّ رُكَةٍ،  ِ ت َّ الَّ اللهُ
في   علي  ما  وما  َاتِ،  َ َّ ال

َ الأَرْضِ.   الأَرْضِ، وما ت

;Vnou] v/et;ere keli 
niben kwlj naf: n/et 
qen niv/ou;i: nem n/et 
hijen pikahi : nem 
n/et capec/t ;m;pkahi. 

 Vor dem alle sich neigen 
und unterwerfen mit dem 
Joch der Sklaverei unter die 
Macht des Zepters seines 
Königtums! 

وخاضِعٌ  لٌ  ل مَ ُلُّ  ال  ِ الَّ
عِ  خُ  َ ت دَّةِ  العُ  ِ عُُ

ِهِ.  ِ مُل  ق

V/;etere ;pt/rf yebi/-
out : ouoh ;fsop qen 
oumo] ;mmetbwk : qa 
;p[nejwf ;m;p;sbwt ;nte 
tefmetouro. 

 

 Er, den die Heerscharen 
der Engel, die himmlischen 
Ränge und die Geistwesen 
verherrlichen mit einer 
Stimme ohne Unterlass 
seine Göttlichkeit 
aussprechend. 

ِ هُ   الَّ ُ ِّ اد  ت َّةُ   الأج لائِ  ، ال
ائَّةُ  اتُ ال غ ائِعُ   ،وال وال

 ُ ُ َ لا  تٍ  العقلَّةُ، 
ِهِ.  ه أُل  ٍ ِ  نا

V/;etou];wou naf ;nje 
ni;ctrati;a ;naggelikon 
: nem nitagma ;nepou-
ranion : nem nivucic 
;nno;/ron : qen ou;cm/ 
;nat,arwc ;nye;ologi-
kon. 

 Es gefällt dir, dass wir 
schwache Irdische dir 
dienen, nicht wegen der 
Reinheit unserer Hände, 
denn wir haben das Rechte 
auf Erden nicht getan, 

اً  أ  ُ ن ا  ب رْتَ  سُِ  وذ 
عفاءَ  ُ َ   ال ،   الأرض َ مَ ُ أن ن

ا  ا، لأنَّ ي ْ أجلِ نقاوَةِ أي لا مِ
لاحَ علي الأَرْضِ. ل  نفعلِ ال

Ouoh ;eak]ma] ;ejwn 
hwn qa nijwb ;nrem-
;nkahi eyrensemsi nak 
: eybe ;ptoubo an ;nte 
nenjij : ou gar ;mpen-
;iri ;mpi;agayon hijen 
pikahi. 

 sondern weil es dein Willen 
ist, uns Elenden und 
Unwürdigen von deiner 
Reinheit zu geben. 

 ُ ن ا  تُع أن  اً  مُ بل 
 ْ َ مِ قِّ ِ َ ْ ُ َ ال َ غَ ائِ ال

 ُهِكَ.

Alla akouws ;e] 
nan ;anon qa ni;ebi/n 
ouoh etoi ;nat;m;psa 
;ebolqen pektoubo. 

 Nimm uns auf zu dir, o 
gütiger Menschenliebender, 
denn wir nähern uns 
deinem heiligen Altar nach 
deinem Erbarmen. 

 ُّ ِ الِحُ مُ َّ َ أَيُّهَا ال ا إل ل اق
 ِ َ   ،ال ِ م  ْ مِ ن  ن إذ 

ُقَّسِ  . ،ال َ ِ َ  َةِ رح

Sopten ;erok pi;aga-
yoc ouoh ;mmairwmi : 
enqwnt ;mmon ;epekyu-
ciact/rion ;eyouab : 
kata ;p;asai ;nte peknai 

 Mache uns deines 
himmlischen Friedens 
würdig, der deiner 
Göttlichkeit entspricht und 
voller Erlösung ist, damit 
wir ihn uns gegenseitig in 
vollkommener Liebe geben 

ائيِّ   ال لامِ  لل أهلاً  ا  واجعل
ءِ  ل وال  َ تِ بلاه  ِ اللائِ
َا  ُ ع َهُ  لُع خلاصاً، 

امِلَةٍ.  َّةٍ   ٍ ع  ل

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
;n]hir/n/ ;nte ;tve : 
;eter;prepi ;ntekmey-
nou] ouoh eymeh ;nou-
jai : eyrent/ic ;nnen-
;er/ou qen ou;agap/ 
ecj/k ;ebol. 

 

 
982 Apg 3, 15 
983 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
984 Jes 45 LXX, 23; Röm 14, 11 
985 Phil 2, 10-11 
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P und einander mit einem 
heiligen Kuss grüssen 986. 

لَةٍ قونُ  قُ اً  ع ِا  ُ ع ِّلَ 
سةٍ.   مُقَّ

Ouoh ;nteneracpazec-
ye ;nnen;er/ou qen ouvi 
;ecouab. 

D Betet für den vollkommenen 
Frieden, für die Liebe und 
die apostolischen, reinen 
Küsse. 

املِ   ال لامِ  ال أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
اهَِةِ  ال لاتِ  والقُ َّةِ  وال

لَّةِ.  س  ال

Proceuxacye ;uper t/c 
teliac ;ir/n/c ke 
;agap/c ke twn ;agiwn 
acpacmwn twn ;apoc-
tolwn. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Nicht aus niedriger 
Gesinnung, die dir Ehrfurcht 
verweigert, nicht mit 
trügerischen Gedanken voll 
bösen Verrats 987, 

ةٍ   لا َ رافِ ذولَةٍ  م اسةٍ 
غاشٍّ   ٍ ف ولا   ، َ افَِ ل

ْ شِّ ال ءٍ مَ ل  .ائم

Qen oulogicmoc an 
efsosf ouoh efer-
kata;vronin ;ntekho] 
: qen oumeu;i an ;n;,rof 
ouoh efmeh ;ebolqen 
]metpethwou ;nte 
pi;prodot/c. 

 ohne dass unser Willen mit 
Boshaftigkeit überein-
stimmt, 

 َ . غَ ِ ُ ا في ال  Echwtp an ;nje مَُّفِقةٍ نَّاتُ
tencunid/cic qen 
]pon/ria. 

 sondern aus dem Wunsch 
unserer Seelen und dem 
Jubel unserer Herzen, 

لِ  وتهل ا  ِ أنفُ ةِ  ب بل 
ا. ِ  قُل

Alla qen ourwoutf 
;nte nen'u,/ : nem 
ouyel/l ;nte nenh/t. 

 

 weil wir das große 
vollkommene Zeichen, das 
der Liebe deines 
eingeborenen Sohnes 
gehört, erhalten haben. 

َةُ   الع العلامَةُ  ا  ل إذ 
 َ ابِ َّةِ  ل الَِّي  امِلَةُ،  ال

 . ِ ح  ال

Efentoten ;nje pim/-
ini etoi ;nnis] ouoh 
etj/k ;ebol : ;nte 
;t;agap/ ;mpekmono-
gen/c ;nS/ri. 

 Weise uns, deine Diener, 
wegen des Makels unserer 
Sünden nicht zurück,   

 ْ مِ كَ  ُ ع  ُ ن ا  حْ ت ولا 
َاَانا. ِ خ  أجلِ دنَ

Ouoh ;mperhitten 
;ebol qa nek;ebiaik : 
eybe ;pywleb ;nte 
nennobi. 

 weil du als Schöpfer 
unserer Natur weißt, dass 
kein von einer Frau 
Geborener vor dir 
gerechtfertigt ist 988. 

 ، ٍ الِ العارفُ   َ أن  َ لأنَّ
ا، لََ أةٍ  جُ إم دُ  ل َ م ل أنَّهُ 

 َّ .  ىي َ  أمامَ

;Nyok gar etcwoun 
hwc refcwnt : ;mpen-
;placma : je ;mmon 
;jvo ;n;chimi namai 
;mpek;myo. 

 Mache uns also bereit, o 
Herr, mit reinem Herzen 
und mit von deiner Gnade 
erfüllter Seele vor dir zu 
stehen 

نَا  َ سَِّ ا  أهلاً  إذاً  ا  فاجعل
ءَةٍ   ل ٍ م ، ونف اهٍِ  ٍ قل
فَ   ِ ن أن   ، َ ِ َ نِع  ْ مِ

. َ  أمامَ

Ariten oun ;nem;psa 
penn/b : qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
ecmeh ;ebolqen pek-
;hmot : eyren;ohi 
;eraten ;mpek;myo. 

 
986 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
987 Mt 26, 47-50 
988 Ijob 15 LXX, 14-16; 25, 4-6; Ps 142 LXX [143], 2 
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P und dieses heilige, 
lebendige, geistige und 
unblutige Opfer 
darzubringen 

ةَ   َ ع َّ ال هِ  هِ  َ ل مَ  ونُقِّ
وحانَّةَ   الُّ قَةَ  ِ ا ال سةَ  ُقَّ ال

َّةِ.  م َ الَّ  غَ

Ouoh ;nten;ini nak 
;eqoun ;ntaiyuci;a 
;eyouab ;nlogik/ ouoh 
;m;pneumatik/ ouoh 
;nat;cnof. 

 zum Nachlass unserer 
Missetaten und zur 
Vergebung der 
Unwissenheit deines 
Volkes 989, 

اناً  وغُف ا،  لاتِ ل اً  صَف
. َ ِ هالاتِ ش  ل

Eoucun,wr/cic ;nte 
nenparaptwma : nem 
ou,w ;ebol ;nnimeta-
temi ;nte peklaoc. 

 
 denn du bist ein barm-

herziger und erbarmungs-
voller Gott 990. 

 . ٌ ِّ َ إلهٌ رؤوفٌ مُ  [Je ;nyok ounou لأنَّ
;nrefsenh/t ouoh 
;nna/t. 

 Und du bist es, zu dem wir 
die Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung emporsenden, 
Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 

إلي   َ ل سِلُ  نُ  ِ الَّ  َ وأن
والعَّ  امَةَ  وال  َ ال قُ  ف
  ُ الآبُ والاب أَيُّهَا  دَ،  ُّ وال

سُ.  وحُ القُُ  والُّ

Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى    ه
لِّها ر ُ ه .ال ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
D Grüsst einander mit einem 

heiligen Kuss 991.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

لَةٍ  قُ اً  ع  ُ ُ ع ا  قِّل
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. اربُّ ارحَ  .  ارحَ

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con.  

Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

عُ   ه   ِ الَّ  ، اربُّ نع 
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.    

Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

 
 

 
989 Hebr 7, 27; 9, 7 
990 Ps 85 LXX [86], 15 
991 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
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V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ،القِِّ أنعِ ارَبُّ 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 992 und hast 
uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 993. 

لامِ َّ ال َةُ  ةُ   ،رح َ ذب
حِ.  ال

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 

 4.3.4. Ein weiteres Versöhnungsgebet  

  
 Versöhnungsgebet des dreimal seligen Johannes an den Vater (wahlweise, statt 

des vorherigen Gebets) 
 

P O Gott der Liebe 994, der 
Herzenseintracht schenkt, 
Spender der Einheit der 
Ansicht, die der Tugend ist, 

إلهَ   ي ا  ومُع َّةِ  ال
ورازقَ    ، ِ القل انَّةِ  وح
لَةِ. ِ للف احِِ الَّ أ ال  ال

;Vnou] ;nte ];agap/ 
ouoh ;vref] ;nte ]met-
h/t ;nouwt : ouoh 
;vrefcahni ;nte ];gnwm-
/ ;nouwt ;nte ];aret/. 

 

 der du dich durch deinen 
eingeborenen Sohn mit dem 
neuen Gebot uns begnadet 
hast, 

صَّةِ   ال ا  ل  َ أنعَ  ِ الَّ
. ِ ح َ ال ابِ ةِ  يَ َ  ال

V/;etafer;hmot nan 
;n]entol/ ;mberi : 
hiten pekmonogen/c 
;nS/ri. 

 damit wir einander lieben, 
wie du uns geliebt hast 995. 
Für uns Irrende und 
Unwürdige 

اً  ع ا  ُ ع  َّ ِ نُ يْ  ، لِ
 َ ُ غَ ، ن َ ا أن َ ا أح ك

 َ قِّ ِ َ ْ ُ .و ال َ الِّ َّ  ال

Hina ;ntenmenre nen;er-
/ou : kata ;vr/] ;nyok 
;etakmenriten : ;anon 
qa niat;m;psa ouoh 
etcwrem.  

 

 hast du deinen geliebten 
Sohn hingegeben für unser 
Leben und zu unserer 
Erlösung 996. 

ع    َ ال  َ ابَ  َ ل و
ا.  ا وخلاصِ اتِ  ح

Ouoh ak] ;mpekmenrit 
;nS/ri ;e;hr/i ;ejen 
penwnq nem penoujai. 

 

 
992 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
993 Hebr 13, 15 
994 2.Kor 13, 11 
995 Joh 13, 34-35; 15, 12-13 und 17 
996 Joh 3, 16 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. Ein weiteres Versöhnungsgebet 

 362 

P Wir bitten dich, unseren 
Herrn, schenke uns, deinen 
Dienern, jederzeit unser 
Leben auf Erden, und ganz 
besonders jetzt 

 ُ ا ن ْ ل نَا أنعِ َ ا سَِّ  َ ألُ ن
ا  اتِ ح زمانِ  ُلِّ  في  كَ  ُ ع
ا  سَّ ولا  الأَرْضِ،  علي  الَِّي 

ِ الآ  نَ.الأك

Ten]ho ;erok penn/b : 
;ari;hmot nan qa nek-
;ebiaik : ;nc/ou niben 
;nte penwnq ethijen 
pikahi : ;nhou;o de 
mallon ]nou. 

 mit einem Geist, der sich an 
frühere böse Taten nicht 
erinnert, mit 
ungeheucheltem Willen, in 
aufrichtigen Gedanken, mit 
einem Herzen, das die 
Brüder liebt, 

ٍ   فب ذاكِ  ِ ور ل  غَ ُّ ل
اءٍ،  ىالأُول ر  ِ غَ ونَّةٍ   ،

  ٍ وقل ارٍ صادِقةٍ،  ٍّ وأف ِ مُ
 للإخَةِ.

Noulogicmoc ef;iri an 
;m;vmeu;i ;nnimetpethw-
ou ;nte sorp : nem 
oucunid/cic ;natmet-
sobi hanmeu;i euenhot 
: nem ouh/t ;mmaicon. 

 damit wir vor der Ähnlichkeit 
mit Judas, dem Verräter 997, 
fliehen, denn wir geben 
einen geistigen Kuss. 

يْ  ُ   ،لِ لَةً    ون قُ ي  نُع
ذا روحَّةً  يه هِ  ش  ْ مِ بَ  نهُ  ،
ائ  . ال

Hina ;ean] ;nouacpac-
moc ;m;pneumatikon : 
;ntenvwt ;ebolha ;p;ini 
;nIoudac pi;prodot/c. 

 Und wenn wir einander in 
Reinheit versöhnt 998 sind 
wie deine Jünger, die 
heiligen Apostel, werden wir 
rein und geheiligt sein durch 
die Vermittlung deines 
Heiligen Geistes. 

 َ القِِّ كَ  ِ تلام لِ  ِ و
سُلِ،   قالُّ َا   ا  ْ صالَ

اً،   ع ا  ُ قاوةِ ع ال نُ  ن
هاراً، سُ    أ قَّ َةِ بون سا

وسِ.  َ القُُّ  روحِ

Kata de nekmay/t/c 
;eyouab ouoh ;n;apoc-
toloc: ;eanhwtp ;nnen-
;er/ou qen pitoubo 
entoubo ouoh eutou-
bo ;mmon : ;ebol hiten 
]metmecit/c ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 

 (Still) Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

َةِ   (سَّاً) أفاتِ   الِّعْ  وال
َّةِ  َ ِ   ومَ َ لابِْ   الَ اتي  َ  الَّل
 ِ حِ ولهِ الَ رََِّا  ا ، 

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

  durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ   ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال  ُ لِ تَ   ُ
سِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ  الْقُُ وحِ  اَلُّ

 ُ ي ال ِ ُ َ َ الْ  . او ل

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى    ه
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 
997 Mt 26, 47-50 
998 Mt 5, 22-26 
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D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss 999.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

لَةٍ  قُ اً  ع  ُ ُ ع ا  قِّل
سَةٍ.  اربُّ   مُقَّ  . ارحَ اربُّ 

. اربُّ ارحَ  .  ارحَ

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 

  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

عُ   ه   ِ الَّ  ، اربُّ نع 
ا  ع اس الله،   ُ اب حُ  ال

ا.  وارح

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.    

Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ا]  م تقَّ ا،  م [تقَّ ا،  م تقَّ
ةٍ،   ع ب ا  قف  ،ِ س ال على 
وا.  ان قِ  ال ولى 

. ْ  نُ

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

 
V Durch die Fürsprachen der 

Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلهِ  ةِ  وال فاعاتِ 
م ةِ  َ ْ   ، القِِّ أنعِ ارَبُّ 

ا  ةِ ل َاَانا.  غف  خ

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 1000 und 
hast uns erlöst. 

حُ  ِ َ ُ ل أَيُّها ال ُ معَ    ،ن
الِحِ  َ ال  َ وحِ   ،أَبِ والُّ

  َ أَت  َ لأنَّ سِ،  ) القُُ َ (قُ
ا. َ ْ  وخلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

 

 Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 1001. 

لامِ َّ ال َةُ  ةُ   ،رح َ ذب
حِ.  ال

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
999 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
1000 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
1001 Hebr 13, 15 
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 4.3.5. Die Anaphora des heiligen Kyrillus – Einleitung zum Gebet 
„Würdig und recht“ 

 

  
 Der Priester wendet sich nach Westen und segnet das Volk einmal mit dem 

Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
 

P Der Herr sei mit euch allen 
1002. 

عِ  بُّ مع ج  O Kurioc meta .الَّ
pantwn ;umwn. 

V Und mit deinem Geiste.  َ اً]  ومع روحِ -Ke meta tou ;pneuma . [أ
toc cou. 

 Der Priester segnet mit dem Kreuzzeichen die Messdiener in Richtung Osten auf 
der rechten Seite einmal und spricht:  

 

P Erhebt eure Herzen!  . َ ا قل  Anw ;umwn tac ارفع
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. . بِّ َ الَّ  E,omen ;proc ton هىَ ع
Kurion. 

 Der Priester bekreuzigt sich selbst einmal und spricht: 
 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

 . بِّ ِ الَّ ُ  Eu,arict/cwmen tw فل
Kuri;w. 

V Würdig und recht.  ٌوعادل ٌ ِ َ  .Axion ke dikeon .مُ

 4.3.6. „Würdig und recht“  

  
P Würdig und recht,  

würdig und recht, 
würdig und recht. 

وعادلٌ   ٌ ِ َ ٌ  ،  مُ ِ َ مُ
ٌ وعادلٌ ، وعادلٌ  ِ َ  . مُ

Axion ke dikeon : 
axion ke dikeon : 
axion ke dikeon. 

  
Es ist in Wahrheit würdig 
und recht, heilig, 
geziemend und heilsam für 
unsere Seelen, unsere 
Leiber und unseren Geist! 

  ٌ ِ َ مُ قَةِ  ال لأنَّهُ 
  ٌ ولائِ سٌ  ومُقَّ وعادِلٌ، 
ادِنَا  وأج سَِا  لُفُ ونافِعٌ، 

 وأرواحَا.

Ke gar ;al/ywc ;fem-
;psa ouoh oudikeon 
pe : ;fouab de ouoh 
;fer;prepi ouoh ;fernou-
fri  ;nn/;ete noun 
;m'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

  
Der du bist, Meister, Herr, 
Gott, Vater 1003, 
Allmächtiger 1004! Zu jeder 
Zeit und an jedem Ort 
deiner Herrschaft, 

اللهُ   بُّ  الَّ  ُ ِّ َّ ال  ُ ائِ ال أَيُّهَا 
لِّ  ُ في   ، ُلِّ ال  ُ ضاِ الآبُ 

انٍ  لِّ م ُ .زمانٍ و َ ِ َّ  لُ

V/etsop ;vn/b ;P[oic 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr : ;nc/ou 
niben nem qen mai 
niben ;nte tekemtn/b. 

 

 
1002 2.Kor 13, 13; 2.Thess 3, 16 
1003 Eph 1, 3; Joh 6, 27; Eph 4, 6 
1004 Gen 17 LXX, 1; Offb 4, 8 
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P loben wir dich, preisen wir 
dich, segnen wir dich, 
dienen wir dir, beten wir dich 
an, danken dir und 
verherrlichen dich.   

 َ ل تِّلَ  ونَ  ، َ َ ِّ َ نُ   ، أن 
 َ ارَِ َ   ،ونُ مَ ُ َ   ، ون ُ ون

 َ كَ  ،ل َُ كَ.  ، ون َ ِّ  ونُ

Ehwc ;erok : ;eerhum-
noc ;erok : ;e;cmou ;erok : 
;esemsi ;mmok : ;eou-
wst ;mmok : ;esep;hmot 
;ntotk : ;e];wou nak.  

Und wir bekennen uns vor 
dir Tag und Nacht mit nie 
ruhenden Lippen, mit nicht 
stillschweigenden Herzen 
und mit Lobpreis ohne 
Unterlass. 

ونهاراً  لاً  ل  َ ل ِفَ    ، ونع
هادِئةٍ   ِ غَ لا    ،فاهٍ   ٍ وقل

عُ.  ِ ق اتٍ لا ت ، وت ُ ُ 

Eouwnh nak ;ebol 
;njwrh de nem meri : 
qen han;cvotou ;nat-
,atotou ;ebol : nem 
ouh/t ;nat,arwf : nem 
hanmetref];wou 
;naymounk.  

Du bist es, der die Himmel 
geschaffen hat und was in 
den Himmeln ist, die Erde 
und was auf ihr ist, 

  َ َ ه  أن خل  ِ الَّ
َاتِ، وما َ َّ َاتِ،   ال َ َّ في ال

ها. لَّ ما ف  والأَرْضِ وُ

;Nyok pe v/;etafyami;o 
;nniv/ou;i : nem n/et 
qen niv/ou;i : ;pkahi de 
nem hwb niben ;ete 
;nq/tf.  

die Meere, Flüsse, 
Wasserquellen und Seen 
und alles was darin ist 1005. 

عَ،   اب وال والأنهارَ،  ارَ،  الِ
عِها. اتِ، وما في ج  والُ

Ni;amaiou : niiarwou : 
nimoumi : nilumn/ : 
nem n/;ete ;nq/tou 
t/rou.  

Du bist es, der den 
Menschen nach deinem 
Bild und dir ähnlich 
erschaffen 1006  

  َ ِ خل َ ه الَّ انَ  أن الإن
 . َ هِ َ و رتِ  ك

;Nyok pe v/;etafyami;o 
;mpirwmi : kata y/;ete 
ywk ;nhikwn nem kata 
pek;ini.    

und alle übrigen Dinge 
durch deine Weisheit 
geschaffen hat, 

اءِ   الأش لَّ  ُ  َ وخلقْ
. َ ِ َ 

En,ai de niben akya-
mi;wou ;ebolhiten 
tekcovia. 

 
durch dein wahres Licht, 
dein eingeborener Sohn, 
unser Herr, Gott, Erlöser 
und unser aller König, 
Jesus Christus 1007, 

رِكَ  قيِّ   ن ،  ا  ،ال ِ ح َ ال بِ
ا  ِ ا ومَلِ ِ لِّ َ ا ومُ رََِّا ولهِ

حِ.  ِ َ عَ ال ا َ  كُلِّ

Pekouwini ;mm/i : 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
ouoh Penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc.  

durch den wir danken und 
dir mit ihm und dem 
Heiligen Geist, der Heiligen 
Dreifaltigkeit, die eines 
Wesens und untrennbar ist, 
dieses lebendige Opfer 
darbringen und diesen 
unblutigen Dienst 
verrichten. 

 ، ُُ ن لِهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ ا  ه
معَهُ   َ ل بُ  وحِ    ،ونُقَّ الُّ معَ 

القُ   ،القُُسِ  ثِ  سِ و ّ الَّالُ
قِ  ِ ُف ال  ِ غَ او  َ ُ هِ ،  ال هِ

هِ  وهِ قَةَ،  ِ ا ال ةَ  َ َّبِ ال
 َ مَةَ غَ ِ َّةِ. ال م  الَّ

Vai ;ete ;ebolhitotf 
tensep;hmot tener-
;procverin nak nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac ;eyouab 
;n;omooucioc ouoh ;nat-
vwrj : ;mpaisousw-
ousi ;nlogikon : nem 
paisemsi ;nat;cnof. 

 
1005 Ex 20 LXX, 11; Neh 9 LXX, 6; Offb 10, 6; 14, 7; bibelgetreu: die Erde und was darauf ist und das Meer und 
was darin ist 
1006 Gen 1 LXX, 26-27; Jak 3, 9 
1007 Kol 1, 15-16; Eph 3, 9; 1.Kor 1, 24; Jer 10 LXX, 12 
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 Hier segnet der Priester den Weihrauchbehälter und gibt eine Handvoll Weihrauch 
in das Weihrauchgefäß, nimmt dieses in die Hand und spricht: 

P Dieses, was alle 
Völkerschaften dir 
darbringen! 

عُ   ج  َ ل تُقُِّها  الَِّي  هِ  هِ
.ِ  الأُم

Vai ;etouer;procverin 
;mmof nak ;nje nieynoc 
t/rou. 

 Hier segnet er mit dem Weihrauchgefäß die Opfergabe von Osten nach Westen und 
von Norden nach Süden und spricht: 

P Vom Osten 1008 zum 
Westen und vom Norden 
zum Süden. 

إلى   ِ ال ارِقِ  م  ْ مِ
إلى  الِ  ال  َ ومِ مغارِِها، 

ب  .ال

Icjen nima;nsai ;nte 
;vr/ sa nefma;nhwtp : 
nem icjen ;pemhit sa 
;vr/c.  

 Hier hebt er den Weihrauch über die Patene und den Kelch und spricht: 
P Denn dein Name, o Herr, ist 

groß vor allen 
Völkerschaften, und an 
jedem Ort werden deinem 
heiligen Namen 
Räucherwerk und reine 
Opfer 

في  ارَبُّ   ٌ ع  َ َ اس لأنَّ 
انٍ   لِّ م ُ ِ، وفي  عِ الأُم ج
  َ ِ لاس رٌ  ُ َ مُ  ُقَّ

اهَِةٌ.  ةٌ  َ وسِ، وصع  القُُّ

Je ounis] pe pekran 
;P[oic qen nieynoc 
t/rou ouoh qen mai 
niben ce;ini ;nou;cyoinou-
fi ;e;hr/i ;epekran 
;eyouab : nem ouyuci;a 
ectoub/out. 

 
wie diese Opfergabe und 
Gabe dargebracht. 

ا  وه ةِ  َ َّبِ ال هِ  هِ وعلى 
انِ.  القُ

;E;hr/i de ;ejen taiyu-
cia nem tai;procvora. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1008 Mal 1 LXX, 11; bibelgetreu: Vom Aufgang der Sonne bis zum Untergang .. reine Opfer 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. Die 12 großen Bittgebete 

 367 

 
4.3.7. Die 12 großen Bittgebete 

4.3.7.1. Gebet für den Frieden 
 

  

 Die 12 großen Bittgebete 1009 für :  
1. den Frieden,  
2. die Kranken,  
3. die Reisenden,  
4. die Gewässer / Saaten / Wetter und Früchte,  
5. die Regierenden,  
6. die Gemeinschaft der Heiligen, 
7. die Entschlafenen, 
8. das Gedächtnis der Verstorbenen, 
9. den Segen, 
10. die Opfergaben, 
11. den Patriarchen, 
12. die Bischöfe. 

 Die kleinen 8 Bittgebete für: alle Orthodoxen, den Ort, die Anwesenden, die uns gebeten 
haben, den Zelebranten, das Priestertum, die Versammlungen und die Fürbittgebete 

P Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, gedenke, Herr, 
des Friedens 1010 deiner 
einen 1011, einzigen, 
heiligen 1012, universalen 
1013 und apostolischen 1014 
Kirche 1015. 

  َ صلاحِ  ْ مِ  ُ لُ ون ألُ  ن
ارَبُّ  اُذُ   . ِ ال  َّ ِ مُ ا 
ةِ   احَِ ال  َ ِ َ سلامَ 
امِعَةِ  ال سةِ  ُقَّ ال ةِ  َ ح ال

لَّةَ. س  الَ

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi : 
;ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

D Betet für den Frieden der 
einen, einzigen, heiligen, 
universalen, apostolischen 
und orthodoxen Kirche 
Gottes, für die Erlösung der 
Völker durch Gott und Ruhe 
an jedem Ort und dass er 
uns unsere Sünden vergibt. 

ةِ   احَِ ال سَلامِ  ع  ا  ُل اُ
امِعَةِ  ال سّةِ  ُقَّ ال ةِ  َ ح ال
وخلاصِ  ةِ،  َ ال لَّةِ  س الَّ

بِ  ع وءِ في   ،اللهِ في ال والهُ
انِ  َاَانا.، كُلِّ م ا خ غفُِ ل  و

Twbh ;ejen ]hir/n/ 
;nte ]ou;i ;mmauatc 
;eyouab ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ : ;nek-
;kl/ci;a : nem ;poujai 
;m;Vnou] qen nilaoc : 
nem oucemni qen mai 
niben : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Sie besteht von einem Ende 
des Erdkreises bis zum 
anderen Ende 1016. 

ي  أق  ْ مِ َائَِةُ  ال هِ  هِ
نةِ إِلى  .هااأق ال

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 

 
1009 Siehe Baramous Euchologion, Auflage des Jahres 2015, Seite 671 
1010 Apg 9, 31 
1011 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
1012 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
1013 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
1014 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
1015 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
1016 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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P Alle Völker und jede Herde 
segne du. Den himmlischen 
Frieden lasse über all 
unsere Herzen kommen.  

عَان القُ وَُلَّ  ب  ع ُ ال  ،كُلَّ 
 ْ مِ  ِ الَّ لاَمُ  َّ ال  . ْ هُ َار
ا  قل عَلَى  له  أن َاتِ  َ َّ ال

عَاً. ْ  جَ

Nilaoc t/rou nem 
ni;ohi t/rou ;cmou ;erw-
ou : ]hir/n/ ] ;ebol 
‚qen niv/ou;i : m/ic 
;e;qr/i ;enenh/t t/rou.  

 Schenke uns den Frieden 
dieser Weltzeit durch deine 
Gnade. 

 ْ انْع العُ  َا  هَ وسَلام  بَلْ 
ا إنْعَاما.  ه عل

Alla nem ]kehir/n/ 
;nte paibioc vai : 
;ari,arizecye ;mmoc 
nan ;n;hmot. 

 Den König [Präsidenten] 
1017, die Soldaten, die 
Regierenden, die Minister 
1018, das Volk, unseren 
Nachbarn, unsere 
Eingänge und Ausgänge 
erfülle mit allem Frieden. 

) ل  ئِال ُ    )الَ وال
زراء ؤساء وال ع    وال ُ وال

انَّا ا  وج ارج ا وم اخل  ،وم
لِّ سلام. ُ ِ ْ هُ  زّ

Piouro (Piproedroc) 
nimetmatoi niar,wn 
nico[ni nim/s nenye-
seu : nenjinmosi 
;eqoun nem nenjinmosi 
;ebol: celcwlou ‚qen 
hir/n/ niben. 

 König des Friedens 1019, gib 
uns deinen Frieden, denn 
du hast uns alles gegeben 
1020.  

لاَمِ َّ ال  َ مَلِ ا   ،ا  أع
شئٍ   ،سَلاَمَ لَّ  ُ ق   لأنّ 

ا.  أع

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
moi nan ;ntekhir/n/: 
hwb gar niben 
akt/itou nan. 

 Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 1021. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 

َا  ِ لِّ َ مُ الله  ا  ل  ا  اقَِ
اك َا لا نَعِفُ  آخ س   ، لأنَّ

  ِ الَّ هَُ  القُُّوس   َ ُ اسْ
لُه.   نَقُ

;Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok: pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 

 Schenke, dass unsere 
Seelen leben durch deinen 
Heiligen Geist 1022. 

يَ  سُ   فل وحِ نُفُ بُ َ  ا 
 القُُّوس.

Marouwnq ;nje n/ ;ete 
noun ;m'u,/: hiten 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 Lass den Sündentod 1023 
keine Macht haben über 
uns, deine Diener, 

ك   ع  ُ ْ نَ ا  عل ق  ولا 
َّة. تُ ال ْ  مَ

Ouoh ;mpen;yref-
jemjom ;eron ;anon qa 
nek ;ebiaik: ;nje ;vmou 
;nte hannobi 

 Wird vom Bischof gesagt, wenn er anwesend ist: 
B noch über dein ganzes 

Volk. 
 . َ ِ ْ لِّ شَ  .oude qa peklaoc t/rf ولا عَلَى ُ

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
1017 Wörtlich: den König (piouro), den Präsidenten (pianjwj). 
1018 1.Tim 2, 2 
1019 Jes 9 LXX, 6-7 
1020 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
1021 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
1022 Röm 8, 10-11 
1023 Eph 2, 1 und 5; Kol 2, 13 
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 4.3.7.2. Gebet für die Kranken  

  
P Der Kranken unter deinem 

Volk 1024. 
ضَ  َ  ىم ِ  N/;etswni ;nte . ش

peklaoc. 
 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die an irgendeiner 
Krankheit leiden, ob an 
diesem oder an einem 
anderen Ort, dass Christus 
unser Gott uns und ihnen 
Gesundheit und Heilung 
schenkt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ْ لُ اُ  ع و   ا  تِ آَائَِا  ا خ
ضٍ  م لِّ  ُ ضَى  َْ إنْ  ال  ،

أو   ْ َ ال َا  هَ فِي  كَانَ 
ضعٍ  مَ لِّ  حُ ُ ِ َ الْ يْ  لِ  ، 

ا ع   إلهُ َ   لَا ولهُْ يُ  ةِ العا
 ِ غفِ فاءِ وال وَ ا   َ ،  ل

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou etswni 
qen jinswni niben : 
;ite qen paitopoc ;ite 
qen mai niebn : hina 
;nte Pi;,rictoc 
Pennou] er;hmot nan 
nemwou ;mpioujai nem 
pital[o : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1024 Gemeint ist: Gedenke o Herr .. 
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P Pflege sie mit Erbarmen 
und Barmherzigkeit 1025, 
heile sie. Entferne von 
ihnen und uns jede 
Krankheit, jedes Leiden und 
vertreibe aus ihnen den 
Hauch von Krankheiten. 

هُْ  احِ   تَعَهَّ َ أفات،   ِال وال
هُْ اشفِ  ع عَ . ان ْ لَّ  هُ وعَّا ُ

ضٍ  سِقٍَ   م لَّ   وحَ ورُ   وَُ
دهُ  الأمَْاضِ   . اُ

;Eakjempousini qen 
hannai : nem hanmet-
senh/t matal[wou. 
Aliou;i ;ebol harwou 
nem ;ebolharon ;nswni 
niben nem iabi niben : 
Pi;pneuma ;nte niswni 
[oji ;ncwf. 

 
 Richte die auf und tröste, 

die lange durch ihre 
Krankheiten behindert sind, 
und befreie die, die von 
unreinen Geistern 1026 
gequält werden. 

 َ َ أ ي ِ َ والَّ وح ُ فِي   أوا مَ
وعّهِ   الأمَْاضِ   ْ هُ ، أق ْ
ّب ُعَ َ   َ وال  الأرْوَاحِ   مِ

 ِ ْ اعِ  ةَ الَ عَاً.قهُ ْ  جَ

N/;etauwck eu;st/-
out qen niiabi 
matounocou ouoh 
manom] nwou. N/et- 
;themk/out ;ntotou 
;nni;pneuma ;n;akaya-
rton ;aritou t/rou 
;nremhe. 

 
 Befreie und hab Erbarmen, 

Herr, mit denen, die in 
Gefängnissen, Gefangen-
schaften, Verbannung, 
Kriegsgefangenschaft oder 
in bitterer Sklaverei 
gefesselt sind. 
 
 
 
Denn du löst die 
Gebundenen und erhebst 
die Gefallenen 1027. 

نِ  ُ ُ ال فِي   َ ي ِ أو   الَّ
 َ َ ِ ال فِيِ   اب َ فِي ال ي ِ  أو الَّ

يِ  َ ال ضِ   أو  َق ال   أو 
ةٍ  د عُ فِي   ْ هُ َا  مَُّةٍ   عل  ،

عَ رَبُّ   ْ جَ  ْ قهُ ْ اع هُ
 . ْ هُ ْ   وارْحَ

 ِ تَ  ِ الَّ  َ أنْ  َ   لُّ لأَنَّ
 َ ُ َ ُ  ال َّ  وتُ َ ال  . اق

N/et qen ni;stekwou : 
ie nimet;alwc : 
ie n/et,/ qen niexo-
ricti;a : ie nie,malw-
ci;a : ie n/;etou;amoni 
;mmwou qen oumetbwk 
ecensasi : ;P[oic 
;aritou t/rou ;nremhe 
ouoh nai nwou.  
Je ;nyok petbwl ;nn/- 
etcwnh ;ebol: ouoh 
ettaho ;eratou ;nn/ 
;etauraqtou ;e;qr/i. 

 
 Du Hoffnung derer, die 

keine Hoffnung haben. 
Helfer derer, die keine Hilfe 
haben.  
 
Tröster derer, die kleinmütig 
sind und Hafen derer, die 
von Stürmen heimgesucht 
werden. 

لهُ   رَجَاءُ   َ لَْ  ْ ،   رَجَاءٌ   مَ

 ُ َ لهُ  ومُعِ ْ لَْ ٌ  مَ . مُعِ  
 

اءُ   بِ   ع القُل ،صغ   

اءُ  َ فِي العَاصِ  م ي ِ .فِ الَّ  

}helpic ;nte n/;ete 
;mmon tou helpic: 
]bo;/yi;a ;nte n/;ete 
;mmon tou bo;/yoc.  
 
;Ynom] ;nte n/etoi 
;nkouji ;nh/t: 
pilum/n ;nte n/et,/ 
qen pi,imwn. 

 
 

 
1025 Ps 102 LXX [103], 4 
1026 Lk 6, 18 
1027 Ps 145 LXX [146], 7-8: Der Herr befreit Gefangene. Der Herr richtet Niedergeschmetterte auf. 
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P Den Seelen aller, die 
bedrängt oder unterdrückt 
sind,  
 
Herr, gib ihnen Erbarmen,  
gib ihnen Ruhe,  
gib ihnen Erfrischung,  
gib ihnen Gnade,  
gib ihnen Unterstützung, 
gib ihnen Erlösung, 
gib ihnen die Vergebung 
der Sünden und Schuld 1028. 

 ِ الأنْفُ َ   كُلُّ  ُ   قَةِ ِّ اال
ضِ  َقُ ها وال  . عل

 ِ  ،ةً رَبُّ رحَ ا َا هَ أعْ
 ِ احاً ا هَ أعْ  ، ن
 ِ ودةً هَ أعْ  ،ا بُ
 ِ َةً هَ أعْ  ،ا نِعْ
 ِ نةً هَ أعْ  ،ا مَع
 ِ خلاصاً هَ أعْ ِ   ،ا  ا هَ أعْ

اَ   ا. هَ ا وآثامِ اهَ غُفَْان خ

"u,/ niben 
ethejhwj ouoh 
;etou;amoni ;ejwou.  
 
Moi nwou ;P[oic ;nou-
nai :  
moi nwou ;nou;mton : 
moi nwou ;nou;,bob : 
moi nwou ;nou;hmot : 
moi nwou ;noubo;/yi;a : 
moi nwou ;noucwt/ri;a 
: moi nwou 
;noumetref,w ;ebol 
;nte nounobi nem 
nou;anomi;a. 

  
Heile auch uns, o Herr, die 
Krankheiten unserer Seelen 
und unserer Körper.  
 
 
 
Du wahrer Arzt unserer 
Seelen und Leiber, du 
Versorger unserer Körper, 
heile uns mit deiner Gnade. 
 

أمَْاضَ  رَبُّ  َا  اً  أَْ  ُ ْ   ونَ
اشفِ  سََا  والَِّي هَ نُفُ ا، 

 َ   . اهَ نا عافِ ادِ لأج
  

 ُ ال ق  أيُّها  ِ    يُّ ال الَّ
َ ِ لأنفُ  َ ادِ ا  وأج بِّ مَُ ا   نا 
ٍ  كُلِّ  َ  .َ لاصِ نا ِ تعهَّ  جَ

Anon de hwn ;P[oic : 
niswni ;nte nen'u,/ 
matal[wou: ouoh na 
nenkecwma ;arivaqri 
;erwou.  
 
Pic/ini ;mm/i ;nte 
nen'u,/ nem 
nencwma: pi;epickopoc 
;nte carz niben: 
jempensini qen 
pekoujai. 

  
V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1028 Ps 24 LXX [25], 11 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 13 ; 50 LXX [51], 4 
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 4.3.7.3. Gebet für die Reisenden  

 
P Unserer Väter und Brüder, 

die auf Reisen sind. 
ُ َ تَ خَ نَا و ءآَا  Nnenio] nem nen;cn/ou .َ افِ َ ا ال

;etause ;e;psemmo. 
 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder , die auf Reisen sind 
und für die, die eine Reise 
in allerlei Orte vorhaben, 
dass Gott ihnen allen ihre 
Wege ebne, sei es auf dem 
Meer, auf den Flüssen, auf 
den Seen, auf den 
Reisewegen (und in der 
Luft), dass Christus, unser 
Gott diejenigen, die ihre 
Reise auf jegliche Art 
verrichten, friedlich 
heimführt und uns unsere 
Sünden vergibt.  

و لُ اُ  آَائَِا  ع  تِ  ا  ا خ
افِ  ُ َ    ،َ ال ي ِ والَّ
 ِ َّ   ونَ ُ َ ال لِّ   ف ُ فِي 

ضعٍ  ُُ سهِّ   ،مَ ْ قَ ل  هُ
َ أجَ  انَ ع ِ   ، إنْ   فِي ال

الأنهارِ  اتِ   أو  الُ أو   أو 
 ُ ُ ة قِ ال لُ َ أو [    ،ِ ال
َ   ]،ال  ُ ال لِّ   َ افِ أو  ُ
عٍ  حُ ن ِ َ الْ يْ  لِ ا   ،  إلهُ
اكِ يَُ  مَ إِلَى   ْ هُ ْ َ دَّ هُ

 َ ا سَال ل غف  و  ،
َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etause 
;e;psemmo : ie n/eymeu;i 
;ese qen mai niben : 
coutwn noumwit 
t/rou: ;ite ;ebol hiten 
;viom : ie niiarwou ie 
nilumn/ ie nimwit 
;mmosi ( ie pia;/r ) : ie 
eu;iri ;mpoujinmosi 
;nr/] niben : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
tacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/ : ;;ntef,a 
nennobi nen ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
P Und aller, die eine Reise 

irgendwohin vorhaben. 
Ebne ihnen allen ihre Wege,  
sei es auf Meeren, Flüssen, 
Seen, Landwegen, (in der 
Luft) oder auf anderen 
Reisewegen, jedem zu 
jedem Ort. Bringe sie zurück 
in einen ruhigen Hafen, zum 
Hafen des Heils. 

 ِ ُ  َ ي ِ َّ   ونَ والَّ َ ال فِي   ف
انٍ  م ْ قَ ُُ   لْ سَهِّ   ،كُلِّ  هُ

َ أجَ  انَ ع  ،ِ فِي الَ   ، إنْ 
اتِ   ،أو الأنهارِ  أو   ،أو الُ

 ُ ُ ةِ   قِ ال ل أو [    ،ال
 ِّ الِ   ]،ال ال ُلِّ   َ أو 
عٍ  لَّ ن ُ ضعٍ   أحٍ   ،  لِّ م ُ، 

اءٍ  م إِلَى   ْ هُ   ،ئٍ هادِ   رُدَّ
اءِ  َ  م  . لاصِ ال

Ie n/eymeu;i ;ese qen 
mai niben : coutwn 
noumwit t/rou: ;ite 
;ebol hiten ;viom : ie 
niiarwou: ie nilumn/ : 
ie nimwit ;mmosi : ie 
pia/r : ie eu;iri ;mpou-
jinmosi ;nr/] niben : 
ouon niben etqen mai 
niben ma;tvwou ;eqoun 
;eoulum/n ;njam/: ;eou-
lum/n ;nte pioujai. 
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P Bitte, sei ihnen ein 
Segelgefährte und 
Wegbegleiter. 

فِي   ْ هُ َ اصْ لْ  َّ تَفَ
فِي   ،الإقلاعِ   ْ هُ واص

 َ   .ِ ال

Arikataxioin ;ari-
è;sv/r ;n;s[/r nem ;sv/r 
;mmosi nemwou. 

 Und geleite sie nach Hause 
zurück zu den Ihren, von 
Freude erfüllt und mit 
Gesundheit gestärkt.  
 
Nimm Anteil an der Arbeit 
deiner Diener in jedem 
guten Werk.  

إِلَى  رُدَّ   ْ ههُ الفََحِ   ذَو
 َ ِحِ العاِ فَ  .َ مُعافِ  ةِ ، و

  
َلِ   كْ اشَ  العَ مَعَ    فِي 

 ِ  .حٍ صالِ  لٍ فِي ُلِّ عَ  كَ ع

M/itou ;en/;ete nouou 
qen ourasi eurasi : 
qen outoujo 
eutouj/out.  
 
Ari;sv/r ;nerhwb nem 
nek;ebiaik : qen hwb 
niben ;n;agayon. 
 

 Was uns selbst betrifft, o 
Herr, bewahre unser 
Fremdsein in dieser 
Lebenszeit 1029 ohne 
Schaden, ohne Stürme und 
Sorgen bis ans Ende. 

 َ غُ رَبُّ  َا  اً  أَْ  ُ ْ ا َ َ ونَ
 ِ العُ َا  هَ ُهَ فِي  احْفَ ا ، 

 ِ ِ َّ   غ َ فٍ ولا  ةٍ ولا عاصِ مَ
ٍ إِلَى الإنقِ   . اءِ قل

Anon de hwn ;P[oic 
tenmetrem;njwili et-
qen paibioc vai : ;areh 
;eroc ;nateblab/ 
;nat,imwn ;nat;syor-
ter sa ;ebol. 

 
V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ

Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1029 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
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4.3.7.4. Jahreszeitenabhängige Gebete 

4.3.7.4.1. Gebet für die Gewässer 
 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

  الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار. يقَُولُ ههنا  
   ْشهرِ مِن عشرَ  إلَِى    ثاني  شهرِ بؤونة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ   20/    19يونيو   الكاهنُ   أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

اهَ  م رَبُّ  َا  لْ  َّ ِ   تَفَ ه  ال
َّ  هِ فِي هِ  ارْ ةِ ال  ا.هَ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 1030 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 1031 retten, 
und uns unsere Sünden 
vergeben. 

دِ لُ اُ  صُع ع  اهِ   ا   م
َّ   هِ فِي هِ   الأنهارِ  يْ ةِ ال ، لِ

حُ هَا  َ يَُارِ  ِ َ ا  الْ ، إلهُ
عِ  ِ َ وُ ارِ ها  فِّحَ   ها، ق  وُ
لَ   الأَرْضِ،  وجهَ  ع ُ و ْ نَ ا 

ي   ِ ب َ اةَ   ،الَ ال ي  ِ ع  وُ
غفِ  ،انِ لل َاَانَا. َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1030 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
1031 Ps 35 LXX [36], 7 
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 4.3.7.4.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

رَبُّ  َا  لْ  َّ رُوعَ   ،تَفَ   الُ
 َ اتَ   ،والعُ قلِ   ون فِي   ال

َّ  هِ هِ  ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

رُوعِ لُ اُ  ِ   ا ع الُ  ،والعُ
اتِ  قلِ   ون هِ   ال ه  فِي 

 َّ حُ ةِ ال ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   ، لِ
ا، َ   إلهُ ُ وت أَنْ    ل  إِلَى 

ةٍ   لَ ُ ْ تَ  ةٍ   ب ِ َ   ،عَ   و
جُ  صَ   هِ ِ لَ عَلَى  ها ْ عَ الَِّي 

َ اهُ يَ  غف َاَانَا. ، و ا خَ  ل

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 4.3.7.4.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 
  . الثمارِ 

 
P Bitte, o Herr, segne die Luft  

des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتِ ،  ال   الأَرْضِ،   وث
َّ  هِ فِي هِ  ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

لُ  ةِ اُ أه ع  َاء  ا  َّ   ،ِ ال
اتِ  ِ   الأَرْضِ،  وث  وال
ومِ ُ َ   ،وال ش َِةٍ   ةٍ وَُلَّ  ْ   مُ

نة،  ُ ال لِّ  ُ يْ   فِي  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

سالِ لَ ِّ وُ  ، ألٍ   ِ غَ   ةً َ ها 
غفِ  َاَانَا.  َ و ا خَ  ل

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 4.3.7.4.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, 
Früchte und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

ةَ  أه رَبُّ  َا  لْ  َّ   تَفَ
َاءِ  َّ اتَ   ،ال   ، الأَرْضِ   وث
اهَ  ِ   وم ه روعَ   ،ال   وال

 َ اتَ   والعُ قلِ   ون فِي   ،ال
ة ه ال  ها.ارِ  ،ه

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

َاءِ اُ  َّ ال ة  أه ع  ا    ،ل
الأَرْضِ،  ات  د    وث وصُع
الأنهار، اه  روع    م وال

قل، ال ات  ون يْ   والعُ  لِ
ا، إلهُ حِ  ِ َ الْ هَا   يَُارْ

ه ل جُ عَلَى  الَِّي   و 
ا  ل غف  و اه،  ي ها  ع ص

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. .3( ََْا رَبُّ ارْح) 

(Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

ِ هَ ْ أصعِ  ارِ ا  ِ ق َ ها  ،  َ ِ ع
ِّحْ  وَ   ،الأَرْضِ   وجهَ   فَ   لُ
ْ لها، و ثُ حَ  ارُ  ُ  ها.أث

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 
 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

رعِ َّ أعِ  ادِ  ها لل ودَبِّْ  ،وال
اتَ  ُ ح ا يل  .ا 

Cebtwtf ;eou;jroj nem 
ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 Segne den Kranz des 
Jahres 1032 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 1033, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 

لَ   كْ ارِ  ةِ   إكل ،    ال َ لاَحِ َ
أجلِ   ْ اءِ فُ   مِ ِْ   ق ْ  شَ مِ  ، َ

ِ   ةِ لَ الأرمَ   أجلِ  ِ   ِوال  والغ
 َ أجلِ   ،ِ وال  ْ ا ومِ لِّ ُ ا 

كَ  جُ ن  َ ي ِ الَّ  ُ ْ ُ   نَ ْلُ ونَ
وسَ  َ القُُّ َ  . اسْ

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

 

 Denn aller Augen hoffen auf 
dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 1034. 

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ    ، اكَ ت
 ِ تُع  ِ الَّ  َ أنْ  َ ْ هِ لأَنَّ

ٍ عامَ  ْ فِي حِ ٍ  هُ  .ح

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 1035. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 1036, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 1037. 

عْ ا َ   ص ا ح ا   مع  ، َ صَلاَحِ
اً  ُلِّ   مُع ل ٍ  عاماً  َ  ملأُ ا   .جَ

 َ اً قُل َ حَاً ونَ فََ ُ   ،ا  ْ نَ يْ  لِ
نُ  اً إذ  فَ   أَْ ا ال فِي    افُ ل

ٍ   ُلَّ   كُلِّ شىءٍ  دادَ   ،حِ فِي    ن
لٍ   .حٍ صالِ  كُلِّ ع

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou niben: 
;ntenerhou;o qen hwb 
niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1032 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
1033 Deut 24 LXX, 19-21 
1034 Ps 144 LXX [145], 15 
1035 Ps 135 LXX [136], 25 
1036 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
1037 2.Kor 9, 8 
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 4.3.7.5. Gebet für die Regierenden („König / Präsident / Kanzler/in )  

 

P Des Königs [Präsidenten] 
1038 unseres Landes, deines 
Dieners.  

 ] َ ك. ] رَئِمل ا ع  - Piouro ª piproedroc أرض
pianjwj] ;nte penkahi 
pekbwk. 

D Betet, damit Christus, unser 
Herr, uns Erbarmen und 
Barmherzigkeit vor den 
hohen Regierenden gibt und 
ihre Herzen uns zu jeder 
Zeit gewogen bleiben und 
uns unsere Sünden vergibt. 

حِ   ِ َ الْ ا  ُع يْ  لِ ا  ل اُ
أمام  ورأفة  ة  رَح ا  إلهُ

ؤساء اّء،    1039  الُ الأع
ا  عل  ْ هُ قُل ّف  ع وُ
  ، ٍ حِ لِّ  ُ فِي  لاح  ال

َاَانَا.  ا خَ غف ل  و

Twbh hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
t/iten ;nhannai nem 
hanmetsenh/t ;mpe-
;myo ;nni;exouci;a 
et;amahi : ;ntefer-
malazin ;mpouh/t 
;eqoun ;eron ;epi;agayon 
;nc/ou niben : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol.  

V Herr erbarme dich.  . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

P Bewahre ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Macht im 
Amt. Alle Barbaren, die 
Völkerschaften, die Krieg 
wollen wegen allem Guten, 
das unser ist, sollen sich vor 
ihm beugen. 

ُه   وقَُّةِ اَحْفَ ل  وع  لام 
و 1040 لَّ ل،  ُ له    ع 

  ، ي    1041  مالأال ِ الَّ
ع ما ْ ب فِي جَ ون ال  يُ

 . ْ ال ا مِ  ل

Areh ;erof qen 
ouhir/n/ nem oumey-
m/i nem oumetjwri: 
marou[nejwou naf 
t/rou  ;nje nibarbaroc 
nieynoc n/eyouws ;nni-
bwtc : ;proc y/;ete ywn 
t/rou ;neuyenia.  

 Wirke in seinem Herzen für 
den Frieden deiner einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche. 

ْ أجل سلام   لَّ فِي قَلِه مِ تَ
ة   حِ الَ ة  الَاحِ  َ ِ َ كَِ

امِعَة  َ سَة ال ُقَّ لَِّة.ال سُ  الَ

Caji ;e;qr/i ;epefh/t 
eybe ]hir/n/ ;nte tek-
ou;i ;mmauatc ;eyouab 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

Gib ihm, dass er unser und 
deines heiligen Namens in 
Frieden gedenkt, damit wir in 
Ruhe und Beständigkeit 
leben können und in 
Frömmigkeit und Keuschheit 
durch dich bewahrt bleiben. 

ا  ف لاَمِ  َّ ال  ّ ُف أَنْ  ه  أعْ
يْ  لِ القُُّوس.   َ ِ اسْ وفِي 

ا   ةٍ ن س فِي  اً  أَْ  ُ ْ  نَ
ةٍ هادئةٍ  جَ   ساك لِّ في  ، ونُ ُ

لَّ عفافٍ   .  تق وَُ

M/ic naf ;emeu;i ;nhan-
hir/nikon ;eqoun ;eron 
nem ;eqoun ;epekran 
;eyouab: hina ;anon hwn 
enwnq qen oubioc 
efhourwou ouoh efwrf 
: ;ncejemten ensop qen 
meteuceb/c niben nem 
metcemnoc niben ;eqoun 
;erok. 

V Herr erbarme dich.  . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
1038 Oder es wird gesagt: der König unseres Landes: Piouro ;nte penkahi 
 السلاطين  1039
 جبروت  1040
 البربر 1041



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. Die 12 großen Bittgebete 

 380 

 4.3.7.6. Gemeinschaft der Heiligen  

 

P Unsere Väter und Brüder, 
die entschlafen sind, deren 
Seelen du aufgenommen 
hast, lass ausruhen. 

وا َ رقَ ي ِ ا الَّ اتُ اؤنا واخ  ، آ
. هُ سَهُ نِّ تَ نُفُ  إذ أخ

Nenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot ;eak[i ;nno-
'u,/ ma;mton nwou. 

 

 Gedenke auch aller 
Heiligen, die dir von 
Anbeginn wohlgefallen 
haben 1042:  

اً  اً   ذاكِ َ    أ القِِّ عَ  ج
ءِ.  ُ الَ كَ مُ َ أرضَ ي ِ  الَّ

Ek;iri on ;m;vmeu;i ;nn/- 
;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

 

 Unserer heiligen Väter, der 
Patriarchen, der Propheten, 
der Apostel, der Verkünder, 
der Evangelisten, der 
Märtyrer, der Bekenner und 
der Seelen aller 
Rechtschaffenen, die im 
Glauben 1043 vollendet sind. 

رؤساءَ   هارَ  الأ اءَنا  آ
اءِ  اءَ   ،الآ سُلَ   ، والأن  ،والُّ

 َ ِّ ُ َ   ،وال ل   ، والإن
اءَ  ه ُ َ   ،وال ِف ُع وُلِّ   ،وال

  َ ي ِ الَّ  َ ق ِّ ال أرواحِ 
انِ. ا في الإ َلُ  كَ

Nenio] ;eyouab : 
nipatriar,/c ni;pro-
v/t/c ni;apoctoloc 
nirefhiwis nieuagge-
lict/c nimarturoc 
ni;omologit/c: nem 
;pneuma niben n;ym/i 
;etaujwk ;ebol qen 
;vnah]. 

 

  Zu allermeist gedenke, 
o Herr, der heiligen, 
ehrenvollen, der 
immerwährenden 
Jungfrau, der Mutter 
Gottes, der reinen, 
heiligen Maria 1044, 

ءَةَ   ل ال ةَ  القِِّ  ِ الأك و
اً  ،    ،م ٍ ح لِّ  ُ راءَ  العَ

ةَ  ةَ القِِّ اهِ ةَ الإلهِ ال والِ
.َ  مَ

Nhou;o de y/;eyouab 
eymeh ;n;wou: etoi 
;mparyenoc ;nc/ou 
niben : ]ye;otokoc 
;eyouab: ];agi;a Mari;a. 

 

  und des heiligen 
Johannes, des 
Vorläufers, des Täufers 
und Märtyrers 1045 

 und des heiligen 
Stephanus, des 
Erzdiakons und Ersten 
der Märtyrer 1046,  

 und des heiligen 
Evangelisten Markus 
1047, des Apostels und 
Märtyrers, 

  َ ابِ ال حَّا  ي  َ والقِِّ
انَ  َع ،    ال َ ه وال

أولَ  سَ  اسِفان  َ  والقِِّ
اءِ،   ه ُ ال وأولَ  ةِ  َ امِ ال
لَ  س ال  َ قُ م  َ والقِِّ

 . َ ه ليَّ وال َاهَِ الإن  ال

Nem pi;agioc Iwann/c 
pi;prodromoc ;mbaptic-
y/c ouoh ;mmarturoc : 
nem pi;agioc Cteva-
noc piar,/di;akonoc 
ouoh ;m;prwtomartu-
roc.  
Nem pi;agioc Markoc 
pi;apoctoloc ;eyouab 
ouoh ;mmarturoc. 

 

 
1042 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
1043 Hebr 12, 23; 13, 21; Phil 3, 12; Kol 1, 28; 2.Tim 3, 17 
1044 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-35; Joh 1, 1 und 14 
1045 Mt 3; 11, 11-19; 14, 1-12 
1046 Apg 6 und 7 
1047 Mk 1 
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P  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 des heiligen Kyrillus,  
 des heiligen Basilius,  
 des heiligen Gregorius, 

 َ القِِّ كَ  َ وال
سَ، ُ ،   ساو َ لُّ  َ والقِِّ

سَ،  ل اس  َ والقِِّ
سَ  ر غ َ إغ  . والقِِّ

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc  : nem 
pi;agioc Kurilloc : 
nem pi;agioc Bacilioc : 
nem pi;agioc Gr/gor-
ioc. 

 

  und unseres Vaters, des 
gerechten Abba 
Antonius des Großen, 

 des rechtschaffenen 
Abba Paul, 

 der heiligen drei Abba 
Makarius  

ا  أن  َ الع  َ ي ِّ ال انا  وأ
لا،   ا ب ارَ أن سَ، وال ن أن
مقاراتٍ  ا  أن لاثةَ  وال

 َ  . القِِّ

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba Antwn-
ioc: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab abba Makari. 

 

  unseres Vaters Abba 
Johannes, 

 unseres Vaters Abba 
Pischoi, 

 unserer beiden Herren, 
der heiligen Maximus 
und Domadius die 
Römer, 

 der 49 Märtyrer, 
 des starken heiligen 

Abba Mose, 

انا  وأ  ، ِّ َ ُ ا  أن انا  وأ
ب  ا  اأن وأب  ، 

  ِ ْ ومَّ الُ  ِ ْ َ ِّ القِ
س،  ودومادي س  م
اً،  شه  َ ع والأر عةَ  وال

سى.  ا م َّ أن  والق

Nem peniwt abba 
Iwann/c  : nem peniwt 
abba Piswi : nem 
nenio] ;eyouab 
;nrwmeoc Maximoc nem 
Dometioc : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc : nem 
pijwri ;eyouab abba 
Mwc/. 

 

  unseres Vaters Abba 
Pachom, der Vater des 
Koinobitentums 1048, 

 unseres Vaters Abba 
Schenouda der 
Archimandrit, 

 unseres Vaters Abba 
Noufer der Anachoret 

 unseres Vaters Abba 
Samuel der Bekenner 

مَ   اخ ا  أن انا  اوأ  أ
ده   شِ ا  أن انا  وأ ةِ،  َ ِ ال

. َ ي حَّ ال  َ انا   رئ وأ
 َ نُف ا  ائحَ،    أن ا ال أن انا  وأ

ِفَ. ُع لَ ال ئ  صَ

Nem peniwt abba 
Paqwm va ]koinwni;a 
: nem peniwt abba 
Senou] piar,/man-
drit/c : nem peniwt 
abba Noufer pi;ana-
,writ/c : nem peniwt 
abba Camou/l pi;omo-
logit/c. 

 

 Und aller Reihen deiner 
Heiligen. 

 . َ ِّ افِ قِ لَّ م  Nem ;p,oroc t/rf ;nte وُ
n/;eyouab ;ntak. 

 
 Der Priester betet weiter mit der Trauer-Melodie 
 

P Wir sind, o unser Herr, der 
Seligkeit ihrer Fürsprache 
nicht würdig. 

ا  إ ا أهلاً نَّ ل نَا  أن    ا سّ
 . َ اوَّةِ اولِ فَعَ في   ن

Ou, ;oti je ;anon 
;vn/b ;etem;psa ;ner;p-
recbeuin ;e;hr/i ;ejen 
;ymetmakarioc ;nte 
n/;ete ;mmau. 

 

 
1048 der Begründer des Gemeinschaftslebens der Mönche 
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P Denn sie stehen bereits vor 
dem Richterstuhl deines 
eingeborenen Sohnes. 

  َ ِ ابِ امُ أمامَ مَِ بل هُ 
 . ِ ح  ال

Alla je ;nywou 
eu;ohi ;eratou nahren 
pib/ma ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri. 

 Dort sind sie an unserer 
Stelle und bitten für uns 
wegen unserer Schwäche 
und Armseligkeit. 

ضاً   عِ ا  ن عَّا، ل
نَ  ي َِا   فيفَع َ َ ْ مَ

ا  .وضعفِ

;Ntouswpi ;nsebi;w 
;ner;precbeuin : ;e;hr/i 
;ejen tenmeth/ki nem 
tenmetjwb. 

 Der Priester ruft: 
P Gewähre uns die 

Vergebung unserer Schuld 
um ihrer heiligen Fürbitten 
willen und wegen deines 
gesegneten Namens, der 
über uns ausgerufen ist 
1049. 

ا لآثامِ اً  غافِ  ْ ْ    ،كُ أجلِ مِ
و  سَةِ،  ُقَّ ال ْ  َلَاتِهِ  مِ

  ِ الَّ ارَكِ  ُ ال  َ ِ اس أجلِ 
ا.   دُعِيَ عل

Swpi ;nref,w ;ebol 
;nnen;anomi;a : eybe  
nou]ho ;eyouab : nem 
eybe pekran et;cmarw-
out : ;etaumou] ;mmof 
;e;hr/i ;ejwn. 

 

D Die Vorleser sprechen die 
Namen unserer heiligen 
Väter, die Patriarchen, die 
entschlafen sind. Der Herr 
möge ihren Seelen ewige 
Ruhe schenken und uns 
unsere Sünden vergeben. 

اءَ   أس ا  ل ق فل نَ  القارِئ
ةِ  ارَِ ال  َ القِِّ ا  ائِ آ
ِّحُ  يُ بُّ  الَّ وا،  رقَ  َ ي ِ الَّ

ع سَهُ أج ا نُفُ غفُِ ل ، و َ
َاَانا.   خ

N/etws maroutao-
uo `;nniran ;nte nenio] 
;eyouab ;mpatriar,/c 
;etauenkot : ;P[oic 
ma;`mton ;nnou'u,/ 
t/rou ouoh ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 4.3.7.7. Das Gebet für die Entschlafenen  

 

P (Still) Gedenke, o Herr, 
unserer heiligen orthodoxen 
Väter, der Erzbischöfe, die 
uns vorausgegangen und 
entschlafen sind, und all 
jener, die das Wort der 
Wahrheit aufrichtig 1050 
verkünden, 

اً ( اءَنا اُ   )سِ آ رَبُّ  ا  ذُ 
  َ َ  القِِّ ذُ الأُرثُ

  َ ي الَِّ الأساقِفَةِ  رؤساءَ 
ا ق َ    ،واق ف  س ي الَِّ لاءِ  ه

قامَةٍ. اس  ِّ َةَ ال لِ ا  ل َّ  ف

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
keio] ;eyouab ;noryo-
doxoc ouoh ;nar,/-
;epickopoc ;etauersorp 
;nenkot: nai ;etauswt 
;ebol ;m;pcaji ;nte 
]meym/i qen 
oucwouten.  

 

 und gib uns auch Gewinn 
und Anteil mit ihnen. 
Gedenke auch derer, an die 
wir am heutigen Tag 
denken.  

اً  ح اَ  أ  ُ ن ا  ِ وأع
معَهُ اً  اً ،  ون أ اً  ذاكِ

في  ُهُ  ُ ن  َ ي ِ الَّ لاءِ  ه
ا.  ا ه مِ  ي

Ouoh moi nan hwn 
;noumeroc nem ou;kl/-
roc nemwou. Ek;iri on 
;m;vmeu;i ;nnai ;eten;iri 
;mmpoumeu;i : qen pai-
;ehoou ;nte voou. 

 
1049 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
1050 2.Tim 2, 15 
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 4.3.7.8. Gedächtnis der Verstorbenen  

 

 Der Priester spricht das Gebet für die Verstorbenen und erwähnt die Namen der 
Verstorbenen, derer er gedenken will. 

 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

ْ لُ اُ  ع و   ا  ا َ تِ خَ آَائَِا 
رَقَ   َ ي ِ فِي ُ َّ وتَ   ،واُ الَّ ا 

انِ  ءِ  الإ ُ ال حِ مُ ِ َ    .الْ
 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot : au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc icjen 
;p;eneh. 

 

 Unsere heiligen Väter, die 
Bischofoberhäupter, 
Bischöfe, Erzpriester, 
Priester, unsere Brüder, die 
Diakone. 

 َ ِ القِّ  اءِ رؤسَ   آَائَِا 
الأساقِ   ،ةِ فَ الأساقِ  ،  ةِ فَ وآَائَِا 

امِ  الق وآَائَِا   ،ةِ َ وآَائَِا 
ا َ تِ خَ و   سِ ُ القُ 

امِ   ،ةِ َ ال

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

 

 Unsere Mönchsväter und 
Laienväter und für alle 
Christen, damit Christus, 
unser Gott, ihren Seelen im 
Paradies der Freude ewige 
Ruhe schenke. Uns möge 
er Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

الُ  وآَائَِا   ،انِ وآَائَِا 
 َ َ العل ْ ان وع احِ   ،  ُلِّ   ن

 َ ِ ِ َ حُ لَِ   .الْ ِ َ الْ   يْ 
يَُّحَ  ا  َ   إلهُ ع ْ أج سَهُ   نُفُ

ِ ِ الَّ دَوسِ  فِْ ُ ،  فِي  ْ ونَ
 َ اً  رَحَ معَ   عُ أَْ   ،ةً ا 

 ُ غف َاَانَا. لَ  و  ا خَ

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton 
;nnou'u,/ t/rou : 
qen piparadicoc ;nte 
;pounof : ;anon de hwn 
;ntefer pinai neman : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con. 

 

 4.3.7.9. Der Segen  

 

 Je nach Bedarf können die Diakone zum Gedächtnis der Patriarchen die Namen 
der heimgegangenen Patriarchen sprechen und danach die Hymne „Des großen 
Abba Antonius“ / „Pinis] abba Antwni “, (Seite 260). 

 Der Priester betet für den Segen (je nach Jahreszeit), entsprechend dem Vorabend- 
und dem Morgenweihrauchgebet.  
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P Gedenke o Herr, aller 
dieser, deren Namen wir 
erwähnt haben und derer, 
die wir nicht erwähnt haben,  

أحٍ  وُلَّ  لاءِ   ،ارَبُّ   ،وه
اءَهُ أس نا  ذ  َ ي ِ  ، الَّ

 . ْهُ ُ َ ل ن ي ِ  والَّ

Ouoh nai nem ouon 
niben ;P[oic n/;etan-
taou;e nouran: nem 
n/;ete ;mpentaou;wou. 

 derer, die in unseren 
Gedanken sind, und derer, 
die nicht in unseren 
Gedanken sind,  

ُلِّ واحِ مَّا   ِ َ في فِ ي ِ الَّ
ا في َ ل ي ِ نا والَّ  .ف

N/et qen ;vmeu;i 
;mpiouai piouai ;mmon : 
nem n/;ete ;nq/ten an. 

 derer, die entschlafen sind 
und zur Ruhe gingen im 
Glauben an Christus. 

في  ا  َّ وت وا  رقَ  َ ي ِ الَّ
حِ. الإ ِ َ ال  انِ 

;Etauenkot au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc. 

  
Bitte, o Herr, schenke allen 
ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 1051. 

سَهُ  نُفُ نِّح  ارَبُّ  لْ  َّ تف
ا  ائِ آ  ِ حِ في   ، َ ع أج
  َ َ وس  َ ا إب  ، َ القِِّ

بَ.  عق  و

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe 1052, im Paradies der 
Freude, 

ةٍ  خُ ضعِ  م في  عُلهُ  
دوسِ  على ماءِ الَّاحةِ في فِ

.ِ  الَّ

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof. 

 
an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 
1053, im Licht deiner 
Heiligen. 

ضِ  هََ   عِ ال  ِ   هُ ْ مِ   بَ الَّ
نُ  ُ آَ   ال فِي   ُ والََهُّ   ةُ وال

رِ  َ  نُ ِ ِّ  . قِ

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

 Erwecke 1054 ihre Körper auf 
an dem Tag, den du 
vorherbestimmt hast nach 
deinen wahren 1055 
Verheißungen, die nicht 
trügerisch sind. 

ادَ   أقْ  ْ  أج اً  هُ مِأ ْ  فِي الَ
رَ  ِ هُ َ سَ الَِّ  اع   كَ ،  
 ّ ِ  ةِ ال اذِ  غ  . ةِ َ ال

Ek;etounoc ;ntouke-
carx qen pi;ehoou 
;etakyasf : kata 
nek;epaggeli;a ;mm/i 
ouoh ;natmeynouj. 

 Schenke ihnen die Güte 
deines Versprechens: Was 
kein Auge gesehen, kein 
Ohr gehört und kein 
Menschenherz gedacht hat, 

اتِ لَ   ْ هَ  خ  ْ ِ   هُ اع ،  كَ م
تَ   ْ لَ ٌ   هُ َ ما  َ   ع ت  ْ   عْ ولَ

ُ   أُذُنٌ   هِ ِ   ْ ِ   ْ ولَ  عَلَى قل
 ٍ َ َ، 

Ek;eer,arizecye nwou 
;nni;agayon ;nte nek 
;epaggeli;a : n/;ete ;mpe 
bal nau ;erwou: oude 
;mpe masj coymou: 
oude ;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi. 

 
1051 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
1052 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
1053 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
1054 Joh 6, 44; Joh 6, 54 
1055 Joh 5, 28-29; Mt 22, 23-33; 1.Kor 15 
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P was du denen bereitet hast, 
die deinen heiligen Namen 
1056 lieben.  
 
Dann wird deinen Dienern 
kein Tod, sondern 
Heimgang zuteil. 

دتَ  ما ّي   هُ أع ُ ل الله  ا 
وسِ.   َ القُُّ ِ   اسْ

  

تٌ   نُ ُ   لا لأنَّهُ   ْ ِ   مَ   كَ لع
 .   الٌ قَ نِ إبَلْ هَُ 

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab.  
 
Je ;mmon mou sop 
;nnek;ebi aik alla 
ouou;wteb ;ebol pe. 

 
 Ist ihnen Nachlässigkeit 

oder Faulheit als Menschen 
widerfahren, die Fleisch 
angezogen und diese Welt 
bewohnt haben, 

 ِ ل انَ  َ ْ  قَ وَِنْ  انٍ هُ أو   تَ
 ٌ ٍ   تف َ لِ   ،َ ا ُ وق 

وسَ  اً  َ َا ُ جَ هَ فِي  ا 
ِ  . الْعَالَ

Icje de ouon oumet-
;amel/c [i ;erwou : ie 
oumetat];hy/f hwc 
rwmi : ;eauervorin 
;noucarx ouoh auswpi 
qen paikocmoc. 

 
 so vergib ihnen bitte, Gott, 

gemäß deiner Güte und 
Menschenliebe. 

 َ ٍّ   حٍ الِ   فأن ِ َا  ومُ  ،لَ
لْ اللَّ  َّ ْ تَفَ . هُ ْ  اغْفِْ لهُ

;Nyok de hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi 
;Vnou] ;arikataxioin 
,w nwou ;ebol. 

 
 Denn keiner ist frei von 

Unreinheit, selbst wenn sein 
Leben auf Erden nur einen 
einzigen Tag gedauert hat. 

أحٌ فإنَّ   َ لَْ ْ  اهِ   ه  مِ اً 
 ٍ اتُ   ،دن ح  ْ انَ َ   هُ ول 

اً عَلَى الأَرْضِ.  ماً وَاحِ  ي

Je ;mmon ;hli ;efouab 
;eywleb oude kan 
ou;ehoou ;nouwt pe 
pefwnq hijen pikahi. 

 
 Aber jene, Gott, deren 

Seelen du aufgenommen 
hast, lass ausruhen, und 
deines Himmelreiches 
würdig sein. 

تَ أمَّ  أخ  َ ي ِ الَّ رَبُّ  َا   ْ هُ  ا 
سَ  ِّ نف ْ ف ِ هُ ، ول ْ ا قُّ هُ

تَ  َاتِ  مل َ َّ  .ال

;Nywou men ham n/ 
;P[oic ;eak[i ;nnou-
'u,/ ma;mton nwou : 
ouoh marouer;pem;psa 
;n]metouro ;nte 
niv/ou;i. 

 Uns aber schenke 
christliche Vollendung, die 
dir wohlgefällt. 

فهَ وأمَّ  ا  لُّ ُ  ُ ْ نَ ا لَ   ْ ا 
الَ  ِ  ِ َ الا  َ ك الَّ ي 
ضِ  َ أمَ  َ يُ  ،  ام

Anon de t/ren 
;ari,arizecye nan : 
;mpenjwk ;n;,ricti;anoc 
efranak ;mpek;myo. 

 
 
 

 

Gib ihnen und uns Anteil 
und Erbschaft mit all deinen 
Heiligen 1057. 

 ِ و وأع  ْ نَ انَ َّ هُ  ،اً ا 
افَّةِ  ،اثاً ومِ  َ  مَعَ َ ِ ِّ  . قِ

Ouoh moi nwou neman 
;noumeroc : nem 
ou;kl/roc nem n/-
;eyouab t/rou ;ntak. 

 

V Herr erbarme dich . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1056 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
1057 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
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 4.3.7.10. Das Gebet für die Opfergaben  

 

 Der Priester gibt Weihrauch in das Weihrauchgefäß und erhebt den Weihrauch 
über die Patene und den Kelch und spricht: 

 

P Der Opfergaben und 
Darbringungen. 

عائِ ال َ قَ الو  َ َ  .Niyuci;a ni;procvora .اب

 

D Bittet für diejenigen, die sich 
um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die Gefäße 
des Altars, dass Christus 
unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem  1058 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ْ لُ اُ  ع ِّ   ا  ُه   َ ال
عائِ  اب  ،ِ ال   ،َ والق
رِ  روالَ   ،ِ ت والَّ   ،والُ ُ ِ، 
رِ  ُ   ،ةِ اءَ القِ   ِ وُُ   ،وال

حِ وانِ وأَ  حُ ي ال ِ َ يْ الْ   ، لِ
ا   هُإلهُ افَِ أُورُ   ُ َ شَ فِي   ل
َائَّ  َ غفِ   ،ةِ ال ا   َ و ل

َاَانَا.   خَ

Twbh ;ejen n/etfi 
;m;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi 
ni;ckepacma nijwm ;nws 
: nikumillion ;nte 
pima;nerswousi : hina 
;nte Pi;,rictoc
Pennou] ]sebi;w nwou 
qen Ieroucal/m ;nte 
;tve: ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 V  Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

 Der Priester erhebt den Weihrauch über den Altar, während er spricht:  
 

P und der Danksagungen 
derer, die geopfert haben, 

َ تو  َ قَّ  اتُ ي ِ  /Nisep;hmot ;nte n   ا الَّ
;etauer;procverin : 

 

 die deinem heiligen Namen 
Ruhm und Ehre erweisen. 

امةً  وسِ.ك َ القُّ ِ اً لإس  Eoutai;o nem ou;wou وم
;mpekran ;eyouab. 

 

 Nimm sie über deinem 
heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch 
1059 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 1060 
Engel und Erzengel. 

لْ  ِ هَ اق مَ عَلَى   َ إلْ  َ ا 
ُقََّسِ  ِ   ال ا َ   ِ ال ي، ائِ ال

رٍ َ   ةَ َ رائِ  خُ   ُ إِلَى   لُ ت
 َ َاتِ،   َ ِ ع َ َّ ال فِي  الَِّي 

َ بِ  مَ   ةِ اس   َ ِ ملائِ   ةِ خ
َ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ  سِ ُقَّ  . ال

Sopou ;erok ;ejen 
pekyuciact/rion 
;eyouab : ;nellogimon 
;nte ;tve : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;eqoun 
;etekmetnis] etqen 
niv/ou;i : ;ebol hiten 
;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
 
 

 
1058 Offb 21 und 22 
1059 Eph 5, 2 
1060 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. Die 12 großen Bittgebete 

 387 

P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 1061 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 1062 und die 
zwei Münzen der Witwe 1063 
angenommen hast, 

 َ َ و ل ق َ   ا  اب ق  َ   إلْ
 ِ ي ِّ ّ ال ل  َ وذَ   هاب  ةَ ب

َ َ أبِ  ِ إِبَْا َ وفِ   ،ا   يِّ ل
 .ةِ الأرملَ 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem 
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 so nimm dich ebenfalls aller 
Gaben deiner Diener an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

ورَ َ هَ  نُ اً  أَْ ِ   ا    كَ ع
لهَ  َ اق إلْ َ     ،ا   ابِ أص
 ِ َ   ِ ال لِ   ابِ وأص ،  القل

ّاتِ  اتِ  ال اه  .وال

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

 ُ يُ  َ ي ِ ُ   ونَ والَّ ا قِّ أَنْ  م
 َ لهُْ   ل  َ َ    ،ولَْ ي ِ والَّ
َ مُ قَّ  م هِ   ا ل ْ َا الَ   هِ فِي هَ

 َ اب  . الق

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

ِ أ ع  ْ  هِ ع ضاً  ع اتِ  ا ال
اتِ  ائَِّاتِ  الفان َ َّ ال ضَ ،  عَِ
َّ اتِ الأَرْضَِّ  الأب ضَ   اتِ ،  عَِ

َّ الَّ   . اتِ م

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebi;w ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 

تَ  ازِ ب وم  ْ املأهَ نَ هُ  ْ ا هُ
اتِ  لِّ ال ُ ْ  .مِ

Nou;/ou noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben.  

 Der Priester wendet sich nach Westen, beweihräuchert das Volk und spricht:  
P Umgebe sie, o Herr, mit der 

Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

قَُّةِ ملائِ أحِ  ْ َا رَبُّ    َ ِ هُ
هَ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ   .ارِ الأ

Matakto ;erwou ;P[oic 
;n;tjom ;nte nekagge-
loc : nem nekar,/-
aggeloc ;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer, o Herr, in deinem 
Königreich. Und auch in 
dieser Erdenzeit verlasse 
sie nicht. 

 َ ُ و ذ وسَ ا  القُُّ  َ َ اسْ  وا 
الأَرْضِ  ْ   ،عَلَى  هُ  ْ اُذْكُْهُ

 َ تِ ُ اً َا رَبُّ فِي مَلَ وفِي   ،أَْ
َا الَّ  َ  ِ هْ هَ ْ ع هُ  . لا ت

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi : ;aripoumeu;i 
hwou ;P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1061 Gen 4 LXX, 4 
1062 Gen 22 LXX 
1063 Mk 12, 42-44 
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 4.3.7.11. Das Gebet für den Patriarchen  
 

 Hier erwähnt der Priester die Namen der Bischöfe nicht zusammen mit dem des 
Patriarchen, sondern erwähnt den Patriarchen allein, denn es gibt ein weiteres besonderes 
Gebet für die Bischöfe. Dieses Gebet unterscheidet sich von ihresgleichen in der Basilius 
Liturgie, wo der Patriarch und die Bischöfe zusammen erwähnt werden.  

 
P (Gedenke) unseres 

Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..). 

ا  أن مَ  َّ ُ ال الأبَ  ا  َ َ
)..( . 

Penpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,i;ereuc papa abba 
(…..). 

 
D Betet für das Leben und 

Beständigkeit unseres 
ehrwürdigen Vaters und 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..). 

ا  امِ أب اةِ وَ ا ع ح لُ اُ
ا  ا ال هَةِ  ال  ِ رئ مِ  َّ ُ ال

ا   ، )..(أن

Twbh ;ejen ;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,/-
;ereuc papa abba (…..). 

 
 Damit Christus, unser Gott 

sie sicher für uns bewahrt 
für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten und uns 
unsere Sünden vergibt. 

ا  َ ل ف ا  حُ إلهُ ِ َ ي ال لِ
اتَهُ  وأزمَِةً    ح ة   َ سِ

َاَانَا. ا خ غفَِ ل  سَلامَّةً، و

Hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;areh ;epounq 
nan ;nhanm/s ;nrompi 
nem hanc/ou ;nhir/ni-
kon: ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P Bewahre ihn (sie) sicher für 
uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

 َ ُهُ  حِفْ اَحْفَ ْ (اً  ُهُ /  اَحْفَ ا 
ُهُْ  ة )  اَحْفَ اً  س ا  ل

ة سَلاَمَّة.   وأزم

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 
Sie erfüllen das heilige 
Oberpriestertum, das du 
ihnen anvertraut hast, nach 
deinem heiligen gesegneten 
Willen. 

ت  َهَُ ال رِئَاسَة  ّل  َ مُ
الَِّي   سَة  ُقَّ ْ اال هُ ئ

إرادت   ل  قَِ  ْ مِ ها  عل
ة. او سَة ال ُقَّ  ال

Eujwk ;ebol ;ny/ 
;eyouab ;etakten hou-
tou ;eroc ;ebol hitotk 
;mmetar,i;ereuc : kata 
pekouws ;eyouab ouoh 
;mmakarion. 

 
Dass sie das Wort der 
Wahrheit aufrichtig 1064 
verkünden, und dein Volk in 
Reinheit und Recht-
schaffenheit als Hirten 
versorgen. 

ال   َةَ  لِ َ لِ  ِّ مُفَ
  َ َ ْ شَ راع  قامةٍ  اس

 . ٍ  هارةٍ و

Euswt ;ebol ;m;pcaji 
;nte ]meym/i qen 
oucwouten : eu;amoni 
;mpeklaoc qen outou-
bo nem oumeym/i. 

 
1064 2.Tim 2, 15 
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P Gewähre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an 
jedem Ort. 

لاَمِ   َّ ال ا  وعل  ْ هُ عل  ْ انْع
ضع.  لِّ م ة فِي ُ  والعا

Ek ;eer,arizecye nwou 
neman ;nouhir/n/ nem 
ououjai ;ebol ‚qen mai 
niben. 

  
Die Gebete, die sie für uns 
und für dein ganzes Volk 
1065 empor senden, sowie 
unsere Gebete für sie. 

الَِّي   ْ َاتهُ نها ع وصَلَ
َ   عَّا. ِ ْ شَ ُلِّ    . وع 

. ْ هُ اً ع ُ أَْ ْ ا نَ َات  وصَلَ

Nou;proceu,/ de 
;etou;iri ;mmwou ;e;hr/i 
;ejwn : nem ;ejen 
peklaoc t/rf : nem 
noun hwn ;e;hr/i 
;ejwou. 

 

 Der Diakon hält dem Priester das Weihrauchgefäß bereit, und der Priester legt 
einen Löffel Weihrauch hinein. Dabei spricht er:  

 

P Nimm sie an auf deinem 
heiligen, himmlischen und 
geistigen Altar wie 
Wohlgeruch von Weihrauch 
1066. 

عَلَى    َ إلْ لهَا  َ إقَْ ِ َ مَ
ائي،  ال ا  ال ُقَّس  ال

ر. ُ ة ُ  رائ

Sopou ;erok ;ejen pek-
yuciact/rion ;eyouab 
;nellogimon ;nte ;tve : 
;eou;cyoi ;n;cyoinoufi. 

 All seine Feinde, die 
sichtbaren und die 
unsichtbaren, zerstöre du 
und unterwirf sie unter seine 
Füße.  
 

ون  ي يَُ ِ ْ الَّ ائهُ وسائ أع
ون.   يَُ لا  ي  ِ ْ اوالَّ قهُ س

ْ ت ذوأ امِهلّهُ عاً. أق  س

Nefjaji men t/rou 
n/ ;etounau ;erwou nem 
n/;ete ;ncenau ;erwou 
an : q’emqwmou ouoh 
mayebi;wou capec/t 
;nnef[alauj ;n,wlem. 

 Sie selbst aber behüte in 
Frieden und Gerechtigkeit in 
deiner heiligen Kirche. 

  ْ ُهُ فاحْفَ  ْ هُ لامٍ  وأما 
سَة. ُقَّ َ ال ُ َ ِ لٍ فِي َ  وع

;Nywou de ;areh ;erwou 
qen ouhir/n/ nem 
oudike;ocun/ : qen 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
  Kuri;e ;ele;/con. 

 4.3.7.12. Das Gebet für die Bischöfe  

 

 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder eines Bischofs:  
 

P Gedenke, o Herr, unseres 
Vaters, Bischofs 
(Erzbischofs) Abba (..) und 
der orthodoxen Bischöfe an 
jedem Ort. 

رَبُّ   ا  ف  اُذُ  الأُس انا  أ
ا   أن م  َّ ُ ال ان)  ُ   (..)(ال

الأساقِفَةَ وسائ  
ُلِّ  َ في  ي ِ الَّ  َ ذُك الأُرثُ

ضِعٍ.   م

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpeniwt ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
abba (..) nem nike;epic-
kopoc ;noryodoxoc 
etqen mai niben. 

 

 
1065 Der Satz wird vom Papstes oder einem Bischof gesprochen, wenn einer von ihnen anwesend ist. 
1066 Eph 5, 2 
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D Betet für unseren Vater, 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..) und unsere orthodoxen 
Väter, die Bischöfe an 
jedem Ort auf dem ganzen 
Erdkreis, für die Erzpriester, 
Priester, Diakone und alle 
Weihestufen der Kirche, 
damit Christus, unser Herr, 
sie vor jeglichem Bösen 
bewahrt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ع   ا  لُ ف  اُ الأُس ا  أب
ا   أن ان)  ُ وع  (..)(ال  ،

الأساقفة   ا  ائ أ كُل 
ذ   ُلِّ الأرث َ في  ي ِ الَّ

نَةِ،   ال اضِعِ  م
ةِ و  َ امِ و الق سِ ،   ،القُ

اتِ  غ لِّ  وُ ةِ،  َ امِ وال
َهُ  ف ي  لِ ةِ،  َ ال
 ، شٍ ُلِّ   ْ مِ ا  إلهُ حُ  ِ َ ال

َاَانَا.  ا خ غفَِ ل  و

Twbh ;ejen peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..) : 
nem nenio] ;n;epickopoc 
;noryodoxoc etqen mai 
niben ;nte ]oikoumen/ 
t/rc : nem nih/gou-
menoc nem ni;precbu-
teroc nem nidi;akwn : 
nem ;ptagma t/rf ;nte 
]ek;kl/ci;a : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;areh ;erwou ;ebolha 
pethwou niben : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol. 

 

 Ist kein Erzbischof oder Bischof anwesend, spricht der Priester:  
 

P Gedenke, o Herr, der 
orthodoxen Bischöfe an 
jedem Ort. 

رَبُّ   ا  الأساقِفَةَ سائ  اُذُ 
ُلِّ  َ في  ي ِ الَّ  َ ذُك الأُرثُ

ضِعٍ.   م

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnike-
;epickopoc ;noryodoxoc 
etqen mai niben. 

D Betet für unsere orthodoxen 
Väter, die Bischöfe an 
jedem Ort auf dem ganzen 
Erdkreis, für die Erzpriester, 
Priester, Diakone und alle 
Weihestufen der Kirche, 
damit Christus, unser Herr, 
sie vor jeglichem Bösen 
bewahrt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ع   ا  لُ الأساقفة اُ ا  ائ أ
ذ   ُلِّ الأرث َ في  ي ِ الَّ

نَةِ،   ال اضِعِ  م
ةِ و  َ امِ و الق سِ ،   ،القُ

اتِ  غ لِّ  وُ ةِ،  َ امِ وال
َهُ  ف ي  لِ ةِ،  َ ال
 ، شٍ ُلِّ   ْ مِ ا  إلهُ حُ  ِ َ ال

َاَانَا.  ا خ غفَِ ل  و

Twbh ;ejen nenio] 
;n;epickopoc ;noryo-
doxoc etqen mai niben 
;nte ]oikoumen/ t/rc 
: nem nih/goumenoc 
nem ni;precbuteroc 
nem nidi;akwn : nem 
;ptagma t/rf ;nte 
]ek;kl/ci;a : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;areh ;erwou ;ebolha 
pethwou niben : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol. 

 

P Und die Priester, die 
Diakone, Subdiakone, 
Vorleser, Sänger, 
Exorzisten, Mönche, 
Jungfrauen, Witwen, 
Waisen, Asketen und die 
Laien, 

سَ  ةَ   ،والقُ َ امِ   ، وال
 َ ن دَاق   ، والإب

 َ تِّل َُ وال  ، َ   ، والأَغُ
َانَ  والُّ ،    ،والقُّاِءَ،  ارَ والع

اكَ   ،والأرامِلَ  َّ والُ امَ،  والأي
 َ ان  .والعل

Ni;precbuteroc nidi;a-
kwn : nihupodi;akwn 
ni;anagnwct/c: ni'al-
t/c niexorgict/c : 
nimona,oc niparyenoc : 
ni,/ra niorvanoc : 
nieg;krat/c nilaikoc.  
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 die Verheirateten und die, 
die Kinder erziehen,  

ن ُق ةِ   وال َ ِّي   ،ال ومُ
 الأولادِ. 

N/ethwtp qen piga-
moc : nem n/etsan-
ess/ri.  

 diejenigen, die uns gebeten 
haben, ihrer zu gedenken, 
und diejenigen, die uns nicht 
gebeten haben,  

ونا،  اُذُ ا  ل ا  قال  َ ي ِ الَّ
ا.  ل ق َ ل  ي ِ  والَّ

N/;etaujoc nan je 
;aripenmeu;i : nem n/;ete 
;mpoujoc.  

 diejenigen, die wir kennen, 
und die wir nicht kennen, 

لا    َ ي ِ والَّ  ، نعِفُهُ  َ ي ِ الَّ
.  نعِفُهُ

N/;etencwoun ;mmwou : 
nem n/;etencwoun 
;mmwou an.  

 unsere Feinde ebenso wie 
diejenigen, die uns lieben: o 
Herr, erbarme dich ihrer. 

وأحَّاءَنا،   اءَنا  َّ أع اللهُ
. هُ ْ  ارح

Nenjaji nem nenmen-
ra] : ;Vnou] nai nwou.  

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
  Kuri;e ;ele;/con. 

 

 
4.3.8. Die 8 kleinen Bittgebete 

4.3.8.1. Gebet für alle Orthodoxen 
 

  
 

 Die 8 kleinen Bittgebete für: alle Orthodoxen, den Ort, die Anwesenden, die 
Diejenigen, die uns gebeten haben, Gebet des Dieners (Zelebranten), das 
Priestertum, die Versammlungen, das Bittgebet 

P Gedenke, o Herr, auch aller 
übrigen Orthodoxen an 
jedem Ort des Erdkreises 
1067. 

ا   اقي اُذُ  رَبُّ 
لِّ  ُ َ في  ي ِ الَّ  ، َ ذُك الأُرثُ

نَةِ.  َ ال ضِعٍ مِ  م

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;m;pcwjp ;nnioryodoxoc 
etqen mai niben ;nte 
]oikoumen/. 

 
 

D Betet für alle anderen 
Orthodoxen an jedem Ort 
des ganzen Erdkreises, 
damit Christus, unser Herr, 
sie im orthodoxen Glauben 
stärkt und sie vor allem 
Bösen alle Tage ihres 
Lebens bewahrt, und uns 
unsere Sünden vergibt. 

اقي  ع  ا  لُ اُ
لِّ  ُ َ في  ي ِ الَّ  َ ذُك الأُرثُ
لِّها،  ُ نَةِ  ال اضِعِ  م
َهُ  ِّ يُ ا  إلهُ حُ  ِ َ ال ي  لِ
ي،  ذُك الأُرثُ انِ  الإ في 
عَ   ْ ُلِّ شٍ ج َهُ مِ ف و
ا  ل غفَِ  و  ، اتِهِ ح امِ  أ

َاَانَا.   خ

Twbh ;ejen ;pcwjp 
;nnioryodoxoc etqen mai 
niben ;nte ]oikoumen/ 
t/rc : hina ;nte Pi;,ric-
toc Pennou] tajrwou 
qen pinah] ;noryodoxoc : 
ouoh ;ntef;areh ;erwou 
;ebol ha pethwou niben 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
;pouwnq : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
  Kuri;e ;ele;/con. 

 
1067 Eph 6, 18 
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 4.3.8.2. Gebet für den Ort  
 

P Gedenke, o Herr, des Heils 
dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer orthodoxen 
Väter. 

ضِعَ   ال ا  ه رَبُّ  ا  اُذُ 
وُلَّ   ، َ ل  ِ الَّ سَ  ُقَّ ال

وُلَّ   اضِعِ  ةِ ال ا   أدي ائِ آ
 . َ ذُك  الأُرثُ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpaitopoc ;eyouab 
;ntak vai : nem topoc 
niben : nem monac-
t/rion niben ;nte 
nenio] ;noryodoxoc. 

  
D Betet für die Sicherheit 

dieses heiligen Ortes und 
aller Ortschaften, aller 
Klöster unserer orthodoxen 
Väter, aller Wüsten und die 
Ältesten, die in ihnen 
wohnen und für die 
Sicherheit der ganzen Welt, 
damit Christus, unser Herr, 
sie vor allem Bösen 
bewahrt, und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ا  ه ةِ  أنَ ع  ا  لُ اُ
لِّ  وُ سِ،  ُقَّ ال ضِعِ  ال
ا  ائِ لآ دَيٍ  لِّ  وُ ضِعٍ،  م

  ، َ ذُك ار  و الأُرثُ ال
ها،  ف انِ  ُّ ال خِ  وال
عَ معاً،  ِ أج العال ةِ  أنَ و
ا  إلهُ حُ  ِ َ ال َهُ  ف ي  لِ
ا  ل غفَِ  و  ، شٍ لِّ  ُ  ْ مِ

َاَانَا.   خ

Twbh ;ejen ;pcemni : 
;mpaitopoc ;eyouab vai 
: nem topoc niben : 
nem monact/rion 
niben ;nte nenio] 
;noryodoxoc : nisafeu 
nem niqelloi etsop 
;nq/tou : nem ;pcemni 
;mpikocmoc t/rf eucop 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;areh ;erwou 
;ebolha pethwou 
niben : ;ntef,a nen-
nobi nan ;ebol. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con 

 
P Und jeder Stadt, aller Orte, 

Dörfer und aller Häuser der 
Gläubigen, 

يَةٍ  م رَةٍ،    ،وُلَّ  لَّ  وُ
تِ  ب لَّ  وُ  ، والقُ

 . َ م  ال

Nem polic niben : nem 
,wra niben : nem 
ni]mi : nem /i niben 
;nte nipictoc:  

 

 und bewahre uns alle im 
orthodoxen Glauben bis 
zum letzten Atemzug, denn 
das ist unsere einzige 
Hoffnung. 

انِ   الإ في  ا  لَّ ُ ا  ْ واحف
 ِ ف ال إلى  ي  ذُك الأُرثُ

  ، ِ ه الأخ هُ  وحَ ا  ه لأنَّ 
 رجاؤنا.

Areh de ;eron t/ren 
qen pinah] ;noryo-
doxoc sa pinifi ;nqa;e : 
vai gar ;mmauatf pe 
tenhelpic. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con 
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 4.3.8.3. Gebet für die Anwesenden  
 

P Gedenke, o Herr, der hier 
Anwesenden, die mit uns 
an diesem Fürbittgebet 
teilnehmen. 

ا ههُ امَ  ال رَبُّ  ا   ،اُذُ 
ةِ. ل ا في ال َ ل ارِ ُ  وال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
et;ohi ;eratou ;mpaima 
ouoh etoi ;n;sv/r 
;ntwbh neman. 

  
D Betet für die hier an diesem 

Ort Anwesenden, die mit 
uns an unseren Fürbitten 
teilnehmen, damit Christus, 
unser Herr, sie bewahrt, sie 
schützt und ihre Bitten 
annimmt, und sich ihrer 
erbarmt, und uns unsere 
Sünden vergibt. 

ا  ه في  امِ  ال ع  ا  لُ اُ
ضِعِ  في   ،ال  َ ِ ُ وال

َهُ  ف ي  لِ ا،  معَ ةِ  ل ال
 ، سَهُ ُ و ا  إلهُ حُ  ِ َ ال
اتِهِ  ل ِ هِ  إل لَ  ق و
ا  ل غفَِ  و  ، َهُ ح و

َاَانَا.   خ

Twbh ;ejen n/et;ohi 
;eratou ;mpaima ouoh 
etoi ;n;sv/r ;ntwbh 
neman : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;areh ;erwou : ;ntefrwic 
;erwou : ;ntefswp ;erof 
;nnoutwbh : ouoh 
;ntefnai nwou : 
;;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

P Unsere Väter und unsere 
Brüder und alle übrigen an 
jedem Ort des Erdkreises 
1068,  

  َ ي ِ َّةَ الَّ ا، و تَ اءَنا وخ آ
  َ مِ ضِعٍ  م ُلِّ  في 

نَةِ.  ال

Nenio] nem nen;cn/ou : 
nem ;pcwjp ;nn/etqen 
mai niben ;nte 
]oikoumen/. 

 

 bewahre sie und uns im 
Lager deiner heiligen 
Heerscharen  

ْهُإ َِ   ،حف ُع  اتوَّانا 
سةِ.  ُقَّ  القَّاتِ ال

Areh de ;erwou neman 
qen hanparembol/ 
;nte hanjom ;euouab. 

 

 und rette uns vor den 
Feuerpfeilen des Teufels 
1069. 

 َ إبل هامِ  سِّ  َ مِ ا  ِّ ون
ةِ ناراً.  َ قِّ ُ  ال

Ouoh nahmen ;ebolha 
nicoynef et[er/out 
;n;,rwm ;nte pidia-
boloc. 

 

 und allen teuflischen Fallen 
und vor den Ködern 
nichtigen Ruhms. 

انَّةِ،   ال ايِ  ال وُلِّ 
اذَِةِ.  ةِ ال ْ فخِ ال  ومِ

Nem jorjc niben 
;ndi;abolikon : nem 
pivas ;nte pi;ymai;o 
;nnouj. 

 

V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con 

 
 
 
 
 

 
1068 Eph 6, 18 
1069 Eph 6, 16 
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 4.3.8.4. Gebet für diejenigen, die uns gebeten haben  
 

P Gedenke, o Herr, derer, die 
uns gebeten haben, ihrer 
zu gedenken. 

  َ ي ِ الَّ لِّ  ُ رَبُّ  ا  اُذُ 
َهُ ُ نا أن ن  . أوصَ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nou-
on niben ;etauhonhen 
nan je ;aripenmeu;i. 

  
D Betet für alle, die uns 

beauftragt haben, ihrer in 
unseren Gebeten und 
unserem Flehen zu 
gedenken, jeder mit seinem 
Namen, damit Christus, 
unser Herr, ihrer zu jeder 
Zeit im Guten gedenkt, und 
uns unsere Sünden vergibt. 

  َ ي ِ الَّ ُلِّ  ع  ا  لُ اُ
في  َهُ  ُ ن أن  نا  أوصَ

ا الاتِ لِّ أحٍ   ،س ُ ا،  اتِ ل ِ و
ا  إلهُ حُ  ِ َ ال ي  لِ هِ،  ِ اس
  ، ٍ لِّ ح ِ في ُ ال َهُ  ُ ي

َاَانَا.  ا خ غفَِ ل  و

Twbh ;ejen ouon 
niben ;etafhonhen nan 
;eerpoumeu;i qen nen-
]ho nem nentwbh 
piouai piouai kata 
pefran : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
erpoumeu;i ;epi;agayon 
;nc/ou niben : ;;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

P In unseren Gebeten und 
unserem Flehen, das wir zu 
dir, Herr, unser Gott, 

الَِّي  ا  اتِ ل ِ و ا  اتِ صل في 
الَّبُّ  أَيُّهَا   َ إل َعُها  ن

ا.   إلهُ

Qen nen]ho nem 
nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 

 

 senden wie jetzt zu dieser 
Zeit in dieser heiligen 
Liturgie:  

ا  له  ِ الَّ  ِ ق ال ا  كه
 . اهِِ اسِ ال  القَُّ

Nem kata paic/ou 
vai ;nte tai;anavora 
;eyouab. 

 

 derer, deren wir zu jeder 
Zeit gedenken, und derer, 
die im Gedenken eines 
jeden von uns sind. 

  ، ٍ ح ُلِّ  ُهُ  ُ ن  َ ي ِ الَّ
واحٍِ  ُلِّ   ِ فِ في   َ ي ِ والَّ

 مَِّا.

N/;eten;iri ;mpoumeu;i 
;nc/ou niben : nem 
n/etqen ;vmeu;i ;mpi-
ouai piouai ;mmon. 

 Dieses Gedenken für sie, 
das jetzt geschah, sei für 
sie eine feste Mauer des 
Sieges über alle Angriffe 
der Dämonen und 
Verschwörungen böser 
Menschen. 

الآنَ  صارَ   ِ الَّ ارُهُ    ، وتَ
م لهُ   ُ ٍ لَ  فل ثابِ رٍ  سُ
  ٍ َّاتِ لغالِ م ُلَّ 

اسِ  ال امَةِ  وم  ، َ ِ َا َّ ال
ارِ.  الأش

Ouoh pouer;vmeu;i 
;etafswpi ]nou 
marefswpi nwou 
;n;tsebi;w ;noucobt 
eftajr/out : ouoh 
ef[r/out ;e;blab/ 
niben ;nte nidemwn : 
nem ;pco[ni ;nte nirwmi 
ethwou. 

V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con 
 

D Verbeugt euch vor Gott in 
Furcht und Zittern 1070. 

فٍ   ِ وا  ُ ةٍ. اُس  Ouwst ;m;Vnou] qen ورِعَ
ouho] nem ou;cyerter.  

 
1070 Eph 6,5; Ps 2 LXX [3],11; Phil 2, 12 
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 4.3.8.5. Gebet des Dieners (Zelebranten)  
 

P (Still) Gedenke, o Herr, 
meiner schwachen, 
elenden Seele 

ي   (سَّاً) نف رَبُّ  ا  اُذُ 
َّةَ  فَةَ ال  .ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
jwbi ouoh ;ntalepw-
roc ;m'u,/. 

  
 und gewähre mir, dass ich 

die Größe meines Stehens 
vor deinem heiligen Altar 
begreife. 

ه  ما  أفهَ  أن  ي  ْ وامَ
  َ ِ م أمامَ  امي   ُ َ عِ

سِ. ُقَّ  ال

Ouoh m/ic n/i ;ntak-
a] je ou pe ]met-
nis] ;nte pajin;ohi 
;erat ;epekyuciact/r-
ion ;eyouab 

 Entferne von mir den Reiz 
der Unwissenheit und 
Jugend,  

َّاتِ  ل لَّ  ُ عِّي  عْ  واق
َا.  ِ هلِ وال  ال

Ouoh jwji ;ebolharoi 
;nhudon/ niben ;nte 
]metat;emi nem na 
]met;alou. 

 

 damit diese nicht schwer 
auf mir liegen, wenn ich am 
letzten Tag des 
furchterregenden 1071 
Gerichts Rechenschaft 
ablegen muss,  

ثِقْ  ا  ه لي  نَ  لا  يْ  لاً  لِ
نةِ  ي ال مِ  ي ابِ  ج   في 

بِ. ه  ال

Hina ;ntef;stemswpi 
n/i ;nje vai ;nouetvw 
: qen ]apologi;a ;nte 
pi;ehoou ;nte pihap 
etoi ;nho] ;ete ;mmau. 

 und rette mich vor jedem 
Einwirken der Mächte des 
Gegners. 

القَّةِ  أفعالِ  لِّ  ُ  ْ مِ ي  ِّ ون
ادةِ.  ُ  ال

Ouoh nahmet ;ebolha 
energi;a niben ;nte 
]jom ;nantikimenoc. 

 Vernichte mich nicht wegen 
meiner Schuld. Zürne mir 
nicht in Ewigkeit, damit 
meine Sünden nicht 
unvergeben bleiben, 

ولا   آثَامي،  ي  ْ تُهلِ ولا 
َ لي تغ إلى الأبَ  فَ ِ ف

. ور  شُ

Ouoh ;mpertakoi nem 
na;anomi;a : oude ;nnek-
;mbon sa ;eneh : 
;ntek;areh ;enapet-
hwou n/i. 

 

 sondern zeige mir deine 
Güte in mir und rette mich, 
der ich deiner 
überfließenden Gnade für 
mich unwürdig bin, 

  َ صلاحَ اً  أ أنا  أرِني  بل 
 َ غَ أنا  ي  ِّ ون  ، فيَّ
  َ ِ َ رح َةِ   ، ِ ِ َ ُ ال

.  عليَّ

Alla matamoi hw 
;etekmet;agayoc ;nq/t 
: ouoh nahmet qa 
piat;m;psa : kata 
peknai etos ;e;hr/i 
;ejwi. 

 Hier ruft der Priester mit der Melodie des Monats Kiyahk 
 

P damit ich dich jederzeit und 
alle Tage meines Lebens 
1072 lobpreise. 

عَ   ٍ ج لَّ ح ُ  َ ارَِ أُ يْ  لِ
اتي.  امِ ح  أ

Hina ;nta;cmou ;erok 
;nc/ou niben : ;nni;ehoou 
t/rou ;nte pawnq. 

V Herr erbarme dich.  رَبُّ ارْحَْ َا. Kuri;e ;ele;/con 

 
1071 1.Petr 4, 5 
1072 Ps 33 LXX [34], 1; 62 LXX [63], 4; 145 LXX [146], 2; Jes 38 LXX, 20 
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 4.3.8.6. Gebet für das Priestertum  
 

P Gedenke, o Herr, dieses 
deines heiligen 
Priestertums. 

تَ  هَ ال ا  ه رَبُّ  ا  اُذُ 
سَ  ُقَّ .  ،ال َ ِ ل  الَّ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;mpai-
keieration ;eyouab 
;ntak vai. 

 D Betet für das heilige 
Priestertum und für die 
orthodoxen priesterlichen 
Ränge, damit Christus, 
unser Gott, sie erhört, 
schützt, stärkt und sich 
über sie erbarmt, und uns 
unsere Sünden vergibt. 

تِ  هَ ال ا  ه ع  ا  لُ اُ
ُقَّسِ  الُ   ،ال ِ وُلِّ  ت

ي   لِ ةِ،  ذُك الأُرثُ تَّةِ  هَ ال
ا إلهُ حُ  ِ َ ال لهُ   َ َ َ،  

 ، َهُ ِّ ق وُ  ، سَهُ ُ و
َاَانَا. ا خ غفَِ ل ، و َهُ حَ  و

Twbh ;ejen paikeier-
ation ;eyouab vai nem 
tagma niben ;nierati-
kon ;noryodoxoc : hina 
;nte Pi;,rictoc Pen-
nou] cwtem ;erwou : 
;ntefrwic ;erwou : 
ouoh ;ntef]jom nwou 
: ;ntefnai nwou: ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol. 

P Und für alle orthodoxen 
priesterlichen Ränge und 
dein ganzes Volk, das vor 
dir steht. 

الُ  تَّةِ  وُلَّ  هَ ال  ِ ت
َّةِ  ذُك َ   ،الأُرثُ ِ ش وُلَّ 

 . َ ِ أمامَ ِ ا  ال

Nem tagma niben ;nie-
ratikon ;noryodoxoc : 
nem peklaoc t/rf 
et;ohi ;eratf nahrak. 

 Gedenke auch unser, o 
Herr, mit Erbarmen und 
Barmherzigkeit 1073 und 
tilge unsere Schuld als 
Gütiger und 
Menschliebender. 

ا   ، رَبُّ ا  اً  أ  ُ ن نا  اُذُ
وامحُ  أفاتِ،  وال  ِ احِ ال رَبُّ 

. ِ ِّ ال ِ الِحٍ ومُ  آثامََا 

Aripenmeu;i hwn 
;P[oic ;P[oic qen 
hannai nem hanmet-
senh/t : ouoh cwlj 
;nnen;anomi;a hwc ;aga-
yoc ouoh ;mmairwmi. 

 O Gott, wirke mit uns bei 
dem, was wir bewältigen, 
damit wir deinem heiligen 
Namen dienen können. 

ا،   معَ لَ  ل ُ ال ا  شارِ  َّ اللهُ
وسَ. َ القُُّ َ مَ اس ِ  لَ

;Vnou] ;ari;sv/r 
;nswpi neman : ;esemsi 
;mpekran ;eyouab. 

V Herr erbarme dich.  ََْا رَبُّ ارْح. Kuri;e ;ele;/con 

 4.3.8.7. Gebet für die Versammlungen  

 Der Priester segnet das Volk und spricht: 
P Unserer Versammlungen, 

segne sie. 
ها.  ارِْ ا،  اعاتِ  Nenjinywou] ;cmou اجِ

;erwou. 
 D Bittet für diese unsere 

Versammlung und für alle 
Versammlungen des 
orthodoxen Volkes, damit 
Christus, unser Gott, sie 
segne und in Frieden 
vollende und uns unsere 
Sünden vergibt.  

ا،   ه ا  اعِ اجِ ع  ا  لُ اُ
اعِ   اجِ ُلِّ  بِ لوع  ع ل

ذُك ه  ،الأُرثُ ارَِ يُ ي   ا لِ
لَه ِّ وُ ا،  إلهُ حُ  ِ َ  ا ال

َاَانَا. ا خ غفَِ ل  لامٍ، و

Twbh ;ejen penjin-
ywou] ;eqoun vai nem 
jinywou] ;eqoun niben 
;nte nilaoc ;noryodo-xoc 
hina ;nte Pi;,ric-toc 
Pennou] ;cmou ;erwou : 
;ntefjokou ;ebol qen 
ouhir/n/ : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
1073 Ps 102 LXX [103], 3 
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 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß in die Hand und spricht:  
 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen aller Arten in der 
ganzen Welt. 
 
Den Satan und all seine 
bösen Kräfte zermalme. 
Unterwerfe du ihn schnell 
unter unsere Füße 1074. 

َالِ   الأوثانِ   ادةَ  َ  ،ال
َ اقلَ  ِ عها مِ   . الْعَالَ

  

انَ   َّ ِّ   هِ وَُلَّ قَّاتِ   ال َّ  ةِ ال
 َ وأاس  ْ َ   ،لَّهُْ ذقهُ  ت
امِ  عاً.أق  ا س

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. 
 
;Pcatanac nem jom 
niben ethwou ;ntaf : 
qemqwmou ouoh 
mayebi;wou : capec/t 
;nnen[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

كَ  ِ لوفاعِ   ال ا  ،لهُْ ها 
ادِ   اتُ اقافِ   ِ قَ ول  ف
 .عِ الِ 

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 Erniedrige du alle Feinde 
deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

اءَ  َ   أع سَةِ   ِ ُقََّ َا    ال
لِّ مِ   ،رَبُّ  ُ   والآنَ   زمانٍ   لَ 
. أذِ  ْ  لَّهُ

Nijaji ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab 
;P[oic : ;m;vr/] ;nc/ou 
niben nem ]nou 
mayebi;wou. 

 

 Zerbrich ihre Eitelkeit und 
lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

َ   لَّ حُ  ُ ْ عِّ   ،هُْ تَعَا فهُ
عاً.ضعفَ   هُ س

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

َ   لْ ِ أ وسِ َ ح  ْ ْ َ عايَ هُ هُ
وشَّ نَ وجُ   ْ َ هُ ون  ْ ْ َ هُ هُ

نَ  ع ا. الَِّي   ها ف

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/ : nouman-
kani;a noukakourgi;a 
noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat. 

لا    ْ لَّهُ ُ  ْ اجْعَلهُ رَبُّ  َا 
دْ  ،شئٍ  ِّ رَ  و  . هُْ تَ م

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni. 

 
 Der Priester ruft mit der Melodie des Monats Kiyahk (Dornbusch-Melodie des 

Moses)  
P O Gott, der du den Rat des 

Achitophel 1075 zerstreut 
hast. 

اللهُ  دَ   ا  بَّ  ِ رَ   الَّ   ةَ م
فَ   .لَ أخ

;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1074 Röm 16, 20 
1075 2.Sam 15 LXX, 31-37; die Kapitel 16 bis 18 
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 Der Priester erhebt den Weihrauch über die Patene während er spricht:  
 
P Erhebe dich 1076, o Herr 

Gott, zerstreut sollen alle 
deine Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen 1077 hassen, lass 
von deinem Angesicht 
fliehen. 

الإِلهُ   ْ قُ  بُّ  الَّ   ، أيُّها 
قْ ول عُ   فَّ ْ   ، َ ائِ عَ أ  جَ
امِ  بْ هُ ولَ  ْ قَُّ  ُلُّ   َ وجهِ   مِ

 ِ ي اسْ ِ غ وسِ. مُ  َ القُُّ

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 Der Priester wendet sich nach Westen, beweihräuchert das Volk und spricht:  
P Dein Volk aber soll 

tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun. 

ْ ا  وأمَّ  ُ فل  َ ُ ْ   ، كةِ َ الَ   شَ
فَ أُ  فٍ أُ   ل  ،اتٍ رِ   اتِ ورِ   ، ل

 . َ تَ نَ إرادَ عُ َ 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

D Wer sitzt, stehe auf! .ا سُ قِف ل ُ  .I kay/meni ;anact/te أَيُّهَا ال
 

 4.3.8.8. Die Fürbittgebete  
 

 Der Priester spricht die folgenden Bitten. Nach jeder Bitte antwortet das Volk mit 
"Herr erbarme dich“ 

 1. Befreie die Gefangenen 
1078, rette, die in Nöten 
sind. 

1.  َ َ ال خلِّ ،  حُلَّ 
. ائِِ َ في ال ي ِ  الَّ

Bwl ;nn/etcwnh ;ebol 
: nohem ;nn/etqen 
ni;anagk/. 

 2. Sättige die Hungrigen, 
tröste die Kleinmütigen. 

اشِْعْهُ .2 اعَ  و ،  ال صَغ
. بِ عِّهِ  القُل

N/;ethoker ma;tciwou 
: n/etoi ;nkouji ;nh/t 
manom] nwou. 

 3. Richte auf die Gefallenen 
1079. Die Aufrichtigen 
festige. 

هُ .3 ْ أقِ نَ  اقِ امَ ،  ال وال
 . ْهُ  ثِّ

N/;etauhei matahwou 
;eratou : n/et;ohi 
;eratou matajrwou. 

 4. Hole die Verlorenen 
zurück und führe sie alle 
auf den Weg deiner 
Erlösung. 

هُ .4 رُدَّ نَ  الِّ َّ أدخِلهُ ،  ال
. َ ِ خلاصِ عاً إلى   ج

N/;etaucwrem matac-
ywou : ;anitou t/rou 
;eqoun ;e;vmwit ;nte 
pekoujai. 

 

 5. Zähle sie zu deinem Volk 
und erlöse auch uns von 
unseren Sünden. 

5.  َ ِ ش معَ  هُ  ُ ،  عَُّ ون
َاَانَا.  ْ خ نَا مِ ْ اً إنقِ  أ

Opou nem peklaoc : 
;anon de hwn cotton 
;ebolqen nennobi. 

 6. Sei unser Wächter und 
unser Beschützer in 
allem. 

ا  .6 عل اً  وساتِ حارِساً  صائًِا 
 في ُلِّ شئ. 

Ekoi ;nrefrwic nem 
ref;ckep/ ;ejwn kata 
hwb niben. 

 
1076 Ps 7 LXX, 7 
1077 Num 10 LXX, 34; Ps 67 LXX [68], 1 
1078 Ps 145 LXX [146], 7 
1079 Ps 145 LXX [146], 8 
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D Schaut nach Osten!  .وا ُ قِ اُن  .Ic ;anatolac ;ble'ate إلى ال

P Denn du bist es, Gott, der 
über jeder Herrschaft, jeder 
Macht, jeder Kraft, jeder 
Hoheit und über jedem 
Namen steht, der genannt 
werden wird, nicht nur in 
dieser Zeit, sondern auch in 
der zukünftigen Welt 1080. 

قَ   ِ ف َ ه اللهُ الَّ َ أن لأنَّ
انٍ،   سُل وُلِّ  رِئاسةٍ،  كُلِّ 
لِّ  وُ ادةٍ،  لِّ س ةٍ، وُ ق وُلِّ 
ا  ه في  ل  َّي،  ُ  ٍ اس

، بل وفي الآتي. هِْ فق  الَّ

;Nyok gar pe ;Vnou] 
etca;pswi ;nar,/ niben 
: nem exouci;a niben 
nem jom niben nem 
met[oic niben : nem 
ran niben ;etouer;onom-
azin ;mmwou oumonon 
qen pai;eneh alla nem 
qen peyn/ou. 

 Du bist es, vor dem 
tausendmal tausend und 
zehntausendmal zehn-
tausend heilige Engel und 
Erzengel stehen und dienen 
1081. 

  ، َ أمامَ مُ  ق  ِ الَّ  َ أن
اتِ  رِ اتُ  ورِ فِ  أُل فَ  أُل
َةِ  لائِ ال َةِ، ورؤساءِ  لائِ ال

 . َ نَ م ُ  َ س ُقَّ  ال

;Nyok gar pe ;etou;ohi 
;eratou nahrak ;nje 
ni;ananso ;nso nem 
ni;anan;yba ;n;yba : ;nte 
niaggeloc nem niar,/-
aggeloc ;eyouab 
eusemsi nak. 

 Du bist es, vor dem deine 
beiden guten Wesen 1082 
stehen, die sechs Flügel 
und viele Augen haben, die 
Seraphim und Cherubim. 

 َ امامَ مُ  ق  ِ الَّ  َ أن
َّان ال قاكَ  ل َانِ   م  ال

اً، ةٍ   ج َ َّةِ أجِ ا   ،ذَوَا ال ال
، ُ ُ.ال الأعُ ارو ُ وال  ا

;Nyok gar pe ;etou;ohi 
;eratou nahrak ;nje 
pekzwon ;cnau ettai-
/out ;emasw : na 
picoou ;ntenh ouoh 
etos ;mbal: ;nCeravim 
ouoh ;n<eroubim. 

 Mit zwei Flügeln bedecken 
sie ihre Gesichter wegen 
deiner Göttlichkeit, die nicht 
erschaubar und denkbar ist. 
Mit zwei Flügeln bedecken 
sie ihre Beine, mit den 
anderen beiden fliegen sie 
1083. 

 ، هَهُ وج نَ  ُّ ُغ  ِ احَْ َ
أجلِ    ْ لا  مِ الَِّ   َ تِ لاه

 ِ ُّ ف هِ ولا ال ُ إل اعُ ال ُ
أرجُلَهُ  نَ  ُّ ُغ  ِ ْ اثَ و هِ، 

. ِ ْ ِ الآخَ ْ الاثَ ونَ   و

Qen ;cnau men ;ntenh 
euhwbc ;nnouho : eybe 
tekmeynou] ;nat;ser-
ye;wrin ;mmoc ouoh 
;nat;smokmek ;eroc : 
qen ;cnau de euhwbc 
;nnou[alauj : euh/l 
de qen pike;cnau. 

 Hier ruft der Priester 
P Denn zu jeder Zeit heilige 

dich jeder Mensch. 
ُلُّ   َ سُ ُقِّ زمانٍ  ُلِّ  في  لأنَّ 

 .  أحٍ

;Nc/ou men gar niben 
ceer;agiazin ;mmok ;nje 
en,ai niben.   

 Aber mit jedem, der dich 
heiligt, nimm unsere 
Lobpreisung von uns an, o 
Herr, denn wir loben dich 
mit ihnen und sprechen: 

 َ سُ ْ ُقِّ ُلِّ مَ ل    ،ل مع  اِقَ
ا  اً  أ  ُ ن مَِّا  ا  َ تق

َ  ،رَبُّ  َ معَهُ قائِل ُ ِّ َ  :إذ نُ

Alla nem ouon niben 
;eter;agi;azin ;mmok : [i 
;mpen;agiacmoc ;ntoten 
hwn ;P[oic : enhwc ;erok 
nemwou enjw ;mmoc.  

D Wir hören.  ْ ِ ْ  .Proc,wmen; . فلُ
 

1080 Eph 1, 20-21 
1081 Dan 7 LXX, 10; 1.Kön 22 LXX, 19; Offb 5, 11; bibelgetreu: Dan 7 LXX, 10: „Tausend Tausendschaften dienten ihm und 
zehntausend Zehntausendschaften standen bei ihm“; bibelgetreu: Offb 5, 11; bibelgetreu: „die Zahl der Engel war 
zehntausendmal zehntausend und tausendmal tausend“ 
1082 Hab 3 LXX, 2 
1083 Ez 1 und 10 LXX; Offb 4, 6-11; Jes 6 LXX, 1-7 
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 Das Volk kann den passenden Aspasmus Watos singen oder den folgenden 
kurzen Aspasmus für gewöhnliche Tage:  

 

V Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr der Heerscharen 1084, 
der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit 1085. 

وسٌ  وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ ربُّ ،  قُُّ
اووت َّ والأرضُ   ،ال اءُ  َّ ال

كَ الأ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل س.م  ق

;Agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agiac cou 
dox/c. 

 

 4.3.9. Die Handwaschung und Verbeugung des Priesters mit der 
Bitte um Vergebung 

 

  

 Während das Volk die Aspasmus-Hymne singt, wäscht der Priester seine 
Hände dreimal auf der Nordseite des Altars. Bei jedem Mal spricht er eine 
vorgesehene Psalmenstelle.  

 
 Beim ersten Mal spricht er Ps 50 LXX [51], 9 
 

P (Still) Du wirst mich mit 
Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst 
mich reinwaschen, und ich 
werde weißer als Schnee 
sein. 

وفاكَ    )اً سّ ( بُ عليَّ  حُ  َ ت
  ُّ فأب ي  لُ ِ تَغ  ، ْهُُ فأ

لجِ.  َ ال َ مِ  أك

Ek;enoujq ;ejwi ;mpek-
senhucwpon ei;etoubo 
: ek;eraqt ei;eoubas 
;ehote ou,iwn. 

 
 Beim zweiten Mal spricht er Ps 50 LXX [51], 10 
 

P (Still) Du wirst mich Jubel 
und Freude hören lassen, 
die erniedrigten Gebeine 
werden jubeln. 

حاً  وف وراً  سُ ي  عُ ِّ تُ
اضِعَةُ. ُ امُ ال هِجُ العِ  ف

Ek;e;yricwtem ;eou-
yel/l nem ouounof : 
eu;eyel/l ;mmwou ;nje 
nikac etyebi;/out. 

 
 Beim dritten Mal spricht er Ps 25 LXX [26], 6-7 
 

P (Still) Unter Unschuldigen 
will ich meine Hände 
waschen, und mich um 
deinen Altar herum 
aufhalten, Herr, um die 
Stimme des Lobes zu hören 
und alle deine Wundertaten 
zu erzählen. Halleluja. 

قَاوَةِ،   ال  َّ ي لُ  أغِ
 ، رَبُّ ا   َ ِ فُ  وا
تَ  ص َعَ  أس ا  ْ لِ

 ِ ا.ِ ت لُ ، هَلِّل َ 

}naia tot ;ebolqen 
p;eyouab : ouoh ;nta-
kw] ;epekma;nerswou-
si ;P[oic : ;e;pjinta-
cwtem ;e;p;qrwou ;nte 
pek;cmou : ;All/-
loui;a. 

 
 
 

 
1084 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 
1085 Jes 6 LXX, 3 
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 4.3.10. Agios, agios, agios  
 

 Dann nimmt der Priester das Velum mit der rechten Hand vom Kelch und 
bekreuzigt mit ihm dreimal sich selbst, die Diakone und das Volk, jedesmal sagt er 
„heilig“. Der Mitzelebrant umschreitet den Altar mit dem Weihrauchgefäß. 

 

P Agios, agios, agios.  .س س، أج س، أج  .Agioc ;agioc ;agioc; أج

 Heilig bist du Herr der 
Heerscharen, der Himmel 
und die Erde sind erfüllt von 
deiner heiligen Herrlichkeit 
1086. O Herr, unser Gott, 

رَبُّ   وسٌ  د،قُُّ اءُ   ال َّ ال
ءَتانِ   والأَرْضُ  ل كَ    م ِ ْ م مِ
س، ا. الأق بُّ إلهُ  أَيُّهَا الَّ

;<ouab ;;P[oic cabawy 
: ;tve nem ;pkahi meh 
;ebolqen pek;wou ;eyou-
ab ;P[oic Pennou]. 

 der Himmel und die Erde 
sind wahrhaftig erfüllt von 
deiner heiligen Herrlichkeit, 

والأرضُ  اءُ  َّ ال قةِ  ال
كَ  ِ ْ م ءَتانِ مِ ل سم  .الأق

Al/ywc ;tve nem ;pkahi 
meh ;ebolqen pek;wou 
;eyouab. 

 durch deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn, Gott, 
Erlöser und unser aller 
König Jesus Christus: 

رََِّا   ِ ح ال  َ ابِ لِ  قَِ  ْ مِ
ا  لِّ ُ ِا  ا وملِ ِ لِّ َ ا ومُ ولهِ

حِ.  ِ َ عَ ال َ 

Hiten pekmonogen/c 
;nS/ri Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pen-
cwt/r ouoh penouro 
t/ren I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Erfülle diese Opfergabe, die 
dir gehört, o Herr, mit dem 
Segen, der von dir ist. 

ا   َ ةَ الَِّي ل َ ع َ هِ ال اِملأ هِ
ةِ.رَبُّ   ال

Mah taikeyuci;a ;ntak 
yai ;P[oic qen pi;cmou. 

 Hier segnet der Priester die Patene und den Kelch zusammen einmal und spricht: 
 Jedes Mal antwortet ihm das Volk mit Amen. Beim ersten Kreuzzeichen spricht er:  

P 1. Durch die Herabkunft 
deines Heiligen Geistes 
auf sie. 

لِ   .1 ل ُ  َ لِ قَِ  ْ مِ الَِّي 
ها.  وسِ عل َ القُُّ  روحِ

Pi;ebol hitotk hiten 
;pjin;i ;e;qr/i ;ejwc ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Beim zweiten Kreuzzeichen spricht er:  

P 2. Mit dem Segen segne 
sie. 

ارِكْ.  .2 كَةِ  َ ال  Ouoh qen ou;cmou و
ek;e;cmou. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  

P 3. Und mit der Heiligung 
heilige sie. 

سْ.  .3 ِ قِّ ق ال  Ouoh qen outoubo و
ek;etoubo. 

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Der Priester weist mit der Hand auf das Brot und den Wein und spricht: 

P Diese deine heiligen 
Opfergaben, die wir begonnen 
haben, vor dich zu legen, 
dieses Brot und diesen Kelch. 

مُةُ،   َّ ُ هِ ال َ هِ َ اب َ ق اب   ال
  َ ُ ال ا  ه  ، َ أمامَ وضعِها 

أسَ. هِ ال  وهِ

;Nnaidwron ;ntak et-
tai/out : ;etersorp 
;n,/ ;e;qr/i ;mpek;myo : 
paiwik nem pai;avot. 

 
1086 Jes 6 LXX, 3 
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 4.3.11. Die Gründungsgebete (Der Einsetzungsbericht)  

P Denn dein einziger Sohn, 
unser Herr, Gott und 
Erlöser und unser aller 
König Jesus Christus! 

  َ ابَ رَََّا لأنَّ   ، َ ح ال
ا  لَّ ُ ا  َ ا وملِ َ لِّ َ ا ومُ ولهَ

حِ.  ِ َ عَ ال َ 

Je ;nyof pekmonogen-/c 
;nS/ri : Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r ouoh penouro t/r-
en I/couc Pi;,rictoc. 

 Hier nimmt der Priester den Eucharistielöffel mit dem Velum, segnet den 
Weihrauchbehälter einmal und legt Weihrauch in das Weihrauchgefäß, 
beweihräuchert seine Hände dreimal wie gewöhnlich und spricht: 

P In der Nacht, in der er sich 
selbst hingab, um für 
unsere Sünden zu leiden  

سلَّ  الَِّي  لةِ  الل ذاتَهُ  في   َ
ها  َاَانَا. ف ألَّ ع خ  ل

Qen pi;ejwrh ;etef-
nat/if ;nq/tf ;esep- 
;mkah ;e;hr/i ;ejen 
nennobi. 

 und auch den Tod, den er 
aus sich selbst aus seinem 
eigenen Willen für uns alle 
annahm 1087. 

اتِهِ،   ب قَِلَهُ   ِ الَّ تَ  وال
هُ عَّا  ا. إرادَتِهِ وحَ لِّ ُ 

Nem pimou ;etafsopf 
;erof ;ebolhitotf qen 
pefouws ;mmin ;mmof 
;e;hr/i ;ejwn t/ren. 

V Wir glauben. . ُ مِ  .Picteuoumen نُ
 Der Priester nimmt das Brot in seine Hände und spricht: 

P Er nahm Brot in seine 
reinen, makellosen, 
unbefleckten, seligen und 
lebensspendenden Hände. 

هِ   ي على  اً  خُ أخَ 
ٍ ولا   ِ بلا ع ِ اللَْ تَْ اهِ ال

، ٍ . دن ِ َْ ُ ِ ال َْ او  ال

Af[i ;nouwik ;ejen 
nefjij ;eyouab : ;na-
ta[ni ouoh ;natywleb 
: ouoh ;mmakarion : 
ouoh ;nreftanqo. 

V Wir glauben, dass dieses in 
Wahrheit so ist. Amen. 

. ْ قَةِ، آمِ ال ا ه  ُ أنَّ ه مِ  Tennah] je vai pe نُ
qen oumeymi : ;am/n. 

 Der Priester legt seine rechte Hand auf das Brot, dass in seiner linken Hand ist, 
richtet seine Augen nach oben und spricht: 

P Er blickte hinauf zum 
Himmel zu dir, der sein 
Vater ist, Gott und Meister 
eines jeden. 

اءِ  َّ َ ال قُ ن َ إلى ف  ،ون
 . لِّ أحٍ ُ َ اهُ وسَِّ ا اللهُ أ  إل 

Afjous] ;e;pswi ;e;t-
ve harok : v/;ete vwf 
;niwt ;Vnou] ouoh 
;vn/b ;nte ouon niben. 

 Beim ersten Kreuzzeichen sagt er:  
P 1. Er dankte.  . َ  .Etafsep;hmot وشََ

V Amen 1088.  . ْ  .Am/n; آم
 Beim zweiten Kreuzzeichen sagt er:  

P 2. Er segnete es.  .ُارَكَه  .Af;cmou ;erof وَ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم
 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  

P 3. Und heiligte es. .ُسَه  .Afer;agi;azin ;mmof وقََّ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم

 
1087 Mt 26; 1.Kor 11, 23 
1088 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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V Wir glauben, bekennen und 
verherrlichen. 

 . ُ ِّ ِفُ ونُ ُ ونعَ مِ -Picteuoumen ke ;omolo نُ
goumen ke doxazomen. 

P Er teilte und gab es seinen 
heiligen, ehrwürdigen 
Jüngern und reinen 
Aposteln und sprach: 

هُ  َ َّ هِ   ،وق ِ لام ل اهُ   وأع
م َّ ُ ورُسُلِهِ   ال  َ القِّ

هارِ قَ   :ائِلاً الأ

Afvasf aft/if 
;nn/;ete nouf ettai/out 
;n;agioc ;mmay/t/c: ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc. 

 Nehmt, esst alle davon, 
denn dies ist mein Leib, 

ا  ، لأنَّ ه ُ لُّ ُ هُ  مِْ ا  ل ُ وا  خُ
 . َ  ه ج

Je [i ouwm ;ebol 
;nq/tf t/rou : vai 
gar pe pacwma. 

 der für euch und für viele 
gebrochen wird zur 
Vergebung der Sünden.  
Tut dies zu meinem 
Gedächtnis 1089. 

وع   ُ ع  ُ َ ُق  ِ الَّ
غِفَةِ  ل ي  ُع  ، َ ك

. هُ لِ ا اصَع َاَا، ه  ال

Etounavasf ;ejen 
y/nou nem hankem/s 
: ;ncet/if ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : vai ;aritf 
;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es in Wahrheit. Amen.  . ْ قَةِ، آمِ ال ا ه   .Vai pe qen oumeym/i: Am/n ه

P Ebenso nahm er nach dem 
Mahl den Kelch, mischte 
Wein und Wasser. 

اءِ  عَ الع اً  أسَ أ ا ال ه
ٍ وماءٍ. ْ خ  مَجَها مِ

Pair/] on pike;avot 
menenca pidipnon : 
afyotf ;ebol ‚qen ou/rp 
nem oumwou. 

P 1. Er dankte.  . َ  .Etafsep;hmot وشََ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم

P 2. Er segnete ihn. ارَكَه  .Af;cmou ;erof .اوَ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم

P 3. Und heiligte ihn. سَه  .Afer;agi;azin ;mmof . اوقََّ

V Amen.  . ْ  .Am/n; آم

V Wiederum glauben, bekennen 
und verherrlichen wir. 

. ُ ِّ ِفُ ونُ ُ ونعَ مِ ا نُ ً  Ke palin picteuoumen ke وأ
;omologoumen ke doxazomen. 

P Er kostete davon und gab 
ihn seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln mit den 
Worten: 

هِ  ِ لام ل اً  أ اها  وأع وذاقَ 
م   َّ ُ ورُسُلِهِ ال  َ القِِّ

هارِ قَ   :ائِلاً الأ

Afjem]pi aft/if on 
;nn/ ;ete nouf ettai-
/out ;n;agioc ;mmay/t/c 
: ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab efjw ;mmoc. 

 Nehmt, trinkt alle daraus, 
denn dies ist mein Blut des 
neuen Bundes, das für 
euch und für viele 
vergossen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden. „Tut dies zu 
meinem Gedächtnis“ 1090. 

ُ لُّ ُ ها  مِْ ا  اشَ وا  لأنَّ   ،خُ
للعهِ   ِ الَّ دَمي  ه  ا  ه
 ُ ع  ُ فَ ُ  ِ الَّ  ، يِ َ ال
غفَِةِ  ل ى  ُع  ، َ وع 

. هُ لِ عُ ا اص ا، ه ا  ال

Je [i cw ;ebol ;nq/tf 
t/rou. Vai gar pe 
pa;cnof ;nte ]di;ay/k/ 
;mberi : ;etounavonf 
;ebol ;ejen y/nou nem 
hankem/s : ;ncet/if 
;e;p,w ;ebol ;nte ninobi 
: vai ;aritf ;epaer;vmeu;i. 

 
1089 Mt 26, 26; Mk 14, 22; Lk 22, 19 
1090 Mt 26, 26-28; Mk 14, 24; Lk 22, 19; 1.Kor 11, 24-25 
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V Dies ist es auch in 
Wahrheit. Amen. 

 . ْ قَةِ، آمِ ال اً  ا ه أ  Vai on pe qen وه
oumeym/i : ;Am/n. 

 4.3.12. Die feierliche Verkündigung (Anamnese)  

 
 Der Mitzelebrant schreitet mit dem Weihrauchgefäß einmal um den Altar. Der 

zelebrierende Priester weist auf den Leib und das Blut und spricht: 
P Denn jedes Mal, wenn ihr 

von diesem Brot esst, 
ا  ه  ْ مِ نَ  تأكُل ةٍ  م ُلِّ  لأنَّ 

 ِ ُ نَ   ،ال ْ   وت هِ   مِ ه
أسِ.   ال

Cop gar niben ;eteten-
naouwm ;ebol ‚qen 
paiwik vai. 

 und aus diesem Kelch 
trinkt, verkündet ihr meinen 
Tod, bekennt meine 
Auferstehung und erinnert 
euch meiner, bis ich wieder 
komme 1091. 

نَ   ِف وتع تي،  َ ونَ  ِّ تُ
ي وني إلى أن    ،امَ ُ وتَ

 أجئ. 

Ouoh ;ntetencw ;ebol 
qen pai;avot vai. 
Eretenhiwis ;mpamou 
: ;eretenero;mologin 
;nta;anactacic : ;ere-
ten;iri ;mpameu;i sa];i. 

V Amen, Amen, Amen, 
deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir, deine heilige 
Auferstehung und deine 
Himmelfahrt bekennen wir. 
 
 
Wir loben dich, wir preisen 
dich, wir danken dir, o Herr, 
und wir bitten dich, unser 
Gott! 

َ  ،  آم ،  آم  ،آم تِ
  َ امِ و  ، ُ َّ نُ رَبُّ  ا 

دِكَ   وصُع سةِ  ُقَّ (إلى ال
َاتِ  َ َّ ِفُ.) ال   نع
 َ ُ ِّ َ   ،نُ ارُِ ا   ،نُ كَ  ُ ُ ن

ا. ا إلهَ  َ َّعُ إل ، ون  رَبُّ

Am/n `;am/n ;`am/n : ton 
yanaton cou Kuri`;e 
kataggelomen : ke t/n 
`;agian cou `;anactacin ke 
t/n `;anal/'in ( cou en 
tic ouranic ) ce 
`omologoumen.  
Ce ;enoumen ce eulo-
goumen ci eu,arictou-
men Kuri;e : ke 
de;omeya cou ;o Yeoc 
;/mwn. 

P O Gott, Vater, Allmächtiger, 
während wir jetzt den Tod 
deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes, Erlösers und unser 
aller König, Jesus Christus 
1092, verkünden 

  َ ضاِ الآبُ  اللهُ  ا  فالآنَ 
تِ   ُ ِّ ُ نُ ا ن  ، ُلِّ ال
ا  ولهِ رََِّا   ِ ح ال  َ ابِ
عَ   َ ا  لِّ ُ ا  ِ ومَلِ ا  ِ لِّ َ ومُ

حِ.  ِ َ  ال

}nou oun ;Vnou] 
;Viwt Pipantokra-
twr : enhiwis ;m;vmou 
;mpekmonogen/c ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pennou-
] ouoh Pencwt/r 
ouoh penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc. 

 und wir seine heilige 
Auferstehung 1093, seine 
Auffahrt in den Himmel und 
sein Sitzen zu deiner 
Rechten bekennen, Vater 
1094, 

سةِ  ُقَّ ال امَِهِ  فُ   ، ونعَ
َاتِ،  َ َّ ال إلى  دِهِ  وصُع
أَيُّهَا   ِ ِ ع  سِهِ  وجُل

 الآبُ.

Ener;omologin ;ntef-
;anactacic ;eyouab : 
nem pefjinse ;e;pswi 
;eniv/ou;i : nem pefjin-
hemci catekou;inam 
;Viwt. 

 
1091 1.Kor 11, 23-26 
1092 Mt 27, 50-66 
1093 Mt 28 
1094 Mk 16, 19 
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P erwarten wir seine zweite 
Erscheinung, die vom 
Himmel kommt, 
furchterregend und voller 
Herrlichkeit 1095 am Ende 
dieser Zeit 1096, 

انيَ،  ال رَهُ  ُه  ُ ِ ون
َاتِ،  َ َّ ال  َ مِ الآتيَ 
اً، في  ءَ م ل َ فَ ال َ ال

ا  اءِ ه . اِنقِ هِْ  الَّ

Enjoust ;ebol qa;th/ 
;ntefmah;cnou] ;mpar-
ouci;a: eyn/ou ;ebolqen 
niv/ou;i : etoi ;nho] 
ouoh eymeh ;n;wou : 
qen ]cunteli;a ;nte 
pai;ewn. 

 

 in der er kommt, um den 
Erdkreis in Gerechtigkeit 
1097 zu richten 

  َ ي لَ هِ  أتي   ِ الَّ ا  ه
لِ. الع نَةَ   ال

Yai ;etefn/ou ;nq/tc 
;e]hap ;e]oikoumen/ 
qen oumeym/i. 

 

 und jedem nach seinem 
Werk zu vergelten 1098, ob 
es gut war oder böse 1099. 

الِهِ،   أع واحٍِ  ُلَّ  يَ  ع وُ
اً. انَ ش اً ون  انَ خ  إن 

Nem ;e] ;mpiouai piouai 
kata nef;hb/oui : ;ite 
oupeynanef ;ite 
oupethwou. 

 

V Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

رَبُّ  ا   َ ِ ح   ول  ،ك
انا.  َا َ  ك

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 

P Du bist es, vor dessen 
heiliger Herrlichkeit wir 
deine Opfergabe 
dargebracht haben, die dir, 
o unser heiliger Vater, 
gebührt. 

أمامَ  ا  وضَعْ  ِ الَّ  َ أن
َّا  َ م َ اب وسِ، ق كَ القُُّ ِ م

وسَ.  انا القُُّ ا أ  َ  ل

;Nyok pe ;etan,w ;mpe-
;myo ;mpek;wou ;eyouab 
;nn/;ete nouk ;ndwron 
;ebolqen n/;ete nouk 
Peniwt ;eyouab. 

 

D Verbeugt euch vor Gott in 
Ehrfurcht 1100. 

فٍ.   ِ وا  ُ  Klinate Ye;w meta اُس
vobou.  

 

P (Still) Wir bitten und 
beschwören deine Güte, o 
Menschenliebender, 
beschäme uns nicht mit 
ewiger Scham und weise 
uns, deine Diener, nicht 
zurück. 

ْ    (سَّاً) مِ  ُ لُ ون ألُ  ن
 ِ ال  َّ ِ مُ ا   َ   ، لاصلاحِ

ولا    ، ِّ الأب  ِ ال ِنا  تُ
كَ.  َ ُ ع ا ن حْ  تَ

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : ;mper]sipi 
nan qen pisipi ;n;eneh : 
oude ;mperhitten 
;ebol qa nek;ebiaik. 

 

 Entlasse uns nicht vor 
deinem Angesicht und sage 
nicht:„Ich kenne euch nicht“ 
1101. 

، ولا   َ ع وجهِ ا  ِفْ تَ ولا 
ا . :تَقُل ل ُ ُ أعِفُ ي ل  إنَّ

;Mperberbwrten ;ebol-
ha pekho : oude 
;mperjoc nan je 
]cwoun ;mmwten an. 

 
 

 
1095 Hebr 9, 27-28; Tit 2, 13; Mt 24, 30-31 und 16, 27 
1096 Mt 13, 40-43 und 49-50; bibelgetreu: am Ende der Welt sein 
1097 Apg 17, 31; Mt 25, 31-46 
1098 Mt 16, 27; Ps 61 LXX [62], 12; bibelgetreu: jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten verdienen 
1099 2.Kor 5, 10 
1100 Eph 6,5; Ps 2 LXX, 11; Phil 2, 12 
1101 Mt 7, 23; Lk 13, 25-28; Mt 25, 12 
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P (Still) Sondern gib Wasser 
auf unsere Häupter und 
Quellen von Tränen für 
unsere Augen, damit wir 
Tag und Nacht 1102 wegen 
unserer Missetaten 1103 vor 
dir weinen, 

ا،  ؤوسِ ل ماءً   ِ أع بل 
عٍ   دُم عَ  اب َِاو يْ ،  لأعُ لِ

  َ أمامَ لاً  ول نهاراً  يَ  نَ
ا.  تِ  على زلاَّ

Alla moi ;noumwou 
;nnen;av/ou;i : nem 
hanmoumi ;nerm/ ;nnen-
bal : hopwc ;ntenrimi 
;mpi;ehoou nem pi;ejwrh 
;mpek;myo ;e;hr/i ;ejen 
nenparaptwma. 

 

 weil wir dein Volk und 
Schafe deiner Herde sind 
1104. Geh vorbei an unseren 
Sünden, erlasse uns unsere 
Missetaten, 

افُ   وخِ  َ ُ ش  ُ ن ا  لأنَّ
 َ عِ آثامَِا، ،  ق ع  اوَزْ  ت

 واصفحْ ع زلاتَِا. 

Je ;anon pe peklaoc 
nem ni;ecwou ;nte 
pek;ohi : cini ;nnen;ano-
mi;a : ;aricun,wrin 
;nnenparaptwma. 

 

 die wir willentlich oder 
unwillentlich, wissentlich 
oder unwissentlich 
begangen haben, die 
verborgenen und die 
sichtbaren; 

ا،  ِ عَاها  ص الَِّي 
 ِ غَ عَاها  ص والَِّي 
عَاها  ص الَِّي  ا،  ِ م

فةٍ  عَاها ع ص والَِّي   ،
  ِ فةٍ غَ َّةِ  مع ال  ،
اهَِةِ.   وال

N/;etanaitou qen pen-
ouws : nem n/;etan-
aitou qen penouws an 
: n/;etanaitou qen 
ou;emi : nem n/;etan-
aitou qen oumetat-
;emi : n/eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 die vorher sichtbar waren 
und die wir vergessen 
haben, die aber dein 
heiliger Name kennt. 

سَ  والَِّي َ الَِّي  هارِها  إ  َ
َاها ِ هِ  ،  ن الَِّي هي  هِ

وسُ.  َ القُُّ ُ  عِفُها اس

N/;etauersorp ;nouon-
hou ;ebol nem n/;etan-
wbs ;erwou : nai 
;etefcwoun ;mmwou 
;nje pekran ;eyouab. 

 

 Höre, o Herr, die Bitten 
deines Volkes und wende 
dich dem Seufzen deiner 
Diener zu. 

  ، َ ِ ش لَةَ  ِ رَبُّ  ا  عْ  َ اس
كَ.  ِ ِ ع هُّ ْ إلى تَ فِ  وال

Cwtem ;P[oic ;e;ptwbh 
;nte peklaoc : ma;hy/k 
;e;pfi;ahom ;nte nek;ebi-
aik. 

 

 Lasse nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und 
die Greuel meines Herzens 
dein Volk der Gnade deines 
Heiligen Geistes beraubt 
wird. 

خاصةً   َ َاَا خ أجلِ   ْ ومِ
ِمْ  ت لا  ي،  قل اساتِ  ون

  َ َ َ  مِ  ش روحِ لَ  حُل
وسِ.  القُُّ

Ouoh eybe nanobi nou;i 
nem nicwf ;nte pah/t 
: ;mperfej peklaoc 
;m;pjin;i ;e;qr/i ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab. 

V ((Erbarme dich unser) 3, o 
Gott, Vater, Allmächtiger) 3. 
 

ا((   اللَّـــــــه  3)  ارحـ  ا 
ل) ا ضا ال  . 3الآب 

 (( ;Ele;/con )3  ;/mac 
;o Yeoc ;o Pat/r >;o  
Pantokratwr)3. 

 
1102 Jer 9 LXX, 1 und 14-17; Klgl 1, 48-49 
1103 2.Kor 7, 7-11 
1104 Joh 21, 16; Ps 99 LXX [100], 3 
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 4.3.13. Denn dein Volk  
 

 Hier nimmt der Priester das Velum in seine Hand, wendet sich dem Volk zu, 
weist mit der Hand auf es, wendet sich nach Osten und ruft! 

 

P Denn dein Volk und deine 
Kirche bitten dich und 
sprechen: 

و   َ َ ش ،لأنَّ  َ ِ  
 َ َ قائِل نَ إل   :لُ

Peklaoc gar nem 
tekek;kl/ci;a cetwbh 
;mmok eujw ;mmoc : 

  ((Erbarme dich unser) 
3x, o Gott, Vater 1105, 
Allmächtiger 1106)3x. 

) َ ضاِ الآبُ  اللهُ  ا  ا  ْ ارحَ
ُلِّ   . 3)ال

 ((Je nai nan)3 
;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr)3. 

D Verbeugt euch vor Gott, 
dem Vater, dem 
Allmächtigen. 

 ِ ضاِ الآبِ   ِ وا  ُ اُس
 . ُلِّ  ال

Ouwst ;m;Vnou] ;V-
iwt Pipantokratwr.  

 4.3.14. Das Herabkommen des Heiligen Geistes (Epiklese)  
 

P (Still) Sende von deiner 
heiligen Höhe 1107, von 
deinem bereiten Wohnsitz 
und von deinem Schoß, der 
unermesslich ist, vom Thron 
des Reiches deiner 
Herrlichkeit 1108, 

ْ    (سَّاً) مِ أسفلُ  إلى  وأرسِلْ 
ُقَّسِ  ال كَ  ِّ ْ    ،عُل ومِ

  ْ ومِ  ، عِّ ُ ال  َ ِ م
رِ،  ال  ِ غَ  َ ِ حِ

  ْ شِ ومِ كَ.  ع ِ َةِ م ل  مَ

Ouoh ouwrp ;epec/t 
;ebolqen pek[ici ;eyou-
ab : nem ;ebolqen 
pekma;nswpi etceb-
twt ;ebolqen piat-
sorff ;eqoun ;ekenf 
;ntak : ;ebolqen pi;yro-
noc ;nte ;ymetouro 
;mpek;wou. 

 den Beistand, deinen 
Heiligen Geist 1109, der eine 
Person Gottes ist, der 
unwechselbar und ohne 
Veränderung ist, den Herrn, 
den Lebensspender, 

 َ ارَقل وسَ،  ،ال القُُّ  َ  روحَ
لِ الأ َ ُ ال  َ غَ مِ  ولا   ،قُ

يَ. ُ بَّ ال ، الَّ ٍ غِّ  مُ

;Nyof piparakl/toc 
Pek;pneuma ;eyouab 
v/etsop qen ouhupo-
ctacic : piatvwnh 
piatsib] : v/etoi 
;n[oic pireftanqo. 

 

 der in den Gesetzen, 
Propheten und Aposteln 1110 
spricht, 

سِ  الَّامُ في   َ ِ ا ال
سُلِ. اءِ والُّ  والأن

V/;etafcaji qen pino-
moc nem ni;prov/t/c 
nem ni;apoctoloc. 

 der auf alle Orte 
herabkommt und alle Orte 
erfüllt und den doch kein Ort 
fassen kann; 

الئَ  ال انٍ،  لِّ م ُ الَّ في  ال
انٍ، ولا  انٌ.كُلَّ م  هِ م

V/etsop qen mai 
niben ouoh eymoh ;mmai 
niben : ouoh ;mmon ma 
swp ;mmof.  

 
1105 Eph 1, 3; Joh 6, 27 
1106 Gen 17 LXX, 1; Offb 4, 8 
1107 Weish 9 LXX, 10 
1108 Weish 9 LXX, 10 
1109 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1110 Num 11 LXX, 24-29; 2.Petr 1, 20; Joh 16, 13-15; Apg 2, 3-4; 16-18 
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P Spender der Heiligkeit mit 
Macht mit deinem 
Wohlgefallen für die, die er 
liebt 1111, nicht als Diener, 

 َ ق ال  ُ َةٍ   وه  ل ُ
  َ تِ َ  لَّ ي ِ ُّ ُ لَّ َ ، هُ

  َ مة  ول خ ل  س على 
ةٍ  د  . ع

Ouoh efer;energin 
audoxoucioc qen pek-
]ma] ;mpitoubo ;e;hr/i 
;ejen n/;etefou;asou : 
kata oumetrefsemsi 
an. 

 

 der einfach in seiner Natur 
ist, der vielfältig ist in seinen 
Werken, Quelle der 
göttlichen Gnaden, 

 َ ال عَِهِ،  في   َ ال
عَ   يَ فِعِلهِ،  في  اعِ  الأن

ِ الإلهَّةِ.   الِّع

Piaploun qen tef-
vucic v/etoi ;nouyo 
;nr/] qen tefenergi;a : 
]moumi ;nte ni;hmot 
;nnou]. 

 

 der dir wesensgleich ist, der 
von dir ausgeht 1112, 

 ، َ او ل َ ُ . ال َ َ مِْ ِ ُ  V/etoi ;n;omooucioc ال
nemak : v/eyn/ou 
;ebol ;nq/tk.  

 

 Teilhaber am Thron des 
Königreiches deiner 
Herrlichkeit und deinem 
eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn, Gott und 
Erlöser, unser aller König, 
Jesus Christus. 

  َ شِ ش كَ،    ع ِ م َةِ  ل مَ
ا  ولهِ رََِّا   ، ِ ح ال  َ وابِ
عَ   َ ا  لِّ ُ ا  ِ ومِل ا  ِ لِّ َ ومُ

حِ. ِ َ  ال

Pi;sv/r ;n;yronoc ;nte 
;ymetouro ;mpek;wou 
nem pekmonogen/c 
;nS/ri : Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r ouoh penouro t/-
ren I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Sende ihn herab auf uns, 
deine Diener, und auf diese 
Opfergaben, die dir 
gehören, die hoch verehrt 
sind, die hier schon vor dir 
liegen, 

وعلى  كَ  َ ع  ُ ن ا  عل
 َ ل الَِّي   ِ اب الق هِ  هِ
وضعُها   ِ ابِ ال مَةِ،  َّ ُ ال

. َ  أمامَ

;E;hr/i ;ejwn qa nek-
;ebiaik : nem ;ejen 
naidwron ;ntak ettai-
/out : ;etersorp ;n,/ 
;e;qr/i ;mpek;myo. 

 

 Der Priester weist auf den Leib und das Blut und spricht: 
 

P auf dieses Brot und diesen 
Kelch, damit sie geheiligt 
und verwandelt werden. 

هِ   هِ وعلى   ِ ُ ال ا  ه على 
قِلا.  ا و هَّ يْ ي أسِ، لِ  ال

Ejen paiwik vai nem 
;ejen pai;vot vai : 
hina ;ntoutoubo ouoh 
;ntouou;wteb.   

 

D Wir hören. Amen. . ْ ، آم ْ ِ  .Proc,wmen:ö ;am/n نُْ
 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 
 
 
 

 
1111 2.Thess 2, 13; 1.Petr 1, 2 
1112 Joh 15, 26 
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 4.3.15. Die Wandlungsworte  
 

 Der Priester bekreuzigt dreimal den Leib und ruft dabei: 
 

P Und dieses Brot verwandelt 
er in den heiligen Leib 
Christi. 

اً  ج علَهُ   ُ ُ ال ا  وه
حِ.   مُقَّساً لل

Ouoh paiwik men 
;ntefaif ;ncwma ;efouab 
;nte Pi;,rictoc. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 
 Hier macht der Priester dreimal das Kreuz über dem Kelch und spricht: 
 

P Und auch diesen Kelch 1113 
in sein kostbares Blut 
seines neuen Bundes. 

دماً  اً  أ أسُ  ال هِ  وه
  ِ الَّ يِ  َ ال للعهِ  اً  ك

 لهُ.

Ouoh pai;avot de on 
;n;cnof eftai/out : ;nte 
]di;ay/k/ ;mberi ;ntaf. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 
 Währendessen breitet der Priester seine Hände aus und verbeugt sei Haupt vor 

dem Herrn: 
 

P Unser Herr, Gott, Erlöser 
und unser aller König Jesus 
Christus. 

ا  ِ ا وملِ َ لِّ َ ا ومُ رَََّا ولهَ
حُ.  ِ َ عُ ال ا، َ  كُلَّ

Pen[oic ouoh Pennou-
] ouoh Pencwt/r 
ouoh penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc. 

 V Amen. . ْ  .Am/n; آم

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1113 Lk 22, 20; bibelgetreu: Dieser Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird. 
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 4.3.16. Die Fürbittgebete  
 

 Der Priester spricht die folgenden Bitten. Nach jeder Bitte antwortet das Volk mit 
„Herr erbarme dich“ 

 
 Damit sie für uns alle, die 

daran teilnehmen, 
werden: 

عًا  ج  ُ ن ا  ل نا  يْ  لِ
اول ُ ا ال هُ  :مِْ

Hina ;ntouswpi nan 
t/rou qa n/eyna[i 
;ebol ;mmwou : 

 
 1. Glaube ohne Prüfen und 

Liebe ohne Heuchelei 1114. 
1.  ٍ ِ ف غَ اناً  َّةً ،  إ وم

اءٍ.  ِ ر  غَ

;eounah] ;natqotqet : 
;eou;agap/ ;natmetsobi                                                                                                       

 
 2. Vollkommene Geduld und 

feste Hoffnung 1115. 
امِلاً  .2 اً  اً.، وص  Eouhupomon/ ecj/k ورجاءً ثابِ

;ebol : ;eouhelpic 
ectajr/out.  

 
 3. Glauben und Wachsam-

sein, Gesundheit und 
Freude. 

اناً  .3 اسةً   ،و ةً ،  وحِ  ،وعا
حاً.  وف

Eounah] : ;eourwic : 
;eoutoujo : ;eouounof. 

 
 4. Erneuerung für Seele, 

Geist und Leib und Ehre 
für deinen heiligen 
Namen. 

4.  ِ وال  ِ ف لل اً  ي وت
وحِ  َ  ،   والُّ ِ لاس اً  وم

وسِ.  القُُّ

Eoumetberi ;nte 
]’'u,/ nem picwma 
nem pi;pneuma : ;eou;wou 
;mpekran ;eyouab.  

 
 5. Gemeinschaft im ewigen 

Leben 1116, Unverderblich-
keit 1117 und Vergebung 
der Sünden 1118. 

اةِ َ شَ  .5 ال سعادةِ  ةَ 
ادِ  الف مِ  وعََ َّةِ  ، الأب

َاَا  اناً لل  وغُف

Eoumet;sv/r ;nte ou-
metmakarioc ;nte ou-
wnq ;neneh nem oumet-
attako : ;eou,w ;ebol 
;nte ninobi.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1114 Röm 12, 9 
1115 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich 
1116 Joh 6, 54 
1117 1.Kor 15, 50 und 53-54 
1118 Mt 26, 26-28 
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V So wie es war und wie es 
immer ist, so soll es sein, 
bis zu den Generationen 
der Generationen und bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen. 

انَ   ا  ا ك وه  ُ ائ فه 
 ،لِ اجالأ  لِ اجأإلى    نُ،
ر،  دهسائ  ولى   ه ال رِ 
. ْ  آم

Wcper /n ke ectin : 
ke ecte : ic geneac 
genewn : ke ic touc 
cumpantac : `;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n. 

 Der Chor kann anstatt des vorherigen den folgenden Antwortgesang aus der 
Basilius Liturgie singen:  

V So wie es war und wie es 
sein soll, ist es von 
Generation zu Generation  
und bis in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten, Amen. 

انَ   ا  اك ْ    ،نُ   ه مِ
ل ج إلى  لٍ  دهِ ،ٍ ج ولى   
 . ْ ر، آم ه  ال

Wcper /n ke ecte 
ectin : apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc `;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. 

 

P Damit dadurch so wie auch 
in allem verherrlicht, 
gepriesen und erhöht 
werde dein heiliger und 
großer Name, der in allem 
herrlich und gepriesen ist, 
zusammen mit Jesus 
Christus, deinem geliebten 
Sohn und dem Heiligen 
Geist. 

ا هَ و ي  في   ،لِ ا  ً أ ا 
شئ ارَكَ   ،كُلِّ  و  َ َّ   ، ي

 ُ الع  َ ُ اس تِفعَ  و
 ٍ لِّ شئ،  وسُ، في ُ القُُّ
حِ  ِ َ ال عَ  َ مع  اركٍ،  ومُ
وحِ  والُّ  ، ِ ال  َ ابِ

سِ.  القُُ

Hina nem ‚qen vai 
kata ;vr/] on ‚qen 
hwb niben : ;ntef[i;wou 
ouoh ;ntef[i;cmou 
ouoh ;ntef[ici : ;nje 
pek-nis] ;nran ;eyouab 
: ‚qen hwb niben ettai-
/out ouoh et;cmarw-
out: nem I/couc 
Pi;,rictoc pekmenrit 
;nS/ri: nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

P Friede sei mit euch! 1119  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 4.3.17. Einleitung des Gebets zum Brotbrechen  
 

P Wiederum lasst uns Dank 
sagen Gott, dem 
Allmächtigen, dem Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

 َ ضاِ اللهَ   ُ فل اً  وأ
ُلِّ  ا   ،ال ولهِ رََِّا  ا  أ

حِ. ِ َ عَ ال ا َ ِ لِّ َ  ومُ

Palin on marensep-
;hmot ;ntotf ;m;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc 

 
 denn er machte uns würdig, 

an diesem heiligen Ort zu 
stehen, unsere Hände zu 
erheben und seinem 
heiligen Namen zu dienen. 

أن   الآنَ  أهلاً  جعلََا  لأنَّهُ 
ضِعِ  ال ا  ه في  فَ  ن

ُقَّسِ  إلي   ،ال ا  يَ أي فعَ  ون
قُ  وسَ.  ،ف َهُ القُُّ مَ اس ُ  ون

Je af;yrener;pem;psa 
on ]nou ;e;ohi ;eraten 
‚qen paima ;eyouab vai 
: ouoh ;efai ;nnejij 
;e;pswi : ouoh ;esemsi 
;mpefran ;eyouab. 

 
1119 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs betet er statt dem Priester 
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P Ihn bitten wir auch, dass er 
uns würdig mache der 
Gemeinschaft und 
Erhebung seines göttlichen, 
unsterblichen Sakramentes. 

أن   ألْهُ  فل اً  أ ه 
ةِ  َ ِ َ ل  َ قِّ ِ َ ْ مُ علََا 

اول ِ   وت غَ الإلهَّةِ  ارهِِ  أس
ةِ. ائ  ال

;Nyof on maren]ho 
;erof hopwc ;ntefaiten 
;nem;psa ;n]met;sv/r 
nem ]met;alum'ic 
;nte nefmuct/rion 
;nnou] ouoh ;naymou. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم
 

 Der Priester nimmt den heiligen Leib auf seine Hände und spricht: 
 

P Der Heilige Leib und das 
kostbare Blut, die seinem 
Christus 1120, dem 
Allmächtigen, unserem 
Herrn und Gott eigen sind. 

ُقَّسِ  ال  ِ مِ ،  ال والَّ
ِ هِ االلَ ،  ال ِ ل   ،نِ 

ُلِّ  ُ ال اِ ا.  ،ال بُّ إلهُ  الَّ

Picwma ;eyouab : nem 
pi;cnof ettai/out : 
;nte Pef;,rictoc: ;nje 
Pipantokratwr 
;P[oic Pennou]. 

 

D Amen. Amen. Betet!  ْ ْ  ،آم ا. ، آم  Am/n. ;am/n; صلُّ
;proceuxacye. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 

P Friede sei mit euch! 1121  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 

 4.3.18. Das Gebet zum Brotbrechen an den Vater  
 

P O Gott, der du uns schon 
im Voraus durch Jesus 
Christus, unseren Herrn, 
und nach deinem gnädigen 
Willen für die Kindschaft 
bestimmt hast, zum Lob 
deiner herrlichen Gnade, 
die du uns durch deinen 
geliebten Sohn geschenkt 
hast. 

ا  َ سَ فَ  َ سََ  ِ الَّ اللهُ  ا 
حِ رََِّا،  ِ َ عَ ال َّةِ، بَ للِ
 ِ ل امَةً   ، َ إرادتِ َّةِ  ك
ا  َ بها ل ، الَِّي أنع َ َ نِع

. َ ِ 

;Vnou] v/;etafer-
sorp ;nyasten ;eou-
mets/ri : hiten 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic: kata ;p]ma] 
;mpekouws : ;eoutai;o 
;nte ;p;wou ;nte pek-
;hmot: v/;etaker;hmot 
;mmof nan qen 
pekmenrit. 

 

 Durch ihn wurde uns 
Erlösung zuteil, durch sein 
kostbares But zur 
Vergebung der Sünden 1122. 

ا   ل صارَ   ِ الَّ ا  هِ  ه
 ، اهِِ ال مِهِ  ب ا،  خلاصُ

َاَا.  انِ ال  لغُف

Vai ;etafswpi nan 
;nq/tf ;nje pencw] : 
hiten pef;cnof ;eyouab 
: ;e;p,w ;ebol ;nte 
ninobi. 

 
1120 1.Kor 10, 16-17 
1121 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs betet er statt dem Priester 
1122 Eph 1, 5-7; Joh 1, 12-13; Röm 8, 14-23 und 29 
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P Wir danken dir, o Herr, 
Gott, Allmächtiger, denn du 
hast uns Sünder würdig 
gemacht, 

الإلهُ  بُّ  الَّ أَيُّهَا  كَ  ُ ُ ن
ا  جعلَ  َ لأنَّ  ، ُلِّ ال  ُ ضاِ

اةَ. ُ ُ ال َ ن قِّ َ ْ  مُ

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic ;Vnou] Pipan-
tokratwr: je ak;yren-
er;pem;psa ;anon qa 
nirefernobi. 

 

 an diesem heiligen Ort zu 
stehen und dieses heilige, 
himmlische Sakrament zu 
vollenden, 

ضِعِ   ال ا  ه في  فَ  ِ ن أن 
 َّ ال ا  ه لَ  ِّ ونُ سِ،  ُقَّ ال

. ائيَّ سَ ال ُقَّ  ال

E;ohi ;eraten qen 
paima ;eyouab vai 
ouoh ;ejwk ;mpai;agion 
;mmuct/rion ;nte 
niv/ou;i ;ebol. 

 

 damit wir, so wie du uns 
würdig machtest, es zu 
vollenden, auch würdig sein 
zur Gemeinschaft mit ihm 
und zur Teilhabe an ihm 
1123. 

أن   أهلاً  ا  جعلَ ا  يْ  لِ
اً  أ ا  ه ا،  لَهُ ِّ نُ
اولَ  ا وال َهُ َّ شَِ ِ َ فل

ا. هُ  مِْ

Hina kata;vr/] 
;etak;yrener;pem;psa 
;njokou ;ebol pair/] 
on marener;pem;psa 
;ntoukoinwni;a : nem 
pijin[i ;ebol ;mmwou. 

 

 Der du die Augen der 
Blinden 1124 geöffnet hast, 
öffne die Augen unserer 
Herzen, 

انِ  العُ  َ أعُ فَحَ   ْ مَ   ، ا 
ا.  ِ نَ قُل  افَحْ عُ

V/;etafouwn ;nnibal 
;nte nibelleu ;aouwn 
;nnibal ;nte nenh/t. 

 

 denn wir legen alle 
Dunkelheit des Bösen ab 
und die Bosheit, die dem 
Unheil gleicht, 

ةِ   ُل لَّ  ُ عَّا  حُ  ن إذ 
هِ   ل  ِ الَّ  ِ ُ وال  ، ِ ال

. ِ نَ  الَّ

Hwc ;eanhiou;i ;ebol 
haron ;n,aki niben ;nte 
]kaki;a : nem ]pon/-
ria ;m;p;cmot ;nouyw-
leb. 

 

 und wir können unsere 
Augen nach oben zur 
Glorie deiner heiligen 
Herrlichkeit erheben. 

َا إلى  فعَ أعَُ عُ أن ن َ ن
كَ   ِ م بهاءِ   َ ن قُ،  ف

وسِ.  القُُّ

;Nten;sjemjom ;efai 
;nnenbal ;e;pswi : oube 
]metcaie ;nte pek;wou 
;eyouab.  

 

 Wie du die Lippen deines 
Knechtes, des Propheten 
Jesaja, gereinigt hast, 

كَ   ِ ع شفَيْ  تَ  ْ هَّ ا  و
. يِّ َاءَ ال  إش

Ke kata;vr/] ;etak-
toubo ;nnen;cvotou 
;mpekbwk ?ca;/ac 
pi;prov/t/c. 

 

 denn einer der Seraphim 
nahm eine glühende Kohle 
vom Altar, berührte seinen 
Mund und sprach zu ihm: 

َةً  جَ ا  ال أحَُ  أخَ  إذ 
 ِ لق حِ   ال ال على   ْ مِ

هِ وقالَ لهُ  حَها في ِ َ  :و

;Eaf[i ;nje ouai ;nni-
Ceravim ;noujebc : 
qen ];e[ou ;ebolhijen 
pima;nerswousi : 
;eafhitf ;eqoun ;erwf 
ouoh afjoc naf. 

 
1123 1.Kor 10, 16-17; bibelgetreu: Teilhabe 
1124 Mt 9, 27-30; 12, 22; 20, 29-34; 11, 5 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I. Das Gebet zum Brotbrechen 

 414 

P „Siehe, dies hat deine 
Lippen berührt und wird 
deine Gesetzlosigkeiten 
hinwegnehmen und deine 
Sünden abwaschen“ 1125. 

إنَّ  لَ   ه ه  ها   ْ َ َ ق 
  ، َ ،  َ فشفََ َ آثامَ فَعُ 

َاَاكَ.  عَ خ ُ ج هِّ  وتُ

Je ic vai af[inem 
nek;cvotou : ;fna;wli 
;nnek;anomi;a : ouoh 
neknobi t/rou ;fna-
toubwou. 

 

 So bitten auch wir, deine 
schwachen sündigen 
Diener, die um dein 
Erbarmen flehen, 

عفاءَ   ُ ال اً  أ  ُ ن ا  ه
اةَ  ُ َ    ،ال ال ال كَ  َ ع
. َ َ َ  رح

Pair/] ;anon hwn qa 
nijwb ;nrefernobi et[i 
;nounai ;erwou ;n;ebiaik 
;ntak. 

 bitte, o Herr, reinige auch 
unsere Seelen, Leiber, 
Lippen und Herzen, 

ا َ أنفُ  ْ هِّ لْ  َّ  ،تف
ادَنا ا  ،وأج  ،وشِفاهَ
ا. َ  وقل

;Arikataxioin matou-
bo ;nnen'u,/ nem nen-
cwma nem nen;cvotou 
nem nenh/t. 

 und gib uns die wahre Glut, 
die das Leben für Seele, 
Leib und Geist spendet, 

ةَ  َ ال هِ  هِ ا  ِ وأع
اةَ  ال ةَ  ُع ال َّةَ،  ال

وحِ.  ِ والُّ ِ وال ف  لل

Ouoh moi nan ;mpai-
;al/yinoc ;njebc vai : 
;nref] ;m;pwnq ;n]'u,/ 
nem picwma nem 
pi;pneuma.  

 

 denn sie ist der heilige Leib 
und das kostbare Blut 
deines Christus. 

سُ  ُقَّ ال  ُ ال هيَ   ،الَِّي 
َانِ   اللَّ  ُ ال مُ  والَّ

. َ ِ  ل

;Ete picwma ;eyouab 
pe nem pi;cnof ettai/-
out ;nte Pek;,rictoc. 

 Nicht zur Verurteilung oder 
dass es uns zur 
Verurteilung werde, auch 
nicht zur Beschämung und 
zum Tadel unserer 
Missetaten. 

في  عِ  ق لل ولا  نَةِ،  ي لل لا 
اً  وت اً  خِ ولا  نَةِ،  ي  ال

ا. لاتِ  ل

;Eouhap an : oude 
ouhiou;i ;e;phap : oude 
;eousws nem oucohi 
;nte nenparaptwma. 

 Denn wenn wir unwürdig an 
ihnen teilnehmen, werden 
wir an ihnen schuldig 
werden, 

لا   ِ ل غَ ا  هُ مِْ الُ  ن إذ 
  َ ان مُ نَ  ن قاقٍ،  اس

ا.  بهِ

M/pwc ;ean[i ;ebol 
;nq/tou qen oumet-
atem;psa : ;ntenswpi 
enoi ;n;eno,oc ;erwou. 

 damit es nicht für uns, 
deiner zahlreichen Gnaden 
wegen, o Herr, ein Grund 
mehr zur Verurteilung wird 

1126, wenn wir dir 
gegenüber, der du der 
Gütige bist, undankbar 
werden. 

  َ اماتِ َةُ  ا  نَ ل لا ت ول
 ِ الأك ثِقَلٍ  علَّةَ  نَا  َ سَِّ ا 

نَةِ  ي ال في  عِ  ق إذ   ،لل
 َ َ أن َ ل َ شاكِ ُ غَ ن

 ُ ِ ُ  .ال

Hina ;nte;stem ;phou;o 
;nte nektai;o penn/b : 
swpi nan ;noulwiji ;nte 
oubaroc ;nhou;o ;nte 
ouhiou;i ;e;phap : hwc 
;eanswpi ;natsep;hmot 
;eqoun ;erok : ;nyok qa 
pireferpeynanef. 

 
1125 Jes 6 LXX, 7 
1126 1.Kor 11, 23-32 
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P Begnade uns mit deinem 
Heiligen Geist. 

وسِ. َ القُُّ وحِ ا ب ْ ل  Alla ;ari;hmot nan بل أنِع
;mPek;pneuma ;eyouab. 

 Auf dass wir mit reinem 
Herzen 1127, erleuchteter 
1128 Seele, unbeschämtem 
Angesicht 1129, 
ungeheucheltem Glauben 
1130, vollkommener Liebe 
1131 und fester Hoffnung 
1132, 

 ٍ اهِ  ٍ قل يْ  َةٍ   ،لِ وسَ
  ٍّ م  ِ غَ جهٍ  ب ةٍ،  َ مُ

اء ر  ِ غَ انٍ  َّةٍ  ،ٍ و  
. ٍ  كامِلَةٍ ورجاءٍ ثابِ

Hina ‚qen ouh/t 
;efouab: nem oucuni-
d/cic ;eac[iouwini : 
qen ouho ;nat[isipi 
nem ounah] ;natmet-
sobi : qen ou;agap/ 
ecj/k ;ebol nem ou-
helpic ectajr/out. 

 voll Vertrauen und ohne 
Angst wagen, das heilige 
Gebet zu sprechen, 

الةٍ   ن فٍ   ،ب خ  ِ   ، غَ
سةَ. ُقَّ لاةَ ال َّ لَ ال  أن نق

;Ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;naterho] 
;ejw ;n]eu,/ ;eyouab. 

 

 das dein geliebter Sohn 
seinen heiligen, reinen 
Aposteln gab, als er zu 
ihnen sprach: 

 ُ ال  َ ابُ َاها  أع الَِّي 
 َ القِّ هِ  ِ لام ورُسُلهِ   ، ل

هارِ قَ   : ائِلاً لهُالأ

Y/;eta pekmenrit 
;nS/ri t/ic ;etotou 
;nn/;ete nouf ;n;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc nwou. 

 Wenn ihr betet 1133, so bittet 
und sprecht zu jeder Zeit: 

زمانٍ   ُلِّ  في  ى إنَّ   م
ا  ل ا وق ا هَ لُ ُ فا  :صلَّ

Je ;nc/ou men gar niben 
;eswp ;aretensaner;proc-
eu,ecye : twbh ;mpair/] 
ouoh ;ajoc. 

 Vater unser .. .. انا  .. Je Peniwt أ
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

ع رََِّا. ُ حِ َ ِ َ   Qen Pi;,rictoc I/couc ال
Pen[oic. 

 

 4.3.19. Das Gebet an den Vater nach „Vater unser“  
 

P (Still) Ja, wir bitten dich, o 
Gott, Vater, Allmächtiger, 
führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
1134. 

اً) ا اللهُ الآبُ   (س  َ ألُ نَع ن
في   ا  خِل تُ لا   ، ُلِّ ال  َ ضاِ
. ِ َ ال ا مِ ِّ ِ ن َةٍ، ل  ت

Ce ten]ho ;erok ;Vnou] 
;Viwt Pipantokra-
twr: ;mperenten ;eqoun 
;epiracmoc : alla nah-
men ;ebolha pipethwou. 

 Die verschiedenen Werke 
des Satans entferne von 
uns. 

الَِّي   عةَ  ِّ ُ ال فالأفعالَ 
ان حْهَا عَّا. لل  ، ا

Nienergi;a men etoi 
;nouyo ;nr/] ;nte ;pcata-
nac : hitou ;ebol haron. 

 
1127 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1128 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1129 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „Eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1130 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1131 1.Joh 4, 12 und 17-18 
1132 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“. 
1133 Lk 11, 2 
1134 Mt 6, 13 
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P Alle Nachstellungen, die 
durch das Wollen übler 
Menschen kommen, 
vernichte sie alle, 

رَةِ  ائَِةَ  ال اتِ  عَا ِّ وال
لَّها  ُ اجعلها  ارِ،  الأش اسِ  ال

 كَلا شئ.

Ni;epiboul/ de etsop 
qen ;pco[ni ;nte han-
rwmi euhwou : ;aritou 
t/rou ;naprakton. 

 und mache uns zu jeder 
Zeit fest mit deiner 
lebendigen Rechten, 

 َ ِ ب  ٍ ح ُلِّ  َّا  ِّ ح
ةِ.  ُ  ال

Aricobt ;eron ;nc/ou 
niben qen tekou;inam 
;nreftanqo. 

 

 denn du bist unser Helfer 
und unser Sieg, durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn, 

ا  ُ مُع ه   َ أن  َ لأنَّ
عَ  َ حِ  ِ َ ال نا،  وناصُِ

 رََِّا.

Je ;nyok pe penbo;/-
yoc ouoh pennas] : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ  .ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى    ه
. ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 4.3.20. Ein weiteres Gebet nach „Vater unser“  
 

 Der Priester kann auch dieses Gebet statt des ersten sprechen. 
 

P (Still) Ja, wir bitten dich, o 
Herr, unser Gott, führe 
keinen von uns in eine 
Versuchung, die wir wegen 
unserer Schwäche nicht 
ertragen könnten, 

اً) بُّ   (س الَّ أَيُّهَا   َ ألُ ن نَع 
ا مَِّا في   ،إلهُ اً  خِلْ أح تُ لا 

عُ  َ هِ الَِّي لا ن َِةٍ. هِ ت
ا. ْ أجلِ ضعفِ لَها مِ  أن نَ

Ce ten]ho ;erok ;P[oic 
Pennou] : ;mperen ;hli 
;nq/ten ;eqoun ;epirac-
moc : vai ;ete ;mmon 
;sjom ;mmon ;efai 
qarof eybe tenmet-
acyen/c. 

 sondern gib uns, dass wir 
der Versuchung 
entkommen, damit wir alle 
feurigen Geschosse  des 
Teufels 1135 auslöschen 
können 1136, 

ا مع  بل و  ِ اً أع َِةُ أ ال
ا ج عَ   ،مِْها  م َ ن يْ  لِ

هامِ  سِّ عَ  ج فئَ  نُ أن 
ةِ ناراً.  َ قِّ َ ال  إبل

Alla nem pikepi-
racmoc moi nan ;mpen-
jin;i ;ebol;nq/tf : hina 
;nten;sjemjom ;e;wsem 
;nnicoynef t/rou 
et[er/out ;n;,rwm ;nte 
pidi;aboloc. 

 

 
1135 Eph 6, 16; bibelgetreu: Vor allem greift zum Schild des Glaubens! Mit ihm könnt ihr alle feurigen Geschosse 
des Bösen auslöschen. Ps 139 LXX [140], 4 ; Jes 27 LXX, 3 
1136 Mt 6, 13; 1.Kor 10, 13 
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P und erlöse uns von dem 
Bösen 1137 und seinen 
Werken durch Christus 
Jesus, unseren Herrn, 

الِهِ،   ِ وأع َ ال ا مِ ِّ ون
عَ رََِّا. حِ َ ِ َ  ال

Ouoh nahmen ;ebolha 
pipethwou nem nef;h-
b/ou;i : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ   ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال  ُ لِ تَ   ُ
سِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ  الْقُُ وحِ  اَلُّ

 ُ ي ال ِ ُ َ َ الْ  . او ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى   ه
 . ْ لِّها، آمِ ر ُ ه  ال

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr 1138.   َامَ أم َ .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ
 

 4.3.21. Das Unterwerfungsgebet an den Vater  
 

P (Still) O Gott, der uns so 
sehr geliebt hat und als 
Geschenk den Rang der 
Kindschaft gab, damit wir 
Kinder Gottes genannt 
werden! Zu uns, deinen 
Erben, o Gott Vater, den 
Teilhabern am Erbe deines 
Christus 1139, 

اً) ا   (س أحَّ  ِ الَّ اللهُ  ا 
  َ وأنعَ ا،  تَةِ  لعه بُ ا 

اءَ   أب عي  نُ يْ  لِ َّةِ،  الُ
ا حقاً اللهِ،  ا فإن نَ  وه وارِث

اءُ   َ وشُ الآبُ،  اللهُ  ا   َ ل
نَ  .لوارِث َ ِ َ 

;Vnou] v/;etafmen-
riten ;mpair/] : ouoh 
afer;hmot nan ;mpiaxi-
;wma ;nte ]mets/ri : 
hina ;ncemou] ;eron je 
nis/ri ;nte ;Vnou] : 
ouoh ;anon hanouon 
han;kl/ronomoc men 
;ntak ;Vnou] ;Viwt : 
han;sv/r ;n;kl/rono-
moc de ;nte Pek-
;,rictoc. 

 neige dein Ohr, o Herr, und 
erhöre uns 1140, die sich dir 
unterwerfen. Mache 
unseren inneren Menschen 
so rein wie die Reinheit 
deines eingeborenen 
Sohnes, den wir alle 
empfangen wollen. 

رَبُّ  ا   َ أُذٌنَ ا   ، أمِلْ  َع واس
 ْ هِّ ، و َ ل  َ اضِع ال  ُ ن

اخِلَ  الَّ ا  انَ َهِْ يإن  ،
، ِ ح ال  َ ِ    ابِ الَّ ا  ه

اولهأن  ن   . ن

Rek pekmasj ;P[oic : 
ouoh cwtem ;eron ;anon 
qa n/et [non ;njwn 
nak : ouoh matoubo 
;mpenrwmi etcaqoun 
kata ;vr/] ;etefouab 
;nje pekmonogen/c 
;nS/ri vai ;etenmeu;i 
;e[itf. 

 
1137 Mt 6, 13 
1138 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
1139 Joh 1, 12-13; 1.Joh 3, 1; Gal 4, 6-7; Röm 8, 14-17; Jak 2, 5 
1140 Ps 85 LXX [86], 1 
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P Lass von uns fliehen: 
Vor Ehebruch und jeden 
unreinen Gedanken wegen 
Gott, der aus der Jungfrau 
ist. 

نَى ال عَّا  بْ  هُ وُلِّ   ،فل
اللهِ   أجلِ   ْ مِ  ، ٍ ِ نَ  ٍ ف

راءِ.  َ العَ ِ مِ  الَّ

Marecvwt men ;ebol 
haron ;nje ]porni;a 
nem meu;i niben et[a-
qem : eybe ;Vnou] pi 
;ebol qen ]paryenoc. 

 

 Vor Selbstlob und das 
frühere Böse, das der 
Hochmut ist, durch den, der 
für uns sich demütigte. 

اً   لُ وأ ُ الأوَّ ارُ وال الافِ
ه   اءالَِّ  أجلِ ال  ْ مِ  ،

ا. ْ أجلِ هُ مِ عَ وحَ َ  الَِّ اتَّ

Pisousou de nem 
pipethwou ;nte sorp 
;ete ]met[acih/t te : 
eybe v/;etafyebiof 
;mmauatf eyb/ten. 

 

 Vor der Angst wegen dem, 
der im Leib für uns gelitten 
hat und im Sieg des 
Kreuzes 1141 auferstanden 
ist. 

فُ  َ َ ال ِ تألَّ ْ أجلِ الَّ ، مِ
غَلََةَ   وأقامَ  عَّا،   ِ ال

 . ِ لِ َّ  ال

}metreferho] eybe 
v/;etaf[i;mkah qen 
;tcarx ;e;hr/i ;ejwn 
ouoh aftaho ;eratf 
;mpi[ro ;nte pi;ctauroc. 

 

 Vor der nichtigen 
Herrlichkeit, durch den, der 
für uns geschlagen und 
gegeißelt wurde und der 
sein Angesicht nicht von 
der Schande des 
Anspeiens 1142 abwandte. 

أجلِ   ْ مِ لُ،  ِ ا ال  ُ ال
ا،  أجلِ  ْ مِ وجُلَِ   َ ِ لُ  ِ الَّ
خِ   ع  وجهَهُ  دَّ  يَُ ول 

اقِ.  الُ

Pi;wou etsouit eybe 
v/;etau]kour naf 
ouoh auermactiggoin 
;mmof eyb/ten : ouoh 
;mpeftacyo ;mpefho 
;ebolha ;psipi ;nte 
hanyaf. 

 

 Vor Neid und Mord, 
Trennung und Hass durch 
das Lamm Gottes, das die 
Sünde der Welt 
hinwegnimmt 1143. 

لُ   والق  ُ َ امال  والانق
لِ  ح اجلِ   ْ مِ ةُ،  َ والُغ

ِ.  ،اللهِ  َّةِ العال  حامِلِ خ

Pi;vyonoc nem piqw-
teb nem pivwrj nem 
pimoc] : eybe pihi/b 
;nte ;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc. 

 

 Vor Zorn und Erinnerung an 
das Böse durch den, der 
den Schuldschein unserer 
Sünde ans Kreuz 1144 
genagelt hat. 

  ْ مِ  ، ِ ال ارُ  وتَ  ُ الغ
  ََّ س  ِ الَّ َ أجلِ    ص

 . ِ لِ َّ َاَانا في ال  خ

Pijwnt nem ]metref-
er;vmeu;i ;nte ]kaki;a : 
eybe v/;etaf]ift ;mpi-
;cqi ;njij ;nte nennobi 
;eqoun ;epi;ctauroc. 

 

 Vor den Dämonen und dem 
Teufel lass fliehen durch 
den, der die Häupter des 
Bösen zerstreut und die 
Gewalten der Dunkelheit 
1145 zunichte machte. 

ا،  هُ فل  ُ ُ وبل ِ َا َّ ال
ش  ِ الَّ أجلِ   ْ َ مِ هَّ

ارؤساءَ  ال َ  الأش وهَ  ،
ةِ. ل َ ال  سلا

Nidemwn nem pidia-
boloc marouvwt : 
eybe v/;etaf] ;m;pcwit 
;nniar,/ ethwou : 
ouoh niexouci;a ;nte 
;p,aki afbasf 
;mmwou. 

 
1141 Kol 2, 14-15 
1142 Mt 26, 67-68; 27, 26-31; Jes 50 LXX, 6 
1143 Joh 1, 29 und 36 
1144 Kol 2, 14 
1145 Kol 2, 15 
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P Jeden verdorbenen, 
irdischen Gedanken halte 
fern von uns durch den zum 
Himmel Aufgestiegenen 
1146, 

رد  ٍ فِ عُْ   ئكُلُّ  فلَ أرضيِّ 
صعَِ   ِ الَّ أجلِ   ْ مِ عَّا، 

َاتِ.  َ َّ  إلي ال

Meu;i niben ethwou 
;nte ;pkahi marououei 
cabol ;mmon : eybe 
v/;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 

 damit wir an diesem 
heiligen Sakrament in 
Reinheit teilnehmen und wir 
alle rein und vollkommen 
werden an unseren Seelen, 
Leiber und Geister, 

اولَ  ن هارةٍ،  ا  ه يْ  لِ
َّةِ،   ال ارِ  الأس هِ  هِ  ْ مِ
في  ا  لُّ ُ  َ امِل  َ هِّ ون

ا.  ادِنا وأرواحِ ا وأج ِ  أنفُ

Je hina pair/] qen 
outoubo: ;nten[i ;ebol-
qen naimuct/rion 
ettoub/out : ouoh 
;ntentoubo enj/k 
;ebol t/ren : qen nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 

 denn wir werden Teilhaber 
im Leib 1147, Teilhaber im 
Äußeren, Teilhaber am 
Erbe Christi, 

 ، ِ اءَ في ال ُ شُ إذ ن
اءَ  لِ، وشُ اءَ في ال وشُ

 . َ ِ  في خِلافةِ م

;Eaner;sv/r ;ncwma : 
nem ;sv/r ;mmorv/ : 
nem ;sv/r ;mmetdi-
;ato,oc ;nte Pek;,ric-
toc. 

 

 durch den du gepriesen 
bist, zusammen mit ihm und 
dem Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, 

معهُ،  ارَكٌ  مُ  َ أن الَِّ  َا  هَ
ِي و  ُ ال سِ  القُُ وحَ  الُّ معَ 

 . َ او ل َ ُ  ال

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc ne-
mak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلِّ  الآنَ 
ر ه لِّها ال ُ . ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou niben : 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 

D Wir hören in Gottesfurcht 
zu. 

 . ِ فِ   ْ ِ  Proc,wmen Yeou نُْ
meta vobou. 

 
P Friede sei mit euch!  . ُلِّ لاَمُ لل َّ  .Ir/n/ paci ال

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 

 4.3.22.  Das Absolutionsgebet an den Vater  
 

P (Still) Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger, du heilst 
unsere Seelen, unsere 
Leiber und unsere Geister. 

اً) ُ الَُّّب الإلهُ    (س ِّ َّ أَيُّهَا ال
ا  سِ نُفُ شافي  ُلِّ  ال  ُ ضاَ

ا.  ادِنا وأرواحِ  وأج

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
pireftal[o ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 

 
1146 Mk 16, 19 
1147 Eph 3, 6 
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P Aus dem Munde deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 
hast du zu unserem Vater 
Petrus gesprochen: 
 

سَ  ا  َ لأب ِ قُل َ الَّ أن
  ِ ف  ْ َ مِ رََِّا   ابِ  ، ِ ح ال

عَ   َ ا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهِ
حِ. ِ َ  ال

;Nyok pe ;etakjoc 
;mpeniwt Petroc : 
;ebolqen rwf ;mpek-
monogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 „Du bist Petrus und auf 
diesen Felsen werde ich 
meine Kirche bauen und 
die Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht 
überwältigen. 

سُ " ه   َ وعلى   ،أن
ةِ أب هِ ال ، ي  يه

تق   ل   ِ ال ابُ  وأب
ها.  عل

Je ;nyok pe Petroc 
ei;ekwt ;ntaek;kl/ci;a 
;e;hr/i ;ejen taipetra : 
ouoh nipul/ ;nte 
;amen] ;nnou;sjemjom 
;eroc. 

 

 Ich werde dir die Schlüssel 
des Himmelreichs geben; 

تِ  مل حَ  مفات  َ وأُع
َاتِ.  َ َّ  ال

Ei;e] de nak ;nnisost 
;nte ;ymetouro ;nte 
niv/ou;i. 

 

 was du auf Erden binden 
wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, 
und was du auf Erden lösen 
wirst, das wird auch im 
Himmel gelöst sein“ 1148. 

الأَرْضِ   على  هُ  َ ر ما 
َاتِ،  َ َّ اً في ال نُ م
الأَرْضِ   على  حللَهُ  وما 

لاً في  ل َاتِ.نُ م َ َّ  ال

N/;eteknaconhou 
hijen pikahi eu;eswpi 
eucwnh qen niv/ou;i : 
ouoh n/;eteknabolou 
;ebol hijen pikahi 
eu;eswpi eub/l qen 
niv/ou;i. 

 

 Es sollen, o Herr, deine 
Diener, meine Väter, meine 
Brüder und meine 
Schwachheit 1149 
losgesprochen sein von 
meinem Mund durch deinen 
Heiligen Geist, o Gütiger 
und Menschenliebender. 

ائي  كَ آ ُ ُ ع سَِّ ا   ُ فل
  َ الَل مُ وضعفي  تي  وخ
وسِ،  القُُّ  َ وحِ ب ي  ف  ْ مَ

 . ِ ُّ ال ِ الِحُ مُ َّ  أَيُّهَا ال

Marouswpi oun ;vn/b 
;nje nek;ebiaik : naio] 
nem na;cn/ou nem 
tametjwb eub/l 
;ebol qen rwi : hiten 
Pek;pneuma ;eyouab : 
pi;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 

 Gott, der du die Sünde der 
Welt hinwegnimmst 1150, 
nimm die Reue deiner 
Diener vorweg als Licht der 
Erkenntnis und zur 
Vergebung der Sünden. 

 ِ العال َّةِ  ا حامِلَ خ  َّ اللهُ
كَ   ِ ع َةِ  ت لِ  قُ  ْ اِسِ
اناً  وغُف فةِ  ع لل راً  ن  ، هُ مِْ

َاَا.   لل

;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc : 
;arisorp ;n[i ;n;ymet-
;anoi;a ;nte nek;ebiaik 
;ntotou : ;eououwini 
;nte ;p;emi : nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi. 

 
 

 
1148 Mt 16, 18-19, wörtlich: «die Pforten des Hades». 
1149 2.Kor 12, 9 
1150 Joh 1, 29 
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P (Still) Denn du, Gott, bist 
mitleidig und barmherzig,  
langmütig und erbarmungs-
voll und wahrhaftig 1151. 

رؤوف   إلهٌ   َ أن  َ لأنَّ
الأناةِ  لُ   َ أن مٌ،  ورَح

. ارٌّ َةِ و ح ُ ال  ك

Je ;nyok ounou] 
;nrefsenh/t ouoh 
;nna/t : ;nyok ouref-
;wou;nh/t : nase 
peknai ouoh ;n;ym/i. 

 

 Haben wir vor dir gesündigt 
durch Worte oder Taten, so 
verzeihe und vergib uns, 
als Gütiger und 
Menschenliebender. 

  َ إل أنا  أخ ق  َّا  ُ ون 
الفعلِ  أو  لِ  امِحْ   ،الق ف

 ِّ ِ ومُ الِحٍ  ا،  ل واغفِْ 
. ِ  ال

Icje de anernobi ;erok 
;ite qen ;pcaji : ;ite qen 
ni;hb/ou;i : ;aricun,w-
rin ,w nan ;ebol : hwc 
;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 

 Gott, sprich uns und dein 
ganzes Volk los von der 
Sünde. 

وحالِل   ا  حالِل  َّ لَّ اللهُ ُ
 . َ ِ  ش

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. 

 

 Der Priester kann an dieser Stelle der Lebenden und Entschlafenen gedenken, 
derer er gedenken will, und derer, deren Angehörige ihn darum gebeten haben.  

  
P Gedenke, o Herr, auch 

meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir 
meine vielen Sünden. Wo 
sich die Verfehlungen 
anhäufen, da mehrt sich 
auch deine Gnade 1152. 
Lasse nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und 
die Unreinheiten meines 
Herzens dein Volk der 
Gnade deines Heiligen 
Geistes beraubt wird. 

ارَبُّ ضعفي أنا   اً،اُذُ   أ
ل َةَ   ي واغفِْ  ال  َ ا َاَ ، خ

 ُ فل  ُ الإث  َُ  ُ وح
أجلِ   ْ ومِ  ، َ ُ نِع اكَ  ه
اساتِ  ون خاصةً   َّ ا َا خ

ي َةَ    ،قل نِع  َ َ ش عْ  ت لا 
وسِ. َ القُُّ  روحِ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
met;ebi/n hw : ouoh 
,w n/i ;ebol ;nnanobi 
etos : ouoh ;vma ;eta 
];anomi;a erhou;o ;nq/t-
f : mare pek;hmot 
erhou;o ;asai ;mmau : 
ouoh eybe nanobi nou;i 
nem nicwf ;nte pah/t 
: ;mperfej peklaoc 
;mpi;hmot ;nte Pek;üp-
neuma ;eyouab.  

 

 Gott, sprich uns frei und 
sprich dein ganzes Volk los 
von aller Sünde, allem 
Fluch, allem 
Glaubensabfall, aller 
Undankbarkeit, allem 
Meineid und der 
Gemeinschaft mit 
Häretikern und Heiden. 

لَّ اللهَّ   ُ وحالِل  ا  حالِل
 َ ْ  ،  ش َّةٍ، ومِ ْ ُلِّ خ مِ

دٍ،   جُ ُلِّ   ْ ومِ ةٍ،  لع كُلِّ 
  ْ ومِ اذبٍ،   ٍ لِّ  ُ  ْ ومِ
قَةِ   ِ ا اله مُلاقاةِ  كُلِّ 

ث  . وال

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. ;Ebolha nobi 
niben : nem ;ebolha 
cahou;i niben : nem 
;ebolha jwl ;ebol 
niben : nem ;ebolha 
wrk ;nnouj niben : nem 
;ebolha jiner;apantan 
niben ;nte niheretikoc 
nem nieynikoc. 

 
 

 
1151 Ps 85 LXX [86], 15 
1152 Röm 5, 20 
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P Begnade uns, unser Herr, 
mit Verstand, Kraft und 
Vernunft, auf dass wir jeder 
Schlechtigkeit durch den 
Widersacher vollständig 
entfliehen können. Gewähre 
uns, dass wir dir allezeit 
gefallen. 

عقلٍ وقَّةٍ  نَا  َ ا سََّ ا  ْ ل أنعِ
امِ  ال إلى  بَ  هُ ل  ،ٍ وفَه
  ، ادِّ ُ لل ردئٍ  أمٍ  لِّ  ُ  ْ مِ
  َ ضاتَ م عَ  ن أن  ا  ْ وامَ

. ٍ  كُلَّ ح

;Ari,arizecye nan 
penn/b ;nounouc nem 
oujom nem ouka] : 
eyrenvwt sa ;ebol : 
;ebolha hwb niben 
ethwou ;nte piantiki-
menoc : ouoh m/ic nan 
eyren;iri ;mpeyranak 
;nc/ou niben. 

 

 Schreibe unsere Namen ein 
in die Reihen deiner 
Heiligen im Himmelreich 
1153, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, 

لِّ  ُ معَ  اءَنا  أس  ْ اُكُ
تِ  َ في مل ِّ قِ فِ  صُف
عَ   َ حِ  ِ َ ال َاتِ،  َ َّ ال

 رََِّا.

;Cqe nenran nem 
;p,oroc t/rf ;nte 
n/;eyouab ;ntak : 
;n;hr/i qen ;ymetouro 
;nte niv/ou;i : qen 
Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ  .ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى   ه
ر  ه لِّهاال ُ. ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 4.3.23. Die Einleitung zum Bekenntnis  
 

 Wie in der Liturgie des heiligen Basilius spricht der Priester still die beiden kleinen 
Gebete – für den Frieden und die Väter – dann spricht er laut:  

 

P Gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, segne sie. 

ا  اعاتِ اجِ رَبُّ  ا  اُذُ 
ها.   ارِْ

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou] ;cmou ;erw-
ou. 

 Der Diakon erhebt das Kreuz und spricht: 
 

D Amen. erlöst. Und mit 
deinem Geiste. Wir hören in 
Gottesfurcht zu.  

،  خَلَّ  َ رُوحِ ومعَ  حقاً،   َ ْ
فِ اللهِ.  َ  ُ ِ  ن

Cwyic ;am/n : ke tw 
pneumati cou : meta 
vobou Yeou ;proc-
,wmen. 

 Das Volk spricht mit gesenktem Haupt: 
 

V Amen. (Herr erbarme dich) 
3x. 

) .   .Am/n . 3)َا رَبُّ ارْحَْ آم
(Kuri;e ;ele;/con) 3. 

 
1153 Lk 10, 20; Ps 67 LXX [68]; Dan 12 LXX, 1; Offb 13, 8; 21, 27 
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 Der Priester nimmt das Aspadikon von der Patene, hebt es über den Kelch, soweit 
sein Arm bei gesenktem Haupt gerade reichen kann, zeichnet ein Kreuz über den 
Kelch und ruft laut:  

 

P Das Heilige den Heiligen.  . َ سَاتُ للقِِّ  .Ta ;agi;a tic ;agiic القُ
 

 Der Priester nimmt das Aspadikon zwischen zwei Finger seiner rechten Hand und 
zeichnet mit ihm ein Kreuz über den Kelch, berührt das Blut, dann hebt er es mit 
großer Vorsicht und mit daruntergelegter anderer Hand, zeichnet mit dem 
Aspadikon das Kreuz auf den heiligen Leib, der in der Patene ist, geht mit dem 
Aspadikon zurück über den Kelch, zeichnet mit ihm ein Kreuz, dreht es dann um 
und lässt es in den Kelch fallen. Seine linke Hand ist immer daruntergelegt, damit 
nichts von dem heiligen Leib und kein Tropfen des Bluts herunterfällt. Dabei ruft er 
laut:  

 

P Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 1154. Amen. 

حُ   ِ َ ال عُ  َ بُّ  الَّ ارَكٌ  مُ
وحُ  الُّ وقُُوسٌ  اللهِ   ُ اب

 . ْ سُ، آم  القُُ

Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 

 Das Volk erhebt sich und antwortet laut:  
 

V Einer ist der Heilige Vater. 
Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

وسُ،  القُُّ الآبُ  ه  واحٌِ 
ه   وسُ، واحُِ  القُُّ  ُ الاب

سُ،  القُُ وحُ  الُّ ه  واحُِ 
. ْ  آم

Ic Pat/r ;agioc : ic 
;Uioc ;agioc : en 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
 

V Einer ist der Vater, der 
vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Sohn, der 
vollkommen heilig ist. Einer 
ist der Heilige Geist, der 
vollkommen heilig ist. Amen. 

ُليُّ  ال الآبُ  ه  واحٌِ 
سِ، ُ    القُ الاب ه  واحُِ 

ه  واحُِ  سِ،  القُ ُليُّ  ال
. ْ سِ، آم ُليُّ القُ وحُ ال  الُّ

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

 

 Wenn der Papst, Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht dieser: Friede sei 
mit euch (ohne Segenszeichen) 

 

P Friede sei mit euch! 1155  ُلاَم َّ . ال ُلِّ لل  Ir/n/ paci. 

V Und mit deinem Geiste.  .ًا َ أَْ وحِ  .Ke tw ;pneumati cou ولُ

 
 
 

 
1154 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
1155 2.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26 
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 4.3.24.  Das Bekenntnis  

 

P Heiliger Leib und 
kostbares, wahres Blut 
Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes. Amen. 

سٌ  مُقَّ  ٌ ُ   ،ج ودَمٌ 
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

P Heilig und kostbar sind der 
Leib und das wahre Blut 
Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes, Amen. 

 ٌ و سٌ  ٌ   ،مُقَّ ودَمٌ   ج
  ِ حِ اب ِ َ عَ ال ، لَ قيٌّ ح

. ْ ا، آم  إلهِ

Agion timion cwma ke 
;ema ;al/yinon : I/cou 
<rictou tou ;Uiou 
tou Yeou ;/mwn : 
;am/n. 

V Amen. . ْ  .Am/n; آم

P Der Leib und das Blut 
Emmanuels, unseres 
Gottes, dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

ا إلهِ لَ  ئ ان عِ ودَمُ   ُ  ،ج
 . ْ قةِ، آم ال ا ه   ه

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe ‚qen 
oumeym/i: ;am/n. 

V Amen, ich glaube.  . ُ  .[Am/n ]nah; حقًا أؤمِ

P Amen, Amen, Amen. Ich 
glaube! Ich glaube! Ich 
glaube und bekenne bis 
zum letzten Atemzug, 

 ُ أؤمِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ  ،آم
 ُ إلى    ،أؤمِ ِفُ  واع  ، ُ أؤمِ

. ِ ِ الأخ ف  ال

Am/n ;am/n ;am/n : 
]nah] ]nah] ]nah] :  
ouoh ]er;omologin sa 
pinifi ;nqa;e. 

 dass dies der lebens-
spendende 1156 Leib ist, der 
deinem eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn, unserem 
Gott und unserem Erlöser 
Jesus Christus eigen ist. 

ي ُ ُ ال ا ه ال  ،أنَّ ه
 ُ ح ال  َ ابُ هُ  أخ  ِ   ، الَّ

عُ   َ ا  ُ لِّ َ ومُ ا  ولهُ رََُّا 
حُ. ِ َ  ال

Je yai te ]carx 
;nreftanqo ;eta 
pekmonogen/c ;nS/ri: 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Er nahm ihn von unserer 
Herrin 1157, unser aller 
Herrin, der Mutter Gottes, 
der heiligen, vollkommen 
reinen Maria. 

ا تِ َ سَِّ  ْ ا ،  مِ لِّ ُ ا  تِ َ سَِّ
اهَِةِ  ال ةِ  َ القِِّ الإلهِ  ةِ  والَِ

.َ  م

{itc ;ebol qen 
ten[oic ;nn/b t/ren 
]ye;otokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 

 Er machte ihn eins mit seiner 
Gottheit ohne Vermischung, 
ohne Verquickung und ohne 
Veränderung. 

تِهِ   لاه معَ  اً  واحِ وجعلَهُ 
ولا  اجٍ  امِ ولا   ٍ اخِلا  ِ غَ

. ٍ  تغ

Afaic ;nouai nem 
tefmeynou] : qen 
oumetatmoujt nem 
oumetatywq nem 
oumetatsib]. 

 
1156 Dieses Wort wurde im 12. Jahrhundert zur Zeit des Papstes Johannes V., der 73. Patriarch Alexandriens 
hinzugefügt. 
1157 Joh 1, 14; Gal 4, 4; Mt 1, 18-25 
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P Er legte das gute 
Bekenntnis vor Pontius 
Pilatus 1158 ab. 

 َ ال افَ  الاعِ فَ  واع
 . يِّ ِ َ الُْْ ُ لاَ  أمامَ بِ

Eafer;omologin ;n];o-
mologi;a eynanec nah-
ren Pontioc Pilatoc. 

 Er gab ihn für uns an das 
Holz des Kreuzes, allein 
durch seinen eigenen Willen 
für uns alle 1159. 

ةِ  وسلَّ  خ على  عَّا  هُ  َ
سَةِ  ُقَّ ال  ِ لِ َّ إرادَتِهِ    ،ال

هُ  ا.  ،وحَ لِّ   عَّا ُ

Aft/ic ;ehr/i ;ejwn: 
hijen pise ;eyouab ;nte 
pi;ctauroc : qen 
pefouws ;mmin ;mmof 
;e;hr/i ;ejwn t/ren. 

 In Wahrheit glaube ich, 
dass seine Gottheit seine 
Menschheit keinen Moment 
lang und keinen einzigen 
Augenblick verlassen hat. 

 ُ قَةِ أؤمِ تَهُ ل   ،ال أنَّ لاه
ةً  واحَِ ةً  ل تَهُ  ناس ُفارِقْ 

 . ٍ فَةَ ع  ولا 

Al/ywc ]nah] je 
;mpe tefmeynou] 
vwrj ;etefmetrwmi : 
noucoucou ;nouwt 
oude ouriki ;mbal. 

 Er wird hingegeben zu unserer 
Erlösung und zur Vergebung 
der Sünden 1160 und zum 
ewigen Leben derer, die an 
ihm Anteil haben 1161. 

اناً  وغُف خلاصاً  عَّا  ي  ُع
  ْ َ ل َّةً  أب اةً  وح ا،  ا لل

هُ. اوَلُ مِْ  ي

;Eu] ;mmoc ;ejwn 
;noucw]: nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi: nem 
ouwnq ;n;eneh : ;nn/- 
eyna[i ;ebol ;nq/tc.  

 Ich glaube! Ich glaube! Ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

 ُ ُ   ،أؤمِ ا   ،أؤمِ ُ أنَّ ه أؤمِ
 . ْ قةِ، آم ال  ه 

}nah] ]nah] ]nah] 
je yai te qen 
oumeym/i ;am/n. 

 Der Diakon hält in seiner rechten Hand das Kreuz, in seiner linken Hand eine 
brennende Kerze und dazwischen mit beiden Händen ein in Dreiecksform einmal 
gefaltetes Velum. Dieses hält er vor sein Gesicht und spricht: 

D Amen, Amen, Amen 1162. 
Ich glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

أومِ  ، ْ آم  ، ْ آم  ، ْ  ،ُ آم
 ُ ه    ،أؤمِ ا  ه أنَّ   ُ أؤمِ

. ْ قةِ، آم  ال

;Am/n ;am/n ;am/n 
]nah] ]nah] ]nah] 
je yai te ‚qen oumey-
m/i ;am/n. 

 Bittet für uns und für alle 
Christen, die uns gebeten 
haben, ihrer im Hause des 
Herrn zu gedenken. Der 
Friede und die Liebe Jesu 
Christi seien mit euch. Singt 
Lob und Preis. Halleluja.  
 
Betet für die würdige 
Teilhabe an diesem 
himmlischen heiligen 
Sakrament.  
Herr erbarme dich. 

ُلِّ  وع  عَّا  ا  لُ اُ
 ْ ا مِ ا ل َ قال ي ِ ِّ الَّ ِ ِ َ ال

ونا    ،أجلِهِ ب   [اُذُ في 
بِّ  عَ ]الَّ َ َّةُ  وم سلامُ   ،

حِ معُ ِ َ ا  ،ال وا:   رَتِّل [ أن
أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ ا].  ل هلل
هِ  ه  ْ مِ قاقٍ  اس اولِ  ال
ةِ  اه ال ُقَّسةِ  ال ارِ  الأس

. ا ربُّ ارحَ ةِ.  ائ  وال

Twbh ;e;hr/i ;ejwn nem 
;ejen ;,ricti;anoc niben 
;etaujoc nan eyb/tou 
je ;aripenmeu;i (‚qen ;p/i 
;m;P[oic ) : ;/ ;ir/n/ ke 
;agap/ I/cou <rictou 
mey ;umwn : 'allate 
: jw ;All/loui;a. 
Proceuxacye ;uper t/c 
;axiac metal/'ewc 
a,rantwn ke ;epou-
raniwn twn ;agiwn 
muct/riwn. 
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1158 1.Tim 6, 13; Mt 27,1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
1159 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
1160 Mt 26, 26-28 
1161 Joh 6, 54 
1162 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I.      Danksagungsgebet nach der Eucharistie 

 426 

V Ehre sei dir, o Herr.  
Ehre sei dir. 

 . َ ُ ل . ال ا رَبُّ  َ ُ ل  Doxa ci Kuri;e doxa ال
ci. 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
V Für einhundert Jahre.  .ٍةَ سََة  .Se ;nrompi مِ

 Während der Kommunionausteilung singt das Volk den Psalm 150. Danach singt 
es passende melodische Lobgesänge und Hymnen, wie sie in der Liturgie des 
heiligen Basilius geschrieben stehen (Seite 283). 

 Währenddessen nehmen der Priester und alle, die sich für die Kommunion 
vorbereitet haben, am heiligen Leib und dem kostbaren Blut teil.  

 

 4.3.25.  Danksagungsgebet nach der Teilnahme an der Eucharistie  
 

P (Still) Welchen Segen, 
welchen Lobpreis, welchen 
Dank können wir dir 
zurückgeben o Gott, o 
Menschenliebender, 

وأ  (سَّاً) كَةٍ  بََ حٍ ُّ أَّةُ  ت  
أن ُّ وأ عُ  َ ن  ، ٍ شُ  

 َّ ِ مُ اللهُ  ا  هِ   َ افِ نُ
. ِ  ال

As ;n;cmou ie as 
;nhumnoc ie as ;mmet-
refsep;hmot : ;eten-
nast/itou nak ;nseb-
iw ;w ;Vnou] pimai-
rwmi. 

 denn während wir dem 
Todesurteil anheimgefallen 
und im Grab unserer 
Sünden begraben waren, 

ِ و   إذ ُ ل نَ  وح م  ُ ن
نَ في حُفَةِ  س تِ، ومغ ال

َاَانا.   خ

Je enhwou;i ;e;phap 
;m;vmou : ouoh enwmc 
qen ;psik ;nte nennobi. 

 hast du uns mit Freiheit 
beschenkt, uns diese 
himmlische, unsterbliche 
Nahrung gegeben 

ََا  وأع َّةِ،  ُ ال ا  ل  َ أنع
 ِ ائِ ال  ِ غَ عامِ  ال ا  ه  ْ مِ

. ائيِّ  ال

Aker;hmot nan ;nou-
metremhe : ouoh ak] 
nan ;ebolqen tai;tro-
v/ yai ;naymou ouoh 
;n;epouranion. 

 und dieses große 
Sakrament offenbart, 
dieses, das seit aller Zeit 
allen Generationen 
verborgen war. 

 َّ ا ال ا ه تَ ل ه لَّهُ،    وأ ُ
رِ  هُ الُّ  ُ مُ فيَ  ُ ال

الِ.   والأج

Ouoh akouwnh nan 
;ebol ;mpaimuct/rion 
t/rf vai eth/p icjen 
ni;eneh nem nigene;a. 

 Damit wird jetzt für die 
Häupter und Mächte im 
Himmel deine vielfältige 
Weisheit 1163 durch die 
Kirche offenbar. 

ؤساءِ   لل الآنَ  هََ  تَ يْ  لِ
اوَّاتِ،  ال في   ِ لا وال

عَةُ   ُ ال  َ ُ َ ةحِ اس  ب
ةِ  َ  .ال

Hina ;ntecouwnh ;ebol 
]nou ;nniar,/ nem 
niexouci;a qen na 
niv/ou;i : ;ebol hiten 
]ek;kl/ci;a : ;nje 
]covia etoi ;nouyo 
;nr/] ;ntak. 

 O Gott, der unsere Werke 
mit Weisheit regiert, 
vielmehr als wir begreifen 
können. 

ا  الَ أع بُ  يُ  ِ الَّ اللهُ  ا 
 َّ ال  َ مِ  َ وأك َةٍ،  ِ

هُ.  رَِ عُ أن نُ َ ِ ن  الَّ

;Vnou] v/eteroikono-
min ;nnen;hb/ou;i qen 
oucovia : nem ;ehote 
pir/] ;etenna;stahof. 

 

 
1163 Eph 3, 9-10 
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P Wie groß ist all diese Güte! 
Wie groß ist die Fürsorge 
deiner Vaterschaft, welche 
gewaltige Welle ist deine 
Güte! 

ا ما   ه وما  لُّها،  ُ أفَةُ  ال هِ  هِ
 ، َ تِ َّ ِ لأبُ ُ الَّ امُ الع الإهِ

. وما َ لاحِ ةُ الَِّي ل َّ هِ اللُ  هِ

Ou te taimetrefsen-
h/t t/rc : ou te 
tainis] ;mmetfairw-
ous ;nte tekmetiwt : 
ie ou pe paipelagoc 
;nte tekmet;agayoc. 

 In Wahrheit, du bist der, 
dem jede Ehre, Hohheit, 
Verherrlichung und Macht 
gehört schon vor aller Zeit 
1164,  

 َ غي ل ِ ي َ الَّ قةِ أن ال
والعُِّ  َةُ  والع  ، ِ ال كُلُّ 

ل ال انُ، ق ل ُ ِ وال لِّ  ه  هِ.ُ

;Al/ywc ;nyok pe 
;etefer;prepi nak ;nje 
pi;wou t/rf : ]met-
nis] : pi;amahi : nem 
piersisi : qajen 
pi;eneh t/rf. 

 Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

وحُ   والُّ  ُ والاب الآبُ  أَيُّهَا 
سُ  وِلَى   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ ،  القُُ

ِ دَ  لِّها ه ر ُ ه . ال ْ  ، آمِ

;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 4.3.26.  Das Unterwerfungsgebet an den Vater  
 

 Vor der Handauflegung und nach der Teilnahme an den heiligen Sakramenten 
spricht der Priester das Unterwerfungsgebet an den Vater, vom dreimalseligen 
Johannes, Bischof von Basra (Zeitgenosse des heiligen Severus von Antiochien).  

 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  Tac kevalac ù;umwn .  لِلَ
tw Kuri;w ;klinate. 

 

 Das Volk neigt die Häupter und spricht:  
 

V Vor dir, o Herr 1165.   َامَ أم َ  .  .Enwpion cou Kuri;e َا رَبُّ
 

P (Still) Du bist der, in 
dessen Hände wir unser 
Leben gelegt haben, o 
Herr. O Herr, der alle erfüllt, 
bewahre uns an jedem Ort, 
an den wir uns begeben. 

ا   (سَّاً) وضعْ الَِّ   َ أن
أَيُّهَا   ، رَبُّ ا  كَ  َ عِ ا  اتَ ح
ا  ْ ُلَّ، احف لأُ ال  ِ بُّ الُّ الَّ

هِ. في   ُ ُ ضِعٍ ن  ُلِّ م

;Nyok pe ;etan,w 
;mpenwnq qatotk ;P[-
oic : ;P[oic v/eymoh 
;m;pt/rf ;areh ;eron qen 
mai niben ;etennara-
ou;w ;nq/tf. 

 

 Die Demut, die wir durch 
das Gebet erhielten, und 
die Güte des Herzens 
durch dieses aufrichtige 
Leben, bewahre sie uns, 
damit sie uns weder 
geraubt werden noch mit 
Bedauern verlorengehen. 

ا  ل صارَ  اَّلِ  عُ  ُ وال
  ِ ِ القَل لاةِ، و َّ ه  ال به

اة ِ   ال ُ ا ةال ْهُ ، احف
ا   وق  غل لا   و   م
مٍ.  نَ

Ouoh ]katanuxic 
;etacswpi nan ;ebol 
hiten pi;sl/l : nem 
piywt ;nh/t ;eqoun 
;epaibioc etcoutwn : 
;areh ;erwou nan 
;natkolpou nem 
oumetatouwm ;n;hy/f. 

 
1164 Jud 1, 25 
1165 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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P damit wir zu jeder Zeit und 
an jedem Ort zu deiner 
Herrschaft zu dir aufblicken 
und wandeln in dem, was 
dir wohlgefällt und was du 
liebst; 

وُلِّ  زمانٍ  ُلِّ  في  يْ  لِ
  َ إل  ُُ ن  ، َ ِ َّ لُ انٍ  م
وما   َ ض يُ ما  في   ُ لُ ون

اهُ.  ته

Hina ;nc/ou niben nem 
qen mai niben ;nte 
tekmetn/b encomc 
;erok : ouoh enmosi 
qen n/eyranak nem 
n/;etekou;asou. 

 

 damit wir uns am Tag des 
wahren Urteils nicht 
schämen müssen, an dem 
jeder seine Vergeltung 
erhält 1166, 

 ِ ُ مِ ال َ في ي ْ يْ لا نَ لِ
هِ    ِ الَّ ا  ه  ، قيِّ ال

ال ازاةً.  يَ لُّ واحٍِ مُ ُ 

Hina ;nten;stem[isipi 
qen pi;ehoou ;nte pihap 
;mm/i : vai ;esare 
piouai piouai [i 
;nousebi;w ;nq/tf. 

 

 denn die Engel werden 
stehen und dein 
eingeborener Sohn, unser 
Herr, Gott und Erlöser 
Jesus Christus 1167 wird 
Gericht halten. 

  ُ ي وَ ُةُ،  لائِ ال فُ  ِ تَ إذ 
ا  ولهُ رََُّا   ُ ح ال  ُ ابُ

حُ. ِ َ عُ ال ا َ ُ لِّ َ  ومُ

Eu;ohi ;eratou ;nje 
hanaggeloc : ouoh 
ef]hap ;nje pekmono-
gen/c ;nS/ri Pen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

لهِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ َا  ُ   هَ ْ َ  ال
امَةُ وال ُ   ُّ والعِ   َ دُ وال ُ  
وحِ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ  اَلُّ

 ُ ال ي  ِ ُ الْ سِ  او  َ الْقُُ
 َ  .ل

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

لَّ  وُ دَ   أوانٍ   الآن  ِ وِلَى   ه
ر  ه لِّهاال ُ. ْ  ، آمِ

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 Der Priester schließt das Gebet, wie es beschrieben ist in der Liturgie des heiligen 
Basilius, gibt dem Volk die Erlaubnis zu gehen, dann spricht er den Segen, verteilt 
das Eulogion und entlässt das Volk in Frieden.  

 
 يختم في  الكاهِنُ    ثم  جاء  كما  التسريحالصلاة  الكاهن  يعُطي  ثم  الباسيلي،  البركةَ    القُدَّاس  ويقولُ 

قُ الأولوجيَّةَ    ، ويصرِفُ الشعبَ بسلامٍ أي خبز البركة ويفُرِّ
  
  
 
 
 

 
1166 Apg 17, 31; Mt 16, 27; Ps 61 LXX [62], 12; bibelgetreu: und jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten 
verdienen. 
1167 Mt 25, 31-46 
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 5. Weitere Gebete  

  

 5.1. Gebete zum Brotbrechen  
 

 5.1.1. Das kurze Gebet zum Brotbrechen (an den Vater)  

 
 Der Priester wählt bei verschiedenen Anlässen das jeweils passende Gebet aus 

und spricht es statt des im Liturgietext aufgeführten Gebets  
P Gott, der uns Sündern mit 

der Erlösung ein 
himmlisches, lebendiges 
Opfer 1168 geschenkt hat, 

  ِ الَّ اللهُ  ُ  ا  ن ا  ل  َ أنعَ
اةَ  ُ لاصِ    ال ال الِ  َ

ائَّةٍ.  قةٍ س ةٍ نا  وذب

;Vnou] v/;etafer-
;hmot nan ;anon : qa 
nirefernobi ;nou;proyec-
mi;a ;noujai: nem ou-
souswousi ;nlogikon 
ouoh ;n;epouranion. 

 nämlich den göttlichen Leib 
und das kostbare Blut, das 
deinem Christus gehört, 

مُ  ُ الإلهيُّ والَّ الَِّي هيَ ال
 . َ ِ َانِ ل ُ اللَّ  ال

Ete picwma ;nnou] pe 
nem pi;cnof ettai/out 
;nte Pek;,rictoc. 

 das für uns Reinheit, 
Erlösung, Gnade und 
Vergebung der Sünden 1169 
wurde. 

اً  ُه ا  ل صارَ   ِ الَّ ا  ه
َةً وخلاصاً   اناً   وِ وغُف

َاَا.   لل

Vai ;etafswpi nan 
;noutoubo : nem ouou-
jai : nem ou,aricma 
nem ou,w ;ebol ;nte 
ninobi. 

 Dankbar rufen wir deshalb 
zu dir, o heiliger Vater, der 
im Himmel ist, und 
sprechen:  

كَ   َ ن ُخَ  ن  ٍ ُ يْ  لِ
ِ في  وسُ الَّ أَيُّهَا الآبُ القُُّ

َات َ َّ لَ ،ِ ال  : ونق

Je hina ‚qen oumet-
refsep;hmot ;ntenws 
oub/k ;Viwt ;eyouab 
et‚qen niv/ou;i ouoh 
;ntenjoc. 

 Vater unser im Himmel 1170..  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 5.1.2. Gebet zum Brotbrechen an den Festen der Jungfrau Maria 
und der Engel (an den Vater) 

 

 
P Hier ist heute unter uns auf 

diesem Tisch Emmanuel 
unser Gott, das Lamm 
Gottes, das die Sünde der 
ganzen Welt hinwegnimmt 
1171, 

هِ   هِ على  ا  معَ  ُ ائِ ذا  ه
لُ  ئ َّان عِ مَ  ال ةِ  ائَِ ال
لُ  ِ  ِ الَّ َلُ اللهِ  حَ ا،  إلهُ

لِّهِ.  ُ ِ َّةَ العال  خ

H/ppe ;f,/ neman 
hijen tai;trapeza 
;mvoou ;nje Emmanou-
/l Pennou]: pihi/b 
;nte ;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;mpikocmoc t/rf. 

 
1168 Eph 5, 2; Hebr 9, 12-28; 10, 1-31; 12, 24 
1169 Mt 26, 26-28; 1.Joh 1, 7; Hebr 1, 3; 9, 14 
1170 Mt 6, 9-13; Lk 11, 1-4 
1171 Joh 1, 29 
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P der du auf dem Thron 
seiner Herrlichkeit sitzt 1172. 

هِ. ِ سيِّ م ُ على ُ ال  V/ethemci hijen ال
pi;yronoc ;nte pef;wou. 

 Der vor dem stehen: alle 
himmlischen Heerscharen 
1173, ihn preisen die Engel 
mit segnendem Ruf 1174 und 
die Erzengel fallen vor ihm 
nieder und beten ihn an. 

عُ   ج أمامَهُ  فُ  ِ ت  ِ الَّ
ائَّةِ  ال اتِ  َّغ ِ    ،ال الَّ

اتِ  أص َةُ  َلائِ ال هُ  ُ ِّ تُ
لهُ   ُ ُ و  ُّ ِ وَ كةِ،  الََ

َةِ  َلائِ  . رؤساءُ ال

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf ;nje nitagma 
t/rou ;n;epouranion : 
v/;etouhwc ;erof ;nje 
niaggeloc ‚qen ni;cm/ 
;nte pi;cmou: ouoh 
euhitou euouwst 
;mmof ;nje niar,/-
aggeloc. 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen singen die 
Hymne Dreimalheilig 1175. 

 ِ ّة غَ قات ال ل عةُ م الأر
ةَ  ِ ت نَ  ل ق  َ ي ِّ ال

اتِ. لاثةِ الَّق  ال

Pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc cejw 
;mpihumnoc ;nte 
pi;tric;agioc. 

 Die 24 Ältesten auf ihren 
Thronen, 24 goldene 
Kränze auf ihren Häuptern 
1176, 24 Weihrauchgefäße in 
ihren Händen mit 
Weihrauch darin, der das 
Gebet der Heiligen ist 1177, 
knien nieder vor dem in alle 
Ewigkeit Lebendigen 1178. 

اً  ِّ قِ ونَ  والعِ عةُ  والأر
سٌ   عةٌ جل وأرَ  ، هِ اس على 

على   ٍ ذَهَ لَ  إكل ونَ  وعِ
ونَ  وعِ عةُ  وأرَ  ، رؤوسِهِ

يهِ  أي في   ٍ ذَهَ  ْ مِ ، جَاماً 
ه   الَِّ  راً  َ ءَةً  ل م
ونَ  ُ و  ، َ القِِّ اتُ  صل

 . ْ ي يِّ إلى أبِ الآبِ  أمامَ ال

Ouoh pijwt ;ftou 
;m;precbuteroc cehemci 
hijen nou;yronoc : ;ere 
jwt ;ftou ;n;,lom 
;nnoub hijen nou-
;av/ou;i: ;ere jwt ;ftou 
;mvu;al/ ;nnoub ‚qen 
noujij eumeh ;n;cyoi-
noufi : ;ete ni;proceu,/ 
;nte ni;agioc : ouoh 
ceouwst ;mpe;myo 
;mv/etonq sa ;eneh 
;nte pieneh. 

 Und die 144.000 
unbescholtenen 
Jungfräulichen singen dem 
Herrn 1179 und sprechen: 
Heilig, Heilig, Heilig. Amen. 
Halleluja. 

نَ ألفاً  ع عةُ والأرَ ةُ والأرَ َ ِ وال
 َ نِ الَّ  ُ غَ نَ  لِّ الَ

 َ بَّ قائِل نَ الَّ ِّ وسٌ   :ُ قُُّ
 ْ آمِ وسٌ،  قُُّ وسٌ   .قُُّ

ا.  لُ  هَلِّل

Ouoh pise ;hme ;ftou 
;nso niparyenoc ;nat-
ywleb cehwc ;e;P[oic 
eujw ;mmoc : je ;agioc 
;agioc ;agioc : ;am/n 
;All/loui;a. 

 Und auch wir beten an und 
singen vor der Heiligen 
Dreifaltigkeit und sprechen: 

ثِ  ال لل  ُ ُ ن اً  أ  ُ ون
َ  ،سِ و ُّ القُ  هُ قائِل ُ ِّ َ  : ونُ

;Anon de hwn ten-
ouwst ;n};triac 
;eyouab enhwc ;eroc 
enjw ;mmoc. 

 
1172 Mk 16, 19; Apg 7, 55-56; Mt 25, 31 
1173 Röm 8, 37 ; 1.Petr 3, 22 
1174 Offb 5, 11-13 
1175 Offb 4, 6-9; Jes 6 LXX, 2-4 
1176 Offb 4, 4 
1177 Offb 5, 8-10 
1178 Offb 4, 9-11; 5, 14 
1179 Offb 14, 1-5 
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P Heiliger Gott, Vater, 
Allmächtiger 1180. Amen 1181. 
Halleluja 1182. 

 ُ ضاِ الآبُ  اللهُ  وسٌ  قُُّ
 ْ ، آمِ ُلِّ ا. .ال لُ  هَلِّل

Je ;fouab ;nje ;Vnou] 
;Viwt Pipantokra-
twr : ;am/n : 
All/loui;a. 

 

 Heilig ist sein eingeborener 
Sohn Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. Halleluja. 

عُ   َ  ُ ح ال ابُهُ  وسٌ  قُُّ
 ْ آمِ رََُّا،  حُ  ِ َ   . ال

ا.  لُ  هَلِّل

;Fouab ;nje pefmono-
gen/c ;nS/ri I/couc 
Pi;,rictoc Pen[oic: 
;am/n ;All/loui;a. 

 Heilig ist der Heilige Geist, 
der Beistand 1183. Amen. 
Halleluja. 

سُ  القُُ وحُ  الُّ وسٌ  قُُّ
 ْ ُ، آمِ ارقل ا.  .ال لُ  هَلِّل

;Fouab ;nje Pi;pneuma 
;eyouab ;mparakl/ton: 
;am/n ;All/loui;a. 

 

 Heilig und voll Herrlichkeit 
ist die Mutter Gottes, die 
reine Jungfrau Maria. 
Amen. Halleluja. 

ةُ   اً والَِ ءَةٌ م ل سةٌ وم مق
 ُ َ مَ ةُ  القِِّ ةُ  اهِ ال الإلهِ 

 ْ راءُ، آمِ ا. . العَ لُ  هَلِّل

;Couab ouoh ;cmeh 
;nwou ;nje ]ye;otokoc 
;eyouab ];agi;a Mari;a 
]paryenoc : ;am/n 
;All/loui;a. 

 

 Heilig und voller Herrlichkeit 
ist dieses Opfer, das 
geschlachtet wurde für das 
Leben der ganzen Welt 1184.  
Amen. Halleluja. 

هِ  هِ اً  م ءَةٌ  ل وم سةٌ  مق
اةِ  ْ ع ح َ ي ذُِ ةُ الَّ َ َّبِ ال

 ْ لِّهِ، آمِ ُ ِ ا.  .العال لُ  هَلِّل

;Couab ouoh ;cmeh 
;nwou ;nje taiyuci;a: 
y/;etausatc qa ;pwnq 
;mpikocmoc t/rf : 
;am/n ;All/loui;a. 

 

 Deshalb ruft unser guter 
Erlöser und sagt: „Mein 
Fleisch ist wirklich eine 
Speise und mein Blut 
wirklich ein Trank. 

خَ   ص ا  ه أجلِ   ْ ا مِ ُ لِّ َ مُ
الِحُ قَ  َّ إن ج ه    :ائِلاً ال

بٌ  َ م ه  ودَمي   ، ٌ ح مأكَلٌ 
. ٌ  ح

Eybe vai ;a Pencwt/r 
;n;agayoc ws ;ebol 
efjw ;mmoc : je pa-
cwma ou;;qre ;mm/i te: 
ouoh pa;cnof oucw 
;mm/i pe. 

 Wer mein Fleisch isst und 
mein Blut trinkt, der bleibt in 
mir und ich bleibe in ihm“ 
1185. 

بُ  و ج  أكُلُ   ْ مَ
اً  أ وأنا   ، فيَّ نُ  دَمِي 

هِ. نُ   أك

V/eyouwm ;mpacwma 
ouoh etcw ;mpa;cnof 
ef;eswpi ;nq/t : ouoh 
;anok hw ei;eswpi 
;nq/tf. 

 

 Wir bitten dich, unseren 
Herrn, reinige unsere 
Seelen, unsere Leiber, 
unsere Geister, 

نَا َ سَِّ ا   َ ألُ هِّ   ، ن
ا سَ ادَنا  ،نُفُ َ  ،وأج

ا.  وأرواحَ

Ten]ho ;erok penn/b 
matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma. 

 
1180 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
1181 Ps 40 LXX [41], 13; Offb 22, 20-21 
1182 Ps 105 LXX [106], 48; 112 LXX [113], 1 und 9; Offb 19, 1-6 
1183 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1184 Joh 6, 51; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31 
1185 Joh 6, 55-56 
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P damit wir mit reinem Herzen 
1186, reinen Lippen 1187 und 
erleuchteter 1188 Seele, mit 
unbeschämtem Angesicht 
1189, ungeheucheltem 
Glauben 1190, mit reinem 
Gewissen, vollkommener 
Geduld und fester Hoffnung 
1191, 

  ِ وشفَْ  ، اهٍِ  ٍ قل يْ  لِ
ةٍ،   َ مُ  ٍ ونف  ، ِ َْ نق
انٍ   و  ، ٍ م  ِ غَ ووجهٍ 
 ٍ َّةٍ، وص اءٍ، ونَّةٍ ن بِلا ر

. ٍ  كاملٍ، ورجاءٍ ثابِ

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem han;cvo-
tou eutoub/out: nem 
ou'u,/ ;eac[iouwini : 
nem ouho ;nat[isipi : 
nem ounah] ;natmet-
sobi: nem oucunid/cic 
ectoub/out : nem 
ouhupomon/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 1192 bist, zu 
rufen und zu sprechen: 

فٍ  ِ خ غَ الةٍ  َ ب ُ أن   ،ن
الآبُ  اللهُ  ا   َ إل  َ لُ ن

َاتِ  َ َّ ِ في ال وسُ الَّ  ،القُُّ
لَ   :ونق

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 

 Vater unser ..   فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 5.1.3. Gebet zum Brotbrechen an den Herrenfesten und 
gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) 

 

 
P Wir loben und verherrlichen 

Gott, der über den Göttern 
und Herr über den Herren 
ist 1193, der aus der heiligen 
Maria 1194 Fleisch annahm 
1195. Sie gebar ihn in 
Bethlehem 1196. 

الآلِهةِ  إلهَ   ُ ِّ ونُ ِّحُ  نُ
 َ َّ ت  ِ الَّ ابِ،  الأر وربَّ 
تهُ   ولََ  ،َ َ م ةِ  القِِّ  َ مِ

.َ َ ل  في ب

Tenhwc ten];wou 
;m;Vnou] ;nte ninou] 
ouoh ;P[oic ;nte ni[oic 
: v/;etaf[icarx ;ebol 
qen y/;eyouab Mariam 
: ouoh acmici ;mmof 
qen B/yleem. 

 
 
 
 
 

 
1186 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1187 Zef 3 LXX, 9 
1188 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1189 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1190 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1191 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
1192 Mt 6, 9-13 
1193 Offb 19, 16; 17, 14; 1.Tim 6, 15; Deut 10 LXX, 17 
1194 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-56; Lk 2 
1195 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
1196 Mt 2, 1; Lk 2, 3-7 
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P Der Engel des Herrn 
erschien den Hirten und 
verkündete ihnen seine 
wunderbare Geburt; dann 
kamen sie und sahen ihn 
an 1197. 

هََ  ق  بِّ  الَّ ملاكُ  وذا 
لادِهِ    ،للُعاةِ  هُ  َّ و

وهُ.  َ ا ون ، فأت ِ  العَ

Ouoh ic ;paggeloc ;nte 
;P[oic afouonhf 
;eniman;ecwou : afhi-
sennoufi ;nwou ;mpef-
jinmici etoi ;n;sv/ri : 
ouoh au;i aunau ;erof. 

 
 Die Sterndeuter sahen 

seinen Stern; da kamen sie, 
beteten ihn an und brachten 
ihm Geschenke 1198. 

َهُ،    ِ الَّ  نِ سَ  ال رأ 
لهُ  ا  م لهُ وقَّ وا  َ ا وس فأت

ا. ا  ه

V/;etaunau ;nje 
nimagoc ;epefciou : 
ouoh au;i auouwst 
;mmof : au;ini naf 
;nhandwron. 

 
 Der ins Land Ägypten zog 

und zurückkam, um in 
Nazaret in Galiläa 1199 zu 
leben, 

ِ أت ، ث   ى الَّ َ ْ إلى أرضِ مِ
لِ. ل َ في ناصَةِ ال  عادَ وس

V/;etaf;i ;e;pkahi ;n</-
mi ouoh aftacyof 
afswpi qen Nazarey 
;nte }galile;a. 

 

 der nach und nach 
aufwuchs den Menschen 
gleich 1200, der allein ohne 
Sünde ist 1201, 

ا   نَ  ِ هِ  الَّ ِ لاً  قل لاً  قل
 ِ هُ. ،ال َّةٍ وح ِ خ  غَ

V/;etafaiai ;noukouji 
kouji kata ;p;cmot 
;nnirwmi : at[ne nobi 
;mmauatf. 

 
 der zum Jordan ging und 

von Johannes, dem 
Vorläufer 1202, getauft 
wurde; 

أت  ِ الأُردُنِ،    ىالَّ إلى 
. ِ ابِ حَّا ال ْ ي َ مِ  واع

V/;etaf;i ;ePiiordan/c 
: af[i;wmc ;ntotf ;nIw-
ann/c pi;prodromoc. 

 
 der für uns vierzig Tage und 

vierzig Nächte 1203 in 
unaussprechlichem 
Geheimnis fastete. 

مًا  َ ي ع ِ صامِ عَّا أر الَّ
  َ ع ُ  وأر ِّ لا يُ ٍ لةً،  ل

 هِ.

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme ;n;eho-
ou nem ;hme ;n;ejwrh : 
qen oumuct/rion 
;nat;scaji ;mmof. 

 

 Der durch seine göttliche 
Kraft das Wasser bei der 
Hochzeit von Kana in 
Galiläa 1204 in Wein 
verwandelte; 

اً،  خ اءَ  ال صََّ   ِ الَّ
سِ قانا  تِهِ، في عُ قَّةِ لاه

لِ.  ل  ال

V/;etaf;yre pimwou 
er/rp hiten ;tjom ;nte 
tefmeynou] : qen 
;phop ;nTkana ;nte 
}galile;a. 

 
 

 
1197 Lk 2, 8-20 
1198 Mt 2, 1-12 
1199 Mt 2, 13-23 
1200 Lk 2, 40-52 
1201 Hebr 4, 15; 1.Petr 2, 22; 1.Joh 3, 5; Hebr 7, 26; joh 8, 46; Hebr 9, 28 
1202 Mt 3, 13-17; Mk 1, 9-11 
1203 Mt 4, 1-4; Lk 4, 1-4 
1204 Joh 2, 1-11; 4, 46 
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P der die Blinden 1205 sehen, 
die Verkrüppelten gehen 
1206 ließ, die Gelähmten 
heilte 1207, der die 
Aussätzigen rein machte 
1208, die Tauben hören ließ 
1209, den Stummen die 
Sprache gab 1210 und die 
Dämonen austrieb 1211; 

ِ أع انِ،    ىالَّ َ ََ للعُ ال
نَ،   جَ  العُْ وجعلَ 
صَ   والُْ نَ،  ُّ لِّ  ُّ وال
نَ،   َع  َّ ُّ وال ونَ،  ْهُ َ
نَ،   لَّ ي سَ  ُ وال

نَ.  ُج  َ ِ َا َّ  وال

V/;etaf] ;m;vnau ;m-
bol ;nnibelleu : ouoh 
af;yre ni[aleu mosi : 
nija[eu ;ntououjai : 
nikakceht ;ntoutoubo 
: nikour ;ntoucwtem : 
ni;ebwou ;ntoucaji : 
nidemwn ;ntou;i ;ebol. 

 
 der den Sohn der Witwe 

von Nain 1212 und die 
Tochter des Jairus 
auferweckte 1213; 

الأرملةِ   َ اب أقامَ   ِ الَّ
وسَ.  ، وابَةَ َايُْ َ  بَِاي

V/;etaftounoc ;ps/ri 
;nte ],/ra et qen Na-
in : nem ;tseri ;nIairoc. 

 
 der sich auf den Berg Tabor 

vor seinen heiligen Jüngern 
offenbarte und dessen 
Gesicht leuchtete wie die 
Sonne 1214; 

على   لَّي  ت  ِ ل الَّ ج
ر هِ    اب ِ تلام امَ  قَُّ

 َ ِّ وجهُهُ   ، القِ وأضَاءَ 
 . ِ  كال

V/;etafsobtf ;ejen 
pitwou ;nYabwr ;mpe-
;myo ;nnef;agioc ;mma-
y/t/c : ouoh ;a pefho 
erouwini ;m;vr/] ;m;vr/. 

 
 der den Lazarus nach vier 

Tagen im Grab erweckte 
1215, 

 ِ الق  َ مِ لِعازَرَ  أقامَ   ِ الَّ
امٍ. عةِ أ  عَ أر

V/;etaftounoc 
Lazaroc ;ebolqen 
pi;mhau menenca 
;ftoou ;n;ehoou. 

 
 der auf einer Eselin und 

einem Fohlen einzog in 
Jerusalem wie ein König 
1216; 

اً  راكِ  َ أُورُشلِ دَخَلَ   ِ الَّ
ِ آتانٍ   ِ اب على أتانٍ وجَ

. ٍ لَ ملِ  مِ

V/;etafse ;eqoun 
;eIeroucal/m efta-
l/out ;eou;e;w nem 
ouc/j ;ps/ri ;nou;e;w 
;m;vr/] ;nououro. 

 
 
 
 

 
1205 Mt 9, 27-31; 12, 22; 15, 30-31; 20, 29-34; Joh 9, Lk 7, 21-22 
1206 Mt 11, 5; Lk 7, 21-22; Mt 15, 30-31; 21, 14 
1207 Mt 15, 30-31 
1208 Mt 8, 2-4; Mk 1, 40-45 
1209 Mt 11, 5 
1210 Mt 9, 32-33; Mk 7, 37 
1211 Mt 8, 28-34; 9, 32-34; 12, 22-28; Mk 1, 23-27 und 32-34 
1212 Lk 7, 11-17 
1213 Mt 9, 18-26; Mk 5, 22-24 und 35-43 
1214 Mt 17, 1-9; Mk 9, 2-9; Lk 9, 28-36; 2.Petr 1, 16-18 
1215 Joh 11, 1-45; 12, 1-2; 9-10 und 17-18 
1216 Mt 21, 1-11; Mk 11, 1-10; Lk 19, 29-40; Joh 12, 12-18 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen 3. Das Gebet an den Herrenfesten 

 435 

P der seinen heiligen 
Jüngern, ein Vermächtnis 
gab: seinen heiligen Leib 
und sein kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
1217, 

َهُ   تلام عاهََ   ِ الَّ
هُ   َ ج اهُ  وأع  ، َ القِِّ
 ،َ ال ودَمَهُ  سَ  ُقَّ ال

َاَانا. انِ خ  لغُف

V/;etafcemni ;nou-
di;ay/k/ nem nef;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
aft/itou ;mpefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 der am Kreuz 1218 

gekreuzigt wurde, den 
Satan zermalmte 1219 und 
ins Grab 1220 gelegt wurde 
und nach drei Tagen vom 
Tod auferstand 1221: 

 ، ِ لِ َّ ال على   َ صُلِ  ِ الَّ
ووُضِعَ  انَ،  َّ ال  َ َ وس
امٍ  أ ثلاثةِ  ع  و  ، ِ الق في 

اتِ.  َ الأم  قامَ مِ

V/;etauasf ;epi;ctau-
roc : afqomqem 
;m;pcatanac : ouoh 
au,af qen pi;mhau : 
menenca somt ;n;ehoou 
aftwnf ;ebolqen 
n/;eymwout. 

  
 den seine Jünger auf dem 

See von Tiberias nach 
seiner heiligen 
Auferstehung 1222 gesehen 
haben. 

ُهُ   تلام رآهُ  اَّلِ 
َّةَ    ِ ارونَ على  ُ ال

سةِ. عَ  ُقَّ  امَِهِ ال

V/;etaunau ;erof ;nje 
nefcwtp ;mmay/t/c : 
hijen ;viom ;nte 
}beriadoc : menenca 
tef;anactacic ;eyouab. 

 
 und der nach vierzig Tagen 

zum Himmel hinaufstieg 
und zur Rechten seines 
guten Vaters sitzt 1223 und 
den Heiligen Geist, den 
Beistand, in Feuerzungen 
sandte 1224; 

ماً صَعَِ إلى  َ ي ع عَ أر و
  ِ َ ع  َاتِ، وجل َ َّ ال
ا  ل وأرسلَ  الِحِ،  َّ ال هِ  أب

َةِ نارٍ.  ِ لَ أل َ مِ ارقل  ال

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou afsenaf ;e;p-
swi ;eniv/ou;i afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
;n;agayoc : afouwrp 
nan ;mPiparakl/ton 
;m;vr/] ;nhanlac 
;n;,rwm. 

 
 der seine auserwählten 

Jünger und heiligen Apostel 
lehrte und sagte: „Wenn ihr 
betet, dann betet so und 
sagt:“ 

  َ علَّ هُ الَّ  اصِّ َ    خ لام ال
قَ   هسُلورُ   َ إذا   :ائِلاً القِِّ

ا  ل ا وق ا ه لُ ُ فا  :صلَّ

V/;etaf];cbw ;nnef-
cwtp ;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc : je ;eswp 
;aretensaner;proceu,e
-cye twbh ;mpair/] 
ouoh ;ajoc. 

 Vater unser .. 1225  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 
1217 Mt 26, 26-29; Mk 14, 22-25; Lk 22, 17-20; 1.Kor 11, 23-26 
1218 Mt 27; Mk 15; Lk 23; Joh 19 
1219 Kol 2, 14-15; Hebr 2, 14-15; Joh 12, 31; 16, 11; Röm 16, 20 
1220 Mt 27, 57-66; Mk 15, 42-47; Joh 19, 38-42 
1221 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20 
1222 Joh 21 
1223 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19 
1224 Apg 2, 1-4 
1225 Lk 11, 1-4; Mt 6, 9-13 
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5.1.4. Gebet zum Brotbrechen in der Fastenzeit vor dem 

Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) und am 
Fest der Geburt Christi (an den Vater) 

 

 
P Meister, Herr, unser Gott, 

Schöpfer, Unsichtbarer, 
Unbeschränkbarer, 
Unwandelbarer, 
Unerforschlicher, 

  ُ ِّ َّ ال ا أَيُّهَا  إلهُ بُّ  الَّ
 ُ الِ ئيِّ   ،ال ال  ُ ُ    ،غَ غَ
 ِّ َ لِ   ،ال َ ُ ال  ُ  ،غَ

صِ.  ف ُ ال  غَ

;Vn/b ;P[oic Pennou] 
pid/miourgoc : ;n;a;ora-
toc : pi;a,writoc : 
;natreptoc : ke 
;ametritoc. 

 der uns das wahre Licht 1226 
sandte 1227, seinen 
eingeborenen Sohn 1228, 
Jesus Christus, das Wort 
selbst, 

قيَّ  ال رَهُ  ن أرسلَ   ِ  ،الَّ
حَ ا ِ َ ال عَ  َ  َ ح ال   ،بَهُ 

. اتيِّ ةَ ال ل  ال

V/;etafouwrp ;mpef-
ouwini ;n;al/yinoc : 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
piLogoc ;naidioc. 

 der am Herzen des Vaters 
ruht 1229 vor aller Zeit. Er 
kam und stieg hinab in den 
unbefleckten jungfräulichen 
Leib, sie gebar ihn und 
blieb Jungfrau mit versieg-
elter Jungfräulichkeit. 

  ِّ الأبَ ِهِ  ْ حِ في   َ ائِ ال
 ٍ ح في   ىأت  ،كُلَّ  وحلَّ 

ا َ َ ِ   ءال غَ ليِّ  ال
 ِ نِ راءُ   ،الَّ عَ تهُ وهيَ    ، ولََ

مةٌ. ُها م ل  و

V/et,/ ‚qen kenf 
;mpatrikon di;apantoc 
: af;i afswpi ‚qen 
]m/tra ;mparyenik/ 
;amoluntoc : acmacf 
ecoi ;mparyenoc ectob 
;nje tecparyeni;a. 

 Denn die Engel lobpreisen 
ihn, die himmlischen 
Heerscharen verherrlichen 
ihn, indem sie rufen und 
sprechen: Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr der 
Heerscharen 1230, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit 1231. 

ُه ِّ تُ َةُ  لاَئِ َ ال اد  ،ُ إذِ   وأج
لهُ  تِّلُ  تُ َاتِ  َ َّ َ   ،ال صَارَخِ

 َ وسٌ :  قائِل وسٌ   ،قُُّ  ،قُُّ
وسٌ  د،ربُّ    ،قُُّ اءُ   ال َّ ال

كَ  ِ ْ م مِ ءَتانِ  ل والأرضُ م
س  .الأق

Ere niaggeloc hwc 
;erof : nem nictrati;a 
;nte na niv/ou;i erhum-
noc ;erof : euws ;ebol 
eujw ;mmoc : je ;agioc 
;agioc ;agioc Kurioc 
cabawy : ;o ouranoc ke 
;/ g/ meh ;ebolqen 
pek;wou ;eyouab. 

 Und auch uns, die 
Schwachen, mache uns 
würdig mit ihnen zu singen, 
unser guter Herr, 
Menschenliebender. 

  ُ ن اً  أ ا  عفاءَ ه  ،ال
اةَ   ُ َ اال قِّ ِ َ ْ مُ جعلَْا 

 َّ ِ الِحَ مُ َّ نَا ال َ ا سََّ معهُ 
. ِ  ال

Pair/] ;anon hwn qa 
nijwb ;nrefernobi : 
;ariten ;nem;psa nemwou 
penn/b pi;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 
1226 Joh 1, 9 
1227 Joh 5, 24; 30 und 37-38 
1228 Joh 3, 16-18 
1229 Joh 1, 18 
1230 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 
1231 Jes 6 LXX, 3 
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P Mit reinem Herzen 1232 
loben wir dich, zusammen 
mit ihm und dem Heiligen 
Geist, der wesensgleichen 
Heiligen Dreifaltigkeit. Wir 
erheben unsere Augen zu 
dir, o heiliger Vater 1233, der 
du in den Himmeln bist, und 
sprechen: 

 ٍ اهِ  ٍ قل يْ  َ   ،لِ ِ ِّ نُ
القُُسِ  وحِ  الُّ معَ   ،معَهُ 

ثِ   او   القُُّوسالَّالُ َ ُ  ،ال
قُ  ف إلى  َا  أعَُ فعَ  َ   ،ون إل

في   الَِّ  وسُ  القُُّ الآبُ  أَيُّهَا 
َات َ َّ لَ ،ِ ال  :  ونق

Hina ‚qen ouh/t 
;efouab ;ntenhwc ;erok 
nemaf nem Pi;pneuma 
;eyouab : };triac 
;eyouab ;n;omooucioc: 
ouoh ;ntenfai ;nnenbal 
;e;pswi harok ;Viwt 
;eyouab et ‚qen niv/ou;i 
ouoh ;ntenjoc. 

 
 Vater unser ..  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 

 5.1.5. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest (an 
den Vater) 

 

 
P Du hast uns die Gnade der 

Kindschaft durch das Bad 
der Wiedergeburt und 
Erneuerung durch den 
Heiligen Geist 1234 gegeben. 

َّةِ  الُ َةَ  نِع ََا  أع إذ 
  ، يِ َ ال لادِ  ال  ِ َ ِ

سِ. وحِ القُُ يِ الُّ ِ  وت

Eak] nan ;mpi;hmot 
;nte ]mets/ri : hiten 
pijwkem ;nte piou-
;ahemmici : nem ]met-
beri ;nte Pi;pneuma 
;eyouab. 

 
 Mache uns jetzt auch 

würdig, ohne Heuchelei, 
reinen Herzens, in 
vertrauensvoller Gewißheit, 
mit Lippen, die ohne Sünde 
sind, dich o Abba, Vater 
1235, zu bitten, 

اً   أ َ الآنَ  قِّ ِ َ ْ مُ  ،اجعلَْا 
و  اءٍ،  ر  ِ ، غَ اهٍِ  ٍ قل

 ِ وشفَْ دالةً،  ءَةٍ  ل م ونَّةٍ 
 َ لُ ن أن   ، ِ َْ ساقِ  ِ غَ

ا الآبُ.  ا أ  َ  إل

Ouoh ]nou on ;ariten 
;nem;psa qen oumet-
atsobi : nem ouh/t 
;efouab nem oucuni-
d/cic ecmeh ;mparr/-
ci;a : nem han;cvotou 
;nathei eyrentwbh 
;mmok abba ;Viwt. 

 
 damit wir, wenn wir das 

nutzlose Plappern der 
Heiden 1236 und den 
Hochmut der Juden hinter 
uns gelassen haben, 

ت إذ  يْ  َةِ   الِ لَ  ِ ا
دِ. ه ارِ ال ِ واس  كلامِ الأم

Hina ;ean,w ;e;qr/i 
;n]met;e;vl/ou ;nte 
]metrefkem/s ;ncaji 
;nte nieynoc : nem 
]metrefhi;pho ;nte 
Niioudai. 

 
 
 

 
1232 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1233 Joh 11, 41; Ps 122 LXX [123], 1,2 
1234 Tit 3, 5; bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
1235 Röm 8, 15; Gal 4, 6 
1236 Mt 6, 7; bibelgetreu: Wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden, die meinen, sie werden nur 
erhört, wenn sie viele Worte machen. 
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P fähig sind, dir das flehende 
Gebet nach dem Gesetz 
deines eingeborenen 
Sohnes, das voller Erlösung 
ist, 

الَ  سُ  َ ل مَ  نُقِّ أن  عُ  َ ن
لاة َّ َ  ،ِ ال ابِ عةِ  َ  

ءَةِ خلاصاً.  ل ِ ال ح  ال

;Nten;sjemjwm ;n;ini 
nak ;eqoun ;mpi]ho ;nte 
];proceu,/ : kata 
]nomoyecia eymeh 
;noujai ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri. 

 sprechen zu können mit 
demütiger Stimme, wie es 
Christen geziemend ist, mit 
Reinheit der Seele, des 
Körpers und des Geistes. 

  ُ يل اضِعٍ  مُ تٍ 
هارةِ  وِ  ، َ ِّ ِ ِ َ ال

وحِ.  ِ والُّ ِ وال  الَّف

Qen ou;cm/ men 
ecyebi/out ecer;prepi 
;nni;,ricti;anoc qen 
outoubo de ;nte 
]'u,/ nem picwma 
nem pi;pneuma. 

 Um ohne Angst es wagen, 
dich anzurufen, du nicht 
Erschaffener, ohne Anfang, 
der Ungeborene, der Herr 
von jedem, Gott, der heilige 
Vater, der du in den 
Himmeln bist und sprechen: 

ُخَ   ن أن  فٍ  خ  ِ غَ  َ ُ نَ
ولا   قِ  ل ال  ُ غَ  َ أن  ، َ إل

ولا   ئٍ  ُلِّ مُ  ُ سّ دٍ،  ل م
 ِ الَّ وسُ  القُُّ الآبُ  اللهُ   ، أحٍ

َاتِ  َ َّ لَ ،  في ال  : ونق

;Ntenertolman qen 
oumetatho] ;ews 
oub/k : ;nyok piat-
contf ouoh ;natar,/ 
ouoh ;nat;jvof : ;vn/b 
;nouon niben : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser ..  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 
5.1.6. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest und an 

dem Fest des heiligen Johannes, des Täufers (an den 
Vater) 

 

 
P O Gott, du hast den 

gealterten Zacharias mit 
einem Sohn begnadet von 
seiner Frau Elisabeth, die 
unfruchtbar war, sie gebar 
ihn in hohem Alter und sie 
nannten ihn Johannes. 

ا  ز َ على  أنع الَّ  اللهُ  ا 
 ِّ س في   ٍ خةِ،   اب ال

 ، اتَ زوجِهِ العاقِِ ا مِ أل
ا  خِها، ودع تْهُ في شَ وَلَ

ا. ح َهُ ي  اس

;Vnou] v/;etafer-
;hmot ;nZa,ariac 
;nous/ri qen ]met-
qello : ;ebolqen 
Elicabet tef;chimi 
;nat[r/n : y/etacmacf 
qen tecmetqellw : 
ouoh aumou] ;epefran 
je Iwann/c.  

 

 Der Mund des Zacharias 
wurde auf der Stelle 
geöffnet und die Fesseln 
seiner Zunge wurden 
gelöst. Da sprach er wieder, 
nachdem er stumm 
gewesen war. Er sprach, 
indem er Gott lobpries und 
prophezeite 1237. 

الِ  ال في  ا  ز  ُ ف فانفَحَ 
  ُ ا ر لَّ  عِ وان م  انهِ  ل

اللهَ،   اً  مَُارِ  َ لَّ ف  ،ِ َ الَ
َّأَ.  وت

Ouoh ;a rwf ;nZa,a-
riac ouwn ;n]ho] qen 
ouho] : ouoh af]ouw 
;nje picnah ;nte 
peflac menenca ]met-
;ebo : ouoh afcaji 
ef;cmou ;e;Vnou] : 
ouoh afer;prov/teuin.  

 
1237 Lk 1, 64 
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P Auch Elisabeth jubelte und 
sprach: „Gepriesen sei Gott 
der Herr, der mich von der 
Schande befreit, mit der ich 
in den Augen der 
Menschen beladen war“ 
1238. 

 ْ قائلةً:    وتَهلَّلَ اتُ  ا أل
نََعَ   الَّ  الإلهُ  بُّ  مَُارَكٌ الَ

اسِ. ِ ال ْ ب  عارِ مِ

Elicabet de acyel/l 
ecjw ;mmoc je : 
;f;cmarwout ;nje ;P[oic 
;Vnou] v/;etaf;wli 
;mpasws ;ebolqen 
nirwmi. 

 Johannes wuchs heran, 
sein Geist wurde stark und 
er lebte in der Wüste 1239. 
Er trug ein Gewand aus 
Kamelhaaren und einen 
ledernen Gürtel um seine 
Hüften. Heuschrecken und 
wilder Honig waren seine 
Nahrung 1240. 

وحِ،  ال وتقَّ  ا  ح ي ا  ون
انَ   و  ، ار ال في  انَ  و
انَ  ِ الإبِلِ، و ْ وََ مِ اسُهُ    لِ

جلٍ   ْ مِ قَةٍ  ِ قاً  ِ َ مَُ
َعامُهُ   ان  و هِ،  َ حَقَ على 

َّاً. لاً ب اداً وع   .ج

Iwann/c de afaiai 
ouoh afamahi qen 
pi;pneuma: ouoh naf,/ 
pe hi nisafeu . Ne 
tefhebcw ou;ebol qen  
hanfwi >;njamoul de : 
ouoh nafm/r ;noumojq 
;nsar ;ejen tef]pi : 
tef;qre de ne ousje 
te nem ou;ebi;w ;nte 
;tkoi.  

 

 Und er verkündigte überall 
Umkehr und Taufe zur 
Vergebung der Sünden.  

زُ  ِ َّةِ  ال في  انَ  و
ةِ  غف ل ةِ  ال ةِ  د ع

ا.  ا  ال

Afswpi hi pisafe 
efhiwis ;nouwmc 
;mmetanoi;a qen ou,w 
;ebol ;nte hannobi. 

 

 Christus, unser Gott, hat 
über ihn bezeugt, dass er 
der Engel sei, der ihm den 
Weg bereiten wird, und 
dass es unter allen von 
einer Frau Geborenen 1241, 
keinen größeren gibt als 
Johannes den Täufer 1242. 

أنَّهُ   ا  إلهُ حُ  ال هُ  وشهَِ ع
الَّ   لاكُ  َ  ال ال يُهَِّئُ 

ب   ْ قُ َ  ْ لَ وأنَّهُ  امَهُ،  قَُّ
أحٌ  اءِ  ال  َ مِ  َ دِي ل ال

انِ. َ َع حَّا ال ْ ي َ مِ َ  أع

A Pi;,rictoc Pen-
nou] ermeyre qarof 
je ;nyof pe piaggeloc 
v/eynacob] ;mpimwit 
qajwf : ouoh je ;mpe 
ouon twnf qen nimici 
;nte nihi;omi ;enaaf 
;eIwann/c piref]wmc. 

 
 Johannes legte Zeugnis für 

ihn ab und bekannte: Ich 
bin nicht der Messias 1243. 
Er, der nach mir kommt, ist 
mir voraus, weil er vor mir 
war, ich bin es nicht wert, 
ihm die Schuhe 
aufzuschnüren.  

أنا   ُ ل أنِّي  ا  ح ي فَ  واع
أتي   الَّ  ا  ون َّا،  ال
اً  حقَّ لأنَّهُ  لي،  قَ صارَ  َع 
 ُ ل الَّ  مِِّي،  مَ  أق كانَ 
 َ ا رِ أَحُلَّ  أن   ٍ

ائِهِ.  حِ

Ouoh afouwnh ;ebol 
;nje Iwann/c je ;anok 
an pe Meciac : 
v/eyn/ou de menencwi 
afersorp ;eroi : je ne 
ousorp ;eroi rw pe : 
v/ete ;n];m;psa an 
hina ;nta]ou;w ;nou-
moucer ;nte pefywou;i. 

 
1238 Lk 1, 25 
1239 Lk 1, 80 
1240 Mt 3, 4 
1241 Mt 11, 11 
1242 Dies ist dieselbe wie die zweite Strophe der Doxologie für den Paramoun des Tauffestes Christi. 
1243 Joh 1, 20; 27 
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P Johannes sprach auch, ihm 
würde Gnade über Gnade 
gegeben, da der Herr von 
jedem zu ihm kam, um von 
ihm im Jordanfluss getauft 
zu werden. 

ةً   نع يَ  ِ أُع اً  أ ا  ح ي
  ُ سِّ أتاهُ  إذ  ةٍ،  نع مُقابلَ 
هُ في نهِ  َ مِْ ِ عَ كُلِّ أحٍَ لِ

 الأردنِ. 

Iwann/c de aut/if 
;nou;hmot ;n;tsebi;w 
;nou;hmot : je af;i 
harof ;nje ;vn/b ;nte 
ouon niben eyref[iwmc 
qen Piiordan/c ;niaro. 

 
 Kaum war er 1244 getauft 

und aus dem Wasser 
gestiegen, da öffnete sich 
der Himmel, und er 1245 sah 
den Geist Gottes wie eine 
Taube, der auf ihn 1246 
herabkam. 

 َ ا أع ِ مِ    ول ق صَعَِ لل
وذا   اءِ،  َاتُ ال َ َّ ق ال  

اللهِ   روحَ  أ  ف لهُ،   ْ انف
اً  وأت امةٍ  ح لَ  مِ نازلاً 

هِ.  عل

;Etafwmc de catotf 
af;i ;epswi ;ebolqen 
pimwou : ouoh h/ppe 
auouwn naf ;nje 
niv/ou;i : ouoh afnau 
;ePi;pneuma ;nte 
;Vnou] efn/ou ;epec/t 
;m;vr/] ;nou[rompi 
efn/ou harof. 

 
 Und eine Stimme aus dem 

Himmel sprach: „Das ist 
mein geliebter Sohn, an 
dem ich Gefallen gefunden 
habe“ 1247. 

  َ مِ تٌ  ص انَ  َاتِ و َ َّ  ال
ي ائِلاً قَ  ي ح ا ه اب : "ه

رْتُ".  هِ سُِ  ِ  الَّ

Ouoh ic ou;cm/ acswpi 
;ebolqen niv/ou;i ecjw 
;mmoc je vai pe 
Pas/ri pamenrit 
;etai]ma] ;nq/tf. 

 
 Johannes, Sohn des 

Versprechens, sei uns 
Fürsprecher, damit Gott uns 
unsere Schuld vergibt und 
wir in Dankbarkeit zu ihm 
rufen und sprechen: 

عِِ   ال  َ اب ا  ا  ح ي ا 
غفَ   ل شفاعةً   َ مِ  ُ نل
هُ  ع ف ا،  آثامَ ا  ل اللهُ 

:  ٍ قائل

W Iwann/c ;ps/ri 
;n]epaggeli;a : ten-
twbh ;mmok eu;precbi;a 
: hina ;nte ;Vnou] ,w 
nan ;ebol ;nnenanomi;a : 
ouoh ;ntenmou] oub/f 
qen oueu,aricti;a : 
enjw ;mmoc. 

 
 Vater unser ..  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1244 Jesus 
1245 Johannes, der Täufer 
1246 Jesus 
1247 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
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5.1.7.  Gebet zum Brotbrechen an den Tagen der großen Fastenzeit 

vor dem Osterfest / Fest der Auferstehung Christi (an den 
Sohn) 

 

 
P Du bist es, der barmherzige 

Gott, der Erlöser aller 1248, 
  ُ لِّ َ مُ  ُ ح ال َ ه اللهُ  أن

 .كُلِّ أحِ 

;Nyok gar pe ;Vnou] 
pina/t : pirefcw] ;nte 
ouon niben. 

 

 welcher Fleisch annahm 
1249 zu unserer Erlösung 
1250, der uns Sündern Licht 
gab 1251, 

لأجلِ    َ َّ ت  ِ ا، الَّ خلاصِ
  ُ ن ا  ل أضاءَ   ِ الَّ

اةَ. ُ  ال

V/;etaf[icarx eybe 
penoujai : v/;etaf-
erouwini ;eron ;anon qa 
nirefernobi. 

 

 der für uns vierzig Tage und 
vierzig Nächte 1252 mit 
unaussprechlichem 
Geheimnis fastete; 

ماً  َ ي ع ا أرَ ِ صامَ ع الَّ
  ُ يُ لا   ِّ لةً  ل  َ ع وأرَ

 هِ.

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : qen oumuc-
t/rion ;nat;scaji 
;mmof. 

 
 der uns vom Tod errettet 

und seinen heiligen Leib 
und sein kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
gab 1253, 

تِ،  ال  َ مِ َنا  أنق  ِ الَّ
سَ  ُقَّ ال هُ  َ َ ج َانا  وأع
انِ   لغُف  َ ال ودمَهُ 

َاَانا.   خ

V/;etaftoujon ;ebol 
hiten ;vmou : ouoh 
af] nan ;mpefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 der zu der Menschenmenge 

und seinen heiligen 
Jüngern und reinen 
Aposteln sprach: Dies ist 
das Brot des Lebens, das 
vom Himmel herab-
gekommen ist. Mit ihm ist 
es nicht wie mit dem 
Manna, das eure Väter in 
der Wüste aßen und sie 
starben. 

َهُ   وتلام عَ  ال  َ لَّ  ِ الَّ
هارَ  الأ ورُسُلَهُ   َ القِِّ

اةِ   :ائِلاً قَ  ال  ُ خُ ه  ا  ه
اءِ،   َّ ال  َ مِ لَ  ن  ِ الَّ
  َّ ال  ُ اؤُ آ أكلَ  ا   َ ل

ا.  َّةِ ومات ِّ  في الَ

V/;etafcaji nem 
pim/s nem n/;ete nouf 
;n;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab efjw ;mmoc : 
je vai pe piwik ;nte 
;pwnq ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve : ;m;vr/] 
an ;nnetenio] ;etau-
ouwm ;mpimanna ;n;hr/i 
hi ;psafe ouoh aumou. 

 

 
1248 1.Tim 4, 10; Joh 4, 42 
1249 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
1250 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
1251 Joh 1, 9; Eph 5, 14; Mt 4, 16; Lk 1, 79 
1252 Mt 4, 1-4 
1253 Mt 26, 26-28; Lk 22, 17-20; 1.Kor 11, 23-26 
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P Wer mein Fleisch isst und 
mein Blut trinkt, hat das 
ewige Leben, und ich werde 
ihn auferwecken am letzten 
Tag 1254. 

بُ  و  َ ج أكُلُ   ْ مَ
الأبَ  إلى  َا  وأنا   ،ِ دَمي 

. ِ مِ الأخ ُه في ال  أ

V/eyouwm ;ntacarx 
ouoh etcw ;mpa;cnof 
ef;ewnq sa ;eneh : ouoh 
;anok ]naouncof qen 
pi;ehoou ;nqa;e. 

 Deshalb bitten wir und 
erflehen deine Güte, o 
Menschenliebender, reinige 
unsere Seelen, Leiber und 
unsere Geister, 

  ْ مِ  ُ لُ ون ألُ  ن ا  فلهَ
 ِ ال  َّ مُ ا   َ  ،صلاحِ

ا سَ نُفُ  ْ ادَنا  ،هِّ  ،وأج
ا.  وأرواحَ

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
met;agayoc pimairwmi 
: matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma. 

 damit wir mit reinem Herzen 
1255 wagen, voll Vertrauen 
und ohne Angst zu deinem 
heiligen Vater, der im 
Himmel ist, zu rufen: 

 َ ُ ن اهٍِ   ٍ قل يْ  لِ
ُخَ  فٍ أن ن ِ خ غَ الةٍ  ب

  َ ِ في ن وسِ الَّ َ القُُّ أب
َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

Je hina qen ouh/t 
;efouab : ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;ews oube 
Pekiwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser 1256…  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 5.1.8. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen an den Tagen der 
großen Fastenzeit vor dem Osterfest (an den Vater) 

 

 
P Meister, Herr, Gott, 

Allmächtiger, der seinen 
eingeborenen Sohn zur 
Welt gesandt hat 1257; er 
lehrte uns die Gesetze und 
Gebote, die im heiligen 
Evangelium geschrieben 
stehen. 

 ُ ضاِ الإلهُ  بُّ  الَّ  ُ ِّ َّ ال أَيُّهَا 
 َ ح هُ ال ِ أرسلَ ابَ ، الَّ ُلِّ ال
سَ  الَّامُ ا  َ علَّ  ،ِ العال إلى 
في   ةَ  ال ا  صا وال

سِ.  ُقَّ لِ ال  الإن

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipnatokratwr : 
v/;etafouwrp ;mpef-
monogen/c ;‘nS/ri ;e 
pikocmoc : af;tcabo 
;mmon epinomoc nem ni-
entol/ et;cq/out ‚qen 
pieuaggelion ;eyouab. 

 

 Und er lehrte uns, dass 
Fasten und Gebet 
zusammen die Dämonen 
vertrieben. Er sprach: diese 
Art (von Dämonen) kann 
nur durch Gebet und 
Fasten ausgetrieben 
werden 1258. 

لاةَ  َّ وال مَ  َّ ال أنَّ  ا  َ وعلَّ
ِجانِ  ُ َانِ  اللَّ ا  هُ

قالَ  إذ   ، َ ِ َا َّ ا   :ال ه إنَّ 
إلاَّ  ئ  ُجُ  لا   َ ِ ال

مِ. َّ لاةِ وال َّ  ال

Ouoh af;tcabon je 
]n/cti;a nem pi;sl/l 
n/;esauhiou;i ;nnidemwn 
;ebol : ;eafjoc je pai-
genoc ;mpaf;i ;ebol ‚qen 
;hli ;eb/l ;nou;proceu,/ 
nem oun/cti;a. 

 
1254 Joh 6, 32-35; 48-58 
1255 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1256 Mt 6, 9-13 
1257 1.Joh 4, 9-10 und 14; Joh 3, 16-18 
1258 Mt 17, 21; Diese Art (von Dämonen) aber kann nur durch Gebet und Fasten ausgetrieben werden. 
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P Fasten und Gebet erhoben 
Elija zum Himmel 1259 und 
sie retteten Daniel aus der 
Löwengrube 1260. 

َانِ  اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
 َ َّ ال إلى  إيلَّا  اءِ، رفَعا 

 ِّ جُ  ْ مِ الَ  دان ا  وخلَّ
دِ.  الأُس

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;etau;wli ;n?liac 
;e;pswi ;e;tve: ouoh 
aunohem ;nDani/l 
;ebol ‚qen ;vlakkoc 
;nnimou;i. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkte Mose, bis er die 
Gesetze und Gebote 
empfing, die von Gottes 
Hand geschrieben waren 
1261. 

َانِ  اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
س م ا  بهِ لَ  ِ أخََ ىع حَّى   ،

صاَا   وال سَ  ةَ  الَّامُ ال
عِ اللهِ.   إِصْ

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta Mw;uc/c er-
hwb ;nq/tou: sa;ntef-
[i ;mpinomoc nem 
nientol/ et;cq/out 
‚qen pit/b ;nte ;Vnou]. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Leute von 
Ninive, und deshalb war 
Gott ihnen gnädig, vergab 
ihnen ihre Sünde und 
wandte seinen Zorn von 
ihnen ab 1262. 

َانِ   اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
  ، َ ن أهلُ  ا  بهِ لَ  ِ ع
لهُ  وغَفََ  اللهُ   ُ هُ َ حِ ف

اهُ ا َهُ    ،خ غ ورَفَعَ 
. هُ  ع

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta Niremnineu;/ 
erhwb ;nq/tou : afnai 
nwou ;nje ;Vnou] 
ouoh af,a nounobi 
nwou ;ebol : af;wli 
;mpefjwnt ;ebol-
harwou. 

 

 Durch Fasten und Gebet 
wirkten die Propheten und 
prophezeiten das Kommen 
Christi schon Generationen 
vor seiner Zeit. 

ا   هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ َانِ  ال اللَّ
َّأُوا  وت اءُ،  الأن ا  بهِ ِل  ع
لَ  ق حِ  ِ َ ال ئ  ْ أجلِ م مِ

ةٍ. الٍ  أج هِ  ِ  م

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;prov/t/c 
erhwb ;nq/tou : auer-
;prov/eteuin eybe 
;pjin;i ;mPi;,rictoc: 
‚qajwf ;mpefjin;i ‚qen 
hanm/s ;njwou. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Apostel und 
verkündeteten allen 
Völkerschaften, bekehrten 
sie zu Christus und tauften 
sie im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 1263. 

َانِ   اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
وا  َّ و سُلُ،  الُّ ا  بهِ ِل  ع

الأُمِ  عِ  ج ْ    ،في  وه وصَُّ
، َ ِّ ِ ِ ِ   مَ اس وهُ  ُ َّ وع

وحِ القُُسِ. ِ والُّ  الآبِ والاب

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;apoctoloc 
erhwb ;nq/tou : 
auhiwis ‚qen nieynoc 
t/rou auaitou 
;n;,ricti;anoc: au]wmc 
;mmwou ‚qen ;vran 
;m;Viwt nem Ps/ri 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 

 
1259 1.Kön 17 LXX; 18 und 19; 2.Kön 1 LXX und 2; 2.Kön 2 LXX, 1-12 
1260 Dan 1 LXX, 8-16; 9, 3; 10, 1-5 und 12; 6, 16-24 
1261 Ex 24 LXX, 12-18; 31 LXX, 18; 32 LXX, 15-19; 24 LXX, 1-4 und 27-29; Deut 4 LXX, 13-14; 5 LXX, 1-
22; 9 LXX, 9-19; 10 LXX, 1-5 
1262 Jona 3 und 4 LXX 
1263 Mt 28, 19-20 
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P Durch Fasten und Gebet 
wirkten die Märtyrer, bis sie 
ihr Blut für den Namen 
Christi vergossen 1264, der 
vor Pontius Pilatus 1265 das 
gute Bekenntnis abgelegt 
hatte. 

َانِ   اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
ا   بهِ لَ  ِ حَّى ع اءُ،  ه ُّ ال

أجلِ    ْ مِ دِمَاءَهُ  ا  سَفَ
حِ، ِ َ ال  ِ فَ    اس اع  ِ الَّ

أمامَ   َ َ َ ال افَ  الاعِ
 . يِّ ِ َ الُ ُ لاَ  بِ

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta nimarturoc 
erhwb ;nq/tou : 
sa;ntouvwn ;mpou;cnof 
;ebol eybe ;vran 
;mPi;,rictoc : v/;etaf-
er;omologin ;n];omolo-
gi;a eynanec nahren 
pontioc Pilatoc. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Gerechten, die 
Asketen und die 
Kreuzträger, die in den 
Gebirgen, Wüsten und 
Schluchten des Landes 1266 
wohnten aus ihrer großen 
Liebe zu Christus, dem 
König 1267. 

َانِ  اللَّ ا  هُ لاةُ  َّ وال مُ  َّ ال
نَ  قُ ِّ ِّ ارُ وال ا الأب بهِ لَ  ِ ع
في   ا  وسَ  ، ِ ل َّ ال ولَُّاسُ 
قِ   وشُقُ ار  وال الِ  ِ ال
 ِ َ عِ أجلِ   ْ مِ الأرضِ، 

حِ. ِ َ ِ ال ل ِ ِهِ في ال َّ  م

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;ym/i nem 
nidikeoc nem 
ni;ctaurovoroc erhwb 
;nq/tou: auswpi ‚qen 
nitwou nem nisafeu 
nem ni,ol ;nte ;pkahi: 
eybe tounis] ;n;agap/ 
;eqoun ;e;pouro 
Pi;,rictoc. 

 
 Und auch wir fasten mit 

Reinheit und Gerechtigkeit 
gegen das Böse; wir 
schreiten zu diesem 
heiligen Opfer und nehmen 
dankbar teil, 

لِّ  ُ ْ ع  ُ اً فل أ  ُ ون
مْ  قَّ ون  ، ِّ و هارةٍ  ِ شِّ 
سَةِ  ُقَّ ال ةِ  َ بِ َّ ال هِ  هِ إلى 

. ٍ ُ ها  َاولْ مِْ  ون

;Anon hwn merener-
n/cteuin cabol ;mpet-
hwou niben : ‚qen 
outoubo nem oumey-
m/i: ouoh ;nten] ;mpen-
ouoi ;etai;agi;a ;nyuci;a : 
;nten[i ;ebol ;nq/tc ‚qen 
ousep;hmot. 

 
 damit wir mit reinem Herzen 

1268, erleuchteter 1269 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 1270, 
ungeheucheltem Glauben 
1271, vollkommener Liebe 
1272 und fester Hoffnung 
1273, 

  ٍ قل يْ  ٍ لِ ونف  ، اهٍِ
 ِ غَ ووجهٍ  ةٍ،  َ مُ
اءٍ،   ر بِلا  انٍ  و  ، ٍ م
. ٍ امِلةٍ، ورجاءٍ ثابِ َّةٍ   وم

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
1264 Mt 10, 16-33; 24, 9; Röm 8, 35-39 
1265 1.Tim 6, 13; Mt 27, 1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
1266 Hebr 11, 37-38 
1267 Röm 8, 35-39 
1268 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1269 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1270 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1271 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1272 1.Joh 4, 12, 17-18 
1273 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
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P es wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 1274 bist, zu 
sprechen: 

أن   فٍ  خ  ِ غَ الةٍ  ب  َ ُ ن
وسُ  ا اللهُ الآبُ القُُّ كَ،  عَُ ن

َاتِ  َ َّ لَ  ،الَِّ في ال  : ونق

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser 1275…  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 5.1.9. Gebet zum Brotbrechen am Palmsonntag (an den Vater)  

 
P „Herr, unser Herr, wie 

wunderbar ist dein Name 
auf der ganzen Erde, 

رََُّا بُّ  الَّ ٍ   ،أَيَّهَا  َ ع لَ  مِ
الأَرْضِ   على   َ ُ اس صارَ 

 كُلِّها. 

;P[oic Pen[oic ;m;vr/] 
;nou;sv/ri afswpi ;nje 
pekran hijen ;pkahi 
t/rf.  

 Denn erhoben ist deine 
Hoheit über die Himmel 
hinaus. 

  َ بهائِ  ُ َ عِ ارتفعَ  ق  لأنَّه 
َاتِ. َ َّ قَ ال  ف

Je ac[ici ;nje ;ymet-
nis] ;nte tekmetcai;e 
ca;pswi ;nniv/ou;i. 

 Aus dem Mund von 
Unmündigen und 
Säuglingen hast du dir ein 
Lob bereitet“ 1276. 

فالِ والُّضعانِ   اهِ الأ ْ أف مِ
اً.   َّأتَ سُ

;Ebol qen rwou ;nhan-
kouji ;n;alwou;i nem 
n/eyouem[i akcebte 
pi;cmou. 

 
 Herr, mache unsere Seelen 

bereit, damit wir dich loben 
und Hymnen singen und 
dich segnen, dir dienen, 
dich anbeten und 
verherrlichen und dir an 
jedem Tag, zu jeder Stunde 
danken, 

ا  سَ نُفُ رَبُّ  ا  اً  أ فهِّئْ 
 َ َ ِّ َ ،    ،لُ َ ل تِّلَ  ونُ
 َ ارَِ ُ   ،ونُ ُ ون  ، َ مَ ُ ون

 َ لَّ   ،ل ُ كَ  َ ُ ون كَ،  َ ِّ ونُ
مٍ وُلَّ ساعةٍ.   ي

Cob] de on ;P[oic ;nn/-
;ete noun ;m'u,/ : 
;e;pjinhwc ;erok : 
;eerhumnoc ;erok : 
;e;cmou ;erok ;esemsi 
;mmok : ;eouwst ;mmok 
: ;e];wou nak : 
;esep;hmot ;ntotk : 
kata ;ehoou niben nem 
kata ounou niben.  

 

 damit wir uns zu dir 
bekennen und zu dir, o 
heiliger Vater, der im 
Himmel ist, rufen und 
sprechen: 

 َ ل ِفَ  نع يْ  ُخَ   ، لِ ون
وسُ  القُُّ الآبُ  أَيُّهَا  كَ  ن

َاتِ  َ َّ ِ في ال لَ  ،الَّ  :ونق

Hwcte ;ntenouwnh 
nak ;ebol : ouoh ;nten-
ws ;e;pswi harok : 
;Viwt ;eyouab et qen 
niv/ou;i : ouoh ;nten-
joc. 

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 
1274 Mt 6, 9-13 
1275 Mt 6, 9-13 
1276 Ps 8 LXX [9], 1-3 
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 5.1.10. Gebet zum Brotbrechen am Gründonnerstag über die 
Opferung Isaaks (an den Vater) 

 

 
P Es geschah in den Tagen, 

als Gott Abraham auf die 
Probe stellen wollte, um 
sein Herz und seine Liebe 
zu ihm zu ermessen. 

أرادَ َ حَ و  الَِّي  امِ  الأ في  ثَ 
 َ علَ و  َ ا إب ِّبَ  ُ أن  اللهُ 

هِ.  َهُ  َّ  قلَهُ وم

;Acswpi de ‚qen ni;eho-
ou ;eta ;Vnou] ouws 
;e[wnt ;nAbraam : 
ouoh ;ntef;emi ;epefh/t 
nem pefmei ;eqoun ;erof. 

 Er sprach zu ihm: Abraham, 
Abraham, nimm deinen 
geliebten Sohn Isaak und 
führe ihn mir zum 
Ganzfeueropfer auf einen 
Berg, den ich dir nennen 
werde. 

لهُ  قالَ  ُ "  : إنَّهُ  ا إب
 َ ال  َ ابَ خُ   ،ُ ا إب
قةً  َ مُ لي  مهُ  وقِّ  َ َ إس
  َ ُ أُعلِ  ِ الَّ لِ  ال على 

 ."هِ 

Ouoh pejaf naf je 
Abraam Abraam : [i 
;mpekmenrit ;ns/ri 
Icaak ouoh ;anitf n/i 
;nou[lil : hijen 
pitwou ;e]natamok 
;erof. 

 
 Frühmorgens stand 

Abraham auf, bepackte 
seinen Esel, nahm seine 
beiden Jungknechte und 
Isaak, seinen Sohn. Er 
nahm mit sich Messer und 
Feuer und machte sich auf 
den Weg. Als er aufblickte, 
sah er den Ort aus der 
Ferne, den der Herr ihm 
bekannt gemacht hatte. 

وأسَْجَ  اً  اكِ  ُ ا إب فقامَ 
  ِ غُلامَْ وأخَ  َهُ،  دابَّ
اً  ِّ سِ وأخَ  ابَهُ،   َ َ وس

 َ وم الأَرْضِ،    ىوناراً،  على 
  ٍ َع  ْ مِ ضِعَ  ال أ  ف

. بُّ هِ الَّ َهُ  ِ أعلَ  الَّ

Aftwnf de ;nje 
Abraam ;ntoou;i : 
ouoh afqwk ;ntef;e;w : 
af[i de ;n;alou ;cnau 
nem Icaak pefs/ri : 
af[i ;noujor] nem 
ou;,rwm : afmosi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
afnau ;epima hi ;vouei 
;eta ;P[oic tamof 
;erof. 

 
 Da sagte Abraham zu 

seinen Jungknechten: 
Lagert euch hier mit dem 
Esel, ich aber und Isaak, 
mein Sohn, wir werden bis 
dorthin gehen, und 
nachdem wir angebetet 
haben, werden wir zu euch 
zurückkehren. 

هِ  لغُلامَ ا "  :فقالَ  أنُ ا  َ اجلِ
أنا  وأمَّا  ةِ،  ا ال مع  ا  ههُ
 ُ ه ف ي  اب  ُ َ وس

ا ُ جِعُ إل ُ ثُ ن ُ  . "ون

Ouoh pejaf ;nnef-
;alwou;i je hemci 
;nywten ;mpaima nem 
];e;w : ;anok de nem 
Icaak pas/ri ten-
nasenan ;ntenouwst 
ouoh ;ntentacyo 
harwten. 

 
 Abraham nahm das Holz für 

das Ganzfeueropfer und 
legte es seinem Sohn Isaak 
auf. Er nahm auch das 
Feuer und das Messer in 
die Hand. 

قةِ  َ ُ َ ال َ ُ حَ ا وأخَ إب
  َ َ إس على  هِ،  ووضَعهُ  ابِ

. َ ارَ وال هِ ال ِ  وأخَ ب

Af[i de ;nje Abraam 
;nnirwkh ;nte pi[lil : 
ouoh aftalwou ;ejen 
Icaak pefs/ri : af[i 
de ;mpi;,rwm ‚qen 
tefjij nem ]jor]. 
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P Isaak aber sagte zu seinem 
Vater: Vater, siehe, hier ist 
das Feuer und das Holz! 
Wo ist das Schaf für das 
Ganzfeueropfer. 
Abraham aber sagte: Gott, 
der uns befahl, ein 
Ganzfeueropfer 
darzubringen, wird sich das 
Opferlamm ausersehen, 
mein Sohn. 

هِ  لأب  ُ َ إس ا "   :فقالَ 
اهُ  ،   ،أب ُ َ َ وال ارُ  ال ذا  ه

مُهُ   نُقِّ  ِ الَّ وفُ  ال  َ وأي
قةِ  َ ُ   ؟"لل

 ُ ا إب لهُ  اللهَ  "  :فقالَ  إنَّ 
لهُ  فعَ  ن أن  نا  أمَ  ِ الَّ
لهُ  َلاً  حَ يَ  ه  ةً  ذب

ي ا اب قةِ  َ ُ  ."لل

Peje Icaak de 
;mpefiwt : je paiwt 
h/ppe ic pi;,rwm nem 
pirwkh : afywn 
pi;ecwou ;etennaenf 
;epi[lil: peje Abraam 
de naf je ;Vnou] 
v/;etafouahcahni nan 
;etalo naf ;nouyuci;a : 
;nyof eynanau ;eou-
;ecwou naf ;e;p[lil 
pas/ri. 

 
 Abraham nahm Steine und 

erbaute die Opferstätte und 
legte das Holz darauf, und 
nachdem er Isaak, seinen 
Sohn, gebunden hatte, 
legte er ihn auf die 
Opferstätte und nahm das 
Messer, um ihn zu 
schlachten. 

ارَةً  َ حِ  ُ ا إب َ   وأخَ   ىو
َ ورفعَهُ  َ َ ال اً، وأخَ  م
  َ َ إس وأخَ  حِ،  ال على 
على  ووضعَهُ  هُ  ورَ ابَهُ 
  َ ال وأخَ  حِ،  ال

هُ. َ َ  ل

Af[i de ;nhan;wni ;nje 
Abraam afkwt ;nou-
manerswousi : af[i 
;nnirwkh aftalwou 
hijen pimanerswousi 
: ouoh af[i ;nIcaak 
pefs/ri afconhf 
aftalof ;e;hr/i ;ejen 
pimanerswousi : af[i 
;n]jor] ;eqelqwlf. 

 
 Da rief der Engel des Herrn 

vom Himmel her Abraham 
und sagte zu ihm: 
Abraham, Abraham! Siehe, 
hier bin ich. Lege deine 
Hand nicht an den Knaben 
und tue ihm nicht das 
Geringste an! 

نادَ ونَّ   بِّ  الَّ   ملاكَ 
قَ   َ ا لهُ إب ُ "  : ائِلاً  ا إب

 ْ ِ تَل لا   ُ اُن  ،ُ ا إب
اً.  هِ ش َع  اكَ ولا ت  ف

Ouoh ;a piaggeloc ;nte 
;P[oic mou] oube 
Abraam efjw ;mmoc 
naf : je Abraam 
Abraam ;anau : ;mper-
[oh ;epek;alou oude 
;mper;iri naf ;noupet-
hwou. 

 
 Als der Herr deine Liebe zu 

ihm sah, sagte er: Ich bin 
der Herr, dein Gott, bei mir 
habe ich geschworen, ich 
werde dich mit dem Segen 
segnen und deine Nach-
kommenschaft zahlreichst 
machen 1277. 

هِ    َ َ َّ م بُّ  الَّ  َ ن َّا  ل
بُّ   :قالَ  الَّ ه  أنا  إنِّي 

 َ إنِّي   ،إلهُ اتي  بِ  ُ أق
َةِ  ال و  ، َ ارُِ أ كةِ  َ ال

 َ لَ  ."أُكُِّ ن

;Etafnau ;nje ;P[oic 
;epekmei ;eqoun ;erof : 
ouoh pejaf je ;anok 
pe ;P[oic Peknou] : 
aiwrk ;mmoi je ‚qen 
ou;cmou ei;e;cmou ;erok : 
ouoh ‚qen ou;asai 
ei;e;yre pek;jroj ;asai. 

 
 
 

 
1277 Gen 22 LXX, 1-18 
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P Als Abraham aufschaute, 
sah er einen Widder, der 
sich mit seinen Hörnern im 
Gestrüpp verfangen hatte, 
Da ließ er seinen Sohn, 
nahm den Widder und 
brachte ihn an seiner Stelle 
als Ganzfeueropfer dar. 

 َ ف هِ  ع  ُ ا إب فعَ  ف
  َ عِ وفاً  ثَقاً خ مُ ةِ  َ ال

ابَهُ    َ َ إس كَ  ف هِ،  نَْ ِقَْ

هُ   وأصعَ وفَ  ال وأخَ 
هُ.  ضاً ع قةً عِ َ  مُ

Ouoh affai ;nnefbal 
;nje Abraam : afnau 
;eou;ecwou ef,/ hijen 
pi;ss/n efm/r ‚qen 
peftap ;cnau : ouoh 
af,w ;nIcaak pefs/ri 
af[i ;mpi;ecwou : ouoh 
afenf ;e;hr/i ;nou[lil 
;ntefsebi;w. 

 Denn die Opferung des 
Isaak war ein Zeichen für 
das Vergießen des Blutes 
Christi, des Sohnes Gottes, 
am Kreuz für die Erlösung 
der Welt 1278. 

انَ إشارَةً إلى   َ َ حُ إس ْ َ ف
اللهِ    ِ اب حِ  ِ َ ال دمِ  قِ  هَ
خلاصِ   ع   ِ لِ َّ ال على 

 .ِ  العال

;Pqolqel de ;nIcaak 
ne ou[wrem pe ;epivwn 
;ebol ;m;p;cnof ;nte 
Pi;,rictoc ;;Ps/ri 
;m;Vnou] hijen pi;c-
tauroc eybe ;poujai 
;mpikocmoc. 

 
 Und wie Isaak das Holz des 

Ganzfeueropfers trug 1279, 
so trug Christus das Holz 
des Kreuzes 1280. 

َل   حَ ا  َ و َ حَ  ُ َ إس
َلَ  حَ  َ لِ قَةِ،  َ ُ ال

 . ِ لِ َّ ةَ ال حُ خ ِ َ  ال

Ouoh kata ;vr/] ;eta 
Icaak ;wli ;nnirwkh 
;nte pi[lil : pair/] 
af;wli ;nje Pi;,rictoc 
;mpise ;nte pi;ctauroc. 

 Und wie Isaak lebendig 
zurückkam 1281, ist Christus 
lebendig von den Toten 
auferstanden, und er 
erschien seine heiligen 
Jüngern 1282. 

ا  اً، ه ُ ح َ ا رَجَعَ إس و
  َ مِ اً  ح حُ  ِ َ ال قامَ  اً  أ

اتِ  هِ    ،الأم ِ لام ل هََ  و
 . َ  القِِّ

Ouoh kata ;vr/] ;eta 
Icaak tacyo efonq : 
pair/] hwf Pi;,ric-
toc aftwnf efonq 
;ebolqen n/eymwout 
ouoh afouonhf 
;nnef;agioc ;mmay/t/c. 

 Gott, der das Opfer unseres 
Vaters Abraham annahm, 
nimm dieses Opfer in dieser 
Stunde von uns an. Segne 
diese Opfergaben, segne 
die, für die es dargebracht 
wurde. Gib den Seelen der 
Entschlafenen Ruhe. 
Christus möge unsere aller 
Herzen und unsere Geister 
segnen, 

ا  ةَ أب َ ذَب قَِلَ   ِ الَّ  َّ اللهُ
ةَ  َ بِ َّ ال هِ  ه اِقَلْ   ،َ ا إب
ارِكْ   اعةِ،  ال هِ  ه في  مَِّا 
  َ ي ِ الَّ ارِكْ   ، َ اب الق هِ  ه
سَ  نُفُ نِّح   ، هُ ع  ْ م قُِّ

ا مات ي  ارِكُ  ال فلُ  ،
عِ  ج على  حُ  ِ َ ا   ال ِ قُلُ

ا.  وأرواحِ

;Vnou] v/;etaf[i 
;n]yuci;a ;nte peniwt 
Abraam : [i ;ntai-
yuci;a ;ntoten ‚qen 
taiounou yai : ;cmou 
;enaidwron nai : ;cmou 
;en/;etau;enou ;ejwou : 
ma;mton ;nni'u,/ 
;nn/;etaumou : maref-
;cmou ;nje Pi;,rictoc 
;ejen nenh/t t/rou 
nem nen;pneuma. 

 

 
1278 1.Kor 5, 7; Eph 5, 2; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; Offb 5, 9; 13, 8 
1279 Gen 22 LXX, 6 
1280 Joh 19, 16-17 
1281 Gen 22 LXX, 10-19 
1282 Mt 28; 1.Kor 15, 3-8 
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P damit wir mit reinem Herzen 
1283, erleuchteter 1284 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 1285, 
ungeheucheltem Glauben 
1286, vollkommener Liebe 
1287 und fester Hoffnung 
1288, 

 ٍ ونف  ، اهٍِ  ٍ قل يْ  لِ
 ِ غَ ووجهٍ  ةٍ،  َ مُ
اءٍ،   ر بِلا  انٍ  و  ، ٍ م

امِلةٍ، ورجاءٍ  َّةٍ  .وم ٍ  ثابِ

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 1289 bist, zu 
sprechen: 

فٍ أن   ِ خ غَ الةٍ  َ ب ُ ن
الآبُ  اللهُ  ا  كَ،  عَُ ن

َاتِ  َ َّ ِ في ال وسُ الَّ  ،القُُّ
لَ   :ونق

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 5.1.11. Gebet zum Brotbrechen am Lichtsamsag (an den Sohn)  

 
P Jesus Christus, Name der 

Erlösung, der durch sein 
übergroßes Erbarmen zur 
Unterwelt herabgestiegen 
ist 1290 und den Tod 
entmachtete 1291. 

 ِ الاس ذا  حُ  ِ َ ال عُ  َ ا 
 ِ لِّ َ ُ َةِ   ،ال  ِ الَّ

 ِ َ ال إلى  لَ  ن ِهِ  َ رح
تِ. لَ عَِّ ال  وأ

I/couc Pi;,rictoc va 
piran ;noujai : v/;ete 
kata ;p;asai ;nte 
pefnai afsenaf ;epe-
c/t ;e;amen] afkwrf 
;m;p;amahi ;m;vmou. 

 
 Du bist der König der 

Ewigkeiten 1292, 
Unsterblicher, Ewiger, das 
Wort Gottes, das über allem 
ist. Hirte der sprechenden 
Schafe 1293, 

رِ  هُ الُّ  ُ مِل ه   َ َ   ، أن غَ
 ِ ائِ اللهِ    ،ال ةُ  ل  ، ُّ الأب

راعي   ، ًلِّ ال على   ِ الَّ
قةِ. ِ ا افِ ال  ال

;Nyok pe ;pouro ;nte 
ni;ewn : piaymou pisa-
;eneh : piLogoc ;nte 
;Vnou] et hijen pi;e;p-
t/rf : piman;ecwou 
;nte ni;ecwou ;nlogikon. 

 

 
1283 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1284 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1285 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1286 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1287 1.Joh 4, 12, 17-18 
1288 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
1289 Mt 6, 9-13 
1290 1.Petr 3, 18-20 
1291 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-55; 2.Tim 1, 10 
1292 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
1293 Joh 10, 1-16 
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P Hoherpriester der künftigen 
Güter 1294, der in den 
Himmel hinaufgestiegen 1295 
und über die Himmel erhöht 
ist 1296, 

اتِ  ال ةِ  ه  ُ رئ
إلى  صعَِ   ِ الَّ ةِ،  الع
قَ   ف وصارَ  َاتِ  َ َّ ال

َاتِ.  َ َّ  ال

Piar,i;ereuc ;nte 
ni;agayon eynaswpi : 
v/;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i: aferca;pswi 
;nniv/ou;i. 

 
 der hinaufstieg hinter den 

Vorhang 1297 in das 
Allerheiligste 1298, den Ort, 
zu dem sonst keiner 
gelangen konnte, der 
menschlicher Natur war. 

ابِ  ِ ال داخِلَ   ،ودخلَ 
اسِ،  الأق سِ  قُ ضِعَ  م
هِ   خُلُ إل ِ لا ي ضِعَ الَّ ال

َّةٍ.  عةٍ   ذو 

;Afsenaf caqoun 
;mpikatapetacma : 
pima ;eyouab ;nte 
n/;eyouab : pima ;ete 
;mpare ;hli ;mvucic 
;nrwmi hwl ;eqoun 
;erof. 

 
 Er ist als Vorbote für uns 

hineingegangen, er, der 
Hohepriester bis in die 
Ewigkeit nach der Ordnung 
Melchisedeks 1299. 

اً   صائِ عَّا،  ساِقاً  وصارَ 
الأبَ  إلى  ةٍ  ه  َ على رئ  ِ

ي صادِقَ.  ةِ مَلِ  رت

Afswpi efoi ;m;prod-
romoc ;e;hr/i ;ejwn : 
;eafswpi efoi ;nar,i-
;ereuc sa ;eneh kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 

 
 Du bist der, von dem, der 

Prophet Jesaja sagt: „Wie 
ein Schaf wurde er zur 
Schlachtung geführt, und 
wie ein Lamm, das vor 
seinem Scherer stumm ist, 
so öffnet er seinen Mund 
nicht. Durch seine 
Erniedrigung wurde sein 
Recht aufgehoben; seine 
Nachkommenschaft - wer 
wird von ihr berichten?“ 1300. 

  َ يُّ ه  أن اءُ ال ِ إش الَّ
قَ   َ أجلِ  ْ مِ َّأَ  لَ "  :ائِلاً ت مِ

حِ،   َّ ال إلى   َ س وفٍ  خ
أمامَ  تٍ  صَ بلا  َلٍ  حَ لَ  ومِ
فَحُ  لا  ا  ه ُّهُ،  َ  ِ الَّ

رُفِعَ   في فاهُ،  ُهُ  حُ
اضُعِهِ  رُ   ،ت قِ  ْ مَ لُهُ  وج

هُ  َّ قُ  ؟" أن 

Nyok pe ;eta ?ca;/ac 
pi;prov/t/c er;prov/-
teuin eyb/tk efjw 
;mmoc : je ;m;vr/] 
;nou;ecwou auenf ;e;p-
qolqel : ouoh ;m;vr/] 
;nouhi/b ;mpe;myo 
;mv/etqwk ;mmof efoi 
;nat;cm/ : pair/] 
;n;fouwn ;nrwf an : 
au;wli ;mpefhap qen 
pefyebio tefgene;a de 
nim peyna;sviri ;eroc. 

 
 
 
 
 
 

 
1294 Hebr 9, 11; 4, 14 
1295 Hebr 4, 14; bibelgetreu: Da wir nun einen erhabenen Hohenpriester haben, der die Himmel durchschritten 
hat, Jesus, den Sohn Gottes, 
1296 Hebr 7, 26 
1297 Hebr 6, 19-20 
1298 Hebr 8, 1-2; 9, 12 und 24-28; 10, 19-20 
1299 Hebr 6, 19-20; 7, 17 und 21 
1300 Jes 53 LXX, 7-8; Apg 8, 32-33 
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P Du aber wurdest verwundet 
um unserer Gesetzlosig-
keiten willen und bist 
gebrechlich gemacht um 
unserer Sünden willen: 
Unsere Erziehung zum 
Frieden ruht auf ihm, durch 
seine Strieme wurden wir 
geheilt. Wir alle gingen wie 
Schafe in die Irre“ 1301. 

َاَانا،  خ لأجلِ   َ جُِح
ا،  آثامِ لأجلِ   َ ع جَّ وت
  ، َ عل ا  سلامَ  ُ تأدي
ا  لُّ ُ َّا  ُ ا،  شُف  َ احاتِ و

افٍ. لَ خِ َ مِ  ضَالِّ

Ak[i erqot eybe 
nennobi : ouoh akswni 
eybe nen;anomi;a ;t;cbw 
;ntenhir/n/ ;e;hr/i 
;ejwk : qen neklele-
,/mi anoujai : 
nancwrem t/ren pe 
;m;vr/] ;nhan;ecwou. 

 
 Du, unser Herr, kamst, um 

uns zu retten durch die 
wahre Erkenntnis deines 
Kreuzes, und hast uns mit 
dem Baum des Lebens 
beschenkt, der dein 
göttlicher Leib und dein 
wahres Blut ist.  

ا  تَ وأنق نا  َ سَِّ ا   َ أت
َّةِ،   ال  َ ِ صل فةِ  ع
اةِ  ال َةِ  ا  ل  َ وأنعَ
الإلهيُّ  كَ  ُ ج هيَ  ي  الَّ

 . قيُّ َ ال  ودَمُ

Ak;i penn/b aknahmen 
;eqoun ;epi;emi ;mm/i ;nte 
pek;ctauroc : aker-
;hmot nan ;mpi;ss/n 
;nte ;pwnq : ;ete 
pekcwma ;nnou] nem 
pek;cnof ;n;al/yinon. 

 
 Wir loben dich, wir preisen 

dich, wir dienen dir, beten 
dich an, verherrlichen dich 
und danken dir jederzeit. 

ُ ِّ َ نُ ا  ه أجلِ   ْ   ،َ مِ
 َ ارُِ َ   ،ونُ مُ ُ ُ   ،ون ُ ون

 َ كَ   ،ل ُ ِّ لَّ   ،ونُ ُ كَ  ُ ُ ون
. ٍ  ح

Eybe vai tenhwc ;erok 
ten;cmou ;erok tensem-
si ;mmok tenouwst 
;mmok ten];wou nak 
tensep;hmot ;ntotk 
;nc/ou niben. 

 

 Wir bitten flehen dich an, 
Menschenliebender Gott, 
nimm unser Opfer von uns 
an, wie du die Opfer, den 
Weihrauch und die Bitten 
der Patriarchen, Propheten, 
Apostel und aller deiner 
Heiligen annahmst. 

 َّ ِ مُ ا   َ إل  ُ لُ ون ألُ  ن
ا  َ ذب لْ  اق  َّ اللهُ  ، ِ ال
 َ قَِل ا  نَا،  َ سَِّ ا  مَّْا 
الاتِ  وس راتِ  ُ وَ  َ اب ق
اءِ  والأن اءِ  الآ رؤساءِ 

. َ عِ قِِّ سُلِ، وج  والُّ

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;mmok pimairwmi 
;Vnou] : sep pensou-
swousi ;ntoten pen-
n/b : ;m;vr/] ;etakswp 
;erok ;nnidwron nem 
ni;cyoinoufi nem ni]ho 
;nnipatriar,/c nem 
ni;prov/t/c nem 
ni;apoctoloc nem 
n/;eyouab t/rou 
;ntak. 

 
 Reinige unsere Seelen, 

Leiber, Geister und 
Absichten, 

ا سَ نُفُ  ْ ادَنا  ،هِّ  ،وأج
ا ا. ،وأرواحَ  ونَّاتِ

Matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma nem 
nencunid/cic. 

 

 
1301 Jes 53 LXX, 5-6 
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P damit wir mit reinem Herzen 
1302, erleuchteter 1303 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 1304, 
ungeheucheltem Glauben 
1305, vollkommener Liebe 
1306 und fester Hoffnung 
1307, 

يْ   ٍ لِ ونف  ، اهٍِ  ٍ قل
 ِ غَ ووجهٍ  ةٍ،  َ مُ
اءٍ،   ر بِلا  انٍ  و  ، ٍ م
. ٍ امِلةٍ، ورجاءٍ ثابِ َّةٍ   وم

Hopwc ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, das heilige 
Gebet zu sprechen, das du 
deinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln 
gegeben hast, als du zu 
ihnen sagtest: Wenn ihr 
betet, so sprecht: 

فٍ أن   ِ خ غَ الةٍ  ُ ب ن
ي  سةَ الَّ ُقَّ لاةَ ال َّ لَ ال نق
 َ كَ القِِّ ِ لام َها ل   ، سلَّ

قَ  هارِ  الأ  َ لهُورُسُلِ  :ائِلاً 
ا" ا ه لُ ُ فا  ،إذا ما صلَّ

ا ل  :وق

;Ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;naterho] 
;ejw ;n]eu,/ ;eyouab : 
y/;etakt/ic ;etotou 
;nn/;ete nouk ;n;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
ekjw ;mmoc nwou : je 
;eswp ;areten saner-
;proeu,ecye twbh 
;mpair/] ouoh ;ajoc. 

 
 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 

 5.1.12. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest (an den 
Sohn) 

 

 
P Christus, unser Gott, 

Hoherpriester der künftigen 
Güter 1308, König der 
Ewigkeiten 1309, unsterblich 
Ewiger! Gottes Wort, das 
über allem ist. 

 ُ رئ ا،  إلهُ حُ  ِ َ ال أَيُّهَا 
  ُ مِل ةِ،  الع اتِ  ال ةِ  كه

رِ  هُ ِ   ،الُّ ائِ ال  َ  ،غَ
ِ على  ةُ اللهِ الَّ لِ  ، ُّ الأب

 . ُلِّ  ال

Pi;,rictoc Pennou] : 
piar,i;ereuc ;nte 
ni;agayon eynaswpi : 
;pouro ;nte ni;ewn : 
pi;aymou pisa;eneh : 
piLogoc ;nte ;Vnou] 
et hijen pi;e;pt/rf. 

 
 
 
 

 
1302 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1303 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1304 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1305 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1306 1.Joh 4, 12, 17-18 
1307 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
1308 Hebr 9, 11; 2, 17; 3, 1; 3, 14-16; 5, 1-10; 7, 20-28; 8, 1-6; 9, 11-28 
1309 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
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P Der uns mit diesem großen 
Sakrament beschenkte, das 
sein heiliger Leib und sein 
kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
ist 1310. 

 ِّ ِّ ال ا  به ا  ل  َ أنعَ  ِ الَّ
هُ   ُ ج ه   ِ الَّ  ،ِ الع
 ،ُ ال ودَمُهُ  سُ  ُقَّ ال

َاَانا. انِ خ  لغُف

V/;etafer;hmot nan 
;mpainis] : ;mmuct/-
rion : ;ete pefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 Das ist der Leib, den er von 

unserer Herrin, unser aller 
Herrin, der heiligen Maria 
annahm und eins machte 
mit seiner Göttlichkeit. 

أخَهُ    ِ الَّ  ُ ال ه  ا  ه
ا تِ َ سَِّ  ْ ا،  مِ لِّ ُ ا  تِ َ  ،سَِّ

اً  َ، وجعلَهُ واحِ ةِ م القِِّ
تِهِ.   مع لاه

Vai pe picwma ;etaf-
[itf ;ebolqen ten[oic 
;nn/b t/ren ];agi;a 
Mari;a : ouoh afaif 
;nouai nem tefmey-
nou]. 

 
 Das ist der, der zur 

Unterwelt hinabgestiegen 
ist 1311 und den Tod 
entmachtete 1312: Er nahm 
Gefangene gefangen und 
empfing Gaben bei den 
Menschen 1313. 

إلى  لَ  ن  ِ الَّ ه  ا  ه
تِ،  ال عَّ  لَ  ِ، وأ َ ال

ي   اً، وأع ى س اسَ وسَ ال
اماتٍ.  ك

Vai pe v/;etafsenaf 
;epec/t ;e;amen] : af-
kwrf ;m;p;amahi ;m;vmou 
: afere,malwteuin 
;noue,malwci;a af] 
;nhantai;o ;nnirwmi. 

 
 Er erhob seine Heiligen zur 

Höhe mit ihm 1314 und gab 
sie als Opfergabe seinem 
Vater 1315. Weil er den Tod 
für uns kostete, erlöste er 
die Lebendigen und gab 
den Entschlafenen Ruhe 
1316. 

العُل إلى  هِ  ِّ قِ  ىرفعَ 
هِ،   لأب اناً  قُ اهُ  أع معهُ، 
  َ خلَّ عَّا  تَ  ال وقِهِ  ب
احَ  الِّ ي  وأع اءَ،  الأح

ا. َ مات ي  لل

N/;eyouab ;ntaf 
af;olou ;e;p[ici nemaf : 
aft/itou ;nhandwron 
;ePefiwt : hiten 
pefjem]pi ;m;vmou 
qaron afnohem ;nn/-
etonq ouoh af];mton 
;nn/;etaumou. 

 

 Und auch uns, die lange 
Zeit im Dunkel saßen, 
begnadete er mit dem Licht 
seiner Auferstehung durch 
seine heilige 
Menschwerdung. 

في  سَ  ل ال اً  أ  ُ ون
رِ  ا ب َ ل ةِ زماناً، أنعَ ُل ال
هِ   ِ ُّ ت قَِل   ْ مِ هِ  امِ

 . اهِِ  ال

;Anon de hwn qa 
n/ethemci qen ;p,aki 
;nouc/ou : afer;hmot 
nan ;m;vouwini ;ntef-
;anactacic : ;ebolhiten 
pefjin[icarx ;eyouab. 

 
 

 
1310 Mt 26, 26-28; 1.Joh 1, 7; Hebr 1, 3; 9, 14. 
1311 1.Petr 3, 18-20 
1312 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-58; 2.Tim 1, 10 
1313 Ps 67 LXX [68], 19 
1314 Eph 2, 5-6 und 18 
1315 Joh 14, 6; Eph 2, 18; 1.Petr 3, 18 
1316 Röm 3, 23-26; 1.Kor 5, 7; Eph 2, Kol 1, 20-23; 2, 13-15; Hebr 7, 27-28; 9, 11-28; 10, 11-31; 1.Petr 1, 18,21; 
2, 21-25 
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P Lass das Licht deiner 
wahren Erkenntnis über uns 
leuchten, damit auch wir in 
deiner lebendigen Gestalt 
leuchten. 

  َ معِفَِ رُ  ن ا  عل ئْ  ِ فلُ
  َ لِ ئ  ِ لُ َّةِ  ال

ي.  ُ  ال

Mareferouwini ;eron 
;nje ;vouwini ;nte pek-
;emi ;mm/i : eyren]mou;e 
qen pek;cmot ;nwnq. 

 
 Und wagen, voll Vertrauen, 

ohne Angst zu deinem 
Vater, der in den Himmel 
ist, zu rufen: 

فٍ   خ  ِ غَ الةٍ  ب  َ ُ ون
  ِ الَّ  َ أب ن  ُخَ  ن أن 

َاتِ  َ َّ لَ  ،في ال  :ونق

Ouoh ;ntenertolman 
qen ouparr/ci;a ;nater-
hot : ;ews oube Pek-
iwt etqen niv/ou;i 
ouoh ;ejoc. 

 
 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 

 5.1.13. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest und an 
den 50 Tagen danach bis zum Pfingstfest (an den Vater) 

 

 
P Meister, Herr, Gott, 

Allmächtiger, Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus. 

الإلهُ  بُّ  الَّ  ُ ِّ َّ ال أَيُّهَا 
ُلِّ  َ ال ا   ،ضاِ ا ولهِ أب رِّ

حِ. ِ َ عَ ال ا  ِ لِّ َ  ومُ

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 Er stieg hinab in die 

Unterwelt 1317 durch das 
Kreuz und brachte Vater 
Adam und seine 
Nachkommen ins Paradies 
zurück. 

لَ  ن هِ  صلِ قَِل   ْ مِ اَّلِ 
آدمَ  انا  أ وردَّ   ،ِ َ ال إلى 

دَوسِ.  هِ إلى الفِ  وَ

V/;ete ;ebolhiten 
pef;ctauroc af;i 
;epec/t ;e;amen] : 
aftacyo ;mpeniwt 
Adam nem nefs/ri 
;eqoun ;epiparadicoc. 

 
 Er begrub uns mit sich 1318. 

Durch seinen Tod 
entmachtete er die 
Herrschaft des Todes 1319 
und am dritten Tag ist er 
von den Toten 
auferstanden 1320. 

َلَ   أ تِهِ  ِ معهُ،  ا  ودَفَ
مٍ   ي  ِ ثالِ وفي  تِ،  ال عَِّ 

اتِ.  َ الأم  قامَ مِ

Afyomcen nemaf : qen 
pefmou afkwrf 
;mpi;amahi ;m;vmou : 
ouoh qen pimahsomt 
;n;ehoou aftwnf 
;ebolqen n/eymwout. 

 
 
 
 

 
1317 1.Petr 3, 18-20 
1318 Röm 6, 2-11; Kol 2, 12; Gal 2, 19-20; 1.Petr 2, 24 
1319 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-58; 2.Tim 1, 10 
1320 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20 
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P Er erschien Maria aus 
Magdala und sprach mit ihr 
und sagte: „Geh und sag 
meinen Brüdern, sie sollen 
nach Galiläa gehen, und 
dort werden sie mich 
sehen“ 1321. 

لَّةِ   ال  َ ل هَ  و
قَ  ا  ه ها  لَّ ي "  :ائِلاً و إعِل

إلى  ا  ه ي أن  تي  إخ
لِ  ل ي ،ال ونَ اكَ يََ  ."هُ

;Afouonhf ;eMaria 
]magdalin/ : afcaji 
nemac ;mpair/] efjw 
;mmoc : je matame 
na;cn/ou hina ;ntou-
senwou ;e}galile;a 
cenanau ;eroi ;mmau. 

 
 Der Erzengel 1322 kam vom 

Himmel. Er wälzte den 
Stein von der Öffnung des 
Grabes und verkündete den 
Frauen, die das Salböl 
trugen, indem er sagte: 

  َ مِ لَ  ن َةِ  لاَئِ َ ال  ُ رئ
 َ َّ َ ع    ،اءِ ال جَ ال ودح

ةَ  الِّ  َ َّ و  ، ِ الق  ِ فَ
ِ قَ   : ائِلاً حِامِلاتِ ال

Piar,/aggeloc af;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
af;ckerker ;mpi;wni 
;ebolhirwf ;mpi;mhau : 
afhisennoufi ;nnihi;omi 
;mfaicojen efjw ;mmoc. 

 
 „Christus ist von den Toten 

auferstanden 1323. Durch 
den Tod hat er den Tod 
entmachtet 1324 und 
schenkte das ewige Leben 
denen, die in den Gräbern 
waren“. 

اتِ، " الأم  َ مِ قامَ  حُ  ِ َ ال
تَ،  ال داسَ  تِ  ال
لهُ   َ أنعَ رِ  القُ في   َ ي ِ والَّ

َّةِ  اةِ الأب  ."ال

Je ;<ritoc ;anect/ ek 
nekrwn : yanatw 
yanaton pat/cac : ke 
tic en tic ;mn/maci 
zw/n ,aricamenoc. 

 
 Er hauchte in das Gesicht 

seiner Jünger und reinen 
Apostel und sprach: 

هِ   ِ تلام وجهِ  في  ونفخَ 
 َ هارِ   ،القِِّ الأ ورُسُلِهِ 

 :ائِلاً قَ 

Afnifi ;eqoun qen ;pho 
;nnef;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab efjw ;mmoc. 

 
 „Empfangt den Heiligen 

Geist. Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, dem 
ist sie verweigert“ 1325. 

"  ْ مَ سَ،  القُُ وحَ  الُّ ا  ل اق
تْ  غُفَِ اهُ  ا خ لهُ  تُ  غف
ها  ُ ُ أم  ْ ومَ  ، لهُ

 ْ َ ِ هِ أُم  ."عل

Je [i nwten ;nou-
;pneuma ;efouab: n/-
;etetenna,a nounobi 
nwou ;ebol ce,/ nwou 
;ebol : ouoh n/;eteten-
na;amoni ;mmwou 
cena;amoni ;mmwou. 

 
 
 
 
 
 
 

 
1321 Mt 28, 1 und 9-10; Mk 16, 1-2 und 7 
1322 In einigen Manuskripten ist hier der Name des Erzengel Michaels angegeben. 
1323 Mt 28, 1-8; Mk 16, 1-8; Lk 23, 55-56; 24, 1-10 
1324 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-55; 2.Tim 1, 10 
1325 Joh 20, 22-23; Mt 18, 18 
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 Der folgende Absatz wird in der Zeit vom Fest der Himmelfahrt Christi bis zum 
Pfingstfest gesprochen: 

 

P Nach 40 Tagen fuhr er in 
den Himmel hinauf und 
setzte sich zur Rechten 
seines guten Vaters 1326 
und sandte uns als 
Beistand 1327 den Geist der 
Wahrheit in Zungen wie von 
Feuer 1328. 

ماً صَعَِ إلى  َ ي ع أرَ عَ  و
  ِ َ ع َ َاتِ، وجل َ َّ ال
ا  ل وأرسَلَ  الِحِ،  َّ ال هِ  أب
لَ  مِ  ِّ ال رُوحَ  ُعِّ  ال

َةِ  ِ  نارٍ.أل

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt ;n;agayoc : 
afouwrp nan ;mpipara-
kl/ton Pi;pneuma 
;nte ]meym/i ;m;vr/] 
;nhanlac ;n;,rwm. 

 

 Danach setzt er fort: 
 

 Deshalb bitten wir dich, 
unseren Herrn, reinige uns 
von jeder Heuchelei, damit 
wir es reinen Herzens, voll 
Vertrauen, ohne Furcht 
wagen, dich zu bitten, o 
Gott, Vater, der im Himmel 
ist, und zu sprechen: 

ا   َ ألُ ن ا  ه أجلِ   ْ مِ
اءٍ،   ر لِّ  ُ  ْ مِ نا  هِّ نَا  َ سَِّ
 َ ُ ن اهٍِ   ٍ قل يْ  لِ
 َ لُ ن أن  فٍ  خ  ِ غَ الةٍ  ب
في   ِ الَّ الآبُ  اللهُ  ا   َ إل

َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

Eybe vai ten]ho ;erok 
penn/b : matoubon 
;ebolha sobi niben : je 
hina qen ouh/t 
;efouab : ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;etwbh 
;mmok ;Vnou] ;Viwt 
et qen niv/ou;i ouoh 
;ejoc. 

 

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
 

 5.1.14. Gebet zum Brotbrechen während der 
Apostelfastenzeit (an den Sohn) 

 

 
P Du bist es, das Wort des 

Vaters, Gott vor den 
Ewigkeiten, oberster 
Hoherpriester 1329, 

ه    َ الإلهُ أن الآبِ،  ةُ  لِ
 ُ رئ رِ،  هُ الُّ لَ  ق  ِ الَّ

.ُ ةِ الأع ه  ال

;Nyok gar pe piLogoc 
;nte ;Viwt: ;Vnou] et 
qajwou ;nni;eneh: 
pinisö] ;nar,i;ereuc. 

 
 das Fleisch annahm 1330 

und Mensch geworden ist 
1331 zur Erlösung des 
Menschengeschlechts 1332.  

ْ أجلِ   َ مِ َ وتأنَّ َّ ِ ت الَّ
. ِ ِ ال  خلاصِ ج

V/;etaf[icarx ouoh 
aferrwmi: eybe ;poujai 
;m;pgenoc ;nnirwmi. 

 
1326 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19 
1327 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1328 Apg 2, 1-4 
1329 Hebr 4, 14-15; 5, 5; 7, 28; 8, 1-6; 9, 11-28 
1330 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
1331 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; er entäußerte sich 
1332 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
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P Er berief aus allen 
Völkerschaften ein 
erwähltes Geschlecht, 
Königreich, Priestertum, 
eine heilige Nation und ein 
gerechtes Volk 1333. 

 ،ِ الأُم عِ  ج  ْ مِ لهُ  ودعا 
َةً  ل م اراً،  مُ اً  ج
سةً،   مقَّ وأمَّةً  تاً،  ه و

راً.  َّ اً م  وش

Ouoh afywhem naf 
;ebolqen nieynoc t/-
rou: ;nougenoc efcwtp 
: oumetouro oumet-
ou/b : ou;ö;slol ;efouab 
: oulaoc eu;ymaiof. 

 

 Denn als du am Pfingstfest 
den Heiligen Geist auf die 
Apostel herabsandtest, 

سَ  القُُ وحَ  الُّ  َ أرسل إذ 
مِ   ي في  سُلِ  الُّ على 

قُ  . يال

Eakouwrp ;mPi;p-
neuma ;eyouab ;ejen 
ni;apoctoloc : ‚qen 
pi;ehoou ;nte 
]pent/koct/. 

 

 und er kam auf sie herab, 
Zungen wie von Feuer, die 
sich verteilten; auf jeden 
von ihnen ließ sich eine 
nieder 1334. 

َةِ نارٍ،  ِ لَ أل هِ مِ وحلَّ عل
واحٍ  لِّ  ُ على  ةٍ  ِ ق مُ

. هُ  مِْ

Ouoh af;i ;e;hr/i ;ejwou 
;m;vr/] ;nhanlac 
;n;,rwm : euv/sö ;ejen 
;vouai ;vouai ;mmwou. 

 Er erfüllte sie mit jeglichem 
Wissen, vollkommenem 
Verstehen und jeder 
geistigen Weisheit, wie es 
deinem wahrhaftigen 
Versprechen entsprach 1335. 

لِّ  وُ فةٍ  مع ُلِّ   ْ مِ وملأهُ 
  ٍ روحَّةٍ،  فه َةٍ  حِ لِّ  وُ

ادِقِ.  َّ كَ ال عِ  ك

Ouoh afmahou 
;ebolqen ;emi niben nem 
ka] niben nem covi;a 
niben ;m;pneumatik/ : 
kata pekws 
;etenhot. 

 
 Sie sprachen in allen 

Sprachen 1336 und 
verkündeten deinen 
heiligen Namen allen 
Völkerschaften. 

ُلِّ اللُغاتِ  ا  لَّ وا   ،وت َّ و
عِ   ج في  وسِ  القُُّ  َ ِ اس

.ِ  الأم

Ouoh aucaji ‚qen acpi 
niben : ouoh auhiwis 
ö;mpekran ;eyouab ;n;hr/i 
‚qen nieynoc t/rou. 

 

 Petrus und Paulus, die 
beiden Apostel! Der 
Schatten des einen heilte 
Krankheiten 1337; Schweiß- 
und Taschentücher des 
anderen ließen Krankheiten 
verschwinden und 
vertrieben die bösen 
Geister 1338. 

  ُ لُ سُ و ُ مان  أما ُ ق ُ ال
سُلِ، ا    في الُ هِ لُّ أحِ ِ انَ  ف

ان  و اضَ،  الأم في  َ
الآخَِ    ُ ائِ وع اديلُ  م
ِجُ  وتُ اضَ،  الأم  ُ هِ ْ تُ

ةَ.  ِّ َّ  الأرواحَ ال

Petroc de nem 
Pauloc pi;apoctoloc 
;cnau : nesöare ;tq/ibi 
;mpiouai ;mmwou tal[o 
;nniöswni : ouoh nicou-
darion nem nicimikun-
yinon ;mpikeouai ne-
söau;yre niöswni ösenw-
ou : ouoh ;nte ni;pneu-
ma ethwou ;i ;ebol. 

 
1333 1.Petr 2, 9; Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm, ein 
Volk, das sein besonderes Eigentum wurde 
1334 Apg 2, 1-4 
1335 Joh 14, 26; 16, 12-15; 15, 26; Lk 24, 49; Apg 1, 4-8; 2, 1-21 und 33; 10, 44-47; 19, 1-7; 1.Kor 2, 9-16; Mt 
10, 19-20; Eph 1, 17-19; 1.Tim 4, 1 
1336 Apg 2, 4-11; 10, 44-47; 19, 1-7 
1337 Apg 5, 15-16 
1338 Apg 19, 11-12 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen        14. Gebet während der Apostelfastenzeit 

 458 

P Und nachdem sie das 
Evangelium vom 
Himmelreich verkündet und 
die Völkerschaften bekehrt 
hatten, vergossen sie ihr 
Blut für deinen Namen und 
erlangten die Krone des 
Aposteltums und die des 
Martyriums 1339. 

تِ  ل لِ ال إن زا  َ ما  عَ و
ا  دَمَهُ ا  سفَ الأُمَ،  َا  وعلَّ
لَ  ، ونالا إكل َ ِ ْ أجلِ اس مِ

هادةِ. َ لَ ال لَّةِ وكل س  ال

Ouoh menenca ;yrou-
hiwiös ;mpieuaggelion 
;nte ]metouro : ouoh 
;ntou];cbw ;nnieynoc : 
auvwn ;mpou;cnof eybe 
pekran : ouoh au[i 
;mpi;,lom ;nte ]met-
;apoctoloc nem va 
]metmarturoc. 

 
 Du, der seine heiligen 

Jünger und ehrwürdigen 
Apostel mit dem 
Herabkommen des Geistes 
des Trösters 1340 begnadete 
und ihnen Macht gab, 
Heilung durch Wunder, 
Zeichen und Wundertaten 
zu vollbringen 1341, 

هِ   ِ تلام على   َ أنعَ  ْ مَ ا 
  َ م َّ ال ورُسُلِهِ   َ القِِّ
ُعِّ   ال وحِ  الُّ لِ  ل ُ
انَ   ل ُّ ال اهُ  وأع  ، هِ عل
اتِ  ةَ والآ ا الأش ع أن 

 . َ ائِ  والع

W v/;etafer;hmot 
;nnef;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
ettai/out : ;m;pjin;i 
;e;;qr/i ;ejwou ;nte 
Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : ouoh af] 
;mpiersöisöi nwou ;e;iri 
;nnital[o nem nim/ini 
nem ni;ösv/ri. 

 
 uns seinen heiligen Namen 

zu verkünden und uns zum 
wahrhaftigen Glauben an 
die Heilige Dreifaltigkeit zu 
bekehren, 

وسِ  القُُّ هِ  ِ إس ونا  َّ و
ونا إلى   قيِّ اوردُّ انِ ال لإ
ثِ ال  سِ.و ُّ قُ الَّالُ

Auhiseönnoufi nan 
;mpefran ;eyouab : 
ouoh autacyon 
;epinah] ;mm/i ;nte 
};]riac ;eyouab. 

 
 wir loben, preisen und 

verherrlichen dich und 
danken dir wegen dieser 
großen Gnaden! 

كَ   ُ ِّ ونُ  َ ارُِ ونُ  َ ُ ِّ َ نُ
 ِ الِّع هِ  ه لأجلِ  كَ  ُ ُ ون

َةِ.  الع

Tenhwc ;erok ten-
;cmou ;erok ten];wou 
nak tenouwnh nak 
;ebol : eybe nainisö] 
;n;hmot. 

 
 Wir bitten dich, unseren 

Herrn, dass du uns mit der 
Vergebung unserer Sünden 
beschenkst, 

 َ عِ تُ أن  نَا  َ سَِّ ا   َ ألُ ون
َاَانا. انِ خ غُف ا  ً ا أ  عل

Ouoh ten]ho ;erok 
penn/b : eyreker,ari-
zecye nan on ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 und unsere Herzen, unsere 

Seelen, unsere Leiber und 
unsere Geister rein machst, 

ا َ قُل هِّ  ا  ،وتُ سَ  ،ونُفُ
ادَنا ا.  ،وأج  وأرواحَ

Ouoh ;ntektoubo 
;nnenh/t nem nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 
 

 
1339 2.Tim 4, 6-8; 1.Kor 9, 24-27; 1.Petr 5, 1-4; Jak 1, 12; 2, 5; Offb 2, 10; 3, 11 
1340 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1341 Mt 10, 1-8; Mk 3, 13-19; 6, 7 und 12-13; Lk 9, 1-6; 10, 1-20 
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P damit wir mit reinem Herzen 
wagen, voll Vertrauen, ohne 
Furcht, zu deinem heiligen 
Vater, der im Himmel ist, zu 
rufen und zu sprechen: 

يْ   َ لِ ُ ن اهٍِ   ٍ قل
ُخَ  فٍ أن ن ِ خ غَ الةٍ  ب
في   ِ الَّ  َ أب ن 

َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

Je hina qen ouh/t 
;efouab ;ntenertolman 
qen ouparr/ci;a 
;natefho] : ;ewsö oube 
Pekiwt ;eyouab et qen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 5.1.15. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen während 
der Apostelfastenzeit (an den Sohn) 

 

 
P Wie unergründlich sind 

deine Entscheidungen, und 
wie unerforschlich deine 
Wege 1342. 

عَ    َ ام أحَ عََ  أْ مَا 
ع    َ قَ ُُ و  ، ِ ْ الفَ

اءِ. َ ق  الإس

Hwc hanat;sqetqw-
tou ne nekhap ouoh 
hanat[itatci ;ncwou 
ne nekmwit. 

 Denn so hoch der Himmel 
über der Erde ist, so hoch 
sind deine Gedanken über 
den Gedanken der 
Menschen 1343. 

عَ   اتُ  َ ال  ْ عَلَ ا  كَ
 ْ عَلَ اً  أ ل  الأَرْضِ، 

. ِ َ ي ال ارُكَ عَ ب  أف

;M;vr/] ;eta niv/ou;i 
[ici ;e;pkahi : pair/] on 
au[ici ;nje nekmeu;i 
;enis/ri ;nte nirwmi. 

 Denn du hast all das den 
Weisen und Klugen 
verborgen, den Unmündig-
en aber offenbart 1344. 

عَ   هِ  ه  َ أخفَ َاءَ "إذ  َ حُ
فالِ  للأ َها  وأعلَ َاءَ  وفُهَ

غارِ".  ال

Je akhep nai ;ehanca-
beu nem hankath/t 
ouoh ak[orpou ;ebol 
;nhankouji ;n;alwou;i. 

 Ja, Vater, so hat es dir 
gefallen. 

ا ق   "نع أيُّها الآبُ لأَنْ هَ
." َ َّةُ أمامَ َ َ  صارت ال

Aha ;Viwt je vai pe 
;m;vr/] ;m;p]ma] ;etaf-
swpi ;mpek;myo. 

 Du hast die Törichten in der 
Welt erwählt, um die 
Weisen zuschanden zu 
machen. Und das 
Schwache in der Welt, um 
das Starke zuschanden zu 
machen 1345. 

  َ ِ لُِ  ِ تَ جُهلاءَ العال اخ
تَ بهِ   واخ اءَ،  َ ُ ال

بهِ   َ ِ لُِ  ِ العال ضُعفاءَ 
اءَ.  الأق

Nicoj ;nte pikocmoc 
akcotpou hina ;ntek-
]sipi ;nnicabeu : ouoh 
nimetjwb ;nte pikoc-
moc akcotpou hina 
;ntek]sipi ;nnijwri. 

 Du hast Petrus erwählt, der 
ein Fischer war, du hast ihn 
zum Menschenfischer 
gemacht 1346. 

ا   ه سَ  ُ تَ  ِ  اخ الَّ
تهُ   َّ ، ف ِ َ َ كانَ صََّاداً لل

اسِ.  صََّاداً لل

Akcwtp ;mPetroc vai 
;enafoi ;nou;ohi ;nrefta-
hetebt ouoh akaif 
;nreftaherwmi. 

 
1342 Röm 11, 33 
1343 Jes 55 LXX, 9; Ps 102 LXX [103], 11 
1344 Mt 11, 25; Lk 10, 21 
1345 1.Kor 1, 27 
1346 Mk 1, 16-17 
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P Zu ihm sagtest du: „Du bist 
Petrus, und auf diesen 
Felsen werde ich meine 
Kirche bauen und die 
Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht 
überwältigen“ 1347. 

هِ   ه وعلى  سُ  ُ  َ أن
ةِ  ي،   ال َ ي  سأب

تق   ل   ِ ال اب  وأب
ها.  عل

;Nyok pe Petroc 
ei;ekwt ;ntaek;kl/ci;a 
hijen taipetra : ouoh 
nipul/ ;nte ;amen] 
;nnou;sjemjom ;eroc.   

 

 Zudem, als du deine reinen 
Jünger fragtest und gesagt 
hast: „Für wen halten mich 
die Menschen? da rief 
Petrus und sagte: Du bist 
der Messias, der Sohn des 
lebendigen Gottes!“ 1348. 

 َ سأل ما  ع  ِ الَّ ا  ه
هارَ   َكَ الأ ْ  ائِلاً قَ تلام : "مَ

أنا؟"،   إنِّي  اس  ال لُ  ق
خَ   ه ائِلاً قَ ص  َ "أن  :

." يِّ ُ اللهِ ال حُ اب  ال

Vai ;etaksini ;nnek-
may/t/c ;eyouab ekjw 
;mmoc je : ;ere nirwmi 
jw ;mmoc je ;anok nim 
: afws ;ebol efjw 
;mmoc je ;nyok pe 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] etonq. 

 

 „Selig bist du, Simon, 
Barjona, denn nicht Fleisch 
und Blut haben dir das 
offenbart, sondern mein 
Vater, der im Himmel ist“ 
1349. 

نا،  َ يُ عانُ ب ا س اكَ  "
  َ ل  ْ ُعْلِ  ْ لَ ودماً  اً  ل إنَّ 

أبي    ْ ل ا  ِ  ه في الَّ
َاتِ  َ َّ  ".ال

;Wouniatk Cimwn Bar 
Iwna : je carx nem 
;cnof an af[wrp ;mvai 
nak ;ebol alla Paiwt 
etqen niv/ou;i. 

 Simon Petrus; der dich vor 
einer Magd verleugnet hat 
1350, bekannte sich zu dir 
vor Königen und 
Herrschern.  

سُ   عانُ  ِ  س كَ  الَّ َ أن
  َ ِ فَ  اع ةِ،  ار ال ام  قَُّ

لاةِ.  كِ وال ل  أمامَ ال

Cimwn Petroc 
v/;etafjolk ;ebol 
;mpe;myo ;n]bwki : 
afouwnh ;ebol ;nq/tk 
nahren niourwou nem 
nih/gemwn. 

 

 Ebenso hast du Paulus 
verwandelt, der zuvor ein 
Gotteslästerer und 
Verfolger war und die 
Kirche Gottes maßlos 
verfolgte und zu vernichten 
suchte, in ein auserwähltes 
Werkzeug, das deinen 
heiligen Namen vor 
Völkerschaften und Könige 
und die Söhne Israels trägt 
1351. 

  ُ ل اً ب ا أ ِ  ه ان  الَّ
اً،  َهِ ْ ومُ فاً  ِّ مُ لاً  ق
اللهِ   ةَ   ٍ ا إف اردُ  ُ
اراً  مُ إناءً  ها، جَعلَْهُ  ِ ْ لُ
وسَ  القُُّ  َ َ اس لُ   َ ل
ي  و كِ  ل وال  ِ الأُم امَ  قَُّ

ل. ائ  اس

Pair/] on Pauloc 
v/enafoi ;nrefjeoua 
;nsorp pe nem diwk-
t/c : qen oumethou;o 
ef[oji ;nca ]ek;kl/ci;a 
;nte ;Vnou] ;ntefswf 
;mmoc : akaif ;nouc-
keuoc efcwtp nak : 
eftwoun qa pekran 
;eyouab ;mpe;myo ;nniey-
noc nem niourwou nem 
nens/ri ;mPi;cra/l. 

 

 
1347 Mt 16, 18 
1348 Mk 8, 27-29 
1349 Mt 16, 17 
1350 Lk 22, 56-61 
1351 Apg 9, 15 
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P Als er auf dem Weg nach 
Damaskus war, um die 
Christen dort zu verfolgen 
und ihnen Leid zuzufügen, 

  َ ْ دِمَ إلى  اً  ذا انَ  ا 
  َ ال على   َ ل

. ْ بَهُ ِّ عَ  وُ

;Etafsenaf ;eDamac-
koc : je ;ntefamoni 
;ejen ni;,ricti;anoc 
ouoh ;nteferbacanizin 
;mmwou. 

 

 umstrahlte ihn plötzlich ein 
Licht vom Himmel und er 
hörte eine Stimme, die zu 
ihm sprach: „Saul, Saul, 
warum verfolgst du mich? 
Es wird dir schwer fallen, 
gegen den Stachel 
auszuschlagen“ 1352. 

  َ م رٌ  ن هِ  علَ قَ  أشَ أةً  ف
َاءِ  َّ لُ ال ق تاً  عَ ص ِ ، وسَ

اذا  ل شاولُ  "شاولُ  لهُ: 
َ أن   ٌ عَل نِي، صع َهُِ تَ

 ." َ اخِ َ مَ فُ  ت

;Nouho] qen ouho] 
aferouwini ;e;hr/i ;ejwf 
;nje ouwini ;ebolqen 
;tve: afcwtem ;eou;cm/ 
ecjw ;mmoc naf je : 
Caoul Caoul ;aqok 
ek[oji ;ncwi : ouhwb 
efnast nak pe ;e]sen-
vat ;eqoun qen 
hancouri.  

 

 Paulus, weihrauchduftende 
Zunge verkündete den 
Völkerschaften das 
Evangelium, gründete ihnen 
Kirchen und festigte sie im 
aufrechten Glauben.  

ا ه  ِ ه ْ انُ العِ ُ ل لُ ب
 ،ِ للأُم لِ  الإن  َ َّ َ الَّ 
 ، َ ائِ ال لهُ  اً  سِ مُ
انِ   الإ في  اهُ  إ َاً  ومَُِّ

.ِ ُ  ال

Pauloc ;vlac ;mpicyoi-
noufi vai ;nyof pe 
;etafhiwis ;mpieuagge-
lion ;nnieynoc : efhice-
n] nwou ;nniek;kl/ci;a : 
ouoh eftajro ;mmwou 
qen pinah] etcou-
twn. 

 Am Ende, nachdem deine 
beiden Apostel Petrus und 
Paulus den den guten 
Kampf gekämpft und ihren 
Lauf vollendet hatten, hast 
du sie mit dem begnadet, 
„was kein Auge gesehen 
und kein Ohr gehört hat, 
was keinem Menschen in 
den Sinn gekommen ist“ 
1353. 

لاكَ   رَسُ جاهَ  ما  ع اً  وأخ
هادَ  ال  ُ ل و سُ 
ا  سَعَْهُ َلا  وأَكْ  ، َ ال
تََهُ  ل  ا  ا  هِ عَلَ  َ ْ أَنْعَ
أُذنٌ،   هِ  عْ  ت ولَ   ، ٌ ع

. ٍ َ َ ِ ُْ على قل  ول َ

;E;pqa;e ;eta pek;apoc-
toloc ;cnau Petroc 
nem Pauloc eragwni-
zecye ;mpiagwn eyna-
nef : ouoh aujwk 
;ebol ;mpoudromoc : 
aker;hmot nwou ;nn/-
;ete ;mpe bal nau 
;erwou : oude ;mpe 
masj coymou : oude 
;mou;i ;e;hr/i ;ejen ;ph/t 
;nrwmi. 

 

 Da nahm Petrus das 
Martyrium Tod, gekreuzigt 
mit dem Kopf nach unten 
geschlagen, und Paulus mit 
der Schneide des 
Schwertes. Sie erlangten 
die Krone des Apostelseins 
und des Martyriums.  

اً  لُ مَ سُ  ُ هَ  اس إِذْ 
أسفل،  إلى  رأسُهُ  اً،  َ َّ مَُ
الا   ف  ، ِ ال  ِّ َ  ُ ل و
لَ  وكل ةِ  ل س ال لَ  إكل

هَادَةِ.  َ  ال

Eaf[i ;nje Petroc 
;n]marturi;a : ef;asi 
efvonj ;ere tef;ave 
;epec/t : nem Pauloc 
qen rwc ;n;tc/fi : ouoh 
au[i ;mpi;,lom ;nte 
]met;apoctoloc nem 
va ]metmarturoc. 

 
1352 Apg 26, 14 
1353 1.Kor 2, 9 
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P O Gott, der seine Apostel 
mit zahlreichen Gaben 
begnadete, schenke uns 
die Vergebung unserer 
Sünden, Verfehlungen und 
Schuld, damit wir dich in 
Dankbarkeit anrufen und zu 
dir sprechen: 

ِ  ا اللهُ   َ على رُسُلِهِ الَّ أَنعَ
ا  عل  ْ أَنعِ لةِ،  ال  ِ ع ال
انا  ا انِ خ غُف اةَ  ُ ال نَ
كَ   عُ نَ ي  ا،  ا وآثامِ ِ وذن

: ٍ ُ 

;Vnou] v/;etafer-
;hmot ;nnef;apoctoloc 
;nni;hmot etos : 
;ari;hmot nan ;anon qa 
nirefernobi ;m;p,w ;ebol 
;nte nennobi nem nen-
paraptwma nem nen-
;anomi;a hina ;nten-
mou] oub/k qen 
ousep;hmot. 

 
 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 

 5.1.16. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Vater) – ;Vnou] pirefmici 

 

 
P Gott, Schöpfer des Lichtes, 

Urheber des Lebens 1354, 
Schenker des Wissens, 

والَِ    َّ َ اللهُ ورئ رِ،  الُّ
عِفَةِ. َ ال اةِ، واه  ال

;Vnou] pirefmici ;nte 
piouwini : ;par,/goc 
;nte ;pwnq : pirefer,a-
rizecye ;mpi;emi. 

 
 Gnadenspender, der 

unseren Seelen Gutes 
erweist, Schatz der 
Weisheit,  

  َ ِ ُ ال َةِ،  الِع صانِعَ 
َةِ.  ِ َ ال ا، َ سِ  لُفُ

Pirefyami;o ;nte 
pi;hmot : pireferpey-
nanef ;nte nen'u,/ : 
pi;aho ;nte ]covia. 

 
 Lehrer der Reinheit, 

Gründer der Zeiten, der die 
reinen Gebete annimmt;  

 َ سِّ م هارةِ،  ال  َ مُعلِّ
اتِ  ل َّ ال قابلَ  رِ،  هُ الُّ

َّةِ.  ال

Piref];cbw ;nte pitou-
bo pirefhicen] ;nte 
ni;eneh : pirefswp ;erof 
;nni;sl/l ettoub/-
out. 

 
 der denen, die auf ihn von 

ganzem Herzen 1355 
vertrauen, die Dinge gibt, 
die die Engel zu sehen 
verlangen 1356;  

  ْ مِ هِ  عل  َ ل ُ ال يَ  مُع
قَ  ي كُلِّ  الَّ اءَ  الأش  ، لِهِ

اها. َةُ أن ت َلائِ َهي ال  ت

V/et] ;nn/et;ere 
;hy/ou ,/ ;erof qen 
pouh/t t/rf : ;nn/et 
;ere niaggeloc er;epiyu-
min ;enau ;erwou. 

 
 der uns aus der Tiefe zum 

Licht hinaufsteigen ließ; 
  ِ العُ  َ مِ نا  أصعََ  ِ الَّ

رِ.  إلى ال

V/;etafenten ;e;pswi 
;ebolqen ;vnoun ;e;vou-
wini. 

 

 
1354 Apg 3, 15 
1355 Ps 118 LXX [119], 10;34;58; 
1356 1.Petr 1, 12; bibelgetreu: Das alles zu sehen ist sogar das Verlangen der Engel. 
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P der uns das Leben gab aus 
dem Tod 1357, 

  َ مِ اةَ  ال َانا  أع  ِ الَّ
تِ.  ال

V/;etaf] nan ;nouwnq 
;ebolqen oumou.  

 

 der unsere Sklaverei mit 
Freiheit von der 
Knechtschaft begnadigte 
1358, 

  ِ العِ ا  َ عل ِ أنعَ َ  الَّ مِ
دَّةِ.   العُ

V/;etafer,arizecye 
nan ;noumetremhe 
;ebolqen oumetbwk. 

 

 der die Dunkelheit, den 
Irrtum, der in uns war, in 
Licht verwandelte durch die 
Ankunft deines 
eingeborenen Sohnes im 
Leib 1359. 

لالَةِ  ال َةَ  ُل جَعلَ   ِ الَّ
ا   ف لِ الَِّي  قَِ  ْ مِ ئ  ِ تُ

. ِ ال  ِ حَ َ ال انِ ابِ  إت

V/;etaf;yre pi,aki 
;ete ;nq/ten ;nte 
];plan/ erouwini : 
hiten ;tparouci;a qen 
;tcarx ;mpekmonogen/c 
;nS/ri.  

 
 Jetzt auch, o unser Herr, 

erleuchte du die Augen 
unserer Herzen 1360 und 
reinige uns, damit wir  in 
Seele, Leib und Geist 
vollkommen seien. 

نَا  َ سَِّ ا  اً  أ الآنَ   َ أن
نا  هِّ و ا،  ِ قُلُ نَ  عُ أنِْ 
 ِ وال  ِ الَّف في   َ كامِل

وحِ.   والُّ

;Nyok on ]nou penn/b 
: ;ariouwini ;enibal ;nte 
nenh/t : ouoh matou-
bon enj/k ;ebol : qen 
]'u,/ nem picwma 
nem pi;pneuma. 

  
 Mit reinem Herzen 1361 und 

reinen Lippen 1362 wagen 
wir voll Vertrauen zu dir zu 
rufen, o Gott heiliger Vater, 
der im Himmel ist, und 
sprechen: 

  ِ وشفَْ  ، اهٍِ  ٍ قل يْ  لِ
 ِ غَ الةٍ  ب  َ ُ ن  ، ِ َْ نق
اللهُ   ا  كَ،  عَُ ن أن  فٍ  خ
في   ِ الَّ وسُ  القُُّ الآبُ 

َاتِ  َ َّ لَ  ،ال  :ونق

Je hina qen ouh/t 
;efouab : nem han;cvo-
tou eutoub/out : 
;ntenertolman ;etwbh 
;mmok : ;Vnou] ;Viwt 
;eyouab etqen niv/ou;i 
ouoh ;ejoc : 

 
 Vater unser 1363 …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 
 
 
 
 
 
 

 
1357 Eph 2, Kol 2, 11-15 
1358 Joh 8, 31-36; Röm 6, 6-23; 7, 1-6; Gal 3, 21-29; 4; 5, 1-13 
1359 Mt 4, 12-17; Lk 1, 78-79; Joh 1, 4-9; 8, 12; 9, 5; Apg 26, 22-23; Eph 5, 14; 1.Joh 2, 8 
1360 Eph 1, 18; bibelgetreu: Er erleuchte die Augen eures Herzens 
1361 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1362 Zef 3 LXX, 9 
1363 Mt 6, 9-13 
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 5.1.17. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Vater) - ;P[oic Pennou] 

 

 
P Herr, unser großer Gott, 

dessen Name groß ist, 
Vater der Barmherzigkeit, 
Gott allen Trostes 1364, 

 ُ الع ا  إلهُ بُّ  الَّ أَيُّهَا 
أب   ،ٌ ع ُهُ  اس  ِ والَّ

اءٍ.  لِّ ع أفاتِ، ولهُ ُ  ال

;P[oic Pennou] pinis-
] ouoh ;ete ounis] pe 
pefran : ;Viwt ;nte 
nimetsenh/t : ouoh 
;Vnou] ;nte nom] 
niben. 

 
 der dieses geistige, 

wahrhaftige und unblutige 
Opfer aus unseren Händen, 
die wir Schwache und 
Sünder sind, angenommen 
hat.  

ا  ي أيِ  ْ مِ هِ  إل قَِلَ   ِ الَّ
هِ   اةَ، ه ُ عفاءَ ال ُّ ُ ال ن
َّةَ   وال العقلَّةَ  ةَ  َ بِ َّ ال

َّةِ.  م  وغََ الَّ

V/;etafswp ;erof 
;ebol qen nenjij : 
;anon qa nijwb ;nref-
ernobi : ;ntaino;/ra 
;nyuci;a ouoh ;n;al/yin/ 
ouoh ;nat;cnof. 

 
 Du unser guter Herr, 

Menschenliebender, reinige 
auch uns von aller 
Unreinheit des Leibes und 
Geistes 1365, 

نَا   َ ا سَِّ اً  َ أ الِحُ أن َّ ال
  ْ مِ نا  هِّ  ، ِ ال  َّ ِ ومُ

وحِ. ِ والُّ ِ ال  كُلِّ دَن

;Nyok on penn/b 
pi;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : matoubon 
;ebolha ywleb niben 
;nte ]carx nem 
pi;pneuma. 

 

 und mache uns würdig, 
deine unbeschreibliche 
Güte zu erlangen:  

الَ  ن أن   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  واجعل
فَةِ. ص ِ ال َ غَ اتِ ْ خ  مِ

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
eyren[i ;ebolqen 
nek;agayon ;nat;scaji 
;mmwou. 

 

 Erlösung für unsere Seelen, 
Leiber und Geister und 
Rechenschaft ablegen vor 
deinem furchterregenden 
Richterstuhl 1366, 

ادِنا  وأج ا  ِ لأنفُ خلاصاً 
أمامَ  اً  ا وج ا،  وأرواحِ

فِ.  ُ كَ ال َ  مِ

;Eoucwt/ri;a ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma : nem 
ou;apologi;a nahren 
pekb/ma etoi ;nho].  

 

 und lass uns würdig sein, 
daß wir wagen, voll 
Vertrauen zu dir, o heiliger 
Vater, der im Himmel ist, zu 
rufen und zu sprechen:  

الةٍ   ب  َ ُ ن أن   َ ِ َ ول
الآبُ  أَيُّهَا  كَ  ن ُخَ  ن أن 
َاتِ  َ َّ ال في  الَِّ  وسُ    ، القُُّ

لَ   : ونق

Ouoh marener;pem;psa 
;ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;ews 
oub/k ;Viwt ;eyouab 
etqen niv/ou;i : ouoh 
;ejoc: 

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 
1364 2.Kor 1, 3 
1365 2.Kor 7, 1 
1366 1.Petr 4, 5 
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 5.1.18. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) - ;Nyok gar 

 

 
P Du bist es, das Wort des 

Vaters, Gott vor den 
Ewigkeiten, oberster 
Hoherpriester 1367, 

الإلهُ  الآبِ،  ةُ  لِ ه   َ أن
 ُ رئ رِ،  هُ الُّ لَ  قَ  ِ الَّ

.ُ هَةِ الأع  ال

;Nyok gar pe piLogoc 
;nte ;Viwt : ;Vnou] et 
qajwou ;nni;eneh : 
pinis] ;nar,i;ereuc. 

 
 der Fleisch annahm 1368 und 

Mensch geworden ist 1369 
zur Erlösung des 
Menschengeschlechts 1370.  

ْ أجلِ   َ وتأنَّ مِ َّ ِ ت الَّ
. ِ ِ ال  خلاصِ جِ

V/;etaf[icarx ouoh 
aferrwmi: eybe ;poujai 
;m;pgenoc ;nnirwmi. 

 
 Er berief aus allen 

Völkerschaften ein 
erwähltes Geschlecht, 
Königreich, Priestertum, 
eine heilige Nation und ein 
gerechtes Volk 1371. 

 ِ الأُم عِ  ج  ْ مِ لهُ  ودعا 
َةً  ل م اراً،  مُ اً  جِ

تاً   ه سةً،  و مُقَّ وأُمَّةً 
راً.  َّ اً مُ  وش

Ouoh afywhem naf 
;ebolqen nieynoc t/-
rou: ;nougenoc efcwtp 
: oumetouro oumet-
ou/b : ou;ö;slol ;efouab 
: oulaoc eu;ymaiof. 

 
 Deshalb bitten wir und 

erflehen deine Güte, 
Menschenliebender. 

  ْ مِ  ُ لُ ون ألُ  ن ا  فلِهَ
. ِ َّ ال ِ ا مُ  َ  صلاحِ

;Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
met;agayoc pimairwmi. 

 
 Lass dieses Opfer weder 

Tadel für unsere Sünden 
noch Schande wegen 
unseren Verfehlungen sein, 
denn wir haben es dir 
wegen unserer Schwäche 
dargebracht. 

نَ  أن   ةُ لا ت َ َّبِ هِ ال ا ه ل
اً  ِ وعاراً   ت َاَانا،  ل

  َ ل اها  م قَّ ا  لأنَّ ا،  لآثامِ
ا.   ع ضَعِف

Hina ;nte ;stem pai-
souswousi vai swpi 
nan ;eoucohi ;nte 
nennobi nem ou;svit 
;nte nen;anomi;a : je 
an;ini ;mmof nak ;e;hr/i 
;ejen tenmetacyen/c.  

 
 Sondern wie dieses Opfer 

rein ist in allem. 
  َ اب الق هِ  ه أنَّ  ا  بل 

لِّ شئ. ةُ في ُ  اهِ

Alla kata ;vr/] 
;etoutoub/out qen 
hwb niben ;nje nai-
dwron nai. 

  
 

 
1367 Hebr 4, 14-15; 5, 5; 7, 28; 8, 1-6; 9, 11-28 
1368 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
1369 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; er entäußerte sich 
1370 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
1371 1.Petr 2, 9; Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm, ein 
Volk, das sein besonderes Eigentum wurde 
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P Denn es hat dir gefallen, es 
durch das Herabkommen 
deines Heiligen Geistes mit 
allem zu erfüllen, was rein 
ist. 

  ْ مِ َها  َ وأفع ل َّ تَف ق  إذ 
 ٍ اهِ شئ  لِ   ،كُلِّ  ل ُ

ها. وسِ عل َ القُُّ  رُوحِ

Eakerkataxioin 
akmahou ;ebolqen hwb 
niben ;eyouab : ;ebol 
hiten pijin;i ;e;qr/i 
;ejwou ;nte Pek;pneu-
ma ;eyouab. 

 
 So auch wir Sünder bitten 

dich, reinige unsere Seelen, 
unsere Leiber, unsere 
Geister und unsere 
Absichten, 

اةَ،   ُ ال اً  أ  ُ ن ا  ه
ا سَ نُفُ قَِّس  ل  َّ  ،تَف

ادَنا َ ا  ،وأج  ،وأرواحَ
ا.  ونَّاتَ

Pair/] ;anon hwn qa 
nirefernobi : ;arikata-
xioin matoubo ;nnen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma nem 
nencunid/cic. 

 
 damit wir mit erleuchteter 

1372 Seele, unbeschämtem 
Angesicht 1373, reinem 
Herzen, ungeheucheltem 
Glauben 1374, vollkommener 
Liebe 1375 und fester 
Hoffnung 1376, 

ووجهٍ  ةٍ،  َ مُ  ٍ ف ب يْ  لِ
  ِ ، غَ اهٍِ  ٍ قل  ، ٍ م

َّةٍ   وم اءٍ،  ر بِلا  انٍ  و
. ٍ  كامِلةٍ، ورجاءٍ ثابِ

Hopwc ‚qen ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : qen ouh/t 
;efouab : nem ounah] 
;natmetsobi : qen 
ou;agap/ ecj/k ;ebol: 
nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, das heilige 
Gebet zu sprechen, das du 
deinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln 
gegeben hast, als du zu 
ihnen sagtest: Wenn ihr 
betet, so sprecht: 

فٍ أن   ِ خ غَ الةٍ  َ ب ُ ن
ي  سةَ الَّ ُقَّ لاةَ ال َّ لَ ال نق
  َ كَ القِِّ ِ لام َهَا ل أع

قَ  هارِ  الأ  َ إذا   :ائِلاً ورُسُلِ
ا  ه ا  لُ فا  ُ صلَّ ما 

ا ل  :وق

;Ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;naterho] 
;ejw ;n]eu,/ ;eyouab : 
y/;etakt/ic ;etotou 
;nn/;ete nouk ;n;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
ekjw ;mmoc : je ;eswp 
;areten saner;proeu-
,ecye twbh ;mpair/] 
ouoh ;ajoc. 

 
 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 
 
 
 
 
 

 
1372 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1373 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1374 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1375 1.Joh 4, 12, 17-18 
1376 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
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5.1.19. Gebet des heiligen Kyrillus zum Brotbrechen an 

gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) - Pihi/b ;nte 
;Vnou] 

 

 
P Lamm Gottes, du hast 

durch dein Leiden die 
Sünde der Welt 
hinweggenommen! Durch 
deine Barmherzigkeit tilge 
unsere Schuld. 

َل الله   حَ ِ  ا  َ  الَّ أوجاع
 ، العال ا  ا خ  َ ل ح

ا.  َ إمحُ آثام ِ  بَ

Pihi/b ;nte ;Vnou] 
v/;ete ;ebolhiten nek-
;mkauh ak;wli ;nninobi 
;nte pikocmoc : qen 
tekmetsenh/t cwlj 
;nnen;anomi;a. 

 
 Eingeborener (Sohn) 

Gottes, durch deine Leiden 
hast du alle Makel des 
ganzen Erdkreises 
gereinigt. Reinige durch 
dein Erbarmen die Makel 
unserer Seelen. 

الله   وح  ِ  ا  َ  الَّ مِ ب
نةِ،   ال أدناسَ  تَ  هَّ
أدناسَ  هِّ   َ ِ اح

ا.  سِ  نف

W pimonogen/c ;ntotf 
;m;Vnou] v/;ete ;ebol-
hiten pek;cnof aktou-
bo ;nniywleb ;n]oikou-
men/ : qen neknai 
matoubo ;nniywleb 
;nte nen'u,/. 

 
 O Christus, Gesalbter 

Gottes, durch deinen Tod 
hast du den Tod 
entmachtet, der alle getötet 
hat. Mit deiner Kraft 
erwecke unsere toten 
Seelen. 

الله   ح  م ِ  ا  َ  الَّ تِ
تَ   ال  َ ل ِ  ق لَ الَّ ق

ت  م  ْ أقِ  َ تِ ق عَ،  ال
ا.  سِ  نف

W Pi;,rictoc ;nte 
;Vnou] v/;ete ;ebol 
hiten pekmou akqw-
teb ;m;vmou ;etafqw-
teb ;nouon niben : qen 
tekjom matounoc 
]metrefmwout ;nte 
nen'u,/. 

 
 Du, der die Opfergaben 

annimmt, du hast statt der 
Sündigen dich selbst 
dargebracht, nimm unsere 
Umkehr von uns Sündern 
an. 

  ِ اب الق قابلَ  ِ  ا  لاً  الَّ ب
  ، ذاتَ  َ مْ قَّ اةِ  ال ع 

ا  َ اة. اقَل ت ُ ال  نَ

V/;etswp ;erok ;nni-
dwron v/;ete ;n;tsebi;w 
;nnirefernobi akt/ik 
;mmin ;mmok : swp ;erok 
;ntenmetanoi;a ;anon 
qa nirefernobi. 

 
 Denn ohne Einladung sind 

wir hervorgetreten, um an 
die Tür deiner 
Barmherzigkeit zu klopfen. 
Schenke uns, der du reich 
bist an Erbarmen, die 
Heilung aus den Schätzen 
deiner Gnadenmittel! 

إلى  ا  م تقَّ دالةٍ  ونِ  ب ا  لأنَّ
ابَ   َ قارع  َ تِ ح
َّاً  غ ا  ا  ل  ْ فَهَ  ، َ فِ تع
زِ   ْ مِ ءَ  الُ  ِ احِ ال

 . َ ِ  أدو

Je at[ne parr/ci;a 
an] ;mpenouoi ;epek-
;proccwpon : enkwlh 
;mpiro ;nte tekemtsan-
;ymaqt : ar,iarizecye 
nan ;w pirama;o qen 
ninai ;mpital[o ;ebol-
qen ni;ahwr ;nte 
nekvaqri.   
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P Heile, o Gütiger, unsere 
elenden Seelen mit den 
Salben deiner lebens-
spendenden Sakramente. 

أيُّها   ا إشفِ  سَ نف ؤوفُ  ال
ارِكَ   أس  ِ اهِ َّة  ال

ةِ. ُ  ال

Matal[o ;w pirefsen-
h/t ;nnen'u,/ ;ntal-
epwroc qen nimalag-
ma ;nte nekmuct/rion 
;nreftanqo. 

 
 Reinige unsere Leiber, 

wasche uns rein von 
unserer Schuld. Mache uns 
würdig für das 
Herabkommen deines 
Heiligen Geistes in unsere 
Seelen. 

  ْ مِ ا  ل اغِ امَا،  أج  ْ هِّ
لِ  ل ل أهلاً  ا  اجعل ا،  آثامِ

ا.  سِ اهِ في نف َ ال  روحِ

Matoubo ;nnencwma : 
raqten ;ebolha nen-
;anomi;a ;ariten ;nem;psa 
eyre Pek;pneuma 
;eyouab : ;i ;e;qr/i ;ejen 
nen'u,/. 

 
 Erleuchte unseren 

Verstand, damit wir deinen 
Lobpreis erkennen. Reinige 
unsere Gedanken und 
vermische uns mit deiner 
Ehre. 

  ، َ َ سُ  َ عايِ ل ا  لَ عق أنْ 
كَ. ِ ا  ْ ارَنا وأخلِ ِّ أف  نَ

;Ariouwini ;nnennouc 
;ntennau ;epek;cmou : 
matoubo ;nnenmeu;i : 
ouoh moujten qen 
pek;wou. 

 
 Deine Liebe ließ dich 

herabkommen zu unserer 
Niedrigkeit. Deine Gnade 
bringt uns hinauf zu deiner 
Höhe. 

ا،  ِ ه إلى   َ أنَلَ  َ حَُّ
كَ.  ِّ نا إلى عُل عُِ َ تُ ُ  نع

Tek;agap/ acenk 
;e;qr/i ;epenyebio : pek-
;hmot marefenten 
;e;pswi ;epek[ici.  

 
 Deine Barmherzigkeit hat 

dich bezwungen, und du 
hast in unserem Fleisch 
Gestalt angenommen. 
Deine Unsichtbarkeit 
machtest du vor den Augen 
der Menschen sichtbar. 

 َ َّ َ وتَ  َ َ َ غ  َ ُ تَ
ارَكَ   إس تَ  هْ أ ا،  ِ بل

انِ.  لل

Tekmetsenh/t acer-
;anagkazin ;mmok ouoh 
ak[icarx qen tencarx 
: ouoh akouwnh ;nn/-
;eth/p ;ntak eu[wrp 
;ebol. 

 
 Offenbare in den Seelen 

deiner Diener die 
Herrlichkeit deiner 
lebensspendenden 
Sakramente. 

كَ   ِ ع سِ  نف في  هِْ  أ
ةِ.  ُ ارِكَ ال َ أس  م

Ouwnh qen ni'u,/ 
;nte nek;ebiaik ;m;p;wou 
;nte nekmuct/rion 
;nreftanqo. 
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P Bei der Darbringung des 
Opfers auf dem Altar soll 
durch deine Gnade die 
Sünde aus unseren 
Gliedern vergehen. 

على  ةِ  ب ال إصعادِ   َ ع
  ْ َّةُ مِ لُّ ال ِ َ حِ تَ ال

. َ ِ ع ا ب ائ  أع

Qen ;pjin;yrentalo 
;n]yuci;a ;e;pswi ;ejen 
pima;nerswousi : 
ef;emounk ;nje pinobi 
;ebolqen nenmeloc 
hiten pek;hmot. 

 
 Mit der Herabkunft deiner 

Herrlichkeit werde unser 
Verstand erhoben, deine 
Herrlichkeit zu sehen. 

على  كَ  ِ م ولِ  ن ع 
ا  لَ عق فَعُ  نَْ ارِكَ  أس

 . َ ةِ جلالِ اهََ  ل

Qen ;pjin;yre pek;wou ;i 
;e;qr/i ;ejen nekmuct/r-
ion tenfai ;nnennouc 
;enau ;etekmetcai;e. 

 
 Bei der Wandlung von Brot 

und Wein in deinen Leib 
und in dein Blut mögen 
unsere Seelen der Teilhabe 
an deiner Ehre zugewendet 
werden und mit deiner 
Göttlichkeit vereint werden. 

 ِ ِ وال ُ الَةِ ال َ إس ع
لُ  َّ تَ  َ ودَمِ كَ  ِ ج إلى 
كَ   ِ م ارَكَةِ  مُ إلى  ا  سُ نف

 . َ ِ ه أل ا  سُ ُ نف  وت

Qen ;pjintouvwnh 
;nje piwik nem pi/rp 
;epekcwma nem pek-
;cnof : eu;evwnh ;nje 
nen'u,/ ;e]met;sv>/r 
;mpek;wou : ouoh ;ntou-
erouai ;nje nen'u,/ 
nem tekmeynou]. 

 
 Schaffe in uns, o unser Herr 

und Gott, ein reines Herz 
und lasse deinen Geist in 
unserem Inneren wohnen. 

اً  ا قل ا ولهَ ا رَّ ا  ْ ف اخل
في   َ روحَ  ْ واسِ اً  اه

ا.  ِ  ا

Mayami;o ;nq/ten Pen-
[oic ouoh Pennou] 
;nouh/t ;efouab : ouoh 
ek;e;yre Pek;pneuma 
swpi qen n/;etcaqoun 
;mmon. 

 
 Erneuere unsere Sinne 

durch deine Kraft und 
mache uns deiner 
Gnadengabe würdig. 

نْا  ، وصَّ َ تِ ق ا  اسَّ دْ ح جِّ
 . َ ِ ه  أهلاً ل

Ariberi ;nnenaicy/t/r-
ion qen tekjom : ouoh 
;ariten ;nem;psa ;etek-
dwre;a. 

 
 Aus dem Kelch deines 

Blutes trinken wir, gib uns 
geistigen Wohlgeschmack, 
damit wir den Geschmack 
deiner lebensspendenden 
Sakramente kosten. 

بُ،  ن  َ دمِ أسِ   ْ مِ
روحَّةً   اقَةً  مَ ا  ِ أَع
ارِكَ   أس اقة  م  َ ْعِ ل

ةِ. ُ  ال

;Ebolqen pi;avot ;nte 
pek;cnof tennacw : moi 
nan ;noujem]pi ;m;pneu-
matikon ;ntenjem]pi 
;noujem]pi ;nte nek-
muct/rion ;nreftanqo. 
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P Wir treten vor dein 
Angesicht im Vertrauen auf 
dein Erbarmen und du sollst 
mit Liebe in uns wohnen. 

واثق    َ تِ ح إلى  مُ  قَّ نَ
ا  داخِلَ لُّ  تَ  َ وأن  ، َ ِ ح ب

ةِ.   ال

Ten] ;mpenouoi ;epek-
;procwpon ennah] 
;epeknai : ouoh ;nyok 
ek;eswpi qen n/;et-
caqoun ;mmon qen 
];agap/. 

 
 Erfülle uns mit deiner 

Furcht und entflamme 
unsere Herzen mit der 
Sehnsucht nach dir. 

 ْ وألهِ  َ فِ خ  ْ مِ إملأنا 
 . َ قِ ا  َ  قل

Mahten ;ebolqen 
tekho]: hi;,rwm ;enen-
h/t qen pek[isswou. 

 
 Lege deine Gnade in uns. 

Reinige unsere Sinne durch 
dein Erbarmen. 

هِّ   ، َ ِ َ نع ا  ف  ِ أل
. َ ِ ح ا ب اسَّ  ح

Hiou;i ;nq/ten ;mpek-
;hmot : matoubo ;nnen-
aicy/t/rion qen 
peknai.  

 
 Gewähre uns reine Tränen 

und reinige uns vom 
Schmutz der Sünde. 

َّةً   ن عاً  دم ا  ل  ْ هَ
أدناسِ   ْ مِ ا  ل وغِ

َّةِ.   ال

;Ari;hmot nan ;nhan-
ermwou;i eutoub/out 
ouoh raqten ;ebolha 
niywleb ;nte ;vnobi. 

 
 Lass uns zu reinen Altären 

für deine Herabkunft 
werden, zu reinen Gefäßen 
für deinen Empfang, 

ساً  مُقَّ لاً  نْا  صِّ
َةً  هَّ مُ وأوانِي   ، َ لِ ل ل

 . َ لِ  لقَ

Ariten ;nouervei 
;efouab ;epekjinswpi : 
nem han;ckeuoc eutou-
b/out ;e;pjinsopk 
;erwou. 

 
 damit wir, wenn wir dein 

Fleisch kosten, auch würdig 
sind, deine Gnade zu 
schmecken, und mit dem 
Trinken deines Blutes der 
Süße deiner Liebe würdig 
sind. 

هَّلَ  نُ  َ ِ ل وقِ  ب ي  ل
  َ دَمِ بِ  ُ وِ  ، َ ِ نع َوقِ  ل

 . َ ِ لاوَةِ م  نَُهَّلَ ل

Je hina qen pijem-
]pi ;ntekcarx ;ntener-
;pem;psa ;njem]pi 
;mpek;hmot : ouoh hina 
qen ;pcw ;mpek;cnof 
;ntener;pem;psa ;mpi-
hloj ;nte tekagap/. 

 
 Du hast uns gewährt, dein 

Fleisch sichtbar zu essen; 
mache uns bereit, im 
Mysterium eins mit dir zu 
werden. 

  َ َ ل نأكلَ  أن  ا  ل  َ وَهَْ
  َ ادِ  للإت ا  لْ أهِّ ةً،  علان

ةً.  خِ

;Aker;hmot nan ;nten-
ouwm ;ntekcarx qen 
ououwnh ;ebol : 
;ariten ;nem;psa ;eero-
uai nemak qen 
peth/p. 
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P Du hast uns geschenkt, 
dass wir offenbar den Kelch 
deines Blutes trinken; 
mache uns bereit, mit 
deiner Reinheit unsichtbar 
vermischt zu werden. 

أسَ  بَ  نَ أن  ا  ل  َ وَهَْ
ِجَ  َ ا أن نَ لْ اً، أهِّ اه  َ دمِ

َ سَّاً.  هارتِ

Aker;hmot nan ;nce 
pi;avot ;mpek;cnof qen 
ouwnh ;ebol : ;ariten 
;nem;psa ;eywq qen 
pektoubo qen pet-
h/p. 

 
 Wie du eins mit deinem 

Vater und dem Heiligen 
Geist bist, vereinen wir uns 
mit dir und du mit uns. 
Deine Worte erfüllen sich, 
und alle werden eins in uns, 

  َ أب في  واحٌ   َ أنَّ ا  و
  ُ ن  ُ ِ ن وسِ  القُُّ  َ وروحِ
  َ لُ ق لُ  و ا  ف  َ وأن  َ

ا. اً ف عُ واح نُ ال  و

;M;vr/] ;ete ;nyok ouai 
qen Pekiwt nem 
Pek;pneuma ;eyouab : 
marenerouai ;anon 
;nq/tk : ouoh ;nyok 
;nq/ten : ouoh ;ntef-
jwk ;ebol ;nje pekcaji 
je eu;eswpi t/rou 
;nouai ;nq/ten. 

 
 damit wir voll Vertrauen 

Gott, deinen Vater, als 
unseren Vater anrufen und 
mit lauter Stimme sprechen: 

اك   أ اللهَ  ع  ن الةٍ  ب ي  ل
تٍ  لَ  ونق ا  ل اً  أ

. رٍ  جه

Je hina qen ouparr/-
ci;a ;ntenmou] ;e;Vnou] 
Pekiwt ;nouiwt ;ntan 
: ouoh ;ntenjoc qen 
ou;cm/ ;nr/twc. 

 
 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 

 5.1.20. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) - V/etsop v/enafsop 

 

 
P Der du bist, der du warst, 

wesensgleich dem Ewigen 
seit aller Ewigkeit, 

  ُ ائ ال ِ  أيها  ان،  الَّ
الأزلي   اتي  ِ  ال ل الَّ ق

ان.  الأك

V/etsop v/enafsop 
: piaidioc ;naiwnioc 
etqajen ;tjinswpi 
;nnieneh. 

 
 Thronender mit dem Vater, 

der eins ist mit ihm und mit 
dem Heiligen Geist in der 
Göttlichkeit, 

ح   ال الآب،  مع   ُ ل ال
وح القُُس في  معه ومع ال

ة.   ال

Picun;yronoc nem 
;Viwt : piouai ;mmau-
atf nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab qen 
]met[oic. 
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P Quelle der Erbarmen und 
Barmhezigkeiten, der aus 
eigenem Willen leiden 
wollte anstelle der Sünder, 
deren erster ich bin.  

أفات،  وال اح  ال ع 
أل  ي إراداته أن  الَّ شاء 
ي أوله  اة، الَّ ض ال ع

 أنا.

Ynouni ;nninai nem 
nimetsenh/t : v/-
;etafouws qen pefou-
ws ;mmin ;mmof ;ntef-
sep;mkah ;n;tsebi;w 
;nnirefernobi: ;ete ;anok 
pe pihouit ;nq/tou. 

 
 Denn als du mich erlösen 

wolltest, hast du weder 
Engel noch Erzengel, noch 
Cherubim oder Propheten 
zu mir gesandt, 

أن   أردت  َّا  ل لأنَّ 
لي  سل  ت ل  ي،  لِّ تُ
ة،   ملائ رئ  ولا  ملاكاً، 

اً.  ، ولا ن ارو  ولا 

Je ;etakouws ;enah-
met : ;mpekouwrp n/i 
;nouaggeloc : oude 
ar,/aggeloc : oude 
<eroubim : oude 
;prov/t/c. 

 
 sondern du selbst kamst 

herab aus dem Schoß 
deines Vaters in den Leib 
der Jungfrau, 

 َ ل ن ك  وح ات  ب أن  بل 
إلى     َ أب ح  م 

ل.   ال

Alla ;nyok ;mmin 
;mmok ;mmauatk : ak;i 
;epec/t ;ebolqen kenf 
;mPekiwt ;eqoun ;e;y-
m/tra ;n}paryaenoc. 

 
 Du entäußertest dich und 

wurdest wie ein Sklave 1377 
und bist wie ein Mensch auf 
der Erde gegangen. Das 
war das Wunder deiner 
Demut. 

ل  ش تَ  وأخ  ، ذات  َ أخل
، وم على الأَرْضِ   الع
الع  ه  ا  وه ان،  كإن

. اع  في إت

;Aksouwk ;ebol ;mmin 
;mmok : ak[i ;noumorv/ 
;mbwk : ouoh akmosi 
hijen pikahi hwc rwmi 
: ouoh yai te ];sv/ri 
qen pekyebio. 

 
 Die Krippe trug dich wie 

einen Armen, in Windeln 
wurdest du gewickelt. Die 
Hände trugen dich, die Knie 
der Jungfrau erhöhten dich. 

  ،  َ ل ح ود  ال
الأذرع    ، َ لفَّ ق  وال

ورُك    ، َ ل ل حَ ال
 . َ َّ  ع

Piouonhf aftwoun 
qarok hwc ouh/ki : 
ouoh nivelji ;ntwic 
aukoulwlou  ;erok : 
ni[nauh aufai ;mmok : 
ouoh nikeli ;nte 
}paryanoc au[ack. 

 
 Der Mund hat dich geküsst, 

die Milch dich ernährt, du, 
der die ganze Schöpfung 
mit deiner Gnade ernährst. 

غَّاكَ،   والل   ، َ قَّل الف 
افة  ت  تق  ْ مَ ا  أن 

 . قة م نع ل  ال

Pirwf af]vi ;erok : 
ouoh ];erw] acsan-
ousk : ;nyok ;w v/;et-
sans ;m;pcwnt t/rf 
;ebolqen pek;hmot. 

 
 
 
 

 
1377 Phil 2, 7 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         20. Gebet an gewöhnlichen Tagen 

 473 

P Meinetwegen, o mein Herr, 
hast du Schmach und 
Lästerung auf dich 
genommen. Schimpf und 
Erniedrigungen, Drohungen 
und Schläge nahmst du auf 
dich. 

 َ ل ق سّ  ا  أجلي   ْ مِ
 َ ل وق  ، وال العارَ 
ي   ه وال  ، ّ وال انَ  اله

 .  والل

Eyb/t pan/b akswp 
;erok ;mpisipi nem 
pijeoua: ouoh akswp 
;erok ;mpisws nem 
picahou;i : nem pijwnt 
nem nisenkour.  

 

 Das eigensinnige Volk tat 
dir Unrecht und wußte 
nicht, daß du der Erlöser 
der Welt bist. 

ول   ُ الع  ُ ع ال  َ ل
لِّ   مُ  َ أن  َ أنَّ ا  ف ع

 .  العال

Af[itk ;njonc ;nje 
pilaoc ;natcwtem : 
ouoh ;mpou;emi je ;nyok 
pe ;pcwt/r ;mpikocmoc. 

 

 Sie stellten dich unter das 
Urteil als einen Verachteten 
und beschlossen das Urteil, 
daß du des Todes schuldig 
bist und schrien in dein 
Angesicht, daß du für dein 
Volk gekreuzigt werden 
solltest. 

في   ك  ، أوقف ٍ ق  ِ ُ ال
أنَّ   َّة  الق ا  ج وأخ
ا  خ وص ت،  ال ج  م
ع    َ ل تُ أنْ   َ وجه في 

 . َ  ش

Autahok eratk qen 
piman]hap ;m;vr/] 
;nou;ebi/n : ouoh au]-
hap ;erok : je ekoi 
;n;eno,oc ;e;vmou : ouoh 
auws ;ebol qen pekho 
: je ;ntouask ;e;hr/i 
;ejen peklaoc. 

 

 Das hartherzige Volk ließ 
dich das Holz des Kreuzes 
tragen, für mich, der des 
Todesurteils durch eigenen 
Willen schuldig wurde.  

َّل   ح القاسي  ع  ال
أجلي  م   ، ل ال ة  خ
ت  ال ة  ق امل  ال أنا 

 إراداتي.

Pilaoc eynast afta-
lo ;mpise ;nte pictau-
roc ;ejwk: eyb/t ;anok 
qa v/;etfai qa ]apo-
vacic ;nte ;vmou qen 
paouws. 

 

 Die Sünder schlugen dich 
auf die Wangen und sie 
geißelten deinen Rücken 
mit Peitschen 
meinetwegen. 
 

ك،   خَِّ على  ةُ  الآث  َ ل
ك   ه على  وك  وجل

ا م أجلي.   ال

Au] kour nak ;nje 
nianomoc qen tekou-
oji : ouoh auermacti-
ggoin ;mmok hijen 
tek[ici qen hanvra-
gellion eyb/]. 

 

 Sie legten dir einen 
purpurroten Mantel um 1378, 
flochten einen Dornenkranz 
und legten ihn auf dein 
Haupt, sie steckten einen 
Stock in deine Rechte und 
sie spien in dein Angesicht 
meinetwegen. 

 ، ف ب م  اً  ث ك  أل
ك   ش  ْ مِ لاً  إكل وا  وضفَّ
  ، َ رأس على  ه  ووضع
  ، في  ة  ق ا  ووضع
  َ وجه في  اق  ال ا  ونف

ْ أجلي.  مِ

Au] hiwtk ;nouhbwc 
;n[/ji : ouoh auswnt 
;nou;,lom ;ebolqen 
hancouri aut/if ;ejen 
tek;ave : ouoh au,w 
;noukas qen tekjij 
;nou;inam : ouoh auhi-
yaf ;eqoun qen pekho 
eyb/t. 

 
1378 Mk 15, 16; Mt 27, 28: legten ihm einen purpurroten Mantel um. 
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P Sie nahmen den Stock, 
schlugen dich auf den Kopf 
und trieben ihren Spott mit 
dir und du in deiner Demut 
hast alles dies 
meinetwegen erduldet.  

ك على  ة وض وا الق أخ
ن   ئ ه وصاروا   ، َ رأس
ل  ح اع  إت وأن   ،

ْ أجلي. له مِ ا   ه

Au;wli ;mpikas ouoh 
auhiou;i qen tek;ave : 
ouoh naucwbi ;mmok : 
ouoh ;nyok qen pek-
yebio ;nh/t akfai qa 
nai t/rou eyb/t. 

 
 Sie hoben dich auf das 

Kreuz, dich, der du alle 
Himmelsrichtungen mit 
deiner Kraft beherrschst. 

وأن  دِ،  الع على  ك  رفع
 . إرادت هات  افة ال افع   ال

Au[ack hijen pise : 
ouoh ;nyok pe v/;et-
[ici ;ncaca niben qen 
pek[wrem. 

 
 Als es dich dürstete, gaben 

sie dir Essig, dir, der du die 
ganze Schöpfung mit deiner 
Gnade satt tränkst. 

ك   سق ع  وق  وفي 
ع   ج اقي  ال وأن   ،ً خلاَّ

 . َ ْ نع قة مِ ل  ال

Ouoh qen ;vnau ;nte 
pek;ibi au;tcok ;nou-
hemj : ouoh ;nyok pe 
v/;et;tco ;mpicwnt t/rf 
;ebolqen pek-;hmot. 

 
 Mit deinem eigenen Willen 

nahmst du den Tod auf 
dich, und du wurdest wie 
die Toten ins Grab gelegt, 
damit du meine Schuld 
begräbst. 

تَ  َ ال ل ، ودُف ق َ إرادت
ي  ل ات،  الأم الق  في 

ف آثامي.  ت

Aksep ;vmou qen pek-
ouws : ouoh auyomck 
qen pimhau ;m;vr/] 
;nnirefmwout : hina ;n-
tekywmc ;nna;anomi;a. 

 

 Sie bewachten dein Grab 
und fürchteten dich, weil du 
in Wahrheit furchteregender 
bist als alle Götter. 

لأن   ك،  ك وخاف ق ا  س ح
على  اً  ج فٌ  م قةِ  ال

 كُلِّ الآلهة.

Autajro ;mpek;mhau 
ouoh auerho] qatek-
h/ : je ta;vm/i ;nyok 
ekoi ;nho] twnou 
;ehote ninou] t/rou. 

 

 Auferstanden bist du, mein 
Erlöser, aus deiner Macht 
und hast den Stachel der 
Unterwelt von mir 
weggenommen. 

وتِ،  ال ي  لِّ ا مُ  َ قُ
ال  ة  ش تَ  و

ي.  ع

Aktwnk ;w Pacwt/r 
qen ]metjwri : ouoh 
akkws ;n;tcouri ;nte 
;amen] ;ebolharoi. 

 

 Du gabst mir deinen Leib 
und dein Blut, damit ich 
durch sie lebe. Du ließest 
mich deine Stimme hören, 
die sagt: „Wer mein Fleisch 
isst und mein Blut trinkt, der 
bleibt in mir und ich bleibe 
in ihm“ 1379. 

ودم   ك  ج ي  أع
ي  ع وأس ا،  به ا  لأح

ت   أكل ائِلاً قَ ص "م   :
ي  دمي  ب  و ج 

ه".  فيَّ وأنا 

Akt/it ;mpekcwma 
nem pek;cnof hina 
;nta;wnq ;nq/tou : 
ouoh ak;yricwtem 
;etek;cm/ ekjw ;mmoc : 
je v/eyouwm ;ntaca-
rx ouoh etcw ;mpa;cnof 
;fnaswpi ;n;qr/i ;nq/t 
ouoh ;anok hw ]na-
swpi ;nq/tf. 

 
1379 Joh 6, 55-56 
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P Mein Fleisch ist wirklich 
eine Speise und mein Blut 
wirklich ein Trank, so wird 
jeder, der mich isst, durch 
mich leben. 

  ٌ ح مأكلٌ  ج  لأنَّ 
م    ، ٌ ح بٌ  م ودمي 

ا بي.  ي   أكل

Tacarx gar ou;qre 
;nta;vm/i te : ouoh 
pa;cnof oucw ;nta;vm/i 
pe : v/eynaouwm ;mmoi 
ef;ewnq hwf eyb/t. 

 
 Du lehrtest mich, deine 

Gebote zu halten und deine 
Gesetze zu begreifen und 
riefst nach mir und sagtest: 
Komm, und sei mir nahe, 
damit du von deiner Sünde 
rein wirst.  

اك  وصا أحف  أن  ي  عل
وص   ، س نام وأدرس 

ب ائِلاً قَ خلفي   واق "تعال   :
 ْ مِ هَّ  ت ي  ل مِّي 

اك".  ا  خ

Ak;tcaboi ;e;areh ;enek-
entol/ ouoh ;e[icbw 
;epeknomoc : ouoh 
akws ;ebol camenh/i : 
je ;amou qwnt ;eroi je 
;ntektoubo ;ebolqen 
neknobi. 

 

 Mein Herr, da kam ich und 
klopfte an die Tür deiner 
Barmherzigkeit. 

ا س قارعاً   ُ أت ها ق 
. ف  اب تع

Ic h/ppe a;ii pan/b 
eikwlh ;e;vro ;nte 
nekmetsenh/t.  

 

 Nimm dieses Opfer von mir 
an, als Blutgeld für meine 
Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes.  

مِّي،  ة  ب ال ه  ه ل  اق
ا وجهالات  ا ةً ع خ ف

 .  ش

Swp ;erok ;mpaisou-
swousi ;ebol hitot : 
;eoucw] qa n/;ete nou;i 
;nnobi nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 

 Komm mit deinem Heiligen 
Geist auf uns herab und 
reinige uns von jeder 
Schuld und Heuchelei. 

وس،  الق وح  ب ا  ف حلّ 
اءٍ.  ٍ ور ل إث نا م  هِّ  و

Swpi ;n;qr/i ;nq/ten 
hiten Pek;pneuma ;ey-
ouab: ouoh matoubon 
;ebolha ;anomi;a niben 
nem metsobi niben.  

 

 Mache deinen Leib und 
dein Blut zur Buße und 
Opfergabe und zur 
Vergebung aller unserer 
Sünden. 

ودم   ك  ج ا  ل اجعل 
ل  ل اناً  وغُف اءً،  وف كفَّارة 

انا.  ا  خ

Ek;eyre pekcwma nem 
pek;cnof swpi nan 
;noucecboh nem oucw] 
: nem ou,w ;ebol ;nte 
nennobi t/rou. 

 
 Denn ich bin 

hervorgetreten, um deinen 
Leib und dein Blut zu 
berühren wegen meiner 
Sehnsucht nach deiner 
Liebe. Verbrenne mich nicht 
durch sie, o mein Schöpfer, 
sondern vernichte alle 
Stacheln, die meine Seele 
würgen. 

ك   ج لل   ُ م تق لأني 
في   قي  ل ،  ودم  م

ا خالقي،  ا  ي به ق فلا ت
اك   الأش افَّة  ق  اح بل 

ي. ف انقة ل  ال

Je a;ii ;e;th/ ;e[inem 
pekcwma nem pek;cnof 
: eybe pa[isswou 
;eqoun ;epekmei : 
;mperrwkh  ;mmoi oun 
;nq/tou ;w parefyami;o 
: alla rwkh ;nnicouri 
t/rou etwjh 
;nte'u,/. 
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P Nimm dieses Opfer von uns 
an, damit wir zu dir 
kommen und du zu uns, 
und du mit deinem Heiligen 
Geist auf uns herabkommst 
und uns erfüllst. 

ي  ة مَّا، ل ب ه ال ل ه اق
اً تأتي  ، وأن أ نأتي إل
لأنا  وت ا،  ف ل  وت ا  إل

وس. وح الق  ب

Swp ;erok ;ntaiyuci;a 
;ntoten: je hina ;nten;i 
harok : ouoh ;nyok 
hwk ;ntek;i haron ;n-
tekswpi ;nq/ten ouoh 
;ntekmahten ;ebolqen 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 
 Voller Vertrauen rufen wir 

Gott, deinen Vater, als 
unseren Vater an, erheben 
unsere Stimmen und 
sprechen: 

ع  ن أن  الة  ب ع  ف
فع   ون ا،  ل ا  أ اك  أ الله 

ل: ا ونق ات  أص

Je ;nten;sjemjom qen 
ouparr/ci;a ;emou] 
oube ;Vnou] Pekiwt 
;eouiwt ;ntan : ouoh 
;efai ;nnen;cm/ ;e;pswi 
ouoh ;ejoc: 

  Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 5.1.21. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) – W pimonogen/c 

 

 
P O eingeborener Sohn, Gott, 

das Wort, das uns geliebt 
hat, er wollte uns mit seiner 
Liebe vor dem ewigen 
Verderben retten! 

ُ أيُّ  الاب ُ   ها  ح   الإلهُ   ال
ةُ  ل هِ الَِّ أحَّ   ال   أرادَ   ا و
 ُ الهلاكِ لِّ أن  م    ا 

 .الأب

W pimonogen/c ;nS/ri 
;Vnou] piLogoc v/-
;etafmenriten : ouoh 
;ebolhiten pefmei 
afouws ;ecotten 
;ebolqen ;ptako ;n;eneh. 

 

 Als der Tod auf dem Weg 
zu unserer Erlösung stand, 
wollte er ihn gehen aus 
Liebe zu uns. Also stieg er 
auf das Kreuz, um die 
Strafe unserer Sünden 
hinwegzunehmen. 

تُ  ال ان  ا  في     ول
ه إش ا  زَ   ىخلاص  أن 

حُ  ا  اً َّ ه  ارتفع    .ب ا  وه
 ِ ل ال لَ   على   عقابَ   ل

انا ا  . خ

Ouoh eybe je nare 
;vmou ,/ qen ;vmwit 
;mpencw] : aferepiyu-
min ;ecini ;ebolhitotf 
eybe tefagap/ ;eqoun 
;eron : ouoh pair/] 
afal/i ;epi;ctauroc 
hina ;nteffai qa ]ti-
mwria ;nte nennobi. 

 
 Wir sind es, die gesündigt 

haben, und er ist es, der 
gelitten hat! 

أنا  َ يالَّ   ُ نَ  وه   ،أخ
ِ تألَّ   .الَّ

;Anon qa n/;etaner-
nobi : ouoh ;nyof 
petafsep;mkah. 

 
 Wir wurden schuldig vor der 

göttlichen Gerechtigkeit 
durch unsere Schuld, und 
er bezahlte unsere 
Schulden. 

َّا   َ يالَّ   ُ نَ  ن    ُ ي م
ا ن ب الإلهي  ل  وه   ،للع

ِ دفعَ  نَ  الَّ ي  . اعَّ   ال

;Anon qa n/;ete ne 
ouon ;nte ]meym/i 
;nnou] ;eron qen nen-
;anomi;a : ouoh ;nyof 
petaftwb ;nn/eteron 
;e;hr/i ;ejwn. 
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P Unseretwegen zog er das 
Leiden der Freude vor, das 
Elend der Rast, die 
Erniedrigung der 
Herrlichkeit und das Kreuz 
dem Thron, den die 
Cherubim tragen. 

 َّ ف ا  ألُ لأجل ال على   َ ل 
عُ  قاءَ   ،ِال احةِ   وال  ،على ال

انَ  ِ   واله ال  ،على 
 َ ل الع   وال الَِّ   شِ على 

. ال هُ لُ   ارو

;Eyb/ten afcwtp naf 
;mpisep;mkah ;ehote 
piounof : nem ]talep-
wria ;ehote pi;mton : 
nem pisws ;ehote 
pi;wou nem pi;ctauroc 
;ehote pi;yronoc v/;ete 
ni<eroubim fai qarof. 

 

 Er nahm es an, daß er mit 
Seilen gebunden wurde, 
damit er uns aus den 
Fesseln der Sünde erlöste. 
Er demütigte sich, um uns 
aufzuheben; er hungerte, 
um uns zu sättigen, 
dürstete , um uns zu 
tränken. 

الِ   َ َ أن يُ   لَ ِ قَ  لِّ   ال ا ل
اتِ   ْ مِ  ا انا  ر ا  .خ

اضعَ  فَ   ت   وجاعَ   ،اعَ ل
الُ  َ ِ وعَ  ،اعَ ِ لُ   . و

Af]ma] eyrouconhf 
qen ninoh hina ;ntef-
bolten ;ebolqen ni;c-
nauh ;nte nennobi : 
afyebiof je ;ntef[ac-
ten : af;hko je ;ntef-
;tcion : ouoh af;ibi je 
;ntef;tcon. 

 

 Er stieg nackt auf das 
Kreuz, damit er uns mit 
dem Gewand seiner 
Gerechtigkeit bekleidet; er 
öffnete seine Seite mit der 
Lanze, damit wir in ihn 
gehen und auf dem Thron 
seiner Gnade wohnen, 
damit das Blut aus seinem 
Leib floß, daß wir von 
unserer Schuld gereinigt 
werden. 

ِ   َ وصعَ  ل ال اناً   إلى   ع
 ُ بِ ل ب  حَ َ وفَ   ،هِ بِّ   نا 
 َ َ   هُ ج خلَ   يل  ةِ ال   ن
هِ  َ   إل شِ   ون ع  في 
 ِ لَ   ،هِ نع ي  مُ   ول   ْ مِ   ال
 ِ ِ  هِ ج غ  .ام آثامِ  لَ ل

Ouoh afal/i ;epi;ctau-
roc efb/s je hina 
;ntefhobcten qen 
pihbwc ;nte tefmeym/i 
: ouoh afouwn ;mpef-
;cvir qen ]log,/ hina 
;ntensenan ;eqoun ;erof 
: ouoh ;ntenswpi qen 
pi;yronoc ;nte pef;hmot 
: ouoh je ;nte pi;cnof 
vwn ;ebolqen pefcwma 
;ntenjokmen ;ebolqen 
nen;anomi;a. 

 

 Wahrlich starb er und 
wurde begraben, damit er 
uns vom Tod der Sünde 
auferweckt und uns im 
ewigen Leben lebendig 
macht.  

اً ماتَ   لق حقَّ في   َ فِ ودُ    
 ِ قامَ الق  َّ ثُ مِ َ لُ   ،    ْ ا 
تِ  َّ   م اةً   ةِ ال ح ا   و
 َّ  .ةً أب

Tavm/i afmou ouoh 
auyomcf qen pi;mhau : 
ouoh aftwnf ;ebol je 
hina ;nteftounocten 
;ebolqen ;vmou ;nte 
;vnobi : ouoh ;nteftan-
qon euonq ;n;eneh. 

 

 Mein Gott, meine Sünden 
sind die Dornen, die dein 
heiliges Haupt verwunden. 
Ich bin es, der dein Herz 
traurig macht mit meiner 
Freude an der 
vergänglichen Köstlichkeit 
der Welt. 

إلهي   هي  إا  ا  ا خ ن 
كُ  يُ   ال  ِ ُ الَّ  َ رأسَ   خ

 ُ ُ   ،سةَ قَّ ال ن أح  ِ الَّ  أنا 
ا   َ قلَ  ن ال لاذ  ور 

 ِ ا   . ةِ لَ ال

Nanobi ;w Panou] ne 
nicouri etyoux ;ntek-
ave ;eyouab : ;anok qa 
v/;etai] ;mkah;nh/t 
nak qen parasi qen 
nih/don/ etsouit 
;nte pikocmoc. 
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P Und wie ist dieser Weg, der 
zum Tod führt, auf dem du 
gehst, mein Gott und mein 
Erlöser?  

ة   د ال ال  ه  ه ما 
تِ  ها أي  الَّ   لل ن سائ ف

 . يلِّ ا إلهي ومُ 

Ou pe paimwit et[i 
;e;vmou v/;etekmosi 
;nq/tf ;w Panou] 
ouoh Pacwt/r. 

 

 Was trägst du auf deiner 
Schulter? Es ist das Kreuz 
der Schande, das du an 
meiner Stelle getragen 
hast! 

لُ   شيءٍ   ُّ أ على   ت
 َ ُ َ م صل ه   العارِ   ؟ 

لَ  ِ ح  . يعِّ  اً ضَ عِ  هُ الَّ

Ou pe paien,ai ;etek-
;wli ;mmof hijen nek-
nahbi : vai pe pi;ctau-
roc ;nte ;psipi v/;etak-
olf ;ntasebi;w. 

 

 Was läßt dich, o Erlöser, 
das annehmen? 

أيُّ  ا  ه ما ما  ؟  الفاد ها 
ِ جعلَ  لِ  ىضَ  تَ الَّ  ؟ ب

Ou pe vai ;w pirefcw] 
: ou pe ;etaf;yrek]ma] 
;ejen vai. 

 

 Ist der Große erniedrigt? Ist 
der Verherrlichte verachtet? 
Ist der Hohe gedemütigt? 
So groß ist deine Liebe! 

ُ   نُ هاأيُ   لُّ َ أيُ   ؟الع
 ُ ضَ  ؟ُ َّ ال تفِ  عُ أي ا عُ ال ؟ 
َ لِ   .َ ِّ حُ  ِع

An ;cse ;ntouswsf 
;mpinis] : ie ;ntout-
hemko ;mv/etou];wou 
naf : ie ;ntouyebio 
;mv/et[oci : ;w nem 
]metnis] ;nte tek-
agap/. 

 Ja, es ist deine große 
Liebe, die dich alle diese 
Leiden für mich erdulden 
läßt! 

حُ  ه  ُ   َ ُّ نع  ِ    الع الَّ
َ جَ  الَ   لَ َ قْ تَ   عل َ تِ   لّ ُ   إح   ل

ا  . أجلي ْ مِ  اتالع

Aha teknis] ;nagap/ 
de ;nyof ;etac;yrek[i 
qen ou;amoni ;ntotf 
;nnai;mkauh t/rou 
eyb/t.  

 

 Ich danke dir, o mein Gott, 
und mit mir danken dir 
deine Engel und deine 
ganze Schöpfung, denn ich 
bin nicht fähig, dir so zu 
danken, wie es deiner Liebe 
gebührt. Haben wir je eine 
Liebe gesehen, die größer 
ist als diese? 

إلهي  كَ ُ أشُ    كَ ُ ُ وتَ   ،ا 
ُ ِّ عَ  ملائ قُ   َ ي    َ وخل

عاً  عاجٌ   ،ج ع    لأني 
امِ ُّ   كَ ِ   ال   ا 

رأيَ   .َ ُّ حُ  حُ فهل  َ أ  اً َّ ا   َ ع
ا؟  ْ مِ   ه

}sep;hmot ;ntotk 
Panou] : ouoh cesep-
;hmot ;ntotk qaroi 
;nje nekaggeloc nem 
pekcwnt t/rf : je 
;mmon ;sjom ;mmoi 
;ntaouwnh ;ebol ;mpek-
;cmou kata petcem-
;psa ;mpekmei : m/ 
annau ;eoumei ;enaaf 
;evai. 

 Sei traurig, o meine Seele, 
wegen deiner Sünden, die 
diese Leiden deines gütigen 
Erlösers verursachten. 
Halte dir seine Wunden vor, 
schütze dich in ihm, wenn 
der Feind dich angreift. 

نَ نِ َ فأحْ  ا  على ِ فْ ي  ي 
اكِ  ا سَ الَّ   خ ِ   ْ َ َّ ي    لفاد

ه الآلام ن ه ي ِ رسِ ا  .ال
ه  ِ حَ او   ،ِ أمامَ   هُ حَ ْ جُ  ي 

ما يَ  ِ  جُ هِ ع   .وّ ُ العَ  عل

{i ;mkah;nh/t ;w 
ta'u,/ ;ejen nenobi 
;etau] ;nnai;mkauh 
;mperefcw] ;nrefsen-
h/t : ;cqai ;mpefvwlh 
qajw: ouoh ;arihelpic 
;erof ;aresan pijaji 
twnf ;e;hr/i ;ejw. 
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P Gib mir, o mein Erlöser, 
daß ich dein Leid als 
meinen Schatz betrachte, 
deine Dornenkrone als 
meine Ehre, deine Qual als 
meine Köstlichkeit, deine 
Bitternis als meine Süße, 
dein Blut als mein Leben, 
deine Liebe als meinen 
Stolz und Dank! 

 ِ مُ أع ا  أن  لِّ ي  ي 
اَ  ع لَ   ،  ِ   َ أع   وكل

 َّ ِ   كِ ال   َ وأوجاعَ   ،م
عُّ  ارَ   ،يِ ت حلاوتيتَ وم  ، 
اتي  َ مَ ودَ  َ   ،ح   َ وم
 ِ  .  ِ  وشُ ف

Moi n/i ;w Pacwt/r 
;ntawp ;mpek;themko 
;epa;aho ouoh pi;,lom 
;ncouri je pa;wou : 
nek;mkauh je paounof 
: ouoh pekensasi je 
tahl/ji : pek;cnof je 
pawnq : ouoh pekmei 
je pasousou nem 
pajinsep;hmot. 

 Mein Herr Jesus Christus, 
der du wegen unserer 
Sünden verwundet wurdest. 
Durch deine Wunden sind 
wir geheilt, verwunde mich 
mit der Heil spendenden 
Lanze deiner göttlichen 
Liebe! Und mit deinem Blut 
am Kreuz reinige mich von 
meinen Sünden und mache 
mich trunken von deiner 
Liebe, der du meinetwegen 
den Tod angenommen 
hast, damit du mich rettest 
und wieder lebendig 
machst. 

ي ا  ح رّ ع ال ُ َ  ْ ا مَ
ا  معاص أجلِ   ْ مِ  َ ح جُ
ي  ح اج ا،  شُف  َ احاتِ و

افي، الإلهي    َ ِّ حُ َةِ   ال
  َ صل مِ  َ م  هّ و ني 

ا ُ وأ  ،اخ ني  ا   ِّ س
تَ    ْ مَ  ال  َ ل أجلي   ْ مِ قَ

ي.  ي وتُ ي  لَف

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc v/;etak[i erqot 
eybe nennobi : ouoh 
qen neklele,/mi ;anon 
anoujai : ek;evolht 
qen ;vmereh ;mpekmei 
;nnou] ;nteftal[o : 
ouoh qen pi;cnof ;nte 
pek;ctauroc : ek;etou-
boi ;ebolqen nanobi : 
ouoh ek;eyriyiqi qen 
pekmei ;w v/;etaksep 
;vmou eyb/t je ;ntek-
cott ouoh ;ntektan-
qoi. 

 Mein Herr Jesus, meine 
Liebe, wenn du mich als 
vertrockneten Ast siehst, 
benetze mich mit dem Öl 
deiner Gnade und befestige 
mich in dir als lebendigen 
Zweig, o wahrer Weinstock. 

إذا رِّي  ا   ي  ح ع 
عُ  ي  اً   اً رأي ي رِّ   ا

 ِ ِ   ب ّ ّ وثَ   ،َ نع   ي 
الَ أيُّ   اً حَّ   اً غُ    ةُ مَ ها 

ةُ   . ال

Pa[oic I/couc pamen-
rit aksannau ;eroi 
;noumeloc efsouwou 
;clajlej ;mmoi qen 
;vneh ;mpek;hmot : 
ouoh matajroi ;nq/tk 
;noukl/ma efonq ;w 
]bw ;n;aloli ;nta;vm/i. 

 Und während ich vortrete, 
um deine Sakramente zu 
empfangen, mache mich 
würdig und bereit, mich mit 
dir zu vereinigen, 

ا أتَ  ارِ   مُ قَّ وح اول أس   كَ ل
مُ ا ي  ل  اً قَّ جعل   ، ل

ادِ هلا ً ومُ   . َ  للات

Ouoh aisanqwnt ;e[i 
;ebolqen nekmuct/rion 
;aritt ;nem;psa ;nnai : 
ouoh ;nsouswpi 
;nq/tk qen oumetouai.  

 

 es zu wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, dich, 
himmlischer Vater, mit dem 
Ton der Kindschaft 
anzurufen und zu sprechen: 

ي   أن  ل فٍ  خ  ِ غ ؤَ  أج
القُُّوس    نادأُ  اكَ  ِ  أ الَّ

َاتِ في   َ َّ ال  غب  ،ال ة 
 :ائِلاً قَ 

Je hina ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;emou] 
oube Pekiwt ;eyouab 
etqen niv/ou;i : qen 
;t;cm/i ;nte nis/ri : 
eijw ;mmoc:  

 Vater unser …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال
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 5.1.22. Das syrische Gebet zum Brotbrechen an den 
beiden Kreuzfesten und an gewöhnlichen Tagen 

 

 
P So hat Gottes Wort in 

Wahrheit im Fleisch gelitten 
1380, es wurde geopfert 1381 
und durch das Kreuz 
gebeugt 1382, und seine 
Seele wurde von seinem 
Leib getrennt 1383, 

ةُ   لِ  َ تألَّ قةِ  ال ا  ه
ي  َ وان وذُِحَ   ، ِ ال اللهِ 
هُ  ُ نف  ْ ل وانف  ، ِ لِ َّ ال

 ْ هِ. مِ ِ   ج

Pair/] ;al/yoc 
afsep;mkah ;nje ;pcaji 
;m;Vnou] qen ;tcarx 
ouoh auqelqwlf : 
afrek jwf hijen 
pi;ctauroc : ouoh 
acvwrj ;ebol ;nje 
tef'u,/ ;epefcwma. 

 
 aber seine Göttlichkeit war 

nicht und niemals von 
seiner Seele oder seinem 
Leib getrennt. 

ُّ لا  إذ   قَ لْ  ِ يَف ل  تُهُ  لاه
هِ.  ِ ْ ج هِ ولا مِ ِ ْ نف  مِ

;Ere tefmeynou] 
vwrj ;ebol an ;eneh 
;ntef'u,/ oude 
pefcwma. 

 
 Seine Seite wurde von der 

Lanze durchstochen, und 
sogleich floß Blut und 
Wasser 1384 heraus - 
Vergebung für die ganze 
Welt 1385; durch sie war sein 
Leib gefärbt. Seine Seele 
kam und vereinte sich mit 
seinem Leib 1386. 

ةِ،   ال ِهِ  ج في   َ ُعِ و
انًا    وج  غُف وماءٌ  دمٌ  هُ  مِْ

ا  بِهِ  َ َّ وت  ،ِ العال ُلِّ  ل
تْ  َ هُ وات ُ هُ، وأت نف ُ ج

هِ. ِ 

Auyokcf qen pef;cvir 
qen ]log,/ : ouoh 
auqa] ;ebol;nq/tf ;nje 
ou;cnof nem oumwou : 
;eou,w ;ebol ;mpikoc-
moc t/rf : ouoh aucep 
pefcwma ;nq/tou : 
ouoh ac;i ;nje tef-
'u,/ acer ouai nem 
pefcwma. 

 
 Anstelle der Sünde, die die 

Welt umgibt, starb der Sohn 
am Kreuz 1387 und brachte 
uns von der linken zur 
rechten Heilsordnung 
zurück 1388. 

َةِ  ُ ال َّةِ  ال ضَ  وعِ
  ُ الاب ماتَ   ِ العال
 ِ ب َ الَّ نا مِ ، وردَّ ِ لِ َّ ال

 . يِّ َاليِّ إلى ال  ال

;N;tsebi;w de ;m;vnobi 
etkw] ;mpikocmoc 
afmou ;nje ;Ps/ri 
hiten pi;ctauroc : 
ouoh aftacyon ;ebol-
ha ]oikonomi;a ya 
ja[/ ;eya ou;inam. 

 
 
 

 
 

1380 Lk 24, 46; Apg 3, 18; 26, 22-23; 1.Petr 1, 11; 2, 23-24 
1381 1.Kor 5, 7; Eph 5, 2; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; Offb 5, 9; 13, 8 
1382 Joh 19, 30 
1383 Joh 19, 30; Mt 27, 50 
1384 Joh 19, 34-37 
1385 1.Joh 1, 7; 2, 2; Eph 1, 7; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; 1.Petr 1, 18-21; Offb 1, 5 
1386 Mt 28, 5-10; Apg 2, 23-32 
1387 Jes 53 LXX, 4-12; Lk 24, 46-47; Apg 3, 18-26; 1.Petr 2, 24 
1388 Mt 28, 19-20; Mk 16, 15-20; Lk 24, 46-48; Röm 3, 9-31 
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P Durch das Blut seines 
Kreuzes gab er uns 
Sicherheit. Und er vereinte 
und machte vertraut die 
Himmlischen mit den 
Irdischen 1389, das Volk mit 
den Völkern 1390, die Seele 
mit dem Leib, und am 
dritten Tag stand er aus 
dem Grab auf 1391. 

 َ ووحَّ هِ  صلِ مِ  بَ  َ وأمَّ
مع  أو   َ ائ ال لَفَ 

مع    َ ع وال  ، َ الأرض
مع    َ والَّف بِ،  ع ال

 ِ ِ   .ال الِ ال مِ  ال وفي 
 . ِ َ الق  قامَ مِ

Ouoh aferhir/n/ ;ebol 
hiten pi;cnof ;nte 
pef;ctauroc : ouoh 
afer na niv/ou;i ;nouai 
nem na ;pkahi ouoh 
afhotpou : pilaoc de 
on nem nilaoc : 
]'u,/ de nem picw-
ma : ouoh qen pimah-
somt ;n;ehoou aftwnf 
;ebolqen pi;mhau. 

 
 Einer ist Emmanuel, und 

nicht trennbar in der Einheit 
und nicht gespalten in zwei 
Naturen. So glauben, so 
bekennen wir und halten 
fest für wahr: Dieser Leib 
für dieses Blut und dieses 
Blut für diesen Leib. 

 ُ وغَ لُ،  ئ َّان عِ ه  واحٌِ 
ادِ،   الات عِ   ْ مِ قٍ  ِ مُفَ
  . ِ عَْ إلى   ٍ ِ ق مُ  ُ وغَ
ِفُ،   نع ا  وه  ، ُ مِ ن ا  ه
ا  ه أنَّ  قُ  ِّ نُ ا  وه
مَ  ا الَّ مِ، وه ا الَّ َ له ال

 . ِ ا ال  له

Ouai pe Emmanou/l 
ouoh ;foi ;natvwrj 
menenca ]metouai : 
ouoh ;foi ;natvws 
;evucic ;cnou] : pair/] 
tennah] : pair/] ten-
er;omologin : ke palin 
tennah] je paicwma 
va pai;cnof pe : ouoh 
pai;cnof va paicwma 
pe.  

 
 Du bist Christus, unser 

Gott, der mit der Lanze auf 
Golgota in Jerusalem für 
uns 1392 in die Seite 
gestochen wurde. 

  ِ ا الَّ حُ إلهُ ِ َ َ ه ال أن
قَ   ف ِهِ  جَ في   َ ُعِ

ا.  َ لأجلِ أُورُشَلِ لةِ  ُ لْ ُ  ال

;Nyok pe Pi;,rictoc 
Pennou] ;etauyokcf 
qen pef;cvir ca;pswi 
;n}golgoya qen 
Ieroucal/m eyb/ten. 

 
 Du bist das Lamm Gottes, 

das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt 1393. Vergib 
uns unsere Sünden und 
erlass uns unsere Schuld. 
Richte uns auf zu deiner 
Rechten 1394. 

اللهُ   َلُ  حَ ه   َ امِلُ الأن
ا،  َ ذُن اغْفِْ   ،ِ العال َّةَ  خ
ع   ا  وأقِ َاَانا،  خ كْ  واتُ

. ِ َ ال ِ  جانِ

;Nyok pe pihi/b ;nte 
;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc : 
;aricun,wrin ;nnen-
paraptwma : ,w ;ebol 
;nnennobi : ouoh mata-
hon ;eraten caou;inam 
;mmok. 

 
  
 
 

 
1389 Röm 5; 11, 11-32; 2.Kor 5, 14-21; Eph 1, 10; 2, 1-10; Kol 1, 19-23  
1390 Joh 10, 16; Gal 3, 26-28; Eph 2, 11-22 
1391 Mt 28; Lk 24, 46; 1.Kor 15, 4 
1392 Joh 19, 34-37 
1393 Joh 1, 29 
1394 Mt 25, 31-46 
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P Gott, Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der von den 
Cherubim gesegnet 1395 und 
von den Seraphim geheiligt 
1396 und von tausenden 
tausenden und zehn-
tausenden zehntausenden 
sprechenden Dienern 
verherrlicht wird 1397, 

ا   أ اللهُ  عَ  ا  َ رََِّا 
  َ مِ  ِ الَّ حِ،  ِ َ ال
  َ ومِ ارَكُ،  ي  ِ ارو ال
  ْ ومِ سُ،  قَّ ي ا  ال
اتِ  رِ اتِ  ورِ فٍ  أل فِ  أل

.ُ َّ ع َ ي ق ِ ا امِ ال َّ ُ  ال

;Vnou] ;Viwt ;mPen-
[oic I/couc Pi;,rictoc 
: v/;ete ;ebolhiten 
ni<eroubim ce;cmou 
;erof : ouoh ;ebolhiten 
niCeravim ce;eragi;azin 
;mmof : ouoh ;ebol-
hiten ni;ananso ;nso 
nem ni;anan;yba ;n;yba 
;nte nirefsemsi 
;nlogikon ce[acf. 

 
 der die Gaben heiligt und 

vollkommen macht: mache 
auch die vollkommen, die 
wir dir als Wohlgeruch 
dargebracht haben! Heilige 
auch uns alle an Leib, 
Seele und Geist, 

  َ اب الق لُ  وُ سُ  ُقِّ  ِ الَّ
  َ ل  ْ م قُِّ الَِّي  ارِ  والأث
اً  أ سْ  قِّ َةً،  ي ل ةً  َ رائِ

ادَنا ا  ،أج سَ ا   ،ونُفُ وأرواحَ
ا.  كُلِّ

V/;eter;agi;azin ouoh 
etjwk ;ebol ;nnidwron 
nem nikarpoc ;etau-
;enou nak : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;ari;agi;a-
zin on ;nnencwma nem 
nen'u,/ nem 
nen;pneuma t/ren. 

 
 damit wir mit reinem Herzen 

1398 und unbeschämten 
Gesicht 1399 zu dir, o Gott 
himmlischer Vater, rufen 
und beten: 

ووجهٍ   ، اهٍِ  ٍ قل يْ  لِ
اللهُ   ا  كَ  عَُ ن  ، ِّ م  ِ غَ
لي  ونُ اوُّ  ال الآبُ 

 َ  :قائِل

Hina qen ouh/t 
;efouab : nem ouho 
;nat[isipi : ;neten-
mou] ;erok ;Vnou] 
;Viwt et qen niv/ou;i : 
ouoh ;ntener;proc-
eu,ecye enjw ;mmoc. 

 
 Vater unser 1400 …  فِي ِ انا الَّ َاتِ أ َ َّ  ... Je Peniwt .. ال

 
  َِدائمِاً  إلى هُنا تَّمت صلواتُ القِسم ِ    .والمجدُ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
1395 Offb 4, 6-9 
1396 Jes 6 LXX, 2-3 
1397 Dan 7 LXX, 9-10; Offb 5, 11-14; 7, 11-12 
1398 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1399 Ps 33 LXX [34], 5 
1400 Mt 6, 9-13 
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6. Der Diakondienst (Buch) – Hymnen für gewöhnliche und 

besondere Anlässe 
 

 

 6.1. Hymnen und Gesänge  

 

 6.1.1. Ordnung (Reihenfolge) der Zimbelstrophen an 
feierlichen Tagen 

 

 

 An den Herrenfesten, am Neiruzfest und an beiden Kreuzfesten werden die 
Zimbelstrophen in folgender Reihenfolge gesungen.  
 Die Einleitung für Adam Amwini oder Watos Tenouwst Tage der Woche 
 Besondere Strophen für das Fest  
 Besondere Strophen für die Mutter Gottes 
 Die Strophe für den Patron der Kirche  
 Am Ende schließt man die Zimbelstrophen mit folgenden Strophen.  

 

 1.  Jesus Christus 1401 ist 
derselbe, gestern, heute 
und in Ewigkeit, eine 
Hypostase 1402, wir beten 
ihn an und verherrlichen 
ihn 1403. 

ِ   عُ ُ  .1 ه   حُ ال ه 
والَ  الأبَ   ،مَ أم   ،ِ ولى 

مٍ أ ُ   ،واحٍ   ق  لهُ   ُ ن
 . هُ ُ ِّ ونُ 

I/couc Pi;,rictoc ;ncaf 
nem voou : ;nyof ;nyof 
pe nem sa ;eneh : qen 
ouhupoctacic ;nouwt : 
tenouwst ;mmof 
ten];wou naf. 

 2.  (S) König des Friedens  
1404, – gib uns deinen 
Frieden, – festige in uns 
deinen Frieden, – und 
vergib uns unsere Sünden 
1405. 

لاَم،  (ق) . 2 َّ َ ال َا    ا مَل ِ أعْ
، ،  سَلاَمَ سَلاَمَ ا  ل ر   قِّ

َاَانَا.  ا خَ  واغْفِْ ل

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ : 
,a nennobi nan `ebol. 

 3.  Zerstreue – die Feinde 
der Kirche 1406, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 1407. 

ة، .3 َ ِ َ ال اء  أعَْ قْ  ِّ  فَ
هَا، ْ ِّ ع،   وَحَ ع إِلَى   فلا تََ

.  ٱلأَْبَِ

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 
1401 Dies ist dieselbe wie die letzte Strophe der Mittwoch Theotokie. 
1402 Person 
1403 Hebr 13, 8 
1404 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

1405 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
1406 Ps 88 LXX [89], 10 
1407 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
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 4.  (S) Emmanuel, unser 
Gott, – ist jetzt in unserer 
Mitte,- mit der Herrlichkeit 
seines Vaters, – und des 
Heiligen Geistes. 

ا،انُ َّ عِ   (ق)  .4 إلهُ ل  فِي   ئ
الآن، َْا  ه،  وَسَ أب  ْ َ 

وح القُُس.   واَلُ

;Emmanou/l Pennou] : 
qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pefiwt : 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 5. Damit er uns alle segnet, 

– unsere Herzen reinigt – 
und unsere seelischen – 
und leib-lichen 
Krankheiten heilt. 

ا، .5 لّ ُ ا  َهّ   لَُارِ وُ
ا، َ اض،   قُلُ أم فِي   وَ

ادنَا. َ ا وأجْ سَ  نُفُ

;Ntef;cmou ;eron t/ren: 
;nteftoubo `;nnenh/t : 
;nteftal[o ;nniswni : 
;nte nen'u,/ nem nen- 
cwma. 

 

 6.  (S) Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater, 
– und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen 
[auferstanden] 1408 und 
hast uns erlöst. [Erbarme 
dich unser]. 

أيُّها   (ق) .6 ل   ُ ُ ْ نَ
حِ، ِ َ َ   الْ أبِ مع 
الِح، َّ القُُس،  ال وح   واَلُ

 َ ]أت    لأَنَّ َ  [قُ
ََا. ا. وخَلَّ  ارح

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. ªNai nanº. 

 
 Beim Morgenweihrauch der drei Herrenfeste (Geburts-, Tauf- und 

Auferstehungsfest) werden die Zimbelstrophen für feierliche Zeiten in 
folgender Ordnung gesungen.  
 Einleitung (Tenouwst) ist die erste Strophe der Morgendoxologie bis zur 

Strophe (hieten ni efschi)  
 Besondere Strophen für das Fest  
 Besondere Strophe zum Fest des Kirchenpatrons  
 Abschluss wie oben erwähnt: Pouro und Icouc Pi;,rictoc ;ncaf . 

 
 In der Zeit vom Auferstehungsfest bis zum Pfingstfest 

 Die Zimbelstrophe für das Auferstehungsfest, für das Himmelfahrts- oder 
das Pfingstfest, je nach der Zeit  

 Die Einleitung – Adam Anon qa nilaoc und ouon ouhelpic  oder Watos 

<ere ]ek;kl/ci;a – je nach Wochentag.  
 Besondere Strophen für die Mutter Gottes 
 Besondere Strophen für den Erzengel Michael zur Auferstehung  
 Die Strophe für den Patron der Kirche  

 Abschluss wie oben erwähnt: Pouro und Icouc Pi;,rictoc ;ncaf . 
 
 
 
 
 
 
 

 
1408 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 6.1.2. Koptisches Neujahr   عيد النيروز 
 

 
 Das Neiruzfest am 10./11. September markiert den Anfang des koptischen Neuen Jahres, 

das im koptischen Kalender dem 1. Tut entspricht. Die Kirche möchte jeden Gläubigen 
daran erinnern, zum Herrn mit ganzem Herzen zurückzukehren und ihm ein gesegnetes 
Jahr anzubieten. Folglich befassen sich alle Lesungen dieses Tages mit der Umkehr: „Gott, 
der über die Zeiten der Unwissenheit hinweggesehen hat, lässt jetzt den Menschen 
verkünden, dass überall alle umkehren sollen“ (Apg 17, 30). 

 
1. Zimbelstrophe vom Neiruzfest bis zum 16. Tut 
 Segne den Kranz des 

Jahres, – durch deine Güte, 
Herr 1409: – die Flüsse, die 
Quellen, – die Saaten und 
Früchte. 

 َ لاح ة،  ال ل  إكل ارك 
الأنهار   رب،   ع،  ا  اب وال

ار.  روع والأث  وال

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
: nem nici] nem 
nikarpoc. 

2.  Die Doxologie am Neiruzfest 
 1. Preist den Herrn eine 

neue 1410 Preisung, – die 
Völker, die Christus, 
unseren Gott lieben, – 
denn er sorgte für uns 
durch seine Erlösung 
1411, – als Gütiger und 
Menschenliebender 1412. 

اً  .1 ت بَّ  ال ا  سّ
ب  ع ُ ال أيُّها  اً،  ي ج
ا، لأنُّه  ح إله ُّ ال مُ
لاصهِ،  نا  تعهّ ق 

 . الحٍ وم ال  ك

Hwc ;e;P[oic qen 
ouhwc ;mberi : ;wnilaoc 
;mmai Pi;,rictoc 
Pennou] : je afjem-
pensini qen pefoujai 
: hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

  
 2. (S) Wir senden dir die 

Preisung – mit Stimmen 
der Verherrlichung 1413, – 
o unser guter Erlöser, 
stärke uns – bis zum 
Ende 1414. 

ح،   (ق) .2 ال  َ ل سل  نُ
ا   ، ال ات  أص
ا  ثّ الح،  ال ا  لّ مُ

اء.  إلى الانق

Tenouwrp nak ;mpi-
humnoc : qen han;cm/ 
;n]doxologia : ;w 
Pencwt/r ;n;agayoc : 
matajron sa ]cun-
telia. 

  3. O Herr gib uns deinen 
Frieden – und erlöse uns 
von den Händen unserer 
Feinde 1415 – und 
erniedrige ihren Rat 1416 
– und heile unsere 
Krankheiten 1417. 

3.  ، سلام رب  ا  ا  أع
ا،  ائ أع أي  م  ا  ِّ ون
واشف   ، رته م وأذل 

ا. اض  أم

Moi nan ;P[oic ;ntek-
hir/n/ : nahmen qen 
nenjij ;nte nenjaji : 
mayebi;o ;mpouco[ni : 
ouoh matal[o ;nnen-
swni. 

 
1409 Ps 64 LXX [65], 11 
1410 Jdt 16 LXX, 15 ; Ps 95 LXX [96], 1 ; Ps 149 LXX, 1 
1411 Ps 105 LXX [106], 4 
1412 Weish 7 LXX, 23 ; Jer 31 LXX, 3; Joh 13, 1 ; Röm 5, 8 
1413 Offb 14, 7 
1414 2.Kor 1, 21 
1415 Bar 4, 7 
1416 2.Sam 1 LXX, 21 
1417 Sir 38 LXX, 9 ; Mt 9, 35 
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 4. (S) Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine 
Güte, Herr 1418: – die 
Flüsse, die Quellen, – die 
Saaten und Früchte. 

ة،   (ق) .4 ال ل  إكل ارِك 
الأنهار  ارب،   َ لاح
روع  وال ع،  اب وال

ار.  والأث

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi : 
nem nici] nem 
nikarpoc. 

 
 5. Segne uns in unseren 

Werken – durch deinen 
himmlischen Segen, – 
und schicke uns von 
deiner Höhe – deine 
Gnade und deine Güte. 

ا،  .5 ال أع في  ا  ار
وارسل  ائّة،  ال ب 
نع  ك،  عُلّ م  ا  ل

. ات  وخ

;Cmou ;eron qen 
nen;hb/ou;i : qen 
pek;cmou ;n;epouranion 
: ouwrp nan ;ebolqen 
pek[ici : pek;hmot nem 
nek;agayon. 

  
 6. (S) Erlöse die Betrübten, 

– lass die Reisenden 
zurückkehren, – befreie 
die Gebundenen – und 
gib den Entschlafenen 
die selige Ruhe. 

ق   (ق) .6 ا ُ ال
اف  ُ وال  ، ه خلّ
 ، ، وال حلّهُ رُدّهُ

. هُ ي نّ اق  وال

N/;ethejhwj nahmou 
;ebol : n/;etause 
;e;psemmo matacywou 
: nem n/;etcwnh bolou 
;ebol : n/;etauenkot 
ma;mton nwou. 

  
 7. Hebe weg von uns 1419 

deinen Zorn, – und 
schütze uns vor der 
Teuerung 1420 – und vor 
den Fallen der Dämonen, 
– du Spender aller Güte 
1421. 

ا  .7 ِّ ون عَّا،   َ غ ارفع 
اخ  ف وم  الغلاء،  م 
ي  ِ مُع ا   ، ا ال

ات.   ال

;Wli ;mpekjwnt 
;ebolharon : nahmen 
;ebolha ou;hbwn : nem 
nivas ;nte nidemwn : 
;w ;vref] ;nni;agayon. 

  
 8. (S) Wir loben und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr 1422, – als Gütiger 
und Menschenliebender. 
– Erbarme dich unser 
nach deinem großen 
Erbarmen. 

هُ،   (ق)  .8 َ ّ ونُ هُ  َ ّ نُ
الح  عُلّاً،  هُ  ونُ
ا  ارح  ، ال وم 

.  كع رح

Tenhwc ;erof ten]-
;wou naf : tenerhou;o 
[ici ;mmof : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  
 
 

 
1418 Ps 64 LXX [65], 12 
1419 Ps 84 LXX [85], 4; Bar 2 LXX, 13 
1420 2.Chr 20 LXX, 9 
1421 Ps 84 LXX [85], 12; Ps 103 LXX [104], 28 
1422 Ps 21 LXX [22], 23 
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3. Psalmantwort am Neiruzfest 
 

 (Halleluja)2. Segne den 
Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr 1423: – die 
Flüsse, die Quellen, –die 
Saaten und die Früchte. 
(Halleluja)2. 

ا(هَ  لُ ل   .2)لِّل إكل ارك 
رب،    ا   َ لاح ة،  ال
روع  وال ع،  اب وال الأنهار 

ار. (هَ  اوالأث لُ  . 2)لِّل

(;All/loui;a)2 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic : niiarwou nem 
nimoumi : nem nici] 
nem nikarpoc : 
(;All/loui;a)2. 

4. Evangeliumsantwort am Neiruzfest 
 

 (Halleluja)4. Segne den 
Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr. 

ا(هَ  لُ ل   .4)لِّل إكل ارك 
ا رب.  َ لاح ة،   ال

(;All/loui;a)4 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1424. 

 ، ال لَهُ  غي  ي الّ  ا  ه
وح  وال الح،  ال هِ  أب مع 
. ْ الآن ولى الأبَِ  القُُس، مِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;pneu-
ma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 

 Gepriesen sei der Vater – 
und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene Dreifaltigkeit. – 
Wir beten sie an und 
verherrlichen sie. 

والابمُ  الآب  وح   ، ارك  وال
امل  ،سُ القُ  ال ث  ال  ،ال

 . هُ ّ ونُ  ن لهُ 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 

5. Abschlusshymne am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr: – die Flüsse, die 
Quellen, –die Saaten und 
die Früchte. 

 َ لاح ة،  ال ل  إكل ارك 
رب،    ع،  ا  اب وال الأنهار 

ار.  روع والأث  وال

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
: nem nici] nem 
nikarpoc. 

 Erlöse uns und erbarme..1425 .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ
 

6. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr: – die Flüsse, die 
Quellen, –die Saaten und 
die Früchte. 

 َ لاح ة،  ال ل  إكل ارك 
ع،   اب وال الأنهار  رب،   ا 

ار.  روع والأث  وال

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
:nem nici] nem 
nikarpoc. 

 
1423 Ps 64 LXX [65], 12 
1424 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1425 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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7. Aspasmus Adam am Neiruzfest – Montag Psalie, 11. und 12. Strophe 
 

 Alle üblen Gedanken – lasst 
uns ablegen 1426 – und lasst 
uns unsere Herzen reinigen 
– durch den Namen des 
Herrn 1427. 

ة  لّ كُ  دي ال ها   ،العلل  فل
اهِّ ولُ   ،اعَّ  قل اس   ، 

ب.  ال

Lwiji niben ethwou : 
maren,au ;ncwn : 
marentoubo ;nnenh/t 
: ;eqoun ;e;vran ;m;P[oic. 

 
 Möge der Name des Herrn – 

in uns 1428 wohnen, – damit 
er unseren inneren 1429 – 
Menschen erleuchte. 

 ُ بِّ   سُ ا  فل ا  ال  ،ف
الُ  عل ا   يف  ،ىء  ان إن

اخل  ي. ال

Mare ;vran ;m;P[oic : 
swpi ;n;qhr/i ;nq/ten : 
;nteferouwini ;eron : 
qen penrwmi etca-
qoun. 

 Damit wir dich loben .. 1430 ارو َ معَ ال َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok ،.لِ

 
8. Aspasmus Watos am Neiruzfest 
 

 Der Geist des Herrn, ist auf 
mir; weil er mich gesalbt hat; 
um frohe Botschaft den 
Armen zu bringen, hat er 
mich abgesandt, um 
auszurufen ein 
willkommenes Jahr des 
Herrn 1431. 

أجل    ْ مِ  ، عليَّ ب  ال روح 
ا   ِّ ه ي لأُ ي، وأرسل م

ة  ز  وأك  ، اك ال
 . بِّ لة لل  مق

Ou;pneuma ;nte ;P[oic 
pet,/ hijwi : eybe 
vai afyahct afouwrp 
;mmoi : ;ehisennoufi 
;nnih/ki : ;ehiwis ;nou-
rompi ecs/n ;m;P[oic. 

 
 (Halleluja)3. Segne den 

Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr.  
Erlöse uns und erbarme dich 
unser. 

ا(هَ  لُ ل   .3)لِّل إكل ارك 
رب،  ا   َ لاح ة،  ال

ا. ا وارح  خلِّ

(;All/loui;a)3 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic : cw] ;mmon 
ouoh nai nan. 

 (Heilig)3 ..  1432 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 
9. Refrain des Psalms 150 am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr. 

 َ لاح ة،  ال ل  إكل ارك 
 ا رب.

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic. 

 
 
 

 
1426 Hebr 12, 1 
1427 1.Petr 1, 22 
1428 Kol 3, 11 ; 1.Thess 1, 12 
1429 2.Kor 4, 16 ; Eph 3, 16 
1430 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
1431 Jesaja 61 LXX, 1-2 
1432 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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 6.1.3. Die beiden Kreuzfeste  عيدي الصليب  
 

 

„Darauf sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wer mein Jünger sein 
will, der verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und 
folge mir nach“ (Mt 16, 24). 
 
Die Kirche feiert das Fest des Kreuzes am 17. Tut, dem Tag, 
an dem Kaiser Konstantin eine Erscheinigung vom Kreuz 
hatte und dem 10. Baramhat, dem Tag, als die Kaiserin 
Helena das Holz des heiligen Kreuzes fand.  
Das Kreuz hat eine gewaltige geistige Bedeutung. Es hat 
einen außerordentlchen Wert für jeden Christen und es ist ein 
Segen in unseren Leben.  

 
b÷s÷ Tout 17. Tut (27. / 28. September) Kreuzfest 

a÷'÷ Paramhat 10. Baramhat (19. März) Erscheinen des Kreuzes 

 
1. Zimbelstrophen an den beiden Kreuzfesten 
 
 Gegrüßt sei das Kreuz, – an 

dem mein Herr 1433 
gekreuzigt wurde. – Gegrüßt 
sei das Grab, – in das sein 
Leib 1434 gelegt wurde. 

  ، ل لل لام  ِ  ال صُل  الَّ
 ، للق لام  ال ري،  ه  عل

 ِ ه. الَّ ه ج  وُضع 

<ere pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;erwf : 
,ere pi;mhau : 
;etau,w ;mpefcwma 
;nq/tf. 

  
 „Das Kreuz ist unsere Waffe. 

– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten“ 
1435. 

ا،  سلاح ه  ل  ال
ل  ل ه رجاؤنا، ال ال
ا  قات ض في  ا،  ات ث ه 

 . ناِ ائِ شَ و 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon:pi;ctauroc pe ten-
helpic : pi;ctauroc pe 
pentajro:qen nenhoj-
hej nem nen;yli'ic. 

 

2. Die Doxologie an den beiden Kreuzfesten 
 
 1. Auch wir, die Völker, – 

die orthodoxen Söhne – 
verbeugen uns vor dem 
Kreuz – unseres Herrn 
Jesus Christus. 

مع  .1 اً  أ  ُ ن
ب، ع اء   ال اب

 ُ ن  ، ذ الأرث
ا   رّ  ، ل ع ل ُ َ

ح.  ال

;Anon hwn qa nilaoc : 
nis/ri ;noryodoxoc : 
;ntenouwst ;mpi-
;ctauroc : ;nte Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
1433 Mt 27, 22-28 
1434 Mt 27, 60 
1435 Gal 6, 14 
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 2. (S) Paulus der Apostel – 
spricht über den Ruhm 
des Kreuzes: – „Wir 
werden uns allein – des 
Kreuzes Christi rühmen“ 
1436. 

ل  (ق) .2 ،   ب ل ي س ال
قَائِلاً:  ل  ال امة 
إلاّ   ، نف أن  ا  ل ل 

ح.  ل ال

Pauloc pi;apoctoloc 
: efjw  ;m;ptai;o ;mpi-
;ctauroc : je ten-
nasousou ;mmon an : 
;eb/l qen pi;ctauroc 
;nte Pi;,rictoc. 

  

 3. Wir Gläubigen preisen – 
unseren Herrn Jesus 
Christus, – und wir 
verehren sein Kreuz, – 
das heilige unsterbliche 
Holz. 

ّح،  .3 فل ن  م ال أيُّها 
ا   ع  رّ ُ ح، َ ال

ة  ال هِ،  ل ل ون 
ة.  ائ سة غ ال ُقّ  ال

Tenerhumnoc ;w nipic-
toc : ;mPen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ouoh ten-
ouwst ;mpef;ctauroc : 
pise ;eyouab 
;n;ayanatoc. 

  

 4. (S) Wir rühmen dich, o 
du Kreuz, – auf dem 
Jesus gekreuzigt wurde, 
– denn durch deinen 
Typus – wurden wir frei 
1437. 

أيُّها   (ق) .4  َ  ُ نف
  ، ل ِ  ال َ الَّ صُلِ

  َ ععل ُ مِ َ لأنَّهُ   ،
اراً. نا أح ، ص ال  قَِل م

Tensousou ;mmok ;w 
pi;ctauroc : v/;etau-
;isi ;ejwk ;nI/couc : je 
;ebolhiten pektupoc : 
answpi en;eleuyeroc. 

  

 5. Die Münder der 
Orthodoxen – und die 
sieben Engelsränge – 
rühmen dich, du Kreuz – 
unseres guten Erlösers. 

ع  .5 ، وال ذ اه الأرث أف
ّة،  لائ ال ات  غ
 ، ل َ أيُّها ال ون  ف

الح. الَِّ  ا ال لّ ُ  ل

Rwou ;nnioryodoxoc : 
nem sasf ;ntagma 
;naggeloc : cesousou 
;mmok ;w pi;ctauroc : 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 
 6. (S) Wir tragen dich, du 

Kreuz, – Schützer der 
Christen, – um unsere 
Hälse mit Mut – und wir 
rufen öffentlich: 

على   (ق) .6  َ لُ ِ ن
 ، ل ال أيُّها  ا،  اق أع

ّ ناص    ال
خُ جهاراً.  اعةٍ، ون

Tentalo ;mmok ;w 
pi;ctauroc : ;vnas] 
;nni;,ricti;anoc : ;ejen 
nenmo] ;ndunatoc : 
ouoh ;ntenws ;ebol 
r/twc. 

  
 7. Gegrüßt seist du Kreuz, 

– Freude der Christen, – 
Sieger gegen die 
Tyrannen, – Stärke für 
uns Gläubigen. 

ل .7 ال أيها  ل  لام  ،  ال
الغال    ، ّ ال ح  ف
ن  ا  ات وث  ، ُعان ال ض 

. م  ال

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vrasi 
;nni;,ricti;anoc : pi[ro 
oube piturannoc : nem 
pentajro ;anon qa 
nipictoc. 

 
1436 Gal 6, 14 
1437 Joh 8, 36 ; Röm 6, 5 ; Kol 1, 20 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       3. Die beiden Kreuzfeste 

 491  

 8. (S) Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Trost der 
Gläubigen, – Stärke der 
Märtyrer – bis sie ihre 
Qualen vollendet haben. 

أيها   (ق)  .8 ل  لام  ال
ل ، ال م اء ال ، ع

ات   حّى وث اء،  ه ُ ال
. اته ا ا ع َل  أك

><ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vnom] ;nni 
pictoc : ouoh ;ptajro 
;nnimarturoc : sa 
;ntoujwk ;ebol ;nnou-
bacanoc. 

  9. Gegrüßt seist du Kreuz, 
– Waffe des Sieges. – 
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– der Thron des Königs. 

ل .9 ال أيها  ل  لام  ، ال
ة،   الغل ل سلاح  لام  ال

ل ال ش أيها  ع  ،
. ل  ال

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pihoplon 
;nte pi[ro : ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : pi;yronoc 
;mpiouro. 

  10. (S) Gegrüßt seist du 
Kreuz, – das Zeichen 
der Erlösung. – Gegrüßt 
seist du Kreuz, – Licht, 
das erschienen ist. 

أيها    (ق) .10 ل  لام  ال
ل علامة ال  ،

لاص،   لام ل أيها ال ال
ل ق. ال ُ ر ال  ، ال

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pim/ini 
;nte pioujai : ,ere 
nak ;w pi;ctauroc : 
piouwini ;etafsai. 

 

 11.  Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Schwert des 
Geistes. – Gegrüßt seist 
du Kreuz, – Quelle der 
Gnaden. 

أيها   .11 ل  لام  ال
ل وح، ال ال س   ،

ل ال أيها  ل  لام  ، ال
 . ع الِع  ي

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ]c/fi ;nte 
Pi;pneuma : ,ere nak 
;w pi;ctauroc : ]moumi 
;nni,aricma. 

 12. (S) Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Schatz der 
Güte. –  
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– bis zur Vollendung der 
Zeiten. 

أيها   (ق) .12 ل  لام  ال
ل ات، ال ال   ،

ل ال أيها  ل  لام  ، ال
ر. ه ال ال  إلى 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : piyucau-
roc ;nte ni;agayon : 
,ere nak ;w pi;ctauroc 
: sa ;pjwk ;ebol 
;nni;ewn. 

 13.  Gegrüßt seist du 
Kreuz, – das der König 
Konstantin – bei sich 
zum Krieg getragen hat, 
– und er schlug die 
Barbaren. 

13.   : َ  قائل ل لامُ  ال
ل ِ  ،  أيُّها ال له الَّ ح
ل   معهُ ال  ، قُ

 . ل ال بِ، وق  إلى ال

Je ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : v/;eta 
;pouro Kwctantinoc : 
olf nemaf ;epipolemoc 
: afsari ;nnibarbaroc. 

  14. (S) Denn das Zeichen 
des Kreuzes – Jesu 
Christi, des Königs, – 
unseres wahren Gottes, 
– ist sehr geehrt. 

اً،    (ق) .14 جّ مة  ّ مُ
  ، ل ال ِ علامة  الَّ

عل ُ َ   ، ل ال ح  ال
قي. ا ال  إله

;Ftai;/out gar ;emasw 
: ;nje pim/ini ;nte 
pi;ctauroc: ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;pouro : 
Pennou] ;n;al/yinoc. 
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 15.  Der ans Kreuz genagelt 
wurde, – bis er unser 
Geschlecht erlöste. – 
Lasst es uns aber auch 
ehren, – wobei wir rufen 
und sprechen: 

على  الَِّ   . 15  َ صُلِ
  َ خلَّ حّى   ، ل ال
اً   أ ون  ا،  ج
: َ قائل مَهُ، صارخ ّ  فلُ

V/;etauasf ;epi-
;ctauroc : sa;ntefcw] 
;mpengenoc : ;anon de 
hwn marentaiof : 
enws ;ebol enjw 
;mmoc. 

  16. (S) Das Kreuz ist unsere 
Waffe. – Das Kreuz ist 
unsere Hoffnung. – Das 
Kreuz ist unsere Stärke – 
in unseren Bedräng-
nissen und Nöten. 

ه    (ق) .16 ل  ال
ه  ل  ال ا،  سلاح
ا،  ات ل ه ث رجاؤنا، ال

ا و  قات  . ناِ ائِ شَ في ض

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen nen 
hojhej nem nen-
;yli'ic. 

  

 17. Denn gepriesen ist 
Christus unser Gott – 
und sein lebens-
spendendes Kreuz, – an 
dem er gekreuzigt wurde, 
– bis er uns von unseren 
Sünden erlöste. 

ح   .17 ال ارك  م لأنّهُ 
ي،  ُ ال هُ  وصل ا،  إله

  ِ حّى الَّ هِ،  عل  َ صُل
انا.  ا ا م خ َ  خلّ

Je ;f;cmarwout ;nje 
Pi;,rictoc Pennou] : 
nem pef;ctauroc ;nref-
tanqo : v/;etauasf 
;e;hr/i ;ejwf : sa ;ntef 
cotten qen nennobi. 

  18. (S) Wir loben und 
verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr, – als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen. 

هُ،    (ق) .18 َ ّ هُ ونُ َ ّ نُ
الح  عُلّاً،  هُ  ونُ
ا  ارح  ، ال وم 

.  كع رح

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 

3. Psalmantwort an den beiden Kreuzfesten 
 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, der ans 
Kreuz genagelt wurde, 
zermalme den Satan unter 
unseren Füßen. (Halleluja)2. 

ا(هَ  لُ ع    .2)لِّل ُ ح  َ ال
على    َ صُل  ْ مَ ا  الله،  اب 
ان  ال اس   ، ل ال

ا. (هَ  ام ات أق لُ  . 2)لِّل

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] v/;etauasf 
;epi;ctauroc : ek;eqom-
qem ;m;pcatanac 
capec/t ;nnen[alauj 
: (;All/loui;a)2. 

 
4. Evangeliumsantwort an den beiden Kreuzfesten (Doxologie, Strophe 14) 
 

 Denn das Zeichen des 
Kreuzes – Jesu Christi, des 
Königs, – unseres wahren 
Gottes, – ist sehr geehrt. 

علامة   اً،  جّ مة  ّ مُ لأنَّها 
  ، ل عَ لالَِّ  ال ُ ح    َ ال

قي.  ا ال ، إله ل  ال

;Ftai;/out gar ;emasw 
: ;nje pim/ini ;nte 
pi;ctauroc: ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;pouro : 
Pennou] ;n;al/yinoc. 

 Gepriesen sei der Vater ..  ُوالابم الآب  وح   ،ارك  وال
 ..سُ القُ 

Je ;f;cmarwout .. 
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5. Fürbitte an den beiden Kreuzfesten, nach der Fürbitte des heiligen Georg 
 

 Durch die Fürbitten meines 
Herrn, König Konstantin – 
und seiner Mutter, Königin 
Helena 1438, gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung .. 

ات   ل  سّ ل ال  
ة و   ،قُ  ل ال أمه 

لان ا    ة، ه ل أنع  ارب 
ة.  . غف

Hiten nieu,/ ;nte 
pa[oic ;pouro Kwc-
tantinoc : nem 
;?lan/ tefmau ]ourw 
: P_ ;ari;hmot nan .. 

 
6. Hymne „Fai etaf-enf“ wird nach „ }sour/“ (Seite 181) an den beiden 

Kreuzfesten sowie im Morgenweihrauch des Gründonnerstags und in der 6. 
und 9.Stunde des Karfreitags gesungen, und wird mit „Ten;woust ;mmok..“ 
abgeschlossen, an seinem Ende „auask“. 

 

 Der sich auf das Kreuz 
erhob als angenommenes 
Opfer zur Erlösung unseres 
Geschlechts. 

ةً  ذب ذاتَهُ  أصعَ   ِ الَّ َا  هَ
ع    ِ ل ال عَلَى  لةً  مق

ا.  خلاصِ ج

Vai ;etafenf ;`e;p`swi : 
;nouyuci;a ecs/p : 
hijen pi;ctauroc : qa 
`;poujai ;mpengenoc. 

 
 Sein guter Vater nahm es an 

am Abend auf Golgota. 
هُ   أب َّهُ  َ فأشَ وق الِح  َّ ال

ةِ.  ل ُ اء عَلَى ال  ال

Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;n;agayoc : 
;m;vnau ;nte han`arou-
hi : hijen ]golgoya. 

 
7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte an den beiden Kreuzfesten 
 

 Gegrüßt sei das Kreuz, an 
dem mein Herr 1439 
gekreuzigt wurde, damit er 
uns von unseren Sünden 
erlöst. 

  ، ل لل لام  ِ  ال َ  الَّ صُلِ
  ْ ا، مِ َ ه، حّى خلَّ رِّي عل

انا.  ا  خ

<ere pi;ctauroc : 
v/;etaues Pa[oic 
;erof : sa ;ntefcw] 
;mmon : ;ebol qen 
nennobi. 

 
8. Aspasmus Adam an den beiden Kreuzfesten (Sonntag Theotokie, Teil 15, 

Strophe 11) 
 Sie verglichen Aarons Stab 

– mit dem Kreuzholz, – auf 
dem mein Herr gekreuzigt 
wurde, – damit er uns erlöst. 

هَ هُ َّ شَ  ا  ع ة   ،ون ا 
ل رِّ   يِ الَّ   ،ال  يصُل 
ها  ا. لَّ ى خَ حَّ  ،عل

Auen pi;sbwt ;nte 
;A;``arwn : hijen ;pse 
;nte pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;erof : 
sa;ntefcw] ;mmon. 

 
 
 
 
 
 
 

 
1438 Königin Helena ist in Raha geboren, sie ging zur seligen Ruhe † 327 n.Chr. ein, ihr Gedenktag ist am 
9.Baschans 
1439 Mt 27, 22-28 
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9. Aspasmus Watos an den beiden Kreuzfesten 
 

 Das Kreuz ist unsere Waffe. 
– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten. 

ا،  سلاح ه  ل  ال
ل  ل ه رجاؤنا، ال ال
ا  قات ض في  ا،  ات ث ه 

 . ناِ ائِ شَ و 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen nen 
hojhej nem nen-
;yli'ic. 

 

 (Halleluja)3. Mein Herr, 
Jesus Christus, der ans 
Kreuz genagelt wurde, 
zermalme den Satan unter 
unseren Füßen. (Halleluja)2. 

ا(هَ  لُ رَِّي    .3)لِّل ع  ا  ُ َ
ح   ِ  ال على  صُل  الَّ

ان  ال اس   ، ل ال
ا  خلِّ ا،  أرجل ت 

ا.  وارح

(;All/loui;a)3: Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc v/-
;etauasf ;epi;ctauroc : 
ek;eqomqem ;m;pcatanac 
capec/t ;nnen[alauj. 

 (Heilig)3 ..  1440 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 
10. Refrain des Psalms 150 an den beiden Kreuzfesten 
 

 Jesus Christus, der Sohn 
Gottes wurde ans Kreuz 
genagelt. 

ع  ُ ح اب الله، صُل  َ ال
 . ل  على ال

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] v/-
;etauasf ;epi;ctauroc. 

 
11. Abschlusshymne an den beiden Kreuzfesten 
 

 der ans Kreuz genagelt 
wurde, und den Satan unter 
unseren Füßen zermalmte. 

  ِ ، الَّ ل ال على   َ صُل
ت  انَ  ال  َ َ وسَ

ا. ام  أق

V/;etauasf ;epi;ctau-
roc : ek;eqomqem 
;m;pcatanac capec/t 
;nnen[alauj. 

 Erlöse uns und erbarme..1441  .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1440 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
1441 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.4. Der 4. Monat Kiyahk  شهر كيهك  
 

 

Während des Monats Kiyahk preist die koptisch-orthodoxe 
Kirche die heilige Maria, da am 28. Kiyahk die Geburt Christi 
gefeiert wird. 
Die Heilige Jungfrau genießt in der koptisch-orthodoxen 
Kirche eine hohe Stellung. Daher gibt es für sie besondere 
Lobpreisungen, die vor allem in den Kiyahk-Adventsnächten 
von Samstags auf Sonntags  gehalten werden.  
Die Kiyahk-Melodie, in der die Preisungen gesungen werden, 
soll die spannende und fröhliche Stimmung, in der die 
Gemeinde auf die Geburt des Herrn wartet, reflektieren. Auch 
während der Liturgie wird in dieser Zeit die heilige Jungfrau 
gelobt und gepriesen. 

 
1. Zimbelstrophen im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Gegrüßt sei Gabriel, – der 
große Erzengel. – Gegrüßt 
sei der, – der der Jungfrau 
Maria verkündet hat. 

رئ  ال،  لغ لام  ال
لام   ال  ، الع ة  لائ ال

راء.  ، م الع ّ  للّ 

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi : ;mMari;a 
]paryenoc. 

 

 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1442 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
1443. 

حّا ل لام  اب    ،ال ال
  ، اه لل لام  ال  ، الع

لانُ َّ عِ ن   . ئ

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : ;pcu-
ggen/c ;nEmmanou/l. 

2. Die Doxologien im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Doxologie für die Jungfrau Maria (1) 
 

 1. Denn wenn ich über dich 
rede,– du cherubimischer 
1444 Thron, – wird meine 
Zunge nie müde, – dich 
selig zu preisen! 

مِ   .1  ُ لّ ت ما  إذا  لأنّي 
ة   ال أيُّها   ، ِ أجل
اني   ل فإنّ  ة،  ارو ال
 . اً في ت ، أب ع  لا ي

Ke gar aisancaji 
eyb/] : ;w piharma 
;n<eroubimikon : 
palac naqici an ;eneh : 
tenermakarizin ;mmo. 

  2. (S) Denn wahrlich gehe 
ich – zur Wohnstätte des 
Hauses Davids, – um 
eine Stimme von ihm zu 
nehmen, – damit ich über 
deinen Ruhm 1445 
spreche. 

حقّاً،   (ق) .2 ي  أم ي  لأنّ
داود،  ب  ار  د إلى 
أن  هِ،  ت  ى  لأح

 .  ام

Je ontwc gar 
]nasen/i : sa 
niaul/ou ;nte ;p/i 
;nDauid : ;nta[i 
;nou;cm/ ;ebolhitotf : 
eyricaji ;mpetai;o. 

 
1442 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1443 Lk 1, 34 
1444 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 8. Ps 79 LXX [80], 2; Ps 98 LXX [99], 1 ; Ps 44 
1445 Lk 1, 27 und 69 ; 2, 4 ; Joh 7, 42 
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 3. Denn Gott stand – an 
den Grenzen Judäas, – 
und gab voll Jubel seine 
Stimme, – und der 
Stamm Juda 1446 nahm 
sie an. 

ود  .3 ، في ح َ لأنَّ الله و
تهُ  ص ى  وأع ة،  د ه ال
س  لهُ  فق ل،  هل ب

ذا.  يه

Je ;a;Vnou] ;ohi 
;eratf : qen niyws ;nte 
}ioude;a : af] ;ntef-
;cm/ qen ouyel/l : 
;a;tvul/ ;nIouda sopf 
;eroc. 

  

 4. (S) Die Jungfrau ist der 
Stamm Juda, – die 
unseren Erlöser 1447 
geboren hat, – und nach 
seiner Geburt – blieb sie 
Jungfrau 1448. 

س   (ق) .4 هى  راء  الع
ت  ولََ ي  الَّ ذا،  يه
ولادتهِ  ع  و ا،  لّ مُ

راء.  ق ع اً،   أ

;Tvul/ ;nIouda te 
]paryenoc : y/;etac-
mici ;mPencwt/r: ouoh 
on menenca ;yrecmacf : 
ac;ohi ecoi ;mparyenoc. 

  

 5. Wir grüßen 1449 dich – 
durch die Stimme des 
Engels Gabriel, – o 
Maria, – die Mutter 
Gottes 1450. 

ال،  .5 غ لاك  ال ت  و
ة  وال ا  لام،  ال  ِ نُع

.  الإله، م

;Ebol gar hiten 
]vwn/ : ;nte Gabri/l 
piaggeloc : ten] ne 
;mpi,ereticmoc : ;w 
]ye;otokoc Mari;a. 

 

 6. (S) Gegrüßt seist du von 
Gott, – gegrüßt seist du 
von Gabriel, – gegrüßt 
seist du von uns, – wir 
erhöhen dich, gegrüßt 
seist du. 

ل    (ق) .6 قَِ مِ   ِ ل لام  ال
ل   قَِ مِ   ِ ل لام  ال الله، 
مِ    ِ ل لام  ال ال،  غ
 : قائل  ِ ّ نُع ا،  ل قِ

 . لام ل  ال

<ere ne ;ebolhiten 
;Vnou] : ,ere ne 
;ebolhiten Gabri/l : 
,ere ne ;ebolhitoten : 
je ,ere ne ten[ici 
;mmo. 

  7. Gabriel, der reine Engel, 
– verkündete der 
Jungfrau, – und nach der 
Begrüßung – stärkte er 
sie mit seiner Rede. 

7.  ، اه ال لاك  ال ال  غ
أن  ع  و راء،  الع  ّ

اها   قّاها أه لام،  ال
لهِ.   ق

Piaggeloc ;eyouab 
Gabri/l : afhisen-
noufi ;n]paryenoc : 
menenca piacpacmoc : 
aftajro ;mmoc qen 
pefcaji. 

  8. (S) Fürchte dich nicht, 
Maria, – denn du hast bei 
Gott Gnade gefunden. –
Du wirst ein Kind 
empfangen 1451, – einen 
Sohn 1452 wirst du 
gebären. 

،   (ق)  .8 م ا  افي  ت لا 
ع  ة  نع تِ  وج  ِ لأنّ
ي  ، وتل ل الله، ها س

اً.  اب

Je ;mpererho] 
Mariam : ;arejimi gar 
;nou;hmot : qaten 
;Vnou] h/ppe gar 
teraerboki : ouoh 
;ntemici ;nous/ri. 

 
1446 Damit ist die Verkündigung des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria gemeint. 
1447 Lk 1, 39 ; Offb 5, 5 
1448 Siehe die Dienstag Theotokie, zweiten Teil, Strophe 7 
1449 Lk 1, 28 
1450 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 1, Strophe 7 
1451 Wörtlich: Du wirst schwanger werden 
1452 Lk 1, 30-33 
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 9. Gott, der Herr, wird ihm 
den Thron Davids, – 
seines Vaters geben, – 
und er wird über das 
Haus Jakob 1453 
herrschen – für immer 
und ewig 1454. 

الإله،  .9 بُّ  ال هِ  ع وُ
لُ  و ه،  أب داود  سي  كُ
إلى  ب،  عق ب  على 

 .  أب الأبَِ

Ef;eöä] naf ;nje ;P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc ;n
te Dauid pefiwt : 
;fna;erouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

  

 10. (S) Deswegen verehren 
wir dich, – als die 
immerwährende Mutter 
Gottes. – Bitte Gott für 
uns, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ا    (ق) .10 ه أجل  م 
لّ  ُ الإله  ة  ال كِ،  ّ نُ
عَّا،  بَّ  ال اسألي   ، ح

انا.  ا ا خ غف ل  ل

Eybe vai ten];wou ne 
: hwc ye;otokoc ;nc/ou 
niben : ma]ho ;e;P[oic 
;e;hr/i ;ejwn :  ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

  Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 37. 
 

 11. Gegrüßt seist du! .. 11.  ِ لام ل راء ُ أيَّ   ال   ere ne ;w ]paryenoc> ها الع

  12. (S) Wir bitten dich, .. 12. (ق)  ا ِ أذ أل   .. Ten]ho ;aripenmeu;i .. ن
 

 Doxologie für die Jungfrau Maria (2) 
 

 1. Der Schmuck der 
Jungfrau, – Maria, die 
Tochter des Königs 
David, – zur Rechten 
Jesu Christi, – des 
geliebten Sohn Gottes. 

ا  .1 راء،  ا م الع  ِ ز
ل داود، هى ع  ة ال اب

ع     ُ ح، اب َ ال
.  الله ال

;Ere ;pcolcel ;n]par-
yenoc : Mari;a ;tseri 
;m;pouro Dauid : 
caou;inam ;nI/couc 
Pi;,rictoc : Ps/ri 
;m;Vnou]  pimenrit. 

  2. (S) Gemäß der Rede 
Davids, – des Königs 
und Psalmisten, im 
Psalm: – „Die Königin 
stand zur Rechten – des 
Thrones“ 1455. 

،   (ق) .2 ل ال داود  ل  ق
ر،  م ال في  تل  ال
ع   ة،  ل ال قام 

ش.   الع

Kata ;pcaji ;nDauid 
;pouro : pihumnodoc 
qen pi'almoc : je 
ac;ohi ;eratc ;nje 
]ourw : caou;inam 
;mpi;yronoc. 

  3. Du bist höher als die 
Cherubim, – o Mutter 
Gottes, welcher der Gott 
der Herrschaft ist. – Du 
bist hoch gerühmt mehr 
als die Seraphim 1456 – 
im Himmel und auf der 
Erde. 

3.  ، ارو ال مِ  أرفع   ِ أن
م  ا أُمَّ الله ذ العّة، وأك
في   ، ا ال مِ 

َاءِ  َّ  وعلى الأَرْضِ.  ال

Te[oci ;eni<eroubim : 
;w ;ymau ;m;Vnou] va 
pi;amahi : tetai/out 
;eniCeravim : qen ;tve 
nem hijen pikahi. 

 
1453 Lk 1, 33 
1454 Ex 15 LXX, 8 ; Jer 8 LXX, 26; Dan 7 LXX, 18 
1455 Ps 44 LXX [45], 8-11 
1456 Siehe die Mittwoch Theotokie, Teil 6, Strophe 3 
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 4. (S) Selig bist du Maria, – 
denn du gebarst den 
wahren (Gott), – 
während deine 
Jungfräulichkeit besiegelt 
1457 ist – und du Jungfrau 
bliebst. 

،   (ق) .4 ا م  ِ اكِ أن
 ( الإله   ) تِ  ول  ِ لأنّ
 ِ لّ و قي،  ال
ة  ا  ِ وأن مة،  م

راء.   ع

; Wouni;a] ;nyo Mari;a : 
je ;are;jvo ;mpi;al/-
yinoc : ectob ;nje 
teparyeni;a : ;are;ohi 
;ereoi ;mparyenoc. 

  

 5. Wie Jesaja – mit 
jubelnder Stimme sagte: 
– „Siehe, eine junge 
Jungfrau – gebärt uns 
den Emmanuel“ 1458. 

ت  .5 اء،  إش قال  ا  ك
راء،  ع اة  ف ها  ل:  هل ال

ا  لُ ل لانُ َّ عِ س  . ئ

Kata;vr/] ;etafjoc : 
;nje ;?ca;/ac qen 
ou;cm/ ;nyel/l : je ic 
;alou ;mparyenoc : 
ec;emici nan 
;nEmmanou/l. 

 
 6. (S) Wir erhöhen dich Tag 

für Tag, – wobei wir mit 
Gabriel sprechen: – 
„Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 1459. 

م،   (ق) .6 ي ل   ِ ّ نُع
ال:  غ مع   َ قائل
ة،  نع ة  ل م ا  حي  اف

. ِ بُّ مع  ال

Ten[ici ;mmo ;mm/ni 
;mm/ni : enjw ;mmoc 
nem Gabri/l : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

  
 7. Gegrüßt seist du 

Jungfrau, – wir preisen 
dich selig – mit Gabriel, 
dem Engel, – „der Herr 
ist mit dir“. 

راء،  .7 الع أيُّها   ِ ل لام  ال
ال  غ مع،   ِ ّ ن

 . ِ بُّ مع لاك، ال  ال

<ere ne ;w ]paryenoc 
: tenermakarizin ;mmo 
: nem Gabri/l 
piaggeloc : ouoh 
;P[oic sop neme. 

  
 Es folgt die letzte Strophe Seite 37. 
 
 8. (S) Wir bitten dich, .. 8. (ق)   ا ِ أذ أل  .. Ten]ho ;aripenmeu;i .. ن

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1457 Siehe die Donnerstag Theotokie, letzte Strophe 
1458 Jes 7 LXX, 14 
1459 Lk 1, 28 
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 Doxologie für den Erzengel Gabriel 
 
 1. In Wahrheit bist du groß, 

– du guter Verkünder – 
unter den 
Engelheerscharen – und 
in den himmlischen 
Heerscharen. 

أيُّها  .1 حقّاً،  ع   َ أن
في   ، ال  ِّ ُ ال
ّة،  لائ ال س  ق ال

ائّة. ات ال غ  وال

;Nyok ounis] ;al/ywc 
: ;w pifaisennoufi 
;nkalwc : qen nitaxic 
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion. 

  

 2. (S) Gabriel, der große 
Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die das 
feuerflammende Schwert 
tragen. 

،    (ق) .2 ِّ ُ ال ال  غ ا 
ة،   لائ ال في  الع 
ُقّسة   ال ات  غ وال
  ، ال حاملي  ّة،  العل

هِ ناراً. ُل  ال

Gabri/l pifaisen-
noufi : pinis] qen 
niaggeloc : nem nita-
gma ;eyouab et[oci : 
etfai qa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

  

 3. Der Prophet Daniel – sah 
deinen Ruhm, – und du 
hast ihm das Geheimnis 
– der lebensspendenden 
Dreifaltigkeit offenbart. 

ال  .3 دان  ، َ ام ن  ق 
 ، س هُ  وأعل ي،  ال

ي.  ُ ث ال ال  ال

Afnau gar ;epektai;o : 
;nje Dani/l pi;prov/-
t/c : ouoh aktamof 
;epimuct/rion : 
;n];Triac ;nreftanqo. 

  
 4. (S) Zacharias, dem 

Priester, – hast  du die 
Geburt – des Vorläufers, 
– Johannes der Täufer, 
verkündigt. 

َ   (ق) .4 أن  ، اه ا ال وز
 ، اب ال لاد  تهُ،  ّ

ان. ع حّا ال  ي

Ouoh Za,ariac pi-
ou/b : ;nyok akhisen-
noufi naf : qen ;pjin-
mici ;mpi;prodromoc : 
Iwann/c piref]wmc. 

  
 5. Auch der Jungfrau hast 

du verkündet: – „Gegrüßt 
seist du, voll der Gnade, 
– der Herr ist mit dir. – 
Du wirst den Erlöser der 
ganzen Welt gebären. 

راء  .5 الع اً  أ تَ  ّ و
ا ائِلاً قَ   ِ ل لام  ال  :

ة   ل ، م ِ بُّ مع ة، ال نع
العال  لّ  مُ  َ ي ل س

 كُلّهُ.

Akhisennoufi on 
;n]paryenoc : je ,ere 
y/eymeh ;n;hmot : 
;P[oic neme teramici : 
;mPcwt/r ;mpikocmoc 
t/rf. 

  

 6. (S) Sei unser 
Fürsprecher, – o reiner 
Erzengel – Gabriel, der 
Verkünder, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

ا رئ   (ق) .6 ا،  اشفع ف
ال  ، غ اه ال ة  لائ ال
ا  ل غف  ل  ، ّ ُ ال

انا.  ا  خ

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piar,/agge-
loc  ;eyouab : Gabri/l 
pifaisennoufi : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol.  
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3. Evangeliumsantwort am ersten und zweiten Sonntag im koptischen 
Marienmonat Kiyahk (Freitag Lobsch, Strophe 11) 

 

 Wir rühmen dich – mit dem 
Engel Gabriel und sagen: – 
„Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 1460. 

ِ نُ  لام  ع لاك    ،ال ال مع 
ال قائل لامُ   :غ ِ   ال  ا  ل

ةمُ  ة نع بُ  ،ل .  ال ِ  مع

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 

 Deswegen verehren wir 
dich, – als die 
immerwährende Mutter 
Gottes. – Bitte Gott für uns, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

ة  ال كِ،  ّ نُ ا  ه م أجل 
بَّ  ال اسألي   ، ح لّ  ُ الإله 

انا.  ا ا خ غف ل  عَّا، ل

Eybe vai ten];wou ne 
: hwc ye;otokoc ;nc/ou 
niben : ma]ho ;e;P[oic 
;e;hr/i ;ejwn :  ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
 

 

 Es folgt die Strophe Seite 75. 
 

 Gepriesen sei der Vater ..  ُوح ،ارك الآب والاب م  .. Je ;f;cmarwout ..وال
 

4. Evangeliumsantwort am dritten und vierten Sonntag im koptischen 
Marienmonat Kiyahk (Samstag Lobsch, Strophe 9) 

 

 Wir erhöhen dich mit Würde, 
– mit Elisabeth, deiner Base, 
und sprechen: – „Gesegnet 
bist du mehr als alle 
anderen Frauen – und 
gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes“ 1461. 

ّ نُ  قاقع اس  ِ مع    ، ـ
  : قائل  ِ ن ات  ا أل

فمُ   ِ أن ة  اء  يار   ،ال
 . ِ ة  ة هى ث ار  وم

Ten[ici ;mmo qen 
ouem;psa : nem 
;Elicabet tecuggen/c 
: je te;cmarwout ;nyo 
qen nihi;omi : 
;f;cmarwout ;nje 
;poutah ;nte teneji. 

 

 Deswegen verehren wir .. .. ة ال كِ،  ّ ا نُ  .Eybe vai ten];wou ne م أجل ه
 

 Gepriesen sei der Vater ..  ُوح ،ارك الآب والاب م  .. Je ;f;cmarwout ..وال
 

5. Abschlusshymne im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Der geboren wurde aus dem 
Vater vor aller Zeit 1462. 

الآب م  د  ل لَ   ، ال  لّ ُ   ق
رالُ   .ه

Pimici ;ebol qen ;Viwt 
: qajwou ;nni;ewn 
t/rou. 

 

 Erlöse uns und erbarme..1463  .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
 
 

 
1460 Lk 1, 28 
1461 Lk 1, 42 
1462 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
1463 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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6. Fürbitten im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, 

الإلَه .1 ة  وال فَاعَات  َ، 
 ،َ َ ة مَْ  القِّ

ten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ا    َا ل  ْ انْع ة رَبُّ    غف
َاَانَا.   خَ

;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
reinen Erzengels 
Gabriel, dem 
Verkünder, 

ر   (ق) .2   ئ فاعات 
ة   لائ ال ال اه غ ال
، ِّ ُ  ال

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
piar,/aggeloc 
;eyouab : Gabri/l 
pifaisennoufi : 

 3. Durch die 
Fürsprachen der 
sieben Erzengel und 
der himmlischen 
Ränge, 

رؤساء   .3 فاعات 
عة ال ة  لائ  ،ال

ة ائ ات ال غ  ،وال

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/-
aggeloc nem nitagma 
;n;epouranion : 

 

 4. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Verwandten Emmanuels 
1464, des Sohnes des 
Zacharias, 

ن  فاعات    (ق) .4
ل، ئ ان حّا    ع ب  ي

ا،  ز

Hiten ni;`precbi;a ;nte 
picuggen/c ;nEmma-
nou/l : Iwann/c 
;ps/ri ;nZa,ariac : 

 5. Durch die Fürbitten 
des Priesters 
Zacharias und seiner 
Frau Elisabeth, 

ات   .5 ا، ل ز اه  ال
ات،  ا أته ال  وام

Hiten nieu,/ ;nte 
piou/b  Za,ariac : 
nem tef;chimi 
;Elicabet : 

 

 6. (S) Durch die Fürbitten 
der gesegneten 
Äletren, Joachim und 
Anna 1465, 

ات    (ق) .6 ال ل
ة، ا وح ، ي ار  ال

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi ;t;cmarwout : 
Iw;akim nem Anna : 

 

 7. Durch die Fürbitten 
unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 

اء  .7 الآ سادتي  ات  ل
سل لام ،ال ة ال  ،و

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : 

 
1464 Lk 1, 34 
1465 Die Gedenktage der Eltern der heiligen Jungfrau Maria sind am 7.Baramuda und am 11.Hator 
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7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte im koptischen Marienmonat 
Kiyahk 
 im ersten und dritten Advent 

 1. Gegrüßt seist du Maria,  
du schöne Taube 1466, 
die uns Gott das Wort 
1467 gebar.  

1.   ، م ا   ِ ل لام  ال
ي   الَّ ة،  ال امة  ال

َة.  َلِ ا، الله ال تْ ل  وَلََ

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 2. Gegrüßt sei Gabriel, – 
der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei der, – der 
die Jungfrau Maria 
verkündet hat. 

رئ  .2 ال،  لغ لام  ال
لام  ، ال ة الع لائ   ال
راء. ، م الع ّ  للّ 

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi ;mMari;a ]parye-
noc. 

  

 im zweiten Advent 
 

 1. Gegrüßt seist du Maria,  
du schöne Taube, die 
uns Gott das Wort 
gebar.  

1.   ، م ا   ِ ل لام  ال
ي   الَّ ة،  ال امة  ال

َة.  َلِ ا، الله ال تْ ل  وَلََ

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 2. Gabriel, der große 
Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die 
das feuerflammende 
Schwert tragen. 

2.   ِّ ُ ال ال،  لغ لام  ال
ة،   لائ ال في  الع 
ُقّسة   ال ات  غ وال
  ، ال حاملي  ّة،  العل

هِ ناراً. ُل  ال

<ere Gabri/l : pifai-
sennoufi : pinis] qen 
niaggeloc: nem nitag-
ma ;eyouab et[oci : 
etfaiqa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

 im vierten Advent 
 1. Gegrüßt seist du Maria, 

– mit heiligem Gruß. – 
Gegrüßt seist du Maria, 
– Mutter des Heiligen 
1468. 

1 .  ِ ل لام  ،   ال م ا 
ِ قّ سلاماً مُ  لام ل   ساً، ال

، أم القُ   وس.ُّ ا م

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 2. Gabriel, der große 
Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die 
das feuerflammende 
Schwert tragen. 

2.   ِّ ُ ال ال،  لغ لام  ال
ة،   لائ ال في  الع 
ُقّسة   ال ات  غ وال
  ، ال حاملي  ّة،  العل

هِ ناراً. ُل  ال

<ere Gabri/l : pifai-
sennoufi : pinis] qen 
niaggeloc: nem nitag-
ma ;eyouab et[oci : 
etfaiqa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

 Abschluss siehe Seite 194 
 3. Gepriesen bist du in 

Wahrheit .. 
قة  .3 ال ارك أن   : K;cmarwout ;al/ywc ..مُ

.. 

 
1466 Gen 8 LXX, 11 
1467 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 ; Offb 12, 5 
1468 Lk 1, 35 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       4. Der 4. Monat Kiyahk 

 503  

8. Aspasmus Adam im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 im ersten Advent 

 

 1. Während Zacharias der 
Priester, Sohn des 
Barachias, das 
Weihrauchopfer im 
Heiligtum dargebracht 
hat. 

اب   .1 اه  ال ا  ز
في  ه  ا  ا،  اخ ب

ر فع الُ ل ي  . اله

Za,ariac piou/b : 
;ps/ri ;mBara,iac : 
ef,/ qen piervei : 
eftale ou;cyoinofi 
;e;pswi. 

 2. Als er das Licht 
gegenüber seinem 
Antlitz sah, war er 
zutiefst erschrocken und 
fiel zu seinen Füssen.  

ائ   .2 ال ر  ال رأ  َّا  ل
في وجهه، خاف وسق 

ه.  ت رجل

Etafnau ;epiouwini : 
et,/ qen pefho : 
aferho] ouoh afhei : 
qaratou ;nnef[alau-
j. 

 Damit wir dich loben .. 
1469 

َ معَ  َ ِّ يْ نُ ارو لِ  .. Hina ;ntenhwc ;erok .. ال

 im zweiten Advent 
 

 1. Auch du bist zu Maria 
geeilt und hast ihr die 
Freude dieser Welt 
verkündet. 

إلى  .1 تَ  اً  أ  َ أن
تها  َّ و م  ة  القِّ

. ح العال  ف

;Nyok on akhwl : sa 
y/;eyouab Mari;a : 
akhisennoufi nac : 
;m;vrasi ;mpikocmoc. 

 2. Du hast voll Jubel 
gerufen: „Gegrüßt seist 
du, du voll der Gnade,  
der Herr ist mit dir“ 1470. 

ها   .2 إل خ  : ائِلاً قَ وص
ة   ل م ا   ِ ل لام  "ال

 ." ِ ب مع ة، الَّ  نع

Ouoh akws ;ebol ;eroc 
: qen ou;cm/ ;nyel/l : 
je ,ere y/eymeh 
;n;hmot : ouoh ;P[oic 
sop neme. 

 Damit wir dich loben ..  ارو َ معَ ال َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok .. لِ

 im dritten Advent 
  

Freue dich, Maria, .. 1471  ُ ا م حي  ةُ والأمُ  ،افَ  .. Ounof ;mmo Mari;a . الع

 im vierten Advent (Montag Theotokie, Teil 9, Strophe 1-2) 
 

 1. Gott ist Licht, er wohnt 
im Licht 1472 und die 
Engel des Lichtes 
lobpreisen ihn. 

نُ  .1 ه  وساك    ،رالله 
 ،هُ ِّ تُ   ،رالُ   يف

ة الُ   ر. ملائ

Ououwini pe ;Vnou] : 
efsop qen piouwini : 
hanaggeloc ;nouwini : 
;eterhumnoc ;erof.    

 2. Das Licht erschien von 
Maria, und Elisabeth 
gebar den Vorläufer 1473. 

قَ  .2 أش ر  م  ،ال   ، م 
اتأو  ا . ،ل اب ت ال  ول

;A piouwini sai : ;ebol 
qen Mari;a : ;a ;Elicabet 
mici : ;mpi;prodromoc. 

 Damit wir dich loben ..  ارو َ معَ ال َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok .. لِ

 
1469 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
1470 Lk 1, 28 
1471 Fortsetzung Seite 224 
1472 1.Tim 6, 16 ; 1.Joh 1, 5 
1473 Lk 1, 57-60 ; Mk 1, 7 
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9. Aspasmus Watos im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 Erster Aspasmus Watos – Erste Strophe aus der Doxologie: „Die 

Verkündigung des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria“ 
 

 1. Der Engel Gabriel – 
verkündete der Jungfrau 
sprechend: „Gegrüßt 
seist du, du voll der 
Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 1474. 

1.   ّ لاك،  ال ال  غ
راء   حيائِلاً قَ الع ا    : "اف

ةمُ  نع ة  بّ   ،ل  ال
 ِ  ". مع

Gabri/l piaggeloc : 
afhisennoufi ;n]par-
yenoc : je ,ere y/ey-
meh ;n;hmot : ouoh 
;P[oic sop neme. 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem 
Vater vor aller Zeit 1475, 
erlöse uns und erbarme 
dich unser. 

ا(هَ  . 2 لُ م    ،3)لِّل د  ل ال
لَ   ،الآب رالُ   لّ ُ   ق ، ه

ا.  ا وارح  خلِّ

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : 
qajwou ;nni;ewn t/rou 
: cw] ;mmon ouoh nai 
nan. 

 

 (Heilig)3 ..  1476 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 
 

 Zweiter Aspasmus Watos - Siebte Strophe aus der Doxologie der 
Jungfrau Maria im Marienmonat Kiyahk 

 

 1. Gabriel, der reine Engel, 
– verkündete der 
Jungfrau, – und nach 
der Begrüßung – stärkte 
er sie mit seiner Rede. 

ُقَّس   .1 ال لاك  ال
راء،   الع  ّ ال،  غ
قّاها  لام،  ال ع  و

لهِ.   ق

Piaggeloc ;eyouab 
Gabri/l : afhisen-
noufi ;n]paryenoc : 
menenca piacpacmoc : 
aftajro ;mmoc qen 
pefcaji. 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem .. 

ا(هَ  .2 لُ م    ،3)لِّل د  ل ال
لَ  ،الآب رالُ  لّ ُ  ق  ...ه

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : .. 

 (Heilig)3 ..  (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 Dritter Aspasmus Watos - Vierte Strophe aus der Doxologie des 
Erzengels Gabriel 

 

 1. Zacharias, dem Priester, 
– hast  du die Geburt – 
des Vorläufers, – 
Johannes der Täufer, 
verkündigt. 

1.  َ أن  ، اه ال ا  وز
  ، اب ال لاد  تهُ،  ّ

حّا  ان.ي ع  ال

Ouoh Za,ariac pi-
ou/b : ;nyok akhisen-
noufi naf : qen ;pjin-
mici ;mpi;prodromoc : 
Iwann/c piref]wmc. 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem .. 

ا(هَ  .2 لُ م    ،3)لِّل د  ل ال
لَ  ،الآب رالُ  لّ ُ  ق  ...ه

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : .. 

 (Heilig)3 ..  (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 
1474 Lk 1, 28 
1475 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1476 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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10. Refrain des Psalms 150 im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 
 (Halleluja)2, der Geborene 

aus dem Vater vor aller Zeit 
1477, [kam und nahm Fleisch 
an von der Jungfrau]. 

ا(هَ  لُ م    ،2)لِّل د  ل ال
لَ   ،الآب رالُ   لّ ُ   ق  [ ،  ه

راء   . ] أتى وت م الع

(;All/loui;a)2 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : 
qajwou ;nni;ewn t/rou 
: ª af[icarx ;ebol qen 
}paryenoc º. 

 

11. Hymne “ ;Fem;psa gar ” wird an den vier Advent des Monats Kiyahk nach 
Psalm 150 gesungen.  

 

 1. Wahrhaftig würdig – ist 
es und recht, – den 
wahren Herrn, Gott – im 
Himmel zu preisen. 

1.  ُّ مُ قة،  ال لأنَّهُ 
الإله  ّح  نُ أن  وعادل، 
ائ  ال بُّ  ال قي،  ال

َاءِ في  َّ  .ال

;Fem;psa gar qen 
oumeym/i : ouoh oudi-
keon pe : eyrenhwc 
;e;Vnou] ;nta;vm/i : 
;P[oic v/etsop qen 
;tve. 

  

 2. (S) Gepriesen und süß 
ist sein Name – im 
Munde der Heiligen. – 
Gott ist der Vater – und 
der Sohn, und der 
Heilige Geist 1478. 

ارك،   (ق) .2 وم حلٌ  هُ  اس
 ، القّ اه  أف في 
 ، والاب الآب  الله  ي  أع

وح القُُس.   وال

Pefran holj ouoh 
;f;cmarwout : qen 
rwou ;nn/;eyouab : ;ete 
vai pe ;Vnou] ;Viwt : 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

  
 3. Wir verehren Maria, – die 

reine Mutter Gottes, – 
das zweite Heiligtum – 
und den wahren Schatz. 
 

فة،  .3 الع م   ّ ونُ
الإله،   ة  ُ وال ة َّ ال

قي. ة، ال ال ان  ال

Ouoh ;nten];wou 
;n]cemne : Mari;a ]ye;o-
tokoc : ]mah;cnou] 
;n;ck/n/ : pi;aho 
;n;al/yinoc. 

  
 4. (S) Wir preisen deine 

glorreiche Größe – und 
rufen: – Gegrüßt seist 
du, o Jungfrau, – der 
Herr ist mit dir. 

هاءٍ   (ق)  .4 اً، ب خُ جه ون
  : قائل ِ ع  ل لامُ  ال

راء . أيُّها الع ِ بُّ مع  ، ال

Ouoh ;ntenws ;ebol 
r/twc : qen ounis] 
;mmetcai;e : je ,ere ne 
;w]paryenoc : ouoh 
;P[oic sop neme. 

  

 5. Gegrüßt seist du, o 
Jungfrau, – du, Erlösung 
von Adam und Eva. – 
Gegrüßt .., – Freude der 
Generationen. 

راء .5 الع أيُّها   ِ ل لامُ  ، ال
وحَّاء،  آدم  خلاص 

لامُ.. ال. ،ال ح الأج  ف

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ;pcw] ;nAdam nem 
Eu;a : ,÷e÷ : ;pounof 
;nnigene;a. 

  
 Fortsetzung: Psalmodie, Datei Nr. 3 im Link (http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/), Seite 373 

 

 
1477 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1478 Ps 118 LXX [119], 103 ; 134 LXX [135], 3 
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 6.1.5. Das Fest der Geburt Christi 
(Weihnachtsfest) 

  عيد الميلاد  

 

 

Die Kirche feiert die Geburt des Erlösers der Welt 
und des Erlösers unserer Seelen. Die Geburt ist eine 
Bekräftigung der göttlichen Liebe. Die Fastenzeit hat 
zum Ziel, die Herzen der Gläubigen vorzubereiten, 
um Jesus Christus zu empfangen; das Wort des 
Neuen Testaments. Eine Fastenzeit von 43 Tagen 
geht diesem Fest voraus. 
 
28. und 29. Kiyahk (6. und 7. Januar) 
;ncouk÷/÷ ie k÷y÷ ;`mpiabot <oiak 

 
1.  Zimbelstrophen am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest): Es werden 

die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus der 
Psalmodie „Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ im 
festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Die jungfräuliche Geburt – 

und geistlichen Wehen, – 
sind erstaunliche Wunder, – 
nach den Stimmen der 
Propheten 1479. 

روحي،  ل  و لي،  ب لاد  م
ار  ، ح الأخ ّ ع مُ

ّة.  ال

Pijinmici ;`mparye-
nikon : ouoh ninakhi 
;`m;`pneumatikon : 
ou;sv/ri ;mparadoxon 
: kata nì;cm/ 
;m;`prov/tikon. 

  

 Friede sei Bethlehem, – der 
Stadt der Propheten 1480, – 
in der Christus 1481, der 
zweite Adam 1482, – geboren 
wurde. 

ل ل  لام  ة    ،ال ي م
اء هاوُ ي  ِ الَّ   ،الأن ف  ، لَِ 

ح  انآال  .يدم ال

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 

 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria und für den Patron der 
Kirche. Anschließend schließen sie mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc ;ncaf 
nem voou“ ab. 

 Es folgen die fünf Strophen der Hymne „König des Friedens“ / „;Pouro“, 
Seite 109. 

 
1479 Siehe die Strophen der Mittwoch Theotokie Teil 5. 
1480 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1481 Mt 2, 1 
1482 1.Kor 15, 45 
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2. Die Doxologien am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 
 1. Unser Mund ist erfüllt mit 

Freude – und unsere 
Zunge von Jubel 1483, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – wurde in 
Bethlehem 1484 geboren. 

حاً،  .1 ف ا  ف لأ  ام ح 
ا  رَّ لأنَّ  لاً،  تهل ا  ان ول

عَ   ُ في َ وُلَِ  ح،  ال
.  ب ل

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aumacf 
qen B/yleem.> 

  

 2. (S) Gegrüßt sei die Stadt 
unseres Gottes 1485, – die 
Stadt der Lebendigen 
1486, – der Wohnort der 
Gerechten, – welche 
Jerusalem ist. 

ا،   (ق) .2 ة إله ي لام ل ال
م  اء،  الأح ة  ي م
هى  ي  الّ  ، ق ّ ال

 .أورْشَلِ

<ere ]baki ;mPen-
nou] : ;tpolic ;nte 
n/;etonq : ;vma;nswpi 
;nnidikeoc : ;ete yai te 
Ieroucalim. 

  

 3. Friede sei Bethlehem, – 
der Stadt der Propheten, 
– welche die Geburt 
Emmanuels 1487 
prophezeiten. 

3.  ، ل ب  ا   ِ ل لام  ال
ي  الّ اء،  الأن ة  ي م
لاد  م ع  ّأوا،  ت

لانُ َّ عِ   . ئ

><ere ne ;w B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
n/;etauer;prov/teuin 
: eybe ;pjinmici 
;nEmmanou/l. 

  

 4. (S) Heute ist auch uns – 
das wahre Licht 
erschienen – von der 
Jungfrau Maria, – der 
reinen 1488 Braut. 

ا،   (ق) .4 ل قَ  أش م  ال
ر  ال اً  أ  ُ ن
م  م  قي،  ال
ّة. وس ال راء، الع  الع

;A piouwini ;nta;vm/i : 
afsai nan hwn ;mvoou 
: qen ]paryenoc 
Mariam : ]selet 
;nkayaroc. 

  

 5. Maria hat unseren 
Erlöser, – den gütigen  
Menschenliebenden 
geboren, – in Bethlehem 
in Judäa, – wie es die 
Propheten 1489 verkündet 
haben. 

ا،  .5 لّ مُ ت  ولَ م 
الح، فى  مُ ال ال
دّة،  ه ال ل  ب 

اء. ال الأن  كأق

Mari;a acmici ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc :  qen B/yö-
leem ;nte }ioude;a : 
kata ni;cm/ ;nte 
ni;prov/t/c. 

  
 

 
1483 Ps 125 LXX [126], 2 
1484 Mt 2, 1 
1485 Ps 47 LXX [48], 1-2 
1486 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
1487 Jes 7 LXX, 14 ; Micha 2 LXX, 5-6 ; Mt 1, 23 
1488 Jes 9 LXX, 2 ; Mt 4, 16 
1489 Joh 7, 42 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       5. Das Fest der Geburt Christi 

 508  

 6. (S) Der Prophet Jesaja 
rief – mit fröhlicher 
Stimme und sprach: – 
Sie wird Emmanuel, – 
unseren gütigen 1490 
Erlöser, gebären. 

ي،   (ق) .6 ال اء  إش
ل  هل ال ت  خ 

لانُ َّ عِ : إنها تل  ائِلاً قَ  ، ئ
الح.  ا ال لّ  مُ

;?ca;/ac pi;prov/t/c : 
ws ;ebol qen ou;cm/ 
;nyel/l : je ec;emici 
;nEmmanou/l : 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

  

 7. Die Himmel sind erfreut – 
und die Erde jubelt, – 
denn sie hat uns, 
Christen 1491, – 
Emmanuel geboren. 

َاتها   .7 َ َّ ح،   ال تَف
لأنّها  هلّل،  ت والأرض 

ا   ت ل لانُ َّ عِ ولَ ُ ئ ، ن
 ( ّ (مع  .ال

Ic niv/ou;i eu;eounof : 
nem ;pkahi ef;eyel/l 
yel/l : je acmici nan 
;nEmmanou/l : ;anon 
qa ni;,ricti;anoc. 

  

 8. (S) Deshalb sind wir 
reich – an vollkommenen 
1492 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

ُ   (ق) .8 ن ا  ه أجل  م 
ات  ال اء،  أغ
تّل  نُ ان  إ و املة،  ال

: هَ  اقائل لُ  .لِّل

Eybe vai tenoi 
;nrama;o :  qen ni;aga-
yon etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je 
All/loui;a. 

  

 9. ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – wurde in 
Bethlehem geboren. 

اهَ  ( .9 لُ ع ،  4) لِّل ُ َ
ح اب الله، وُلَِ في  ال

.  ب ل

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
aumacf qen B/yleem. 

  

 10. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1493. 
 

ا    (ق) .10 ِ  ه غي  الَّ ي
هِ  أب مع   ، ال لَهُ 
القُُس،  وح  وال الح،  ال

 . ْ الآن ولى الأب  مِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 

 
1490 Jes 7 LXX, 14 
1491 Lk 2, 13-14 
1492 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
1493 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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3. Psalmantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) - 
Morgenweihrauchopfer 

 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, den die 
Jungfrau geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa, 
gemäß der Prophezeiungen. 
(Halleluja)2. 

ا(هَ  لُ ع    .2)لِّل ُ ح  َ ال
في   راء  الع تهُ  وَلََ الله،  اب 
ار  الأخ دَّة،  ه ال ل  ب 

ّة. (هَ  اال لُ  . 2)لِّل

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : acmacf 
;nje ]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon : 
(;All/loui;a)2. 

4. Evangeliumsantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) – 
Morgenweihrauchopfer - (Mittwoch Theotokie, Teil 7, Strophe 4) 

 

 Der ohne Leib ist, ist Fleisch 
geworden, – und das Wort 
hat Gestalt angenommen.– 
Er, der ohne Anfang ist, hat 
Anfang angenommen. – Er, 
der in Ewigkeit lebt, kam in 
die Zeit 1494. 

ُ   لأنَّ  ال َّ ِّ غ  ت  ،  
 ّ ت ة  ل وغ    ،َ وال

 ُ أال اب م  ،ئ  ال  يوغ 
اً.  صار زم

Je piatcarx af[icarx 
: ouoh piLogoc 
af;qyai : piatar,/ 
aferh/tc : piatc/ou 
afswpi qa ou;,ronoc. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde in Bethlehem 
geboren. 

ا(هَ  لُ ع    .4)لِّل ُ ح  َ ال
الله،   ِ  اب  ب الَّ في  وُلَِ 

 .  ل

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1495. 

ا   ِ  ه ، الَّ ال لَهُ  غي  ي
وح  وال الح،  ال هِ  أب مع 
. ْ الآن ولى الأبَِ  القُُس، مِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;pneu-
ma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 Es folgt die Strophe Seite 75. 
 Gepriesen sei der Vater ..  ُوح ،ارك الآب والاب م  .. Je ;f;cmarwout ..وال
 

5. Abschlusshymne am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Der Sohn Gottes – wurde in 
Bethlehem geboren gemäß 
der Prophezeiungen. 

الله،   ِ  اب  ب الَّ في  وُلَِ 
ّة.   ل ار ال  كالأخ

;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem : kata 
ni;cm/ ;m;prov/tikon. 

 Erlöse uns und erbarme..1496  .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ
 

 Es folgen keine Gebete aus dem Agpeya Buch, es folgt die 
Lammprozession beginnend bei dem hinteren Teil der Kirche 

 
1494 Joh 1, 1-2 und 14 
1495 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1496 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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6. Fürbitten am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Durch die Fürbitten der 
gesegneten Ältesten; Josef, 
der Zimmermann und die 
heilige Salome, gewähre 
uns, o Herr, die Vergebung .. 

ار   ُ ال ال  ات  ل
ة  والقِّ ار  َّ ال سف  ي

مي، ا ارب    سال ل أنع 
ة ..   غف

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi : ;`t;`cmarwout 
Iwc/v pih\amse nem 
y/;eyouab Calwmi : 
;P[oic .. 

  

7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Geburt Christi 
(Weihnachtsfest) 

 

 Friede sei Bethlehem, – der 
Stadt der Propheten 1497, – 
in der Christus 1498, der 
zweite Adam 1499, – geboren 
wurde. 

ل ل  لام  ة    ،ال ي م
اء هاوُ ي  ِ الَّ   ،الأن ف  ، لَِ 

ح  انآال  .يدم ال

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
8. Die Hymne der Jungfrau „? Paryenoc“ am Fest der Geburt Christi 

(Weihnachtsfest) – wird gesungen nach der Apostelgeschichte 
 

 Die Jungfrau gebärt an 
diesem Tag die überragende 
Wesenheit. Die Erde reicht 
die Krippe dem 
Unerreichbaren. 

الفائ   تل  ل  ال م  ال
ه   غارة ال والأرض تُقِّب ال

ه ب إل ُق  .لغ ال

;? Paryenoc c/meron 
ton ;uperoucion tikti 
: ke ;/ g/ to ;cp/leon 
tw aprocitw ;procagi. 

 

 Die Engel gemeinsam mit 
den Hirten verherrlichen ihn. 
Die Sterndeuter gemeinsam 
mit dem Stern machen sich 
auf den Weg, denn für uns 
ist ein neuer Knabe geboren, 
Gott vor aller Zeit. 

ون  ُ الُعاة  مع  ة  لائ ال
في   ال  مع  س  وال
مِ   لأن  ون  سائ ال 
الإله  اً  ي ج َّاً  ص وُل  ا  أجل

 ِ رالَّ ه ل ال  . ق

Aggeli meta pimenwn 
doxologouci : magi 
de meta acteroc 
;odiporouci : di ;/mac 
gar ;egenn/y/ : pedion 
neon ;o ;pro;e;wnwn 
Yeoc. 

 

9. Die Hymne „Pijinmici“ am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Die jungfräuliche Geburt und 
geistlichen Wehen, sind 
erstaunliche Wunder, gemäß 
der Prophezeiungen. 

لقات  وال لي  ال لاد  ال
ع  ع  ة،  وحان ال

َّة ار ال  . كالأخ

Pijinmici ;mparye-
nikon ouoh ninakhi 
;m;pneumatikon ou;s-
v/ri : ;mparadoxon 
kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon. 

 

 
1497 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1498 Mt 2, 1 
1499 1.Kor 15, 45 
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10. Anschließend folgt die Lesung aus dem Synaxarium für das Fest der Geburt 
Christi (Weihnachtsfest), danach folgt die Hymne „A Pen[oic“ vor dem 
Trishagion, es folgt das Trishagion mit drei Strophen für die Geburt Christi 

 

 Unser Herr Jesus Christus, 
den die Jungfrau geboren hat 
in Bethlehem von Judäa 
gemäß der Prophezeiungen. 

ا   رَّ عَ  ا  ُ ح،  َ ِ  ال الَّ
ل  ب  في  راء،  الع تهُ  ول
ّة. ات ال الأص ة،  د ه  ال

A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : v/;etac-
macf ;`nje ]paryenoc 
:qen B/yleem ;nte 
}ioude`;a :  kata 
ni;`cm/ ;m;prov/tikon. 

 Die Cherubim und die 
Seraphim 1500, die Engel und 
die Erzengel, die 
himmlischen Heerscharen, 
die Gewalten, die Throne, die 
Herrschaften  und die Mächte. 

ا وال ارو  ة    ،ال لائ ال
اك  والع ة،  لائ ال ورؤساء  
اسي  وال  ، لا   وال

ات، والقَّات.  وال

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 

 Indem sie rufen und sprechen: 
„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade 1501. 

"  : قائل َ صارخ    ِ   ُ ال
الأعَ  الأَرْضِ  وعَ   ،اليفي  لى 

 َّ َ  اسِ الَّ  يوف ،لامُ ال  ."ةُ َّ َ ال

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ou;wou 
`;m;Vnou] qen n/;et[oci 
: nem ouhir/n/ \hijen 
pika\hi : nem ou]ma] 
qen nirwmi. 

11.  Evangeliumsantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Ein Stern erschien im Osten 
und die Sterndeuter folgten 
ihm, bis er sie nach 
Bethlehem führte. Sie 
beteten den König der 
Zeiten an. 

ارق،   ال في  ق  أش ن 
ى  ح ه،  ع ت س  وال
وا  وس  ، ل ب  أدخله 

ر ه ل ال  . ل

Ouciou afsai qen 
nima;nsai : ;a nimagoc 
mosi ;ncwf : sa`;ntef-
;`enou ;e B/yleem : 
auouwst `;m`;pouro 
`;nni`;ewn. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde in Bethlehem 
geboren. 

ا(هَ  لُ ع    .4)لِّل ُ ح  َ ال
الله،   ِ  اب  ب الَّ في  وُلَِ 

 .  ل

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1502. 

ا   ِ  ه ، الَّ ال لَهُ  غي  ي
وح  وال الح،  ال هِ  أب مع 

ْ الآن  .القُُس، مِ  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;p-
neuma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 

 Es folgt die Strophe Seite 75. 
 Gepriesen sei der Vater ..  ُوح ،ارك الآب والاب م  .. Je ;f;cmarwout ..وال

 
1500 Ez 10 LXX, 1 
1501 Lk 2, 14 
1502 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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12.  Aspasmus Adam am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 Erster Aspasmus Adam – Montag Psalie, Strophen 16 und 17 

 1. O wahres Lamm Gottes, 
– das Gott dem Vater 
1503 gehört, – hab 
Erbarmen mit uns – in 
deinem Reich 1504. 

َ أيُّ  .1 ال قها  ال  ي،ل 
الآب   ِ ع    ، الَّ اص

ةً  ا رح . يف ،مع ت  مل

Pihi/b ;mm/i : ;nte 
;Vnou]  ;Viwt : ;ari 
ounai neman : qen 
tekmetouro. 

 

 2. Denn der Mund deines 
Vaters – hat dich 
bezeugt, indem er 
sprach: – „Du bist mein 
Sohn, – heute habe ich 
dich gezeugt“ 1505. 

أب  لأنَّ  .2 َ   هُ   ، ف    ل
َ   ،َ أنَّ  وأنا    ي، باه    أن

ت م ول  . ال

Rwf gar ;mPekiwt : 
etoi ;mmeyre qarok : 
je ;nyok pe pas/ri : 
;anok ai;jvok ;mvoou. 

 Damit wir dich loben .. 
1506 

 َ َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok ..لِ

 Zweiter Aspasmus Adam – Montag Theotokie, Teil 3, Strophen 3 und 4 
 1. Denn ein Kind wurde 

uns geboren, –  ein 
Sohn wurde uns sogar 
geschenkt. – Auf dessen 
Schulter 1507 die 
Herrschaft gelegt wurde. 

ولٌ   ،لَِ هُ وُ إنّ  .1 ا    ، ل
ا   اً اوأُع هُ   ،ب   رئاس
فهِ   . على 

Je aumici nan 
;nou;alou : au]nan 
;nous/ri : v/etere 
tefar,/ : ,/ hijen 
tefnahbi. 

 2. Starker Gott, – 
Herrscher, – Bote – 
großen Ratschlusses. 

الق ا .2 ُ   ،لإله   ،لِّ َ ال
ُ  ،وملاكُ  ى.ال  رة العُ

Vnou] v/etjor : 
;n;exouciact/c : ouoh 
piaggeloc : ;nte 
pinis] ;nco[ni. 

 Damit wir dich loben ..  َ َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok ..لِ

 Dritter Aspasmus Adam  
Gegrüßet sei der neue 
Himmel, aus dem uns 
die Sonne der 
Gerechtigkeit erschien, 
der Herr aller Schöpfung. 

ي   ة، الَّ ي اء ال لام لل ال
ش  ها،  م ا   ل ق  أش

ة.  ِ ع الَ ، رب ج  ال

<ere ]ve ;mberi : 
;etafsai nan ;ebol 
;nq/tc : ;nje pir/ ;nte 
]dike;ocun/ : ;P[oic 
;nte ];kt/cic t/rc. 

 
 Vierter Aspasmus Adam – Montag Theotokie, Teil 7, Strophe 1 

 Friede sei Bethlehem, – 
der Stadt der Propheten 
1508, – in der Christus 
1509, der zweite Adam 
1510, – geboren wurde, 

ل ل  لام  ة    ،ال ي م
اء ها وُ ي  ِ الَّ   ،الأن ف لَِ 
ح انآ ،ال  .يدم ال

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
1503 Joh 1, 29 und 36 ; Offb 7, 17 ; 12, 11 
1504 Lk 1, 72 ; 13, 24-30 
1505 Ps 2 LXX, 7 ; Apg 13, 33 ; Hebr 1, 5 ; 5, 5 
1506 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
1507 Jes 9 LXX, 6 
1508 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1509 Mt 2, 1 
1510 1.Kor 15, 45 
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13. Aspasmus Watos am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 Erster Aspasmus Watos 

 

 1. Der Geborene aus dem 
Vater vor aller Zeit 1511, 
die Königin hat ihn 
geboren, und ihre 
Jungfräulichkeit blieb 
versiegelt. 

الآب . 1 م  د  ل لَ   ،ال  ق
رالُ   لّ كُ  تهُ  ه وَل  ،

ة، ل ها   ال ل و
مة.  م

Pimici ;ebol qen ;Viwt 
: qajwou ;nni;ewn 
t/rou : acmacf ;nje 
]ourw : ectob ;nje 
tecparyeni;a. 

 2. (Halleluja)3, Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, den die Jungfrau 
geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa, 
gemäß der 
Prophezeiungen. 

ا(هَ  .2 لُ ع ،  3)لِّل ُ َ
تهُ   ولََ اب الله،  ح  ال
 ، ل ب  في  راء  الع

ّة.  ات ال  كالأص

(;All/loui;a)3 : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : acmacf 
;nje ]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon. 

 

 (Heilig)3 ..  1512 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 Zweiter Aspasmus Watos 
 

 1. Sie brachten ihm 
Geschenke; Gold, 
Weihrauch und Myrrhe, 
dabei lobpriesen sie ihn 
mit den anderen und 
beteten ihn an.  

اً   .1 ذ ا،  ا ه لهُ  ا  م قََّ
  ِّ مُ ومَُّاً،  اناً  ولُ

َّة،  ي لَهُ. مع ال  ساج

Au;ini naf ;nh\andwron 
: ounoub nem 
oulibanoc nem ousal 
euerh\umnoc nem ;`pcepi 
euouwst ;`mmof. 

 

 2. (Halleluja)3, Jesus 
Christus, .. 

ا(هَ  .2 لُ ع 3)لِّل ُ َ  ،
ح..  ال

(;All/loui;a)3 : I/couc 
Pi;,rictoc .. 

 (Heilig)3 ..  (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 
 

14. Refrain des Psalms 150 am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Jesus Christus, der 
Sohn Gottes wurde in 
Bethlehem geboren. 

ح اب الله، وُلَِ  ع ال ُ َ
.  في ب ل

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
aumacf qen B/yleem. 

 

15. Abschlusshymne am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Der in Bethlehem 
geboren wurde gemäß 
der Prophezeiungen. 

  ِ ، الَّ ل ب  في  وُلَِ 
ّة.   ار ال  كالأخ

V/;etafmacf qen 
B/yleem : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon. 

 Erlöse uns und 
erbarme..1513  

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
1511 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1512 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
1513 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.6. Das Herrenfest der 
Beschneidung 

  عيد الختان  

 

Die Beschneidung des Herrn wird am achten Tag nach dem Fest der Geburt Christi 
gefeiert. Dadurch erinnern wir uns daran, dass das Wort Gottes, das uns das Gesetz 
gab, sich selbst an das Gesetz hielt und es erfüllt hat um uns es zu ermöglichen, das 
Gesetz auch in der geistigen Weise zu erfüllen. So genießen wir die Beschneidung 
des Geistes und des Herzens (Kol 2, 11), statt der wörtlichen Beschneidung des 
Fleisches. 

6. Tubah (14. Januar) ;ncou6 ;mpiabot Twbi 
 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Beschneidung – 
Doxologie für das Weihnachtsfest, dritte Strophe: 

 

 Friede sei Bethlehem, – der 
Stadt der Propheten, – 
welche die Geburt 
Emmanuels 1514 
prophezeiten. 

ل ل  لام  ة    ،ال ي م
اء ع    ،الأن أوا  ت ي  الَّ
لاد  لم ئ ان  . ع

><ere ne ;w B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
n/;etauer;prov/teuin 
: eybe ;pjinmici 
;nEmmanou/l. 

2. Psalmantwort am Herrenfest der Beschneidung 
 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, der seine 
Beschneidung nach der 
Vorschrift des Gesetzes 
annahm. (Halleluja)2. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
ا  ان  ه ال اب الله، قَِلَ إل

غي س. (هَ  ي ام ا ال لُ  .2)لِّل

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : afswp 
;erof ;mpicebi : kata 
pet;cse qen pinomoc : 
(;All/loui;a)2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Beschneidung 
 

 ( Halleluja )4x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes 
nahm die Beschneidung an. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
ان. ه ال  اب الله، قَِلَ إل

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afswp ;erof ;mpicebi. 

 Es folgen die Strophen „Vai ;ere pi;wou“ S.487, „Je ;f;cmarwout“ S. 
144. 

4. Refrain des Psalms 150 am Herrenfest der Beschneidung 
 

 Jesus Christus, der Sohn 
Gottes nahm die 
Beschneidung an. 

ح اب الله، قَِلَ  ع ال ُ َ
ان. ه ال  إل

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
afswp ;erof ;mpicebi. 

 

5. Abschlusshymne am Herrenfest der Beschneidung 
 Der seine Beschneidung 

annahm.  ِ انالَّ ه ال . قَِلَ إل  
V/;etafswp ;erof 
;`mpicebi. 

 Erlöse uns und 
erbarme..1515  . ا ا وارح .خلِّ  

Cw] ;mmon ouoh .. 

 
1514 Jes 7 LXX, 14 ; Micha 2 LXX, 5-6 ; Mt 1, 23 
1515 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.7. Das Fest der Taufe Christi 
(Epiphanie) 

  عيد الغطاس المجيد  

 

 

Die Taufe ist mit der Geburt und der Beschneidung 
verbunden: 
Denn am Fest der Geburt Christi nahm das Wort Gottes, 
was uns ist (unsere menschliche Natur), und in der 
„Beschneidung“ unterwarf er sich dem Gesetz, als er einer 
von uns wurde, aber durch die Taufe bietet er sich selbst 
uns an. Durch seine Inkarnation wurde er wahrer Mensch 
und der eingeborene Sohn Gottes.  
Durch unsere Taufe werden wir Kinder Gottes in ihm. 
 

11. Tubah (19. Januar) 
;ncou01 ;mpiabot Twbi 

 

1.  Zimbelstrophen am Herrenfest der Taufe Christi: Es werden die ersten zehn 
Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus der Psalmodie 
„Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ im festlichen 
Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Das ist mein geliebter Sohn, 

– an dem ich Gefallen 
gefunden habe, – er erfüllte 
meinen Willen, auf ihn sollt 
ihr hören, – denn er ist, der 
lebendig macht 1516. 

ي،   ح ي  اب ه  ا  الَِّ  ه
عَ  وص ي،  نف هِ  سَُّت 
ا لأنَّه ه   ع ي، له اس م

ّي.  ُ  ال

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  

 Der Jordan und seine 
Wüste, – jubelt, wie junge 
Lämmer, – denn das Lamm, 
das die Sünde der Welt 
trägt, – ist zu dir gekommen 
1517. 

أيُّها  لان،  ال ل  م تهلّل 
جاءكِ   لأنّه  ه،  ّ و الأردُن 

َل،   َ ِ  ال ةَ  الَّ خ فعُ  ي
 .  العال

Yel/l ;m;vr/] ;nhan-
hi/b : ;w piIordan/c 
nem pef;drimoc : je 
af;i sarok ;nje pihi/b : 
v/et;wli ;m;vnobi 
;mpikocmoc.   

 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria, und anschließend die 
Strophen für Johannes, den Täufer: 
 

 Ein Name des Stolzes ist 
dein Name, – o Verwandter 
Emmanuels 1518. – Groß bist 
du unter allen Heiligen, – 
Johannes der Täufer 1519. 

ا    ، َ اس ه  ف  اس 
لانُ َّ عِ ن   ع ئ  َ أن  ،

حّا  ا ي  ، ع القّ في ج
ان. ع  ال

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w picuggen/c 
;nEmmanou/l : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou Iwann/c 
piref]wmc. 

 
1516 Mt 3, 17 ; Mt 17, 5 
1517 Joh 1, 29 und 36 
1518 Lk 1, 34 
1519 Lk 1, 14-17 
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 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1520 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
1521. 

اب   ال حّا،  ل لام  ال
  ، اه لل لام  ال  ، الع

لانُ َّ عِ ن   . ئ

<ere Iwann/c : 
pinis]  ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 
2. Doxologie am Herrenfest der Taufe Christi: 
 
 1. Unser Mund ist von 

Freude erfüllt – und 
unsere Zunge mit Jubel 
1522, – denn unser Herr 
Jesus Christus – wurde 
von Johannes 1523 
getauft. 

حاً،  .1 ف لأ  إم ا  ف ح 
ا  رَّ لأنَّ  لاً،  تهل ا  ان ول
اع  ح،  ال ع  ُ َ

ا. ح  م ي

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : af[iwmc 
hiten Iwann/c. 

  
 2. (S) In Wahrheit sind der 

Himmel und die Erde – 
ganz von deinem Ruhm 
erfüllt 1524, – o Herr mit 
mächtiger Hand – und 
mit erhobenem Arm 1525. 

قة    (ق) . 2 َاء ال َّ  ال
م   ءتان  ل م والأرض، 
ب ذو ال   ، أيُّها ال َ ام ك

ة.  قِ ُ راع ال ة، وال  الع

;Al/ywc ;tve nem 
;pkahi : meh ;ebolqen 
pektai;o : ;w ;P[oic va 
]jij et;amahi : nem 
piswbs ;nteftoujo. 

  

 3. Der Herr kam und nahm 
die Taufe an – wegen 
unserer Sünden, – er 
rettete und erlöste uns – 
mit großer 
Barmherzigkeit. 

3.  ، واع أتى  بَّ  ال لأنّ 
ن  انا  ا خ أجل  م 
ا،  وخَلَّ نا  وأنقَ اً،  أ

ة.  أفةٍ ع  ب

Je ;P[oic af;i ouoh 
af[iwmc : eybe nennobi 
;anon hwn : aftoujon 
afcw] ;mmon : qen 
ounis] ;mmetsenh/t. 

 4. (S) Komm heute in 
unsere Mitte, David, –  
damit du über den Ruhm 
dieses Festes sprichst: – 
„Die Stimme des Herren 
ist über den Wassern, – 
der Gott der Herrlichkeit 
hat gedonnert“ 1526. 

في   (ق) .4 داود  ا  تعال 
ل  م،  ال ا  وس
ت  ص  ، الع ا  ه امة 
إله  اه،  ال على  ب  ال

.  ال أرع

Dauid ;amou qen 
tenm/] ;mvoou :  
eyrekjw ;m;ptai;o 
;mpaisai : je ;p;qrwou 
;m;P[oic hijen nimwou 
: ;Vnou] ;nte ;p;wou 
aferqarabai. 

 
1520 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1521 Lk 1, 34 
1522 Ps 15 LXX [16], 8 ; Ps 125 LXX [126], 2 ; Apg 2, 26 
1523 Mt 3, 13-17 
1524 Jes 6 LXX, 3 
1525 Deut 4 LXX, 34 
1526 Ps 28 LXX [29], 3 
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  5. Jesaja nannte ihn, – eine 
freudige Stimme, – 
„eines Rufenden in der 
Wüste: – Bereitet den 
vollkommenen Weg“ 1527. 

ت  .5 ال دعاهُ،  اء  إش
في  حٍ  ف ارخ،  ال

امل.  عي ال ، لل ار  ال

?ca;/ac afmou] ;erof : 
je ;p;qrwou ;mpetws 
;ebol : hi nisafeu qen 
ouounof : ;epibioc 
etj/k ;ebol. 

  6. (S) Das Meer sah es und 
ergriff die Flucht, – der 
Jordan wandte sich 
zurück. –  Was ist mit dir, 
Meer, dass du fliehst, – 
bleib stehen, um Segen 
zu empfangen 1528. 

ب،   (ق) .6 فه رأ  ال 
خلف،  إلى  رجعَ  والأردن 
 ، ه ال  أيُّها  مال 

ارك. ي ت  اث ل

;Viom afnau ouoh 
afvwt: ;a Piiordan/c 
kotf ;evahou : ou 
petsop ;viom je 
akvwt : matajrok 
hina ;ntek[i;cmou. 

  

 7. Die Wasser sahen den 
Schöpfer, – den Urheber, 
–  sie fürchteten sich, 
tobten – und gerieten in 
Aufregung 1529. 

رأت،  .7 ق  اه  ال ذا  ه
اف  ف ابل،  ال ال  ال
اب  الإض ها،  وأدر

ة.   وال

?ppe aunau ;nje 
nimwou : ;epid/miou-
rgoc ;nrefcwnt : auer-
ho] ouoh aftahwou : 
;nje ou;syorter nem 
outwmt. 

  

 8. (S) Freut euch, Berge 
und Hügel, – Wälder und 
Zedern, – vor dem 
Angesicht des Königs, – 
des Schöpfers der 
Seelen 1530. 

ال،   (ق) .8 حي أيُّها ال اف
والآرز،  اض  وال والآكام 

  ، ل ال وجه  ام  ِ قُّ الَّ
.  خل الأنفُ

Rasi nitwou nem 
nikalamvwou : piiah-
;ss/n nem nisencifi : 
;ebol qa ;th/ ;m;pho 
;m;pouro : v/e;tafyam-
i;o ;nninifi. 

  

 9. Heilig bist du Herr und 
heilig, – heilig Herr Jesus 
Christus. – Ihm gebührt 
Herrlichkeit mit seinem 
Vater – und dem Geist, 
der Tröster 1531. 

ب،  . 9 ال أيُّها   َ أن قُُّوس 
ب وقُُّوس   ال أيُّها  قُُّوس 

ال   ح،  ال ع  ُ َ
وح   هِ، وال أب ِهِ مع   ُ يل

. ُعّ  ال

;<ouab ;P[oic ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
pi;wou ;fersau naf nem 
Pefiwt : nem 
Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton. 

  10. (S) Deshalb sind wir 
reich – an vollkommenen 
1532 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

ا    (ق) .10 ه أجلِ  م 
ات  ال اء،  أغ  ُ ن
تّل  نُ انٍ  إ و املة،  ال

: هَ  اقائل لُ  .لِّل

Eybe vai tenoi 
;nrama;o : qen ni;agayon 
etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je All/-
loui;a. 

 
1527 Jes 40 LXX, 3-5 ; Mt 3, 3 
1528 Ps 113 LXX [114], 3-5 
1529 Ps 76 LXX [77], 16 
1530 Ps 95 LXX [96], 12 ; Ps 97 LXX [98], 8; Ps 148 LXX, 9 
1531 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1532 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
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 11.  ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – nahm die Taufe 
im Jordan an. 

اهَ  ( .11 لُ ع  4) لِّل ُ َ  ،
اع  الله،  اب  ح  ال

 في الأردن. 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

  12. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 
 

ا    (ق) .12 ِ  ه غي  الَّ ي
هِ  أب مع   ، ال لَهُ 
القُُس،  وح  وال الح،  ال

ْ الآن  . مِ  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

3. Fürbitten am Herrenfest der Taufe Christi – nach der Strophe der 
himmlischen Heerscharen: 

 

 Durch die Fürsprachen des 
Vorläufers und Färbers, – 
Johannes, des Täufers, 
gewähre uns, o Herr .. 

غ  ا ال اب  ال فاعات 
انع  ا رب  ان،  ع ال ا  ح ي

ة ..  غف ا   ل

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
pi;prodromoc ;mbap-
tict/c : Iwann/c  
piref]wmc : ;P[oic .. 

4. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest der Taufe 
Christi: 

 Das ist mein geliebter Sohn, 
– an dem ich Gefallen 
gefunden habe, – er erfüllte 
meinen Willen, auf ihn sollt 
ihr hören, – denn er ist, der 
lebendig macht 1533. 

ي،   ح ي  اب ه  ا  الَِّ  ه
هِ   عَ سَُّت  وص ي،  نف

ا لأنَّه ه   ع ي، له اس م
ّي.  ُ  ال

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

 Eine weitere Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte. 
 

 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1534 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels. 

حّا ل لام  اب    ،ال ال
  ، اه لل لام  ال  ، الع

لانُ َّ عِ ن   . ئ

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

5. Die Hymne „Ouran ;nsousou“ wird nach der Lesung der 
Apostelgeschichte gesungen: 

 

 1. Ein Name des Stolzes ist 
dein Name, – o 
Verwandter Emmanuels 
1535. – Groß bist du unter 
allen Heiligen, – 
Johannes der Täufer 1536. 

ا  .1  ، َ اس ه  ف  اس 
لانُ َّ عِ ن   َ ئ أن  ،

 ، ع القّ ع في ج
ان. ع حّا ال  ا ي

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w picuggen/c 
;nEmmanou/l : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou Iwann/c 
piref]wmc. 

 
1533 Mt 3, 17 ; Mt 17, 5 
1534 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1535 Lk 1, 34 
1536 Lk 1, 14-17 
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 2. Du bist höher als die 
Patriarchen und ehrwürdiger 
als die Propheten, denn unter 
allen von einer Frau 
Geborenen – hat es keinen 
gegeben, der dir ähnlich ist 
1537. 

ْ رؤساء  .2 تفع أك مِ أن مُ
 ْ مِ أك  م  ََّ ومُ اء،  الآ
في  قُ   ْ لَ لأنَّهُ  اء،  الأن

. ه ُ ْ اء مَ ال ال  م

K[oci enipatriar,/c 
;ktai/out ;eni;prov/-
t/c: je ;mpeouon tw-
nf qen nijinmici : ;nte 
nihi;omi ef;oni ;mmok. 

 3. Kommt und hört den 
Weisen, die Goldzunge 
Theodosius, der über den 
Ruhm des Täufers, Jo-
hannes des Vorläufers 
spricht. 

3.  ، ال ا  ع اس ا  تعال
س،  ثاؤدوس ه  ال ان  ل
ا  ح اب ي امة ال ي 

ان. ع  ال

Amwini cwtem ;epico-
voc pilac ;nnoub Ye;o-
docioc: efjw ;m;ptai;o 
;mpibapticy/c : 
Iwann/c piref]wmc. 

6. Anschließend folgt die Lesung aus dem Synaxarium für das Fest der Taufe Christi, danach 
folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – Donnerstag Psalie, 5. Strophe. 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, – der im Jordan 
1538 getauft wurde, – 
reinige unsere Seelen – 
von der Befleckung der 
Sünde 1539. 

ح  ي رّ   ا .1 ال ع  ُ َ، 
 َ اع  ِ  ، الأردن  يف  الَّ

نُ َهّ  ا  س ِ مِ   ،ف دن   
 ّ  ة.ال

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaf[iwmc 
qen Piiordan/c : 
ek;ettoubo ;nnen-
'u,/ : ;ebolha 
;pywleb ;nte ;vnobi. 

 2. Die Cherubim und die 
Seraphim 1540, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen 
Heerscharen, die 
Gewalten, die Throne, die 
Herrschaften  und die 
Mächte. 

ا .2 وال ارو   ، ال
ورؤساء   ة  لائ ال
اك  والع ة،  لائ ال
اسي وال  ، لا  وال

ات، والقَّات.  وال

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 3. Indem sie rufen und 
sprechen: „Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe und auf 
Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade 
1541. 

3. "  : قائل َ   صارخ   ُ ال
الأعَ   ِ  لى وعَ   ،اليفي 

 َّ  اسِ الَّ   يوف  ،لامُ الأَرْضِ ال
 َ  . "ةُ َّ َ ال

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ou;wou 
`;m;Vnou] qen n/;et[oci 
: nem ouhir/n/ \hijen 
pika\hi : nem ou]ma] 
qen nirwmi. 

 
7. Anschließend folgt „Agioc“ Seite 197, die erste für die Geburt Christi und es folgt die 2. und 

3. Strophe für die Taufe Christi 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
der im Jordan getauft 
wurde: 
Erbarme dich unser. 

   ، الق قُُّوس  الله،  قُُّوس 
  ِ ت، الَّ ُ ِ لا َ قُُّوس الَّ

َ في الأُردن ا.  اع ْ  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;en Iordan/ 
bapticy/c. 
;ele;/con ;/mac. 

 
1537 Ps 85 LXX [86], 8 
1538 Mt 3, 11-17; Mk 1, 7-11 ; Lk 3, 21-22 ; Joh 1, 28-34 
1539 1.Joh 1, 7 
1540 Ez 10 LXX, 1 
1541 Lk 2, 14 
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8. Psalmantwort am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
nahm die Taufe im Jordan 
an. ( Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
الأردن.   في  اع  الله،  اب 

ا(هَ  لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen Piiorda-
n/c : (All/loui;a )2. 

 

9. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Taufe Christi – Zweite Doxologie 
des Tauffestes, 8. Strophe: 

 

 Das Lamm Gottes, –  das 
die Sünde der Welt 
hinwegnimmt, – kam als 
starker Retter 1542, – um sein 
Volk zu retten. 

حامل  الله،  َل  حَ ه  ا  ه
نِ   ق ، الَّ أتى  َّة العال خ

َهُ.  لّ ش  خلاص، لُ

Vai pe pihi/b ;nte 
;Vnou] : v/et;wli 
;m;vnobi ;mpikocmoc : 
v/;etaf;ini ;noutap 
;ncw] : eyrefnohem 
;mpeflaoc. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
nahm die Taufe im Jordan 
an. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
 اب الله، اع في الأردن.

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1543. 

ا   ِ  ه ، الَّ ال لَهُ  غي  ي
وح  وال الح،  ال هِ  أب مع 

ْ الآن  .القُُس، مِ  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;p-
neuma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
 

10. Aspasmus Adam am Herrenfest der Taufe Christi 
 1. Siehe, Johannes der 

Täufer hat bezeugt. „Ich 
habe den Herrn getauft 
im Wasser des Jordan“. 

ا  .1 ح ي شه  ق  ها 
ت   َّ ع إني  غ:  ا ال

اه الأردن.   الَّبَّ في م

H/ppe afermeyre ;nje 
Iwann/c pibapticy/c : 
je ai]wmc ;m;P[oic qen 
nimwou ;nte 
Piiordan/c.  

 2. Und ich habe die 
Stimme des Vaters 
gehört, indem er rief: 
„Das ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich 
Gefallen gefunden 
habe“ 1544. 

الآب   .2 ت  ص ع  وس
ه  ا  ه أنَّ  صارخاً: 

ال   ي  ِ  اب ه الَّ
رت.   سُ

Ouoh aicwtem ;e;t;cm/ 
;nte ;Viwt ecws ;ebol : 
je vai pe pas/ri 
pamenrit ;etai]ma] 
;nq/tf. 

 Damit wir dich loben .. 
1545 

معَ   َ َ ِّ نُ يْ  لِ
ارو  ..  ،ال

Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
1542 Lk 1, 69 
1543 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1544 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
1545 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
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11. Aspasmus Watos am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 1. Der Jordan und seine 
Wüste, – jubelt, wie 
junge Lämmer, – denn 
das Lamm, das die 
Sünde der Welt trägt, – 
ist zu dir gekommen 1546. 

لان،  .1 ال ل  م تهلّل 
ه،   ّ و الأردُن  أيُّها 
َل،  َ ال جاءكِ  لأنّه 

  ِ ةَ الَّ خ فعُ  ي
 .  العال

Yel/l ;m;vr/] ;nhan-
hi/b : ;w piIordan/c 
nem pef;drimoc : je af;i 
sarok ;nje pihi/b : 
v/et;wli ;m;vnobi 
;mpikocmoc.   

 

 2. ( Halleluja )3x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – nahm die Taufe 
im Jordan an. Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen.  

ا(هَ  .2 لُ ع 3)لِّل ُ َ  ،
ح اب الله، اع   ال
ا  ارح الأردن.  في 

.  كع رح

(All/loui;a )3 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 

 (Heilig)3 ..  1547 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 
 

12. Refrain des Psalms 150 am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 Jesus Christus, der 
Sohn Gottes – nahm die 
Taufe im Jordan an. 

الله،   اب  ح  ال ع  ُ َ
 اع في الأردن. 

I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

 

13. Abschlusshymne am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 Der die Taufe im Jordan 
annahm. 

 V/;etaf[iwmc qen اع في الأردن. 
Piiordan/c. 

 

 Erlöse uns und 
erbarme..1548  

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1546 Joh 1, 29 und 36 
1547 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
1548 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.8. Das Fest der Hochzeit zu 
Kana 

 عيد عُرس قانا الجليل  

 

 
 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Hochzeit zu Kana 
 

 Sechs Wasserkrüge – 
wandeltest du zu bestem 
Wein 1549 durch deine große 
Ehre. Wir loben dich 
dreimal.  

 ُ ماء  س ان  ها حَّ   ، أج ل
اً مُ  ،   ،اراً خ ك الع

ِّ ثلاث مَّات.   نُ

6 ;nhudr;ia ;mmwou : 
akaitou ;n/rp efcwtp 
: hiten peknis] ;n;wou 
: tenhwc nak somt 
;ncop. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Fest der Hochzeit zu Kana: 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
segnete das Wasser und 
verwandelte es in Wein. 
(Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
ها  َّ اه ف ارك ال اب الله، 

اً. (هَ  اخ لُ  .2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af;cmou ;enimwou 
afaitou ;n/pr : 
(All/loui;a )2. 

 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Hochzeit zu Kana: 
 

 Das ist in Wahrheit das erste 
Zeichen, das unser Herr 
Jesus Christus in Kana zu 
Galiläa gemacht hat, durch 
das er seine Herrlichkeit 
offenbarte. 

قة،   ال الأولى  هي  هِ  ه
ع   ُ َ ا  رَّ عها  ص ي  الَّ
ل،  ل ال قانا  في  ح،  ال

ه. ها م ه ف  وأ

Yai te ]hou;i] ;mm/ini 
: ;etaf;aic ;nje Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
qen ;tKana ;nte 
]Galile;a : ouoh af-
ouwnh ;mpef;wou ;ebol.   

 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
segnete das Wasser und 
verwandelte es in Wein. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
ها  َّ اه ف ارك ال اب الله، 

اً.  خ

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af;cmou ;enimwou 
afaitou ;n/pr. 

 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 487. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 

 
1549 Joh 2, 6-11 

 

Unser Herr verwandelete das Wasser in Wein, als sein erstes 
Wunder an der Hochzeit zu Kana von Galiläa. 
Es soll sein Bestreben bekräftigen uns dazu zu bringen, die 
himmlische Hochzeit zu erreichen und uns den Wein seiner 
übermäßigen Liebe zu gewähren. 

 
13. Tubah (21. oder 22. Januar) 

;ncou03 ;mpiabot Twbi 
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 6.1.9. Das Fest: Der Eintritt des 
Herrn in den Tempel 

  عيد دخول السيد المسيح الهيكل  

 

 

Es ist eines der sieben kleinen Herrenfeste. An diesem Tag gedenkt 
die Kirche der Widmung des Herrn dem Tempel durch Maria und 
Josef vierzig Tage nach seiner Geburt. An diesem Tag nahm Simeon 
das Kind in seine Arme und sprach: „Nun lässt du, Herr, deinen 
Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. Denn meine Augen 
haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein 
Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel“ 
(Lk 2, 29 - 32). Die Hymnen werden in der fröhlichen Melodie 
gesungen. Wenn der 8.Amschir (15. Februar) auf einen Mittwoch, 
Freitag oder in die Jona-Fastenzeit fällt, wird weiter gefastet. Das 
Fasten wird nicht abgebrochen, denn das Fest gehört zu den sieben 
kleinen Herrenfesten.  
8.Amschir (15. Februar) ;ncou8 `;mpiabot Mesir 

 

1. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Der Eintritt des 
Herrn in den Tempel 

 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
betrat den Tempel. 
(Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
ل.  اله دخل  الله،  اب 

ا(هَ  لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afse ;eqoun ;epiervei : 
(All/loui;a )2. 

 

2. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Der Eintritt des Herrn in den Tempel: 
 

 29 Nun lässt du, Herr, deinen 
Knecht, wie du gesagt hast, 
in Frieden scheiden. 30 Denn 
meine Augen haben das 
Heil gesehen, das du vor 
denen bereitet hast, die dich 
lieben. 

 ُ لِ تُ     َّ سَ   ا  الآنَ   29
 َ لِ    لامٍ   كَ ع   لأنَّ   30  ،َ ق
 َ تَ   ىَّ ع أ   31  َ ا خلاصَ ق 

دتَ  ِ الَّ  .  هُ أع ُ  ل

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk : ;ebol qen 
ouhir/n/ kata pek-
caji : je aunau ;nje 
nabal : ;epeknohem 
eymei ;mmok. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
betrat den Tempel. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
ل. اب الله، دخل   اله

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afse ;eqoun ;epiervei. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 487. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
 

3. Abschlusshymne am Herrenfest: Der Eintritt des Herrn in den Tempel 
 

 Der Sohn Gottes – betrat 
den Tempel.  

ل.   : [Ps/ri ;m;Vnou; اب الله، دخل اله
afse ;eqoun ;epiervei. 

 

 Erlöse uns und erbarme..1550 .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
1550 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.10. Die Fastenzeit der 
Stadtbewohner von Ninive 

  صوم نينوى  

 

 Doxologie während der dreitägigen Fastenzeit der Stadtbewohner von 
Ninive. 

 
 

 1. Der Prophet Jona – war 
drei Tage und drei 
Nächte – im Bauch des 
Wales, – so wie unser 
Erlöser im Grab. 

في  .1 انَ  ي،  ال نان  ي
أّام  ثلاثة  ت،  ال  َ
ف  َ الِ،  ل وثلاث 

ا.  لِّ  مُ

Iwna pi;prov/t/c : 
naf,/ qen ;yneji 
;mpik/toc : ;nsomt 
;n;ehoou nem somt 
;n;ejwrh : kata pikwc 
;mPencwt/r. 

  
 2. (S) Gott, der Herr sandte 

ihn – zu den Menschen 
von Ninive, – er 
verkündete ihnen, was 
der Herr sagte – und sie 
bekehrten sich.  

الإله،   (ق) .2 بُّ  ال أرسلَهُ 
ز  ف  ، ن رجال  إلى 

ا. اب لهِ ف ق  ،  له

Afouwrp ;mmof ;nje 
;P[oic ;Vnou] : sa 
nirwmi ;nte Nineu;/ : 
afhiwis nwou kata 
pefcaji : ouoh 
afermetanion. 

  
 3. Sie verweilten drei Tage 

und drei Nächte – mit 
Gebet und Fasten – in 
Schmerzen und Tränen, 
– die Tiere und Vögel mit 
ihnen. 

الِ،  .3 ل وثلاث  أّام  ثلاثة 
مع  ام،  وأص اتٍ  ل
ا  و ع،  م وال  ُّ الَ

هائ  ر وال  .1551ال

3 ;n;ehoou nem 3 
;n;ejwrh : qen han-
;sl/l nem hann/ctia 
: nem ninakhi nem nier-
mwou;i : nihala] nem 
nitebnwou;i. 

  

 4. (S) Gott nahm ihre 
Umkehr an, – erbarmte 
sich ihrer, – wandte 
seinen Zorn von ihnen ab 
– und vergab ihnen ihre 
Sünden.  

،   (ق) .4 ه ت الله  فَقَِلَ 
َهُ  َ غَ ورفَعَ   ، هُ ورَحَ
له  وغَفََ   ، ه ع

 . اهُ ا  خ

Afswp ;erof ;ntou-
metanoi;a : ;nje 
;Vnou] ouoh afnai 
nwou : af;wli ;mpef-
jwnt ;ebolharwou : 
af,a nounobi nwou 
;ebol. 

 

 5. Wir bitten dich, 
Mitleidiger, – dass du an 
uns Sündern handelst, – 
wie an den Menschen 
von Ninive. – Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

م،  .5 ح ال أيُّها   َ إل لُ  ن
 ُ ن ا  مع َع  ت أن 
 ، ن ل أهل  اة، م ُ ال

. ع رح ا   وارح

Tentwbh ;mmok ;w 
pina;/t : ;ariou;i neman 
qa nirefernobi : ;m;vr/] 
;nniremNineu/ : nai 
nan kata peknis] 
;nnai. 

 

 
 

 
 الدواب  1551
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 6. (S) Denn du bist ein 
erbarmungsvoller Gott, –  
reich an Erbarmen, – 
mitleidig, barmherzig und 
langmütig 1552, – gütig 
und menschenliebend. 

م،   (ق) .6 َ إله رح َ أن لأنَّ
 ، ّ مُ ة  ح ال ك 
مُ  الأناة،  ل  و

الح.  ال ال

Je ;nyok ounou] 
;nna/t : pim/s ;nnai 
;nrefsenh/t : ouoh 
piref;wou;nh/t : pimai-
rwmi ;n;agayoc. 

  

 7. Denn du willst nicht den 
Tod des Sünders, – 
sondern seine Umkehr 
und dass er lebt. – Nimm 
uns auf, erbarme dich 
unser – und vergib uns 
unsere Sünden. 

ت  .7 م اء  ت لا   َ لأنَّ
جِع  يَ أن  لَ  مِ ئ،  ا ال
إل  ا  ل اق ا،  و

و  ا،  ْ وارح ا   اغفِ ل
انا.  ا  خ

Je ;,ouws ;m;vmou an 
;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;ntefkotf ouoh ;ntef-
wnq : sopten ;erok 
ouoh nai nan : ,w nan 
;ebol ;nnennobi. 

  

 8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – der Verkünder der 
Menschen von Ninive, – 
der Prophet Jona, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.   

بِّ عَّا،  (ق) .8 ل مِ ال اُ
لأهل  اروز  ال أيُّها 
ي،  ال نان  ي  ، ن

انا.  ا ا خ غف ل  ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pirefhiwis 
;nte niremNineu;/ : 
Iwna pi;prov/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1552 Ex 34 LXX, 6; Jona 4 LXX, 2; Ps 85 LXX [86], 15 
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 6.1.11. Die große Fastenzeit vor dem Fest 
der Auferstehung Christi 

  ألحان الصوم الكبير  

 

Die Kirche gibt dem langen Fasten vor dem Auferstehungsfest den Namen 
„großes heiliges Fasten“, nicht weil es mit 55 Tagen die längste Fastenzeit des 
Jahres ist, auch nicht, weil es mit dem höchsten Fest des Christentums beendet 
wird, sondern weil der Herr vor dem Beginn seines Erlösungsdienstes für uns 
fastete. Die Zeit von 55 Tagen umfaßt: 
- Die ersten acht Tage stellen eine Vorbereitungszeit dar. 
- Darauf folgen die 40 Tage, die Christus fastete. 
- Die sieben Tage der Karwoche. 

 
1. Zimbelstrophen während der großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest 

Christi 
 

 1. Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden zu 
erlösen 1553. 

ح، صام  .1 ع ال ُ َ ا  رّ
ع  مًا، وأر ع ي عّا أر
م  ا  لّ ُ ي  ل لة،  ل

انا.  ا  خ

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  
 2. (S) Auch wir sollen mit 

Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

ُ   (ق) .2 اً، فل ُ أ ون
لّي،  ونُ  ، ٍ و هارةٍ 

 َ :صارخ  قائل

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 3. (Ich habe gesündigt)2x, – 

o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

ي  .3 رّ ا  أتُ،  أخ أتُ  أخ
ع   ُ َ ْ لأنَّه   اغفِ لي، 

ة، ولا  ٌ بلا خ ل ع
ان.   سّ بلا غف

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  
 4. (S) Vater unser im 

Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1554. 

في   (ق) .4 الّ  انا  أ
َاتِ  َ َّ س ال ق ل  ،

 ، ت مل أت  ل  ، اس
 . َ ال إلى الأبَِ  لأن ل

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

  
 

 
1553 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
1554 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
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2. Doxologie (1) an den Wochen- und Sonntagen während der großen 
Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

  
 1. Für immer und ewig – 

preise ich deine Güte, o 
Herr, – und von 
Generation zu 
Generation 1555.  
verkünde ich deine 
Gerechtigkeit 1556. 

اح .1 م ي،    اُسّح  رّ ا 
ل  ج وم   ، الأبَِ أب  إلى 
اُخِ  ي  ف ل،  ج إلى 

 . َ  قّ

Neknai ;w Pa[oic ]na-
hwc ;mmwou : sa;eneh 
;nte pi;eneh : ouoh 
icjen jwou sa jwou 
: ]najw ;ntekmeym/i 
qen rwi. 

  
 2. (S) Meine Schuld steigt 

hoch über meinen Kopf – 
und ist für mich zu 
schwer geworden, – 
Gott, höre mein Seufzen 
– und nimm es von mir 
hinweg 1557. 

على   (ق)  .2 عل  آثامي 
ا   ، علىَّ وثقل  رأسي، 
 ، هُّ ت ع  اس الله 

حها  عَّي.   وا

Na;anomi;a au[ici 
;eta;ave : ouoh 
au;hros ;e;hr/i ;ejwi : 
;Vnou] cwtem ;epafi-
;ahom : hiou;i ;mmwou 
;ebol haroi. 

  

 3. Lass mich wie der 
Zöllner sein, – der sich 
gegen dich versündigt 
hat, – du hast dich seiner 
erbarmt, – und ihm seine 
Sünden vergeben 1558. 

ار،  .3 َّ الع ل  م ي  اجعل
  ِ َ الَّ أف وت  ، َ إل أ  أخ

لهُ  تَ  وغف هِ،  عل
اه.  ا  خ

Aritt ;m;vr/] ;mpi-
telwn/c : v/;etafer-
nobi ;erok : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : ak,a 
nefnobi naf ;ebol. 

  

 4. (S) Lass mich wie die 
Dirne sein, – die du 
erlöst, – bewahrt und 
gerettet hast, – denn sie 
hat bei dir 1559 Gefallen 
gefunden. 

ة،   (ق) .4 ان ل ال ي م اجعل
تَها  وأنق ها،  خلَّ ي  الَّ
أرض  لأنَّها  ها،  ّ ونَ

.  أمام

;Aritt ;m;vr/] 
;n]porn/ : y/;etakcw] 
;mmoc ;ebol : 
aktoujoc aknohem 
;mmoc : je acranak 
;mpek;myo. 

  

 5. Lass mich wie der 
Verbrecher – zu deiner 
Rechten sein, – der 
gekreuzigt wurde, – er 
bekannte sich und sagte: 

5.   ، ل الل ي م ِ اجعل الَّ
 ، َ ع   َ صُلِ

ا  ، ه َ فَ   : ائِلاً قَ واع

Aritt ;m;vr/] ;mpiconi 
: v/;etauasf ;nca 
tekou;inam : afer;omo-
login ;mmok : ;mpair/] 
efjw ;mmoc. 

 
 
 
 

 
1555 Offb 15, 5 und 7 
1556 Ps 88 LXX [89], 1 
1557 Ps 37 LXX [38], 4 ; Ps 39 LXX [40], 12 
1558 Mt 9, 9 ; Lk 9, 1-10 
1559 Joh 8, 3-11 
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 6. (S) Gedenke meiner, 
mein Herr, – gedenke 
meiner, mein Gott, – 
gedenke meiner, mein 
König, – wenn du in dein 
Königreich kommst 1560. 

ي،   (ق) .6 رّ ا  ني  اُذُ
ني  اُذُ إلهي،  ا  ني  اُذُ
في   َ ج ى  م ي،  مل ا 

 . َ ت  مَلَ

Je ;aripameu;i ;w 
Pa[oic : ;aripameu;i ;w 
Panou] : ;aripameu;i ;w 
Paouro : aksan;i qen 
tekmet-ouro. 

  7. Mein Erlöser, – du hast 
sein Bekenntnis 
angenommen, – hast dich 
seiner erbarmt, – und ihn 
ins Paradies geführt. 

7.  َ قَِل ي،  لّ مُ ا   َ فأن
 َ أف وت افَهُ،  اع  َ إل
إلى  وأرسلَهُ  ه،  عل

دوس.  الف

Nyok de ;w Pacwt/r : 
akswp ;erok ;ntef;omo-
logi;a : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : akou-
orpf ;epiparadicoc. 

  8. (S) Ebenfalls ich, der 
Sünder, – hab auch Mitleid 
mit mir, – mein wahrer 
Gott und König Jesus, – 
und behandele mich, wie 
einen von ihnen. 

ئ،   (ق) .8 ا ال اً  أ وأنا 
ي  ومل إلهي  ع  ُ َ ا 
عَلىّ،   ّ ت قي،  ال

لاء.  أح ه ي   واجعل

;Anok hw qa pirefer-
nobi : I/couc Panou] 
paouro ;mm/i : sana-
;hy/k ;e;hr/i ;ejwi : 
;aritt ;m;vr/] ;nouai 
;nnai. 

  9. Ich weiss, dass du gütig, 
– barmherzig und 
erbarmungsvoll 1561  bist. 
– Gedenke meiner nach 
deinem Erbarmen – bis 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. 

صالح،  .9  َ أنَّ ف  أع أنا 
ني  اُذُ  ، ورح رؤوف 

 . ، إلى أب الأبَِ ح  ب

}cwoun je ;nyok 
ou;agayoc : ;nrefsen-
h/t ouoh ;nna/t : 
;aripameu;i qen peknai : 
sa ;eneh ;nte pi;eneh. 

  10. (S) Ich bitte dich, o mein 
Herr Jesus, – in deinem 
Grimm strafe mich nicht, 
– und in deinem Zorn –
züchtige mich nicht 
wegen meiner 
Unwissenheit 1562. 

ا    (ق) .10  َ إل ل  اُ
ي  ّ ع، أن لا تُ ُ ري َ
ك،  ج ب ولا   ، َ غ

ي.  دّب جهال  تُ

}twbh ;mmok ;w 
Pa[oic I/couc : 
;mpercohi ;mmoi qen 
pekjwnt : oude on 
qen pek;mbon : 
;mper];cbw ;ntamet-
at;emi. 

  
 11. Denn du willst den Tod 

des Sünders nicht, – 
sondern dass er 
zurückkehrt und lebt. – 
Erbarme dich meiner 
Schwäche – und schaue 
nicht zornig auf mich 1563. 

ت   .11 م اء  ت لا   َ لأنَّ
جع  يَ أن  ل  م ئ،  ا ال
على  أف  ت ا،  و
إلىّ   ُ ت ولا  ضعفي، 

. ٍ  غ

Je ;,ouws ;m;vmou an 
;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;ntefkotf ouoh ;ntef-
wnq : sana;hy/k qa 
tametjwb : ;mper-
comc ;eroi qen ou;mbon. 

 
1560 Lk 23, 39-43 
1561 Ps 19 LXX [20], 15 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 12 ; Jona 4 LXX, 2 
1562 Ps 6 LXX, 2 
1563 Ez 18 LXX, 21 ; 33 LXX, 11 
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 12. (S) Ich habe gesündigt, o 
Jesus, mein Herr, – ich 
habe gesündigt, o Jesus, 
mein Gott. – O mein 
König, rechne mir die 
Sünden nicht an 1564, – 
die ich gemacht habe. 

ع    (ق) .12 ُ َ ا  أتُ  أخ
ع  ُ َ ا  اتُ  أخ ري، 
ي لا ت  ا مل إلهي، 
ي  الَّ ا  ا ال علىّ، 

ها.  ع  ص

Aiernobi I/couc 
Pa[oic : aiernobi 
I/couc Panou] : 
paouro ;mperwp ;eroi : 
;nninobi ;etaiaitou. 

 13.  Mein Erlöser, ich bitte 
dich: – lass deine 
Barmherzigkeit über 
mich kommen, – damit 
sie mich von den Nöten 
rettet, – die meine Seele 
1565 beunruhigen. 

ي،  .13 لّ مُ ا   َ أسأل
 ، َ اح م ي  ر فلُ
 ، ائ ال مِ  ي  لّ لُ

ي. ف ادة ل ُ  ال

}]ho ;erok ;w 
Pacwt/r : mare 
nekmeyna/t tahoi : 
;ntounohem ;mmoi qen 
ni;anagk/ : et] oube 
;eta'u/. 

  
 14. (S) Bestrafe meine 

Unwissenheit nicht – mit 
Feuer wie Sodom – und 
vernichte mich nicht – 
wie Gomorra 1566. 

م    (ق) .14 ع ق  ت لا 
ولا  وم،  س ل  م ي،  ف مع
ل  م اً،  أ ي  تُهل

ره.   ع

;Mperhi ;,rwm ;etamet-
atcwoun : ;m;vr/] hwf 
;nCodoma : oude on 
;mpertakoi : ;m;vr/] 
hwf ;nGomorra. 

  15.  Sondern handle an mir, 
mein Herr, – wie mit den 
Leuten aus Ninive, – die 
umkehrten, – und du 
ihnen ihre Sünden 
vergabst 1567. 

ع  .15 اص ي  رّ ا  ل 
 ، ن أهل  ل  م معي، 
له  ت  فغف ا،  تاب  َ ي الَّ

 . اه ا  خ

Alla Pa[oic ;ariou;i 
nem/i : ;m;vr/] ;nnirem 
Nineu;/ : nai ;etauer-
metanoin : ak,a 
nounobi nwou ;ebol. 

  16. (S) Deine Barmherzigkeit 
aber – soll mich schnell 
erreichen, mein Herr 1568, 
– damit ich mit diesem 
Volk – mit unaufhörlicher 
Stimme rufe. 

ي    (ق) .16 ر فلُ ل 
ي،  رّ ا  اح  م عاً،  س
 ، ع ال ا  ه مع  خ  لأص

 . ُ  تٍ لا 

Alla mare nekmey-
na/t : tahoi Pa[oic 
qen oui/c : ;ntaws 
;ebol nem pailaoc : 
qen ou;cm/ ;nat,arwc. 

  17.  Deshalb bitte ich dich, – 
Herr Gott, mein Erlöser, 
– richte mich nicht, – da 
ich ein schwacher 
Sünder bin. 

17.   ُ ل أ ا  ه أجلِ  مِ 
الإله  بُّ  ال أيُّها   ، َ إل
ي،  اك تُ لا  ي،  لّ مُ

ئ.  ا  أنا ال ال

Eybe vai ]twbh 
;mmok : ;P[oic ;Vnou] 
Pacwt/r : ;mper;iri 
;nouhap nem/i : ;anok 
qa pijwb ;nrefernobi. 

 
1564 Ps 24 LXX [25], 7 ; 78 LXX [79], 8 
1565 Ps 106 LXX [107], 13,19 und 28 
1566 Röm 9, 29 
1567 Jona 3 LXX, 10; Ps 82 LXX [83], 10; Ps 118 LXX [119], 124 
1568 Ps 106 LXX [107], 13, 19 und 28 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      11. Die Fastenzeit vor dem Osterfest 

 530  

 18. (S) Sondern tilge und 
vergib mir – meine 
zahlreichen Missetaten, 
– als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen. 

و   (ق) .18 حِلّ  ْ ل    اغفِ
ة،  ال زلاّتي  لي، 
 ، ال وم  الح  ك

. ع رح ا   ارح

Alla bwl ;ebol ,w 
n/i ;ebol : ;nnapara-
;ptwma etos : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  
3. Doxologie (2) an den Wochentagen (Mo.-Fr.) während der großen Fastenzeit 

vor dem Auferstehungsfest Christi 
 

 1. Fasten und Gebet – sind 
die Erlösung unserer 
Seelen, – Reinheit und 
Gerechtigkeit – gefallen 
Gott. 

ا  .1 هُ لاة،  وال م  ال
هارة  ا، وال س نف خلاص 
ان  الّل ا  هُ  ، وال

ان الله.  ض  يُ

}n/cti;a nem pi;sl/l 
: ;nywou pe ;pcw] 
;nnen'u,/ : pitoubo 
nem ]meym/i : ;nywou 
pe sauranaf 
;m;Vnou]. 

  

 2. (S) Durch das Fasten 
wurde Mose – auf den 
Berg erhoben, – bis er 
das Gesetz für uns – 
vom Herrn, und Gott 1569, 
empfangen hat. 

،   (ق) .2 ِ الَّ ه  م  ال
ل،  ال على  سى  مُ رفع 
س،  ام ال ا  ل أخ  حّى 

ب الإله.  مِ قَِل ال

}n/cti;a y/;etac;wli : 
;mMw;uc/c hijen 
pitwou : sa;ntef[i 
;mpinomoc nan : 
;ebolhiten ;P[oic 
;Vnou]. 

  

 3. Durch das Fasten wurde 
Elija – zum Himmel 1570 
erhoben, – und es rettete 
Daniel – aus der 
Löwengrube 1571. 

رفع  .3  ، ِ الَّ ه  م  ال
َاءِ إيلّا إلى   َّ َ ال ، وخلّ

د.  ال، مِ جُ الأس  دان

}n/cti;a y/;etac;wli : 
;n;?liac ;e;pswi ;e;tve : 
ouoh acnohem 
;nDani/l : ;ebolqen 
;vlakkoc ;nnimou;i. 

  4. (S) Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden 1572 
zu erlösen. 

ح،   (ق) .4 ال ع  ُ َ ا  رّ
ماً  ي ع  أر عّا،  صام 
حّى  لة،  ل ع  وأر

انا.  ا ا م خ  خلَّ

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  

 5. Auch wir sollen mit 
Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

5.  ، ُ فل اً  أ  ُ ون
لّي،  ونُ  ، و هارةٍ 

:صارخ   قائل

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

 
1569 Ex 24 LXX, 18 ; 31 LXX, 18 ; 34 LXX, 28 
1570 2.Kön 2 LXX, 1 und 11 ; 1.Makk 2 LXX, 58 
1571 Dan 6 LXX, 23 
1572 Mt 4, 2 ; Lk 4, 2 
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 6. (S) Vater unser im 
Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen 1573. 

في    (ق) . 6 الَّ  انا  أ
َاتِ  َ َّ ،  ال قّس اس ، ل

  َ ل لأنَّ   ، ت مل أتِ  ل
.  ال إلى الأبَِ آم

Je Peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa ;eneh 
;am/n. 

 

4. Die Bittgebete werden nur im Morgenweihrauchopfer während der Ninive-
Fastenzeit und im großen heiligen Fasten gesprochen nach der Lesung aus 
den Prophezeiungen, ausgenommen an Samstagen und Sonntagen. Die 
Bittgebete werden mit zahlreichen Anbetungen (Metania) gesprochen. Der 
Priester schließt den Vorhang des Altars und die Prophezeiungen werden 
gelesen. Dann steht der Priester nach Osten gewendet vor der Schwelle des 
Altars, in der Mitte des ersten Chors, wirft sich nieder und spricht:  

 

P Lasst uns niederfallen 1574. .ا ي رُك  Klinwmen ta; ن
gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
Vater, Allmächtiger. 

اللَّـــــــه ا  ا  ا   ارحـ الآب، 
ل.  ضا ال

Nai nan ;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr.  

P Lasst uns uns erheben und 
wieder niederfallen. 

ا. ي رُك ف، ن -Anactwmen  : ;klinw    ن
men ta gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
unser Erlöser.  

ا اللَّـــــــه ا  ا.  ارحـ لِّ  [Nai nan ;Vnou مُ
Pencwt/r. 

 

P Und lasst uns uns wieder 
erheben und niederfallen. 

ا.  ي رُك ف، ن َّ ن  :  Ke ;anactwmen ثُ
;klinwmen ta gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
erbarme dich unser. 

ا اللَّـــــــه ا  ا. ارحـ  Nai nan ;Vnou] ouoh ث ارح
nai nan. 

 

 An dieser Stelle wird traditionell die Predigt gehalten. In einigen Gemeinden wird 
sie aber auch ans Ende des Gottesdienstes verschoben. 

P O Herr, du Langmütiger, der 
du reich an Erbarmen bist, 
Wahrhaftiger 1575, nimm 
unsere Bitten und Gebete 
an. 

الأناةِ  لُ  ال ُ   ،أَيُّهَا  ال
قيُّ  ال ةِ  ح لْ   ،ال اق

ا مَِّا اتِ ل ِ الاتَِا و  . س

Piref;wou;nh/t : va 
pim/s ;nnai ouoh 
;n;al/yinoc: [i ;nnen]ho 
nem nentwbh ;ntoten.  

 Empfange von uns unsere 
Reue und unser Sünden-
bekenntnis auf deinem 
heiligen, unbefleckten, 
himmlischen Altar. 

مَِّا ا  ابِهالَ لْ  ا   ،اق َ َ وت
ا، افَ َ    واعِ ِ َ م على 

 ِ نِ الَّ  ِ غَِ سِ  ُقَّ  ،ال
 . ائيِّ  ال

{i ;ntenparakl/cic 
;ntoten nem tenmet-
;anoi;a : nem penouwnh 
;ebol : ;e;hr/i ;ejen 
pekma;nerswousi 
;eyouab ;natywleb : 
;nte ;tve. 

 
1573 Mt 6, 9-13 
1574 Gemeint ist: „Niederknien“ vor Gott. 
1575 Ps 85 LXX [86], 15 
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P Mache uns würdig, dein 
heiliges Evangelium zu 
hören, und deine Gebote 
und Befehle einzuhalten, 

لِ   أناج اعَ  س  َّ ِ فل
اكَ   وصا  َ ف ون سةِ  ُقَّ ال

كَ.  وأوامَِ

Marener;pem;psa ;mpi-
cwtem ;nte nekeu-
aggelion ;eyouab ouoh 
:;nten;areh ;enekentol/ 
nem nekouahcahni. 

 

 so dass wir darin 
hundertfache, sechzigfache 
und dreißigfache 1576 Frucht 
bringen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 1577. 

  َ وس ائةٍ  ها  ف  َِ ونُ
ع   ُ َ حِ  ِ َ ال  ، َ وثلاث

 رََِّا.

Ouoh ;nten]outah 
;nq/tou ;n;hr/i qen r÷ 
(se) nem x÷ (ce) nem l÷ 
(map) : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic. 

 

D Betet für die Lebenden. .اء ا مِ أجل الأح  .Twbh ;ejen n/;etonq صل
 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P 1. Gedenke, o Herr, der 
Kranken deines Volkes. 
Suche sie heim mit 
Erbarmen und Barm-
herzigkeit 1578, heile sie. 

ضى   .1 م رَبُّ  ا  اُذُ 
هُ   ق اف  ، َ ِ ش

أفاتِ  وال  ِ احِ   ، ال
.  اشفِهِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
;eakjempousini qen 
hannai nem hanmet-
senh/t matal[wou. 

 

D Betet für die Kranken. ا مِ أجل ال . ضىصل  Twbh ;ejen n/;et-
swni. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P 2. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die auf Reisen 
sind. Bringe sie in 
Frieden und wohlauf 
nach Hause zurück. 

اءَنا   .2 آ رَبُّ  ا  اُذُ 
 َ افِ ُ ال ا  تَ  ،وخ

انِهِ  أو إلى  رُدهُ 
ةِ.   لامٍ وعا

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
io] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo : 
matacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/ nem 
ououjai. 

 

D Betet für die, die auf Reisen 
sind. 

ا مِ أجل  َ صل افِ ُ -Twbh ;ejen n/;et .ال
ause ;e;psemmo. 

 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P Lasst uns niederfallen. ..ا ي رُك  .. Klinwmen; ن

 

 
1576 Mt 13, 8 und 23 
1577 Joh 16, 23-24 
1578 Ps 102 LXX [103], 4 
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P 3. Gedenke, o Herr, der 
Lüfte des Himmels, der 
Früchte der Erde, segne 
sie. 

ةَ  .3 أه رَبُّ  ا  اُذُ 
اتِ الأَرْضِ،   اءِ وث َّ ال

هَا.   ارِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
;a/r ;nte ;tve : nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
;cmou ;erwou. 

D Betet um gute Luft und die 
Vermehrung der Früchte. 

ا   اء  صل اله أجل  مِ 
ار الأَرْضِ. الح وث  ل

Twbh ;ejen pi;a/r 
eynanef nem nikarpoc 
;nte ;pkahi. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P 4. Gedenke, o Herr, des 
Wassers der Flüsse, 
segne es, lass es nach 
Maß ansteigen gemäß 
deiner Gnade. 

4.  ِ ه اهَ ال ا رَبُّ م  ،اُذُ 
ها   أصعِ هَا،  ارِْ

 . َ ِ َ ِع ارِها  ق ِ  ك

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
mwou ;nte ;viaro: ;cmou 
;erwou : anitou ;e;pswi 
kata nousi : kata 
v/;ete vwk ;n;hmot. 

D Betet für den Anstieg des 
Wassers der Flüsse, dass 
er sie nach ihrem Maß 
ansteigen lasse. 

اه  م د  صُع أجل  مِ  ا  صل
ورتفاعها  الأنهار، 

ارها.  ق  ك

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou nem nefjin;i 
;e;pswi kata nousi. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P 5. Gedenke, o Herr, der 
Saaten, der Kräuter und 
der Gewächse des 
Feldes, segne sie. 

رُوعَ  .5 الُ رَبُّ  ا  اُذُ 
قلِ،  ال اتَ  ون  َ والعُ

هَا.   ارِ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnici] 
nem nicim nem nirwt 
;nte ;tkoi : ;cmou 
;erwou. 

D Betet für guten Regen und 
die Gewächse der Erde. 

أجل   مِ  ا  ار صل الأم
روعات الأَرْضِ. ة وم ال  ال

Twbh ;ejen nimoun-
hwou eynanef nem 
nirwt ;nte ;pkahi. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P Lasst uns niederfallen. ..ا ي رُك  .. Klinwmen; ن
 

P 6. Gedenke, o Herr, der 
Rettung der Menschen 
und Lasttiere 1579. 

خلاصَ   .6 رَبُّ  ا  اُذُ 
اسِ  وابال  . وال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;nnirwmi nem 
nitebnwoui. 

 

D Betet für die Rettung der 
Menschen und Lasttiere. 

اس  ال اة  ن أجل  مِ  ا  صل
واب.   وال

Twbh ;ejen ;vnohem 
;nte nirwmi nem 
nitebnwoui. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ

 
1579 Ps 35 LXX [36], 7 
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P 7. Gedenke, o Herr, des 
Heils dieses heiligen 
Ortes, der dir angehört 
1580, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

ا  .7 ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
 ِ الَّ ُقَّس  ال ضِعِ  ال

 َ اضِعِ    ،ل ال وُلِّ  وُلِّ 
ةِ  .  أدي َ ذُ ا الأُرثُ ائِ  آ

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : nem 
topoc niben : nem mon-
act/rion niben ;nte 
nenio] ;noryodoxoc. 

D Betet für das Heil dieser 
Welt. 

. ا مِ أجل خلاص العال  Twbh ;ejen ;tcwt/ria صل
;mpikocmoc. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
P 8. Gedenke, o Herr, deines 

Dieners, des Königs 
(Präsidenten) 1581 
unseres Landes, erhalte 
ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Kraft. 

ا رَبُّ مَ  .8 َ اُذُ  )    ل (رئ
كَ  َ ع ا  في    ،أرضِ هُ  احف
لٍ و  رةٍ سلامٍ وع  .مق

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;;mpiouro (;mpiproedroc) 
;nte peknai pekbwk : 
;areh ;erof qen ouhi-
r/n/ nem oumeym/i 
nem oumetjwri. 

D Betet für unsere Könige 
(Präsidenten), die Christus 
lieben. 

ا  مل أجل  مِ  ا  صل
ح. ِّي ال ا) مُ  (رؤسائ

Twbh ;ejen  nenou-
rwou (nenroedroc) 
;mmai;,rictoc. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
P Lasst uns niederfallen. ..ا ي رُك  .. Klinwmen; ن
 

P 9. Gedenke, o Herr, derer, 
die entführt oder in 
Gefangenschaft sind, 
errette sie alle. 

9.   ، َ ال رَبُّ  ا  اُذُ 
عاً.  هِ ج َّ  ن

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nn/;etauere,malwte
uin ;mmwou : nahmou 
t/rou. 

D Betet für die, die in 
Gefangenschaft sind. 

ا مِ أجل  َ صل -Twbh ;ejen n/;etau .ال
ere,malwteuin 
;mmwou. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
P 10. Gedenke, o Herr, 

unserer Väter und 
Brüder, die entschlafen 
und im orthodoxen 
Glauben zur Ruhe 
gegangen sind. Gib den 
Seelen aller die ewige 
Ruhe.  

اءَنا   .10 آ رَبُّ  ا  اُذُ 
وا   رق  َ ي ِ الَّ ا  تَ وخ
انِ   الإ في  ا  َّ وت
نِّح    ، يِّ ذَك الأَرثُ

 . َ ع سَهُ أج  نُفُ

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot au;mton 
;mmwou : qen ;vnah] 
;noryodoxoc : ma;mton 
;nnou'u,/ t/rou. 

D Betet für die Entschlafenen. . ُ ا مِ أجل ال -Twbh ;ejen n/;etau صل
enkot. 

V Herr erbarme dich. . ْ  َا رَبُّ ارْحَ
Kuri;e ;ele;/con. 

 
1580 In einem Kloster spricht der Priester „Kloster“ statt „Stadt“ „Ke tou monact/riou toutou“ 
1581 1.Tim 2, 1-12 
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P 11. Gedenke, o Herr, derer, 
die dir diese Gaben 
dargebracht haben, 
derer, für die sie 
dargebracht werden und 
derer, durch die sie 
dargebracht werden. 
Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 1582. 

11.   َ ي ِ الَّ رَبُّ  ا  اُذُ 
 َ اب الق هِ  ه  َ ل ا  م   ، قَّ

م   قُِّ ي  ِ ،  والَّ ه ع
  ، َِهِ اسِ ب م  قُِّ ي  ِ والَّ
الأجَْ  لَّهُ  ُ هِ  ِ أع

ائي  .ال

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

D Betet für die Opfergaben 
und Darbringungen. 

عائ   ال أجل  مِ  ا  صل
 . اب  والق

Twbh ;ejen niyuci;a 
nem ni;procvora. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P Lasst uns niederfallen. ..ا ي رُك  .. Klinwmen; ن

P 12. Gedenke, o Herr, derer, 
die in irgendeiner Not 
oder Bedrängnis sind. 
Errette sie aus ihrer Not. 

رَبُّ   .12 ا  اُذُ 
 َ ُ ائِِ اال ال في   َ قِ
 َّ ْ  قوال مِ هُ  ْ خلِّ اتِ، 

 . هِ ائِِ عِ ش  ج

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
ethejhwj qen ni;yli-
'ic nem ni;anagk/ : 
nahmou ;ebolqen 
nouhojhej t/rou. 

D Betet für diejenigen, die in 
Nöten sind. 

ا مِ أجل  َ صل ُ َ اال -Twbh ;ejen n/;ethej .قِ
hwj. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P 13. Gedenke, o Herr, der 
Katechumenen deines 
Volkes. Erbarme dich 
ihrer. 

ا   .13 ي  اُذُ  ع رَبُّ م
. هُ ْ ، ارح َ ِ  ش

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
kat/,oumenoc ;nte 
peklaoc : nai nwou. 

D Betet für die 
Katechumenen. 

ا مِ أجل ال -/Twbh ;ejen nikat .عصل
,oumenoc. 

V Herr erbarme dich. . ْ  .Kuri;e ;ele;/con َا رَبُّ ارْحَ
 

P Und bestärke sie in dem 
Glauben an dich. Alle 
Überreste des 
Götzendienstes reiße aus 
ihren Herzen heraus. 

لَّ  ُ  . َ انِ  الإ في  هُ  ثِّ
ادَةِ الأوثانِ  ِ عهَا   ،ةِ  ان

. ْ قلِهِ  مِ

Matajrwou qen 
pinah] ;eqoun ;erok : 
cwjp niben ;mmet-
samse ;idwlon hitou 
;ebol qen pouh/t. 

 Dein Gesetz, die Ehrfurcht 
vor dir, deine Gebote, deine 
Rechte, deine heiligen 
Befehle: mache sie fest in 
ihren Herzen. 

وصاَاكَ،    ، َ فَ خ  ، َ سَ نام
سَةَ  ُقَّ ال كَ  أوامَ  ، َ قَ حُق

 . ها في قلِهِ  ثِّ

Peknomoc tekho] 
nekentol/ nekmeym/i 
nekouahcahni ;eyouab : 
matajrwou ;n;qr/i qen 
pouh/t. 

 
1582 Mt 5, 12; 10, 42 
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P Schenke ihnen, dass sie die 
Beständigkeit der Worte, 
die sie ermahnt haben, 
erkennen 1583. Und lass sie 
zur rechten Zeit des Bades 
der Wiedergeburt 1584 zur 
Vergebung von ihren 
Sünden 1585 würdig sein.  
Bereite sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes 1586. 

اتَ  ث ا  عِف أن  ه  ِ أع
هِ  ا  ُ ِ وُعِ لامِ الَّ وفي ،  ال

 ُ ال  ِ مَ ا َّ ال قُّ َ فل دِ 
انِ   لغف يِ  َ ال لادِ  ال  َ حَ

اِاهُ لاً  ،  خ هُ  تُعُِّ إذ 
َ القُُّوسِ  وحِ  .ل

M/ic nwou eyroucouen 
;ptajro ;nnicaji ;etau-
erkat/,in ;mmwou 
;nq/tou : qen ;pc/ou 
de ety/s marouer;p-
em;psa ;mpijwkem ;nte 
piou;ahem mici ;e;p,w 
;ebol ;nte nounobi : 
ekcob] ;mmwou ;nou-
ervei ;nte Pek;pneuma 
;eyouab. 

D Betet alle:  
Herr erbarme dich. 

عاً.  ا ج  Sl/l t/rou : je; . َا رَبُّ ارْحَْ صلّ
Kuri;e ;ele;/con. 

V (Herr erbarme dich)3x. ) َْ3)َا رَبُّ ارْح. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

5. Abschlusshymne während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 Der für uns vierzig Tage und 
vierzig Nächte fastete, um 
uns von unseren Sünden zu 
erlösen. 

  ِ ماً  الَّ ي ع  أر عَّا  صام 
ا مِ   لة حَّى خل ع ل وأر

انا.  ا  خ

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

 Erlöse uns und erbarme..1587 .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

6. Hymne „Nefcen]“ an den Wochentagen der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi, nach dem Danksagungsgebet – Psalm 86 LXX [87] 

 

 Amen. erlöst. Und mit 
deinem Geiste. 

.لَّ خَ  َ َ حقاً، ومعَ رُوحِ ْ Cwyic ;am/n : ke tw 
;pneumati cou. 

 1 Seine Fundamente sind in 
den heiligen Bergen; 2 der 
Herr liebt die Tore Sions 
mehr als alle Wohnungen 
Jakobs. 3 Herrliches ist über 
dich gesprochen worden, 
Stadt Gottes. Halleluja. 

سة.  ُقَّ ال ال  ال أساساته في 
ن  صه اب  أب بُّ  الَّ  َّ أح
اك   م ع  ج مِ  ل  أف
  ِ ع ل  ق ات  ت ب،  عق

ة الله.  ي اا م لُ  .هَلِّل

Nefcen] qen nitwou 
;eyouab : ;a ;P[oic mei 
;nnipul/ ;nte Ciwn : 
;ehote nima;nswpi t/rou 
;nte Iakwb : afcaji 
eyb/] ;nhan;hb/oui 
eutai/out ]baki ;nte 
;Vnou] : ;all/loui;a. 

 5 Mutter Sion wird ein 
Mensch sagen, und ein 
Mensch wurde in ihr 
geboren, und der Höchste 
selbst hat ihr Fundament 
gelegt. Halleluja. 

اناً  إن أنَّ  ل  تق ن  صه الأُم 
العلي  وه  ها  ف صار  اناً  ون

. الَِّ   الأبَِ إلى  ها  أس
ا لُ  .هَلِّل

Ciwn ]mau najoc : je 
ourwmi nem ourwmi 
afswpi ;nq/tc : ouoh 
;nyof pet[oci afhicen] 
;mmoc sa ;eneh : 
all/loui;a. 

 
1583 Lk 1, 4 bibelgetreu: So kannst du dich von der Zuverlässigkeit der Lehre überzeugen, in der du unterwiesen wurdest. 
1584 Tit 3, 5 bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
1585 Apg 2, 38; 22, 16 
1586 1.Kor 6, 19; 3, 16-17 
1587 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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7. Hymne „;Nyo te ]sour/“ an den Wochentagen der großen Fastenzeit vor 
dem Auferstehungsfest Christi – Aus der Sonntag Theotokie, Teil 6, Strophe 1 

 

 Du bist das Weihrauchgefäß 
– aus purem 1588 Gold, – das 
die gesegnete – Feuersglut 
trägt 1589. 

 ِ ة   أن ال ه    ،هى  ال
ق ج  ي،ال ار    ، حاملة  ال
 ُ  ة.كَ ارَ ال

;Nyo te ]sour/ : 
;nnoub ;nkayaroc : 
etfai qa pijebc 
;n;,rwm et;cmarwout. 

 Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen mit 
deinem guten Vater, – und 
dem Heiligen Geist, – denn 
du bist gekommen 
[auferstanden] 1590 und hast 
uns erlöst. 

حِ، ِ َ الْ أيُّها  ل   ُ ُ ْ مع    نَ
الِح، َّ َ ال وح القُُس،  أبِ  واَلُ

 َ ]  لأَنَّ َ ََا. أت [قُ  وخَلَّ

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. 

 

8. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte während der großen 
Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 An den Wochentagen - Aus der Sonntag Theotokie, Teil 6, Strophe 8 
 

 Gott hebt dort auf – die 
Sünden des Volks – durch 
Brandopfer und den 
Wohlgeruch – des 
Weihrauchs 1591. 

هُ فَ وَ  الله  ا  خَ   ، اكع  ا
ع ُ قِ   ْ مِ   ،ال ال  ،قاتل 

ة  ر.ُ الُ  ورائ

Sare ;Vnou] ;;wli 
;mmau : ;nninobi ;nte 
pilaoc : ;ebolh\iten 
pi;[lil : nem pi;cyoi 
;nte pi;cyoinoufi. 

 

 An den Samstagen und Sonntagen - Aus der Doxologie der Fatenzeit, 
Strophe 6 

 Gedenke meiner, mein Herr, 
– gedenke meiner, mein 
Gott, – gedenke meiner, 
mein König, – wenn du in 
dein Königreich kommst 1592. 

ا  ني  اُذُ ي،  رّ ا  ني  اُذُ
ى   ي، م ا مل ني  اُذُ إلهي، 

 . َ ت َ في مَلَ  ج

Aripameu;i ;w Pa[oic : 
;aripameu;i ;w Panou] : 
;aripameu;i ;w Paouro : 
aksan;i qen tekmet-
ouro. 

 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 1593 und hast 
uns erlöst. [Erbarme dich 
unser]. 

قةمُ  ال أن  مع    ، ارك 
 َّ ال والَّ أب  القُ الح   ،سُ وح 

َ أ  لأنَّ   ا. وخلَّ   ) (قُ   ت
ا.  ارح

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. ªNai 
nanº. 

 

 
1588 Hebr 9, 4 
1589 Lev 16 LXX, 12 ; Sir 50 LXX, 9 
1590 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
1591 Dies ist die Einleitung der Apostelgeschichte während der großen Fastenzeit vor dem Osterfest ; Lev 4 LXX, 
10 und 16 ; Hebr 9, 10 ; 1.Joh 3, 5 
1592 Lk 23, 39-43 
1593 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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9. Die Hymne „Megalou“ an den Samstagen und Sonntagen während der 
großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 Der Hohe und Oberste der 
Priester in Ewigkeit, der rein 
ist, heiliger Gott! 

إلى  الأع  ة  ه ال رئ 
وس الله اه ق  . الأبَِ ال

Megalou ar,i;ereuc ic 
touc ;e;wnac a,ranton 
;agioc ;o Yeoc. 

 

 Nach der Ordnung des 
Melchisedeks. 
Vollkommener, starker Gott. 

صادق   ي  مل ق  على 
. امل قُُّوس الق  ال

Kata t/n taxin tou 
Mel,icedek telioc 
;agioc ic,uroc. 

 

 Der im großen Geheimnis 
Fleisch geworden durch den 
Heiligen Geist und die 
Jungfrau Maria, die immer 
Jungfräuliche! Heiliger 
Unsterblicher, erbarme dich 
unser! 

وس  القُ وح  ال  ْ مِ  ِّ ُ ال
ل  ال م  راء  الع ومِ 

قُُّوس    ، ع  ٍ  ِ لا  الَّ
ا.   ت، ارح

O carkwyenta ek 
;Pneumatoc ;agiou ke 
;agiac Mariac t/c 
paryenou mega to 
muct/rion ;agioc 
;aynatoc ;ele;/con 
;/mac. 

10. Die Hymne „A Pen[oic“ an den Samstagen und Sonntagen während der 
großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 1. Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden zu 
erlösen 1594. 

ح، صام  .1 ع ال ُ َ ا  رّ
ع  مًا، وأر ع ي عّا أر
م  ا  لّ ُ ي  ل لة،  ل

انا.  ا  خ

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  2. (S) Auch wir sollen mit 
Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

ُ   (ق) .2 اً، فل ُ أ ون
لّي،  ونُ  ، ٍ و هارةٍ 

: َ قائل  صارخ

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  3. (Ich habe gesündigt)2x, – 
o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

ي  .3 رّ ا  أتُ،  أخ أتُ  أخ
ع   ُ َ ْ لي، لأنَّه ل    اغفِ

سّ   ولا  ة،  خ بلا   ٌ ع
ان.  بلا غف

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  4. (S) Vater unser im 
Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1595. 

انا    (ق) .4 ِ  أ في  الَّ
َاتِ  َ َّ ، ال اس س  ق ل  ،

 َ ل لأن   ، ت مل أت  ل
 .  ال إلى الأبَِ

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 
1594 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
1595 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
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11.  Evangeliumsantwort an den Wochentagen während der großen Fastenzeit 
vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 An den Wochentagen 
 

 1. Der Friede Gottes, der 
alle Vorstellungen 
übersteigt, komme herab 
in eure Herzen durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn. 

ِ  سلام الله   .1 ل الَّ ق  ف
قل  في  ل  عقل 

ا. ع ر ُ ح َ  ال

}hir/n/ ;nte ;Vnou] 
: y/et[oci ;enoc niben : 
ec;eareh ;enetenh/t : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 

 2. (S) (Ich habe 
gesündigt)2x, – o mein 
Herr Jesus vergib mir, – 
denn es gibt keinen 
Knecht ohne Sünde, – 
und keinen Herrn ohne 
Vergebung. 

ا   (ق) .2 أتُ،  أخ أتُ  أخ
ع   ُ َ ي  ْ رّ لي،   اغفِ

بلا   ٌ ع ل  لأنَّه 
بلا  سّ  ولا  ة،  خ

ان.   غف

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  

 3. Vater unser im Himmel, – 
geheiligt werde dein 
Name, – dein Reich 
komme, – denn dein ist 
die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1596. 

انا   .3 ِ  أ َاتِ في  الَّ َ َّ ، ال
أت  ل  ، اس س  ق ل
ال   َ ل لأن   ، ت مل

 .  إلى الأبَِ

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 

 4. (S) Gepriesen sei der 
Vater – und der Sohn 
und der Heilige Geist, – 
die vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

مُ   (ق) .4 الآب لأنَّهُ  ارك 
القُ   ،والاب وح   ، سُ وال

امل ث ال ال  ن لهُ   ،ال
 . هُ ّ ونُ 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 

 An den Samstagen und Sonntagen 
 

 1. Vater unser im Himmel, – 
geheiligt werde dein 
Name, – dein Reich 
komme, – denn dein ist 
die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1597. 

انا   .1 ِ  أ َاتِ في  الَّ َ َّ ، ال
أت  ل  ، اس س  ق ل
ال   َ ل لأن   ، ت مل

 .  إلى الأبَِ

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 2. (S) Gepriesen sei der 
Vater .. 

 .. Je ;f;cmarwout ;nje ..   ارك الآبلأنَّهُ مُ  .2

 
1596 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
1597 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
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12. Aspasmus Adam während der großen Fastenzeit vor dem Auferstehungs-
fest Christi – Aus dem Abschluss der Adam Theotokien, Strophe 7-8 

 

 1. Denn du willst nicht – 
den Tod des Sünders, – 
sondern dass er umkehrt 
– und seine Seele lebt 
1598! 

أنَّ لأ  .1 ت لا  ت   ،  م
ئ ا جع  ،ال ي أن  ل   ، م

ه.  ا نف  وت

Je ;,ouws ;m;vmou an 
: ;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;nteftacyof : ;ntec-
wnq ;nje tef'u,/. 

  
 2. (S) Bring uns zurück – in 

deine Erlösung – und 
begnade uns – nach 
deiner Güte 1599. 

ادِّ رُ   (ق) .2   إلىَ   ،الله  نا 
ا  ،خلاص  ،وعامل

 . لاح  ك

Matacyon ;Vnou] : 
;eqoun ;epekoujai : 
;ariou;i neman : kata 
tekmet;agayoc. 

 Damit wir dich loben .. 
1600. 

َ معَ   َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok .. لِ

 

13. Aspasmus Watos während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi – Aus der Doxologie der Fastenzeit, Strophe 9 

 

 1. Ich weiss, dass du gütig, 
– barmherzig und 
erbarmungsvoll 1601  bist. 
– Gedenke meiner nach 
deinem Erbarmen – bis 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. 

صالح،  .1  َ أنَّ ف  أع أنا 
ني  اُذُ  ، ورح رؤوف 

 . ، إلى أب الأبَِ ح  ب

}cwoun je ;nyok 
ou;agayoc : ;nrefsen-
h/t ouoh ;nna/t : 
;aripameu;i qen peknai : 
sa ;eneh ;nte pi;eneh. 

  
 2. (S) ( Halleluja )3x, –

Christus fastete für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte. Erbarme dich 
unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

ا(هَ  .2 لُ ح 3)لِّل ال  ،
ماً  ي ع  أر عَّا،  صام 
ا  ارح لة،  ل ع  وأر

.  كع رح

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc afern/cte-
uin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;ehme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 (Heilig)3 ..  1602 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 
  

14. Refrain des Psalms 150 während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 

 Jesus Christus fastete für 
uns vierzig Tage und 
vierzig Nächte. 

عَّا،   صام  ح  ال ع  ُ َ
لة.  ع ل ماً وأر ع ي  أر

A I/couc Pi;,rictoc 
ern/cteuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;n;ehme ;n;ehoou 
nem ;hme ;n;ejwrh. 

 
1598 Ez 18 LXX, 23; 33 LXX, 11 
1599 Ps 32 LXX [33], 3 ; Ps 50 LXX [51], 12 
1600 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
1601 Ps 19 LXX [20], 15 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 12 ; Jona 4 LXX, 2 
1602 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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15. Die Doxologie „Pimairwmi“ während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi, an den Wochentagen während der Kommunion, 
nach Psalm 150 

 

 1. Gütiger Menschenlieben- 
der, – mein Herr Jesus! –  
Ich flehe dich an, wirf 
mich nicht zu deiner 
Linken, – wo die 
sündigen Böcke sind. 

مُ  .1 ع،  ُ َ س  ا 
الح، أسأل لا  ال ال 
 ، ال ش على  ي  ح ت

اة. ُ اء ال  مع ال

Pimairwmi ;n;agayoc : 
Pa[oic I/couc ]]ho 
;erok : ;mperhit caja-
[/ ;mmok : nem 
nibaempi ;nrefernobi. 

  
 2. (S) Sag auch nicht zu 

mir: – „Ich kenne dich 
nicht, – weg von mir in 
das ewige Feuer, – wofür 
du bereitet bist“.  

اً،   (ق) .2 أ لي  تَقُل  ولا 
اذه   ، ف أع ما  إنّي 
ار  لل  ، ُع ال أيُّها  عّي 

ّة.   الأب

Oude on ;mperjoc n/i 
: je ]cwoun ;mmok an 
: masenak ;ebol haroi 
: v/etcebtwt ;mpi-
;,rwm ;n;eneh. 

  3. In Wahrheit weiß ich, –  
dass ich ein Sünder bin, 
– und all meine bösen 
Werke – sind dir 
offenbar. 

قة، أنّي  .3 ال لأنّي أعل 
ة  دي ال الي  وأع ئ،  خا

. ة أمام اه  كُلّها، 

};emi gar qen oumey-
m/i : je ;anok 
ourefernobi : ouoh 
na;hb/ou;i t/rou 
ethwou : ceouwnh 
;ebol ;mpek;myo. 

  
 4. (S) Ich rufe dich mit der 

Stimme des Zöllners – 
indem ich spreche: – 
„Herr, vergib mir, – denn 
ich bin ein Sünder!“.  

ت   (ق) .4 ل  أق
صارخاً   ار،  ّ : ائِلاً قَ الع

ْ اللهّ   أنا   اغفِ لي، 
ئ.  ا  ال

}jw ;n;t;cm/ ;nte 
pitelwn/c : eiws 
;ebol eijw ;mmoc : je 
;Vnou] ,w n/i ;ebol : 
je ;anok ourefernobi. 

  5. (Ich habe gesündigt) 2x, – 
o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

ي  .5 رّ ا  أتُ،  أخ أتُ  أخ
ع   ُ َ ْ لأنَّهُ   اغفِ لي، 

ّة، ولا  بلا خ  ٌ َ ع ل
ة.   سّ بلا مغف

( Aiernobi ) 2 : Pa[oic 
I/couc ,w n/i ;ebol : 
je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  

 6. (S) O Herr gib mir 
Umkehr, –  damit ich 
umkehre, – bevor der 
Tod meinen Mund – am 
Tor der Hölle verschließt 
1603. 

ةً،   (ق) .6 ا رب ت ي  ِ أع
 َّ ُ أن  ل  ق ب  أت ي  ل
اب  أب في،  ي  ف ت،  ال

 .  ال

Moi n/i ;P[oic ;noumet-
anoi;a : ;e;pjintaerme-
tanoin : ;mpate ;vmou 
ma;syam ;nrwi : qen 
nipul/ ;nte ;amen].   

 
1603 Gen 37 LXX, 35 ; 42, 38 ; 44, 29; Mt 16, 18; bibelgetreu: die Mächte der Unterwelt werden sie nicht 
überwältigen 
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 7. Damit ich Rechenschaft 
ablege über das, – was 
ich getan habe, – vor 
Jesus, dem gerechten 
Richter, – der mich 
richten wird.  

اً،   . 7 ا ج اً  أ ي  أُع ي  ول
ع   ُ َ فعلَهُ،  ما  لّ  ُ ع 

ه  القاضي   العادل، 
ي.  ي  يُ

Ouoh on ;nta]logoc : 
qa nai t/rou 
;etaiaitou : pi;krit/c 
;mm/i I/couc : ;nyof 
eyna]hap ;eroi.  

  

 8. (S) Barmherzig ist mein 
Erlöser, – er erbarmt sich 
seines Volkes – als ein 
Gütiger und Menschen- 
liebender. – Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

ي،   (ق) . 8 لّ رؤوف ه مُ
هِ،   ش على  اءف  ي
 ، ال وم  الحٍ  ك

 . ع رح ا   ارح

Ourefsenh/t pe 
Pacwt/r : ef;esenh/t 
qa peflaoc : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  

16. Die Doxologie „Ounis] ;mmuct/rion“ während der großen Fastenzeit vor 
dem Auferstehungsfest Christi, an den Samstagen und Sonntagen während 
der Kommunion, nach Psalm 150 

 

 1. Großes Mysterium, –  
das menschliches 
Verstehen übersteigt, –  
ist die Suche unseres 
Erlösers, – der kam und 
Menschensohn wurde. 

ل  .1 عق ق  ف  ، ع سٌ 
سعي  ه   ، ال

ا،   لِّ ِ  مُ أتى الَّ
 . وصارَ اب 

Ounis] ;mmuct/rion : 
efca;pswi ;eninouc 
;nrwmi : pe ;pjinmosi 
;mPencwt/r : ;etaf;i 
afswpi ;ns/ri ;nrwmi. 

  

 2. (S) Der gütige 
Menschenliebende, – der 
die Israeliten vierzig 
Jahre – in der Wüste 
umsorgte, – der kam und 
Menschensohn wurde.  

الح،    (ق) . 2 ِ ال ال مُ
ع الَِّ   ل، أر ائ عالَ إس

أتى  ّة،  ال في  ة  س
.  وصار اب 

Pimairwmi ;n;agayoc : 
v/;etafsans 
;mPi;cra/l : ;n;hme 
;nrompi hi ;psafe : af;i 
afswpi ;ns/ri ;nrwmi. 

  
 3. Er vollendete jede 

Gerechtigkeit. – Nach 
dreißig Jahren wurde er 
getauft – und fastete 
vierzig Tage – und 
vierzig Nächte lang. 

ع  .3 اضع،  ال لَ  أك َّا  ول
مان،  ال مِ  ة  س ثلاث 
ع  أر وصام،  اع 

لة.  ع ل ماً وأر  ي

;Etafjwk ;mpiyebi;o : 
menenca map;nrompi 
;nc/ou : af[iwmc 
afern/cteuin : ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh. 

  
 4. (S) Allein war er mit 

wilden Tieren, – als er in 
der Wüste fastete, – 
damit wir handeln wie er, 
– in der Zeit unserer 
Einsamkeit.  

ش،   (ق) .4 ح ال مع  ان  و
ى  ّة، ل َّا صام في ال ل
لهُ، في زم  ع م ن ما 

ا.  ت  وح

Naf,/ nem niy/rion : 
;etafern/cteuin hi 
;psafe : hina ;nten;iri 
;mpefr/] : qen ;pc/ou 
;nten/ci,ia. 
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 5. Kommt, lasst uns zu ihm 
rufen, – vor ihm weinen, 
– indem wir rufen und 
sprechen: – wie er uns 
gelehrt hat. 

هُ،  .5 ن خ  ن ا  تعال
صارخ  أمامه،  ي  ون

ا. َ ا علَّ  ،  قائل

Amwini ;ntenws 
oub/f : ouoh ;ntenrimi 
nahraf : enws ;ebol 
enjw ;mmoc : ;m;vr/] 
;etaf;tcabon. 

  
 6. (S) Vater unser im 

Himmel, – geheiligt 
werde dein Name – von 
Generation zu 
Generation 1604 – bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten 1605.  

انا    (ق) .6 ِ  أ في الَّ
َاتِ  َ َّ قَّس ال ل  ،

ل  ج ُل  في   ، اس
. ل، ولى أب الأبَِ  وج

Je peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : gene;a 
niben ke gene;a : sa 
;eneh ;nte pi;eneh.  

  
 7. Der Leib und das Blut, 

die dir gehören, – sind 
zur Vergebung unserer 
Sünden, – mit dem 
Neuen Testament, – das 
du deinen Jüngern gabst.  

7.  ، َ ل ان  الل م  وال ال 
مع  انا،  ا خ ة  غف ل ا  هُ

  ، ي ال ِ العه  الَّ
كَ.  لام ه ل  اع

Picwma nem pi;cnof 
;ntak : pe ;p,w ;ebol 
;nte nennobi : nem 
]diay/k/ ;mberi : 
;etakt/ic ;nnekmay/-
t/c. 

  
 8. (S) Wir haben von ihnen 

dieses Beispiel 
übernommen, – das du 
ihnen gegeben hast, – 
damit wir es zu jeder Zeit 
vollziehen – bis zu 
deinem zweiten 
Kommen.  

هُ   (ق) .8 م نا  أخ ف 
ال،   ا ال ِ  ه هُ الَّ اع

لّ  ُ عه في  ى ن ، ل له
اني. ، إلى م ال  ح

;Anon an[i ;ebolhito-
tou : ;mpaitupoc 
;etakt/if nwou : 
eyrenaif kata c/ou 
niben : sa pekjin;i 
;mmah;cnau. 

  
 9. Jetzt haben wir Anteil an 

deinem wahren – Leib 
und Blut, – zur 
Erneuerung unserer 
Herzen – und zur 
Vergebung unserer 
Sünden. 

كَ  .9 ج  ، م ا  اول ت الآن 
اً  ي ت  ، قّ ال  َ ودم
انا.  ا اناً ل ا، وغُف  لقل

}nou an[i ;ebolqen 
pekcwma : nem 
pek;cnof ;n;al/yinon : ;a 
penh/t erberi ;eron : 
nem ou,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  

 10. (S) Schaffe die Dämonen 
von uns weg, – damit wir 
in Frieden vollendet 
werden, – denn wir 
haben niemanden außer 
dir – in unseren Bedräng-
nissen und Nöten.  

ا   (ق) .10 ال د  اُ
لأنَّه  لام،  ل  لُ عَّا، 
في  اك،  س ا  ل ل 

ا و  قات  .ناِ ائِ شَ ض

{oji ;nnidemwn 
haron : eyrenjwk 
;ebol qen ouhir/n/ : 
je ;mmon ;ntan ;eb/l 
;erok : qen nenhojhej 
nem nen;yli'ic. 

 
1604 Offb 15, 5 und 7 
1605 Dan 7 LXX, 18 
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 11.  Denn wir sind dein Volk 
– und Schafe deiner 
Herde. – Schau hinweg 
über unsere Schuld, – 
als Gütiger und 
menschenliebend. 

11.   ، َ ش  ُ ن ا  لأنَّ
اوز ع  ، ت ع وغ ق
 ٍ وم الح  ا،  آثام

 .  لل

Je ;anon gar pe 
peklaoc : nem ni;ecwou 
;nte pek;ohi : cini ;nnen-
;anomi;a : hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi. 

  

 12. (S) Lass uns deiner 
Gnade würdig sein, – in 
diesen Tagen, – damit 
wir ohne Sünde – in 
Reinheit fasten. 

ا   (ق) .12 واجعل
أيُّها   ، نع قّ  مُ
الأَّام،  هِ  ه في  لِّ  ُ ال
مع  َّة،  خ بلا   ُ ون

م نقي.   ص

Ouoh ;ariten ;nem;psa : 
;mpek;hmot ;w piref-
nohem : qen nai;ehoou 
enoi >;naynobi : nem 
oun/ctia ectoub/-
out. 

  

 13. Lasst uns einander 
lieben – und in Demut 
handeln, – denn durch 
die Liebe – erfüllen wir 
die Gebote. 

اً،  .13 ع ا  ع ولُ 
اضع،   ال ع  ا ون لأنَّ

ا.  صا ل ال َّة، نُ  ال

Marenmenre nen;er/ou 
: ;nten;iri ;mpiyebi;o : je 
;ebolhiten ];agap/ : 
sanjwk ;ebol ;nnien-
tol/. 

  

 14. (S) Das Gesetz und die 
Propheten – sind Liebe 
ohne Heuchelei. – Denn 
durch die Liebe – 
erlangen wir die 
Vergebung.  

س    (ق) . 14 ام ال
َّة   ال ا  هُ اء،  والأن
ا مِ   اء، لأنَّ غ ر ي  الَّ
ة.  غف ال ال َّة، ن ل ال  قِ

Pinomoc nem ni;prov/-
t/c : pe ];agap/ 
;naymetsobi : je 
;ebolhiten ];agap/ : 
ten[i ;mpi,w ;ebol. 

  
 15. Lass die Tore der 

Kirchen offen für uns 
sein – und mache uns 
vollkommen im rechten 
Glauben, – auf dass wir 
das Treueversprechen – 
aus deinem Mund hören. 

15.  ، ائ اب ال اجعل أب
في  ا  ل ِّ وَ ا،  ل حة  مف
ي  ل  ، ُ ال ان  الإ
م  ادق  ال ع  ال ال  ن

. 

<a ;vro ;nniek;kl/ci;a 
efou/n nan : jwkten 
qen pinah] etcoutwn 
: hina ;nten[i ;mpiws : 
;etenhot ;ebolqen 
rwk. 

  

 16. (S) (Das sagt): – „Kommt 
her zu mir, – die ihr von 
meinem Vater gesegnet 
seid, – und erbt das 
ewige Leben 1606 – in 
Ewigkeit“. 

ا،   (ق) .16 تعال القائل: 
ا  رث أبي،  ي  ار مُ ا  إلىَّ 
. ة إلى الأبَِ ائ اة، ال  ال

Je ;amwini haroi 
;nywten : n/;et;cmarw-
out ;nte paiwt : 
;ari;kl/ronomin ;mpiwnq 
: eym/n ;ebol sa ;eneh.  

 
1606 Mt  25, 34 
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17. Abschlusshymne während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 

 1. Leib und Blut des 
einzigen Gottes, an dem 
wir teilhatten, lasst uns 
ihm danken. 

ح  .1 ال الإله  ودم  ج 
ا  ه م ا  اول ت ان  الل

ه.  فل

Cwmatoc ke ;ematoc 
monogen/c Yeou : 
metalabontec autw 
eu,arict/cwmen. 

  
 2. (S) Ehre sei dem Vater .. 2. (ق)  .. ال Doxa patri .. 

 
 3. Leib und Blut des 

einzigen Gottes .. 
 Cwmatoc ke ;ematoc ج ودم الإله ..  .3

monogen/c .. 
  
 4. (S) Jetzt, alle Zeit ..  4. (ق)  .. الآن Ke nun .. 
 

 5. Das sind Leib und Blut 
des einzigen Gottes, an 
dem wir teilhatten, lasst 
uns ihm danken. Und 
lasst uns mit den Engeln 
und Rängen des 
Himmels und den Reihen 
der Gerechten rufen und 
sprechen: 

الإله  .5 ودم  ج  ه  ا  ه
ا  اول ت ان  الل ح  ال
ح  ول ه  فل ا  ه م
ات  غ و ة  لائ ال مع 
ار  الأب ف  وصف العلا. 

:  صارخ قائل

Vai pe picwma nem 
pi;cnof ;nte pimono-
gen/c ;nnou] : nai 
;etan[i ;ebol ;nq/tou : 
marensep;hmot ;ntotf 
marenhwc nem niagge-
loc nem nitagma ;nte 
;p[ici nem ;p,oroc ;nte 
ni;ym/i enws ;ebol 
;njw ;mmoc. 

  
 6. (S) Der du für uns 40 

Tage und 40 Nächte 
gefastet hast, nimm das 
Fasten zu dir auf und 
vergib uns unsere Schuld 
durch die Fürsprache 
und Bitten unserer 
Herrin, der heiligen 
Maria. 

عَّا   (ق) .6 صام   ْ مَ ا 
لة  ع ل ماً وأر ع ي أر

و  م  ال إل  ل  ْ اق  اغفِ
ات  ل ا  أثام ا  ل
ا  ت س وشفاعات 

 . ة م  القِّ

Je v/;etafern/cte-
uin ;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : swp ;erok 
;n]n/ctia ,w nan 
;ebol ;nnen;anomi;a : 
hiten nitwbh nem 
ni;precbia ;nte ten[oic 
;nn/b Mari;a. 

 

 Erlöse uns und erbarme dich 
unser 1607. 

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
 
 
 
 
 

 
1607 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.12. Das Verkündigungsfest   عيد البشارة 
 

 

 

[Lukas 1, 26-38] Das Verkündigungsfest ist eines der sieben 
grossen Herrenfeste, das 9 Monate vor dem Weihnachtsfest 
gefeiert wird. An diesem Tag gedenkt die Kirche der Erfüllung 
der Prophezeiungen des Alten Testamentes über das Kommen 
des Erlösers. Es wird auch die Erste-Frucht der Feste genannt, 
da es der Beginn der Menschwerdung Jesu ist. Obwohl das 
Fest meist in die Zeit der grossen Fastenzeit fällt, wird das 
Fasten fortgesetzt, die Hymnen jedoch werden in der fröhlichen 
Melodie gesungen. 
Das Fest kann nicht gefeiert werden, wenn der 7. April 
zwischen den letzten Freitag der grossen Fastenzeit und das 
Auferstehungsfest fällt. Die Doxologie: siehe Seite 605 
29. Baramhat (7. April) ncou k÷y÷ `;mpiabot Vamenwy 

 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Verkündigungsfest 
 

 Gegrüßt seist du, du hast 
Gnade gefunden, – der Herr 
ist mit dir. –  Gegrüßt sei die, 
die vom Engel – die Freude 
der Welt 1608 empfangen hat. 

للَّ  لام  ةجَ وَ   يال نع   ، ت 
ِ الَّ  لام للَّ   ،ب مع ْ قَ   يال  ل

لاك . ، م ال ح العال  ف

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Verkündigungsfest 
 

 ( Halleluja )2x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes,  
nahm Fleisch an von der 
Jungfrau : (Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
راء.   الع مِ   َ َّ ت الله،  اب 

ا(هَ  لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : af[i-
carx ;ebol qen }par-
yenoc: (All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Verkündigungsfest 
 

 ( Halleluja )4x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes,  
nahm Fleisch an von der 
Jungfrau. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
راء.  َ مِ الع َّ  اب الله، ت

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : af[i-
carx ;ebol qen }par-
yenoc. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 487. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
 

4. Abschlusshymne am Verkündigungsfest 
 

 Der Fleisch annahm von der 
Jungfrau.  

راء.  َ مِ الع َّ  V/;etaf[icarx ;ebol  الَّ ت
qen }paryenoc. 

 Erlöse uns und erbarme..1609 .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
1608 Lk 1, 26-35; Dienstags Theotokie Teil 3, Strophe 2 
1609 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.13. Das Auferstehungsfest   عيد القيامة المجيد  

 

 

Am Kreuz nahm es Christus in seinem Leib auf sich, unsere 
Sünden zu tragen. Er starb mit dem Leib. Aber das Sterben 
Christi war Tod ohne Verderbnis, weil er selbst heilig und rein 
und immer Gott ist. Er trug unsere Sünden, aber er selbst war 
sündenlos. Deshalb war das Sterben Christi ein Sterben ohne 
Verderben. In seiner Auferstehung kam die Einheit wieder, die 
Einheit von Leib und Seele. In seinem Tod überwand er den 
Tod. Er setzte den Tod außer Kraft, indem er seine 
verderbenden Einflüsse beseitigte und Fluch und Sünde aufhob 
und den Weg zu Gott frei machte, damit wir in ewiger 
Verbindung bleiben, um die Gnade des ewigen Lebens wieder 
zu erlangen. Mit der Auferstehung ist das ewige Leben wieder in 
das menschliche Leben eingepflanzt, und der Leib siegte über 
den Tod. Der Herr versöhnt die Menschheit in seinem Leib, er 
lässt sie auferstehen in seinem Leib. 

 

1. Zimbelstrophen am gesegneten Herrenfest der Auferstehung Christi: Es 
werden die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus 
der Psalmodie „Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ 
im festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 

 1. Christus, unser Gott, – ist 
von den Toten 1610 
auferstanden. – Er ist der 
Erste – der 
Entschlafenen. 

مِ  .1 قامَ  ا،  إله حُ  ال
 ، وه  ات،  الأم ب 

. ع ُ  ال

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ;nyof pe 
;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, – als er von 
den Toten auferstand – 
damit er uns – von 
unseren Sünden erlöste. 

ّا    (ق) . 2 ل هِ،  ام ل لام  ال
ي  قام مِ  ات، ل ب الأم

انا. ا ا، م خ لّ ُ 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

  

 3. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1611.  

3.  ، ِ الق في  وُضِعَ  اً  وأ
ار   الأخ ّة، ح  ال

قام   ، ال ال م  ال وفي 
ات.  حُ مِ ب الأم  ال

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 4. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – du schöne 
Taube. –  Du hast für uns 
geboren: – Gott das Wort 
1612. 

ِ   (ق) .4 ل لام  م  ال  ، ا 
الّ  ة،  ال امة  ي ال

ا ت ل ة.  ،ول ل  الله ال

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 
1610 1.Kor 15, 20-23 
1611 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1612 Gen 8 LXX, 11; Joh 1, 14 
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 5. Gegrüßt seist du Maria, – 
mit heiligem Gruß. – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Heiligen 

5.  ِ ل لام  ،   ال م ا 
ِ قّ سلاماً مُ  لام ل  ساً، ال

، أم القُ   وس.ُّ ا م

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 
 6. (S) Gegrüßt sei Michael, 

– der große Erzengel, –
der die Erlösung 
verkündete, – nämlich die 
Auferstehung. 

ل،   (ق) .6 ائ ل لام  ال
 ، الع ة  لائ ال رئ 

لاص،   ال ادِ  ُ ِ ال الَّ
امة.   لل

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : 
pi;,riman ;noujai : ;nte 
];anactacic. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 
2. Doxologie am Fest der Auferstehung Christi und die 50 Tage danach bis 

zum Pfingstfest 
 
 1. Unser Mund ist erfüllt mit 

Freude – und unsere 
Zunge mit Jubel 1613, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – ist von den 
Toten auferstanden 1614. 

حاً،  .1 ف ا  ف لأ  ام ح 
ا  رَّ لأنَّ  لاً،  تهل ا  ان ول
م  قام  ح،  ال ع  ُ َ

ات.   ب الأم

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aftwnf 
;ebol qen n/eymwout. 

  

 2. (S) Durch seine Macht 
überwand er den Tod, –  
und ließ das Leben für 
uns leuchten. – Er fuhr 
auch – in die Unterwelt 
hinab 1615. 

ت،   (ق) .2 ال لَ  أ تهِ  قَّ
ا،  ل ئ  تُ اة  ال وجعل 

اً   أ ِ  وه  ى، الَّ م
أسفل  ي  ال الأماك  إلى 

 الأَرْضِ.

Afkwrf ;m;vmou qen 
tefjom : af;yre ;pwnq 
erouwini ;eron : ;nyof 
on v/;etafsenaf : 
;enima etcapec/t 
;m;pkahi. 

 

  3. Die Torhüter der 
Unterwelt – sahen ihn 
und fürchteten sich 1616, 
– er hob die Schmerzen 
des Todes auf, – sie 
tasteten ihn nicht an 1617. 

رأوهُ  .3  ، ال بّاب 
لقات  وأهل  ا،  وخاف
أن  ع  ت فل  ت،  ال

هُ. َ  تُ

Ni;mnout ;nte ;amen] : 
aunau ;erof auerho] : 
aftako ;nninakhi 
;m;vmou : ;mpou;sjem-
jom ;n;amoni ;mmof. 

 
1613 Ps 125 LXX [126], 2 
1614 Mt 28, 6-7 ; Mk 16, 6 ; Lk 24, 6-7 ; Joh 20, 1-18 
1615 Mt 16, 18; Lk 10, 15; Lk 16, 23; 2.Tim 1, 10 ; 1.Kor 15, 26 ; Hebr 2, 14 ; 1.Petr 3, 19 ; Eph 4, 9 
1616 Ijob 38 LXX, 17 ; 1.Chr 38 LXX, 17 ; Apg 2, 31 ; Offb 20, 1 
1617 Apg 2, 24 
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 4. (S) Er zerstörte die Tore 
aus Kupfer, – und 
zermalmte die 
Schranken aus Eisen. – 
Er befreite seine 
Auserwählten – mit 
Freude und Jubel 1618. 

اب   (ق) .4 الأب س 
اس، ار   ال ّ ال و

هِ،  ار مُ ج  وأخ  ، ي ال
حٍ   ل.ف  وتهل

Afqomqem ;nhanpul/ 
;nhomt : afkws ;nhan-
mo,louc ;mbenipi : 
af;ini ;nnefcwtp ;ebol : 
qen ouounof nem 
ouyel/l. 

 
 5. Er erhob sie mit sich 

nach oben, – brachte sie 
zu den Orten seines 
Rastens 1619, – er erlöste 
sie um seines Namens 
willen 1620, – und 
offenbarte ihnen seine 
Kraft 1621. 

5.  ، ه معهُ إلى العُل وأصع
هِ،  راح اضع  م إلى 
هِ،  اس لأجلِ  هُ  َ خلَّ

 . تَهُ له ه قَّ  وأ

Af;olou ;e;p[ici nemaf 
: ;eqoun ;enefma;nemton 
: afnahmou eybe 
pefran : afouwnh 
;ntefjom nwou ;ebol. 

 
 6. (S) Deshalb sind wir 

reich – an vollkommenen 
1622 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

اء،   (ق) .6 أغ  ُ ن ا  فله
املة،  ال ات  ال
 : قائل تّل،  نُ انٍ  إ و

ا.  ل  هلل

Eybe vai tenoi 
;nrama;o : qen ni;agayon 
etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je 
All/loui;a. 

  
 7. ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist von den 
Toten auferstanden. 

اهَ  ( .7 لُ ع 4) لِّل ُ َ  ،
قام   ، ال مل  ح  ال

ات.   م ب الأم

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

  
 8. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1623. 

ا    (ق) .8 ِ  ه لَهُ الَّ غي  ي
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأب

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
 
 

 
1618 Ps 106 LXX [107], 16 ; 104 LXX [105], 43 
1619 Eph 2, 6 
1620 Ps 105 LXX [106], 8 
1621 Ps 76 LXX [77], 14 
1622 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
1623 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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3. Doxologie für den Erzengel Michael am Fest der Auferstehung Christi und 
die 50 Tage danach bis zum Pfingstfest 

 

 1. Am Tag der 
Auferstehung Christi – 
machten sich die Frauen, 
die das Salböl trugen, 
auf den Weg –  und 
suchten unter Mühen, – 
da erschien ihnen 
Michael 1624.     

ح،  .1 ال امة  ع 
حاملات  ة  ال جّه  ت
هاد،  اج  َ ل و  ، ال

ل. ائ َّ م ه لهُ  ف

Ca ;t;anactacic ;nte 
Pi;,rictoc : ;nje 
nihi;omi ;mfaicojen : 
au;i aukw] qen 
oucpoud/ : afouwnh 
nwou ;nje Mi,a/l. 

  

 2. (S) Er leuchtete – wie der 
strahlende Blitz, – sein 
Gewand war weiß – wie 
Schnee 1625. 

ل   (ق) .2 م هُ،  ه ان  و
ولَُاسه،   ، ُ ال ق  ال

لج. ال  أب 

Pef;cmot de nafoi 
;m;vr/] : ;noucetebr/j 
;nouwini : ouoh tef-
hebcw ;couwbs : 
;m;vr/] ;nou,iwn. 

  3. Er sprach zu den Frauen, 
– die das Salböl 
brachten: – „Der, 
welchen ihr sucht, – ist 
auferstanden und nicht 
mehr hier“. 

ة،  .3 لل وقال  فآجاب 
: إنَّ   ِ حاملات ال الَّ

 َ ول قامَ  ق  َهُ،  لُ تَ
ا.  ههُ

Aferou;w ouoh pejaf 
: ;nnihi;omi ;mfaicojen : 
je v/;etetenkw] 
;ncwf : aftwnf ;f,/ 
;mpai ma an. 

  

 4. (S) Geht schnell – und 
sagt seinen Aposteln, – 
er ist auferstanden von 
den Toten, – wie er es 
euch gesagt hat.   

،   (ق)  .4 َ ع واس  َ اذه
سُلِهِ: أنَّهُ قامَ م  َ لُ وقُل
قال  ا  ات،  الأم ب 

. ُ  ل

Iwc ouoh masenwten 
: ajoc ;nnef;apocto-
loc : je aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
kata ;vr/] ;etafjoc 
nwten. 

  

 5. Freut euch, denn der, der 
gekreuzigt war, – ist 
auferstanden und geht 
euch voraus nach 
Galiläa, – dort werdet ihr 
ihn sehen, – wie ich euch 
gesagt habe. 

لأنَّ   .5 ا  ح ِ  اف ، الَّ َ صُلِ
إلى   ، ق وس قام  ق 

ل   ل ها ال ونَهُ،  تَ اك  ه
. َّ ُ  ق قل ل

Rasi je v/;etauasf 
aftwnf : h/ppe 
;fnaersorp ;erwten : 
;e]Galile;a tetennau 
;erof : ;mmau je aijoc 
nwten. 

 

 6. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o Michael, der Oberste 
der Himmlischen, – denn 
du hast uns die 
Auferstehung – des 
Herrn verkündet. 

،   (ق)  .6 ام ة هى  ع
رئ  ل  ائ م ا 
 َ أن  َ لأنَّ  ، ائّ ال

ب. امة ال ا،  ت َّ 

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;w Mi,a/l 
;par,wn ;nna niv/ou;i : 
je ;nyok ;etakhisen-
noufi nan : qen ];anac-
tacic ;m;P[oic.  

 
1624 Mk 16, 1-8 ; Lk 24, 1 
1625 Mt 28, 3-7 
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 7. O Christus, der König der 
Herrlichkeit, der unseret-
wegen gekreuzigt wurde, 
– du bist vom Tod 
auferstanden – und hast 
uns deine Freude 
geschenkt. 

7.  ، ح مل ال أيها ال
 َ قُ ق  عَّا،  ب  ل ال
ات،  الأم ب  م 

. ا به  وم

;W ctaurwyic di;/mac 
: ;w Pi;,rictoc ;pouro 
;nte ;p;wou : anactac 
ektwn nekrwn : ouoh 
ak] nan ;mpekounof.  

  8. (S) Sei unser 
Fürsprecher, – du 
Posaunenträger der 
Auferstehung, – Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

أيُّها   (ق) . 8 ا،  ف اشفع 
ل  ائ امة، م ال ق  ِّ ُ ال
غف   ل  ، ائّ ال رئ 

انا. ا ا خ  ل

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w picalpict/c 
;nte ];anactacic : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

4. Psalmantwort am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis 
zum Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist am 
dritten Tag von den 
Toten auferstanden. 
(Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
ات مل   الأم  ْ مِ قام   ، ال

. (هَ  ال م ال ا في ال لُ  .2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt : 
(All/loui;a )2. 

5. Evangeliumsantwort im Morgenweihrauchopfer am Fest der Auferstehung 
Christi 

 1. Heilig bist du, Herr, 
gesegnet bist du, denn 
du hast gelitten und bist 
nicht zornig geworden. 
Du bist auferstanden von 
den Toten am dritten 
Tag. 

رب،  . 1 ا   َ أن قُُّوس 
ول  تأل  لأن  ارك  وم
ب   ْ مِ  َ وقُ  ، تغ
. ال م ال ات، في ال  الأم

<ouab ;P[oic ouoh 
;k;cmarwout : ak[i-
;mkah ouoh ;mpekjwnt 
: aktwnk ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

  2. (S) ( Halleluja )4x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

ا(هَ   (ق) . 2 لُ ع   .4)لِّل ُ َ
ح   قام ال  ، ال مل 

ات. ْ الأم  مِ

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

  3. Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1626. 

ا   . 3 ِ  ه غي  الَّ لَهُ ي
الح،  ال هِ  أب مع   ، ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
1626 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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6. Fürbitten am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum 
Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلَه .1 ة  وال فَاعَات  َ، 
  ،َ َ ة مَْ ْ   َا القِّ رَبُّ انْع

ا  ةل َاَانَا.  غف  خَ

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Posaunenträgers der 
Auferstehung, Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, gewähre uns.. 

فَاعَات    (ق) .2 ق َ ِّ م
رئ  ل  ائ م امة،  ال

ائ  .. رَبُّ انْعْ  َا، ال

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
picalpict/c ;nte 
];anactacic Mi,a/l 
;par,wn ;nnaniv/ou;i : 
;P[oic ;ari;hmot nan .. 

 

 Es folgt nach der Strophe der himmlischen Heerscharen: 
 

 4. (S) Durch die Fürbitten 
der vollkommenen und 
gerechten Menschen, 
Josef und Nikodemus 
und die heilige Maria 
Magdalena 1627, gewähre 
uns.. 

ار   (ق) .4 ال ات  ل
سف  ي امل  ال جل  ال
ة  والقِّ س  د ق ون

ة، ل  ..ارب م ال

Hiten nieu,/ ;nte 
ni;ym/i nirwmi ;nteleoc 
Iwc/v nem Nikod/moc 
nem ];agi;a Mari;a 
]magdalin/ : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi: 

 

 Gegrüßt sei seine 
Auferstehung, als er von 
den Toten auferstand, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst. 

لام   ْ  ال مِ قام  َّا  ل ه،  ام ل
ا، ب   خلَّ حَّى  ات،  الأم

انا.  ا ْ خ  مِ

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

 

8. Die Hymne „Kata ni,oroc“ / „Alle Reihen“ nach der Lesung der 
Apostelgeschichte am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi: 

 

 1. Alle Reihen, die ich höre, 
was für harmonische 
Klänge gelangen zu 
meinem Ohr. 

ي  .1 الَّ ف  ف ال كل 
اللاتفاقات  عها،  اس

ة إلى أذني.   الآت

Kata ni,oroc ;e]cw-
tem ;erwou : ;wnim nai 
cumvwnia eyn/ou 
;enamasj. 

 2. (S) Christus ist von den 
Toten auferstanden 
frühmorgens eines 
Sabbats. 

ح قام مِ ب   (ق) .2 ال
أح  اك  ات  الأم

ت.  ال

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
;nswrp ;m;vouai ;nte 
nicabbaton. 

 
1627 Mt 27, 61 ; 28, 1 
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 3. Ihr Soldaten, lügt nicht 
wegen der Auferstehung 
unseres Erlösers am Tag 
des Herrn. 

ن  .3 ا  ب ت لا   ُ ال أيُّها 
م  ي في  ا  لِّ مُ امة 

.  الأح

Nimatoi ;mper je 
meynouj : qa ;t;anac-
tacic ;mPencwt/r : 
qen pi;ehoou ;nte 
]kuriak/. 

 

9. Die Hymne Oo-nim-nai 
 

 Was für harmonische 
Klänge gelangen zu 
meinem Ohr. 

ة إلى أذني.  Wnim nai cumvwnia; اللاتفاقات الآت
eyn/ou ;enamasj. 

 
10. Die Hymne „Alle ihr himmlischen Heerscharen“ wird nach der Lesung der 

Apostelgeschichte und vor der Prozession am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

V 1. Alle ihr himmlichen Heerscharen, 
lobsingt unserem Gott mit den 
Klängen des Lobpreises und jubelt 
heute freudig mit uns wegen der 
Auferstehung Christi, unseres Herrn. 

1.  ُ ف  لَّ ا  ف ائ ال ارتِّ   ،ال ا  ل لإله
ات غ ح ب ا  ،ال ه م   واب ال ا  مع

ح ح. امة ال ،ف  ال
 

 2. Heute haben die Prophezeiungen 
sich erfüllt und die Worte der ersten 
Väter sind vollendet in der 
Auferstehung des Herrn von den 
Toten. Er ist der Erste der 
Entschlafenen 1628. 

2.  َّ ل ال م ق  َّ ق  و   ،اتال ال أ  ت ق
الأوَّ الآ بِّ   ،ل اء  ال ب    ْ مِ   امة 

ات ءُ  ،الأم ُ  وه ب .ال  ع

 

 3. Der Herr erhob sich wie vom Schlaf, 
wie ein Schlaftrunkener. Er schenkte 
uns die ewige Freude und befreite 
uns von bitterer Sklaverei. 

قامَ  .3 ائ  بُّ الَّ   ق  ال ل  لِ   ، م ال  َ مِ   و
ا مِ  ق ، وع ائ ا ال ال ة، ووه   ال

دَّ  ُ الع  ة. ِّ ة ال
 

 4. Er nahm die Hölle gefangen und 
zerstörte ihre kupfernen Pforten, 
zertrümmerte ihre eisernen 
Bollwerke und wandelte für uns die 
Strafe in Erlösung. 

4.  َّ س ال  ي  َّ   ،اً وس اَ   َ وح  هُ اب
اس َّ   ،ال اً   َ و ي  ال ه  ار   ، م

لاص. ال ة  ا العق ل ل  وأب
 
 

 
 
 
 
 

 
1628 1.Kor 15, 20 
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11.  Die Auferstehungszermonie vor der Prozession am Fest der Auferstehung 
Christi: 

 

 Der Priester und die Diakone betreten den Altar, schließen den Vorhang und 
das Licht wird ausgemacht. Der außerhalb des Altars stehende Diakon 
beginnt nun mit der Zeremonie: 

 
 Ablauf der Auferstehungszeremonie 

1. Der Diakon singt dreimal auf griechisch: „<rictoc ;anect/“ 3x. 

2. Der Priester antwortet dreimal auf griechisch „Al/youc ;anect/“ 3x. 
3. Der Diakon singt dreimal auf arabisch: „Al-Masie7 kam“ 3x. 
4. Der Priester antwortet dreimal auf arabisch: „Bel-7akikati kad kam“ 3x. 
5. Der Diakon singt dreimal auf deutsch: „Christus ist auferstanden“ 3x. 
6. Der Priester antwortet dreimal auf deutsch „Wahrhaftig ist er 

auferstanden“ 3x. 
 
D (Christus ist auferstanden)3. )ح قام  .3(Pi`;,rictoc aftwnf) .3)ال
 
 

P (Wahrhaftig ist er 
auferstanden)3.  

قة ق ال  Qen oumeym/i) .3)قام (
aftwnf)3. 

 
7. Der Diakon singt dreimal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX 

[24], 7. 
 

D Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, 
und lasst euch hinaufheben, ihr ewigen 
Tore. 

أيُّ (ا ا  ُ ف ال و ها   ، ا أب ك  أيَّ ال ها ُ رتفعي 
ة ه اب ال  .3)الأب

 

8. Der Diakon singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
7. 

 

D Und einziehen wird der König der 
Herrlichkeit. 

خل مل   . الل
 

9. Der Priester singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
8. 

 

P Wer ist dieser König der Herrlichkeit?  ُ ْ ه مل ؟  مَ  ال
 

10. Der Diakon singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
8; 10. 

  
D Der erhabene Herr, stark und mächtig, 

der Herr, mächtig im Krieg. Er ist der 
König der Herrlichkeit. 

ّ   بُّ الَّ  الق َّار،  الع  في   ال القاه 
وب، .  ال   ه مل ال

 

 Es wird nun an die Tür des Heiligtums angeklopft und anschließend geöffnet; der 
Priester und die Diakone umkreisen nun zuerst den Altarraum, anschließend den 
Kirchenraum in einer Prozession. 
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12. Die griechische Hymne „ ;;<rictoc ;anect/“ wird am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

 1. Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
Durch den Tod hat er 
den Tod besiegt und er 
schenkte denen, die in 
den Gräbern waren, das 
ewige Leben. 

الأَمَْاتِ،  .1  ْ مِ قامَ  حُ  ِ َ الْ
تَ،  ْ َ الْ داسَ  تِ  ْ َ الْ

رِ   القُ فِي   َ ي ِ ْ أوالَّ نْع
ةِ. اةِ الأب ال  ْ  لهُ

<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn : yanatw 
yanaton : pat/cac ke 
tic en tic ;mn/maci 
zw/n ,aricamenoc.   

  2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

وحِ  .2 ُ للآب والاِبْ واَلُّ ْ َ ال
أوان  وَُلِّ  الآن  سِ،  الْقُُ
 . ر، آم ه  وِلَى ده ال

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : ke 
nun ke ;a;i ke ic touc 
;e;wnac twn ;e;wnwn : 
;am/n. 

 

13. Die griechische Hymne „Ton cunanar,on“ wird am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

 Das Wort, eins ist mit 
dem Vater und dem 
Heiligen Geist, ohne 
Anfang und in Ewigkeit 
und von der Jungfrau zu 
unserer Erlösung 
geboren, lasst uns 
Gläubigen preisen und 
anbeten. Denn er hat 
Gefallen daran 
gefunden, im Leib zu 
sein, um auf das Kreuz 
zu steigen, und den Tod 
erlitten und die Toten 
durch seine glorreiche 
Auferstehung 
auferweckt.  

ُ ِّ نُ  ن ونُ   ح  م   ِّ ال
 ُ ال ة  ل وح    او ال للآب وال
الأزلَّ  الإفي  م  وع اءة    ، ب
د مِ  ل ا،   ْ ال لاص راء ل الع

ال    َّ سُ   هُ لأنَّ  ي  ن  أوارت
ل ال على  ل   ،عل 

وُ  ت  تيال ال  ،ه 
هِ  ة. ام  ال

Ton cunanar,on 
logon Patri ke 
`;Pneumati : ton ek 
paryenou te,yenta ic 
cwt/rian ;/mwn : 
;anumn/cwmen picti ke 
`;prockun/cwmen : ;oti 
/udok/ce carki : 
;anelyin en tw ctaurw 
: ke yanaton ;upomine : 
ke ;egire touc teyne;w;o 
tac : en t/ endoxw 
;anactaci autou. 

14. Die griechische Hymne „Tou liyouc“ wird am Fest der Auferstehung Christi 
und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 Als der Grabstein von 
den Juden versiegelt und 
dein reiner Leib von 
Soldaten bewacht war, 
bist du am dritten Tag 
auferstanden, o Erlöser,  

 َّ ل ال  خُ ان   َ ا 
اه   ْ مِ  ال ك  وج د  ه ال
َ حُ  ُ   ْ مِ   ف قُ ال في   َ ، 

ال أيُّ  م ال ُ ال  ، لِّ ها ال

To  liyou c;vragicyen- 
toc `;upo twn ioudewn 
: ke ;ctrati;wtwn 
vulaccontwn to 
a,ranton cou cwma : 
`;anect/c ;tri`;/meroc 
cwt/r :  
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 dabei hast du der Welt 
das Leben gewährt, 
deshalb haben die 
himmlischen Heer-
scharen zu dir gerufen: 
O Lebensspender! Ehre 
sei deiner Auferstehung, 
o Christus! Ehre sei dir, 
der du allein 
Menschenliebender bist!   

اة اً العال ال ا    ،مان لأجل ه
َ قَّ  إل ا  ف ه َاتِ  َ َّ ال ا    ات 

ام   ل ال  اة  ال واه 
حأيُّ  ك  ،ها ال ب   ، ال ل

ك. ا م ال  وح

dwroumenoc tw 
kocmw t/n zw/n : dì;a 
touto ;`e dunamic twn 
ouranwn ;`ebown ci 
zw;`odota : doxa t/ 
`;anactaci cou ;,ricte : 
doxa t/ bacilia cou : 
doxa t/ ;ikonomia cou 
: mone vilaǹ;yrwpe. 

 

15. Die Hymne „ ;Pi;,rictoc aftwnf“ wird am Fest der Auferstehung Christi und 
die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
Durch den Tod hat er 
den Tod besiegt und er 
schenkte denen, die in 
den Gräbern waren, das 
ewige Leben. 

ح قام مِ  ات، ب    ْ ال الأم
ت،   ال داس  مات    ِ الَّ
له  أنع  ر  الق في  ي  ِ والَّ

اةِ  َّ  ال  ة.الأب

Pì;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout 
v/;etafmou afhwmi 
;ejen `;vmou ouoh 
n/et,/ qen ni;`mhau 
afer̀;hmot nwou `;mpi-
wnq ;n;eneh. 

16. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – sie wird am 
Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der 
Himmelfahrt Christi gesungen: 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der von den 
Toten am dritten Tag 
auferstanden ist, 
erwecke 1629 uns durch 
deine Kraft auf. 

ح  يرّ   ا .1 ال ع  ُ َ ، 
  ِ ْ  الَّ مِ ات، قام  الأم

ا  أق  ، ال ال م  ال في 
 . ت  قَّ

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaftwnf 
;ebolqen n/;eymwout : 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt : ek;etounocten 
qen tekjom. 

 2. Die Cherubim und die 
Seraphim 1630, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

ا .2 وال ارو   ،ال
ورؤساء    ة  لائ ال
اك  والع ة،  لائ ال
اسي وال  ، لا  وال

ات، والقَّات.   وال

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem niexou-
ci;a : ni;yronoc nimet-
[oic nijom. 

 3. sie rufen und sprechen: 
„Heilig. Heilig. Heilig. 
Herr der Ewigkeiten. 
Christus ist von den 
Toten auferstanden“.  

: "قُُّوس،  .3 صارخ قائل
رب  قُُّوس،  قُُّوس، 
مِ  قامَ  ح  ال ر،  ه الُ

ات"  .الأم

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 
1629 Jph 6, 44 
1630 Ez 10 LXX, 1 
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17. Evangeliumsantwort wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 1. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1631.  

1.  ، ِ الق في  وُضِعَ  اً  وأ
ّة،  ال ار  الأخ ح 
قام   ، ال ال م  ال وفي 
ات.  حُ مِ ب الأم  ال

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 

 2. (S) ( Halleluja )4x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

ا(هَ   (ق) .2 لُ ع   .4)لِّل ُ َ
مل   ح  قام ال  ، ال
ات.  ْ الأم  مِ

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

 

 3. Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1632. 

لَهُ  .3 غي  ي  ِ الَّ ا  ه
الح،  ال هِ  أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

18. Aspasmus Adam wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen. – Aus der Sonntag 
Theotokie, Teil 17, Strophe 1 und Teil 18, Strophe 4 

 

 1. Christus, unser Gott, ist 
von den Toten 1633 
auferstanden. Er ist der 
Erste der Entschlafenen. 

حُ  .1 ا  ال  َ مِ   امَ قَ   ،إله
ات رة  ،الأم اك  ،وه 

. ي اق  ال

A Pi;,rictoc Pennou-
] : twnf ;ebol qen 
n/eymwout : ;nyof pe 
;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot. 

  
 2. (S) Deshalb preisen wir 

ihn, indem wir rufen und 
sprechen: – „Gepriesen 
bist du, mein Herr Jesus, 
– denn du bist 
auferstanden – und hast 
uns erlöst 1634 “. 

نُ   (ق) .2 ا   ، هُ ِّ فله
قائل ارك مُ   :صارخ 

ا ع  يرِّ   أن  ُ  نَّ لأ   ،َ
 ا. َ لَّ وخَ  َ قُ 

Eybe vai ten];wou 
naf : enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;k;cmarwout 
;w Pa[oic I/couc : je 
aktwnk akcw] ;mmon. 

 

 Damit wir dich loben .. 
1635. 

َ معَ   َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok .. لِ

 
1631 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1632 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1633 1.Kor 15, 20-23 
1634 Joh 28, 6 ; 1.Kor 9, 16 ; 1.Tim 1, 10 
1635 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
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19. Aspasmus Watos wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen – Zimbelstrophen 
des Festes der Auferstehung Christi, Strophe 3 

 1. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1636.  

1.  ، ِ الق في  وُضِعَ  اً  وأ
ّة،  ال ار  الأخ ح 

قام وفي    ، ال ال م  ال
ات.  حُ مِ ب الأم  ال

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 2. (S) ( Halleluja )3x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden, erlöse uns 
und erbarme dich unser. 

ا(هَ   (ق) .2 لُ ع   .3)لِّل ُ َ
قام   ، ال مل  ح  ال
ا  خلِّ ات،  الأم  ْ مِ

ا.  وارح

( All/loui;a )3 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : cw] 
;mmon ouoh nai nan. 

 (Heilig)3 ..  1637 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 
  

20. Refrain des Psalms 150 wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 
Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen 

 

 Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

 ، ال مل  ح  ال ع  ُ َ
ات. ْ ب الأم  قام مِ

I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

21. Die Hymne „Kata ni,oroc“ / „Alle Reihen“ wird nach Psalm 150 am Fest der 
Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt 
Christi gesungen: 

 1. Alle Reihen und 
Heerscharen der 
Himmlischen und 
Irdischen, die Engel und 
die Menschen lobsingen 
zusammen mit Jubel. 

س  .1 ق و ف  صف كُل 
 ، والأرض ائ  ال
معاً  اس  وال ة  لائ ال

هاج.  إب ن  تِّل  يُ

Kata ni,oroc nem 
nitaxic : ;nte na niv/-
ou;i nem na ;pkahi : 
niaggeloc nem nirwmi 
eucop : euer'alin qen 
ouyel/l. 

 2. (S) Denn unser Herr 
Jesus Christus, das 
wahrhaftige Lamm, ist 
von den Toten 
auferstanden. 

ع   (ق)  .2 ُ َ ا  رَّ لأنَّ 
قي،  ال ل  ال ح  ال

ات.  ْ الأم  قام مِ

Je Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc pihi/b ;mm/i 
: aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

 

22.  Abschlusshymne am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach 
 Der König der 

Herrlichkeit ist am dritten 
Tag von den Toten 
auferstanden. 

ب    ْ مِ قامَ   ، ال مل 
. ال م ال ات، في ال  الأم

;Pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 
1636 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1637 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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 6.1.14. Der Einzug des Herrn in das 
Land Ägypten 

 
 عيد دخول السيد المسيح  

 أرض مصر 
 

 

 

24. Baschans (1. Juni) ncou k÷d÷ `;mpiabot Pason 
„An jenem Tag wird es einen Altar geben für den Herrn im 
Gebiet der Ägypter und eine Säule an seiner Grenze für den 
Herrn“ (Jes 19 LXX, 19). Das Neue Testament berichtet im 
Matthäus-Evangelium 2, 13 - 23, wie Josef seine Familie 
nachts aus Bethlehem fortführte, nachdem ein Engel ihm 
dazu den Auftrag gab. Ägypten wird zum rettenden Exil für 
die heilige Familie. Zu den koptischen Geschichtsquellen 
gehört das Sendschreiben des Papstes Theophilus I., der 
23. Papst von Alexandrien (385-412 n. Chr.). Die Orte, die 
Papst Theophilus darin nennt, sind die, in denen die heilige 
Familie sich zeitweilig in Ägypten aufgehalten hatte und die 
ihm die Mutter Gottes in einer Vision gezeigt hatte, in der er 
auch erfuhr, dass der Altar im El-Moharrak-Kloster vom 
Herrn selbst gesalbt wurde. Es ist der Altar, von dem Jesaja 
gesprochen hatte: Er ist der Altar des Herrn, aber er steht in 
Ägypten, anders als alle anderen Altäre, die in Jerusalem 
stehen. Alle diese Orte in Ägypten wurden Wahlfahrtsorte, 
an denen Kirchen und Klöster gebaut und von den Ägyptern 
besucht wurden. Den Überlieferungen zufolge dauerte die 
Reise der heiligen Familie über dreieinhalb Jahre.  

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest: Der Einzug des 
Herrn in das Land Ägypten 

 Freue dich und juble, o 
Ägypten, – mit all seinen 
Orten, – denn der 
Menschenliebende, – der 
vor aller Zeit war, kam zu 
dir. 

 ، م آل  ا  ا  وتهلّل ا  ح اف
 ِ إل أتى  لأنَّهُ  ها،  أقال لّ  وُ
ل   ل  ق ائ  ال  ، ال مُ 

ر. ه  ال

Rasi yel/l ;w nirem 
;n</mi : nem necyws 
t/rou : je af;i saro 
;nje pimairwmi : 
v/etsop qajwou 
;nni;ewn t/rou. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Der Einzug des 
Herrn in das Land Ägypten 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
kam in das Land Ägypten. 
(Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
دخل   الله،  أرض  اب  إلى 

. (هَ  ام لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i 
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi : 
(All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Der Einzug des Herrn in Ägypten 
 ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der Sohn Gottes – 
kam in das Land Ägypten. 

ا(هَ  لُ ح اب   . 4)لِّل ع ال ُ َ
 .  الله، دخل إلى أرض م

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i 
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 487. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
4. Abschlusshymne am Herrenfest: Der Einzug des Herrn in das Land Ägypten 
 

 Der Sohn Gottes – kam in 
das Land Ägypten. 

.  Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i; اب الله، دخل إلى أرض م
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi. 

 Erlöse uns und erbarme..1638  .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
1638 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.15.  Himmelfahrt Christi   من خميس الصُعود إلى العنصرة  

 

 

Himmelfahrt Christi wird immer an einem Donnerstag 
gefeiert. Jesus Christus, der Herr, fuhr in den Himmel auf 
und sitzt zur Rechten seines Vaters. Er beendete das 
Werk der Menschwerdung und Erlösung und ist wieder in 
der Herrlichkeit des Vaters. Deshalb heißt es im 
Antwortgesang: Gegrüßt sei seine Himmelfahrt. Er, der mit 
Ehre und Ruhm in den Himmel aufgefahren ist und sich 
zur Rechten seines Vaters setzte. In ihm wurde die 
Menschennatur in den Himmel erhoben und hat damit die 
Zuversicht auf Teilnahme an seiner Herrlichkeit.  

 
1. Zimbelstrophen vom Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest, 

anschließend folgt die Strophe „;Anon qa nilaoc“ der „Adam“ 
Zimbelstrophen und die darauf folgenden „Adam“ Strophen oder die 
Strophe „<ere ]ek;kl/ci;a“ der „Watos“ Zimbelstrophen und die darauf 
folgenden „Watos“ Strophen 

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
1639. 

م  .1 قام  ا،  إله ح  ال
إلى  ات، وصع  الأم ب 

َاتِ  َ َّ ع ال وجل   ،
ه.    أب

;A Pi;,rictoc Pennou-
] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ouoh 
afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Himmelfahrt. – Er, der 
mit Ehre und Ruhm – in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und sich zur 
Rechten seines Vaters 
setzte. 

ّا   (ق) .2 ده، ل ع لام ل ال
إلى   َاتِ صع  َ َّ ، ال

ع  جل  ام،  وك  
ه.    أب

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : qen ou;wou 
nem outai;o : afhemci 
caou;inam ;mpefiwt. 

 

  
 3. Er stieg hinauf in den 

Himmel, Richtung Osten, 
damit er uns den 
Beistand herabsendet, 
der Geist der Wahrheit 
1640. 

َاءِ،  .3 َّ ال اء  إلى س صع 
ي  ل ارق،  ال ة  ناح
روح  ُعّ  ال ا،  ل سل  يُ

.  ال

Afsenaf  ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
>Pi;pneuma    ;nte 
]meym/i. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 

1639 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1640 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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2. Doxologie am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 
 Die Doxologie des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst gesungen.  
 
 1. Nach vierzig Tagen fuhr 

er – mit Ehre und Ruhm 
– in den Himmel hinauf – 
und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
1641. 

صعَ  .1 ماً،  ي ع  أر ع  و
َاتِ إلى   َ َّ و ال  ٍ  ،

امة،   ع  ك وجل 
ه.  أب

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou : afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : qen 
ou;wou nem outai;o : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt. 

  

 2. (S) Wie es David – durch 
den Heiligen Geist sagte: 
– „So spricht der Herr zu 
meinem Herrn, – setze 
dich mir zur Rechten“ 
1642. 

وح   (ق) .2 ال داود،  ل  ق
ّي:  ل بُّ  ال قالَ  س،  القُ

ي.  اجل ع 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
peje ;P[oic ;mPa[oic : 
je hemci cataou;inam. 

  

 3. So unterwarfen sich 
seiner Macht – die 
Himmlischen und 
Irdischen, – die Mächte 
und Gewalten, – auch 
die Unterirdischen 1643. 

ن  .3 ائّ ال لعّتهِ،  ع  خ
ئاسات  وال ن،  والأرضّ
ت   ْ ومَ ات،  ل ُ وال

 الأَرْضِ.

Au[nejwou ;mpef-
;amahi : ;nje na ;tve 
nem na ;pkahi : niar,/ 
nem ni;exouci;a : nem 
n/;etcapec/t ;m;pkahi. 

  
 4. (S) Alle himmlischen 

Heerscharen 1644– haben 
sich vor ihm nieder-
geworfen und beteten ihn 
an, – die Himmlischen 
und Irdischen – preisen 
ihn mit Segen. 

قّات   (ق) .4 ع  ج
َاتِ  َ َّ ت ال وس ت  خّ  ،

ن  ائّ ال لهُ، 
هُ  ُ سَّ ن،  والأرضّ

ات.   ال

Nijom t/rou ;nte 
niv/ou;i : auhitou 
;e;qr/i auouws ;mmof : 
na niv/ou;i nem na 
;pkahi : qen han;cmou 
auhwc ;erof. 

  
 5. Er fuhr im Osten – in den 

Himmel der Himmel 
hinauf 1645, – damit er uns 
den Beistand 
herabsendet, – der Geist 
der Wahrheit 1646. 

َاءِ،  .5 َّ ال اء  إلى س صع 
ي  ل ارق،  ال ة  ناح
روح   ، ُعّ ال ا  ل سل  يُ

.  ال

Afsenaf ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 
1641 Apg 1, 1-9 ; 2, 23 ; Hebr 10, 12 ; Mk 16, 19 
1642 Ps 109 LXX [110], 1 ; Mk 12, 36 
1643 Phil 2, 10 ; Offb 5, 13 
1644 Eph 1, 21; 1.Petr 3, 22 
1645 Apg 1, 9-11 
1646 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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 6. (S) Deshalb verehren wir 
– seine heilige 
Himmelfahrt, – damit er 
Mitleid mit uns hat – und 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

،    (ق) . 6 ِّ َ ا فلُ مِ أجل ه
ي   ل ُقَّس،  ال دَهُ  صُع
ا   ل غف  و ا،  عل  َّ ي

انا.  ا  خ

Eybe vai maren];wou : 
;ntef;analum'ic  
;eyouab : marefsana-
;hy/f qaron : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 7. ( Halleluja )4x, – Christus 
ist von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren. 

اهَ  ( .7 لُ ح 4) لِّل ال  ،
ات،  الأم ب  م  قام 

َاتِ وصع إلى  َ َّ  .ال

( All/loui;a )4 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;nniv/ou;i. 

  

 8. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

لَهُ   (ق) .8 غي  ي  ِ الَّ ا  ه
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

3. Psalmantwort am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 ( Halleluja )2x, Christus ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1647. 
(Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ م    .2)لِّل قام  ح  ال
إلى  وصع  ات،  الأم

َاتِ  َ َّ ع   ال وجل   ،
ه. (هَ  اأب لُ  .2)لِّل

(All/loui;a )2 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt : 
(All/loui;a )2. 

 

4. Evangeliumsantwort am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 1. ( Halleluja )4x, Christus ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren. 

ا(هَ  .1 لُ قام   .4)لِّل ح  ال
إلى  وصع  ات،  الأم م 

َاتِ  َ َّ  . ال

(All/loui;a )4 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 

 2. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1648. 

لَهُ   (ق) .2 غي  ي  ِ الَّ ا  ه
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

 
1647 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1648 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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5. Abschlusshymne am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 Er ist von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1649. 

ات، وصع  ِ قام م الأم الَّ
َاتِ إلى   َ َّ ع  ال وجل   ،

ه.    أب

V/;etaftwnf ;ebol 
qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt. 

 Erlöse uns und    
erbarme..1650 

ا  ا ..خلِّ  .. Cw] ;mmon ouoh وارح

 

6. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Himmelfahrt 
Christi bis zum Pfingstfest – Zweite Zimbelstrophe vom Fest der 
Himmelfahrt Christi 

 

 Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt. – Er, der 
mit Ehre und Ruhm – in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und sich zur 
Rechten seines Vaters 
setzte. 

صع  ّا  ل ده،  ع ل لام  ال
َاتِ إلى   َ َّ ام، ال وك   ،

ه.   جل ع  أب

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : qen ou;wou 
nem outai;o : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt. 

 

 

7. Die Hymne „Afrek ;tve“ nach der Lesung der Apostelgeschichte am Fest 
der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest.  
Die Prozession von Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest ist nur um den 
Altar 

 

 1. Er neigte den Himmel 
1651 und fuhr herab, und 
Dunkel war unter seinen 
Füßen. Er fuhr auf dem 
Cherub und flog daher, 
er schwebte auf den 
Flügeln des Windes. 

أ   .1 اءَ أ َ َّ ل ال ون  
ه،  رجل ت  اب  وال

على   ارو ر  ال
ة  أج على  ار  ار،  و

اح.   ال

Afrek ;tve af;i ;epe-
c/t : ouoh ou;gnovoc 
afswpi qa nef[alauj 
: afolf ;ejen 
ni<eroubim afhalai : 
afhalai ;ejen nitenh 
;nte niy/ou.  

 2. (S) Der Himmel freue 
sich, und die Erde sei 
froh; alle Völker der 
orthodoxen Gläubigen, 

ح    (ق) .2 ف َاتِ فل َ َّ  ال
ائل  ل  الأرضُ  هلل  وت

 . ذ م الأرث  ال

Marouounof ;nje niv/-
ou;i ouoh marefyel/l 
;nje ;pkahi:marourasi 
;nje nivul/ t/rou 
;nte nipictoc 
;n;oryodoxoc. 

 3. denn Christus, der 
eingeborene Gott, ist in 
den Himmel 
hinaufgestiegen. 

ح  .3 ح الإله ال لأنَّ ال
إلى  صع  ال 

َاتِ  َ َّ  . ال

Je Pi;,rictoc pimono-
gen/c ;nnou] afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i. 

 
1649 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1650 Fortsetzung Seite 93 und 288 
1651 2.Sam 22 LXX, 10 ; Ps 17 LXX [18], 10 
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8. Die griechische Hymne „;;<rictoc ;analum'ic“ am Fest der Himmelfahrt 
Christi bis zum Pfingstfest 

 Die Hymne „<rictoc ;anect/“ des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst 
gesungen.  

 1. Christus ist in den 
Himmel hinaufgestiegen 
und sandte uns den 
Heiligen Geist, den 
Tröster, und begnadete 
unsere Seelen mit dem 
Leben. 

حُ  .1 ِ َ إلى   الْ صع 
َاتِ  َ َّ ُع ال ال وأرسل   ،

وأنع  س،  القُ وح  ال
اة. ال ا  س ف  ل

<rictoc ;analum'ic 
ton ouranon exapec-
tile parakl/ton to 
;pneuma to ;agion 
zw/n ,aricamenoc ;epi 
twn 'u,wn ;/mwn. 

 2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

والاِبْ   (ق) .2 للآب   ُ ْ َ ال
لِّ  سِ، الآن وَُ وحِ الْقُُ واَلُّ
ر،  ه ال ده  وِلَى  أوان 

.  آم

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

9. Die Hymne „Pi;,rictoc aftwnf“ wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis 
zum Pfingstfest gesungen: 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren und setzte 
sich zur Rechten seines 
Vaters 1652, und schenkte 
uns das ewige Leben. 

مِ  قام  ح  ات،   ْ ال الأم
إلى   َاتِ وصع  َ َّ وجل ال  ،

في   ه  أب الأعالي، ع  
َّة. اة الأب ال ا   وأنع ل

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
qen n/et[oci : afer-
;hmot nan ;mpiwnq 
;n;eneh.  

10. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – wird am Fest 
der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest gesungen: 

 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der von den 
Toten auferstanden und 
in den Himmel 
hinaufgestiegen ist, 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters. 

ح  ي رّ   ا .1 ال ع  ُ َ، 
  ِ ات، الَّ ْ ب الأم قام مِ

إلى   َاتِ وصع  َ َّ ، ال
ه.   وجل ع  أب

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaftwnf 
;ebolqen n/;eymwout : 
afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  

 2. (S) Die Cherubim und die 
Seraphim 1653, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

ا .2 وال ارو   ، ال
ورؤساء   ة  لائ ال
اك  والع ة،  لائ ال
اسي وال  ، لا  وال

ات، والقَّات.  وال

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 
1652 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1653 Ez 10 LXX, 1 
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 3. sie rufen und sprechen: 
Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Ewigkeiten, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden. 

"قُُّوس،  .3  : قائل صارخ 
رب  قُُّوس،  قُُّوس، 

قامَ   ح  ال ر،  مِ الُه
ات"  . الأم

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 

11.  Aspasmus Adam „A Pi;,rictoc Pennou]“ wird am Fest der Himmelfahrt 
Christi bis zum Pfingstfest gesungen: 

 

 Christus, unser Gott, ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1654. 

ح ا  ال ْ    إله مِ قام 
إلى  وصع  ات،  الأم

َاتِ  َ َّ ع   ال وجل   ،
ه.  أب

A Pi;,rictoc Pennou] 
twnf ;ebolqen n/ey-
mwout : ouoh afse-
naf ;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt.  

 Damit wir dich loben .. 
1655. 

ارو َ معَ ال َ ِّ يْ نُ  .. Hina ;ntenhwc ;erok ..لِ

12. Aspasmus Watos wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
gesungen 

 

 1. Er stieg hinauf in den 
Himmel, und die Engel, 
die Mächte, die Gewalten 
unterwarfen sich ihm, wie 
der Apostel gesagt hat. 

إلى   .1 َاتِ صع  َ َّ  ال
ة   لائ ال له  ع  وخ
ح   لا  وال ات  والق

ل.  س ل ال  ق

Afsenaf ;e>;pswi 
;eniv/ou;i au[nejwou 
naf ;nje hanaggeloc 
nem hanjom nem 
hanexoucia kata 
;pcaji ;mpi;apoctoloc. 

  2. (S) ( Halleluja )3x, –
Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren, erlöse uns 
und erbarme dich unser. 

ا(هَ  .2 لُ قام 3)لِّل ح  ال  ،
إلى  وصع  ات،  الأم  ْ مِ

َاتِ  َ َّ ع ال وجل   ،
ا   خل ه،  أب  

ا.  وارح

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : cw] ;mmon 
ouoh nai nan. 

 (Heilig)3 ..  1656 (قُُّوس)3 .. (;Agioc)3 .. 
  

13. Refrain des Psalms 150 wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum 
Pfingstfest gesungen 

 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren. 

ات،  الأم  ْ مِ قام  ح  ال
َاتِ وصع إلى  َ َّ  .ال

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 
1654 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1655 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
1656 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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 6.1.16.  Pfingstfest  1657 عيد العنصرة  

 

 

Am 50. Tag nach dem Auferstehungsfest feiert die Kirche 
Pfingstsonntag, das Fest des Herabkommens des Heiligen 
Geistes. In dem Jahr, in dem Christus gekreuzigt wurde, traf der 
siebte Sonntag nach der Auferstehung auf den Tag, an dem die 
Juden Gott ihre Gaben darbrachten, nämlich den 50. Tag 
(Penti-kosti = 50 auf griechisch; Ansara = Versammlung auf 
hebräisch) nach dem Sabbat, der der Opferung des 
Pas´chalammes folgte. Aus dem Agpeya Buch werden nur die 
Psalmen und das Evangelium der dritten Stunde gebetet. 
Die Väter der Kirche legten drei Verbeugungsgebete / 
Anbetungszeiten in Namen der Heiligen Dreifaltigkeit fest. Die 
erste und zweite Anbetung findet im zweiten Chor der Kirche 
statt, die dritte im 1. Chor (vor dem Altar). 

 

1. Zimbelstrophen am Pfingstfest, anschließend folgt die Strophe „;Anon qa 
nilaoc“ der „Adam“ Zimbelstrophen und die darauf folgenden „Adam“ 
Strophen: 

 

 1. Christus, unser Gott, – ist 
von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und sandte uns den 
Beistand. 

م  .1 قام  ا،  إله ح  ال
إلى  ات، وصع  الأم ب 
ا  ل وأرسل  َاءِ،  َّ ال

. ُعّ  ال

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ouoh 
afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton.  

  2. (S) Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt. – Er, der in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und uns den 
Beistand herabsandte, – 
der Geist der Wahrheit 
1658. 

ّا   (ق) .2 ده، ل ع لام ل ال
َاءِ، وأرسل  َّ صع إلى ال

. ، روح ال ُعّ ا ال  ل

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 3. Als der Geist, der 
Tröster, – vom Himmel 
herabkam, – breitete er 
sich auf jeden Einzelnen 
aus – und sie sprachen 
mit vielen Zungen 1659. 

ل  .3 ن ّا  ل  ، ُعّ ال وح  ال
َاءِ، ان على  َّ مِ ال
ا  ق ف  ، اح ف واح  كل 

ة. ة   أل

Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai 
;vouai : aucaji qen 
hanm/s ;nlac. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 

عنصرة لفظة عبرانية معناها إجتماع أو محفل واستخدمت لتشُير إلى عيد الخمسين اليهودي وأطلقت كلمة عنصرة أيضاً على عيد الخمسين  1657
البنديكوستي  المسيحي الَّذي فيه حل الروح القدُس على المُجتمعين في عُليَّة صهيون فصار يُدعى في العهد الجديد عيد العنصرة في العبرية، أو عيد 

 في اليونانية. 
1658 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1659 Apg 2, 3 
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2. Doxologie am Pfingstfest 
 

 Die Doxologie des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst gesungen.  
 

 1. Am Pfingstfest nach der 
Auferstehung – haben 
sich die Apostel –  im 
Obergemach – von Sion 
versammelt 1660. 

ع  .1 في  سُل،  الُ ع  اج
عُلَّة   ، ال

امة. ع ال ن،   صه

Auywou] ;nje 
ni;apoctoloc : qen 
;psai ;n]pent/koct/ : 
qen oubahmi ;nte Ciwn 
: menenca ];anactacic. 

  

 2. (S) Der Geist, der Tröster 
1661 – kam vom Himmel 
herab – und ließ sich auf 
jeden – der heiligen 
Apostel nieder. 

ِ   (ق) .2 ، الَّ ُعّ وح ال ال
قَّ  اسْ َاءِ،  َّ ال م  لَ  ن
م   ، اح ف واح  على 

. سُل القِّ  الُ

;A Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
af;mton ;ejen ;vouai 
;vouai : ;nte ni;apoc-
toloc ;eyouab. 

  

 3. Sie begannen in fremden 
Sprachen zu reden, – 
durch Zungen aus Feuer, 
– sie haben die Länder 
der Erde unter sich 
aufgeteilt, – jeder ging an 
seinen Ort. 

ة،  .3 ة  أل ا  ق ف
ا  َّ فق نار،  م  ة  أل

ل   على  واح الأرضَ 
ه.  ، ح إقل اح  ف

Aucaji qen hanm/s 
;nlac : qen hanlac 
euoi ;n;,rwm : auvws 
;e;hrau ;m;pkahi t/rf : 
;vouai ;vouai kata 
tef,wra. 

 

 4. (S) Sie sprachen zu allen 
Völkerschaften – mit dem 
Glauben an Christus, – 
und bewirkten 
Wundertaten – und 
Wunderkräfte vor den 
Königen 1662. 

ع   (ق) .4 ج ا  وخا
ح،  ال ان  إ  ، الأم
وقَّات  ائ  ع ا  ع وص

ك.  ل ة، أمام ال  مُع

Aucaji nem nieynoc 
t/rou : qen ;vnah] 
;nte Pi;,rictoc : au;ir;i 
;nhan;sv/ri nem han-
jom : ;mparadoxon 
;mpe;myo ;nniourwou. 

  

 5. ( Halleluja )4x, – Christus 
ist in den Himmel 
aufgefahren – und 
sandte uns den Beistand. 

اهَ  ( .5 لُ ح 4) لِّل ال  ،
إلى   َاتِ صع  َ َّ ، ال
. ُعّ  وأرسل ال

( A÷l÷ )4 : Pi;,rictoc 
afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton. 

  

 6. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

لَهُ   (ق) .6 غي  ي  ِ الَّ ا  ه
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
1660 Apg 1, 13 ; 2, 1-13; Apg 2, 4 
1661 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1662 Apg 2, 22 und 43 ; 4, 30 ; 5, 12 ; 6, 8 ; 14, 3 ; 15, 12 und 19 ; Hebr 2, 24 
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3. Die Hymne „Pi;,rictoc aftwnf“ am Pfingstfest 
 

 Die Hymne „<rictoc ;anect/“ des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst 
gesungen.  

 1. Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren und setzte 
sich zur Rechten seines 
Vaters 1663, und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1664, 
und schenkte unseren 
Seelen das ewige Leben. 

مِ  .1 قام  ح  ب   ْ ال
ات،   إلى الأم وصع 

َاتِ  َ َّ ع ال وجل   ،
الأعالي،  في  ه  أب  
روح  ارقل  ال ا  ل وأرسل 
ا  س ف ل وأنع   ، ال

َّة. اة الأب  ال

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
qen n/et[oci : afou-
wrp nan ;mpipara-
kl/ton Pi;pneuma 
;nte ]meym/i : 
afer;hmot ;nnen'u,/ 
;mpiwnq ;n;eneh. 

 2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

والاِبْ   (ق) .2 للآب   ُ ْ َ ال
لِّ  سِ، الآن وَُ وحِ الْقُُ واَلُّ
ر،  ه ال ده  وِلَى  أوان 

.  آم

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

4. Psalmantwort am Pfingstfest 
 

 ( Halleluja )2x, Christus ist 
auferstanden, und 
aufgefahren und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1665, 
(Halleluja)2x. 

ا(هَ  لُ َّ    .2)لِّل ثُ قام  ح  ال
ا   ل وأرسل   ، ، صع ارقل ال

، (هَ  اروح ال لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a )2 : Pi;,-
rictoc aftwnf  ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton 
Pi;pneuma ;nte ]mey-
m/i : (All/loui;a )2. 

5. Evangeliumsantwort am Pfingstfest 
 

 1. ( Halleluja )4x, Christus ist 
auferstanden, und 
aufgefahren und sandte 
uns den Beistand. 

ا(هَ  .1 لُ قام   .4)لِّل ح  ال
ا  ل وأرسل   ، صع  َّ ثُ

 . ارقل  ال

(All/loui;a )4 : Pi;,-
rictoc aftwnf  ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton. 

 2. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1666. 

لَهُ   (ق) .2 غي  ي  ِ الَّ ا  ه
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن   ْ مِ القُُس،  وح  وال

.  ولى الأبَِ

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;pneu-
ma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 
1663 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1664 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1665 Joh 15, 26 ; 17, 7 
1666 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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6. Abschlusshymne am Pfingstfest 
 

 Er ist auferstanden, und 
aufgefahren und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1667. 

وأرسل   ، صع  َّ ثُ قام   ِ الَّ
ارقل روح  . ال  ال

V/;etaftwnf ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton 
Pi;pneuma ;nte ]mey-
m/i. 

 

 Erlöse uns und    
erbarme..1668 

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 

7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Pfingstfest – Zweite 
Zimbelstrophe vom Pfingstfest 

 

 Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt. – Er, der in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und uns den 
Beistand herabsandte, – 
der Geist der Wahrheit. 

صع  ّا  ل ده،  ع ل لام  ال
َاتِ إلى   َ َّ ا ال ل وأرسل   ،

 . ارقل روح ال  ال

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 

 Nach der Lesung der Apostelgeschichte werden die Gebete nach dem 
Evangelium der dritten Stunde aus der Agpeya gebetet. 
 

8. Die Hymne „Pi;pneuma“ nach der Lesung der Apostelgeschichte am 
Pfingstfest 

 

 1. Der Geist, der Tröster, 
der auf die Apostel im 
Pfingstfest herabkam, 
ließ sie mit vielen 
Zungen reden. 

حلَّ  .1  ِ الَّ ُعَّ  ال وح  اَلُ
ع  فِي  سُل  الُ عَلَى 

  ِ ْ َ اال ل ةٍ   ف أل
ة.  ك

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
ni;apoctoloc qen ;psai 
;n]pentikoct/ : 
aucaji qen hanm/s 
;nlac. 

 

 2. (S) Als die 50 Tage 
vollendet waren, da 
waren die zwölf Jünger 
alle versammelt. 

ُل أََّام و   (ق) .2 َ اَ  َّ انَ لَ َ
ع  مُ ا  ان  ِ ْ َ ال
ع  ى  الإث مَعَاً   ْ كلهُ

لاً.  رس

Acswpi ;etaujwk 
;ebol : ;nje ni;ehoou 
;nte ]pentikoct/ : 
nauyou/t t/rou 
hi;oma : ;nje pim/t 
;cnau ;n;apoctoloc. 

 

 3. Der Heilige Geist kam 
herab vom Himmel, 
erfüllte die zwölf Jünger, 
sie redeten mit vielen 
Zungen, wie der Heilige 
Geist befohlen hat. 

وح   .3 ى الُ الإث ملأ  القُُس 
اً  تل ا و   ع  َقُ نَ

ة   وح   ةأل ال أم 
 .القُُس

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : ;etaf;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai : 
;vouai aucaji qen 
hanm/s ;nlac. 

 
1667 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1668 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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9. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – sie wird am 
Pfingstfest gesungen: 

 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der du kommst 
in deiner zweiten 
Ankunft, erweise uns 
Gnade und Liebe in 
deinem furchterregenden 
Gericht. 

ح  يرّ   ا .1 ال ع  ُ َ ، 
اني،  ال ه  م في  الآتي 
في  ة،  ة وم ا رح أع

فة. ن ال  دي

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/eyn/ou qen 
tefmah;cnou] ;mpa-
roucia : ;ariounai 
;n;agap/ neman : qen 
pekb/ma etoi ;nho]. 

 

 2. (S) Die Cherubim und die 
Seraphim 1669, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

ا (ق) . 2 ارو وال  ، ال
ورؤساء    ة  لائ ال
اك  والع ة،  لائ ال
اسي وال  ، لا  وال

ات، والقَّات.   وال

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 

 3. sie rufen und sprechen: 
Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Ewigkeiten, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden. 

: "قُُّوس،  .3 صارخ قائل
رب  قُُّوس،  قُُّوس، 
مِ  قامَ  ح  ال ر،  ه الُ

ات"  .الأم

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 

10.  Aspasmus Adam „Amou saron“ wird am Pfingstfest gesungen, Dienstag 
Psalie, die ersten beiden Strophen: 

 

 1. Komm heute zu uns, – o 
Christus unser Herr, – 
und leuchte über uns – 
mit deiner hohen 
Göttlichkeit. 

م .1 ا ال نا ا سّ   ،تعال إل
ح ا  ،ال عل  ،وأضىء 

ت العال  ي.بلاه

Amou saron ;mvoou : 
;w Penn/b Pi;,rictoc : 
;ariouwini ;eron : qen 
tekmeynou] et[oci. 

  
 2. (S) Sende uns – diese 

große Gnade, – die 
deines Heiligen Geistes, 
– der Tröster 1670. 

اسِ أر    (ق) .2 ل ه   ،ل  ه
ة الع ة  ع  ي الَّ   ،ال

وح القُ   .عّ الُ  ،وسُّ ل

Ouwrp ;e;qr/ ;ejwn : 
;mpainis] ;n;hmot : ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
;mparakl/ton. 

 

 Damit wir dich loben .. 
1671. 

معَ   َ َ ِّ نُ يْ  لِ
ارو  ..  ،ال

Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
1669 Ez 10 LXX, 1 
1670 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1671 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
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11. Aspasmus Watos wird am Pfingstfest gesungen 
 

 1. Er stieg hinauf in den 
Himmel nach Osten, 
damit er den Beistand, 
der Geist der Wahrheit 
1672, über uns sendet. 

أعلى   .1 إلى  َاء صع  َّ  ال
ي  ل ارق  ال ة  ناح
روح  ُعِّ  ال ا  ل سل  يُ

.  ال

Afsenaf ;e>;pswi ;e;tve 
;nte ;tve canima;nsai 
hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton Pi;p-
neuma ;nte ]meym/i. 

 

 2. (S) ( Halleluja )3x, 
Christus ist auferstand-
en, und aufgefahren, und 
sandte uns den Beistand, 
erlöse uns und erbarme 
dich unser. 

ا(هَ   (ق) .2 لُ ح 3)لِّل ، ال
ا  ل وأرسل   ، صع  َّ ثُ قام 
ا  خلِّ  ، ارقل ال

ا.  وارح

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
ouoh afsenaf afou-
wrp nan ;mpiparakl/-
ton : cw] ;mmon ouoh 
nai nan. 

 

 (Heilig)3 ..  1673 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

  
12. Refrain des Psalms 150 wird am Pfingstfest gesungen 

 

 Christus ist auferstand-
en, und aufgefahren, und 
sandte uns den Beistand, 
der Geist der Wahrheit. 

، وأرسل  َّ صع ح قام ثُ ال
. ارقل ا ال  ل

Pi;,rictoc aftwnf  
ouoh afsenaf : afou-
wrp nan ;mpiparakl/-
ton Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1672 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1673 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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13. Die Kommunionshymne „Acwmen / Lasst uns den Herrn preisen“ wird vom 
Pfingstfest bis zum Apostelfest gesungen. Bei dieser Hymne wird jede der 
fünf Strophen auf altgriechisch, koptisch, arabisch und deutsch gesungen. 

 

 Erste Strophe (altgriechisch) 
 

 1a. Lasst uns den Herrn 
preisen, denn er ist hoch 
und erhaben. 

بَّ   .1 ِّح ال ِ فلُ ال لأنه 
. َّ  ت

Acwmen tw Kuri;w : 
endoxwc gar dedoxa-
cye. 

 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Er stieg hinauf in den 
Himmel und sandte uns 
den Heiligen Geist, der 
Geist der Wahrheit und 
der Tröster. Amen. 
Halleluja. 

أعلى   إلى  َاتِ صع  َ َّ  ال
روح   ، ارقل ال ا  ل وأرسل 
آم    . ُعِّ ال ال 

اهَ  لُ  . لِّل

Anelywn ic ouranouc 
1674 axi ton 
parakl/ton : to 
;Pneuma t/c ;aàl/yiac 
: ;am/n All/loui;a. 

 Erste Strophe (koptisch) 
 

 1b. Lasst uns den Herrn 
preisen, denn er ist hoch 
und erhaben. 

1.  ِ ال بَّ لأنه  ِّح ال فلُ
. َّ  ت

Marenh\wc ;e;P[oic : je 
qen ou;wou gar af[i-
;wou. 

 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Er stieg hinauf in den 
Himmel und sandte uns 
den Heiligen Geist, der 
Geist der Wahrheit und 
der Tröster. Amen. 
Halleluja. 

أعلى   إلى  َاتِ صع  َ َّ  ال
روح   ، ارقل ال ا  ل وأرسل 
آم    . ُعِّ ال ال 

اهَ  لُ  . لِّل

Afsenaf  ;e;pswi 
;eniv/ou;i afouwrp nan 
;mpiparakl/ton : >Pi;p-
neuma    ;nte ]meym/i 
: ;am/n All/loui;a. 

 Zweite Strophe (altgriechisch) 
 

 2a. Er machte die zwei in 
einem, den Himmel und 
die Erde. 

أ  .2 اً  واح الإث  جعلَ 
َاء َّ  والأرض. ال

Touc du;o kticac ic 
;ena : ton ouranon ke 
t/n g/n. 

 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Zweite Strophe (koptisch) 
 

 2b. Er machte die zwei in 
einem, den Himmel und 
die Erde. 

أ  .2 اً  واح الإث  جعلَ 
َاء َّ  والأرض. ال

Pentafer pi;cnau 
;nouai : ;ete vai pe ;tve 
nem ;pkahi. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 

 
1674 ογρανογσ (Akkusativ) statt ογρανοσ 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       16. Pfingstfest 

 573  

 Dritte Strophe (altgriechisch) 
 

 3a. Kommt her, alle 
Völker und lasst uns 
verbeugen vor Jesus 
Christus. 

ب  .3 ع ال ع  ج ا  ا  تعال
ح. ع ال ُ  ل لَ

Deute pantec ;ila;i : 
;prockun/cwmen I/cou 
<rictou. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Dritte Strophe (koptisch) 
 

 3b. Kommt her, alle 
Völker und lasst uns 
verbeugen vor Jesus 
Christus. 

ب  .3 ع ال ع  ج ا  ا  تعال
ح. ع ال ُ  ل لَ

Amwini nilaoc t/rou 
: ;ntenouwst ;nI/couc 
Pi;,rictoc. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Vierte Strophe (altgriechisch) 
 

 4a. Dies ist Gott, unser 
Erlöser und der Herr 
jedes Leibes. 

ا  .4 ل مُ الله  ه  ا  ه
. ل ج  ورب 

Outoc ectin ;o Yeoc ;o 
Cwt/r ;/mwn : ke 
Kurioc pac/c carkoc. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Vierte Strophe (koptisch) 
 

 4b. Dies ist Gott, unser 
Erlöser und der Herr 
jedes Leibes. 

ا  .4 ل مُ الله  ه  ا  ه
. ل ج  ورب 

Vai pe ;Vnou] Pen-
cwt/r : ouoh ;P[oic 
;ncarx niben. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Fünfte Strophe (altgriechisch) 
 

 5a. Drei in Einem und Einer 
in Drei. Der Gottvater, der 
Gottsohn und Gott, der 
Heilige Geist, der Geist der 
Wahrheit und der Tröster. 
Amen Halleluja. 

في   .5 في واح وواح  ث  ثال
وح   ث، الآب والاب وال ثال
ال  روح  س.  القُ

. آم هَ  ُع اال لُ  . لِّل

Triac en monadi : ke 
monac en ;triadi : ;o 
Pat/r ke ;o Uioc : ke 
to ;agion Pneuma : to 
;Pneuma t/c ;aàl/yiac. 
;am/n ;All/loui;a. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Fünfte Strophe (koptisch) 
 

 5b. Drei in Einem und Einer 
in Drei. Der Gottvater, der 
Gottsohn und Gott, der 
Heilige Geist, der Geist der 
Wahrheit und der Tröster. 
Amen Halleluja. 

في   .5 في واح وواح  ث  ثال
ث،   وح  ثال الآب والاب وال

ال  روح  س.  القُ
. آم هَ  ُع اال لُ  . لِّل

Ou;triac ecj/k ;ebol : 
ecoi ;nsomt ecoi ;nouai 
: ;ete vai pe ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab : Pi;pneuma    
;nte ]meym/i : ;am/n 
;All/loui;a. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
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 6.1.17.  Apostelfasten und Apostelfest   سُل م وع الُ   ص
 

 

Die Kirche gedenkt des Martyriums vom heiligen Petrus und heiligen 
Paulus am 5 Abib. Das Fest fällt immer auf den 12 Juli. Das Fasten 
der Apostel beginnt am folgenden Tag des Pfingstfestes, somit 
beginnt es am Pfingstmontag und dauert bis zum 12 Juli. Die Kirche 
erinnert an die Worte des Herrn an seine Apostel: „Bleibt in der Stadt, 
bis ihr mit der Kraft aus der Höhe erfüllt werdet“ (Lk 24, 49). Diese 
Kraft, die die Apostel am Pfingstfest empfangen haben, ließ sie den 
Namen des Herrn verkünden und auch das Martyrium in seinem 
Namen erlangen. Wir bereiten uns in diesem Fasten darauf vor, die 
Dienste der Apostel nachzuahmen, auch die Gaben des Heiligen 
Geistes in uns wirksam werden wie einst in ihnen, Zeugnis für den 
Herrn abzulegen. Der Heilige Geist erinnert uns an alles, was der Herr 
gesagt hat und lässt uns den Tod des eigenen Willens erlangen, wie 
der Herr Petrus verkündet hat: „Wenn du aber alt geworden bist, wirst 
du deine Hände ausstrecken und ein anderer wird dich gürten und 
dich führen, wohin du nicht willst. Das sagte Jesus, um anzudeuten, 
durch welchen Tod er Gott verherrlichen würde“ (Joh 21, 18-19). 

 

1. Antwort zur Lesung des katholischen Briefes am Apostelfasten und Apostelfest: 
 1. Denn wahrhaftig, so wird 

euer Name auf Erden 
verherrlicht.  Alle ihr 
Auserwählten Gottes, 
unsere Väter, die 
Apostel: 

1.   َّ ي ا  ه اً  حقَّ لأنَّهُ 
ا   الأَرْضِ  على  اس 
ا   ائ ا الإله  ار  مُ ع  ج

سُل.  الُ

Ontwc ;al/ywc gar 
;kcalyin paci t/n g/n 
: ke ;vyonikon ton 
Yeon ton ;apoctolon. 

 2. (S) Simon Petrus in 
Rom, Andreas und 
Thomas und Jakobus, 
der Sohn des Zebedäus 
in Afrika, 

س    (ق) .2 عان ُ ةس وم  ب
ب   عق و ما  وت راوس  وان

ا.  ب ز على اف

Cimwn Petroc ;n;hrw-
ma : ke An;dreac ic ke 
yin Iakwboc tou 
Zebedeoc ;ntef 
;erefriki;a. 

 

 3. wahrhaft Johannes in 
Kleinasien wurde 
zugerechnet auf Afrika, 
Philippus und 
Bartholomäus in Indien, 

ا   .3 آس على  ا  ح ي اً  وحقَّ
على  وح  ة،  ي ال
اوس   ثل ل و ا، ف اف

 .  على اله

Oucautoc Iwannou 
;nte Acia ;mpolic 
onten : ta ;n;vragia 
ton Vilippoc ke Bar-
yolomeoc ;enelywn. 

 4. (S) Simon Kananäus und 
Thomas zusammen mit 
Matthäus in Persien und 
Yemen, und Mattias 
nach seinem Los. 

القان    (ق) .4 عان  س
مَّى  مع  ه  ن ماس  وت
اس  ، وم في الع وال

ه.  ع  ق

Cimwn oukananit/c 
ke Ywmac ;o ;kl/roc 
rasen ;Mmatyeoc 
;mpertoc ke kectoc ke 
kactik/c ;Mmatyeoc 
gar t/c men/.  

 

 5. Jakobus, der Sohn des 
Alphäus und Thaddäus 
mit Mattias, Streiter zu 
dritt an furchterregenden 
Orten und in Nöten. 

اوس   .5 اب حلفي وت ب  عق
َّاس  م مع  ه  ن
اضع   ال في  ه  ش
. ائ ه في ال ة وثال  ال

Iakwboc tou Alveoc 
ke Yaddeoc ;o ;kl/roc 
rasen ;Mmatyiac 
cocwn ;trwpi ke ;apac 
;ktou;dri;acou. 
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 6. (S) Auf die ganze Erde – 
ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 1675. 

اته  (ق) .6 أص ج   ، خ
ُ   ىعل الأَرْضِ   ، هالّ وجه 

لامه لغ  ار   ى إل  ،و أق
نة.  ال

A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

 

 

 7. Sei unsere Fürsprech-
erin, – unser aller Herrin, 
Mutter Gottes, – Maria, 
Mutter Jesu Christi, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ا  .7 ت سّ ا  ا،  ف اشفعي 
ة  وال م  ة  ال ا  كُلّ
ح،  ال ع  ُ َ أم  الإله، 

انا.  ا ا خ غف ل  ل

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 8. (S) Bittet beim Herrn für 

uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die übrigen Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

مِ اُ   (ق) .8 ا  بِّ ل ال   
اء   ،اعّ  الآ سادتي  ا 
ّ   ،سلالُ  لامو ال  ، ة 

انا ا ا خ غف ل  . ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 
 9. Bitte beim Herrn für uns, 

– unser heiliger Vater, 
der Patriarch, – Papst 
Abba (..), das 
Priesteroberhaupt, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

بِّ  .9 ال م  ل  ا  اُ ا   ، ع
ك،  ال القّ  انا  أ

ا   أن ا  ا رئ   (..) ال
ة، ه ا   ال ل غف  ل
انا ا  . خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt  
;eyouab ;mpatriar,/c : 
papa abba (..)  
piar,/;ereuc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 10. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater – 
Abba (..), der (Erz-) 
Bischof, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

بِّ   (ق) .10 ال م  ل   اُ
ا القّ اأا    ،ع نا 

ا   أن  ، ي  (..) ال
ف)،  (الأُسُ ان   ال

انا ا ا خ غف ل  . ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt  
;eyouab ;;ndikeoc : abba 
(..) pim/tropolit/c 
(pi;epickopoc) : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 
 
 
 
 

 
1675 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
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2. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Apostelfasten und 
Apostelfest: 

 
 Gegrüßt seien meine 

Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus. 

اد ل لام  اء   تي،ال الآ
لام  ،سلالُ  ل لام  ا رّ   ،ال

ح.  ع ال ُ َ 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
3. Evangeliumsantwort am Apostelfasten und Apostelfest: 
 
 Bittet beim Herrn für uns 

– meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die übrigen Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

مِ اُ  ا  بِّ ل ال ا    ، اعّ    
الُ  اء  الآ ّ   ،سلسادتي  ة و

لام انا ،ال ا ا خ غف ل  .ل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 

 
4. Aspasmus Adam „Nenio] ;n;apoctoloc“ am Apostelfasten und Apostelfest; 

Doxologie für den Morgenweihrauch, Teil 6, Strophe 1-2: 
 

 1. Unsere Väter, die 
Apostel, – verkündeten 
den Völkerschaften – das 
Evangelium – Jesu 
Christi 1676. 

الُ  .1 اؤنا  في ّ   ،سلآ وا 
ل  ،مالأُ  ع   ،إن ُ َ

ح.  ال

Nenio] ;n;apoctoloc : 
auhiwis qen nieynoc : 
qen pieuaggelion : 
;nte I/couc Pi;,rictoc. 

  
 2. (S) Auf die ganze Erde – 

ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 1677. 

اته   (ق) .2 أص ج   ، خ
 ُ الأَرْضِ  لغ   ،هالّ إلى  و

ار   ،كلامه أق إلى 
نة.  ال

A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

 
 Damit wir dich loben .. 

1678. 
معَ   َ َ ِّ نُ يْ  لِ

ارو  ..  ،ال

Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
 
 
 
 

 
1676 Mt 10, 18 ; Mk 13, 20 ; 16, 15 
1677 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
1678 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 224 
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5. Aspasmus Watos wird am Apostelfasten und Apostelfest; Doxologie für den 
Erzengel Raphael, Strophe 3 

 

 1. Auch unsere heiligen 
Väter, – die Apostel 
führte er, – bis sie den 
ganzen Erdkreis – zur 
Erkenntnis der Wahrheit 
zurück brachten. 

القّ  .1 اؤنا  الُ وأ  ،سلن 
ه  أرش  ِ الَّ ى حَّ   ،ه 

نةردُّ  ال لى إ  ، وا 
فة ال  .مع

Nenio] ;eyouab ;n;apoc-
toloc : ;nyof ;eter[au-
mwit qajwou : sa 
;ntoutacyo ;n]oikou-
men/ : ;eqoun ;e;pcouen 
]meym/i. 

 

 2. ( Halleluja )3x. 2. (ق)  َا(ه لُ  .3( All/loui;a ) . 3)لِّل
 

  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und 
die Kräuter. 

  ،َاء َّ ة ال   ارك أه
  اه  الأنهار،ارك م
 ُروع والع  . ارك الُ

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte ;tve : 
 ;cmou ;enimwou  ;m;viaro : 
 ;cmou ;enici] nem nicim. 

 

 Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

َ  و  وسلامُ  َ ُ رح  ْ ل
. َ ِ اً ل  حِ

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

 

 Erlöse uns und    
erbarme.. 

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

  
 (Heilig)3 ..  1679 (قُُّوس)3  .. (;Agioc)3 .. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1679 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 308 
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 6.1.18. Die Verklärung   لي   ع ال
 

 

13. Misra (19. August) ncou 03 ̀;mpiabot Mecwr/ 
Die Göttlichkeit Christi war verborgen in seiner menschlichen Natur. 
„Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der 
ganzen Schöpfung“ (Kol 1,15). Der Herr nahm Petrus, Jakobus und 
Johannes mit auf den Berg zum Gebet. Während des Gebets 
verwandelte sich sein Angesicht. Es wurde hell wie die Sonne, die 
Gewänder leuchteten so weiß wie das Licht. Da erschienen Elija und 
Mose und sprachen mit Christus über das, was mit Christus in 
Jerusalem geschehen würde. Die Apostel sahen die Herrlichkeit und 
das Wunderbare der Erscheinung. Darüber schreibt der Apostel 
Petrus in seinem Brief: „Denn wir sind nicht irgendwelchen klug 
ausgedachten Geschichten gefolgt, … Das ist mein geliebter Sohn, 
an dem ich Gefallen gefunden habe“ (2.Petr 1, 16-18). 

 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 Auf dem Berg Tabor 
haben die starken Elija 
und Mose seine Kleider 
gesehen, eine 
leuchtende Wolke warf 
ihren Schatten auf die 
Jünger 1680.  

ا  ن ّان،  الق سى  وم ا  إيل
لام   ال ر،  اب على  ه  ا ث

ة. ة مُ ا وا، في س   عُِّ

;?liac nem Mw;uc/c 
petjor : aunau 
;enef;hbwc hi Yabwr : 
nimay/t/c euerjinior 
: ;nou[/pi ecerouwini. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde auf dem Berg Tabor 
verklärt. (Halleluja )2x. 

ا(هَ  لُ ح    .2)لِّل ال ع  ُ َ
ل  ج على  لَّى  ت الله،  اب 

ر. (هَ  ااب لُ  . 2)لِّل

(All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc : ;Ps/ri 
;m;Vnou] : afsobtf 
;ejen pitwou ;nYabwr 
: (All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde auf dem Berg Tabor 
verklärt. 

ا(هَ  لُ ح    .4)لِّل ال ع  ُ َ
ل  ج على  لَّى  ت الله،  اب 

ر.  اب

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afsobtf ;ejen pitwou 
;nYabwr. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 487. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
4. Abschlusshymne am Herrenfest: Die Verklärung 
 Der Sohn Gottes – wurde 

auf dem Berg Tabor verklärt.  
ل   ج على  لَّى  ت الله،  اب 

ر.  اب

;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afsobtf ;ejen pitwou 
;nYabwr. 

 Erlöse uns und erbarme..1681  .. ا ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 
1680 Mt 17, 1-9 ; Mk 9, 2-9 ; Lk 9, 28-36 
1681 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.19.  Marienfasten und 
Marienfeste 

 راء ة الع اد ال م وأ   ص

 

 

Christus der Herr übergab am Kreuz seine Mutter an seinen Jünger 
Johannes und sagte zu ihm: „Siehe, deine Mutter“, und zu Maria sagte 
er: „Frau, siehe, dein Sohn“. So lebte die heilige Jungfrau Maria nach 
der Kreuzigung von Jesus Christus bei dem Jünger Jesu Johannes. 
Die heilige Jungfrau Maria wusste, dass ihre Stunde gekommen war. 
Da versammelten sich die Apostel um sie, Christus der Herr kam mit 
tausenden von Engeln und Heiligen zu ihr. Sie freute sich sehr 
darüber, erhob segnend ihre Hände und übergab ihre heilige Seele in 
die Hände ihres Sohnes. Die Apostel fasteten zwei Wochen lang, bis 
auch sie die Mutter Gottes zur Rechten ihres Sohnes sahen. Die 
Kirche feiert dieses Ereignis am 16. Misra (22. August), nach 
zweiwöchigem Fasten. 

 

1. Evangeliumsantwort am Abendweihrauchopfer im Marienfasten und an 
Marienfesten, Freitag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 

 

 1. Vielen Frauen kam 
Ruhm zu. – Aber du hast 
sie alle übertroffen. – 
Denn du bist der Stolz 
aller Jungfrauen, – du 
Maria, die Mutter Gottes 
1682. 

نُ  .1 ات  اء  اماتن   ، ل 
 ِ مِ   تعال أك   ِ   أن
عه ف    ِ لأنّ   ،ج  ِ أن
ار  ة   ا  ،الع وال م 

 له.الإ 

Aoum/s ;n;chimi 
[itai;o : ;`are[ici ;nyo 
`;ehot;erwou t/rou : je 
;nyo pe ;psousou 
;nniparyenoc : 
]ye;otokoc Mari;a. ̀

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ا   (ق) .2 ا،  ف اشفعي 
الإله،  ة  وال ا  لّ ُ ا  ت سّ
غف  ل ا،  لّ مُ أم  م 

انا.  ا ا خ  ل

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;mPencw-
t/r : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
2. Evangeliumsantwort am Morgenweihrauchopfer im Marienfasten und an 

Marienfesten, Freitag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 
 

 1. Alle Könige der Erde – 
wandeln in deinem Licht 
– und die Völkerschaften 
in deinen Strahlen, – 
Maria, du Mutter Gottes 
1683. 

الأَرْضِ   لَّ كُ  .1 ك   ، مل
ف رك  يون   ، ن

ف ِ   يوالأم  ائ  ا   ،ض
 الله.  مّ م أُ 

Niourwou t/rou ;nte 
;pkahi : cemosi qen 
peouwini : ouoh 
nieynoc qen peviri : ;w 
Mari;a ;ymau ;m;Vnou]. 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, .. 

ا  (ق) .2 ا،   .. Ari;precbeuin ;e;hr/i .. اشفعي ف

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 

 
1682 Spr 31 LXX, 29 
1683 Jes 60 LXX, 3 ; Offb 21, 24 
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3. Liturgie Evangeliumsantwort im Marienfasten und an Marienfesten 
(Samstag Lobsch, Strophe 9) 

 1. Wir erhöhen dich mit 
Würde, – mit Elisabeth, 
deiner Base, und 
sprechen: – „Gesegnet 
bist du mehr als alle 
anderen Frauen – und 
gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes“ 1684. 

ّ نُ  .1 قاقع اس  ِ مع   ،ـ
 ِ ن ات  ا أل

مُ   : فقائل  ِ أن ة   ي ار
اء هى   ،ال ة  ار وم

 . ِ ة   ث

Ten[ici ;mmo qen 
ouem;psa : nem ;Elica-
bet tecuggen/c : je 
te;cmarwout ;nyo qen 
nihi;omi : ;f;cmarwout 
;nje ;poutah ;nte 
teneji. 

 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ا   (ق) .2 ا،  ف اشفعي 
الإله،  ة  وال ا  لّ ُ ا  ت سّ
غف  ل ا،  لّ مُ أم  م 

انا.  ا ا خ  ل

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;mPencw-
t/r : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 
 

4. Aspasmus Adam wird gesungen im Marienfasten und an Marienfesten  
Freue dich, Maria, .. 1685  ُ ا م ةُ  ،افَحي   .. Ounof ;mmo Mari;a .. الع

5. Ein weiterer Aspasmus Adam wird gesungen im Marienfasten und an 
Marienfesten: 

 Siehe! Was ist schön und 
angenehm, wie das 
Gedenken an die Mutter 
Gottes, Maria.  

ذا   اله ه  ما أو    ،ما 
ل ال ة   لاّ إ  ،ه  وال ار  ت

.  الإله م

H/ppe oupeynanef : ie 
oupetholj ;eb/l : 
;epier;vmeu;i ;n]ye;oto-
koc Mari;a. 

6. Aspasmus Watos wird gesungen im Marienfasten und an Marienfesten: 
 Wer bin ich, der ich 

schwach bin, mehr als 
alle anderen auf Erden, 
dass ich deine Würde 
ausspreche, Maria, 
Tochter von Joachim? 

مَ أنا ال أك مِ ُل  
أن  ي  ل الأَرْضِ  على  مَ 

. ا ة ي ا م اب  ام 

Anok nim qa pi;ebi/n : 
para ouon niben et-
hijen pikahi : 
eyricaji ;mpetai;o : 
Mari;a ;tseri ;nIwakim.  

7. Die Hymne „Anok nim“ wird gesungen während der Kommunion im 
Marienfasten und an Marienfesten 

 1. Wer bin ich, der ich 
schwach bin, mehr als 
alle anderen auf Erden, 
dass ich deine Würde 
ausspreche, Maria, 
Tochter von Joachim? 

أك  .1 ال  أنا  مَ 
الأَرْضِ  مَ على  ل  ُ مِ 

ام   أن  ي  ا ل
 . ا ة ي  م اب

Anok nim qa pi;ebi/n : 
para ouon niben et-
hijen pikahi : 
eyricaji ;mpetai;o : 
Mari;a ;tseri ;nIwakim. 

 
1684 Lk 1, 42 
1685 Fortsetzung Seite 224 
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 2. (S) Das Wort, der 
Schöpfer, kam und nahm 
von dir Fleisch an, du 
hast ihn geboren und 
bliebst Jungfrau. Maria, 
Tochter von Joachim? 

أتى   (ق) .2 ال  ال ة  ل ال
  ِ وأن هِ  ت وَل  ، ِ مِ  َّ وت

راء،   ع ة  ة  ا اب م  ا 
 . ا  ي

A piLogoc pid/mi-
ourgoc ;i af[icarx 
;ebol ;nq/] : ;aremici 
;mmof ;ereoi ;mparyenoc 
: Mari;a ;tseri 
;nIwakim. 

 3. Barachia nannte dich 
den wahren Osten, von 
dir ging Christus über 
uns auf. Maria .. 

ق  .3 ال دعاكِ  ا  اش ب
ا  ل قَ  أش  ِ الَّ قي  ال

 ، ِ ح م  ا م .. ال

Bara,iac afmou] ;ero 
: je ;anatol/ ;mm/i : 
;eta Pi;,rictoc sai 
nan ;nq/] : Mari;a .. 

 4. (S) Ein Stock blühte auf 
ohne Einsäen oder 
Gießen, wurde ein 
Gleichnis für die Jungfrau. 
Maria .. 

غ    (ق) .4 أزه  ق 
صار   سقي،  ولا  س  غ

راء،  الاً للع ..م  ا م

Bakt/ri;a acviri ;ebol 
: ,wric [o nem ;tco : 
acswpi ;ntupoc 
;n]paryenoc : Mari;a .. 

 5. Alle Geschlechter der 
Erde und Ränge der 
Höhe, du bist höher als 
sie alle insgesamt. Maria 
..  

ات   .5 غ َّة و كُل ج ال
أك   ِ أن  ِ ارتفع العلاء، 

عاً،  ه ج  ا م .. م

Genoc t/rf ;nte 
]metrwmi : nem 
nitagma ;nte ;p[ici ;nyo 
;ehote rwou t/rou : 
Mari;a .. 

 6. (S) Denn der Herr, der 
ohne Anfang ist, hat dich 
als seinen Thron 
auserwählt, du wunder-
schöne Braut. Maria .. 

بلا    (ق) .6  ِ الَّ بَّ  الَّ لأنَّ 
سَّاً  ُ لهُ  ارك  اخ ة  ا ب

ة،  وس الع ُها الع  ا.أيَّ

Ge gar ;P[oic pi;anar-
,oc : afcwtp ;mmo 
;nou;yronoc naf : ;w 
]selet ;mparadoxon 
: Mari;a .. 

 7. David sagte: Gott der 
Herr erwählte Sion als 
Wohnstätte für sich, 
denn Sion ist die 
Jungfrau. Maria .. 

الإله  .7 بَّ  الَّ أنَّ  قالَ:  داود 
اً،  م لهُ  ن  صه ار  اخ
راء،  الع هي  ن  صه لأنَّ 

 ا م ..

Dauid pejaf je : ;a 
;P[oic ;Vnou] : cwtp 
;nCiwn naf ;mmanswpi 
: Ciwn gar te 
]paryenoc : Mari;a .. 

 8. (S) Daniel nannte dich 
den geistigen Berg, du 
bist der feste Berg. Maria 
.. 

ل   (ق) .8 ال دَعاكِ  ال  دان
ل   ال هي  أن  العقلي، 

 ، اب  ا م ..ال

Dani/l afmou] ;ero : 
je pitwou ;nno;/ton : 
;nyo pe pitwou ettaj-
r/out : Mari;a .. 

 9. Adams Stellung und 
seine erste Wohnung hat 
Christus deinetwegen 
zurückgegeben. Maria .. 

ل،   .9 الأوَّ هُ  وم آدم  ة  رُت
  ، أجل  ْ مِ ا  هُ ردَّ ح  ال

 ا م ..

Epiaxi;wma ;nte 
Adam : nem pefman-
swpi ;nar,eoc : ;a 
Pi;,rictoc tacywou 
naf eyb/] : Mari;a .. 

 10. (S) Wer unter den 
Weisen, Klugen und 
Gläubigen hat nicht 
deine Seligkeit 
gepriesen? Maria .. 

اء   (ق) .10 ُ ال في   ْ مَ
قُل   ْ م لَ اء وال والفُه

 ،  ا م ..او

Ere nim qen nicovoc : 
nikath/t nem nipic-
toc : ;ete ;mpoujw 
;nnemakaricmoc : 
Mari;a .. 
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8. Die Hymne „Mutter des Lichts“ wird während der Kommunion im 
Marienfasten und an Marienfesten gesungen: 

 

1. O Mutter des Lichts, Stolz der 
Nation, Anfang der Freude, Schatz 
der Gnade, Quelle des Glücks, 
Ursprung des Erbarmens, o Maria, 
Tochter Joachims.  

ر،   .1  ال أم  الأمةا  ف  ء  ،  ا  ب ا 
ور ة  ،ال ع ال أصل ،  ا   ا 

ة  ،رال ح ن ال ة    ،ا م،  مع ا اب
ا  .ي

 

 

2. Der Herr, der Erhabene, der 
Lebendige, der Angebetete hat dich 
mit Vollkommenheit geehrt, du 
Tochter Davids. Gabriel kam zu dir 
mit dem verheißenen Geheimnis, o 
Maria, Tochter Joachims. 

عال .2  ال ب  ال  ،ال ي  ف  شّ ،  دعال
داود  ،ال ة  اب ال،  ا  غ  ،وأتاك 

ا  ،ا م، دع ال ال  ة ي  .ا اب

 

 

3. Dir überbrachte er Grüße; dir 
verkündete er das Herabkommen 
der Gnade, das wunderbare 
Geheimnis, du hast das Wort 
getragen und jeden Betrübten vor 
den Fesseln der Finsternis gerettet, 
o Maria, Tochter Joachims. 

ال .3  اك  ة  ،وأع ع ال ل    ،  ل
ة  ،ع ل ال ل  ل ،  ح  ،وأنق 

ة ل ال وثاق  م،  م  ة    ،ا  اب ا 
ا  .ي

 

 

4. Sei gegrüßt, du Stab Aarons, selig 
bist du, Tochter Sions, dein Name 
erfreut die Gerechten, o Maria, 
Tochter Joachims. 

لام   .4  هارون   ا  ،إلال ا  ى  ،  ع ال
 ِ ن اا    ،إل صه ة  ح  ،  ب ،  ف اس

ن،  ق ِّ ا ،ا مال ة ي  .ا اب

 

 

5. Freue dich Maria, du auserwählte 
Braut, seliges Geschlecht, du 
Heiligtum und Leuchter, 
hochgepriesene Abstammung, die 
mit aller Reinheit begnadet ist, o 
Maria, Tochter Joachims. 

حي .5  م  اف مُ عَ   ا ، ا  ا  ،  ارةوساً 
لاً  ارةَّ ُ و   اً،مَّ مُ   ن وم أصلاً ،  ة   ا 

َّ مُ  ل    اذ  اً،ع م،  هارةُ ة    ،ا  اب ا 
ا  .ي

 

6. Du wurdest zum Himmel, der den 
Heiligen trug, edler als die Mächte, 
höher als alle Ränge, wir bitten dich 
um Fürsprache vor dem Herrn 
Jesus, o Maria, Tochter Joachims. 

َاتِ  .6  َ َّ ال ت  وس  ،ص الق ،  حاملة 
ف مِ  س  ،اتالقَّ   ْ أش ق ة ع ال ،  عال

ك ج فاعة أمام الَّ  ن سال  .. ا، ب ا

 

 

7. Wir bitten dich, o Jungfrau, Krone 
Israels, Freude der Märtyrer, du 
Quelle des Jubels, vor Emmanuel 
um Fürsprache und Sieg, o Maria, 
Tochter Joachims. 

راء .7  ا ع أل  ل  ،ن ائ ح  ،  ا تاج إس ا ف
اء ه ل  ،ال هل ال أصل  شفاعة  ،  ا 
اً،  لون ئ ان  ..  ا م، أمام ع
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9. Die Hymne „Atai paryenoc“ während der Kommunion im Marienfasten und an Marienfesten 

 Diese Jungfrau hat heute 
die Ehre erlangt. Diese 
Braut hat heute den 
Ruhm empfangen. Sie ist 
vom golddurchwirktem 
Gewand umhüllt, bunt 
geschmückt. 

ام م  ال نال  راء  الع ه   ةً،ه
م م  وس نال ال ه الع اً،  ه

 ُ ال ه  فه شاه  أ  ة ل م اف 
ه مُ  اعٍ أ ةَّ ال  .ةٍ   ن

Atai paryenoc [i 
;noutai;o \ ;mvoou : ;atai 
selet [i ;nou;wou 
\;mvoou : yai etjolh 
qen han;sta] ;nieb 
;nnoub eccelcwl qen 
ouyo ;nr/].    

 

Psalm 44 [45] , 10 
 1. David hat die erste Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Die Königin stand 
da zu deiner Rechten, O 
König“. 

حَّ  .1 َ   كَ داود  ت ل وَّ الأ   ال
ارتهِ   ْ مِ   ائِلاً: صارخاً قَ   ق

ل ال   عَ   ةقام 
ليُّ أ  .ها ال

A Dauid kim ;mpi-
sorp ;nkap ;nte tef-
kuyara efws ;ebol 
efjw ;mmoc : je ac;ohi 
;eratc ;nje ]ourw ca-
ouinam ;mmok ;pouro.  

Psalm 44 [45] , 10 
 2. Er hat die zweite Saite 

seiner Harfe gezupft,  
dabei rief er aus und 
sagte: „Höre Tochter, 
und sieh, und neige dein 
Ohr, und vergiss dein 
Volk und das Haus 
deines Vaters“. 

َ   كَ وحَّ  .2 ت ان  ال  ْ مِ   يال
ارتهِ  قَ   ق ائِلاً: صارخاً 
ع   وان   ياب  ا  ياس
ل وانأ  يوام  ي ذن 

 . بأش و 

Afkim ;e pimah 2 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
cwtem taseri ;anau 
rek pemasj ;ari ;pwbs 
;mpelaoc nem ;p/i t/rf 
;nte peiwt.   

 

Psalm 44 [45] , 14 
 3. Er hat die dritte Saite 

seiner Harfe gezupft, dabei 
rief er aus und sagte: „All 
ihre Herrlichkeit als Tochter 
des Königs kommt von 
innen, mit goldenen 
Fransenkleidern ist sie 
umhüllt, bunt geschmückt“. 

َ   كَ وحَّ  .3 ت مِ   ال ال   ْ ال
ارتهِ  قَ   ق ل ُ   ائِلاً:صارخاً 

ل مِ  ة ال داخل  ْ م اب
شاأ  ةلمُ  م  ة اف 

ه  .ال

Afkim ;e pimah 3 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je ;p;wou t/rf 
;n;tseri ;m;pouro ;n;ece-
bwn ecjolh qen 
han;sta] ;nieb ;nnoub. 

 

Psalm 44 [45] , 15 
 4. Er hat die vierte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Es werden dem 
König Jungfrauen 
überbracht werden, ihr 
nachfolgend“. 

َ   كَ وحَّ  .4 ت مِ   ال ع  ا  ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

ار  ع ل  ال الى  خل  ي
 . خلفها

Afkim ;e pimah 4 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je eu;eini ;eqoun 
;mpiouro ;nhan-
paryenoc hivahou 
;mmoc.   
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Psalm 47 [48],2 
 5. Er hat die fünfte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Groß ist der Herr 
und sehr zu loben in der 
Stadt unseres Gottes, 
auf seinem heiligen 
Berg“. 

َ   كَ وحَّ  .5 ت ام مِ   ال  ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

ومُ  ب  ال ه  ح َّ ع 
اً ف ي  يج ا على إ  ة م له
لهِ  ُ  ج  .سقَّ ال

Afkim ;epimah 5 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
ounis] pe ;P[oic 
;f;cmarwout ;emasw 
qen ;ybaki ;mPennou] 
hijen peftwou 
;eyouab. 

 

Psalm 67 [68],14 
 6. Er hat die sechste Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Sind die Flügel 
der Taube versilbert, und 
ihr Rücken glänzt 
goldgrün“. 

َ   كَ وحَّ  .6 ت ادس مِ   ال  ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

ام  ةجأ َّ مُ   ةح  ةاغ
ة   ةف ف اها  وم

ه  .ال

Afkim ;epimah 6 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
hantenh ;p[rompi eu-
osj ;nieb ;nhat ouoh 
neckemo] qen ouoto-
uet ;nte ounoub. 

Psalm 67 [68],16 
 7. Er hat die siebte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Der Berg Gottes 
ist ein fetter Berg, ein 
geronnener Berg, ein 
fetter Berg“. 

َ   كَ وحَّ  .7 ت مِ   ال ع  ا  ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

س  ال ل  ال الله  ل  ج
ل  ال ال  ل  ال

س  .ال

Afkim ;epimah z÷ ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
pitwou ;nte V] 
pitwou  etkeni;wout 
pitwou et[/c pitwou 
etkeni;wout. 

 

Psalm 86 [87],1-2 
 8. Er hat die achte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Seine 
Fundamente sind in den 
heiligen Bergen; der Herr 
liebt die Tore Sions“. 

َ   كَ وحَّ  .8 ت مِ   ال ام   ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

فأ ال   يساساته  ال
 ُ َّ أ  ةسقَّ ال  بُّ الَّ   ح

ابَ أ ن  ب  . صه

Afkim ;e pimah 8 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je nefcen] qen 
nitwou ;eyouab ;a 
;P[oic mei ;nnipul/ ;nte 
Ciwn.  

Psalm 86 [87],3 
 9. Er hat die neunte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Herrliches ist 
über dich gesprochen 
worden, Stadt Gottes“. 

َ   كَ وحَّ  .9 ت مِ   ال اسع   ْ ال
ارتهِ  قَ   ق  ائِلاً:صارخاً 

مِ لَّ تَ  ال أجل أ  ا  ع
ي ا ةك  . الله ة م

Afkim ;e pimah y÷ 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je aucaji eyb/] 
;nhan;hb/ou;i eutai-
/out ]baki ;nte V]. 
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Psalm 131 [132],13 
 10. Er hat die zehnte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Denn der Herr 
hat Sion auserwählt, hat 
ihn erwählt zur Wohnung 
für sich selbst“. 

َ   كَ وحَّ  .10 ت العاش    ال
ارتهِ   ْ مِ   ائِلاً: صارخاً قَ   ق

ن  صه ار  اخ ب  ال
اً له ها م  . ورض

Afkim ;e pimah 0 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
;a ;P[oic cwtp ;nCiwn 
afcwtp ;mmoc ;eouma 
;nswpi naf. 

 
10. Die Lobpreisung für die Heiligen im Marienfasten und an Marienfesten 
 

1. Die Einleitungshymne „Gepriesen bist du / ;K;cmarwout“ 
 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 1686 und hast 
uns erlöst. 

أن  مُ  قةارك  مع    ، ال
 َّ ال والَّ أب  القُ الح   ،سُ وح 

َ أ لأنَّ   ا.وخلَّ  )(قُ  ت

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 

2. Die Hymne „Gegrüßt seist du Mutter Gottes“ 
 
 1. Gegrüßt seist du Mutter 

Gottes, du Jungfrau. 
Gott, dir gebührt 
Lobgesang. Auf dem 
Sion erfüllt man dir 
Gelübde in Jerusalem. 
Wir verherrlichen dich. 

الإله  .1 ة  وال ا  حي  اف
 ُ َ ا الله   َ أن راء،  الع
ن،  ح في صه َ ال ل
في  ور  ال  َ ل فى  وتُ

. َ ُ ّ ، نُع  أورشل

<ere ye;otoke parye-
ne : ;nyok ;Vnou] 
;fersau nak : ;nje 
pijw qen Ciwn : eu;e] 
nak ;nhaneu,/ qen 
Ieroucalim : ce 
magalinomen. 

 2. „Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 1687. Wir loben 
dich. 

ا  .2 ة  ة نع ل ا م حي  اف
 . ِ ّ ، نُع ِ بُّ مع  م الَّ

<ere ke,aritwmen/ 
Mari;a ;o Kurioc meta 
cou ce magalinomen. 

 
3. Die Hymne „O Kurioc / Der Herr ist mit dir“ (Lk 1, 28). 

 
 1. Der Herr ist mit dir. Heilig 

ist der Vater und König. 
Er schaute unsere 
Demut und das 
Geschlecht der Ehre, 
und der Heilige Geist. 

الآب  .1 قّوس   ، ِ مع بُّ  الَّ
إلى   َ ن  ِ الَّ ل  ال
ال  وج  ا  اع إت

س.  وح القُ  وال

O Kurioc meta cou : 
;Agioc  ictin :  ;o 
Pat/r Bacileucin : 
yepenybi;o : genoc 
;ndoxin : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 
1686 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
1687 Lk 1, 28 
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 2. Gerecht ist der Vater, 
unser Unterstützer in 
unserer Schwäche. Er 
führt uns ins himmlische 
Leben, und der Heilige 
Geist. 

ا في ه الآب مُ  عادلٌ  .2 ع
مِ  ا  اة أ  ْ ضعف ال جل 

ائَّ  وح القُ ال  . سُ ة وال

Dikeoc ictin : ;o 
Pat/r ;eoubo;/yin : 
yepenyebi;o : zw/n 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 3. Die Lobpreisung gebührt 
dem Vater, der Schatz 
unserer Demut. Und dem 
himmlischen Jesus, und 
der Heilige Geist. 

حُ  .3 ُ   ال الآب    يل
ائي  ع ال ُ ا وَ اع ات

وح القُ   . سُ وال

;?panoc ictin : ;o 
Pat/r yucaurin : 
yepenyebi;o : I/couc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 4. Der Herr ist der Vater, 
welcher mit der 
himmlischen Wahrheit 
spricht, der in unserer 
Demut uns ähnlich war, 
und der Heilige Geist. 

بُّ   .4 ُ الآالَّ ال لِّ ب ال  
ائي ا   ال شابه الَّ 

ا اع إت وح   في  وال
 .سُ القُ 

Kurioc ictin : ;o 
Pat/r laleucin : 
yepenyebi;o : matouc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 5. Gepriesen ist der Vater, 
der über unsere Demut 
jubelt. Er ist die 
himmlische Wahrheit, 
und der Heilige Geist. 

ُ   مٌ َّ مُ  .5 ال الآب  ل هلِّ ه 
ائي إ ال ال  ا  اع ت

وح القُ   . سُ وال

Nimioc ictin : ;o 
Pat/r xaleucin : 
yepenyebi;o : ontwc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 6. Der Vater ist der Hirte, 
der für unsere 
Unterwerfung sorgt. Das 
himmlische Kreuz, und 
der Heilige Geist. 

6.  ُ ال اعي  ال ه   لِّ الآب 
مَ أ  ْ مِ  ل ا  لّ جل  ال

وح القُ  ائي وال  .سُ ال

Pimenoc ictin : ;o 
Pat/r raraucin : 
yepenyebi;o : ;Ctauroc 
;n;epouranion  :  tou  
;Pneuma tou  ;agiou. 

 

 7. Gepriesen sei der Vater, 
der uns in unserer 
Unterwerfung mit dem 
himmlischen Licht 
leuchtet, und der Heilige 
Geist. 

ُ   مٌ َّ مُ  .7 ال الآب  ق ه 
مَ  ر لّ على  ال ا 

وح القُ  ائي وال  .سُ ال

Timioc ictin : ;o 
Pat/r umonvin  
yepenyebi;o : vwct/r 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 8. Die Freude besteht 
immer durch den Vater, 
der über unsere Demut 
jubelt, und die 
himmlische Wahrheit, 
und der Heilige Geist. 

8.  ٌ ائ ح  وام   الف ال على 
 ُ ال ا الآب  اضع ب هج 

وح  وال ائي  ال وال 
 .سُ القُ 

<ere ictin ictin :  ;o 
Pat/r 'aleucin 
yepenyebi;o : ;wntwc 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 
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4. Die Hymne „Z ;ncop ;mm/ni“; Sonntag Theotokie, Teil 8: 
 
 1. (S) Siebenmal an jedem 

Tag 1688  – aus ganzem 
Herzen, – preise ich 
deinen Namen, – Herr 
über allem 1689! 

ات ُ    (ق) .1 ع م م  لّ س ، ي
ارك اُ ي،  لِ قَ   لِّ ُ   ْ مِ 
 ل.رب الُ  ا ،سا

Sasf ;ncop `;mm/ni : 
;``ebolqen pa\h/t 
t/rf : ]na;``cmou 
;epekran : `P[oic 
``;mpi;e;pt/rf. 

 

 2. An deinen Namen habe 
ich gedacht, – da bin ich 
getröstet 1690, – o König 
aller Zeiten, – Gott der 
Götter 1691. 

 ا،  ُ عَّ فَ ،  اس  تُ ذَ  .2
ر ه ال وله   ، مل 

 الآلهة.

Aier̀;vmeu;ìì``i ;`mpekran 
:> ouoh\ aijemnom] : 
;`pouro `;nnewn : 
;Vnou] ;`nte ninou]. 

  

 3. (S) Jesus Christus, – 
unser wahrer Gott 1692, – 
der um unserer Erlösung 
willen kam, – nahm Leib 
an 1693. 

ح   (ق) .3 ال ع  ُ َ
اإ ق،  له ، الَّ   يال

مِ  اأ  ْ أتى  خلاص  ، جل 
 اً.ِّ َ مُ 

I/couc Pi;,rictoc 
Pennou] :> pì̀;al/-
yinoc :> v/èètaf;i 
eybe pencw]: 
afercwmatikwc. 

  

 4. Er nahm Fleisch an – 
aus dem Heiligen Geist – 
und aus Maria, – der 
heiligen Braut 1694. 

وح مِ ،  َ َّ َ وتَ  .4 ال  
مَ ،  سُ القُ   ، وم 
ة.العَ  اه  وس ال

Af[icarx ;ebol : 
qen Pi;pneuma 
;eyouab : nem ;ebol 
qen Mari;a : ]selet 
;eyouab. 

  

 5. (S) Er verwandelte alle 
unsere – Traurigkeit und 
Bedrängnis – zur Freude 
des Herzens – und 
vollkommenem Jubel 
1695.  

احُ   َ لَ قَ وَ   (ق) .5  لَّ وُ ،  ن
ا ق قل،  ض ح  ف  ،إلى 

ل ُ   . يلِّ وتهل

Afvwnh ;mpenh/bi: 
nem pen\hojhej 
t/rf : ;eourasi 
;nh/t : nem 
ouyel/l ;e;pt/rf. 

  

 6. Lasst uns ihn anbeten 
1696 – und seiner Mutter 
Maria – lobsingen, – der 
schönen Taube 1697. 

لهُ ُ فلَ  .6 ه مِّ لأُ   ،لتِّ نُ وَ   ، 
ة. ،م امة ال  ال

Marenouwst ;mmof 
: ouoh ;``ntenerhum-
noc:> ;ntefmau Mari;a 
: ][rompi eynecwc. 

 
1688 Ps  118 LXX [119], 164 ; Ps 144 LXX [145], 1-2 ; Sir 51, 15 
1689 Tob 3 LXX, 13 und 23 
1690 Ps 44 LXX [45], 17-18 ; Ps 118 LXX [119], 52 ; Ps 134 LXX [135], 13 
1691 Dtn 10 LXX, 17; Ps 49 LXX [50], 1; Ps 83 LXX [84], 8 ; Ps 135 LXX [136], 2 ;Dan 2 LXX, 47 
1692 Joh 17, 3 
1693 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3 ; 2.Tim 1, 9-10 
1694 Lk 1, 35 
1695 Ps 106 LXX [107] ; Joh 16, 24 
1696 Ps 65 LXX [66], 4 ; Joh 4, 23-24 ; Offb 4, 10 
1697 Gen 8 LXX, 11 
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 7. (S) Und mit jubelnder 
Stimme 1698 – rufen wir: – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Emmanuels 
1699. 

خ  (ق) .7  تِ   ،ون
ل قائل  هل لام ل   :ال ال

ل. انُ َّ عِ  مّ أُ  ،م ا  ئ

Ouoh ;ntenws 
;ebol: qen ou;cm/ 
;nyel/l :> je ,ere ne 
Mari;a : ;ymau 
;nEmmanou/l.  

 8. Gegrüßt seist du 1700 
Maria, 
- Erlösung unseres 

Vaters Adam. 
- Gegrüßt … Mutter 

der Zuflucht 1701. 
- Gegrüßt … Jubel 

Evas 1702. 
- Gegrüßt..Freude aller 

Generationen 1703. 

ا .8 لام ل     م ال
ا آدمخَ       ،لاص أب
لام - أأُ  .. ال ل   ،م ال
لام.. - اءال ل ح   ،تهل

لام.. - ال.ال ح الأج  ف

<ere ne Mari;a : 
-;pcw] ;nAdam 
peniwt : 
-,÷e÷ ;ymau ;mpima-
;mvwt : 
-,÷e÷ >;pyel/l ;nEu;a :  
-,÷e÷ ;pounof 
;nnigene;a. 

  

 9. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Freude des 

gerechten Abels. 
- Gegrüßt … wahre 

Jungfrau. 
- Gegrüßt … Rettung 

Noahs 1704. 
- Gegrüßt..Unbefleck-

te und Reine. 

ا  (ق) .9 ل  لام   م  ال
ار ل ال ح هاب   ،ف

لام - راء    ..  ال الع
 َّ  ، ةال

لام.. -  ، حخلاص نُ ال
لام - غ    ..  ال

ة الهادئة. ن  ال

<ere ne Mari;a : 
;vrasi ;nAbel 
pi;ym/i : 
-,÷e÷ ]paryenoc 
;nta;vm/i :  
-,÷e÷  ;vnohem ;nNw;e : 
-,÷e÷ ]atywleb 
;ncemne. 

 10.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Gnade Abrahams 1705. 
- Gegrüßt.. unvergäng-

liche 1706 Krone. 
- Gegrüßt … Erlösung 

Isaaks, des Heiligen 
1707. 

- Gegrüßt … Mutter des 
Heiligen 1708. 

لام .10 ة ..ال اإنع    ،ب
لام - ل الإ   ..  ال كل

ل  ، غ ال
لام - خلاص    ..  ال

 ،إس القِّ 

لام.. -  وس. أم القُّ  ال

<ere ne Mari;a : 
``;p;hmot ;nAbraam : 
-,÷e÷ pi;,lom 
;natlwm :  
-,÷e÷ ;pcw] ;nIcaak 
peyouab :  
-,÷e÷ ;ymau 
;mv/;;eyouab. 

 
1698 Offb 19, 1 und 6 
1699 Mt 1, 23 
1700 1.Kor 14, 7 ; 15,22 
1701 Ps 8 LXX [9], 9 ; 17 LXX [18], 2 ; 30 LXX [31]; 2    
1702 Gen 3 LXX, 15 
1703 Lk 1, 48 
1704 Gen 6 LXX, 9 ; Gen 7 LXX, 1 ; Mt 24, 37 ; Lk 17, 26 ; 1.Petr 3, 20 
1705 Joh 8, 56-58 ; Röm 4, 16-25 ; Gal 3, 14-16  
1706 Papst Kyrillus I., Konzil von Ephesus, 431 n.Chr. 
1707 Gen 22 LXX, 10-14 ; Hebr 11, 19 
1708 Lk 1, 35 
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 11.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Der Jubel Jakobs 

1709. 
- Gegrüßt … Tausend 

und abertausend 
Mal. 

- Gegrüßt … Stolz 
des Stammes Juda 
1710. 

- Gegrüßt … Mutter 
des Herrn 1711. 

ا   (ق) .11 ل  لام    ال
ب م عق ل      ،تهل
لام - ات   ..  ال ر

اع  ،ةفم
لام.. - ذا ال  ،ف يه

لام .. - . أ ال  م ال

<ere ne Mari;a :   
;pyel/l ;nIakwb : 
-,÷e÷ han;yba ;nkwb : 
-,÷e÷  ;psousou 
;``nIouda :  
-,÷e÷ ;ymau ;mpiDec-
pota. 

  
 12.  Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Verkündigung 

Moses 1712.  
- Gegrüßt … Mutter 

des Herrn 1713. 
- Gegrüßt … Ruhm 

Samuels 1714. 
- Gegrüßt … Stolz 

Israels 1715. 

ا  .12 ل  لام    م   ال
سى ازة م  ، ك

لام.. - ة ال ال  ،وال
لام -   امة   ..  ال

ل ئ  ،ص

لام - ف   ..  ال
ل. ائ  اس

<ere ne Mari;a : 
;phiwis ;mMw;uc/c:  
-,÷e÷ ;ymau ;mPi-
decpot/c :  
-,÷e÷  ;ptai;o 
;nCamou/l :  
-,÷e÷ ;psousou 
;mPi;cra/l. 

  

 13.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Stärke des 

gerechten Ijobs 1716. 
- Gegrüßt … Edles 

Juwel 1717. 
- Gegrüßt … Mutter 

des Geliebten 1718 
- Gegrüßt … König 

Davids Tochter 1719. 

ا   (ق) .13 ل  لام    ال
ار م ب ال ات أيّ    ،ث
لام - ال    ..  ال

 ،ال
لام -  ،أم ال .. ال

لام - ل    ..  ال ال ة  اب
 داود. 

<ere ne Mari;a : 
;ptajro ;nIwb 
pi;ym/i :  
-,÷e÷ pi;wni ;n;anam/i :>  
-,÷e÷ ``;ymau ;mpimenrit  
-,÷e÷ ;tseri ;m;pouro 
Dauid. 

 
1709 Gen 32, 24-30 ; Ps 13 LXX [14], 7 ; Ps 52 LXX [53], 9 ; Jer 31, 7 , 1.Makk 3, 7 
1710 Gen 49 LXX, 8 ; Hebr 7, 14 ; 8, 8 ; Offb 5, 5 
1711 Lk 1, 43 
1712 Joh 1, 45 ; 3, 14 ; 5, 46 ; Apg 3, 22 ; 1.Kor 10, 2 ; Hebr 3, 3 ; Offb 15, 3 
1713 Lk 1, 43 
1714 1.Sam 3 LXX, 3;7;10;21 
1715 Jdt 5 LXX, 10 ; Lk 2, 32 
1716 Ijob 42 LXX, 2-5 
1717 Offb 21, 19-27 
1718 Eph 1, 6 ; Mutter Jesus gemeint 
1719 Röm 1, 3 
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 14.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Gefährtin Salomons 

1720. 
- Gegrüßt … Höhe 

der Gerechten. 
- Gegrüßt.. Erlösung 

Jesajas 1721. 
- Gegrüßt … Heilung 

Jeremias1722. 

ا  .14 ل  لام    م   ال
قة  انص     ،سُل

لام - فعة  رِ   ..  ال
 ِّ  ،قال

لام - خلاص    ..  ال
اءإ  ، ش

لام.. - ا.  ال  شفاء إرم

<ere ne Mari;a :   
];sveri ;nColomwn> : 
-,÷e÷ ;p[ici ;nnidikeon:  
-,÷e÷ ;poujai ;n-
?ca;/ac :  
-,÷e÷ ;ptal[o 
;nIeremiac. 

  15.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Offenbarung 

Ezechiels 1723. 
- Gegrüßt … Gabe 

Daniels 1724. 
- Gegrüßt … Kraft 

Elijas. 
- Gegrüßt … Gnade 

Elischas 1725. 

ا   (ق) .15 ل  لام    ال
العِ  م   ،ل ح
لام.. - الال ة دان  ،نع
لام .. - ة  ال اإق  ، يل

لام.. - ع. ال ة أل  نع

<ere ne Mari;a : 
;p;emi ;nIezeki/l :  
-,÷e÷ ,aric tou 
Dani/l :  
-,÷e÷ ``;tjom ;n;?liac :  
-,÷e÷ pi;hmot 
;n;Eliceoc. 

  16.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Mutter Gottes 1726. 
- Gegrüßt … Mutter 

Jesu Christi 1727. 
- Gegrüßt … Schöne 

Taube 1728. 
- Gegrüßt..Mutter des 

Sohnes Gottes 1729. 

لام .16 ة الاله.. ال  ،وال
لام - ع    ..  ال ُ َ أم 

ح  ،ال

لام - امة   ..   ال ال
اء  ، ال

لام -  أم اب الله.  .. ال

<ere ne Mari;a : 
]ye;otokoc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : 
-,÷e÷ ][rompi 
eynecwc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nUioc 
Yeoc. 

  

 17.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – für die alle – 
Propheten bezeugten – 
und sagten: 

ل  (ق) .17 لام    ، ال
لها  يالَّ  ع   ،شه  ج
اءالأ  ا ،ن  :وقال

<ere ne Mari;a : 
;etauermeyre nac :> 
;nje ni;prov/t/c t/-
rou : ouoh\ aujw ;mmoc. 

 
1720 Hld 4 LXX, 12 
1721 Mt 12, 17-21 ; Joh 12, 41 ; Röm 9, 27 ; Röm 15, 12  
1722 Jer 31, 15 und 22 ; das Heil, welches Jeremias mit der Ankunft Christi vorausgesagt hat 
1723 Ez 44 LXX, 1-3 
1724 Dan 2 LXX, 31-45 ; die Gnade, mit welcher Daniel die Visionen erklärte 
1725 2.Kön 6, 21 ; 2.Kön 6, 1-7 
1726 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
1727 Mt 1, 21 
1728 Gen 8 LXX, 11 
1729 Lk 1, 35 
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 18.  (S) Siehe Gott das 
Wort, – das von dir 
Fleisch annahm 1730 – 
in unaussprechlicher – 
Einheit. 

ة  (ق) .18 ل ذا الله ال   ، ه
تَ  ِ َّ َ ال  م   ، 
ة ان ح يُ   ،ب  لا 
 لها. 

H/ppe ;Vnou] 
piLogoc :> ``;etaf[icarx 
;nq/] : qen oumetouai 
: ;natcaji ;mpecr/]. 

  

 19.  In Wahrheit bist du – 
hoch erhaben. – Höher 
als Aarons Stab 1731, – 
du voll der Gnade 1732. 

ِ مُ  .19 قة    ،تفعة أن ال
هَ   ،أك ا  ع   ،ون م 
ُ ُ أيَّ  ة.ها ال ة نع  ل

Te[oci ;al/ywc : 
;eh\ote pi;sbwt : ;nte 
;A;``arwn> : ;w y/eymeh 
;n;hmot. 

  20.  Was ist der Stab, – 
außer Maria. – Er ist 
Symbol – ihrer 
Jungfräulichkeit. 

ا  ما .20 الع إلا    ،هى 
ال نَّ لأ   ، م م  ، ها 

ها.  ل  ب

Aspe pi;sbwt> : ;eb/l 
;eMari;a : je ;nyof pe 
;ptupoc> : ;ntec-
paryeni;a. 

 

 21. (S) Sie empfing 1733 
und gebar – ohne 
Menschensamen – den 
Sohn des Höchsten 
1734 – das Wort selbst 
1735. 

ت  (ق) .21 وول ل    ، ح
اضعة م اب   ،غ 

ات ي،لالعَ  ة ال ل  . يال

Acerboki acmici> : 
,wric cunouci;a : 
;m;Ps/ri ;mV/et[oci :> 
piLogoc ;naidi;a.  

  22. (S) Durch ihr Gebet – 
und ihre Fürsprachen – 
öffne uns o Herr – die 
Tür der Kirche. 

اتها  (ق) .22  ،ل
ا ا  ،وشفاعاتها ل ح  ف

ة. ،ارب  اب ال

Hiten neceu,/ : nem 
nec;precbi;a : aouwn 
nan ;P[oic : ;m``;vro ;nte 
]ek;kl/ci;a. 

 

 23.  Ich bitte dich Mutter 
Gottes, – lass die 
Türen der Kirche –  
immer offen – für die 
Gläubigen. 

ِ أاس .23 ة الإ   ا   ،ل   ، لهوال
ائأ  ياجعل ال اب   ،ب

. م حة لل  مف

}]ho ;ero : ;w 
]ye`;otokoc :> ,a;``vro 
;nniek;kl/ci;a : euou/n 
;nnipictoc. 

  24.  Lasst uns sie bitten, – 
dass sie ihren 
geliebten Sohn – für 
uns bittet, – uns zu 
vergeben. 

ألها .24 ل    ،فل ت أن 
ها  ،اعَّ  ح غف   ،ع  ل
ا.  ل

Maren]ho ;eroc : 
eyrectwbh ;ejwn : 
nah\ren pecmenrit :> 
eyref,w nan ;ebol. 

 
 

 
1730 Joh 1, 14 
1731 Num 17 LXX, 8 
1732 Lk 1, 28 
1733 Wörtlich: sie wurde schwanger 
1734 Lk 1, 32 
1735 Lk 1, 32-35 
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5. Die Hymne „Aumou] ;ero“; Sonntag Theotokie, Teil 9: 

 
 1. (S) Heilige –

Weihrauchblüte 1736 – 
wurdest du genannt, –
Jungfrau Maria. 

ِ دُ   (ق) .1 م   ا  ،ع
راء ُ   ،الع ال ة  ه  ، سةقَّ ال

 ر. للُ  يالَّ 

Aumou] ;ero : Mari;a 
]paryenoc : je ];hr/ri 
;eyouab : ;nte 
pi;cyoinoufi. 

 
 2. Die aus der Wurzel – 

der Erzväter – und 
Propheten ausschlug – 
und erblühte. 

تأو ،  لع  يالَّ  .2  مِ   ،زه
اء   ،ؤساءرُ   أصلِ  الآ

اء.  والأن

Y/̀̀etac]ou;w ;e;p- 
swi : acviri ;ebol : 
qen ;ynouni ;nni-
patriar,/c : nem 
ni;prov/t/c. 

  
 3. (S) Wie aus dem Stab 

– des Priesters Aaron, 
– der erblühte – und 
Früchte trug. 

لُ   (ق) .3 ا  م ون هَ   ،ع
اه ت  ،ال وأوسق   ،أزه
اً.   ث

;M;vr/] ;mpi;sbwt> : ;nte 
``;A;``arwn piou/b:> 
``;etafviri ;ebol :> afopt 
;nkarpoc. 

  
 4. Denn das Wort hast du 

geboren – ohne 
Menschensamen 1737 – 
und deine 
Jungfräulichkeit 1738 – 
blieb unverderblich. 

تِ لأ  .4 ول ة  ن  ل غ   ،ال
ِ   ،زرع  ل  ، و

اد.  غ ف

Je ``are;jvo ;mpiLogoc 
: a[ne ;``cperma ;nrwmi : 
ecoi ;nattako :> ;nje 
teparyeni;a. 

  
 5. (S) Darum verehren wir 

dich – als Mutter 
Gottes 1739. – Bitte 
deinen Sohn, – damit 
er uns vergibt. 

نُ   (ق) .5 ا   ، كِ ِّ فله
الاله ة  ال ي اسأل  ،ك

ا.  ،اب غف ل  ل

Eybe vai ten];w`ou ne 
:> hwc ye``;otokoc :> 
ma]ho ;mpes/ri :> 
eyref,w nan ;ebol. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1736 Num 17 LXX, 7-8 ; Sir 39 LXX, 14 
1737 Mt 1, 18-25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
1738 Immerwährende Jungfräulichkeit (Parthenos) wurde verwendet vom: Papst Petrus I., heiligen Irenäus, 
Gelehrten Origenes, heiligen Didemes, heiligen Klemens; Vgl. Lk 1, 32 und 34 
1739 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
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6. Die Hymne „Deute pent/c“ für die Mutter Gottes 
 

 1. Kommt alle Völker, damit 
wir den Erzengel 
anschauen, während er 
spricht: 

ب   .1 ع ال ع  ج ا  ا  تعال
ة   لائ ال رئ  إلى  ل 

:  قائل

Deute pent/c ;ila;/ : 
ton ar,/ : aggeli 
;mmon an : ;n;amen-
pomen. 

 2. (S) „Gegrüßt seist du, 
Maria, du voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir“ 1740. 

،   (ق) .2 م ا   ِ ل لام  ال
 . ِ بُّ مع ة، الَّ تِ نع  وج

<ere Mari;a : ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. 

 3. Kommt alle Völker, damit 
wir den Erzengel 
anschauen, während er 
spricht: „Gegrüßt seist du, 
Maria, du voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir“. 

ب   .3 ع ال ع  ج ا  ا  تعال
ة   لائ ال رئ  إلى  ل 
  ، ا م  ِ لام ل : ال قائل

. ِ بُّ مع ة، الَّ تِ نع  وج

Amwini nilaoc t/rou 
: ;ntennau ;epiar,/-
aggeloc : eujw ;mmoc 
: je ,ere Mari;a : ;are-
jimi gar ;nou;hmot : 
ouoh ;P[oic sop neme. 

 4. (S) Gegrüßt seist du 
Mutter Gottes, der 
geschmückte Palast mit 
dem Wort des Vaters. 
Gegrüßt seist du Maria, 
du voll der Gnade, der 
Herr ist mit dir. 

الإله   (ق) .4 ة  ال ل لام  ال
ة الآب،   ل  َّ ُ الق ال
ءة   ل ال ل  لام  ال

ة)، .  (نع ِ بُّ مع  الَّ

<ere ye;otoke : ton 
,wron ton kocmon : 
ton logon : to Pe-
tro : ,ere Mari;a : 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou . 

 5. Gegrüßt seist du Mutter 
Gottes, der geschmückte 
Palast mit dem Wort des 
Vaters. Gegrüßt seist du 
Braut. Gegrüßt seist du 
Weise, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 

الق  .5 الإله  ة  ال ل لام  ال
لام  ة الآب، ال ل  َّ ُ ال
ة   لل لام  ال وس،  للع

ة، ءة نع ل . ال ِ بُّ مع  الَّ

<ere ye;otoke : ton 
kocmon : ton ,wron : 
ton logon : to Petro 
: ,ere ;tselet : ,ere 
;tcabe : ke,aritw-
men/ : ;o Kurioc meta 
cou. 

 6. (S) Gegrüßt seist du 
Mutter Gottes, über die 
der Heilige Geist 
herabkam. Er hat dich mit 
Gnade erfüllt. O Mutter 
des Bräutigams, der Gott 
der Herrlichkeit, der 
Logos, nahm Fleisch an 
aus dir. Die Engel des 
Himmels verherrlichen 
dich vor der Menschheit. 
Alle Völker sollen sich 
freuen. Die Erzengel 
lobpreisen mit allen 
Rängen der Engel und 
sprechen: 

ة    (ق) .6 وال ا   ِ ل لام  ال
حلَّ   وح  ال  ْ مَ ا  الإله، 
ة،   ع ال مِ  وملأكِ   ِ عل
)، الله  ا أم ال (الع
  ، ِ َ م َّ ة ت ل ك وال َّ م

ة   َاءلأنَّ ملائ َّ ِ    ال ِّمُ تُ
ح   الف  ، ال في  اً  دائ
رؤساء   ب،  ع ُ ال ع  ل
مع   نَ  ف يه ة  لائ ال

: ة قائل لائ ف ال  صف

<ere ye;otoke : ton 
;Pneuma : ke ;upomen/ : 
t/c pine pe nem n/yeb 
: miy;ere : nem veuye : 
ye;odoxacye ke ;o 
Logoc : carkoki 
dinamic : yin ouranon : 
aggelon ;etek;i : tecin 
tecin;a pen ;trop/c 
;vreneye : ;apot/c ;ila;i : 
ton ar,iaggeli : 
alyinna : bapticma : 
ton ar,iaggeli. 

 
1740 Lk 1, 28 
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 „Freue dich Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir“. 

ة،   ة نع ل ا م ا م  حي  اف
. ِ بُّ مع  الَّ

rasi Mari;a ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. `` 

 7. Gegrüßt sei die Mutter 
Gottes, gegrüßt sei die 
heilige Jungfrau, gegrüßt 
sei die Mutter unseres 
Erlösers. Freue dich, 
Maria, die das Wort 
geboren hat. Freue dich, 
du reine Jungfrau, Mutter 
Christi. 

لام   .7 ة الإله، ال ال لام ل ال
لام لأم  ل، ال ة ال للقّ
ا   ا م  حي  ا، اف لِّ مُ
ة)،   ل (ال الله  تِ  ول  ْ مَ
راء  الع ُها  أيَّ حي  اف
أم  ا  حي  اف ة،  اه ال

ح.  ال

<ere ye;otoke : ,ere 
pan;agi;a : paryenia : 
,ere meyerye ;o 
cwt/ri;a : rasi Mari;a 
: ;dreac;jve ;Vnou] : 
rasi ]paryenoc 
;eyouab : rasi ;ymau 
;mPi;,rictoc. 

 8. (S) Gegrüßt sei der 
Himmel, gegrüßt sei die 
Reine. Gegrüßt sei die 
Mutter Christi. Gegrüßt sei 
die Braut. Gegrüßt sei die 
Weise. Freue dich, Mutter 
des Lichts der Welt. 
Gegrüßt sei die, die der 
Erzengel verkündet hat. 

اء،   (ق) .8 لل لام  ال
لام لأم   فة، ال لام للع ال
وس،  للع لام  ال ح،  ال
ا   حي  اف ة،  لل لام  ال
ي  لام لل ، ال ر العال أم ن

ة.  لائ ها رئ ال َّ 

<ere ;tve : ,ere 
cemne : ,ere miyerye ;o 
;<rictoc : ,ere ;tse-
let : ,ere ;tcabe : 
rasi ;ymau ;mPen-
cwt/r : rasi piouwini 
;mpikocmoc : ,ere af] 
;a,wraut/c : ton 
ar,/aggeli.̀̀ 

 

 9. Freue dich, du geehrte 
Sicht der Engelchöre. 
Freue dich Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir. 

م  .9 امة  ا  حي  اف
حي  اف ة،  لائ ال ف  صف
ة،  ءة نع ل ا م ا م 

. ِ بُّ مع  الَّ

Rasi ;m;ptai;o ;m;vnau : 
;nje ;p,oroc ;naggeloc 
: rasi Mari;a : ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. 

 

 10. (S) Gepriesen sei deine 
Geburt und gepriesen sei 
deine Frucht, die Freude 
deines Herzens. Gegrüßt 
seist du Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir. 

لادك    (ق) .10 م ارك  مُ
ح  ف ت  ث ه  ارك  وم
ا  م  ا  حي  اف  ، قل

 . ِ بُّ مع ة، الَّ لة نع  مُ

Eulog/menoc ;nje 
;nnekc/n : ke eulogi-
menoc t/c karpic : 
pickari oucarra : ,ere 
Mari;a : ke,aritw-
men/ : ;o Kurioc meta 
cou. 

 

 11.  Gesegnet bist du mehr 
als alle anderen Frauen 
und gesegnet ist die 
Frucht deines Leibes, die 
dein Herz erfreut. 
Gegrüßt seist du Maria, 
du voll der Gnade, der 
Herr ist mit dir. 

في  .11  ِ أن ة  ار م
ك  ث ه  ارك  مُ اء،  ال
 ، م ا  قل  ُفِّح  ال
 . ِ بُّ مع ة، الَّ تِ نع  وج

Te;cmarwout ;nyo qen 
nihi;omi : ;f;cmarwout 
;nje pekarpoc : ;nh/t 
;frasi ;mMari;a : 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 
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7. Die Hymne „;Pouro ;nte ]hir/n/“ / „König des Friedens“ Seite 109. 
 
8. Die Hymne „Rasi ne“ 

 

 Refrain: 
Freude sei mit dir, du 
Mutter Gottes, Maria, 
Mutter Jesu Christi. 

ة الإله، م   ا وال  ِ حُ ل الف
ح.  ع ال ُ  أم َ

Rasi ne ;w ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 

 1. Freude sei mit dir, du 
Tochter von Sion. 
Jubele, du Mutter des 
Königs. 

ة  .1 اب ا   ِ ل حُ  الف
أُم  ا  ل  هل وال ن،  صه

. ل  ال

Rasi ne ;w ;tseri 
;nCiwn : yel/l ;mmau 
;ymau ;m;Pouro. 

 

 2. (S) Freut euch über Gott, 
unsere Stütze. Ich jubele 
über den Gott Jakobs. 

ا،   (ق) .2 ا مُع ا  ه  اب
ب.  عق ا لإله   هلل

Yel/l ;m;Vnou] ;mpen-
bo;/yoc : ]laloi 
;m;Vnou] ;nIakwb. 

 

 3. Jakob wird jubeln. Israel 
wird sich freuen. 

ح  .3 ف و ب،  عق هلل  ف
ل. ائ  اس

;Fnayel/l    ;nje 
Iakwb : ;fnaounof ;nje 
Pi;cra/l. 

 

 4. (S) Wir werden jubeln bis 
in Ewigkeit. Ja, und 
hoffen. 

، نع   (ق) .4 هلل إلى الأب ن
جى.   ون

Cenayel/l sa ni;eneh 
: ;nceouonh ;nouhelpic. 

 

 5. Jubele, du fruchtbarer, 
üppiger Weinstock. 

مة،  .5 ال ها  أي تهللي 
ة. ة ال س  ال

Vayel/l cwtten 
;elol : hiten noten 
;mperkotten. 

 

 6. (S) Mein Herz freute 
sich, am Jubel meine 
Zunge. 

أجل   (ق)  .6 مِ  ح  ف ي  قل
ل.  هل اني ب  ل

Apah/t ;eou;frane : 
eybe palac qen 
ouyel/l. 

 

 7. Tau, Regen und Jubel 
wegen deines Namens. 

ل  .7 هل وال وال  ال 
 .  مِ أجل اس

Yafrwmen hormona : 
nem nayel/l ha 
;mpekran. 
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9. Die Hymne „Zahlreich sind deine Wundertaten“ 
 

 1. Zahlreich sind deine 
Wundertaten, wie lieb 
dein Ruhm. Du Stolz 
aller Jungfrauen, Maria, 
die schöne Taube. 

1.  ، ائ ع هي  ة  ك
ا  ك،  م ه  وغالي 
، م  ار ع الع ف ج

ة.  امة ال  ال

Cena;tso ;nne;sv/ri 
t/rou : ;nceso ;mpe;wou 
: ;psousou ;nniparye-
noc t/rou : Mari;a 
][rompi eynecwc. 

 

 2. (S) Herr, unser Herr, wie 
gewaltig ist dein Name 
auf der ganzen Erde. 

ما   (ق)  .2 ا  رَّ بُّ  الَّ أيّها 
على  اس  أع 

لّها.   ة .. الأَرْضِ ُ

;P[oic Pen[oic ;nyen 
ou;sv/ri : pe pekran 
hijen ;pkahi t/rf : 
cena ..  

 

 3. Ehre und Ruhm deiner 
Mutter, der hohen Krone. 

لأم  .3 اماً  وك اً  م
ل العالي.   ة ..الإكل

Ou;wou nem outai;o : 
nem tekmau ;n;,lom 
;etsocf : cena .. 

 

 4. (S) Hoch sind sie alle, 
deine Wundertaten, 
deine Freude und deine 
Glückseligkeit. 

ائ   (ق)  .4 ع هى  ة  عال
 . ه ح و عها وف ج

ة ..   ك

}na;tsou ;nne;sv/ri 
t/rou : ]naounof nem 
toyel/l : cena .. 

 

 5. Hocherhaben sind all 
deine Wundertaten. 
Ehrenvoll sind alle deine 
großen Werke. 

لها  .5 ائ  ع هى  ة  عال
ع  ج هى  ة  وم

. ائ  ع

}na;tsou ;nne;sv/ri 
t/rou : ou;wou ;ebol 
;nnekac t/rou. 
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10. Die Hymne „Dies ist das Abbild“ 
 

 1. Dies ist das Abbild der 
Mutter Gottes, Maria, 
Mutter des Gottes-
sohnes. 

ة  .1 وال رة  ص هى  ه  ه
 الإله، م أم اب الله. 

Vai pe ;vlumen ;w 
}ye;otokoc : Mari;a 
;ymau ;nUioc Yeoc. 

 

 2. (S) Die Lichtsäule ist 
Maria, die Jungfrau.  

هى   (ق) .2 ر  ال د  ع
راء.   ه .. م الع  ه

Ctulloc ;eterouwini : 
pe Mari;a ]paryenoc. 
Vai ..  

 

 3. Geduldig ist die 
Jungfrau, schön ist ihre 
Jungfräulichkeit. 

راء،  .3 الع ه  ه ة  صاب
ها.  ل ب هى  ة  وح

ه ..   ه

Cunterbin ;etaipar-
yenoc : han;ymetennec 
;ntecparyeni;a : vai .. 

 

 4. (S) Deshalb erhob unser 
Erlöser sie zu seinem 
Königreich. 

ا   (ق) .4 ه أجل  مِ 
إلى  رفعها  ا  لِّ مُ

ته.  ه .. مل  ه

Eybe vai ;a Pencwt/r 
: olc ;eqoun ;etefmet-
ouro : vai .. 

 

 5. Er gab ihr die Güte, die 
kein Auge je sah. 

ي ل  .5 ات الَّ اها ال وأع
 . ها ع ه .. ت  ه

Af] nac ;nni;agayon : 
n/;ete ;mpebal nau 
;erwou : vai .. 

 6. (S) Du bist die hohe 
Burg, die der Weise 
besang.  

ج   (ق) .6 الُ هى   ِ أن
  . ل ال ق ه العالي  ه

.. 

;Nyo gar pe pipergoc 
et[oci : kata ;pcaji 
;mpicovoc : vai ..  

 

 7. Du bist Erlösung Adams, 
mit ihm seiner Kinder. 

آدم  .7 خلاص  هى   ِ أن
ه معهُ.   ه .. و     ه

;Nyo gar oucw] 
;n;Adam : nem nefs/ri 
t/rou eucop : vai .. 

 

 8. (S) Du bist in Wahrheit 
die reine Braut. 

قة   (ق) .8 ال هى   ِ أن
َّة.  وس ال ه .. الع  ه

;Nyo gar ;al/yinon : 
pima;nselet ;nkayaroc 
: vai .. > 

 

 9. Maria, Freude der Engel. 
Maria, Stolz der Apostel. 

ة، م  .9 لائ ح ال م ف
سل.   ف ال

Mari;a ;vrasi ;nniagge-
loc : Mari;a ;psousou 
;nni;apoctoloc. 

 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      19. Marienfasten und Marienfeste 

 598  

11. Die Hymne „;Nyo ;ymau ;mpiouwini“, Auszug aus der jährlichen Psalmodie, 
Doxologie Morgenweihrauch, Teil 3 und 4 für die heilige Junfgrau Maria 

 

 1.  Du bist die Mutter des 
Lichts, – die hoch 
gerühmte Mutter Gottes, 
– die das unbegrenzte 
1741 Wort – getragen hat. 

ا .1 ُ  أن  ر ال  ، مةّ أم ال
الإ  ة  ِ   ،لهوال ل  ح

ة ل ُ  ،ال  .غ ال

;Nyo ;ymau ;mpiouwini : 
ettai/out ;mmacnou] 
: ;arefai qa piLogoc : 
pi;a,writoc. 

  

 2. (S) Nachdem du ihn 
geboren hast, – bist du 
Jungfrau geblieben. – Mit 
Lobgesang 1742 und 
Preisen 1743 – erhöhen 
1744 wir dich. 

تهِ   (ق) .2 ع أن ول  ، وم 
 ِ راء  ق ّ نُ   ، ع  ِ ع

حٍ  اب ات. ،ب  و

Menenca ;yremacf : 
;are;ohi ;ereoi 
;mparyenoc : qen 
hanhwc nem han;cmou 
: ten[ici ;mmo. 

  

 3.  Denn durch seinen 
eigenen Willen 1745 – und 
die Freude seines Vaters 
1746 – und des Heiligen 
Geistes ist er gekommen 
– und hat uns erlöst. 

ّ   ،رادتهِ إه نّ لأ  .3 ة وم
هِ  وح القُ   ،أب أتى   ،سُ وال
 ا.وخلّ 

Je ;nyof qen pefouws 
: nem ;p]ma] ;mPefiwt 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab : af;i afcw] 
;mmon. 

  

 4. (S) Wir bitten auch, – 
dass wir Erbarmen 
erlangen – durch deine 
Fürsprachen –  bei dem 
Menschenliebenden 1747. 

ل  (ق) .4 ن اً  أ  ،ون 
ةٍ  ح ب ز  نف  ، أن 

مُ   ،فاعات  ّ ل 
.  ال

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

  5.  Der auserwählte 
Weihrauch – deiner 
Jungfräulichkeit 1748 – 
stieg zum Thron – des 
Vaters 1749 auf. 

ُ الُ  .5 ال ِ   ،ارر  الَّ
 ِ ل إلى  ،ل  ، صع 

 الآب. يسكُ 

Api;cyoinoufi etcwtp 
: ;nte teparyeni;a : 
afsenaf ;e;pswi : 
sa pi;yronoc ;m;Viwt. 

 

 6. (S) (Er stieg) höher – als 
der Weihrauch der 
Cherubim – und der 
Seraphim, – o Jungfrau 
Maria 1750. 

ر  (ق) .6 م  ل   ، أف
ارو ا  ،ال  ا   ،وال

راء.   م الع

;Ehote pi;cyoinoufi : 
;nte ni<eroubim : 
nem niCeravim : 
Mari;a ]paryenoc. 

 
1741 Joh 1, 1 und 41 
1742 Ps 117 LXX [118], 14 
1743 Gen 49 LXX, 26 
1744 Einleitung zum Glaubensbekenntnis 
1745 2.Tim 1, 9 ; Tit 3, 5 
1746 Mt 11, 26 
1747 Weish 7 LXX, 23 ; Joh 2, 2-5 
1748 Sonntag Theotokie, Teil 6b, zweite Strophe 
1749 Mt 27 ; Eph 5, 2 
1750 Erste Sonntag Psalie, Strophe 19 
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 7. Gegrüßt sei der neue 
Himmel, – den der Vater 
schuf, – und er machte 
ihn zu einem Ort der 
Ruhe – für seinen 
geliebten Sohn 1751. 

ة .7 ي ال اء  لل لام   ، ال
الآب  يالّ  عها   ،ص

راحة ضع  م  ،وجعلها 
هِ  . لاب  ال

<ere ]ve ;mberi : 
y/;eta ;Viwt yami;oc : 
af,ac ;nouma ;nemton 
: ;mPefs/ri ;mmenrit. 

 

 8. (S) Gegrüßt sei – der 
königliche Thron, – der 
von den Cherubim 1752 – 
getragen wurde. 

لل  (ق) .8 لام  ش،ال  ع
 ُ ل  ي،لال ِ لل  ، الَّ

 . ارو  على ال

<ere pi;yronoc : 
;mbacilikon : 
;;mv/;etaoufai ;mmof : 
hijen ni<eroubim. 

  

 9. Gegrüßt sei die 
Fürsprecherin – für 
unsere Seelen. – 
Wahrlich bist du der 
Stolz – unseres 
Geschlechts 1753.   

عة .9 ل لام  ا  ،ال س  ، نف
 ِ قة  أن ف   ،ال

ا.   ج

<ere ];proctat/c : 
;nte nen'u,/ : ;nyo 
gar ;al/ywc : pe 
;psousou ;mpengenoc. 

  
 10. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin, – du voll 
der Gnade, – vor 
unserem Erlöser, – 
unserem Herrn Jesus 
Christus. 

ا  (ق) .10 ف   ا   ،اشفعى 
ةمُ  نع ة  ل   ،ل
ع   ،الّ مُ  ُ َ ا  ر

ح.  ال

;Ari;precbeuin ;ejwn : 
;w y/eymeh ;n;hmot : 
nahren Pencwt/r : 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 11. Damit er uns – im 
rechten Glauben festigt, 
– und die Vergebung – 
unserer Sünden 
beschert. 

 يف  ،اّ يُ   يل .11
ُ الإ ال ع وُ   ،ان 
ا انا.  ،ل ا ة خ  غف

Hopwc ;nteftajron : 
qen pinah] etcoutwn 
: ouoh ;ntefer;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 12. (S) Durch die 

Fürsprachen – der Mutter 
Gottes, der heiligen 
Maria – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

ة    (ق) .12 وال فاعات 
مالقّ   ،الإله  ا   ،ة 

اأرب   ل ة   ،نع  غف
انا.  ا  خ

Hiten ni;precb;ia : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab 
Mari;a : P’Ä[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 
 
 

 
1751 Die zweite Kuppel, Sonntag Theotokie, Teil 1, 12.Strophe 
1752 Siehe das Dienstag Lobsch, zweite Strophe 
1753 Siehe das Mittwoch Lobsch, 9.Strophe 
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12. Die Hymne „;A pekran“ 
 

 1.  Dein Name ist groß im 
Land Ägypten, seliger, 
heiliger, verehrter unter 
allen Heiligen, unser 
Vater, der reine heilige 
Abba (..). 

إقل  .1 في  ع  اس 
او  ال أيُّها  م 
ع  م في ج َّ ُ القّ ال
القِّ  نا  أب القِّ 

ا  اه أن  .(..)ال

A pekran ernis] qen 
;t,wra ;n</mi ;w 
pimakarioc : pi;agioc 
ettai/out qen 
ni;agioc t/rou : 
peniwt ;eyouab (..). 

  

 2. (S) Friede sei deinem 
Grab, das voller Gnade 
ist. Friede sei deinem 
heiligen Leib, aus dem 
Heilung aller Krankheiten 
entsprang. 

ك   (ق)  .2 لق لام  ال
لام  ال ة.  نع لئ  ال
 ِ الَّ ُقَّس  ال ك  ل
ل  ل شفاء  ه  م ع  ن

اض.   الأم

<ere pek;mhau eymeh 
;n,aricma : ,ere 
pekcwma ;eyouab : 
v/;etafbebi nan ;ebol 
;nq/tf ;nje outal[o 
;nswni niben. 

  

 3.  Bitte Christus 
Emmanuel, dass er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ل  .3 ئ ان ع ح  ال اسأل 
انا.  ا ا خ غف ل ي   ل

Matho ;ePi;,rictoc 
Emmanou/l : hina 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 4. (S) Ich bin ein armer 
Unwürdiger. 

ال   (ق) .4 أنا 
. ق  ال

;Anok pih/ki pi;ala,-
/ctoc. 

  

 5.  Denn wahrlich 
wahrhaftig ist dein 
Andenken, das mein 
Herz bewegt, Heiliger 
Abba (..). 

قة، حِّك  .5 ال ا  لأنه حقَّ
ل،  ل ال ارك  ت ي،  قل

ا   . (..)أيُّها الق أن

Al/ywc gar qen 
oumeym/i : afkim 
;e;qr/i ;epah/t : ;nje 
peker;vmeu;i ettai-
/out : ;w pi;agioc abba 
(..). 
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13. Die Hymne „;Qen ;vran“ 
 

 1. Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 1754, die 
wesensgleiche Drei-
faltigkeit. 

وح   ،بلآب والاا   .1 وال
ث   ،سُ القُ  ال ال
 ُ  . او ال

Qen ;vran ;m;Viwt : 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  

 2. (S) (Würdig)3 bist du 
heilige Jungfrau Maria. 

قة   (ق) .2 مُ قة  مُ
م  ة  القِّ قة  مُ

راء.  الع

;Axia ;axia ;axia : 
];agi;a Mari;a 
]paryenoc.   

  

 3. (Würdig)3 .. 3.  ُم مُ 
 مُ .. 

;Axioc ;axioc ;axioc .. 

 
 4. (S) (Würdig)3 .. 4. (ق)   قة مُ قة  مُ

قة ..   مُ

;Axia ;axia ;axia .. 

 
14. Die Hymne „Ou;,lom ;nnoub“ 

 

 5. Eine Krone aus Gold, 
eine Krone aus Silber, 
eine Krone aus edlem 
Stein seien über dem 
Kopf der Mutter Gottes, 
die Jungfrau Maria. 
Amen, Amen, Amen, 
Halleluja, Halleluja, 
Herrlichkeit sei unserem 
Gott“ 1755. 

ل  .5 وكل  ، ذه ل  إكل
ه  ج ل  وكل ة،  ف
الإله  ة  وال رأس  على 
آم   . م ة  الق
ا  ل هلل  ، آم آم 
ه  ال  ا،  ل هلل

ا.   لإله

Ou;,lom ;nnoub : ou;,-
lom ;nhat : ou;,lom 
;n;wni ;mmargarit/c : 
;e;hr/i ;ejen ;t;ave 
Mari;a ]paryenoc. Je 
;am/n ;am/n ;am/n : 
all/louia all/lo-
uia : pi;wou va 
Pennou] pe. 

 

6. (S) Der Frieden Gottes sei mit 
euch, das ganze Volk Christi. Er 
lässt euch mit seiner fröhlichen 
Stimme hören, indem er sagt: Geht 
rein ins Freudenparadies, durch 
das Gebet der Jungfrau Maria und 
der heilige…. (Würdig)3x bist du 
heilige Jungfrau Maria. 

شع   (ق)  .6  ا  مع  ن  الله  وسلام 
ع   ح  الف ته  و  ، ع أج ح  ال
لاة   دوس.  الف ح  ف إلى  ا  ادخل القائل: 
الع  ه  وال الإله  ة  وال م  ة  الق

(..) . 

 

 
 

1754 Mt 28, 19 
1755 Offb 19, 1-4 
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15. Die Abschlusshymne, die letzten vier Strophen vom Abschluss Watos 
Theotokien, ab Strophe 10  

 
 1. (S) O Engel dieses 

Tages 1756, – der in die 
Höhe mit diesem Gesang 
hinaufsteigt, – gedenke 
unser vor dem Herrn, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt 1757. 

م   (ق) .1 ال ا  ه ملاك   ا 
لة) الل ه  ائ    ، (ه  ىلإال
هِ  به ة  العل   ،ال

ب  أمامنا  ذُ اُ  غف  ،ال  ل
انا.  ا ا خ  ل

Piaggeloc ;nte 
pai;ehoou : eth/l 
;e;p[ici nem paihumnoc : 
;aripenmeu;i qa;th/ 
;m;P[oic : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 2. Heile die Kranken 1758  – 

und schenke den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 1759, – unsere 
Brüder, die in jeder 
Bedrängnis sind, – hilf 
ihnen, mein Herr, und 
uns 1760. 

ض .2 َ الّ   ،اشفه  ىال  ي
ا وا   ، هُ نّ   ربّ   رق

الّ  ا  ت َ واخ ُ   ي  لّ في 
أعّ رّ   ا  ،ةشّ  ا ي 

 .اهُ ّ و 

N/;etswni matal-
[wou : n/;etauenkot 
;P[oic ma;mton nwou : 
nen;cn/ou et,/ qen 
hojhej niben : Pa[oic 
;aribo;/yin ;eron 
nemwou. 

  
 3. (S) Gott 1761 möge uns 

segnen. – Wir preisen 
seinen heiligen 1762 
Namen. – Zu jeder Zeit 
sei sein Lobpreis – 
andauernd in unserem 
Mund 1763. 

ا اللهيُ   (ق) .3 ارك   ،ار ول
ُ   ، وسُّ القُ   هُ اسَ   لّ في 

هُ  ت في   ،ح  ة  دائ
ا.أ اه  .ف

Ef;e;cmou ;eron ;nje 
;Vnou] : tenna;cmou 
;epefran  ;eyouab 
: ;nc/ou niben ;ere 
pef;cmou : naswpi 
efm/n ;ebol qen rwn.  

  
 4. Gepriesen sei der Vater 

– und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

والابمُ  .4 الآب   ، ارك 
القُ  وح  ث   ،سُ وال ال ال

امل لهُ   ،ال  ن 
 . هُ ّ ونُ 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 (Herr erbarme dich)3x. ) َْ3)َا رَبُّ ارْح. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
 

1756 Am Abend wird: diese Nacht gesungen: paiejwrh 
1757 Diese Strophe wird auch am Ende vom Gottesdienst gesungen, Siehe auch: Ri 13 LXX, 20 ; Offb 8, 4 
1758 Mt 4, 24 ; Mk 6, 5 ; Lk 4, 40 ;  
1759 Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
1760 Ps 45 LXX [46], 1 ; Mt 15, 25 
1761 Ps 66 LXX [67], 1 
1762 Ps 95 LXX [96], 2 ; Lk 24, 53 ; Hebr 13, 15 
1763 Sir 29 LXX, 41 ; Dan 13 LXX, 17 ; 14, 10 
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 6.1.20.  Hymnen am 29. Tag eines jeden koptischen Monats  

  
Ordnung der Gebete an jedem 29. Tag eines jeden koptischen Monats: 
 An jedem 29. Tag im koptischen Monat wird das Andenken an die drei großen Feste mit 

feierlichen Melodien gefeiert, ausgenommen in den beiden Monaten Tubah und Amschir. Die 
drei großen Feste sind:  

1. Das Verkündigungsfest. Es fällt auf den 29. Baramhat.  
2. Das Weihnachsfest. Es fällt auf 29. Kiyahk.  

3. Das Auferstehungsfest. Es fällt auf 29 Baramhat, und in der Tat: auch in dem Jahr, als 
Jesus Christus der Herr gekreuzigt wurde, fiel der Auferstehungssonntag auf den 29. 
Baramhat.  

 Die Kirche hebt das Abendweihrauchopfer wie gewohnt mit einer Psalie Adam oder Psalie 
Watos, die zum Fest gehörig sind. Die Psalie wird feierlich gesungen, danach folgt, vor dem 
Abschluß der Theotokien, die Erläuterung des Festes.  

 Es werden sowohl die Zimbelstrophen, die zum Fest der Verkündigung, zu Weihnachten und 
zum Auferstehungsfest gehören, als auch die Doxologien, der Evangeliumsantwortgesang und 
der Abschluß dargeboten.  

 Aus der Psalmodie wird der Mitternachtslobgesang wie gewohnt gebetet, der Gesang „ten oueh 
enthok“ wird gesungen und das Gedächtnis der Heiligen nach der Ordnung der Herrenfeste 
geführt werden. Es werden auch die Doxologien, die Psalien und das Definarium sowie der 
Abschluß der Theotokien gebetet.  

 In der Liturgie werden, vor der Darbringung des Lammes, nur die Stundengebete der dritten und 
sechsten Stunde gebetet, danach folgt „Alleluja, dies ist der Tag“, der Hymnus für die Mutter 
Gottes „Tai  souri“ und die Fürbitten nach der folgenden Ordnung:  

 die heilige Maria,  
 das Auferstehungsfest,  
 der Erzengel Gabriel (die Verkündigung)  
 die sieben Erzengel,  
 für das Weihnachtsfest, 
 für den heiligen Joseph, Nikodemus und die heilige Maria aus Magdala,  
 für die heiligen Apostel,  
 für den heiligen Markus,  
 für den heiligen Georg.  
 dann werden die Fürbitten wie gewohnt zu Ende gesungen.  
 Bei der Einleitung für die Apostelgeschichtelesung wird die Einleitung für das Fest der 

Verkündigung, für das Weihnachtsfest und für das Auferstehungsfest gesungen. Sowohl beim 
Antwortgesang auf die Evangeliumslesung, beim Aspasmus Adam oder Aspasmus Watos als 
auch bei dem Psalm, der bei der Kommunionsverteilung gesungen wird, wird für alle drei 
Herrenfeste nach jeder Strophe des Psalms eine Strophe eines Festes gesungen und beim 
Abschluss für alle drei Feste gemeinsam.  

Bemerkungen  
 In den Monaten Tubah und Amschir wird am 29. das Andenken für die drei Feste nicht gefeiert, 

weil sie außerhalb der Schwangerschaft der heiligen Maria fallen (vom 29. Baramhat bis zum 29. 
Kiyahk). Sie symbolisieren die Prophezeiung des Gesetzes und die Propheten, also das Alte 
Testament, die vor der Ankunft des Herrn gegeben worden waren.  

 Für das Andenken an die drei großen Herrenfeste (Verkündigung, Weihnachten und 
Auferstehungsfest) wird das Gebet feierlich gesungen, aber die Lesungen des Tages 
durchgeführt, außer wenn der 29. auf einen Sonntag fällt; dann werden die Lesungen vom 29. 
Baramhat gelesen und nicht die fünfte Sonntagslesung, weil diese mehrfach wiederholt wird.  

 Wenn das Fest der Verkündigung (29. Baramhat) in die Tage zwischen dem abschließenden 
Freitag der großen Fastenzeit und Ostermontag fällt, wird es nicht gefeiert, denn diese Tage 
tragen wichtige Geschehnisse für den Herrn, die nicht im Jahreskreis wiederholt sind. 

 Wenn ein großes oder kleines Herrenfest auf einen Sonntag fällt, werden die Lesungen des 
Festes gelesen anstelle der Lesungen des Sonntages.  

 Am Verkündigungsfest werden keine traurigen Melodien gesungen. Auch ein Gebet für das 
Andenken an einen Toten wird nur gesprochen und nicht gesungen. Dies gilt auch bei 
Sonntagen und Herrenfesten.  
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  يوم 29 مِن كل شهر قبطي  

 
   السيدية   من كل شهر قبطي ما عدا شهري طوبة وأمشير بتذكار الأعياد  29يحُتفل في كل يوم

 الفرايحي وهي كالآتي:  الثلاثة الكبرى بالطقس
 برمهات.  29عيد البشارة الَّذي يقع في  .1
 كيهك.  29عيد الميلاد الَّذي يقع في  .2
 اً.برمهات أيض ٢٩كان في سنة صلب السيد المسيح وقيامته في  الَّذي عيد القيامة  .3

  ُكمصلَّ ت بالعيد،  الخاصة  آدام  أو  واطس  إبصالية  إضافة  مع  كالمعتاد  عشية  تسبحة  تقال    اى 
 .الإبصالية باللحن الفرايحى ثم يقال الطرح الخاص بالبشارة قبل ختام التذاكيات

 ُالإنجيل  تق ومرد  الذكصولوجيات  كذلك  والقيامة  والميلاد  بالبشارة  الخاصة  الناقوس  أرباع  ال 
 .والختام

  ُتقال  صلَّ ت أن  على  كالمعتاد  التسبحة  كم  نتي"ى  إنثوك"،  بطقس  يُ   اأويه  المجمع  الأعياد قال 
 .السيدية وتقال الذكصولوجيات والإبصاليات والدفنار ثم ختام التذاكيات فختام التسبحة

  :بيه  الساعة الثالثة والسادسة فقط قبل تقديم الحمل وتقال الليلويا فاي رتصُلى مزاميفي القُدَّاس
 ولحن طاي شورى وتقال الهيتنيات علي النحو التالي:  بي

 للقديسة العذراء مريم  .1
 للقيامة  .2
 للملاك غبريال (البشارة)  .3
 للسبعة رؤساء الملائكة   .4
 للميلاد  .5
 وس والقديسة مريم المجدلية  م ليوسف ونيقودي .6
  نللرسل القديسي .7
 لمارمرقس الرسول   .8
 لمارجرجس ثم تكمل كالمعتاد .9

 كذلك مرد الإنجيل والأسبسمس الآدام أو .  ومرد الأبركسيس الخاص بالبشارة والميلاد والقيامة
قال ربع لكل عيد بعد كل ربع من مزمور الثلاثة بحيث يُ   يكون التوزيع جامعاً للأعيادالواطس و

 .التوزيع والختام أيضاً يكون جامعاً للأعياد الثلاثة
 :ملحوظات 

قعان ي  املأنه   روأمشي   الثلاثة في شهري طوبة  تذكار الأعياد السيدية  ٢٩حتفل بيوم  لا يُ  .1
القديسة   فترة حمل  المسيح، كمخارج  بالسيد  الناموس   اأنهم  االعذراء  لنبوات  يرمزان 

 .والأنبياء التى سبقت مجئ السيد المسيح
السيديةتذكار   .2 بالطقس   الكبرى  الأعياد  الصلاة  تتم  والقيامة)  والميلاد  (البشارة  الثلاثة 

برمهات بدل   ٢٩هي إلا إذا وقع يوم أحد فتقرأ فصول    االفرايحي وتظل قراءات اليوم كم
 ة. فصول الأحد الخامس لأنها متكرر

3.   ) البشارة  عيد  وقع  في   ٢٩إذا  إثن  برمهات)  إلي  الصوم  ختام  جمعة  من  شم ين  المدة 
 . ر متكررةي لأن هذه المدة تحمل أحداثاً سيدية هامة غ حتفل بهيُ  النسيم لا

 . ر يوم أحد تقرأ فصول العيد بدل فصول الأحدير أو صغيإذا وقع عيد سيدي كب  .4
دمجاً وليس باللحن    قال الألحان الحزاينى وإذا كان هناك ترحيم على الأموات فيكونتُ   لا .5

  .الآحاد والأعياد السيديةالحزايني. وكذلك في أيام 
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1. Zimbelstrophen am 29.Tag eines jeden koptischen Monats, der Chor fängt 
mit den jährlichen Strophen an (Adam oder Watos) und es folgt: 

 

 1. 1764 Gegrüßt seist du, du 
hast Gnade gefunden, – 
der Herr ist mit dir. –  
Gegrüßt sei die, die vom 
Engel – die Freude der 
Welt 1765 empfangen hat. 

تْ  .1 وج ي  لل لام  ال
لام  ، ال ِ بُّ مع ة، ال نع
لاك،  ال مِ   ْ ل ق ي  لل

ح  .ف  العال

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 2. (S) Friede sei 
Bethlehem, – der Stadt 
der Propheten 1766, – in 
der Christus 1767, der 
zweite Adam 1768, – 
geboren wurde. 

ل  (ق) . 2 ل  لام   ، ال
اء الأن ة  ي لَِ  وُ ي  ِ الَّ   ،م

ها ح  ،ف انآال  . يدم ال

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 

 1. Gegrüßt sei seine 
Auferstehung, – als er 
von den Toten auferstand 
– damit er uns – von 
unseren Sünden erlöste. 

قام  .1 ّا  ل هِ،  ام ل لام  ال
ي  مِ ل ات،  الأم ب 

انا.  ا ا، م خ لّ ُ 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

 2. (S) Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel 1769. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 1770 
gebar. 

ة  (ق) . 2 لام لل ب   ،ال
ة لائ راء  ،ال للع لام    ،ال

ت مُ  يالّ   ا. لّ ول

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

 Der Chor singt weiter und schließt ab mit „Jesus Christus“ Seite 483 
2. Die Doxologien am 29. Tag eines jeden koptischen Monats  

1. Doxologie am Herrenfest der Verkündigung: 
 1. Der Vater schaute vom 

Himmel – auf die 
Einwohner der Erde. – Er 
fand keine, – die dir 
gleicht, Jungfrau Maria. 

اء،   .1 ال مِ  الآب  لّع  ت
فَلَ  الأرض،  ان  سُّ على 
م   ه،  ُ مَ   َ

راء.   الع

;A ;Viwt joust 
;ebolqen ;tve : ;ejen 
n/;etsop hijen pikahi 
: ;mpefjem v/et;oni 
;mmoc : ;mMari;a 
]paryenoc. 

  2. (S) Er sandte zu ihr 
Gabriel, – den großen 
Erzengel, – mit Freude 
verkündete er ihr – und 
sprach: 

ال،   (ق) .2 غُ ها  أرسل إل
 ، الع ة  لائ ال رئ 
ا قائلاً:  حٍ، ه ف ها  ّ 

Afouwrp saroc 
;nGabri/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : afhi-
sennoufi nac ;nourasi 
: ;mpair/] efjw ;mmoc. 

 
1764 Dienstags Theotokie, Teil 3, Strophe 2. Sowie Zimbelstrophe am Herrenfest der Verkündigung. 
1765 Lk 1, 26-35 
1766 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1767 Mt 2, 1 
1768 1.Kor 15, 45 
1769 Gen 28 LXX, 12 und 17 
1770 Mt 1, 21 
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 3. Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir, – du hast 
Gefallen gefunden – vor 
Gott, dem Vater. 

ة،  .3 نع ة  ل ُ لل لام  ال
ةً،  تِ نع ، وج ِ بُّ مع ال

 ع الله الآب. 

Je ,ere yeymeh 
;n;hmot : ouoh P[oic 
sop neme : ;arejimi 
gar ;nou;hmot : qaten 
;Vnou] ;Viwt. 

  

 4. (S) Du wirst ein Kind 
empfangen, – einen 
Sohn wirst du gebären,  
– und sein Name wird 
Jesus sein, – der Sohn 
des Höchsten 1771. 

،   (ق) .4 ل س  ِ لأنَّ
عى  وُ اً،  اب ي  وتل

ع، اب العَلي. هُ   اس

H/ppe gar teraerboki 
: ouoh ;ntemici 
;nous/ri : eu;emou] 
;epefran je I/couc : 
;Ps/ri ;mV/et[oci. 

  

 5. „Gott, der Herr, wird ihm 
den Thron – seines 
Vaters David geben. – Er 
wird über das Haus 
Jakob – in Ewigkeit 
herrschen“ 1772. 

الإله،  .5 بُّ  ال هِ  ع وُ
لُ  و ه،  أب داود  سي  كُ
إلى  ب،  عق ب  على 

 .  أب الأب

;Ef;e] naf ;nje P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc 
;nte Dauid pefiwt : 
;fnaerouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

 

 6. (S) Und seine Herrschaft 
– wird kein Ende haben. 
– Nachdem du ihn 
geboren hast, – wirst du 
Jungfrau bleiben. 

هِ (ق)   .6 ُل ل ن،  ولا 
هِ،  تل أن  ع  و ة،  نها

ارء.  َ ع لّ  ت

Ouoh ;nnaerqa;e : swpi 
;nte tefmetouro : 
ouoh menenca ;yremacf 
: ;ere;ohi ;ereoi 
;mParyenoc. 

  

 7. Maria, die Jungfrau, 
antwortete: – „Ich bin die 
Magd des Herrn, – mir 
geschehe, wie du es 
gesagt hast“. – Danach 
verließ sie der Engel. 

راء:  .7 الع م  فأجاب 
 ُ ب، ل ذا أنا أمة ال ه
ى  ف  ، ل ق لي 

لاك.  ال

Peje Mari;a ]parye-
noc : je ;anok ic ]bwki 
;nte P[oic : ec;eswpi 
n/i kata pekcaji : 
afsenaf ;ebol ;nje 
piaggeloc. 

  

 8. (S) Wir beten dich an o 
Christus, – denn du hast 
unser Geschlecht geliebt, 
– du kamst in den Leib 
der Jungfrau – und 
nahmst Fleisch an von 
ihr. 

أيُّها   (ق) .8  َ ل  ُ ن
أح  لأنَّ  ح،  ال
إلى    َ وأت ا،  ج

ها.  تَ مِ َّ راء، وت  الع

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc: v/;etakmei 
;mpengenoc : ak;i ;e;y-
m/tra ;n}paryenoc : 
ak[icarx ;ebol ;nq/tc. 

  9. ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, – nahm Fleisch 
an von der Jungfrau. 

9. ( ا  ل هلل ع 4(   ،
 َ َّ ت الله،  اب  ح  ال

راء.   مِ الع

( A÷l÷ )4 : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] : af[icarx 
;ebol qen }paryenoc. 

 
1771 Lk 1, 32 
1772 Lk 1, 32-33 
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 10. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1773. 
 

غي    (ق) .10 ي الّ  ا  ه
هِ  أب مع   ، ال لَهُ 
القُُس،  وح  وال الح،  ال

 .  م الآن ولى الأب

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

2. Doxologie am Weihnachtsfest (Geburt Christi): Seite 507. 
 

3. Doxologie am Osterfest (Auferstehung Christi): Seite 548. 
 
 

3. Fürbitten am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلَه .1 ة  وال فَاعَات  َ، 
  ،َ َ ة مَْ ْ   َا القِّ رَبُّ انْع

ا  ةل َاَانَا.  غف  خَ

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Posaunenträgers der 
Auferstehung, Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, gewähre uns.. 

فَاعَات    (ق) .2 ق َ ِّ م
رئ  ل  ائ م امة،  ال

ائ ا  َا، ال ْ ل رَبُّ انْع
.. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
picalpict/c ;nte 
];anactacic Mi,a/l 
;par,wn ;nnaniv/ou;i : 
;P[oic ;ari;hmot nan .. 

 

 3. Durch die Fürsprachen 
des reinen Erzengels 
Gabriel, dem Verkünder, 
gewähre uns, o Herr, .. 

ر  .3 ة   ئفاعات  لائ ال
، ِّ ُ ال ال  غ اه   ال

ْ  َا  .. رَبُّ انْع

Hiten ni;precbi;a : `;nte 
piar,/aggeloc ;eyouab 
: Gabri/l pifaisen-
noufi : ;P[oic  ;ari;hmot 
nan .. 

 4. (S) Durch die 
Fürsprachen der sieben 
Erzengel und der 
himmlischen Ränge, 
gewähre uns.. 

رؤساء   (ق) .4 فاعات 
عة ال ة  لائ  ، ال

ة ائ ال ات  غ  َا  ،وال
ا  ْ ل  ..رَبُّ انْع

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/aggeloc 
nem nitagma 
;n;epouranion : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 5. Durch die Fürbitten der 
gesegneten Ältesten; 
Josef, der Zimmermann 
und die heilige Salome, 
gewähre uns, o Herr, .. 

ال  .5 ات  ل
ار  َّ ال سف  ي ار  ُ ال

مي، سال ة  ارب   والقِّ
ة ..  غف ا   أنع ل

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi : ;`t;`cmarwout 
Iwc/v pih\amse nem 
y/;eyouab Calwmi : 
;P[oic .. 

 
1773 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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 6. (S) Durch die Fürbitten 
der vollkommenen und 
gerechten Menschen, 
Josef und Nikodemus 
und die heilige Maria 
Magdalena 1774, gewähre 
uns.. 

ار   (ق) .6 ال ات  ل
سف  ي امل  ال جل  ال
ة  والقِّ س  د ق ون

ة، ل ارب أنع   م ال
ة ..  غف ا   ل

Hiten nieu,/ ;nte 
ni;ym/i nirwmi ;nteleoc 
Iwc/v nem Nikod/moc 
nem ];agi;a Mari;a 
]magdalin/ : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 

 7. Durch die Fürbitten 
unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 
gewähre uns.. 

اء  .7 الآ سادتي  ات  ل
سل لام  ،ال ال ة   ، و

ة ..  غف ا   ارب أنع ل

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 
 
4. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am 29.Tag eines jeden 

koptischen Monats 
 

 1. 1775 Gegrüßt seist du, du 
hast Gnade gefunden, – 
der Herr ist mit dir. –  
Gegrüßt sei die, die vom 
Engel – die Freude der 
Welt 1776 empfangen hat. 

تْ  .1 وج ي  لل لام  ال
لام  ، ال ِ بُّ مع ة، ال نع
لاك،  ال مِ   ْ ل ق ي  لل

. ح العال  ف

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 
 2. (S) Friede sei 

Bethlehem, – der Stadt 
der Propheten 1777, – in 
der Christus 1778, der 
zweite Adam 1779, – 
geboren wurde. 

ل  (ق) .2 ل  لام   ،ال
اء الأن ة  ي لَِ وُ ي  ِ الَّ   ، م

ها ح    ،ف دم آال
ان  . يال

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
 3. Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, als er von 
den Toten auferstand, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst. 

قام  .3 ّا  ل هِ،  ام ل لام  ال
ي  مِ ل ات،  الأم ب 

انا.  ا ا، م خ لّ ُ 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi. 

 
 
 

 
1774 Mt 27, 61 ; 28, 1 
1775 Dienstags Theotokie, Teil 3, Strophe 2. Sowie Zimbelstrophe am Herrenfest der Verkündigung. 
1776 Lk 1, 26-35 
1777 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1778 Mt 2, 1 
1779 1.Kor 15, 45 
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5. Psalmantwort am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1.   )( ا  ل ع 2هلل  ،
 َ َّ ت الله،  اب  ح  ال

راء.   مِ الع

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 
 2. (S) den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

في   (ق) .2 راء  الع تهُ  وَلََ
دَّة. ه  ب ل ال

Acmacf ;nje ]par-
yenoc qen B/yleem 
;nte }ioude;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
(Halleluja )2x. 

م  .3 ات في ال ْ الأم قام مِ
. ال ا ) ال ل  . 2( هلل

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt : 
(All/loui;a )2. 

 
6. Evangeliumsantwort am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)4. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1. ( ا  ل هلل ع 4(   ،
 َ َّ ت الله،  اب  ح  ال

راء.   مِ الع

(;All/loui;a)4: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 
 2. (S) den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

في   (ق) .2 راء  الع تهُ  وَلََ
دَّة. ه  ب ل ال

Acmacf ;nje ]par-
yenoc qen B/yleem 
;nte }ioude;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
م  .3 ات في ال ْ الأم قام مِ

 . ال  ال

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 
 4. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1780. 

لَهُ   (ق) .4 غي  ي الّ  ا  ه
الح،  هِ ال أب ، مع  ال
الآن  م  القُُس،  وح  وال

.  ولى الأب

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 75. 

 
 
 
 

 
1780 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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7. Refrain des Psalms 150 am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1.   )( ا  ل ع 2هلل  ،
 َ َّ ت الله،  اب  ح  ال

راء.   مِ الع

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 

 2. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes wurde in 
Bethlehem geboren. 

2. ( ا  ل هلل ع 2(  ُ َ  ،
ح اب الله،   وُلَِ في ال

.  ب ل

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : v/;etau-
macf qen B/yleem. 

 

 3. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist von den 
Toten auferstanden. 

3. ( ا  ل هلل ع 2(  ُ َ  ،
قام   ، ال مل  ح  ال

ْ ب  ات. مِ  الأم

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc : ;pouro ;nte 
;p;wou : aftwnf ;ebol 
qen n/eymwout. 

 
8. Abschlusshymne am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. Jesus Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

الله،  .1 اب  ح  ال ع 
َ مِ  َّ راء. ت  الع

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
af[icarx qen ]par-
yenoc. 

 
 2. den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

ب  .2 في  راء  الع تهُ  وَلََ
دَّة. ه  ل ال

Acmacf ;nje ]par-
yenoc qen B/yleem 
;nte }ioude;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
م  .3 ات في ال ْ الأم قام مِ

 . ال  ال

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 

 Erlöse uns und 
erbarme..1781 

ا .. ا وارح  .. Cw] ;mmon ouoh خلِّ

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1781 Fortsetzung Seite 93 und 288 
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 6.1.21. Hymnen bei Anwesenheit vom Papst / Bischof  

  
1. Hymne „;K;cmarwout“ wird beim Empfang / Eintritt der Kirche gebetet: 
 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, mit deinem guten 
Vater – und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen (auferstanden) 
1782 und hast uns erlöst. 

قةمُ  ال أن  مع    ، ارك 
 َّ ال والَّ أب  القُ الح   ،سُ وح 

َ أ لأنَّ   ا.وخلَّ  )(قُ  ت

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 
 

 Der Chor singt weiter: 
 

Durch die Fürbitten – 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priester-
oberhaupt, Papst Abba 
(..), – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

رئ  م  َّ ُ ال ا  أب ات  ل
ا   ا الأن ا ة ال ه رب   ا  (..)،ال

اأ انا. ،نع ل ا ة خ  غف

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) : ;P’Ä[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wenn ein Erzbischof oder Bischof anwesend ist, spricht man an 
gewöhnlichen Tagen „K;cmarwout“ dann die folgende Strophe:  

 

Durch die Fürbitten – 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priester-
oberhaupt,  Papst Abba 
(..) und unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..), – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

رئ  م  َّ ُ ال ا  أب ات  ل
ا   الأن ا  ا ال ة  ه ا   (..)ال وأب

ف  الأُ  ُ (س ا    ان)  ال   ، (..)أن
اأرب    ا ل ة    ،نع  غف

انا.  ا  خ

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (…..) : ;P’Ä[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 

Und unserer Väter, die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – 
gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

ا، ائ مع ا الأساقفة ال ائ  وآ
اأرب    ا ل ة    ،نع  غف

انا.  ا  خ

Nem nenio] ;n;epickopoc 
n/et,/ neman : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 
 

 
1782 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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2. Hymne „Eulog/menoc“ wird an folgenden Anlässe gebetet: 
 beim Eintritt des Patriarchen in die Kirche an Herrenfesten. 
 am Palmsonntag. 

 

 1. Gesegnet sei er, der 
kommt im Namen des 
Herrn 1783, abermals im 
Namen des Herrn. 

ب،  .1 ال اس  الآتي  ارك  م
ب.  اس ال اً   وأ

Eulog/menoc ;o er,o-
menoc : en ;onomati 
Kuriou : palin en  
;onomati Kuriou. 

  
 2. (S) Hosanna, der Sohn 

Davids, abermals der 
Sohn Davids. 

داود   (ق) .2 لاب  ا  شع ه
ا لاب داود.   وأ

Wcanna tw ;Uiw 
Dauid : palin tw 
;Uiw Dauid. 

 

 3. Hosanna in der Höhe, 
abermals in der Höhe. 

الأعالي  .3 فِي  ا  شع ه
ا فِي الأعالي.   وأ

Wcanna en tic 
;u'ictic : palin en tic 
;u'ictic. 

  
 4. (S) Hosanna König von 

Israel, abermals König 
von Israel. 

مل   (ق) .4 ا  شع ه
مل  اً  وأ ل  ائ إس

ل. ائ  إس

Wcanna bacili tou 
Icra/l : palin bacili 
tou Icra/l. 

 

 5. Lasst uns singen: 
(Halleluja)3. 

5.  : قائل تّل  فل
ا(هَ  لُ  . 3)لِّل

Tener'alin enjw 
;mmoc: (All/loui;a) 3. 

  
 6. (S) Ehre sei unserem 

Gott, abermals Ehre sei 
unserem Gott. 

ا   (ق) .6 لإله هَُ  ال 
ا. اً ال هَُ لإله  وأ

Pi;wou va Pennou] 
pe : palin pi;wou va 
Pennou] pe. 

 

 7. Gepriesen sei der Vater 
und der Sohn und der 
Heilige Geist, die 
vollkommene Dreifaltig-
keit. Wir beten sie an und 
verherrlichen sie. 

مُ  .7 الآب  لأنَّهُ  ارك 
القُ   ،والاب وح    ،سُ وال

امل ال ث  ال ن   ،ال
 . هُ ّ ونُ  لهُ 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac etj/k ;ebol : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1783 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13 
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3. Bittgebet „Twbh hina“: 
 
D Bittet, dass Gott sich unser 

erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
und zerstöre alle 
Versuchungen von uns und 
bewahre uns in unserem 
Glauben. 

الله،   ا  ح ي ي  ل ا  ل ا
و ا،  عل اءف   و

لّ  ُ عَّا  د  وُ ا،  ع وُ ا  ل
ارب، وُ  ا. ال ان  إ

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan: ;ntef-
senh/t qaron : ;ntef-
cwtem ;eron : ;ntef-
erbo;/yin ;eron : ;ntef-
jer piracmoc niben 
;ebol haron : ;ntef,a 
pennah] efm/n ;ebol. 

 Durch die Gebete und 
Bitten unseres Vaters, des 
verehrten, dreifach seligen, 
unseres Vaters der Väter, 
Hirten der Hirten, Obersten 
unter den Oberen unserer 
Priester, des wahren Hirten 
nach der Ordnung des 
Priestertums des 
Melchisedeks und des 
Aaron,  

ا  أب ات  وصل الات 
ا  ة، أب لَّ ال ُ م ال َّ ُ ال
الُعاة:   راعي  اء  الآ أبى 
ا،  ه رؤساء  رئ 
ل  قي،  ال اعي  ال
صادق   ي  مل ت  كه

ون.  وه

Qen ni]ho nem ni;proc-
eu,/ ;nte peniwt 
ettai/out tou ;tric 
makariou : patroc ;/m-
wn patroc paterwn : 
pimenoc pimenwn : 
ar,i;erewn ;/mwn : 
piman;ecwou ;n;al/yi-
non : kata ;vr/] 
;n]metou/b ;mMel,i-
cedek nem ;Aaron. 

 Nachfolgers des heiligen 
Markus, Papst und 
Patriarch der großen Stadt 
Alexandrien und aller 
Länder, die sie betreut, der 
Christus liebt, der heilige 
Oberste der Väter, Abba (..) 

ا  ا ل،  س ال ق  م فة  خل
ى  العُ ة  ي ال ك  و
مِ   لها  وما  ة  ر الإس
ح  ال ح  لاد،  ال
ا  ا ال اء  الآ رئ  القِّ 

ا   . (..)أن

Pidiado,oc ;mMarkoc 
pi;apoctoloc papa ke 
patriar,ou t/c mega-
lopolewc ;Alexan-
;driac : nem n/;ete 
nouc ;mpolic : pimen-
rit ;nte Pi;,rictoc : 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..). 

 und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, Bischof 
(Erzbischof), Abba (..). 

مة   ال في  ه  وش
ف   الأُس ا  أب ة  ل س ال

ا  ان) أن ُ  . (..)(ال

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc ;n;apoc-
tolikoc ( ;mm/tro-
polit/c) peniwt 
;eyouab ;ndikeoc abba 
(…..).  

 Jesus Christus, das wahre 
Lamm, der gute Hirte festigt 
ihn / sie auf seinem Thron / 
ihren Thronen für zahlreiche 
Jahre und friedliche Zeiten, 

ل  ال ح  ال ع  ُ َ
الح،   ال اعي  ال قي  ال
( هُ ِّ يُ ا/  هُ ِّ (يُ هُ  ِّ  يُ

ا/  هِ س (كُ هِ  س ُ على 
ة   ي ع س   ( هِ اس ك

ة. ة سال  وأزم

I/couc Pi;,rictoc pihi-
/b ;n;al/yinoc : ouoh 
piman;ecwou ;n;agayoc : 
ef;etajrof (ef;etajrw-
ou) hijen pef;yronoc 
(nou;yronoc) ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
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 und unterwirft seine Feinde 
/ ihre Feinde alsbald unter 
seine Füße / ihre Füße. 

اءه   أع ع  ا/ وُ اءه (أع
( اءهه ه   أع م ق ت 

عاً.  ) س امه ا/ أق ه م  (ق

;Ntefyebio ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 

 Er schenke ihm / ihnen 
gute, friedvolle Zeiten 

ا/  ه ع (و ه  ع و
( ه ع اً. و ي  زماناً هادئاً ل

Ouoh ;ntef] naf 
(nwou) ;nouc/ou ;njam/ 
;nnotem.  

 

 Er nehme die Gebete und 
Bitten seiner Heiligen an für 
unser Wohlergehen zu allen 
Zeiten. Und mache uns 
würdig, die Teilhabe an 
seinen heiligen, gesegneten 
Sakramenten zu erlangen 
zur Vergebung unserer 
Sünden 1784. 

الاتَ   لَ َ قْ وَ  اتَ   س ل  و
هِ  ِ لاحِ مِ   قِِّ ال  ْ عََّا    هُ

 ٍ حِ لِّ  ُ ا    ،فِي  علَ و
ةِ  ْ ش الَ مِ َ أن ن قِّ ِ َ ْ مُ
ةِ  ار ُ ال سةِ  ُقَّ ال ارهِِ  أس

َاَان ةِ خ غِف  ا. ل

;Ntef[i ;nni]ho nem 
nitwbh ;nte n/ ;eyouab 
;ntaf : ;ntotou ;e;hr/i 
;ejwn ;epi;agayon ;nc/ou 
niben : ;ntefaiten 
;nem;psa eyren[i ;ebol 
qen ]koi-nwni;a ;nte 
nefmuct/-rion ;eyouab 
et;cmarwout ;epi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

4. Hymne „Pi;hmot gar“: 
 
 Die Gnade Gottes, des 

Vaters, des Pantokrators. 
ُل. ة الله الآب ضا ال  [Pi;hmot gar ;m;Vnou نع

ŸViwt Pipantokra-
twr.  

 

 Und die Gnade seines 
eingeborenen Sohnes, 
Jesus Christus, unseres 
Herrn. 

ال  ح  ال ه  اب ة  ونع
ا.  ح ر ع ال ُ َ 

Nem ],aric ;nte 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic. 

 

 Und die Gemeinschaft und 
Gabe des Heiligen Geistes, 
des Trösters, 

وح  ال ة  وع ة  وش
 . ُعِّ وس ال  الق

Nem ]koinwni;a nem 
]dwre;a ;nte Pi;pneu-
ma ;eyouab ;mparakl/-
ton.  

 

 setze auf das Haupt 
unseres seligen, 
ehrwürdigen Vaters, des 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

ا  أب رأس  على  ل  ت
رئ  م  َّ ُ ال او  ال

ا  ا أن ا ة ال ه  .(..)ال

Eu;e;i ;e;hr/i ;ejen ;t;ave 
;mpimakarioc ;niwt 
ettai/out ;nar,i;ereuc 
papa abba (..). 

 

 Und auf das Haupt unseres 
heiligen Vaters, der Bischof 
(Metropolit) Abba (..). 

القِّ  ا  أب رأس  وعلى 
ا  أن ان)  ُ (ال ف  الأُس

(..) . 

Nem ;ejen ;t;ave 
;mpeniwt ;eyouab ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 
1784 Mt 26, 26-28; 1.Kor 10, 16-21; 11, 23-32 
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 Möge der Gott des 
Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

َاء َّ ال ِّ   إِلهُ  ْ (هُ  َ يُ هُ ّ ا يُ
هُْ   / ّ هِ   )يُ س   عَلَى 
هْ ( س /  ك هْ ا  ) اس

ة سَلاَمَّة. ة وأزم  س 

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 

ائه   أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ وُ
) ْ ائه /  أع ائهْ ا  َ )  أع  ت

هِ  م امهْ (  قََ /  أق امهْ ا  ) أق
عاً.  س

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 Bittet zu Christus für uns, 
dass er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

ا ل (ا ل  ْ /    ا مِ ا)  ل ا
ا  ل غف  ل عََّا  حِ  ِ َ الْ
ه. ِ رح عَ لام  َاَانَا   خَ

Twbh ;ePi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 

5. Hymne „? ;agap/“: 
 

 Die Liebe Gottes des Vaters 
und die Gnade des 
einziggeborenen Sohnes, 

ةُ   ونع الآبِ،  الله  َّة  م
 . ح ال  الاب ال

? ;agap/ tou Yeou 
patroc : ke ;/ ,aric 
tou monogenouc. 

 

 unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 

ع   ُ َ ا  لِّ ومُ ا  وله ا  ر
ح.  ال

;Uiou Kuriou de ke 
Yeou ke cwt/roc 
Ÿ/mwn I/cou <rictou.   

 und die Gemeinschaft und 
die Gabe des Heiligen 
Geistes 

وح  ال َّة  وع ة  وش
س.  القُ

Ke ;/ koinwni;a ke ;/ 
dwre;a tou ;agiou 
;Pneumatoc. 

 sei mit unserem Heiligen, 
seligen Vater, Papst Abba 
(..). 

او   س ال ن مع الأق ت
ا  ا أن ا ا ال  .(..)أب

I;/ meta tou ;agi;w 
tatou ke makariw-
tatou patroc ;/mwn 
papa abba (..). 

 

 Papst und Patriarch der 
großen Stadt Alexandrien 

ة   ي ال ك  و ا  ا
ة. ر ى الإس  العُ

Papa ke patriar,ou 
t/c megalopolewc 
ŸAlexandriac. 

 und des ganzen Landes 
Ägyptens; der Stadt 
unseres Gottes, Jerusalem, 

ة   ي وم م  رة  وُل 
 . ا أورشل  إله

Nem ;t,wra t/rc 
;n</mi nem ;tpolic ;m-
Pennou] Ieroucal/m. 

 

 der fünf westlichen Städte, 
Libyen, Nubien, Äthiopien 
und Afrika. 

ا  ة ول ن الغ وال م
ة. ة وأف ة وال  وال

Nem ];tiou  ;mbaki 
;mpement : nem ]lubi;a 
nem Noubia nem 
ni;eyaus nem Afrik/c.  
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 Bei Anwesenheit des Bischofs (Metropoliten) der Diözese wird 
Folgendes gesagt 

 

 Und mit dem heiligen, 
seligen, ehrwürdigen 
Bischof, unserem Vater 
Abba (..), dem orthodoxen 
Bischof 1785 dieser Stadt 
und aller Gebiete, die zu ihr 
gehören.. 

ُلي  ال غ  ال القِّ 
ا   أب ام  ا   (..)الإك أُسقف

ه   له  ِ الَّ ي  ذ الأرث
مها.  ة وت ي  ال

Ke tou ;agiou ke 
makariou ;edecimwta-
tou tou patroc ;/mwn 
abba (..) oryodoxou 
;/mwn ;epickopou t/c 
polewc taut/c ke 
twn ;ori;wn aut/c. 

 
 Die Diakone setzen fort: 

 

Mögen der Klerus und 
das Volk sicher sein im 
Herrn. Amen, so sei es. 

ع  وس وُل ال فل الإكل
ن.  مُعاف في الَّب آم 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 

6. Hymne „Die zwölf Tugenden des Heiligen Geistes“: 
 
 Die zwölf Tugenden des 

Heiligen Geistes, die in den 
heiligen Büchern 
beschrieben sind, hier sind 
ihre Namen. 

ي   الَّ لة  ف ع  ا  الإث
في   ة  ال س  القُ وح  لل
ه  وه ُقَّسة  ال  ُ ال

اؤها.  أس

}met;cnou] ;n;aret/ 
;mPi;pneuma ;eyouab : 
et;cq/out qen ni;grav/ 
;eyouab ;ete nai ne 
nouran. 

 

 Sie sollen über das Haupt 
unseres heiligen Vaters und 
Oberhauptes, Papst Abba 
(..), kommen. 

القِّ  ا  أب رأس  على  ل  ت
ا  ا أن ا ة ال ه  .(..) رئ ال

Eu;eswpi ;ejen ;t;ave 
;mpeniwt ;eyouab ;nar-
,iereuc papa abba (..). 

 

 Und für seine Teilhabe am 
Dienst über unseren 
heiligen Vater, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

ا  أب مة  ال في  ه  وش
ان)   ُ (ال ف  الأُس القِّ 

ا   . (..)أن

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;eyouab ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
abba (…..). 

 

 Die erste ist die Liebe.  
Die zweite ist die Hoffnung. 
Die dritte ist der Glauben. 

ة  الأولى   ان ال َّة،  ال
ان. ة الإ ال جاء، ال  ال

}hou;i] te ];agap/ : 
]mah;cnou] te ]hel-
pic : ]mahsom] te 
]pictic.  

 

 Die vierte ist die Reinheit  
Die fünfte ist die 
Jungfräulichkeit.  
Die sechste ist der Frieden. 

ة  ام ال هارة،  ال عة  ا ال
لام. ادسة ال لَّة، ال  ال

}mah;ftou te pitou-
bo : ]mah;tiou te 
]paryenia : ]mahcoou 
te ]hir/n/. 

 
 
 

 
1785 Metropolit ersetzt den Bischof, wenn der Erzbischof anwesend ist 
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 Die siebte ist die Weisheit.  
Die achte ist die 
Gerechtigkeit. 
Die neunte ist die Demut. 

ة   ام ال ة،  ال عة  ا ال
 ، داعة.ال اسعة ال  ال

}mahsasfi te 
]covia : ]mah;sm/ni 
te ]dike;ocun/: ]mah-
'i] te ]metremraus.  

 

 Die zehnte ist die Geduld.  
Die elfte ist der Langmut.  
Die zwölfte ist die Askese. 

ة   اد ال  ، ال ة  العاش
ة   ان ال وح،  ال ل  ة  ع

 . ة الُ  ع

}mahm/] te ]hup-
mon/ : ]mahmetoui te 
]metref;wou ;nh/t : 
]mahmet;cnou] te 
]egkrati;a. 

 

 Amen. Amen. Amen. So 
wird es sein. So wird es 
sein. 

ن،    ، ، آم ، آم آم
 ن.

Am/n am/n am/n : 
eceswpi eceswpi. 

 

 Er sei wohl sein, er sei wohl 
sein! 

ل.  ل، ي -Ef;eer;apoleuin ;mmw ي
ou.  

 

 Möge er Glückseliger sein. 
Mein Herr der Vater. 

، س الأب.  ا ال  Hi paikarpoc vai pe به
pa[oic ;niwt.  

 

 Mein Herr der Vater.  .س الأب Pa[oic ;niwt. 
 

 Unseres Vaters, des 
Heiligen, unseres Vaters, 
des Heiligen, 

 . نا القِّ ، أب نا القِّ   : Peniwt ;eyouab أب
Peniwt ;eyouab. 

 

 das ehrwürdige Priester-
oberhaupt Papst Abba (..) 
und unser Vater der Bischof 
Abba (..) und unsere Väter, 
die anwesenden Bischöfen. 
 

ا   ا ال ة،  ه ال رئ  م  َّ ُ ال
ا   ف   (..)أن الأُس ا  وأب
ا   الأساقفة  (..) الأن ا  ائ (آ  .

ا). ع مع ُ  ال

Ettai/out ;nar,i-
ereuc papa abba (..) : 
nem peniwt ;n;epic-
kopoc abba (..) : nem 
nennio] ;n;epickopoc 
n/et,/ neman. 

 

 Amen. Amen. Amen. So 
wird es sein für euch, alle 
Tage eures Lebens. 

ن    . آم  . آم  . آم
   . ات ام ح ع أ  ل في ج

Am/n : am/n : am/n. 
ec;eswpi ec;eswpi 
nwten qen ni;ehoou 
t/rou ;nte netenwnq. 

 

Mögen der Klerus und 
das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

وُل  وس  الإكل فل 
الَّب  في  مُعاف  ع  ال

ن.   آم 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 
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7. Beim Abendweihrauchgebet und Morgenweihrauchgebet wird die 
Zimbelstrophe für den Papst hinzugefügt:  

 
Wir bitten dich, o Sohn 
Gottes, – schütze für uns 
das Leben unseres 
Patriarchen, – Priester-
oberhaupt, Papst Abba 
(..), – stärke ihn auf 
seinem Thron. 

ا   أل  هللان أن      ،ب 
ا اة  ف ح ا   ،ت ا ال

ا   ة  (..)أن ه ال   ،رئ 
هثّ  س  . ه علي 

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,i;ereuc : mataj-
rof hijen pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs / Bischofs spricht der Chor: 
 

Und seines Teilhabers 
am Dienst, – unseres 
heiligen ehrwürdigen 
Vaters, – Bischof 
(Erzbischof) Abba (..), – 
stärke ihn auf seinem 
Thron. 

مة ال فِي  ه  انا   ،وش أ
ار، ال ا    القِّ    (..)أن

ان)،   ُ (ال ف    هُ ثّ الأس
هعلي ُ   .س

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pi;epickopoc (;mm/t-
ropolit/c) : mataj-
rof hijen pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 

Und seiner Teilhaber am 
Dienst, – unsere heiligen 
ehrwürdigen Väter, – die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – stärke 
sie auf ihren Thronen. 

مة  ائهوش  ال ا  ، فِي  ا ئأ
ار،  الأب ن  الأساقفة    القِّ
ا،   مع ن  ائ علي   هُ ثّ ال

هاك   .س

Nem nefke;sv/r 
;nlitourgoc : nenio] 
;eyouab ;ndikeoc : 
ni;epickopoc n/et,/ 
neman matajrwou 
hijen nou;yronoc. 
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8. Die Hymne „Der Selige“: 
 

 1. (..) der selige, der heilige, 
der ehrenvolle, unser 
Vater, Herr und Hirte, 

س   (..) .1 الأق او  ال
نا  أب ام،  الإك ُلِّي  ال

نا.  لانا وس  وم

(..) tou makariw- 
tatou ;agi;wtatou te 
ke cebacmiwtatou : 
patroc ;/mwn pau-
yentou ke decpotou. 

  
 2. Papst und Patriarch der 

großen Stadt 
Alexandrien, Libyen, der 
fünf westlichen Städte, 
Äthiopien, Afrika, und 
des ganzen Landes 
Ägypten. 

ة  .2 ي ال ك  و ا  ا و
ة  ر الإس ى  العُ
ن  مُ وال  ا  ول
ع  وج ا  وأف ة  وال

.  أرض م

Papa ke patriar,ou 
t/c megalopolewc 
AlexanŸdriac Lubi/c 
pentapolewc EyiŸo-
piac nem Afrik/c ke 
pac/c g/c ŸEguptou. 

 

 3. Vater der Väter, Hirte der 
Hirten, Oberster unter 
den Oberen unserer 
Priester, der dreizehnte 
Apostel und Richter des 
Erdkreises. 

الُعاة،  .3 راعي  اء،  الآ أب 
ا،  ه رؤساء  رئ 
الُسل،  ع  ثال 

نة.وقاضي   ال

Patroc paterwn 
pimenoc pimenwn 
ar,i;erewc ar,i;erewn 
;/mwn ;tritou ke 
dekatou twn ;apoc-
tolwn ke ;kritou t/c 
oikoumen/c. 

  
 4. Ihm seien zahlreich seine 

Jahre, unserem Herrn 
und Priesteroberhaupt, 
Herr, bewahre ihn (für 
viele Jahre, Herr) 3. 

ة،  .4 ي ع ه  س فل 
ا  ه ورئ  نا  س
(ل  ه  احف ارب 

( ا س ة   . 3ك

Polla ta ;et/ : ton 
decpot/n ke ar,i;ere;a 
;/mwn Kuri;e vulatte 
aftwn (ic polla ;et/ 
decpota)3. 

 

 5. Und unseren Vater, den 
Bischof (Erzbischof) 
Abba (..). 

ان) .5 ُ (ال ف  الأس ا   وأب
ا   . (..)أن

Nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..). 

 
 

9. Die Hymne „Bis zum Ende aller Zeiten“: 
 

 Bis zum Ende aller Zeiten, 
du duftende Zunge, bis zum 
Ende aller Zeiten, du 
goldene Zunge, Nachfolger 
des heiligen Markus des 
Apostels, Abba (..), das 
Priesteroberhaupt. 

ان  ل ا  ام  الأع هى  مُ إلى 
ا  ام  هى الأع ، إلى مُ الع
فة   خل ا   ، ه ال ان   ل

ل س ال ق  م ا   الق  أن
ة. (..) ه  رئ ال

Sa nirompi ;w pilac 
;nte pi;cyoinoufi : sa 
nirompi ;w pilac ;nnoub 
: ;o pidiado,oc 
;mpi;agioc Markoc 
pi;apoctoloc : abba 
(..) piar,i;ereuc. 
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10. Die Ergänzung zum Danksagungsgebet bei Anwesenheit des Papstes, 
Erzbischofs oder Bischofs, siehe Seite 4. 

11. Die Hymne „Nicabeu t/rou“ wird in der Liturgie nach dem Danksagungs-
gebet und vor der Absoultion gebetet. 

 
  All die Weisen Israels, die 

Goldfäden fertigten, 
machen ein Gewand 
Aarons gemäß der Ehre der 
Priesterschaft. 

ل  ائ إس اء  ح لّ  ُ ا 
 ، ه ال خ  اع  ص
لائقاً  اً  هارون اً  ث ا  ع اص

ت:  ه  امة 

Nicabeu t/rou ;nte 
Pi;cra/l : n/;eterhwb 
;enikap ;nnoub : 
mayami;o ;nou;sy/n ;nte 
Aaron : kata ;ptai;o 
;n]metou/b. 

 

12. Doxologie für den Papst und Patriarchen von Alexandrien oder die Bischöfe 
 
 1. Du hast die Gnade des 

Moses, – und das 
Priestertum Melchi-
sedeks erhalten. – Den 
Ruhm unseres Vaters 
Markus hast du erlangt, – 
der uns den Glauben 
verkündet hat. 

سى،  .1 مُ ة  نع  َ نُل
ت   هَُ صاداقوَ ي  ، مل

 ، ق ا مُ امةَ أب تَ  أخَ
ان.  الإ نا  ّ  ِ  الَّ

Ak[i ;t,aric ;mMw-
;uc/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek : ak[i 
;m;ptai;o ;mpeniwt 
Markoc : ;;etafhisen-
noufi nan ;mpinah]. 

  
 2. (S) Christus hielt seine 

rechte Hand – über dein 
Haupt, – und vertraute 
dir die Schlüssel – des 
Himmelreichs an.  

هُ   (ق) .2 يََ حُ  ال رَفَعَ 
 ، َ رأس على  َى،  الُ
ح،  مفات على   َ َ وأئَ

ت  َاتِ مل َ َّ  .ال

;A Pi;,rictoc talo 
;ntefjij : ;nou;inam 
;ejen tek;ave : 
aftenhoutk ;enisost 
: ;nte ;ymetouro 
;nniv/ou;i. 

  3. Damit du die Kirche 
führst – und dein Volk – 
in Reinheit und 
Gerechtigkeit – führst 
und behütest. 

على  .3 اً،  بِّ مُ  ِ لَ
 ، َ شَ عى  وتَ ة،  ال

 . ٍ  هارةٍ و

Eyrekswpi ;nourefer-
hemi : ca;pswi ;n]ek-
;kl/ci;a : eyrek;amoni 
;mpeklaoc : qen ou-
toubo nem oumeym/i. 

  

 4. (S) Wie der Apostel, – 
Paulus sagte: – „So wie 
Aaron, – ist auch 
Christus“. 

ل   (ق) .4 ب قال،  ا 
ل   ل:  س ، ون هَ ال

ح.  ل ال  ك

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Pauloc pi;apoc-
toloc : je kata 
;vr/] ;n;A;arwn : pai-
r/] hwf ;mPi;,rictoc. 

  
 5. Wir erhöhen dich auch 

mit David, – dem Psalm-
isten und sprechen: – Du 
bist Priester auf ewig – 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

تّل  .5 ُ ال مَعَ   ، َ فَعُ نَ ل  ك
ه   َ أن  : قائل داود 
على   ، الأبَِ إلى  اه  ال

ي صاداق.  ق مل

;Wcautwc ten[ici 
;mmok : nem pihumno-
doc Dauid : je ;nyok 
pe piou/b sa ;eneh : 
kata ;ttaxic ;mMel,i-
cedek. 
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 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger 
Vater, der Patriarch, – 
Papst Abba (..), das 
Priesteroberhaupt, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

بِّ  (ق) .6 ل م ال ا اُ  ،ع
القّ ا   انا  أ

ا   ا أن ا ك، ال  (..) ال
ة، ه ال ا   رئ  ل غف  ل

انا ا  . خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt  
;eyouab ;mpatriar,/c : 
papa abba (..) 
piar,i;ereuc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 Für den Erzbischof / Bischof wird gesagt: 
 

 7. Bitte beim Herrn für uns, 
– unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater – 
Abba (..), der Bischof 
(Erzbischof), – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

بِّ  .7 ال م  ل  ا  اُ ا   ، ع
، اأ ي ال القّ  نا 

ا   ف لأُ ا  (..)أن س
) ُ ا   ،ان)ال ل غف  ل

انا ا  . خ

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn: peniwt  ;eyouab 
;;ndikeoc : abba (..) 
pi;epickopoc (pim/t-
ropolit/c) : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

13. Nach der Absolution der Dienenden 
 

 Die Hymne „;mpeniwt“ wird bei Anwesenheit vom Papst/ Bischof nach der 

Absolution und vor „cwy/c ;am/n“ und vor „Taisour/“ gebetet. 
 
Unser ehrwürdiges 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) und unser Vater, 
der Bischof (Erzbischof) 
Abba (..), die von Christus 
geliebten. 

ا   ا ة ال ه م رئ ال َّ ُ ا ال أب
ا   ا    (..)الأن ف الأُ وأب س

) ُ ا    ان)  ال اء   ،(..)أن أح
ح.  ال

Mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt ;n;epic-
kopoc 
(;mm/tropolit/c) abba 
(..) nimenrat/ ;nte 
Pi;,rictoc. 

 
 Die Hymne „;Mpeniwt“ wird bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe gesungen: 
 
1. Unsere Väter, die 

Bischöfe (Erzbischöfe), 
die hier mit uns 
anwesend sind, die von 
Christus geliebten. 

ارنة)  .1 ا الأساقفة (ال ائ وأ
اء   أح ا  مع ائ  ال

ح.  ال

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
n/et,/ neman nimen-
rat/ ;nte Pi;,rictoc. 

2. Erlöst Amen. Und mit 
deinem Geiste. 

وح .2   : Cwy/c ;am/n .خل حقا ول
ke tw ;pneumati cou. 
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 Die Hymne „ Pi;hmot gar “ wird vom Volk bei Anwesenheit vom Papst/ 
Bischof nach der Lesung vom Paulusbrief auf koptisch und vor der Lesung 
vom Paulusbrief auf arabisch, ansonsten am Schluss der Fürbitten und vor 
der Lesung vom Paulusbrief auf arabisch gebetet: 

 

1. Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus sei mit 
deinem reinen Geist 1786, 
mein Herr, der 
ehrwürdige Vater, 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

رَّ  .1 ة  ح نع ال ع  ُ َ ا 
ا ة  اه ن مع روح ال  ت

ُ   سّ  ة َّ ال ه م رئ ال
ا  ا أن ا  .(..)ال

Pi;hmot gar ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc 
ef;eswpi nem pek;agion 
;pneuma : pa[oic ;niwt 
ettai/out ;nar,iereuc 
papa abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs (Erzbischofs) wird folgendes hinzugefügt: 
 

2. Und unser Vater der 
Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

ا .2 ف  الأُ   وأب ُ (س ان) ال
ا   . (..)أن

Nem peniwt ;n;epicko-
poc  (;mm/tropolit/c) 
abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe (Erzbischöfe) wird folgendes gebetet: 

 
3. Und unsere Väter, die 

anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

ارنة)  .3 ا الأساقفة (ال ائ وآ
ا. ائ مع  ال

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) n/ 
et,/ neman. 

 
 Es folgt der Abschluss: 

 
4. Mögen der Klerus und 

das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

الإ  .4 ل فل  و وس  كل
مُ  ع  ب ال ال م   ،عاف 

 ْ  ن.  ،آمِ

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

  
14. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte bei Anwesenheit des Papstes: 
 

Gegrüßt sei der große 
unter den Patriarchen, 
unser heiliger Vater, 
Papst Abba (..), dessen 
heilige Lehren – unseren 
Verstand  erleuchteten. 

ة  ار ال فِي  للع  لام  ال
ا   أن ا  ا ال الق  ا  ،  (..)أب

  ِ هُ بالَّ ُ   عال أنار قّ ال سة 
ا.  ل  عق

<ere pinis] ;mpatri-
ar,/c: peniwt ;eyouab 
papa abba (..) v/;eta 
nef;cbwou;i ;eyouab : 
erouwini ;mpennoc. 

 
 
 
 
 

 
1786 Gal 6, 18; 1.Thess 5, 28; Offb 22, 21 
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15.  „Marou[acf“ Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des Papstes / 
Bischofs 

 

 Um den Psalm singend vorzutragen, beginnt der Diakon: 
 

D Ein Psalm Davids, 
Halleluja. 

اودَ  رٌ ل م  :almoc tw Dauid" . م
All/loui;a. 

 

 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, spricht der Diakon danach 

folgendes: 
 
 Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 – 42 
 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

ه، ش ة  فِي  ه  فع   فل
اب  م عَلَى  ه  ار ولُ

خ، ة   ال الأب جَعَل  لأنَّهُ 
اف، ال ل  يُ   م

نَ. حُ فَ ن وَ ُ  ال

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

 
 Psalm 109 LXX [110] , 4 

 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

م، ي  ْ ولَ بُّ  الَ َ   أق  أنْ
، ٱلأَْبَِ إِلَى  اه  ال عَلَى   هَُ 

ة يْ صادق.  رُت  ملِ

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
 

 
 Dann folgt: 
 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..) 

انا  أ ا  ع   بُّ  الَ

ا   القّ ا ال ك  ال
ا   . (..)الأن

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab ;mpat-
riar,/c papa abba (..)  

 
 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
 
D und unser Vater, der 

Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

انا   ف  وأ ان) الأُس ُ   (ال
ا   ُ   .(..)الأن فَ ْ بُّ  الَّ

ا.  ات ا. هَ ح لُ  لِّل

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq :  
All/loui;a. 
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16. Die Einleitung des Evangeliums, wenn der Papst oder ein Bischof anwesend 
ist und selbst das Evangelium lesen wird, sagt der Diakon: 

Erhebt euch und steht in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige Evangelium zu 
hören, aus dem Mund unseres 
verehrten, gerechten, des dreimal 
seligen, unseres Vaters, Vaters der 
Väter, Hirte der Hirten, des obersten 
der Bischöfe, Nachfolgers des 
Apostels und Evangelisten Markus, 
des Größten unter den Patriarchen, 
der von Christus geliebt wird. 

فٍ قِ   ْ َ ا  لِ ل  اللهِ    أمامف ِ ُ   ع الإِنْ  سِ قَّ ال
ى،   ال ل  ُ ال ار  ال م  َّ ُ ال ا  أب ف  مِ 
اء راعي الُعاة، رئ رؤساء   ا أبي الآ أب
ل  س ال ق  م الق  فة  خل ا،  كه
ح   ة،  ار ال في  الع  لي،  الإن

ح.  ال

 

Unser heiliger Vater (..), Papst und 
Patriarch der großen Stadt Alexandrien 
und des ganzen Landes Ägypten und 
aller übrigen Städte und der ganzen 
Kirche in der Diaspora. 

ا    أن اه  ال ا  ة   (..)أب ي ال ك  ا و ا
وما    ، م رة  ل  و ة  ر الإس ى  الع

،[ ه ل أراضي ال ن، [و  لها مِ مُ

 

Der Gott des Himmels möge ihn auf 
seinem Thron stärken auf viele Jahre 
und friedliche Zeiten, er werfe alle 
seine Feinde schnell unter seine Füße 
und schenke ihm ruhige, friedvolle 
Zeiten und uns Gnade und Erbarmen, 
durch seine Gebete und seine 
Fürbitten. 

َاء  َّ ال ِّ   إِلهُ  هِ َ يُ س عَلَى  ة   اً س  هُ 
ة سَلاَمَّة.  ائه ت    وأزم ع أع ْ ع جَ ِ ْ وُ

ه   م عاً ق اً، س ي ل هادئاً  زماناً  هِ  ع وُ  ،
اتهِ. ل اتهِ و ل ةً  ةً ورح ا نع ع  وُ

 

Das heilige Evangelium nach [Matthäus / 
Markus / Lukas / Johannes], dem Evangelisten 
und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. 
Amen. 

قا    ق أو ل ا مار مَّى (أو م عل ل ل الإن
. ا. آم ه عل ا) ال ب ح  أو ي

 

 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder eines Bischofs, der auch das Evangelium 
vorliest, sagt der Diakon: 

 

Erhebt euch und steht in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige Evangelium zu 
hören, aus dem Mund unseres 
verehrten, gerechten, des dreimal 
seligen, verehrten Vaters, des 
Erzbischofs Abba (..), Bischofs der 
Stadt (..) und ihrer Umgebung, die 
Christus liebt. 

فٍ قِ   ْ َ ا  لِ ل  اللهِ    أمامف ِ ُ   ع الإِنْ  سِ قَّ ال
ى،   ال ل  ُ ال ار  ال م  َّ ُ ال ا  أب ف  مِ 

ا   أن ان)  ُ (ال ف  الأُس م  َّ ُ ال ا    (..)أب
ح   لل ة  ُ ال ة  ي ال ف    (..)أُس

مها.  وت

 

Der Gott des Himmels möge ihn auf 
seinem Thron stärken auf viele Jahre 
und friedliche Zeiten, er werfe alle 
seine Feinde schnell unter seine Füße 
und schenke ihm ruhige, friedvolle 
Zeiten und uns Gnade und Erbarmen, 
durch seine Gebete und seine 
Fürbitten. 

َاء  َّ ال ِّ   إِلهُ  هِ َ يُ س عَلَى  ة   اً س  هُ 
ة سَلاَمَّة.  ائه ت    وأزم ع أع ْ ع جَ ِ ْ وُ

ه   م عاً ق اً، س ي ل هادئاً  زماناً  هِ  ع وُ  ،
اتهِ. ل اتهِ و ل ةً  ةً ورح ا نع ع  وُ
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17. Der Abschluss bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs 
 

 Du bekamst die Gnade des 
Moses, die Priesterschaft 
des Melchisedeks, das 
hohe Alter des Jakobs, das 
lange Leben des Metu-
schelach, den Verstand des 
Davids, die Weisheit des 
Salomo, und den Geist, den 
Tröster, der auf die Apostel 
herabkam. 

سَى، مُ َة  نِعْ ت   نُل  ه و
صَادق، ي  خة   مل وش

بَ، عُ    َعْقُ ل  ُ و
شالح، َار   م ْ ُ ال والفه 

اوُدَ، لَ  ِ ان.  الَّ سُل ة   وح
ُعَّ الَِّ  وح ال حلَّ عَلَى   واَلُ

سُل.  الُ

Ak[i ;t,aric ;mMwu-
c/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek: timet-
qello ;nte Iakwb : 
pinoj ;n;ahi ;nte 
Mayoucala . Pika] 
;etcwtp ;nte Dauid : 
]covi;a ;nte Colomwn 
: Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : v/;etaf;i 
;ejen ni;apoctoloc.  

 Möge der Herr das Leben 
und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) bewahren, 

ا  أب ام  و اة  ح  ُ فَ ْ بُّ  الَّ
ا  ا ال ة  ه ال رَئِ  م  ََّ ُ ال

ا   . (..)أن

;P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba  
 (..) 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird hinzugefügt: 
 und unseres Vaters, des 

Bischofs (Erzbischofs) 
Abba (..) 

ا  ان) أن ُ ف (ال ا الأس وأب
(..)  . 

nem peniwt 
;n;epickopoc (;mmetro-
polit/c) abba(..) 

 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe oder Erzbischöfe wird stattdessen 
hinzugefügt: 

 und unserer Väter, der 
Bischöfe (Erzbischöfe), die 
hier mit uns anwesend sind. 

ارنة)   (ال الأساقفة  آَائَِا  و 
ا.  اض مع  ال

nem nenio] ;n;epickop-
oc (;mmetropolit/c) 
n/et,/ neman 

 
 Dann wird fortgesetzt mit: 
 

 Möge der Gott des 
Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 
 
Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 
 
Bittet zu Gott für uns, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

َاء َّ ال ِّ   إِلهُ  ْ (هُ  َ يُ هُ ّ / يُ ا 
هُْ  ّ هِ   )يُ س   عَلَى 

هْ ( س /  ك هْ ا  س )  اس
ة سَلاَمَّة. ة وأزم   ك

ائه   أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ وُ
) ْ ائه /  أع ائهْ ا  َ )  أع  ت

هِ  م امهْ (  قََ /  أق امهْ ا  ) أق
عاً.   س

حِ  ِ َ الْ  ْ مِ ا)  ل (ا ا  ل ا
لام  َاَانَا  خَ ا  ل غف  ل عََّا 

ه.  ِ رح  كعَ

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
 
;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 
Twbh ;e Pi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 
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 7. Verschiedenes & Quellen 
7.1. Das Literaturverzeichnis 

 

 
1. Literaturverzeichnis, mit den Angaben von 669 Büchern, für das koptische 

Euchologion, siehe die Datei: „01e. Liturgiebuecher_Das heilige 
Messbuch_Euchologion_Literaturverzeichnis - Vorwort und Glossar“ auf der 
Website des St.Antonius Klosters in Kröffelbach: 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

2. Budde, Achim (2004): Budde, A., Die ägyptische Basilios-Anaphora: Klein, 
L / Bongardt, M. / Brakmann, H. / Markschies C. / Niemann H.M. / 
Scholtissek K. (Hrsg.), Jerusalemer Theologisches Forum (JThF), Band 7, 
(Münster, 2004), 679 Seiten. 

3. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Alten Testament wurden aus der 
Septuaginta Deutsch zitiert. Da die Texte der vier Hoosen aus dem Alten 
Testament stammen, sind sie fast Septuaginta Deutsch getreu, es wurden 
einige Wörter hinzugefügt, um sie dem koptischen Original anzupassen. 
Ausnahme ist Psalm 150 (Seite 281), welcher aus der deutschen 
Einheitsübersetzung entnommen wurde, da die Jugendlichen mit diesem Text 
vertrauter sind. Bei allen Psalmen folgen die Ziffer LXX der Kapitelnummer 
und es wurden bei den Psalmen die abweichenden Zahlen der 
Einheitsübersetzung in eckigen Klammern zusätzlich aufgeschrieben.    

4. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Neuen Testament wurden aus der 
Einheitsübersetzung  Deutsch (Version des Jahres 1980) zitiert. 
Abweichungen zu den koptischen Bibelversen wurden geklammert und zur 
Identifikation durch Fußnoten gekennzeichnet. 

5. Alle arabischen Bibelzitate aus dem Alten und Neuen Testament wurden aus 
dem Eucholgion „vom Baramous Kloster“ zitiert. 

6. Die Gebete bzw. die Antworten des Diakons und des Volkes werden in roter 
Schrift gekennzeichnet. 

7. Die Schreibweisen der Gemeinschaft der Heiligen in arabischer Sprache 
wurden aus dem Synaxarium des Syrian-Klosters, zweite Auflage, 2013 
entnommen. 

8. Bei den arabischsprachigen Gebeten, welche aus dem Agpeya-Buch und der 
Psalmodie stammen, wurden die Texte aus dem Agpeya-Buch und der 
Psalmodie übernommen und nicht aus dem Euchologion vom Baramous 
Kloster, weil die Texte aus dem Agpeya-Buch gängiger sind, u.a.:  
 Die Einleitung zum Gebet der ersten Stunde 
 Das Dreimalheilig (Trishagion) 
 Gegrüßt seist du! 
 Das heilige Glaubensbekenntnis (Credo) 
 Heilig, heilig, heilig (Sanctus) 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 1. Literaturverzeichnis 

 627 

9. Das erste maschinengedruckte Psalmodie-Buch „Psalien und Hoosen“ in 
koptischer und arabischer Sprache erschien im Jahre 1744 n.Chr. durch 
Rophael Al-Toukhy:  
http://arabic.coptic-
treasures.com/deacons/rophael_al_toukhy/rophael_al_toukhy_books.php 

10. Die deutsche Umschrift für die arabischen Buchstaben „ز  ، ظ   ،  .“ist „z “  ذ 
Und „s“ für „sin  س “. 

11. Die deutsche Umschrift für den koptischen Buchstaben „C“ ist „S“ aber es 
darf nicht als englischen „z“ ausgesprochen werden, sondern wie der 
arabische Buchstabe „sin  س “. 

12. Die deutsche Umschrift für die standardmäßigen koptischen Wörter, z.B. 
„Jesus Christus“ wird vereinheitlicht „Iie-sous Pi-echris-tos“. 

13. Entsprechend der koptisch-orthodoxen Bibelübersetzung wurde die Anzahl 
der Jünger Christi von 72 mit 70 Jünger ersetzt. 

14. In diesem Buch wird manchmal das Wort „jährlich“ benutzt. Das weist auf 
die Jahreszeiten hin, in denen die Kirche weder Fastenzeiten noch Festtage 
feiert, wo die gewöhnlichen Melodien in den Gebeten gesungen werden. 

15. Das Wort „Opfer“ wird beim Morgen- und Abendweihrauch verwendet, weil 
dabei der Weihrauch erhoben wird. 

16. Bei der Gemeinschaft der Heiligen und den Doxologien werden die 
koptischen und arabischen Anreden / Titel der Heiligen in der deutschen 
Übersetzung groß geschrieben: 

 Apa, koptisch: „apa“. 

 Abba, koptisch: „abba“. 

 Anba, arabisch: „  “ أنبا 
17. Die deutschen Pronomen für Gott, „du, dich, dir, er, ihn, ihm“ werden gemäß 

der deutschen Einheitsübersetzung klein geschrieben. 
18.  Der arabische Name der vier unleiblichen Lebewesen wurde ersetzt:  

انات„ عة ح „ :durch “الأر ّة الأرعة قات ال ل م “ 

19. Die Herrenfeste wurden einheitlich geschrieben: Weihnachts-, Oster- und 
Pfingstfest, statt Weihnachten, Ostern und Pfingsten. 

20.  Die Schreibweise folgender Wörter wurde vereinheitlicht, mit Schrägstrich 
(ġenkem) geschrieben: 
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;A - ;a - ;anok - ;anon ;are - ;arefai ;agi;a ;amou 
;A;arwn - ;al/ywc ;agayoc - ;agayon ;ari - ;ariten ;amen]  
;arwmata - ;amwini ;anomi;a ;anactacic ;amahi 
;acwmatoc -  ;agi;w ;apoctoloc ;adiki;a ;av/ou;i 
Ari;vmeu;i bo;/yi;a ;nar,i;ereuc ;alitou 
;Epi ;proceu,/ 
;ctay/te - ;aloli 

;e;wnac - ;ebol - 
;ema - ;enou 

;epickopoc 
yuci;a 

;energin 
energi;a 

;etaf - ;etau - ;etac etyebi;/out 
ettai/out 

;eta - ;ete - 
;eter 

 

;en/;ete - ;eneh - ei;e;i - ;ere - ;ero - ;erw ;epaggeli;a  
;eyouab - ;efouab di;akoni;a ;epivani;a ;eni;a/r 
;ebiaik - ;epinoi;a - 
;etenhot - ef;e;areh 

noumankani;a 
noukakourgi;a 
noukatalali;a 

;ir/n/c - ;iri ;/poc 

;yre - ye;otokoc - ;yronoc 
y/;etac 

yami;o – - y/;eta - 
ye;wrimoc 

Kuri;w Kuri;e 
eulog/con 

Mw;uc/c –: der Prophet 
Mwc/: der dunkelhäutige 

;mpi;drakwn 
met;alou 

;mpe - mpi;wou 
nem pitai;o 

;n;alou 
;nek;kl/ci;a 

;nn/;ete - ;nte - ;nyo ;nje - niyuci;a ;nni;ewn e,malwci;a 
n/;ete – - n/;etau n/;etou n/;etonq ;nn/;ettwbh 
Nou;/ou noutamion n/et,/ neman n/eternofri ;mm/tropoli-

t/c 
n/;etauenkot n/;etswni ;nla;ikoc ouou;wteb 
;P[oic - ;epec/t - ;p;wou ;prov/t/c piye;ologoc pidi;aboloc 
piye;wrimoc paraptwma parr/ci;a ;proceu,/ 
piiero'alt/c Pi;cra/l piaggeloc pifi;ahom 
pi;ym/i - pi;ctauroc ;ctauroc picteuoumen  
cun;eleucewn ;/mwn sa;ntoujwk ;tsebi;w ]koinwni;a 
;,ronoc - ;,ricti;anoc ;qrwou ;qr/i  ;vr/ 
ten];wou ;,lom - ;p;eneh ;foi  
tai;o – - pijout ;ftou ];proc ;wouni;atou ;w - ;wou 
v/ethemci          الجالس v/etoi - v/et,w hir/n/ - ;Viwt - 
v/etsop الكائن   -الساكن   ;mV/et[oci v/et;wli v/et] 
v/;eta – - v/;ete ;vnobi - ;Vnou] tekou;i 

;mmauatc 
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21.  Die Umschrift von ;etaf : etaf - ;etau : etaw 
22.  Die arabischen Wörter für die Opfergaben werden unterschiedlich 

verwendet:  

 im Alten Testament: Zabi7a    ة ب ال und takdoma 

 im Neuen Testament: „nur“ takdoma 
23.  Es dürfen keine Teile des Glaubensbekenntnisses nicht gebetet / gekürzt 

werden (z.B. am Gründonnerstag, Lichtsamstag bis zur Himmelfahrt Christi), 
sondern komplett. 

24. Die zwölf Apostel und die siebzig Jünger Christi (Mt 10; Mk 3; Lk 6; Lk 10; 
Apg 1). In einigen Papyri / Manuskripten steht die Zahl 72 für die Apostel 
(Lk 10, 1). Abba Matthäus, der Abt und Bischof des Syrian-Klosters in Wadi 
En-Natrun veröffentlichte eine Studie über die Anzahl der siebzig Jünger. 

25.  Die deutschen Wörter zwischen runden Klammern wurden zu besserem 
Verständnis hinzugefügt, sie existieren aber nicht im koptischen Text. 
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 7.2. Glossar  

 
Nr Begriff Erläuterung 

1 Das Prosfarin 
(das große 
Velum) 

Es ist ein großes Tuch, das zur Abdeckung der Opfergaben nach 
dem Danksagungsgebet, der Wandlung (Epiklese) Christi und der 
Absolution des Sohnes dient. Der Altar symbolisiert das Grab 
Christi, das Prosfarin den großen Grabstein, der das Grab 
verschlossen hatte, ein darauf gelegtes, zum Dreieck gefaltetes 
kleines Velum ist Symbol für das Römer-Siegel, mit dem das 
Grab Christi versiegelt war. Nach dem Friedensgruss wird das 
Prosfarin und das kleine Velum entfernt als Symbol für das 
Wegwälzen des Steines zur Öffnung des Grabes.  
 

2 Adam 
Adam 

Koptisch und bedeutet „Adam“. Der Name für die Melodie der 
Loblieder und Hymnen, die an den ersten drei Tagen der Woche - 
Sonntag, Montag und Dienstag – gesungen werden. Er ist vom 
ersten Wort der Montag Theotokie entnommen: „Adam ;eti ;efoi ..“ 
(Als Adam traurig war). 
 

3 Agpeya 
];agpi;a 
 

Das Koptisch-orthodoxe Gebetsbuch. 

4 Altar / 
Altartisch 
 

Der Altartisch ist fest mit dem Altarraum verbunden. Deshalb 
verschwinden in der Sprache die Unterschiede von Altar und 
Altarraum. Wir sprechen vom Altar und meinen je nachdem, was 
diskutiert wird, den ganzen Raum oder den Altartisch. Dieses 
Verbunden-Sein zeigt uns einen wesentlichen Glaubensinhalt, 
nämlich die Verbindung von Himmel und Kreuz. Denn wenn der 
Altarraum der Himmel ist, erkennen wir den Himmel nur durch 
den Altartisch, der das Kreuz ist.  
Der Altar steht frei, wie der Altar, den Johannes in der 
Offenbarung sah (Joh 9, 13). Meistens ist er aus Holz oder Stein. 
Manchmal überwölbt ihn eine von vier Säulen getragene Kuppel, 
die man dann als „Himmel der Himmel“ bezeichnet. Der Priester 
tritt mit dem Gesicht voran zum Altar und verlässt ihn 
rückwärtsgehend. Die Liturgie hält er mit dem Rücken zu den 
Gläubigen; nur zum Segnen wendet er sich bis zur Wandlung um, 
danach bis zum Schlusssegen nicht mehr.  
Am gleichen Tag darf man auf einem Altartisch nur eine Liturgie 
feiern, das gilt auch für Priester, Diakone, Volk und Altargeräte. 
Der Altartisch hat Seiten und Höhe von meistens gleichem Maß.  
Der Altartisch wird mit drei Decken geschmückt; die erste Decke 
– sie sollte aus Leinen sein, besteht heute aber meist aus 
dunkelrotem Samt – reicht bis zum Boden. Die zweite Decke 
endet 15 cm über der ersten Decke; die dritte, oberste Decke, das 
große Velum oder Prosfarin, ist Symbol der Steine, die auf Christi 
Grab lagen. Diese Decken sind aus Seide oder Samt.  
Auf dem Altar stehen zwei Leuchter, Symbole der Engel am Grab 
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Christi. Auf dem Altartisch ist kein Kreuz befestigt, weil der Altar 
selbst Zeichen des Kreuzes ist. Auch stellt man keine Blumen 
darauf, weil der Altar seine Schönheit aus Christus hat.  
Auf der Ostseite hat er eine Öffnung. In Zeiten der Verfolgung 
konnte das Sakrament dort versteckt werden. In dieser Öffnung 
wurden dann auch die heiligen Reliquien verwahrt. Heute liegen 
die Reliquien neben den Ikonen der Heiligen im übrigen 
Kirchenraum. Wer zum Altar geht, muss die Schuhe ausziehen, 
denn er betritt heiligen Boden (Ex 3, 5). Der einzige Altar, die 
Kirche Christi, ersetzt alle Opferstätten im Tempel des Alten 
Testaments. Dazu sagt der Apostel Paulus: „ist er ein für allemal 
in das Heiligtum hineingegangen, nicht mit dem Blut von Böcken 
und jungen Stieren, sondern mit seinem eigenen Blut, und so hat 
er eine ewige Erlösung bewirkt“ (Hebr 9,12). 
 

5 Anaphora 
]anavora 
 

Altgriechisch und bedeuet „die Darbringung des Opfers“. Es 
bezeichnet das Kernstück der Liturgie (siehe auch im Glossar die 
Wörter: Liturgie und Eucharistie). 
 

6 Anamnese Die Anamnese ist die feierliche und lebendige Verkündigung (das 
Gedächtnis) des Todes und der Auferstehung Jesu und das 
Gedenken an Jesus bis er kommt. 
 

7 Antiphonar-
ium (Difnar) 

Es ist ein griechisches Wort und bedeutet: „kurze Geschichte“. Es 
ist eine kurze Erzählung zum Lobpreis für den Heiligen des 
Tages. 

8 Aspasmus Altgriechisch und bedeuet „Begrüßung“ oder auch „Kuss“. 
Das Christentum basiert auf der „Liebe“ zum Herrn und zu den 
Menschen und der Kuß ist ein Zeichen der Liebe. In der koptisch-
orthodoxen Liturgie küssen sich die Gläubigen nach dem 
Versöhnungsgebet. Denn, da wir uns mit Gott versöhnen, 
versöhnen wir uns mit einander. 
 

9 Doxologie 

Doxologi;a 
 

Das griechische Wort  setzt sich aus dem Wort  = 
Ruhm, Preis, Ehre und dem Wort  = Gespräch, Erzählung, 
zusammen und bedeutet daher Lobpreis, Gebet oder 
Verherrlichung. Die Doxologie ist ein mehrstrophiges Lied zu 
Ehren Christi, der Jungfrau Maria, der Heiligen usw. 
 

10 Der 
Einsetzungs-
bericht 

Bei der Einsetzung erinnern wir uns an die Einsetzungworte, also 
die Worte, die Jesus während des letzten Abendmahls zu seinen 
Jüngern gesprochen hat: „Nehmt und esst“ (Mt 26, 26) und 
„Nehmt und trinkt“. Hier beginnt die Einsetzung  
Er setzte für uns dieses große Sakrament der Frömmigkeit ein. 

11 Epiklese 
(Wandlung) 
 

Griechisches Wort und bedeutet „ich rufe an, rufe herbei“; 
bezeichnet die Herabrufung des Heiligen Geistes auf die 
Opfergaben Brot und Wein. Nach der Epiklese befinden sich auf 
dem Altar der wahre Leib und das wahre Blut Christi. Die 
Wandlung wird aber nicht alleine durch den Heiligen Geist 
(Epiklese) veranlasst, auch nicht alleine durch die vor der 
Epiklese gesprochenen Einsetzungsworte „Dies ist mein Leib...“, 
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sondern beide sind zum Wandel notwendig. Der Zeitpunkt des 
eigentlichen Mysteriums der göttlichen Liturgie kann auch gar 
nicht auf bestimmte Worte begrenzt werden. 
 

12 Evangeliar  
 

Das Neue Testament liegt auf dem Altar im Evangeliar, einem 
mindestens versilberten oder vergoldeten Metallbehälter, in dem 
sich entweder das Neue Testament oder die vier Evangelien oder 
eines davon befinden, der auf einer Seite Christus (gekreuzigt 
oder auferstanden) zeigt, auf der anderen Seite die heilige 
Jungfrau Maria oder den Schutzpatron der Kirche. Das Evangeliar 
geht dem Kreuz voraus beim Umschreiten des Altars, denn es 
symbolisiert die Botschaft von Jesus Christus. Bei der Weihe 
eines neuen Papstes wird einer der Obersten der Diakone das 
Evangeliar vor dem Obersten der Zelebranten tragen, ein weiterer 
Oberster der Diakone trägt den Kirchenschlüssel. Vor der 
Kirchentür übergibt der oberste der Diakone den Schlüssel der 
Kirche dem neuen geweihten Papst und sagt: Nimm an die 
Schlüssel der Kirche Gottes, der dich als Hirte über sie bestellt 
hat, damit du sein Volk hütest und mit lebendigen Lehren nährst. 
Er hat dir die Seelen der Herde anvertraut und aus deiner Hand 
wird er ihr Blut verlangen. Am Ende der Lesung des Evangeliums 
in jeder Liturgie und nach der Absolution des Sohnes übergibt der 
Diakon das Evangeliar in die Hände des Priesters, der es küsst. 
Danach küssen alle das Evangeliar in der Hand des Priesters. 
 

13 Eucharistie 
 

Die Eucharistie, auch (Heiliges) Abendmahl, oder Herrenmahl 
gehört zusammen mit der Taufe zu denjenigen gottesdienstlichen 
Handlungen, die in so gut wie allen christlichen Kirchen 
praktiziert werden. Wörtlich bedeutet das griechische Wort 
Danksagung. 

14 Gabenträger-
teller 
 

Zum Altar gehören ein großer Teller aus Palmblättern zum Tragen 
und zur Auswahl des Lammes (d.h. zur Auswahl des makellosen 
Brotes, das unter den am gleichen Tag frisch gebackenen Broten 
ungerader Anzahl ausgewählt wird, um konsekriert zu werden), 
ferner gehören dazu Krug, Wasserschale und Tücher zur 
Reinigung der Hände des Priesters und der heiligen Geräte. 
 

15 Katameros 
 

Das Katameros ist das Buch der Lesungen für die Liturgie.  

16 Kelchthron Der Kelchthron ist ein kleiner, mit Ikonen geschmückter, oben 
aufklappbarer Schrank, der während der Liturgie den Kelch 
enthält und schützt. Der Thron hat seinen Namen daher, dass er, 
als Platz des Kelches mit dem heiligen Blut, der Königsstuhl 
Christi ist. Die Ikonen des Thrones: Nach Westen, dem Priester 
zugewandt, trägt der Thron die Ikone Christi, der Brot und Kelch 
segnet. Im Osten finden wir die Ikone der heiligen Jungfrau. Im 
Norden, sehen wir die Ikone des heiligen Markus. Zum Süden 
trägt der Thron die Ikone eines Erzengels, meistens die des 
Erzengels Michael, manchmal die des Heiligen, dem die Kirche 
geweiht ist. An Festen eines Heiligen werden die Ikonen 
entsprechend zum Priester (nach Westen) gedreht.  
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17 Liturgie Altgriechisches Wort λειτουργια (transkribiert: leitourgia) und 
bedeutet „Dienst des Volkes“. Im Koptischen wird sie }anavora 
(Tianaphora) genannt. Die göttliche Liturgie enthält eine 
feierliche religiöse Zeremonie, die einem genau vorgeschriebenen 
Ritual folgt. Das Wort wird meist auf Jesu Opferung seines 
eigenen Körpers und Blutes bezogen. 
 

18 Lobsch lwbs Koptisches Wort, bedeutet Erläuterung. 
 

19 (Lobpreisung) 
melodien 

1. Sanaui/ jährliche Melodie. 
2. Kiyahki Melodie, im koptischen Marienmonat Kiyahk des 

koptischen Kalenders. 
3. Fröhliche Melodie, welche in den Christi Herrenfeste 

gesungen wird. 
4. Siami/ Fastenzeit- Melodie. 
5. Scha3anini/ Palmsonntag- Melodie. 

 
20 Metania 

]metanoi;a 
μετάνοια 
 

Das Wort Metania kommt auch aus dem Griechischen und 
bedeutet „Umkehr und Reue“. Sie beschreibt eine Form der 
Ehrerbietung durch Niederwerfung. Dabei beginnt man zuerst 
damit, das Zeichen des Kreuzes zu machen und sich dann so 
niederzuknien, dass sich das Gewicht des Körpers auf Knien, 
Hände und Füße verteilt und die Stirn den Boden erreicht.   
Entsprechend der Tradition werden Metanias nur zu bestimmten 
Zeiten in der Liturgie erwartet. Nach dem  Empfang der 
Kommunion und in den fünfzig Tagen zwischen Ostern und 
Pfingsten sollte man sich entsprechend der Tradition nicht 
niederknien. 
 

21 Paramoun Paramoun ist der Tag bzw. der Vorabend vor einem Fest oder 
einer Fastenzeit. 
 

22 Patene Der heilige Teller, auf dem das heilige Brot liegt, steht vor dem 
Thron, geschützt von der „Kuppel“, einer aus zwei gekreuzten, 
zusammenklappbaren Bügeln gebildeten Haube, die ein kleines 
Kreuz trägt. Der Teller ist die Krippe, mit Kreuz über den Stern 
darüber. Die Patene symbolisiert den Geburtsort Christi, die 
Haube den Stern von Bethlehem. 
 

23 Psalmodie 
]'almodia 
 

Die Psalmodie ist das Buch der Lobpreisung. 

24 Psalie 
'ali 
 

Das Wort stammt vom griechischen Verb  (singen) und 
bedeutet soviel wie „mit den Fingern auf einem Saiteninstrument 
spielen“ und wird auch als „Lied“ übersetzt. 
 

25 Theotokien 
}ye;otoki;a 

Das Wort stammt aus dem griechischen Wort für die Mutter 
Gottes „Theotokos“. 
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26 Sticharion 
 

(Im Arabischen: Tuneja)  Das Sticharion ist eine langärmlige 
weiße Leinenkleidung, die auf die Reinheit der Engel verweist. Es 
sollte nicht gefärbt sein und bis zu den Knöcheln reichen. Es wird 
von den verschiedenen Weihestufen des Klerus vom Bischof  bis 
zum Subdiakon getragen und ist normalerweise mit Kreuzen auf 
der Vorder- und  Rückseite geschmückt. Bischöfe und Priester 
tragen sie als unteres und Diakone als äußeres Gewand. 
 

27 Synaxarium 
 

Es ist das Buch von den Festen der Märtyrer und Heiligen. Die 
Zählung des koptischen Kalenders beginnt mit der großen 
Verfolgung der Christen in der Zeit des römischen Kaisers 
Diokletian, der sein Amt im Jahr 284 n. Chr. antrat. Das 
Synaxarium enthält nicht nur die Geschichten der Märtyrer, 
sondern auch die Chronik der Patriarchen und die Geschichte ihrer 
Zeit. Es enthält ferner eine Aufzählung der Herrenfeste, der Feste 
der Engel, Propheten und Heiligen, vor allem der Wüstenväter, 
und zeigt die Anfänge des Mönchtums in Ägypten. Der erste, der 
die Geschichten der heiligen Väter sammelte, war Julius von 
Ekfahs. Johannes von Burlus (einer Stadt im Delta) setzte das 
Werk von Julius fort. Später übernahmen zwei Mönche die Arbeit 
des Sammelns. Zu allen Zeiten gab es Menschen, die das Werk 
des Sammelns weiter betrieben. Solange die koptisch-orthodoxe 
Kirche besteht, geht auch das Fortschreiben des Synaxariums 
weiter.  
 

28 Tarh Tarh ist ein arabisches Wort, vom arabischen Verb „Taraha“ 
abgeleitet und es bedeutet: „Vereinfachen, Erklärung oder 
Zeigen“. Es ist eine Wiederholung für die Worte der 
Evangeliumslesung, verbunden mit einer moralischen Mahnung. 
Vermehrt wird Tarh im Kiyahk und in der Karwoche gelesen.  
 

29 Velum, Vela 
 

Bevor die Opfergaben auf dem Altar dargebracht werden, muss 
der Priester das Altarvorbereitungsgebet sprechen und die Geräte 
des Altars zurechtlegen. Um dabei den Altar und die Opfergaben 
in bestimmter Weise abzudecken, verwendet er Vela, die mit 
bunten Kreuzen verziert sind.  
 

30 Vorhang Der alte Vorhang im Tempel zerriss, als Jesus seinen Geist in die 
Hände seines Vaters abgegeben hatte, doch auch in der Kirche 
Christi gibt es einen Vorhang. Er dient nicht mehr als Trennwand 
wie im Alten Testament, die verhindern sollte, das Allerheiligste 
zu betreten, sondern als eine Einladung, die uns aber auch warnt, 
aufmerksam zu sein. Das ist eine kostenlose Gabe, die ewige 
Erlösung bedeutet, aber Verurteilung für die, die den heiligen Ort 
unachtsam betreten. Durch das vergossene Blut Christi am Kreuz 
wurde die trennende Scheidewand, die Feindschaft, beseitigt und 
wir durften in das Heiligtum eingehen und Gemeinschaft mit Gott 
haben. Deshalb steht an der höchsten Stelle der Ikonostase stets 
das Kreuz, als Schlüssel zum Altar, als Schlüssel zum Himmel. 
 
 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 2. Glossar 

 635 

31 Die 
Wandlungs-
worte 

Und um dieses Brot in seinen heiligen Leib zu verwandeln 

32 Watos Batoc Es ist ein koptisches Wort und bedeutet „Busch“. Der Name 
„Watos“ steht für die Melodie der Loblieder und Hymnen, die an 
den letzten vier Tagen der Woche – Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag und Samstag – gesungen werden. Es ist dem ersten Wort 
der Donnerstag Theotokie entnommen: „Pibatoc ;eta Mw;uc/c : 
nau ;erof..“(Der Dornbusch, den Mose in der Wüste sah.. ). 
 

33 Weihrauch- 
behälter 
 

Weihrauch wird in einem geschmückten Holzkästchen verwahrt. 
„Und ein anderer Engel kam und trat mit einer goldenen 
Räucherpfanne an den Altar; ihm wurde viel Weihrauch gegeben, 
den er auf dem goldenen Altar vor dem Thron verbrennen sollte, 
um so die Gebete aller Heiligen vor Gott zu bringen. Aus der 
Hand des Engels stieg der Weihrauch mit den Gebeten der 
Heiligen zu Gott empor“. (Offb 8, 3 - 4). Christus betete nicht nur 
für uns beim Vater, sondern er wurde zu unserem einzigen Mittler 
und Fürsprecher vor ihm. Die Verbrennung des Weihrauches 
bedeutet die Reinigung von der Sünde und ihre Vergebung. In der 
Kirche verwendet man ausschließlich Weihrauch aus pflanzlicher 
Herkunft, keine tierischen Produkte (Exodus 30). 
 

34 Weihrauch- 
Gefäß Sour/ 
 

Das Weihrauchgefäß, in dem der Weihrauch verbrannt wird, ist 
aus Kupfer oder Silber. Es ist Symbol der heiligen Jungfrau, die 
das Feuer der Göttlichkeit in ihrem Leib trug, ohne zu verbrennen. 
Es hängt an drei Ketten (drei als Zahl der Dreifaltigkeit). 
Weihrauch symbolisiert die Gegenwart Gottes. Gott erschien in 
einer Wolkensäule, als er Israel zur Halbinsel Sinai führte, und 
eine Wolke erfüllte den Tempel, den Salomo erbaute. Die Gebete, 
die wie Weihrauch zu Gott emporsteigen sollen (Ps 141), zeigen 
die Reinigung nach dem Befehl Gottes. Weihrauch war ein 
Geschenk der drei Sterndeuter.  
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 7.3. Die Liste der koptisch-orthodoxen Päpste  
 

Die koptischen Namen der Päpste wurden dem Euchologion des Baramous 
Klosters, Auflage 2015 entnommen. Die Amtsjahre der Päpste wurden dem 
Synaxarium des Syrian Klosters, Auflage 2013 entnommen. 
 

Jhd Nr 
Die Päpste von 

Alexandrien (Koptisch) 

Die Päpste 
von 

Alexandrien 

Amtszeit 
n.Chr.  

Synaxar 

Gedenktag des 
Entschlafens des 

heiligen Papstes von 
Alexandrien 

1 

1 

Markou tou ;agiou 
;apoctolou 

euaggelictou 
ar,i;epickopou ke 

marturoc Markus, der 
Evangelist 61-68 30.Tag Baramuda 

2 ;Ani;anou Anianus 68-83 20. Tag Hator 

3 Miliou Milius 83-95 1. Tag Tut 

4 Kerdwnou Kerdonus 95-106 21. Tag Bauna 

2 

5 ;Primou Primus 106-118 3. Tag Misra 

6 Iouctou Justus 118-129 12. Tag Bauna 

7 ;Eumeniou Eumenius 129-141 9. Tag Babah 

8 Marki;anou Markianus  141-152 6. Tag Tubah 

9 Kallauyi;anou Kallawthianus 152-166 9. Tag Abib 

10 Agrippinou Agrippinus 166-178 5. Tag Amschir 

11 Iouli;anou Julianus  178-188 8. Tag Baramhat 

12 D/m/triou (1) Dimitrius I. 188-230 12. Tag Babah 

3 

13 Ieraklac Jaroklas 230-246  8. Tag Kiyahk 

14 Di;onuciou Dionesius 246-264 13. Tag Baramhat 

15 Maximou Maximus  264-282 14. Tag Baramuda 

16 Ye;wna Theonas 282-301 2. Tag Tubah 

4 

17 
Petrou ieromarturoc 

(1) 

Petrus I., der 
letzte der 
Märtyrer 302-312 

29. Tag Hator 

18 Ar,elaou Archelaus 311-312 19. Tag Bauna 

19 Alexan;drou (1) Alexanderus I.  312-328 22. Tag Baramuda 

20 ;Ayanaciou (1) Athanasius I. 328-373 7. Tag Baschans 

21 Petrou (2) Petrus II. 373-379 20. Tag Amschir 

22 Timoyeou (1) Timotheus I. 379-385 26. Tag Abib 
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23 Ye;ovilou (1) Theophilus I. 385-412 18. Tag Babah 

5 

24 Kurillou (1) Kyrillus I. 412-444 3. Tag Abib 

25 Diockorou (1) Dioskorus I.  444-454 7. Tag Tut 

26 Timoyeou (2) Timotheus II. 455-477 7. Tag Misra 

27 Petrou (3) Petrus III.  477-485 2. Tag Hator 

28 ;Ayanaciou (2) Athanasius II.  489-496 20. Tag Tut 

29 Iwannou (1) Johannes I. 496-505 4. Tag Baschans 

6 

30 Iwannou (2) Johannes II. 505-516 27. Tag Baschans 

31 Diockorou (2) Dioskorus II.  516-518 17. Tag Babah 

32 

Timoyeou (3) ke tou 
;pneumatovorou 

Ceu;/rou 
tou patriar,ou 

Anti;o,iac Timotheus III. 518-536 

13. Tag Amschir 

33 Ye;odociou (1) Theodosius I. 536-567 28. Tag Bauna 

34 Petrou (4) Petrus IV. 567-569 25. Tag Bauna 

35 Damianou Damianus 569-605 18. Tag Bauna 

7 

36 ;Anactaciou Anastasius 605-616 22. Tag Kiyahk 

37 An;dronikou Andronikus  616-623 8. Tag Tubah 

38 Beni;amin (1) Benjamin I. 623-662 8. Tag Tubah 

39 ;Agayou Agatho 662-681 16. Tag Babah 

40 Iwannou (3) Johannes III. 681-689 1. Tag Kiyahk 

41 ;Icaak Isaak  690-692 9. Tag Hator 

42 Cumewn (1) Simeon I. 692-700 24. Tag Abib 

8 

43 Alexan;drou (2) Alexanderus 
II. 704-729 

7. Tag Amschir 

44 Kocma (1) Kosma I. 729-730 30. Tag Bauna 

45 Ye;odwrou (1) Theodorus I. 730-742 7. Tag Amschir 

46 <a/l (1) Khail I. 743-767 16. Tag Baramhat 

47 M/na (1) Mina I. 767-776 30. Tag Tubah 

48 Iwannou (4) Johannes IV. 777-799 16. Tag Tubah 

9 

49 Markou (2) Markus II. 799-819 22. Tag Baramuda 

50 Iakwbou Jakobus 819-830 14. Tag Amschir 

51 Cumewn (1) Simeon II. 830-831 3. Tag Babah 

52 Iwc/v (1) Josab I. 831-849 23. Tag Babah 
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53 <a/l (2) Khail II. 849-851 22. Tag Baramuda 

54 Kocma (2) Kosma II. 851-858 21. Tag Hator 

55 Cenouuyiou (1) Schenouda I. 859-880 24. Tag Baramuda 

56 Mi,a/l (1) Khail III.  880-907 20. Tag Baramhat 

10 

57 Gabri/l (1) Gabriel I. 909-920 21. Tag Amschir 

58 Kocma (3) Kosma III. 920-932 3. Tag Baramhat 

59 Makariou (1) Makarius I. 932-952 24. Tag Baramhat 

60 Ye;ovilou (2) Theophilus II. 952-956 
  

61 M/na (2) Mina II. 956-974 16. Tag Hator 

62 Abraam Abraam, Sohn 
des Zaraa 975-979 

6. Tag Kiyahk 

63 Viloyeou Philotheus 979-1003   

11 

64 Za,ariac Zacharias  1004-1032 13. Tag Hator 

65 Cenouuyiou (2) Schenouda II. 1032-1046   

66 ;<rictodoulou Christodolus 1046-1077 14. Tag Kiyahk 

67 Kurillou (2) Kyrillus II. 1078-1092 12. Tag Bauna 

68 Mi,a/l (1) Michael I.  1092-1102 30. Tag Baschans 

12 

69 Makariou (2) Makarius II. 1102-1128 4. Tag Tut 

70 Gabri/l (2) Gabriel II.  1131-1145 10. Tag Baramuda 

71 Mi,a/l (2) Michael II. 1145-1146 3. Tag Baramuda 

72 Iwannou (5) Johannes V. 1147-1166 4. Tag Baschans 

73 Markou (3) Markus III. 1166-1189 6. Tag Tubah 

74 Iwannou (6) Johannes VI. 1189-1216 11. Tag Tubah 

13 

75 Kurillou (3) Kyrillus III. 1235-1243   

76 ;Ayanaciou (3) Athanasius III.  1250-1261 1. Tag Kiyahk 

77 Gabri/l (3) Gabriel III.  1268-1271 6. Tag Tubah 

78 Iwannou (7) Johannes VII.  1271-1293 26. Tag Baramuda 

79 Ye;odociou (2) Theodosius II. 1294-1300 5. Tag Tubah 

14 

80 Iwannou (8) Johannes VIII. 1300-1320 4. Tag Bauna 

81 Iwannou ( y ¿) Johannes IX.  1320-1327 2. Tag Baramuda 

82 Beni;amin (2) Benjamin II. 1327-1339 11. Tag Tubah 

83 Petrou (5) Petrus V. 1340-1348 14. Tag Abib 

84 Markou (4) Markus IV. 1348-1363 6. Tag Amschir 

85 Iwannou (0) Johannes X. 1363-1369 19. Tag Abib 

86 Gabri/l (4) Gabriel IV. 1370-1378 3. Tag Baschans 
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87 Matyeou (1) Matthäus I.  1378-1408 5. Tag Tubah 

15 

88 Gabri/l (5) Gabriel V. 1409-1427 8. Tag Tubah 

89 Iwannou (01) Johannes XI. 1427-1452 9. Tag Baschans 

90 Matyeou (2) Matthäus II.  1452-1465 13. Tag Tut 

91 Gabri/l (6) Gabriel VI. 1466-1474 19. Tag Kiyahk 

92 Mi,a/l (3) Michael III. 1477-1478 16. Tag Amschir 

93 Iwannou (02) Johannes XII. 1480-1483 7. Tag Tut 

94 Iwannou (03) Johannes XIII. 1484-1524 11. Tag Amschir 

16 

95 Gabri/l (7) Gabriel VII. 1525-1568 29. Tag Babah 

96 Iwannou (04) Johannes XIV. 1571-1586 3. Tag Kleiner Monat 

97 Gabri/l (8) Gabriel VIII. 1587-1603 9. Tag Baschans 

17 

98 Markou (5) Markus V. 1603-1619 1. Tag Tut 

99 Iwannou (05) Johannes XV. 1619-1629 5. Tag Kleiner Monat 

100 Matyeou (3) Matthäus III.  1631-1646 25. Tag Baramhat 

101 Markou (6) Markus VI.  1646-1656 15. Tag Baramuda 

102 Matyeou (4) Matthäus IV. 1666-1675 16. Tag Misra 

103 Iwannou (06) Johannes XVI. 1676-1718 10. Tag Bauna 

18 

104 Petrou (6) Petrus VI.  1718-1726 26. Tag Baramhat 

105 Iwannou (07) Johannes 
XVII.  1727-1745 

13. Tag Baramuda 

106 Markou (7) Markus VII.  1745-1769 12. Tag Baschans 

107 Iwannou (08) Johannes 
XVIII.  1769-1796 

2. Tag Bauna 

108 Markou (8) Markus VIII. 1796-1809 13. Tag Kiyahk 

19 

109 Petrou (7) Petrus VII.  1809-1852 28. Tag Baramhat 

110 Kurillou (4) Kyrillus IV. 1854-1861 23. Tag Tubah 

111 D/m/triou (2) Dimitrius II. 1862-1871   

112 Kurillou (5) Kyrillus V. 1874-1927 1. Tag Misra 

20 

113 Iwannou (0y¿) Johannes XIX. 1929-1942 14. Tag Bauna 

114 Makariou (3) Makarius III. 1944-1945 25. Tag Misra 

115 Iwc/v (2) Josab II. 1946-1956   

116 Kurillou (6) Kyrillus VI. 1959-1971 30.Tag Amschir 

117 Senouda (3) Schenouda III. 1971-2012   

21 118 Tawadroc (2) Tawadros II. 2012   
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 7.4. Kürzel der Bibelbücher  

 
 Anbei eine Auflistung der Kürzel 1787 der Bibelbücher: 
 AT / Altes Testament (siehe folgende Seite: NT) 
Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
1 1.Mose / Genesis Gen 50  تكوين 
2 2.Mose / Exodus Ex 40  الخروج 
3 3.Mose / Levitikus Lev 27  لاويين 
4 4.Mose / Numeri Num 36  العدد 
5 5.Mose / Deuteronium Deut 34  تثنية 
6 Josua, (Sohn des Nave) Jos 24  يشوع 
7 Richter Ri 21  القضاة 
8 Rut Rut 4  راعوث 
9 1.Samuel 1.Sam 31 1  صموئيل  
10 2.Samuel 2.Sam 24 2  صموئيل  
11 1.Könige 1.Kön 22 1  ملوك  
12 2.Könige 2.Kön 25 2  ملوك  
13 1.Chronik 1.Chr 29 1  أخبار  
14 2.Chronik 2.Chr 36 2  أخبار  
15 Esra Esra 10  عزرا 
16 Nehemia Neh 13  نحميا 
17 Tobit Tob 14  طوبيا 
18 Judit Jdt 16  يهوديت 
19 Ester Est 10  استير 
20 1.Makkabäer 1.Makk 16 1  المكابيين  
21 2.Makkabäer 2.Makk 15 2  المكابيين  
22 Ijob (Hiob / Job)  Ijob 42  أيوب 
23 Psalmen Ps 151  مزامير 
24 Sprichwörter (Salomos) Spr 31  أمثال 
25 Kohelet/Prediger Koh / Pred 12  جامعة 
26 Hoheslied Salomos Hld 8 نشيد الأنشاد 
27 Weisheit Salomos Weish 19 الحكمة 
28 Jesus Sirach Sir 52  يشوع بن سيراخ 
29 Jesaja Jes 66 اشعياء 
30 Jeremia Jer 52  ارميا 
31 Jeremias Klagelieder Klgl 5  مراثي 
32 Ezechiel Ez 48  حزقيال 
33 Baruch Bar 6  باروخ 
34 Daniel Dan 14 دانيال 
35 Hosea Hos 14  هوشع 

 
1787 Siehe: https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_biblischer_B%C3%BCcher  
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Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
36 Joel Joel 4  يوئيل 
37 Amos Am 9  عاموس 
38 Obadja Obd 1  عوبديا 
39 Jona Jona 4  يونان 
40 Micha  Mi 7 ميخا 
41 Nahum Nah 3 ناحوم 
42 Habakuk Hab 3  حبقوق 
43 Zefanja Zef 3 صفنيا 
44 Haggai Hag 2  حجي 
45 Sacharja Sach 14  زكريا 
46 Maleachi Mal 3  ملاخي 
 

 NT / Neues Testament 
Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
1 Matthäus Mt 28  متى 
2 Markus Mk 16  مرقس 
3 Lukas Lk 24 لوقا 
4 Johannes Joh 21  يوحنا 
5 Apostelgeschichte Apg 28 أعمال الرسل 
6 Römer Röm 16  رومية 
7 1.Korinther 1.Kor 16 1  كورنثوس  
8 2.Korinther 2.Kor 13 2  كورنثوس  
9 Galater Gal 6  غلاطية 
10 Epheser Eph 6 أفسس 
11 Philipper Phil 4  فيليبي 
12 Kolosser Kol 4  كولوسي 
13 1.Thessalonicher 1.Thess 5 1  تسالونيكي  
14 2.Thessalonicher 2.Thess 3 2  تسالونيكي  
15 1.Timotheus 1.Tim 6 1  تيموثاوس  
16 2.Timotheus 2.Tim 4 2  تيموثاوس  
17 Titus Tit 3  تيطس 
18 Philemon Phlm 1  فليمون 
19 Hebräer Hebr 13  العبرانيين 
20 Jakobus Jak 5  يعقوب 
21 1.Petrus 1.Petr 5 1  بطرس  
22 2.Petrus 2.Petr 3 2  بطرس  
23 1.Johannes 1.Joh 5 1  يوحنا  
24 2.Johannes 2.Joh 1 2  يوحنا  
25 3.Johannes 3.Joh 1 3  يوحنا  
26 Judas Jud 1  يهوذا 
27 Offenbarung Offb 22  رؤيا 
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 7.5. Die koptische Sprache  

7.5.1.Die Herkunft des Wortes “koptisch“ 
 
Die Wörter “Kopten, koptisch, ...“  genau so wie die Wörter “Ägypten, 
Ägyptisch, ...“  stammen vom altägyptischen Wort für Ägypten “Het-Ka-Ptah“ 
ab. Das Wort bedeutet: „Das Haus des Geistes von Ptah“. Deshalb, ist das Wort 
Kopten und Ägypter sprachlich ein und das gleiche Wort. 

7.5.2. Die griechischen Wörter in der koptisch-orthodoxen Liturgie und in 
der koptischen Sprache im Allgemeinen 

 
In den ersten frühen Jahrhunderten des Christentums in Ägypten war die 
griechische Sprache die kulturelle Sprache der Welt, ungefähr wie zu heutigen 
Zeiten die englische Sprache. Als der heilige Markus nach Ägypten kam und 
seine Mission startete, war Griechisch die Sprache, die er benutzte und es war 
die Sprache der Liturgie, die er an seine Nachfolger weitergab. Als die Liturgie 
später aus dem Griechischen ins Ägyptische übersetzt wurde, hat die Kirche 
manche griechischen Wörter und Ausdrücke beibehalten, da die Bedeutung 
dieser Wörter den Kopten sehr vertraut war. Jedoch ist es wichtig daran zu 
denken, dass die Mehrzahl der Liturgietexte und Gesänge in Koptisch sind und 
der Rest in Griechisch. Es folgen einige Beispiele der Wörter, die griechischer 
Herkunft sind, aber in unserer Liturgie benutzt werden. 
 

1. Wörter griechischer Herkunft, die in der koptisch-orthodoxen Kirche sowie in 
anderen Kirchen benutzt werden. 

 
Griechisch Aussprach

e 
Bedeutun

g 
Griechisch Aussprache Bedeutun

g 
;apoctoloc apos-tolos Apostel diakon Diakon Diakon 

Anamnece Anam-nese Erinnerung Epiklece Epiklese 

Wandlung, 
Herbeirufen 
des Heiligen 
Geistes 

acpacmoc As-pas-
mus 

Aspasmus 
/ Kuss 

kayolik/ katholikie katholisch 

aggeloc Angelos Engel oryodoxoc orthodoxos orthodox 

;agioc agios heilig cabawy sabaooth 
Heerschar
en 

pimonogen/c pi-mono-
genies 

Ein-
geboren, 
Einzig, 

\]metanoi;a Ti-metanoia 
Metania, 
sich 
verbeugen 
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2. Griechische Wörter die manchmal benutzt werden, aber zu denen es auch 
Äquivalente koptische Wörter gibt : 

 

 
3. Traditionsgemäß, gibt es Hymnen, die in Griechisch gesungen werden: 

doxa Patri zoxa Patri 

>>Agioc oYeoc Agios o Theos 

; <rictoc ;anect/ eChris-tos anestie 
 

4. Aber die Mehrzahl der kirchlichen Hymnen werden in koptisch gesungen 

qen ;fran khen efran 

;pouro epouro 

tai souri tai-shouri 
  

7.5.3. Die koptischen Zahlen 
 

Einser Zehner Hunderter Tausender Zehntausender 

1 1 ou
ai 10 l m/t 100 r ö— se 100

0 
1 ö—so 10000 i 

m/t 
so 

2 2 ;cn
a´u 20 k jou

t 200 c ;ß`cna´u se 200
0 

2 ;cnau 
so 20000 k 

jout 
so 

3 3 so
mt 30 l map 300 t ö—somt se 300 3 ö—somt 

so 30000 l map 
so 

einzig-
geboren  

pipac,a Pi-pascha 
Pas‘cha / 
Karwoche 

Panto-
kratwr Pantokratoor 

Pantokra-
tor / 
Allmäch-
tiger 

piparakl/t
on 

Pi-
paraklieton 

Paraklet / 
Tröster 

   

marturoc marteros Märtyrer    

griechisches 
Wort 

Aussprache 
koptisches 
Äquivalent 

Aussprache Bedeutung 

Y>eoc Theos ;Vnou] eFnoutie Gott 
>>ye;otokoc theotokos macnou] masnouti Mutter Gottes 
agioc agios v/;eyouab (fie-eth)ouab Heiliger 
;agi;a agia y/;eyouab (thie-eth)ouab Heilige 
eu,/ Efkie sl/l eschliel Gebet 
;anect/ anes-tie Aftwnf aftoonf auferstanden 
;al/ywc aliethoos qen oumeym/i khen 

oumethmie 
in Wahrheit 
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0 

4 4 ;ft
ou 40 m ;hme 400 u ;ftou se 400

0 
4 ;ßüüß´´üöä°`ftou 

so 40000 m 
;hme 
so 

5 5 ;tio
u 50 n tebi 500 v ;tiou se 500

0 
5 ;tiou 

so 50000 n 
tebi 
so 

6 6 coo
u 60 x ce 600 , coou se 600

0 
6 coou 

so 60000 x 
ce so 

7 7 sa
sf 70 o ;sbe 700 ' sasf se 700

0 
7 sasf 

so 70000 o 
;sbe 
so 

8 8 ;sm
/n 80 p qam

ne 800 w ‘’`sm/n se 800
0 

8 ;sm/n 
so 80000 p 

qamn
e so 

9 9 'i
t 90 f pict

au 900 s 'it se 900
0 

9 'it 
so 90000 f 

pict
au 
so 

7.5.3.1. Maskuline und feminine Zahlen 
 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

m ouai ;`cnau somt ;fto
u 

;`tio
u coou sasf ;sm/n 'it 

m
/
t 

f ou;i ;cnou
] som] ;`fte ;`tie co sasfi ;sm/ni 'i] 

m
/
] 

 

7.5.3.2. Koptische Tage 
Nijinswt ;nte ni;ehoou ;mpiansasf 
 

Die 
Woche 

Sonntag Montag Dienstag 
Mittwo

ch 
Donnersta

g 
Freitag 

Sams
tag 

piansa
sf piouai pi;cnau pisomt pi;ftou pi;tiou picoou pisa

sf 
 

7.5.3.3. Zahlenordnung 
 

 der / die Erste 
der / die 
Zweite 

der / die Dritte der / die ... der / die Letzte 

m pi\houit pimah;cnau pimahsomt pimah\ ... piqa;e 
f ]houi] ]mah;cnou] ]mahsom] ]mah... ]qa;e 
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 7.6. Das koptische Alphabet  

 

Das koptische Alphabet 1788 besteht aus 32 Buchstaben.  
 Die ersten 25 Buchstaben sind dem altgriechischen Alphabet entnommen.  
 Die letzten sieben Buchstaben im koptischen Alphabet sind der altägyptisch- 

demotischen Schrift entnommen.  
 

Nr Buchstabe Groß Klein Heiliger 
(Koptisch) 

Heiliger 
(Deutsch) 

1 Alpha A a Antwnioc Antonius 

2 Wieta B b Biktwr Viktor 

3 Gamma G g Gabri/l Gabriel 

4 Delta D d Dani/l Daniel 

5 Ei E e Evrem Ephräm 

6 Sou 6 6 - - 

7 Zieta Z z - - 

8 Ieta ? / ?cidwroc Isidorus 

9 Thieta Y y Ye;odwroc Theodorus 

10 Jota I i Iwann/c Johannes 

11 Kappa K k Kurilloc Kyrillus 

12 Loula L l Leontioc Leontius 

13 Mie M m Mari;a Maria 

14 Nie N n Nikod/moc Nikodemus 

15 eXi X x Xeni Xeni 

16 O O o - - 

17 Pie P p Paule Paul 

18 Ro R r Rava/l Raphael 

19 Siema C c ;Ctevanoc Stephanus 

20 Taw T t Teji Tegi 

21 Epsilion U u - - 

22 Fie V v Vilopat/r Philopater 

23 Kie < , <aroc Karos 

24 Epsie " ' "ate Psade 

 
1788 Koptologie / Ägyptologie Studium an den deutschen Universitäten: Berlin, GAU Göttingen, IÄK Münster, 
LMU München, Marburg und Thübingen: http://www.uni-muenster.de/IAEK/inst-D/index.html 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 6. Das koptische Alphabet 

 646 

25 Oo W w - - 

26 Schai S s Senou] Schnouda 

27 Fai F f - - 

28 Khai Q q - - 

29 Hori H h ;apa Hwr Apahoor 

30 Ġanġa J j - - 

31 Tschima { [ - - 

32 Ti } ] - - 

 
 Der Schrägstrich/ Ġenkem über den ersten Buchstaben der Substantive wird 

„e“ ausgesprochen.  
 

 Vor den folgenden Buchstaben darf kein Schrägstrich/ Ġenkem stehen: 
 

B D 6 Z L R \} " X 
 

 Die Groß- und Kleinbuchstaben sind in der koptischen Sprache identisch 
außer:  

 

A M N T U Q \} 
a m n t u q ] 

 

 Man kann die koptischen Buchstaben in drei Gruppen ordnen: 
1) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen und in der 

Aussprache 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 A a 

 am Anfang des 
Wortes wird es 
betont  

 mitten im Wort wird 
es lang 
ausgesprochen. 

;alou Junge 

ajp Stunde 

sai Fest 

bal Auge 

2 E e E 
enkot schlafen 

qen in 

3 Z z Z (ز) anz/b Schule 

4 I i I iwt Vater 
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iom Meer 

iaro Fluss 

5 K k K 
kas Stift 

kahi Erde 

6 M m M 
menre Mögen 

mau Mutter 

7 N n N 
nofri Hallo 

nah] Glaube 

8 O o O 
ouom Essen 

onq Leben 

 
2) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen 

 
Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 

Koptisch 
Beispiel 
Deutsch  

1 B b 

W: Am Anfang des 
Wortes  und  wenn 

der nächste Buchstabe 
ein Vokal ist. 

beri Neu 

bert Blume 

niben Jede -r, -n, -s 

nobi Sünde 

B: 
 am Ende des 

Wortes 
 Wenn der nächste 

Buchstabe 
Konsonant ist 

 Bei 
Personennamen 

t/b Meister 

n/b Finger 

ouab Heilig 

twbh Bittet 

Iakwb Jakob 

2 < , 

K: bei koptischen 
Wörtern 

,/mi Ägypten 

;,rwm Feuer 

Sch: Wenn  
, + [ e , i  ,/ , u] 

,ere Segne 

ar,/ Oberste 

Kh: bei griech. 
Wörtern und wenn 

, + [ a  ,w , o ] 

mona,oc Mönch 

,oroc Reihe 

Pi;,rictoc Christus 
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Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

3 C c 

S (ص):  

Wenn c + [ a  ,w , o ] 

bei koptischen 
Wörtern 

caji Sprechen 

cwma Leib 

con Bruder 

Z (ز) 
bei griechischen 

Wörtern wenn c + m 

placma Geschöpf 

piracmoc Versuchung 

S (س): 
bei allen anderen 

;cqai schreiben 

;cmou Segen 

4 R r R: immer 
rwmpi Jahr 

rwmi Mann 

5 T t 

T (ط): 

wenn t + [ a  ,w , o ] 

toubo Reinheit 

totc Stuhl 

tai;o Ruhm 

D (د):bei griechischen 
Wörtern n + t entol/ Gebot 

T (ت) : bei allen anderen tebt Fisch 

6 ? / I I: immer 

/i Haus 

/ji Wein 

h/t Herz 

;sv/r Freund 

7 W w Oo: immer 
wik Brot 

jwm Buch 
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3) mit lateinischen Buchstaben nicht identisch 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 G g 

G: wenn  g   vor    
e , i, / ,u steht 

agioc Heilig 

Georgeoc Georg 

Gh: 
wenn  g   vor   o, w, a 
steht (wie 'gr' beim 
gurgeln) 

agapi Liebe 

agora Markt 

gamoc Ehe 

gnwcic Wissen 

Ng: bei doppeltem  g 
aggeloc Engel 

euaggelion Evangelium 

N:  
wenn  g   vor  x, k, ,   

eg,oc Lanze 

egkratia Askese 

cvigx Sphinx 

2 D d 
D: bei allen Namen Dauid David 

TH (ذ): alles außer 
Namen 

diakon Diakon 

doxa Ehre 

3 Y y 

T: wenn 

`̀c ,  `s vor y steht 

proceuxacye Betet 

;sy/n Hemd 

TH (ث): bei allen 
anderen Buchstaben 

ywn Wo 

;nyok Du 

4 P p P immer 
paryenoc Jungfrau 

polic Stadt 

5 U u 

Ou: bei ou I/couc Jesus 

V:  
wenn  [ a,e,h,i,w] + u mau Mutter 

Y: wenn  [alle 
anderen] + u 

Nur bei griechischen 
Wörtern ! 

Kurilloc Kyrillus 

6 J j J (Englisch): 
wenn  j + [e  , i , /] 

jerjer spielen 

jimi finden 
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G: bei allen anderen 
Buchstaben jaji Feind 

7 X x X: immer 
lix Vorhang 

carx Körper / Leib 

8 \{ [ Tsch: immer 

[oic Herr 

[rompi Taube 

[wm Garten 

9 L l L: immer 
laoc Volk 

lac Zunge 

10 H h H: immer 

hemci sitzen 

;hmot Gnade 

rouhi Abend 

hikwn Ikone 

;chimi Frau 

11 F f F: immer ;cnof Blut 

12 Q q Kh (خ): immer 
qotqet Prüfung 

qello Älteste 

13 S s Sch: immer 

;sl/l beten 

nofri sai Fröhliches 
Fest 

se ;nrpmpi Weiter so 100 
Jahre 

14 "   ' Psi: immer 'almoc Psalm 

15 }ööü´ß   ] Ti: immer 
]nou jetzt 

cw] erlösen 

16 V v F: immer 
vorsi Tisch 

avot Glas 
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 Abkürzungen (Nomina Sacra1789) 
 

Die koptische Schrift macht Gebrauch von abgekürzten Formen bestimmter 
heiliger Wörter.  Diese Praxis wurde von der jüdischen Tradition 
übernommen. Hier die wichtigsten, die auch in diesem Buch verwendet 
werden: 

 
Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 All/loui;a Al÷l÷ Halleluja 

2 ;eyouab e÷y÷u÷ Heilig 

3 Ieroucal/m Il/÷m÷ Jerusalem 

4 I/couc I/c÷ Jesus 

5 Kuri;e ;ele;/con k÷e÷ Herr erbarme dich 

6 Pen[oic pen_ Unser Herr 

7 Pa[oic pa_ Mein Herr 

8 Pi;,rictoc P,÷c÷ Christus 

9 Pi;pneuma pipna÷    Geist 

10 Pencwt/r penc÷w÷r÷ Unser Erlöser 

11 Pacwt/r pac÷w÷r÷ Mein Erlöser 

12 marturoc = Märtyrer 
 
 

 Auf die Verwendung der folgenden Abkürzungen wurde verzichtet 
 

Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 Yeoc y÷c÷ Gott (griechisch) 

2 ;Vnou] V] Gott (koptisch) 

3 Uioc u÷c÷ Sohn (griechisch) 
 
 
 
 
 

 
1789 Nomina sacra beschreibt die Tradition, verschiedene oft vorkommende heilige Namen oder Titel in den 
frühen griechischen Heiligen Schriften abgekürzt zu schreiben. Die Zusammenziehungen wurden durch einen 
Überstrich gekennzeichnet. 
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 7.7. Die Bücher der koptisch-
orthodoxen Kirche 

 Nijom ;nte piervei  

7.7.1. Die Bibel 
Die Bibel ist das erste und das wichtigste Buch im Christentum. Sie ist das Wort 
Gottes, das tägliche Brot des Geistes eines Christen. Die Väter der koptisch-
orthodoxen Kirche begründeten ihre Kirchentraditionen immer mit der 
jeweiligen Grundlage dafür in der Bibel. 
 
Die Heilige Schrift ist die Basis des kirchlichen Glaubens, der Sakramente und 
des Gottesdienstes. Sie alle sind aus ihr entnommen. So z.B. die Wichtigkeit der 
Taufe: „Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, kann er nicht in 
das Reich Gottes kommen“ (Joh 3, 5). 
 
Der Spruch über den Heiligen Geist aus dem Glaubensbekenntnis „der aus dem 
Vater hervorgeht“ stammt von dem Bibelvers: „Wenn aber der Beistand kommt, 
den ich euch vom Vater aus senden werde, der Geist der Wahrheit, der vom 
Vater ausgeht, dann wird er Zeugnis für mich ablegen“ (Joh 15, 26). 

7.7.2. „Euchologion“,  Liturgiebuch 
Euchologion (arabisch: Kholagy) nennt man das liturgische Buch, das sämtliche 
oder einen Teil jener Gebete umfasst, die während der Liturgie gesungen oder 
gesprochen werden. Das Euchologium enthält also den Text der jeweiligen 
Liturgie: Basilius, Gregorius oder Kyrillusliturgie. Es gibt viele Bücher, die vor 
allem den Text der Basilius- und Gregoriusliturgie enthalten. Es gibt Ausgaben, 
in denen noch andere kirchliche Gebete, besonders der Ritus zur Spendung der 
Sakramente enthalte sind. Speziell für Diakone gibt es das Buch für den 
Diakondienst (auch Diakonikon genannt), welches alle Hymnen, also auch die 
für besondere Anlässe, Feste und Fastentage enthält. 

7.7.3. Agpeya 
Die Agpeya ist das koptische Stundengebetsbuch. Agp ist ein koptisches Wort 
und bedeutet Stunde; „eya“ ist eine arabische Endung. Das Buch ist eingeteilt in 
die folgenden sieben Gebetsstunden: 
 

Nr Gebetsstunden Tageszeiten 
1 Erste Stunde Morgengebet 
2 Dritte Stunde Vormittag 
3 Sechste Stunde Mittag 
4 Neunte Stunde Nachmittag 
5 Elfte Stunde Sonnenuntergang 
6 Zwölfte Stunde Nachtgebet 
7 Mitternachtsgebet Mitternachtsgebet 
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Die üblichen deutschsprachigen Psalmenausgaben in der Einheitsübersetzung 
folgen der hebräischen Zählweise. Die Agpeya folgt der griechischen 
Einteilung. Die Reihenfolge der einzelnen Psalme ist dieselbe. Es wird aber der 
Psalm 9 und 10, sowie Psalm 114 und 115 der hebräischen Ausgaben im 
Griechischen als ein Psalm angesehen; umgekehrt teilt man im Griechischen die 
Psalmen 116 und 147 jeweils in zwei Psalme auf. So kommt es zu der 
unterschiedlichen Zählweise. 

Hebräische Tradition 
(Einheitsübersetzung) 

Griechisch/ Lateinische 
Tradition (Septuaginta) 

Ps  1-8 Ps 1-8 
Ps 9-10 Ps 9 
Ps 11-113 Ps 10-112 
Ps 114-115 Ps 113 
Ps 116, 1-9 Ps 114 
Ps 116, 10-19 Ps 115 
Ps 117-146 Ps 116-145 
Ps 147, 1-11 Ps 146 
Ps 147, 12-20 Ps 147 
Ps 148-150 Ps 148-150 

7.7.4. Psalmodie 
Die Psalmodie ist das Buch der Lobpreisung. Der Name stammt vom koptischen 
Wort "alm, welches Psalm bedeutet. Eine Lobpreisung oder ein Loblied ist ein 
kirchliches Lied, das zu Ehren Gottes gesungen wird. Das Preisen und Loben 
des Herrn ist die höchste Form des Gebets. Die Psalmodie besteht aus: 
 
 den vier bekannten Lobgesängen (Hoosen) 

Das Wort wird vom koptischen Wort hwc abgeleitet und bedeutet loben bzw. 
lobpreisen. Sie sind die bekanntesten Lobgesänge in der koptisch-orthodoxen 
Kirche. Es gibt vier Hoosen, die Lobpreisungen aus dem Alten Testament 
zitieren, in denen Gott dafür gelobt wird, dass er den Menschen in seiner Not 
immer wieder rettet. Dazu gehören: 

 Erläuterungen (Lobsch) 
koptisch und bedeutet „Erläuterung“. Es gibt zwei Lobschen in der 
Mitternachtslobpreisung. Eines nach dem ersten und ein anderes nach dem 
zweiten Hoos. 

 Psalien 
Eine Psalie ist eine rhythmische Hymne. Für jeden Tag gibt es verschiedene 
Psalien. Sie geben ein bemerkenswertes und ganz ursprüngliches Zeugnis 
von der Anbetung des Herrn Jesus. Sie wenden sich unmittelbar an den Herrn 
Jesus, um seine Hilfe und Barmherzigkeit zu erbitten oder auch, um ein Lob 
an ihn zu richten. Es sind immer ziemlich kurze Formeln, die seinen heiligen 
Namen wiederholen. 
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Die koptischen Schlüsselwörter der Psalmodie 

 Doxologien 
griechisch und bedeutet „Verherrlichung“. Es gibt Doxologien für den Herrn, 
die Engel, die Heiligen und die Feste. 

 Theotokien 
Theotokie stammt vom griechischen Wort Theotokos ab, das übersetzt 
„Mutter Gottes“ heißt. Denn die meisten dienen der Verehrung Mariens. Für 
jeden Tag gibt es eine andere Theotokie. Sie drücken mit einem 
unglaublichen Reichtum an Bildern, vor allem aus dem Alten Testament, die 
vielfältigen Züge des Glaubens der koptisch-orthodoxen Kirche an ihren 
Herrn Jesus Christus, das menschgewordene Wort Gottes, wie auch die 
Verehrung Mariens aus. Das Offizium endet mit einer Bitte an den 
Schutzengel der Nacht, er möge den verrichteten Lobgesang zum Himmel 
tragen. 

Es gibt zwei verschiedene koptisch-orthodoxe Psalmodien: 
 Jährliche Psalmodie:Lobpreise, die während des Jahres gesungen werden. 
 Kiyahk Psalmodie: Lobpreise und Erläuterungen, die im Monat Kiyahk 

(Weihnachten) gesungen werden. 

Nr Deutsch Bedeutung Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Adam Es ist dem ersten Wort der 

Montag Theotokie 
entnommen: (Als Adam 
traurig war...  

Adam  آدام 

2 Die 
Doxologie 

Lobpreis, Gebet Doxologi;a   جَّة ل  ذ

3 Der Hoos Lied, Gesang, Lobpreis Pihwc   س  ه

4 Das 
Lobsch 

Erläuterung, Abschluss des 
kirchlichen Liedes 

Lwbs   ُل 
5 Die 

Psalmodie 

Gesangbuch, gesungene 
Psalmen. Ein liturgisches 
Buch, das die Gesamtheit der 
liturgischen Gesänge (Hoosen, 
Theotokien, Psalien und 
Doxologien) enthält 

"almwdi;a   دَّة ل  إ

6 Die Psalie Lied singen / mit den Fingern 
auf einem Saiteninstrument 
spielen. Lobgesänge an 
Christus und werden in kurzen 
Sätzen viele Male im Verlauf 
der ganzen Woche wiederholt 

"ali   الَّة  إ

7 Die 
Theotokie 

Die Theotokien sind Hymnen, 
die der heiligen Mutter Gottes, 
Jungfrau Maria gewidmet sind 

}ye;otoki;a Θεοτικο
ς 

ة  ت  ث

8 Watos Es ist dem ersten Wort der 
Donnerstag Theotokie 
entnommen: (Der Dornbusch, 
den Mose in der Wüste sah ..). 

Batoc   وا 
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7.7.5. Katameros 
„Katameros“ ist ein griechisches Wort. Das Wort Katameros bezeichnet in der 
koptisch-orthodoxen Kirche die 5 Bücherteile mit der Auswahl biblischer 
Lesungen, die entsprechend der Anlässe festgelegt wurden. Die 5 Katameros-
Teile sind: 
1. Teil 1: Sonntage und die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
2.  Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
3.  Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
4.  Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest. 
5.  Teil 5: Die 50 Tage nach dem Osterfest bis zum Pfingstfest. 
 
Der erste Teil der Katameros enthält die Zusammenstellung der Lesungen, die 
(außerhalb der Zeit des Großen Fastens, der Heiligen Woche und der fünfzig 
Tage nach Ostern) im koptisch-orthodoxen Kirchenjahr an Sonntagen zur Feier 
der Eucharistie gehören. Die gewöhnlichen Tage im gleichen Zeitraum des 
Kirchenjahres bilden den zweiten und den dritten Teil der Katameros. Diese 
Lesungen richten sich nach dem Heiligen des Tages. Eigene Katameros haben 
die Zeit des Großen Fastens (Teil 4), und der fünfzig Tage nach dem Osterfest 
(Teil 5). Sie umfassen neben den Lesungen für Sonntage auch die Lesungen für 
die gewöhnlichen Tage dieser Zeiten. 
Im ersten Teil der eucharistischen Feier in der koptisch-orthodoxen Kirche gibt 
es sehr viele Lesungen, weil dieser Teil den Taufbewerbern, den Katechumenen, 
früher zur Belehrung galt. Dieser Katechumenen Liturgie durften die 
Taufbewerber nämlich noch beiwohnen. An der eigentlichen Eucharistie 
nahmen dann nur getaufte Gläubige teil; die Katechumenen verließen den 
Kirchenraum, und die Türen wurden geschlossen. 
Alle Lesungen, vom Abendweihrauch an, sind auf ein geistiges oder 
theologisches Thema ausgerichtet, das auf den in der Kirche stattfindenden 
Anlass oder die Feier abgestimmt ist. 

7.7.6. Synaxarium 
Das Synaxarium enthält die Geschichten von Heiligen und Ereignissen geordnet 
nach Tagen. Seit dem apostolischen Zeitalter haben die Helden des Glaubens in 
der Kirche nie gefehlt. Ihr Leben ragte hervor, besonders in den ersten Epochen 
und im speziellen in den Unterdrückungsepochen. Hunderttausende von ihnen 
fanden den Märtyrertod, weil sie sich fest an ihren Gott hielten und ihren 
Glauben und die Kirche bis zum letzten Tropfen ihres Blutes verteidigten. Viele 
Menschen erneuern ihr Leben, wenn sie die Geschichten dieser Märtyrer und 
Heiligen lesen. Aus diesem Grund will die Kirche, dass an jedem Tag eine 
Geschichte aus dem Synaxarium vorgelesen wird. Es wird jeweils nach den 
Apostelbriefen daraus vorgelesen, damit die Leute ein Beispiel vor Augen haben 
und danach handeln. 
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 7.8. Die Sakramente  Nimuct/rion  

  
Die koptisch-orthodoxe Kirche kennt sieben Sakramente. Die ersten vier 
Sakramente sind eine Notwendigkeit für jeden Gläubiger. Ehe und Priesterweihe 
sind nötig für das Wachstum und den Dienst der Kirche. Die Sakramente sind 
Mysterien, himmlische Gaben und Quelle der Gnade für die Seelen. Durch 
Bischöfe und Priester sind sie zu erhalten. 

7.8.1. Die Taufe 
Sie ist das erste Sakrament und das Tor zu allen anderen Sakramenten. Die 
Taufe bedeutet Tod mit Christus und Auferstehung mit ihm (Röm 6). Wir 
werden im Namen der Dreifaltigkeit dreimal ins Wasser getaucht. Der Heilige 
Geist kommt herab auf das Taufwasser so, wie einst der Geist Gottes vor der 
Schöpfung über dem Wasser schwebte. Der alte Mensch wird im Taufbad 
begraben und der neue Mensch, das Ebenbild Gottes, wird heraussteigen. 
 

7.8.2. Die Firmung (Myronsalbung) 
„Myron“ ist griechisch und bedeutet Öl. Die Myronsalbung ist das zweite 
Mysterium, durch das der Heilige Geist auf den Getauften herabkommt. Das 
Herabkommen des Heiligen Geistes geschah in der ersten Kirche durch 
Handauflegung der Apostel. Als Ersatz dafür haben wir die Myronsalbung. Der 
Priester salbt den Täufling 36 Mal in Kreuzform zur Segnung und Versieglung 
seines Leibes mit einen himmlischem und unlösbaren Siegel. Das ist im 
orthodoxen Verständnis ein großer Schutz gegen alle Werke des Satans. 
 

7.8.3.  Das Sakrament der Buße, „die Beichte“ 
„Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt 
den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem 
ihr die Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert“ (Joh 20, 22-23). 
Der Mensch bekennt vor Gott seine Sünde in Gegenwart seiner Diener. Es 
gehen voraus: Reue, guter Vorsatz und der feste Glaube an die Gnade Christi. 
Die Beichte ist der vierte und letzte Schritt in diesem Sakrament. 
 

7.8.4.  Die Kommunion, „die Eucharistie“  
In diesem Sakrament empfangen wir den Leib unseres Herrn und trinken sein 
kostbares Blut in Form von Brot und Wein. Der Heilige Geist verwandelt das 
Brot und den Wein in den wahren Leib und das wahre Blut Christi; Beichte und 
Absolution vorher sind Vorschrift für den Empfang. 
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7.8.5. Das Sakrament der Krankensalbung 
„... und salbten viele Kranke mit Öl und heilten sie“ (Mk 6, 13).  „Ist einer von 
euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete 
über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige 
Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben“ (Jak 5, 14-15). 
Man sollte vor der Krankensalbung beichten, damit diese Salbung Wirkung hat. 
Es gibt sieben Gebete. In jedem Gebet wird der Name der Kranken erwähnt, 
dann wird er gesalbt. 
 

7.8.6.  Das Sakrament der Ehe 
Der Bräutigam und die Braut werden eins. Beide müssen Christen und 
Mitglieder der Kirche sein. Es darf kein Ehehindernis geben und die 
Eheschließung muß aus freiem Willen stattfinden. Einer verspricht dem anderen 
die Treue bis zum Tod.  
 

7.8.7.  Das Sakrament der Priesterweihe 
Unser Herr Jesus Christus hat 12 Apostel erwählt. Er gab ihnen die Macht, die 
Völker zu lehren und das Evangelium zu verkündigen. Die Apostel setzten in 
jeder Kirchengemeinde, die sie begründeten, Bischöfe, Priester und Diakone als 
ihre Vertreter ein. Priestertum ist eine Berufung von Gott. Die Weihe wird durch 
Handauflegung durch den Bischof gespendet. 
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 7.9. Die 13 koptischen 
Monate 

 Niabot ;nremen</mi  

  
Koptischer Name Ywout (Thoout) 
Heutige Aussprache Tut 
Herkunft Benannt nach dem Gott Tut oder Tuhout, der im Alten Ägypten 

Gott der Weisheit, Wissenschaft, Kunsterfindungen und der 
heiligen Mysterien war. 

Im Gregorianischen 
Kalender  

11. September – 10. Oktober 

Schaltjahr 12. September – 11. Oktober 
 
Koptischer Name Pa;opi (Paopi) 
Heutige Aussprache Babah 
Herkunft Benannt nach dem Gott Yee-Pee oder Ha-Pee, Gott des Nils, 

von Theben und auch Gott der Vegetation, da in diesem Monat 
die Erde durch die Vegetation grün wird. 

Im Gregorianischen 
Kalender 

11. Oktober - 9. November 

Schaltjahr 12. Oktober - 10. November 
 
Koptischer Name Aywr (Athoor) 
Heutige Aussprache Hator 
Herkunft Benannt nach Hathor, Göttin der Liebe und Schönheit. In 

diesem Monat wird die Erde in Ägypten grün und saftig. 
Im Gregorianischen Kalender 10. November - 9. Dezember 

Schaltjahr 11. November – 10. Dezember 
 
Koptischer Name <wiak (Koojak) 
Heutige Aussprache Kiyahk 
Herkunft Bennant nach Ka-Ha-Ka, Gott des Guten, dem ägyptischen Stier 

Apis 
Im Gregorianischen Kalender 10. Dezember – 8. Januar 
Schaltjahr 11. Dezember – 9. Januar 
 
Koptischer Name Twbi (Toowi) 
Heutige Aussprache Tubah 
Herkunft Benannt nach dem Gott Amso oder Khem, der eine Form des 

Gottes Amoun-Ru (Gott Thebens in Oberägypten.) ist. Er ist Gott 
des Wachstums der Natur, da in diesem Monat in Ägypten viel 
Regen fällt. 

Im Gregorianischen Kalender 9. Januar - 7. Februar 
Schaltjahr 10. Januar - 8. Februar 
 
Koptischer Name Mesir (Meschir) 
Heutige Aussprache Amschir 
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Herkunft 

Nach dem Geist der Winde benannt, da in diesem Monat Stürme 
und Winde wehen. In diesem Monat beginnt auch die 
Sommerhitze. 

Im Gregorianischen Kalender 8. Februar - 9. März 
Schaltjahr 9. Februar – 10. März 
 
Koptischer Name Vamenwy (Famenooth) , Paremhat (Paremhat) 
Heutige Aussprache Baramhat 
Herkunft Bennant nach dem Gott Mont, dem Gott des Krieges. Ausserdem 

sind die Temperaturen in diesem Monat sehr hoch, so dass die 
Ägypter diesen Monat auch Monat der Sonne nannten. 

Im Gregorianischen Kalender 10. März - 8. April 
 
Koptischer Name Varmouyi (Farmouthi) 
Heutige Aussprache Baramuda 
Herkunft Benannt nach Renno, Gott der heftigen Winde oder des Todes. 

Während diesem Monat endet die Vegetationszeit und die Erde 
wird trocken. 

Im Gregorianischen Kalender 9. April – 8. Mai 
 
Koptischer Name Paswnc (Paschoons) 
Heutige Aussprache Baschans 
Herkunft Benannt nach Khonso, Gott des Mondes. 
Im Gregorianischen Kalender 9. Mai – 7. Juni 
 
Koptischer Name Pa;wni (Paooni) 
Heutige Aussprache Ba’una 
Herkunft Nach Khenti benannt; Gott der Metalle. 
Im Gregorianischen Kalender 9. Juni – 7. Juli 
 
Koptischer Name Ep/p (Epiep) 
Heutige Aussprache Abib 
 Nach Api-Fee oder Abib benannt, der grossen Schlange, die 

Horus, der Sohn von Osirirs als Rache für seinen Vater tötete. 
Im Gregorianischen Kalender 8. Juli – 6. August 
 
Koptischer Name Mecwr/ (Mesoorie) 
Heutige Aussprache Misra 
Herkunft Nach der Geburt der Sonne oder was als „Sommer-Veränderung“ 

bekannt ist. 
Im Gregorianischen Kalender 7. August - 5. September 
 
Koptischer Name Pikouji ;n;abot (Pikouġi enawot) 
Heutige Aussprache Pikouġi enawot (Der Kleine Monat) / Nesii 
Herlunft Er ist 5 Tage lang und im Schaltjahr 6. 
  6. - 10. September 
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 7.10. Die koptischen Feste  Nisai  

  

7.11.1. Die 14 Feste des Herrn 
Die koptisch-orthodoxe Kirche feiert 14 Herrenfeste: 
 

 Die sieben großen 
Herrenfeste 

 Die sieben kleinen 
Herrenfeste 

1 Verkündigung 1 Beschneidung 
2 Geburt Christi / Weihnachtsfest 2 Christi Eintritt in den Tempel 
3 Taufe Christi, Epiphanias 3 Christi Einzug in Ägypten 
4 Palmsonntag 4 Das erste Wunder unseres 

Herrn bei der Hochzeit zu 
Kana 

5 Auferstehung / Osterfest 5 Die Verklärung Christi 
6 Himmelfahrt Christi 6 Donnerstag des Bundes / 

Gründonnerstag 
7 Pfingstfest 7 Thomassonntag 

 

7.10.2. Die monatlichen Feste 
 

12. jeden koptischen Monats Fest des Erzengels Michael 
21. jeden koptischen Monats Gedenken an die heilige Jungfrau Maria 

29. jeden koptischen Monats Gedenken an die Verkündigung, Geburt und 
die Auferstehung unseres Herrn Jesu Christi 

 

7.10.3. Die Feste der Heiligen 
 
Jede Heilige und jeder Heiliger der koptisch-orthodoxen Kirche hat mindestens 
ein Fest. Üblicherweise gedenkt man derer bzw. dessen Entschlafen oder 
Martyrium. Aber auch das Finden von Relikten, bestimmte Wunder, die der 
Heiligen bzw. dem Heiligen zugeschrieben werden, die Weihung einer Kirche 
auf den Namen des oder der Heiligen wird gefeiert. Die Heilige Jungfrau Maria 
hat zudem noch andere Feste. 
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7.10.3.1. Feste der heiligen Maria 
 

Die Kirche verehrt die heilige Maria als „Theotokos“, d.h. als Mutter 
Gottes (Lk 1, 35). Sie wird als vorbildliches Mitglied der Kirche und als die 
fürbittende Mutter im Namen ihrer geistigen Kinder betrachtet und daher über 
den himmlischen und irdischen Geschöpfen verherrlicht. Folglich lässt die 
Kirche nicht davon ab, sie zu glorifizieren und ihre Feste zu feiern, damit wir sie 
nachahmen und sie um Fürsprache bitten. Ihre wesentlichen Feste sind: 
 

Nr Das Marienfest Koptisches 
Datum 

Gregorian-
isches 
Datum 

1 Verkündigung der Geburt der heiligen 
Jungfrau Maria 

7.Misra 13.August 

2 Ihre Geburt von Anna und Joachim 1. Baschans 09. Mai 
3 Ihr Eintritt in den Tempel in 

Jerusalem 
3. Kiyahk 12. Dez 

4 Ihre Entschlafung / Heimgang zur 
seligen Ruhe 

21. Tubah 29. Jan  

5 Verkündigung den Jüngern Christi der 
Himmelfahrt des Leichnams der 
heiligen Maria 

16. Misra 22. Aug 

6 - Einweihung der ersten Kirche nach 
ihrem Namen in Philippi  
- Wunder: „Befreiung von eisernen 
Fesseln“ des heiligen Apostels 
Matthias durch die Fürsprache der 
heiligen Jungfrau Maria 

21.Bauna 28. Juni 

7 Ihre Erscheinung auf der Kirche in 
Zeitoun in Kairo, am 02.04.1968 

24. 
Baramhat 

02. April 

 

7.10.3.2.  Das Fest der Apostel 
 
Das Apostelfest ist das Fest des Martyriums der Apostel Petrus und 
Paulus. Dem Fest geht das Apostelfasten voraus, welches am Tag nach 
dem Pfingstfest beginnt.  
 
Bei diesem Fest wird die Liturgie zur Segnung des Wassers gebetet, in der 
der Priester die Füße des Volkes wäscht gedenkend an das, was der Herr 
für seine Jünger tat. Damit erinnert der Priester daran, dass er ein Diener 
des Volkes ist und nicht ein Mann der Obrigkeit. 
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7.10.3.3. Das Fest von Neujahr, „Neiruz“ 
 
Das Wort „Neiruz“ ist persisch und bedeutet „Anfang des Jahres“. Der 
ägyptische Kalender geht bis ins Jahr 4240 v.Chr. zurück. Zum Gedenken 
an die 800.000 Märtyrer, die unter Kaiser Diokletians Verfolgung 
gestorben sind, wurde die koptisch-orthodoxe Jahresrechnung mit dem 
Beginn seiner Herrschaft im Jahr 284 n.Chr. von neuem begonnen. Seine 
Herrschaft wird als goldene Ära betrachtet, da die Gläubigen ein wahres 
Zeugnis für Christus ablegten. 
 
Dieses Fest, mit seinen frohen Hymnen, wird bis zum Fest des Kreuzes 17 
Tage lang gefeiert. So verkündet die Kirche ihre Freude mit den 
Märtyrern durch das Tragen des Kreuzes unseres Herrn Jesus Christus. 
Das Leiden und Martyrium wurden durch das Kreuz in eine Quelle der 
Freude verwandelt. 

 

7.10.3.4.  Feste von Heiligen  
  

Fest des Erzengels Michael 
Fest des Erzengels Gabriel 
Fest des Erzengels Raphael 
Fest des Erzengels Suriel 
Fest der himmlischen Heerscharen 
Fest der 24 Priester 
Fest der Apostel 
Fest des heiligen Stephanus, der erste Märtyrer und erste Diakon 
Fest des heiligen Markus, der Evangelist 
Fest des heiligen Georg 
Fest des heiligen Theodorus, Sohn des Johannes aus Schotb 
Fest des heiligen Philopater Merkourius, genannt: Abu Sefen 
Fest des heiligen Mina, der Wundertäter 
Fest des heiligen Sergius und des heiligen Bachus 
Fest des heiligen Apanoub 
Fest der heiligen Marina 
Fest der heiligen Antonius und Paul 
Fest des heiligen Makarius, der Große 
Fest des heiligen Schenouda, der Archimandrit 
Fest des heiligen Pishoi 
Fest des heiligen Pachomius, Gründer des Koinobitentums 
Fest des heiligen Mose, der Dunkelhäutige 
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7.10.4. Jahreskalender mit den wichtigsten Festen (nicht bewegliche 
Festtage) 

 
 
11. oder 12. 
Sep 

01. Tut  Neiruz (Koptisches Neujahr) 

27. Sep 17. Tut  Das Fest des Kreuzes 
21. Nov  12. Hator  Fest des Erzengels Michael 
24. Nov 15. Hator Martyrium des heiligen Mina, der 

Wundertäter 
25. – 27. Nov 16. – 18. Hator  Fastenzeit der Versetzung des Mokattam-

Bergs 
28. Nov –  
6. Jan 

19. Hator –  
28. Kiyahk 

Fastenzeit vor dem Fest der Geburt Christi 

12. od 13. 
Dez  

03. Kiyahk Eintritt der Jungfrau Maria in den Tempel 

07. Jan  29. Kiyahk  Das Fest der Geburt Christi 
14. Jan 06. Tubah Beschneidung des Herrn 
19. Jan  11. Tubah Taufe des Herrn - Epiphanie 
21. oder 22. 
Jan  

13. Tubah Hochzeit zu Kana 

29. Jan  21. Tubah Entschlafen Mariens 
30. Jan 22. Tubah Fest des heiligen Antonius 
15. Feb 08. Amschir Eintritt Jesu in den Tempel 
19. März  10. Baramhat Erscheinen des Kreuzes 
02. Apr 24. Baramhat Erscheinen der Jungfrau Maria in El-

Zeitoun (Kairo) 
07. Apr 29. Baramhat Verkündigung 
01. Mai 23. Baramuda Fest des heiligen Georg 
08. Mai  30. Baramuda  Martyrium des heiligen Evangelisten 

Markus (68 n.Chr) 
 01. Juni  24. Baschans Einzug der Heiligen Familie in Ägypten 
19. Jun 12. Bauna  Fest des Erzengels Michael 
12. Jul 05. Abib  Fest der Apostel 
14. Jul  07. Abib  Fest des heiligen Schenouda 
15. Jul  08. Abib  Fest des heiligen Pischoi 
07. - 21. Aug 01. - 15. Misra Marienfastenzeit 
19. Aug  13. Misra Verklärung Jesu 
22. Aug 16. Misra  Erscheinung des Körpers der heiligen 

Jungfrau Maria den Jüngern und dessen 
Himmelfahrt. 
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19. Jun –  
19./20. Okt 

12. Bauna –  
9. Babah 

Gebet für die Gewässer 

20./21. Okt –  
18./19. Jan 

10. Babah –  
10. Tubah 

Gebet für die Saaten  

19./20. Jan –  
18. Jun 

11. Tubah –  
11. Bauna 

Gebet für das Wetter und die 
Früchte 

 

7.10.5. bewegliche Festtage 
 
Jona´s Fastenzeit 
Lazarus Samstag 
Der Einzug des Herrn in Jerusalem (Hosanna Sonntag / Palmsonntag) 
Die heilige große Fastenzeit vor dem Osterfest 
Die heilige Pas´cha-Woche - Donnerstag des Bundes und Karfreitag 
Das Fest der Auferstehung Christi 
Thomas Sonntag 
Himmelfahrt Christi 
Pfingstfest - Pentekost  
Apostelfasten 
Apostelfest / Fest des heiligen Petrus und des heiligen Paulus (Martyrium) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 11. Geistliche Anweisungen 

 665 

 7.11. Geistliche Anweisungen 
an die Diakone 

 Eybe nidi;akon  

  
1. Am Morgen nach dem Aufstehen beten 

 
„6 Du aber geh in deine Kammer, wenn du betest, und schließ die Tür zu; dann 
bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist. Dein Vater, der auch das 
Verborgene sieht, wird es dir vergelten. 7 Wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern 
wie die Heiden, die meinen, sie werden nur erhört, wenn sie viel Worte machen. 8 

Macht es nicht wie sie; denn euer Vater weiß, was ihr braucht, noch ehe ihr ihn 
bittet. 9 So sollt ihr beten: Unser Vater im Himmel, ...“ 

Matthäus 6,6-13 
 

2. Wenn du aus deinem Haus gehst und auf dem Weg zur Kirche bist, 
dann sprich die folgenden Psalmen: 
 
 Psalm 121 LXX [122] 

1 Ich freute mich über die, die zu mir sagten: 
Zum Haus des Herrn wollen wir gehen. 

2 Unsere Füße standen 
 in deinen Vorhöfen, Jerusalem. 
3 Jerusalem ist erbaut wie eine Stadt, 
 an der alle miteinander Anteil haben. 
4 Denn dort zogen die Stämme hinauf, 
 die Stämme des Herrn als Zeugnis für Israel, 
 um den Namen des Herrn zu preisen, 
5 weil dort Throne zum Gericht standen, 
 Throne auf dem Haus Davids. 
6 Bittet doch für das, was Jerusalem Frieden bringt, 

und Wohlergehen werde denen zuteil,  
die dich lieben. 

7 Friede werde doch durch deine Macht 
 und Wohlergehen in deinen Turmfestungen. 
8 Um meiner Geschwister willen und meiner Nächsten 
 sprach ich nun vom Frieden bei dir. 
9 Um des Hauses des Herrn, unseres Gottes, willen 
 suchte ich eifrig Gutes für dich. Halleluja. 

 
 Psalm 26 LXX [27], 4-5 

4 Eine Bitte erbat ich vom Herrn,  
die will ich eifrig suchen:  
dass ich wohne im Hause des Herrn alle Tage 
meines Lebens, dass ich schaue die Wonne des 
Herrn und seinen Tempel betrachte. 

5 Denn er verbarg mich im Zelt am Tag meines 
Unglücks; er schützte mich im Verborgenen seines Zeltes, auf einem Felsen 
erhöhte er mich. 
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  Psalm 64 LXX [65], 5 
5 Selig der, den du erwählt und angenommen hast; 

er wird wohnen in deinen Vorhöfen. 
Wir werden erfüllt werden mit den Gütern deines Hauses; 
heilig ist dein Tempel, wunderbar in Gerechtigkeit. 

 
 

3. Glaube beim Eintreten in die Kirche, du würdest den Himmel betreten, 
um vor Gott, dem Allmächtigen, zwischen den Engeln und all den 
Heiligen zu stehen. 
 

4. Wenn du in die Kirche hineingehst, dann mache das Zeichen des 
Kreuzes und trete langsam ein, um es dir zu ermöglichen, Psalm 84 
wiederholend aufzusagen: 

 
  Psalm 83 LXX [84] 

2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 
3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den 

Vorhöfen des Herrn, mein Herz und mein Fleisch jubelten über den 
lebendigen Gott. 

4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 
 und die Turteltaube ein Nest für sich,  

wohin sie ihre Jungen legen wird, deine Altäre,  
Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 

5 Selig die, die in deinem Haus wohnen, von Ewigkeit 
 in alle Ewigkeit werden sie dich loben. 
6 Selig der Mann, dessen Beistand von dir kommt, 

Herr; Aufstiege hat er sich in seinem Herzen vorgenommen 
7 im Tal des Weinens zu dem Ort hin, den er bestimmt 

hat; auch Segnungen wird ja der Gesetzgeber geben. 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, 
 der Gott der Götter wird erscheinen im Sion. 
9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; 
 vernimm es, Gott Jakobs! 
10 Unser Beschützer, sieh, Gott, 
 und blicke herab auf das Angesicht deines Gesalbten! 
11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen Vorhöfen 

als sonst Tausende; ich wählte mir aus, 
beiseitegeworfen zu werden im Haus Gottes, 

 lieber als zu wohnen in den Zelten der Sünder. 
12 Denn Erbarmen und Wahrheit liebt Gott, der Herr, 
 Gnade und Herrlichkeit wird er geben; 
 der Herr wird denen das Gute nicht versagen,  

die in Unschuld wandeln. 
13 Herr der Heerscharen, selig der Mensch,  

der auf dich hofft! Halleluja. 
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5. Erhebe dich und stehe vor dem Altar des Herrn und sag wiederholend: 
  Psalm 5,8 

„Ich aber werde in der Fülle deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht vor dir“ 

 
Dann knie dreimal nieder und beim ersten Mal sag:  

„Ich verbeuge mich vor dir Mein Herr Jesus Christus”,  
beim zweiten mal  

„vor Deinem Guten Vater“,  
und beim dritten mal:  

„und vor dem Heiligen Geist, denn du kamst um uns zu retten“ 
 

6. Dann steh auf, erhebe deine Augen zum Himmel und sprich 
wiederholend: 

  Psalm 122 LXX [123] 
1 Zu dir erhob ich meine Augen, 

der du im Himmel wohnst. 
2 Siehe, wie die Augen der Knechte auf die Hände ihrer 

Herren, wie die Augen der Magd auf die Hände 
ihrer Herrin, so sehen unsere Augen zum Herrn, 
unserem Gott, bis er uns Mitleid erweist. 

3 Erbarme dich unser, Herr, erbarme dich unser, 
denn überaus voll sind wir von Verachtung. 

4 Übervoll ist unsere Seele. 
Schmach treffe die Reichen 
und Verachtung die Hochmütigen. Halleluja. 

 
7. Nehme in Ruhe deinen Platz ein, nachdem du den Segen vom Priester 

empfangen hast. 
8. Während du betest, grüße keine anderen Leute. Wenn du dich 

trotzdem gezwungen siehst jemanden zu grüßen, dann tue es, indem du 
deine Hand auf deine Brust legst und währenddessen den Kopf beugst. 

9. Rede mit keinem anderen. Flüstere keinem etwas in sein Ohr. 
Gratuliere, beglückwünsche oder tadle keinen mit Worten oder 
Zeichen, da Gott während der Gebete bei uns ist.  

10. Setze dich während der heiligen Liturgie nicht hin und verlasse die 
Kirche nicht, ehe die Liturgie beendet ist. 

11.  Beteilige dich an den Gebeten mit dem Pfarrer nur mit dem Geist. 
12.  Schiebe es nicht auf, die Spenden einzusammeln, vielmehr sei 

vorbereitet mit deiner Gabe. Du musst wissen, dass Spenden Teil des 
Betens ist und wenn du spendest, erinnere dich an das Gebot des 
Herrn: 
„Das Fest der ungesäuerten Brote haltet ein, es zu begehen. Sieben Tage sollt ihr 
Ungesäuertes essen, wie ich dir geboten habe, zur festen Zeit des Monats des 
Neuen (Getreides). In ihm nämlich bist du aus Ägypten ausgezogen. Du sollst 
nicht leer vor mir erscheinen“ (Ex 23 LXX, 15). 
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 7.12. Die Liturgie des heiligen Basilius  

 
Das Wort Liturgie stammt vom altgriechischen Wort λειτουργια (transkribiert: 
leitourgia) ab und bedeutet „Dienst des Volkes“. Im Koptischen wird sie 
}ianavora (Ti-anaphora) genannt (s.a. Worterläuterungen im Glossar auf Seite 
630). Die göttliche Liturgie enthält eine feierliche religiöse Zeremonie, die 
einem genau vorgeschriebenen Ritual folgt. Es hat mehrere Bedeutungen aus 
unterschiedlichen Lebensbereichen. Es bedeutet emporheben, aufgehen der 
Sterne, das Aufsteigen des Rauches, erwachen vom Schlaf, das Emporheben der 
Seele, aber auch das Erwecken von Erinnerung. 
Doch in der Eucharistiefeier wird die Darbringung des Opfers gefeiert. 
 
 Eucharistie – Abendmahl des Herrn  
Die Eucharistie als Abendmahl des Herrn hatte am Anfang eine bestimmte 
Ordnung. Agape – gemeinsames Essen, Segnung der Gaben und Teilnahme an 
Leib und Blut des Herrn. Es war das jüdische Paschafest, und anschließend 
übergab Jesus seinen Aposteln das Geheimnis des neuen Bundes: das ist mein 
Leib, dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut.  
Christus gründete das Sakrament des neuen Bundes nach dem Ende des 
Paschafestes, nachdem er ihnen die Füße gewaschen und ihnen verkündet hatte: 
Einer von euch wird mich verraten (und der Verräter den Ort verlassen hat).  
 
„Und er nahm Brot, sprach das Dankgebet, brach es und reichte es ihnen mit den 
Worten: Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. Tut dies zu meinem 
Gedächtnis! Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sagte: Dieser Kelch 
ist der Neue Bund in meinem Blut“ (Lk 22, 19-20). 
 
Nach den spätantiken Kirchenhistorikern Sozomenos († 450 n.Chr.) und 
Sokrates Scholastikos (* 380; † 439 n.Chr.) blieb in Ägypten bis etwa 500 n. 
Chr. der Brauch, in dieser Reihenfolge den Gottesdienst zu feiern: Gemeinsames 
Essen und danach die Liturgie die Nacht hindurch bis in den Morgen zu feiern.  
 
Der heilige Clemens von Alexandrien (150 n.Chr.) sagte, die Liturgie beginnt 
mit Lesungen aus Büchern der Bibel, Psalmen singen und Lobpreisungen. 
 
Tertullian (* nach 150 in Karthago (heute in Tunesien); † nach 220 n.Chr.) teilt 
den Gottesdienst so ein:  

1. Lesung und Predigt  
2. Eucharistiefeier  

 
Der heilige Justin betrachtet Lesungen und Eucharistie in einem Akt. 
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Der Zelebrant wählt die Gaben, Lesungen werden vorgetragen, es folgt die 
Heiligung der Gaben und die Kommunion.  
Das Abendmahl mit Christus ist die Urform einer Liturgie mit der Besonderheit, 
dass Christus selbst an diesem Mahl teilnahm und die Wandlung kraft seines 
Wortes stattfand. 
 
Nach der Auferstehung suchten die Apostel nach einer Gebetsform, in der Jesus 
gegenwärtig wird, damit er die Gaben segnet und verwandelt.  
Diese Suche schlägt sich bis heute in der Liturgie nieder: Herabrufung und 
Epiklese sind die Kernpunkte einer Liturgie.  
Sie bewirken bis heute die Anwesenheit Christi wie einst beim Abendmahl.  
Dieser wesentlichste Teil des Gottesdienstes wird begleitet von Bezeugungen 
der Ehrfurcht, Anbetung und von Gebetsrufen.  
 
Einst folgte auf die Wandlung der Gaben direkt die Kommunion, durch die die 
Gläubigen an Leib und Blut des Herrn teilhatten.  
Später lag zwischen der Wandlung der Gaben und der Kommunion ein neuer 
Teil der Liturgie, die Bittgebete und das Gedächtnis der Heiligen. Diesem Teil 
folgten das Gebet zum Brotbrechen und dann die Kommunion.  
Die Kommunion wird von Lobpreisungen begleitet, wie ursprünglich beim 
Abendmahl.  
 
Die Liturgiegebete enthalten oft erklärende Worte, die notwendig geworden 
waren, weil mit der Zunahme von Gläubigen aus heidnischen Völkern die 
Anzahl derer größer geworden war, die je nach Herkunft mit jüdischen 
Traditionen nicht vertraut waren.  
 
Die Erklärungen haben alle den Inhalt, Ursprung, Ziel und Zweck, die 
liturgische Handlung für alle Anwesenden begreifbar zu machen, auch wenn sie 
mit den Traditionen nicht vertraut sind.  
  
 Die Basilius Liturgie  
Die Basilius Liturgie ist eines der bedeutendsten Gebete in der Geschichte des 
Christentums und wird bis heute in allen koptisch-orthodoxen Kirchen am 
häufigsten während des Jahres gefeiert. 
Es gibt eine Reihe von koptischen Liturgien, die heute nicht mehr in Gebrauch 
sind, z.B. die Liturgie des heiligen Evangelisten Matthäus, die im weißen 
Kloster gefunden worden ist, oder die des heiligen Serapion. 
Heute verwendet die koptisch-orthodoxe Kirche drei Liturgien: Die Basilius 
Liturgie, die Gregorius Liturgie und die Kyrillus Liturgie.  
Bei Festen und besonderen Anlässen wird die Gregorius Liturgie gebetet. 
Während der großen heiligen Fastenzeit wird meisten die Kyrillus Liturgie 
gebetet.  
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Die göttliche Liturgie des heiligen Basilius als die geläufigste Liturgie in der 
koptisch-orthodoxen Kirche wird auch in den meisten anderen orthodoxen 
Kirchen verwendet. Sie ist dem Vater, dem Allmächtigen, gewidmet.  
 
Sie wurde am Ende des 4. Jahrhunderts eingeführt und ist überwiegend von der 
Liturgie des Evangelisten Markus abgeleitet worden.  
Der heilige Basilius (* 330; † 379 n.Chr.) war ebenfalls der Erzbischof von 
Caesarea und ein Freund des heiligen Gregorius. 
 
Die Eucharistische Liturgie ist das Herz der christlichen Frömmigkeit. So 
überlieferte der heilige Basilius die Bedeutung der Liturgie nach den Worten des 
heiligen Dionysius, dem 14.Papst von Alexandrien (246-264 n.Chr.). 
 
Die koptische Liturgie ist eine feierliche, gesungene Liturgie. Sie ist das 
Festmahl der Begegnung mit dem Herrn. Vergegenwärtigendes Mysterium der 
Menschwerdung und des Heilsgeschehens (Epiphanie, Einzug in Jerusalem 
(Palmsonntag), Kreuzigung, Auferstehung, Himmelfahrt, Pfingsten bis zur 
zweiten Ankunft des Herrn. Die Gegenwart Christi unter der Gestalt von Brot 
und Wein.  
 
Die Liturgie ist eine feierliche religiöse Zeremonie, die einem genau 
vorgeschriebenen Ritual folgt. Sie ist ein Sakrament des Neuen Testaments im 
Dienst der Kirche, solange sie auf Erden existiert. Das Sakrament wurde vom 
Herrn Jesus Christus selbst vor seiner Passion gegründet. Rituell folgen alle 
Liturgien der gleichen Ordnung, wie sie uns unser Herr Jesus Christus selbst 
lehrte: Daher beschreiben die Evangelisten das Sakrament der Eucharistie beim 
letzten Abendmahl: 
„Und er nahm Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und reichte es ihnen 
mit den Worten: Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. Tut dies zu 
meinem Gedächtnis! Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sagte: 
Dieser Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird“ 
(Lk 22, 19-20). Ebenso (Mt 26, 26-28) und (Mk 14, 22-24). 
 
Etwa 30 Jahre später erwähnte der heilige Apostel Paulus in seinem Brief an die 
Korinther das große Sakrament mit denselben Worten: „Denn ich habe vom 
Herrn empfangen, was ich euch dann überliefert habe: Jesus, der Herr, nahm in 
der Nacht, in der er ausgeliefert wurde, Brot, sprach das Dankgebet, brach das 
Brot und sagte: Das ist mein Leib für euch. Tut dies zu meinem Gedächtnis! 
Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sprach: Dieser Kelch ist der 
Neue Bund in meinem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus trinkt, zu meinem 
Gedächtnis! Denn sooft ihr von diesem Brot esst und aus dem Kelch trinkt, 
verkündet ihr den Tod des Herrn, bis er kommt“ (1.Kor 11, 23-26). 
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Die heiligen Apostel erfüllten diesen Befehl von Christus genauestens und 
feierten das Sakrament der Kommunion. Das taten auch die Bischöfe und 
Geistlichen, die in der von den Aposteln gegründeten frühen Kirche auch von 
diesen ordiniert worden waren.  
 
 Emporhebung des Abend, - und Morgenweihrauchopfer  
Die Liturgie beginnt immer, (wenn es keine Fastenzeit gibt), nach der 
Emporhebung des Morgenweihrauchopfers. In allen drei Liturgien gehen auch 
das Abendweihrauchopfer, das Mitternachtsgebet und das Morgenweihrauch-
opfer dem Gottesdienst der göttlichen Liturgie voraus.  
Das Abendweihrauchopfer ebenso wie das Morgenweihrauchopfer weisen auf 
das Abend- und Morgenopfer des Alten Testaments hin. 
 
Es wird in den beiden Gebeten reichlich Weihrauch gespendet und trägt deshalb 
den Namen „Emporhebung des Weihrauchs“ / Abendweihrauch oder Inzens 
Dienst. Dieses Gebet ist eine Art von Vorgottesdienst, den der Priester 
unmittelbar vor der Liturgie feiert. Das Weihrauchgebet ist Bestandteil der 
Liturgie des folgenden Tages. 
 
Das Mitternachtsgebet weist auf das Gebot Christi des Herrn hin: „Wacht und 
betet“ (Mt 26, 41; Mk 14, 38; Lk 21, 36). Das Abend- und das 
Morgenweihrauchopfer sind sich im Verlauf sehr ähnlich ausgenommen einiger 
Gebete, die nur im Abendweihrauchgebet verwendet werden oder im 
Morgenweihrauchgebet. Auch bei den Lesungen sind Ähnlichkeiten vorhanden.  
 
Bei den Liturgielesungen handelt es sich um das gleiche Thema, doch die 
Stellen der Lesungen sind unterschiedlich. Vor dem Gebet bereitet der Diakon 
den Altar vor, indem er die beiden Kerzen oder Leuchter, die auf dem Altar 
stehen, zündet und das Weihrauchfass vorbereitet. Immer wenn der Priester den 
Gottesdienst am Altar verrichtet, brennen die Kerzen bis zum Ende des 
Weihrauch- oder Liturgiegebets. Sie sind Symbol für die beiden Engel, die bei 
der Auferstehung Christi den Frauen erschienen. 
 
 Das Danksagungsgebet  
Die Emporhebung des Weihrauchgebets beginnt mit dem Stundengebet. Im 
Abendweihrauchgebet beten die Gläubigen mit dem Priester von der elften 
Stunde bis zum zwölften Stundengebet.  
Dann tritt der Priester vor und öffnet den Vorhang, dabei spricht er das 
Vorhanggebet „Erbarme dich unser o Gott, Vater, Allmächtiger, …“ 
Der Priester steht an der Altarpforte und betet das Vater unser, Dankgebet und 
den Rundgang mit dem Weihrauchfass um den Altar.. 
 
 
 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 12. Basilius Liturgie 

 672 

 Danksagungsgebet (Seite 3) 
„Lasst uns Dank sagen dem Wohltaten spendenden und erbarmungsreichen 
Gott“. Das Dankgebet kommt am Anfang aller Gebete der Kirche: Beim 
Stundengebet, bei der Liturgie oder sonstigen kirchlichen Gebeten. Wir 
beginnen alle unsere Gebete mit einem Dank an Gott, weil die Zeichen seines 
Erbarmens und seiner Güte zahlreich sind. Denn wenn wir uns an seine Güte 
erinnern, sind wir uns seiner Liebe sicher. Wir leben in der Hoffnung, dass er 
uns weiterhilft, so wie er uns immer geholfen hat und sind uns sicher, auch in 
der Zukunft stets in seiner Liebe zu sein. „Denn er hat uns beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, mit Erbarmen bedacht, gestärkt und bis zu dieser 
Stunde gelangen lassen“. 
 
 Gott hat uns geholfen 
Gott deckt nicht nur die Sünden zu. Er ergreift auch unsere Hand und richtet uns 
auf. Er hilft, dass unsere Schwäche zur Stärke wird.  
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich 
bleibe, der bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts 
vollbringen“ (Joh 15, 5). Wir danken für diesen Schutz. Wenn er uns schützt, 
soll ich den anderen schützen, d.h. nicht bloßstellen. Gott vergibt nicht nur die 
Sünde, er schützt auch vor ihren Folgen. Er gab Adam ein Fell, als dieser 
bemerkte, dass er als Folge der Sünde nackt war.  
Wir bitten Gott, dass er uns an allen Tagen unseres Lebens heiligt und bewahrt. 
 
 Es folgen die Zimbelstrophen (Seite 7) 
Das Volk singt die Zimbelstrophen nach dem Danksagungsgebet im Abend- und  
Morgenweihrauch.  
„Wir beten an den Vater und den Sohn und den Heiligen Geist, die 
wesensgleiche Heilige Dreifaltigkeit. Gegrüßt sei die Kirche, das Haus der 
Engel. Gegrüßt sei die Jungfrau, die unseren Erlöser gebar. Gegrüßt seien die 
Cherubim, Engel, Apostel, Märtyrer und Heilige.“  
Der Priester betet die Absolution des Sohnes und segnet den Weihrauchbehälter 
im Namen der Dreifaltigkeit und gibt fünf Löffel Weihrauch in das 
Weihrauchgefäß. 
 
Der Priester betritt den Altarraum und zeichnet das Kreuz über dem 
Weihrauchvorratsbehälter. Dann gibt er fünf Löffel Weihrauch in das 
Weihrauchgefäß (Symbol für die fünf Opfer des Alten Testaments, die Gott als 
Wohlgeruch annahm: durch Abel, Melchisedech, Abraham, Aaron und 
Zacharias). Nachdem der Priester Weihrauch in das Weihrauchgefäß gegeben 
und das Gebet zum Opfer gesprochen hat, umschreitet er mit dem Diakon das 
Heiligtum dreimal, wobei der Priester den Altar beweihräuchert und der Diakon 
ihm gegenüber steht mit einem Kreuz und dem Evangeliar in der Hand. Dabei 
sprechen sie still die drei kleinen Gebete (für den Frieden der Kirche, den Papst 
und Bischöfe und für die Versammlungen).  
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Der Priester steht vor dem Altar, der Diakon ihm gegenüber. Beide umschreiten 
den Altar entgegen dem Uhrzeigersinn. Schließlich steht der Priester allein vor 
dem Altarraum, spendet dreimal Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und 
spricht dabei die jeweils zugehörigen Sätze und beginnt die großen Fürbittgebete 
zu sprechen. 
 
Im Abend- und Morgenweihrauchgebet wird für die Entschlafenen, Kranken, 
Reisenden, Opfergaben, den Frieden der Kirche, für diejenigen, die im Dienst 
der Kirche sind, für den Ort, die Natur (Luft, Wasser und Ernte) und für die 
Versammlungen gebetet. 
 
Alle diese Gebete werden nach bestimmter kirchlicher Ordnung geführt, z.B. am 
Sonntagmorgen betet der Priester für die Kranken und die Opfergaben.  
An Wochentagen spricht der Priester im Morgenweihrauchgebet die Gebete für 
die Kranken und die Reisenden. Am Samstag morgens und immer im 
Abendweihrauchgebet gedenkt die Kirche der Entschlafenen.  
 
Der Priester betritt den Altarraum mit dem rechten Fuß. Nach dem Bittgebet 
segnet er einmal den Weihrauchbehälter im Kreuzzeichen, legt einen Löffel 
Weihrauch ein und umschreitet einmal den Altar und küsst ihn zum Schluss. 
Wieder auf der Schwelle zum Altar, spendet er dreimal Weihrauch in die vier 
Himmelsrichtungen, dann beweihräuchert er das Evangelium, das auf dem 
Lesepult liegt, die heiligen Reliquien und spendet Weihrauch allen Ikonen. 
Dabei umschreitet er die Kirche in einer bestimmten Reihenfolge und kehrt zum 
Altar zurück. Er umschreitet den Altar noch einmal mit dem Weihrauchgefäß in 
der Hand, verlässt dann den Altarraum und spendet nach Osten gewendet 
dreimal Weihrauch wieder in die vier Himmelsrichtungen. Dann schließlich 
beweihräuchert er das Evangelium und die heiligen Reliquien. 
 
 Die Doxologien (Seite 30) 
Währenddessen singen die Diakone die Doxologien jeweils passend für die 
Herrenfeste, die heilige Maria, die Engel, die Apostel, die Märtyrer, die 
Heiligen. Am Ende betet das Volk das Glaubensbekenntnis. 
Der Priester steht nach Osten gewendet vor dem Heiligtum, nimmt das Kreuz 
und drei brennende Kerzen in die rechte Hand, segnet mit dem Kreuzzeichen 
und spricht: Gott erbarme dich unser, hab Erbarmen mit uns, begnade uns. 
Der Chor singt Kyrie elison dreimal.  
 
Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß und spricht das Gebet zum Evangelium: 
Nach der Evangeliumslesung setzt Priester das Gebet fort. Er steht an der 
Schwelle des Altars mit dem Weihrauchgefäß in der Hand und betet die fünf 
kleinen Bittgebete für den Frieden, die Väter, den Ort, je nach Jahreszeit für die 
Gewässer, Pflanzen oder Früchte und für die Versammlungen. 
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 Nach dem Vater unser  
nimmt der Priester das Kreuz in die Hand und wendet sich nach Osten. Er 
spricht die drei Absolutionen an den Sohn, die ersten zwei Absolutionen still. 
Zur dritten wendet er sich zum Volk und betet die dritte Absolution laut. 
 
 Absolution des Sohnes (Seite 90) 
„Meister, Herr Jesus Christus, eingeborener Sohn, das Wort Gottes des Vaters, 
der du alle Ketten unserer Sünden zerbrochen hast durch dein lebensspendendes, 
erlösendes Leiden… Jetzt auch bitten wir dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, für deine Diener. Meine Väter und meine Brüder. Meine 
Schwachheit, die wir unsere Häupter vor deiner heiligen Herrlichkeit 
niederbeugen: .. So gewähre du uns, o Herr, der du die Schwachheit der 
Menschen kennst, als Guter und Menschenliebender die Vergebung unserer 
Sünden. Segne uns. Reinige uns und sprich uns frei. Und sprich dein ganzes 
Volk frei“. „Durch ihn haben wir die Erlösung, die Vergebung der Sünden“ (Kol 
1, 14). „Und in keinem anderen ist das Heil zu finden. Denn es ist uns Menschen 
kein anderer Name unter dem Himmel gegeben, durch den wir gerettet werden 
sollen“ (Apg 4, 12). 
Das ist der Name der Erlösung, der Jesus Christus gehört. Selig der Mensch, der 
die nichtigen Sorgen dieser Zeit vernachlässigt, und sein Herz und Verstand 
richten sich auf den Namen der Erlösung, der Jesus Christus unserem Herrn 
gehört. 
 
 Die Darbringung des Lammes (Seite 105) 
Die Liturgie hat drei Hauptteile.  

- Der erste Teil ist die Darbringung des Lammes. Er umfasst Stundengebete 
aus dem Agpeya Buch, Auswahl des Lammes, Danksagungsgebet und 
Absolution der Dienenden. 

- Der zweite Teil heißt Katechumenen Liturgie zur Unterweisung der 
Gläubigen. Er umfasst Inzens, Lesungen aus der Heiligen Schrift und die 
Predigt.  

- Der dritte Teil der Liturgie umfasst die Anaphora, Heiligung 
(Einsetzungsbericht und Wandlung), Fürbittgebete, das Brotbrechen und 
die Kommunion. 

Nach der Emporhebung des Morgenweihrauchs wird der „Segenshymnus“ 
gesungen. In einem Nebenraum legen der Priester und die Diakone die 
liturgischen Gewänder an.  
Zuerst segnet der Priester die liturgischen Gewänder für sich und die Diakone 
mit dem Kreuz im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit, man betet gemeinsam das 
Vater unser, küsst das Kreuz in der Hand des Priesters, und alle legen die 
Gewänder an. Während des Anlegens der liturgischen Gewänder beten alle die 
Psalmen 29 LXX [30] (Agpeya, dritte Stunde) und 92 LXX [93] (Agpeya, sechste 
Stunde)., dann beginnt der Priester die heiligen Altargeräte auf dem Altar 
zurechtzulegen. 
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Der Priester muss zuerst sich selbst prüfen, sein Inneres sowie Äußeres, seine 
Gedanken und seinen Zustand. Dazu gehört, dass er mindestens neun Stunden 
vor der Kommunion weder gegessen noch getrunken haben darf.  
Die Vorbereitung auf die Liturgie sollte auch die Bereitschaft zur Umkehr und 
die regelmäßige Beichte. 
 
Die Liturgie ist Opfer der Liebe, Gemeinschaft mit Christus in seiner Liebe, 
seinem Tod und seiner Auferstehung. Damit der Christ den Segen der Messfeier 
erreichen und geistigen Gewinn haben kann, bereitet er sich vor. Zur Kirche soll 
man pünktlich kommen. Zum Frühgebet sollte man erscheinen und nicht erst zur 
Kommunion. 
 
 Vorbereitungsgebete (Seite 110) 
Der Priester bereitet den Altar vor mit einem stillen Gebet und legt die heiligen 
Geräte zurecht, so wie die Apostel im Obergemach einst das Abendmahl 
vorbereiteten. (Mk 14, 15).  
Vor dem Altar wirft der Priester sich nieder und spricht das Vorbereitungsgebet. 
Der Altartisch wird zuerst gesäubert und der Priester holt das Bündel mit den 
Altargeräten, beginnt mit dem Vorbereitungsgebet und segnet es mit dem 
Namen der Heiligen Dreifaltigkeit, und nach Beendigung des ersten Teils des 
Gebets beginnt er den Altar zu bedecken.  
 
Der Priester bedeckt den Altar mit dem Velum, legt die heiligen Geräte (Kelch, 
Patene, Stern und Eucharistielöffel) auf den Altar in der richtigen Position, der 
Kelch wird in den Kelchthron hineingelassen. Der Kelchthron ist ein Kasten aus 
Holz. Er befindet sich auf dem Altar und hat oben eine runde Öffnung, in die der 
Kelch eingelassen wird. Vor den Kelchthron wird die Patene gelegt, die Patene 
ist ein Teller, auf den das heilige Brot gelegt wird. Die Patene symbolisiert den 
Geburtsort Christi und das Grab, in das er gelegt wurde.  
 
Der Stern besteht aus zwei überkreuzförmigen Bügeln, die in der Mitte in 
Kreuzform verbunden sind. Darauf ist ein Kreuz angebracht. Dieser Stern wird 
auf die Patene gesetzt und mit Velen bedeckt, damit die Velen nicht mit dem 
heiligen Leib, der auf der Patene liegt, in Berührung kommen. Der Stern 
symbolisiert den Stern von Bethlehem, der den heiligen Drei Königen als 
Wegweiser zum Geburtsort Christi diente. 
 
Der Eucharistielöffel wird zum Austeilen des heiligen und kostbaren Blutes 
verwendet. Er erinnert an die Zange, mit der der Seraphim eine glühende Kohle 
vom Altar geholt hat (Jes 6 LXX, 6-7).  
Wenn der Priester mit der Verteilung der Altargeräte fertig ist, spricht er jetzt 
still den zweiten Teil des Vorbereitungsgebets. 
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 Die Kirche beginnt jetzt mit den Stundengebeten der Agpeya (Seite 114) 
Der Priester spricht: Erbarme dich unser, ... Die Preisung der dritten und der 
sechsten Stunde des gesegneten Tages bringen wir dar Christus, unserem König 
und Gott und erbitten von ihm die Vergebung unserer Sünden. 
 
Die Kirche betet zusammen die Stundengebete und die Psalmen. Jeder 
Anwesende bekommt einen Psalm zugeteilt, um ihn still betend für sich zu 
lesen, die Evangelien, die Stundengebete und die Fürbitten danach werden laut 
gesprochen. Die erste Stunde (6:00 Uhr) wird am frühen Morgen vor der 
Erhebung des Weihrauchgebets verrichtet, diese Gebetsstunde gilt dem 
Gedenken an die Auferstehung Christi und als Dank für die vergangene Nacht 
und den neuen Tag.  
Jetzt vor der Liturgie werden die dritte (9:00 Uhr) und die sechste Stunde (12:00 
Uhr) gebetet, in der dritten Stunde kam der Heilige Geist über die Apostel herab.  
In der sechsten Stunde erinnert die Kirche an die Kreuzigung unseres Erlösers 
am Kreuz. Mittwochs, freitags und während der Fastenzeiten kommt die neunte 
Stunde (15:00 Uhr) hinzu. Die Kirche erinnert in der neunten Stunde daran, dass 
Jesus seinen Geist in die Hände des Vaters zurückgab und unseren Schuldschein 
zerriss. Während der dreitägigen Fastenzeit von Jona / Ninive, sowie in der 
großen Fastenzeit vor dem Osterfest kommen die elfte und zwölfte Stunde 
hinzu. Die elfte Stunde (17:00 Uhr) gilt dem Gedenken an die Abnahme Christi 
vom Kreuz. Die zwölfte Stunde (18:00 Uhr) erinnert an die Grablegung Christi 
und daran, dass der Schlaf ein kleiner Tod ist. Samstags und Sonntags im 
ganzen Jahr (auch während der Fastenzeiten) werden nur die dritte und sechste 
Stunde gebetet, denn an beiden Tagen wird nicht bis zum Nachmittag nüchtern 
gefastet und die Liturgie endet am Vormittag oder gegen Mittag. 
Nach den Agpeya Gebeten wäscht der Priester sich dreimal die Hände und betet 
dabei das Handwaschungsgebet: „Du wirst mich mit Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst mich reinwaschen, und ich werde weißer als Schnee 
sein“ (Ps 50 LXX [51], 9). 
 
 Die Lammprozession um den Altar (Seite 163) 
Die Auswahl des Lammes stellt die Erlösungsgeschichte dar. Die Wahl fiel auf 
den Sohn, der Mensch geworden ist und unter uns wohnte. „Er erniedrigte sich 
und war gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am Kreuz“ (Phil 2, 8). 
Der Diakon trägt den Korb mit den heiligen Broten vor die Altarpforte. Die 
Brote werden aus einer ungeraden Zahl von Broten (drei, fünf oder sieben usw.) 
ausgewählt. Der Priester steht vor dem Altar mit dem Blick nach Westen. Ihm 
gegenüber steht der Diakon mit dem Brotkorb. Der Korb mit den Lammbroten 
wird bedeckt vor den Altar gebracht und vom Priester aufgedeckt. Ein Diakon 
steht dem Priester zur Rechten mit einem Weingefäß in der rechten und einer 
Kerze in der linken Hand. Der Priester prüft den Wein auf seine Qualität, um 
sich zu vergewissern, dass er nicht gegoren, nicht mit Feuer behandelt ist (nicht 
destilliert). Er lässt die Diakone mitbestimmen, dass es ein guter Wein ist. 
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Der Priester ruft: Lamm Gottes, du trägst hinweg die Sünden der Welt, erbarme 
dich unser und erhöre uns. Der Priester segnet mit dem Kreuz die Gaben im 
Namen der Heiligen Dreifaltigkeit. Die Brote werden gemeinsam mit dem Wein 
gesegnet. Der Priester legt die Hände in Kreuzform auf die Brote und nimmt 
zwei Brote in die Hände. Die Kirche erinnert an die Jakobs Segnung seiner 
Enkelkinder in Kreuzform (Zeichen des Segens) (Gen 48 LXX). Der Priester 
vergleicht die Opferbrote und wählt unter den Opferbroten das Makelloseste 
aus. 
Das Volk singt währenddessen 41 mal das Kyrie Eleison als Hinweis auf das 
Leiden des Lammes Gottes: 39 Peitschenhiebe, die Wunde der Dornenkrone und 
die Wunde der Lanze. Die Lammbrote sind in einer ungerader Zahl Symbol für 
Jesus Christus, der nicht aus der Welt ist unter seinen Aposteln, die er zur zweit 
gesandt hat: „Er rief die Zwölf zu sich und sandte sie aus, jeweils zwei 
zusammen“ (Mk 6, 7). Mit einem Tuch reinigt er das ausgewählte Brot von 
Mehlresten. Er berührt mit dem ausgewählten Brot die übrigen Brote als 
Zeichen dafür, dass Christus alle Opfer des Alten Testaments umfasst.  
Danach nimmt der Priester ein paar Tropfen Wein auf seinen Daumen und 
zeichnet mit dem Daumen das Kreuz auf das ausgewählte Brot von oben, 
anschließend auf die übrigen Brote.  
 
Dabei sagt er: „Opfer des Segens, Opfer der Herrlichkeit, Opfer des Abrahams, 
Opfer des Isaaks, Opfer des Jakobs und Opfer des Melchisedechs“.  
Zum Schluss bekreuzigt der Priester das ausgewählte Brot auf der Unterseite: 
Christus ist Alpha und Omega, Anfang und Ende (Offb 22, 13). 
Das ausgewählte Brot trägt der Priester zum Altar, benetzt es mit Wasser als 
symbolische Taufe und erwähnt dabei die Namen derer, die ihn gebeten haben, 
ihrer im Gebet zu gedenken. 
Der Priester hüllt das ausgewählte Opferlamm in ein Tuch, legt das Kreuz 
darauf und hebt es über seine Stirn, dabei ruft er:  
„Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater und 
dem Sohn und dem Heiligen Geist, Friede und Wachstum der Kirche Gottes, der 
einen, einzigen, heiligen universalen und apostolischen Kirche. Amen. Gedenke, 
o Herr, derer, die dir diese Gaben dargebracht haben, derer, für die sie 
dargebracht werden und derer, durch die sie dargebracht werden. Gib ihnen 
allen den himmlischen Lohn“. 
Der Priester umkreist mit dem Opferlamm einmal den Altar, Symbol für die 
Darstellung Jesu als Kind im Tempel vor Simeon, dem alten Priester, als er 
Christus trug und dabei Gott für die Erlösung aller Völker pries (Lk 2, 25 - 32). 
Mit dem Opferlamm segnet der Priester dann im Anschluss die Gemeinde. Der 
Diakon, der das Weingefäß trägt, stellt sich hinter den Priester und geht mit den 
anderen Diakonen hinter dem Priester um den Altar und spricht den 
Antwortgesang: Betet für diese heiligen und ehrwürdigen Gaben, für unsere 
Opfer und für diejenigen, die sie dargebracht haben. Herr erbarme dich. 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 12. Basilius Liturgie 

 678 

 Danksagungsgebet (Seite 169) und das Gebet der Darbringung der 
Gaben (Seite 173) 

Der Priester bekreuzigt dreimal die Opfergaben im Namen der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dann legt er das Brot auf die Patene mit den Worten: Ehre und 
Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. Der Priester 
gießt in Kreuzform den Wein in den Kelch und mischt ihn mit einem Drittel 
Wasser. Der Kelch befindet sich dabei im Thron, der vor der Patene steht und 
beginnt das Danksagungsgebet. 
 
Nachdem der Priester das Danksagungsgebet gesprochen hat, spricht er still das 
Gebet der Darbringung. In diesem Gebet spricht der Priester: Du hast dich selbst 
zum Lamm ohne Makel für das Leben der Welt vorherbestimmt. Wir bitten dich 
und erflehen deine Güte, Menschenliebender: Lass dein Angesicht leuchten über 
diesem Brot und über diesem Kelch. 
 
Danach bedeckt der Priester die Patene und den Kelch mit zwei kleinen Tüchern 
(Velen), als Hinweis auf Christus, der mit einem Grabtuch umhüllt ins Grab 
gelegt wurde. Der ganze Altartisch wird mit einem Tuch, dem Prosfarin bedeckt. 
Darüber wird ein kleines zum Dreieck gefaltetes Tuch gelegt. Dieser Vorgang 
stellt die Grablegung Christi dar. Das Prosfarin ist wie der große Stein, der auf 
das Grab gelegt wurde, das Dreiecktuch hat das Siegel des römischen 
Statthalters. 
 
 Die Absolution der Dienenden (Seite 176) 
Die Diakone mit dem Priester verlassen jetzt den Altarraum und werfen sich vor 
dem Altar nieder. Der Priester spricht die Absolution der Diener: Deine Diener 
an diesem Tag, … die Diakone, Kleriker, das ganze Volk und ich Schwacher 
seien alle losgesprochen, durch den Mund der Heiligen Dreifaltigkeit, durch den 
Mund der zwölf Jünger, durch den Mund des Gottessehers, des Evangelisten, 
Apostels und Märtyrers Markus, durch den Mund unseres ehrwürdigen Vaters, 
des Papstes (..), durch den Mund meiner Niedrigkeit. Dann wirft der Priester 
sich vor dem Altar nieder. 
 
 Die Katechumenen Liturgie, auch Wortgottesdienst genannt (Seite 179) 
 Inzens (Weihrauchspende)  
Der Priester betritt wieder den Altarraum und zeichnet das Kreuz über dem 
Weihrauchvorratsbehälter. Dann gibt er fünf Löffel Weihrauch in das 
Weihrauchgefäß, anschließend spricht er das Gebet an den Vater, „den großen, 
ewigen“, der ohne Anfang und ohne Ende ist, der groß ist in seinem Rat und 
mächtig in seinen Taten, der gegenwärtig an allen Orten und bei jedem zugegen 
ist. Möge er auch mit uns sein und wohnen in unserer Mitte, er möge unsere 
Herzen rein machen, unsere Seelen heiligen, uns von unseren Sünden reinigen.  
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Der Priester steht vor dem Altar, die Diakone stehen gegenüber und erheben das 
Kreuz und das Evangeliar, dann umschreitet der Priester mit den Diakonen den 
Altar dreimal, wobei der Priester den Altar beweihräuchert und still die drei 
kleinen Gebete für den Frieden der Kirche, den Papst und Bischöfe und für die 
Versammlungen spricht. Auch die Diakone sprechen, während sie mit dem 
Priester den Altar umschreiten, still das Antwortgebet auf die drei Gebete.  
 
Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch 
in die vier Himmelsrichtungen und spricht dabei die Worte, die dazu gehören. 
Zuerst dreimal vor dem Altarraum, dann gegen Norden vor der Ikonostase für 
die Jungfrau Maria und spricht: Wir grüßen dich mit dem Engel Gabriel und 
sagen: Gegrüßt seist du, voller Gnade, der Herr ist mit dir. Er spendet 
Weihrauch gegen den Westen (das Volk) und sagt: Gegrüßt seien die 
Engelsscharen und meine Herren, die Apostel, und die Reihen der Märtyrer und 
Heiligen. Er spendet Weihrauch gegen Süden, den Chor für Johannes den Täufer 
und sagt dabei: Gegrüßt sei Johannes, Sohn des Zacharias, gegrüßt sei der 
Priester, der Priestersohn.  
 
Dann spendet er Weihrauch dem Evangelium auf dem Lesepult und den 
Reliquien der Heiligen, danach umschreitet der Priester die ganze Kirche in 
bestimmter Reihenfolge von Norden nach Süden als Hinweis auf die Mühen des 
heiligen Paulus bei der Verkündigung und sagt immer wieder: Der Segen des 
Paulus, des Apostels Jesu Christi, sein heiliger Segen sei mit uns. Amen. Der 
Priester spendet Weihrauch allen Anwesenden. Er beginnt mit den Reihen der 
Männer, anschließend beweihräuchert er die Reihen der Frauen und geht zurück 
in den Altarraum. Auf dem Weg zum Altarraum (zu Beginn des dritten Chors) 
spendet der Priester Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und spricht die 
Unterwerfungsstrophen:  
 
Jesus Christus ist derselbe, gestern, heute und in Ewigkeit, eine Hypostase, wir 
beten ihn an und verherrlichen ihn… Der Priester kehrt zum Altar zurück, gibt 
einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und spricht still das Gebet der 
Rückkehr. Er betet auch das Gebet zur Beichte des Volkes: Gott, der du das 
Bekenntnis des Verbrechers am gesegneten Kreuz angenommen hast, nimm das 
Bekenntnis deines Volkes an, vergib ihnen all ihre Sünden um deines heiligen 
Namens willen, der über uns ausgerufen ist. Nach deinem Erbarmen, o Herr, und 
nicht nach unseren Sünden. 
 
Dann umschreitet der Priester den Altar einmal, er spendet vor dem Altarraum 
Weihrauch in vier Himmelsrichtungen wie vorher erklärt, dann spendet er 
Weihrauch dem Evangelium auf dem Lesepult und den Reliquien der Heiligen 
und gibt das Weihrauchfass dem Diakon, der Diakon stellt es zu Seite. 
Währenddessen singen die Diakone: Dies ist das Weihrauchgefäß aus reinem 
Gold und sprechen die Fürbitten für der Engel, Aposteln, Märtyrer und Heiligen.  
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 Die Lesungen (Seite 187) 
Es folgen drei Lesungen, aus den Paulusbriefen, den katholischen Briefen und 
der Apostelgeschichte, danach aus dem Synaxarium und schließlich das 
Evangelium. Dieser Teil der Liturgie ist Teil der Belehrung und die Kirche 
besteht darauf, wenn auch die Lesungen in koptisch gesungen, müssen sie auch 
in der Sprache der Zuhörer wiederholt werden. Alle Lesungen in der Liturgie 
werden aus dem Neuen Testament gewählt, sie dienen einem Thema. Das 
Thema des Tages wird nach dem Kirchenkalender geordnet, die Lesungen 
erläutern den Anlass des Tages.  
 
Wenn der Tag auf einen Märtyrer fällt, werden die Lesungen und das 
Evangelium über das Martyrium sprechen. Wenn es sich um einen Bischof oder 
Patriarchen handelt, wird die Lesung über das Hirtenamt sprechen, wenn es 
einem Wüstenvater gilt, wird die Lesung über die Bereitschaft für Gott zu leben 
beschrieben usw. Alle Lesungen des Jahreskreises sind in einem besonderen 
Buch geordnet, dem Katameros. 
 
 Lesung aus den Paulusbriefen (Seite 187) 
Während der Lesung des Paulusbriefes spricht der Priester still das Gebet zu der 
Lesung des Paulusbriefes. Der Priester bittet um die Kraft Gottes und den 
Beistand, der Spender der Weisheit ist. Wie für Paulus, der einst ein Verfolger 
der Kirche war und den er zum Apostel und Verkünder des Evangeliums 
berufen hat, so möge er auch uns jetzt einen sorgenlosen und reinen Verstand 
schenken, damit wir verstehen und begreifen, was der Nutzen der heiligen Lehre 
ist. Denn diese wurde uns von Paulus geschrieben und uns vorgelesen. Er möge 
uns würdig machen, ihm nachzueifern in Taten und im Glauben. 
 
 Lesung aus einem der katholischen Briefe (Seite 189) 
Während der Lesung des katholischen Briefes bleibt der Priester im Altarraum 
und betet die Absolution der katholischen Briefe.  
Der Priester ahmt die Apostel nach, indem er im Heiligtum bleibt, wie Jesus bei 
seiner Himmelfahrt ihnen befohlen hat, in Jerusalem zu bleiben und auf die 
Verheißung des Vaters zu warten, nämlich auf das Herabkommen des Heiligen 
Geistes. 
 
Der Priester bittet den Herrn, wie er auch den Aposteln das Geheimnis des 
Evangeliums offenbart hat und sie es den Völkerschaften verkündet haben, er 
möge uns die Kraft geben, ihren Spuren nachzugehen und ihren Sieg zu 
erlangen.  
 
Der Priester spricht still das Gebet für die Opfergaben über dem Altar. An 
Sonntagen und Herrenfesten wird dieses Gebet nicht an dieser Stelle gebetet, 
sondern schon im Morgenweihrauchopfer laut gesprochen. 
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 Lesung aus der Apostelgeschichte (Seite 194) 
Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, spendet 
Weihrauch vor dem Altar und spricht dabei das Gebet zur Lesung aus der 
Apostelgeschichte: Gott, der du die Opfer Abrahams angenommen und anstelle 
von Isaak einen Widder bereitet hast; nimm ebenso, o unser Herr, von uns auch 
dieses Weihrauchopfer an. 
 
Er bittet um das Erbarmen Gottes, um Reinigung von Sünden und um den 
Dienst in Heiligkeit und Rechtschaffenheit alle Tage des Lebens zu verrichten. 
Der Priester umschreitet den Altar entgegen dem Uhrzeigersinn dreimal mit dem 
Diakon, während er Weihrauch spendet. Auch der Diakon spricht, während er 
mit dem Priester den Altar umschreitet, still das Antwortgebet auf die drei 
Gebete (Gebet für den Frieden der Kirche, für die Väter und für die 
Versammlungen).  
 
Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch 
in die vier Himmelsrichtungen, dann dem Evangelium auf dem Lesepult, danach 
dem Volk vom ersten Chor aus. 
Bei der dritten Lesung, die der Apostelgeschichte entnommen ist, verlässt der 
Priester den Altarraum und bleibt am Eingang des Altars stehen und kehrt nicht 
zum Altar zurück als Symbol für die Apostel, die Jerusalem verlassen haben, um 
zu verkündigen, und nicht mehr zurück kamen. Sie sind als Märtyrer in ihrem 
Dienst zu Gott gelangt. 
 
Während der drei Lesungen umkreist der Priester sieben Mal den Altar. Die 
Zahl sieben erinnert an die Geschichte von Joshua und Jericho, das Geheimnis 
des Sieges, das aus der Nähe zum Altar kommt. 
 
 Lesung aus dem Synaxarium (Seite 196) 
Nach der Lesung der Apostelgeschichte folgt die Lesung aus dem Synaxarium.  
Meistens wird der Priester das Synaxarium vorlesen. Er beginnt mit den Worten:  
Heute ist der (1.. 30.) Tag des gesegneten Monats (Tut, Babah ..). Möge Gott ihn 
in Güte beginnen/beenden und ihn für uns in Frieden und Ruhe erneuern. Er 
möge uns unsere Sünden vergeben durch seine unendliche Barmherzigkeit, 
meine Väter und Brüder. Amen. 
Das nachahmenswerte Beispiel der Heiligen wird den Gläubigen darin 
vorgestellt.  
 
Die Lesung aus dem Synaxarium ist die Fortsetzung der Geschichte der Kirche 
und des Heils, sie erinnert uns an das beispielhafte Leben des Heiligen oder 
Märtyrers des Tages oder des Festes. Diese Lesung stellt die Fortsetzung der 
Apostelgeschichte dar, deshalb kommt sie auch unmittelbar danach. 
Während des Auferstehungsfestes und der 50 Tagen danach wird stattdessen an 
dieser Stelle die Auferstehungsprozession durchgeführt. 
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 Das Dreimalheilig (Trishagion) (Seite 197) 
Nach der Lesung des Synaxarium erhebt sich die ganze Kirche. Alle singen das 
Trishagion, das nicht an die Dreieinigkeit gerichtet ist, sondern christologisch 
bezogen auf den Sohn. 
Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Unsterblicher,  
 von der Jungfrau geboren: Erbarme dich unser.  
 gekreuzigt an unserer statt: Erbarme dich unser.  
 auferstanden von den Toten und hinaufgestiegen in den Himmel: Erbarme 

dich unser.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist… 
 
 Evangeliumsgebet und Evangeliumsprozession (Seite 198) 
Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß in die Hand und steht vor dem 
Altarraum. Er breitet die Hände aus. Der Diakon steht hinter ihm, das Kreuz und 
das Evangeliar hochhaltend. Der Priester spricht ein Gebet zur Einführung in die 
Lesung des Evangeliums: Meister, Herr Jesus Christus, unser Gott, der zu seinen 
heiligen Jüngern und ehrwürdigen Aposteln gesprochen hat: Mache uns würdig, 
deine heiligen Evangelien zu hören und danach zu handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen... Denn du bist unser aller Leben, unser aller Erlösung, unser 
aller Hoffnung, unser aller Heil, unser aller Auferstehung. 
 
 Die Lesung des Evangeliums (Seite 202) 
Nach dem Evangeliumsgebet betritt der Diakon den Altarraum, er hält das 
Evangeliar in der Hand und steht neben dem Altar. Auch der Priester betritt den 
Altarraum, segnet den Weihrauchbehälter einmal mit dem Kreuzzeichen, legt 
einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, und beide umschreiten den 
Altar einmal gegen den Uhrzeigersinn.  
Beide halten zusammen das Evangeliar in den Händen, der Priester spendet 
Weihrauch und spricht währenddessen still: „Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre“, 
und das Gebet von Simeon dem Ältesten:  
„Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern bereitet 
hast, ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel“ 
(Lk 2, 39).  
 
Während der Evangeliumsprozession singt ein Diakon die Psalmverse am 
Lesepult. Der Diakon an der Pforte des Altars erhebt das Kreuz und fordert in 
koptischer Sprache die Gläubigen auf, sich zu erheben und aufmerksam, in 
Gottesfurcht das heilige Evangelium zu hören. Der Priester erhebt das 
Evangeliar und singt das Evangelium in koptischer Sprache, anschließend wird 
es von einem Diakon in arabischer Sprache oder der jeweiligen Landessprache 
gelesen.  
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Das Hören des Evangeliums in der Eucharistiefeier ist ein Höhepunkt der 
Liturgie des Wortes. In den Lesungen finden wir Trost und Antworten. Christus 
ruft uns: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen 
habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen. Nehmt mein Joch auf euch und lernt 
von mir; denn ich bin gütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seele“ (Mt 11, 28 - 29). 
 
Der heilige Antonius, der Große hörte den folgenden Bibelvers. Danach wurde 
alles in seinem Leben verändert: „Wenn du vollkommen sein willst, geh, 
verkauf deinen Besitz und gib das Geld den Armen; so wirst du einen 
bleibenden Schatz im Himmel haben; dann komm und folge mir nach“ (Mt 19, 
21). 
 
 Allgemeines Gebet 
Während der Evangeliumslesung spricht der Priester mit dem Weihrauchgefäß 
in der Hand still das Gebet an den Vater. Der Priester spricht 13 Fürbittgebete 
still neben dem Lesepult (Seite 205), dabei beweihräuchert er das Evangelium. 
Diese Gebete gelten dem Allgemeinwohl aller Menschen. Das Gebet wird an 
den langmutigen und barmherzigen Gott gerichtet und beinhaltet alle Bereiche 
des Lebens. 
 
O Herr, du Langmütiger, der du reich an Erbarmen bist, Wahrhaftiger, nimm 
unsere Bitten und Gebete an. Empfange von uns unsere Reue und unser 
Sündenbekenntnis auf deinem heiligen, unbefleckten, himmlischen Altar.  
 
„Mache uns würdig, dein heiliges Evangelium zu hören und deine Gebote und 
Befehle einzuhalten, damit wir darin hundertfache, sechzigfache und 
dreißigfache Frucht bringen, durch Christus Jesus, unseren Herrn. 
 
 Gedenke, o Herr, der Kranken deines Volkes. 
 Gedenke, o Herr, unserer Väter und Brüder, die auf Reisen sind. 
 Gedenke, o Herr, der Lüfte des Himmels, der Früchte der Erde, des Wassers 

der Flüsse, der Saaten, der Kräuter und der Gewächse des Feldes, segne sie. 
 Gedenke, o Herr, der Rettung der Menschen und der Lasttiere. 
 Gedenke, o Herr, des Heils dieses heiligen Ortes. 
 Gedenke, o Herr, deines Dieners, des Königs (Präsidenten). 
 Gedenke, o Herr, derer, die entführt oder in Gefangenschaft sind, errette sie 

alle. 
 Gedenke, o Herr, unserer Väter und Brüder, die entschlafen und im 

orthodoxen Glauben zur Ruhe gegangen sind. 
 Gedenke, o Herr, derer, die dir diese Gaben dargebracht haben. 
 Gedenke, o Herr, derer, die in irgendeiner Not oder Bedrängnis sind. 
 Gedenke, o Herr, der Katechumenen deines Volkes. Erbarme dich ihrer“. 
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Dann betet der Priester still nach Osten gewendet vor dem Altarraum das 
Vorhanggebet, auch Ikonostasengebet genannt.  
 Er bittet, dass dieses Sakrament, das für die Erlösung der Menschen vorbereitet 
ist, weder zum Gericht führen möge für den Diener noch für das Volk. 
Das Gebet des heiligen Jakobus, des Apostels, muss der Zelebrant für sich selbst 
sprechen. Er steht vor dem Altar mit gesenktem Haupt nach Osten gewendet und 
spricht still: Gott, der du deinen eingeborenen Sohn in die Welt gesandt hast 
wegen deiner unbegreiflichen Liebe zu den Menschen, um das verlorene Schaf 
zurückzuführen: Wir bitten dich, unser Meister, stoße uns nicht zurück, denn wir 
legen unsere Hände auf dieses unblutige ehrfurchterregende Opfer. Denn wir 
vertrauen nicht unserer Gerechtigkeit, sondern deinem Erbarmen, durch das du 
unser Geschlecht wiederbelebt hast. 
 
 Predigt 
Es folgt die Predigt. 
Wir haben fünf Lesungen aus der Bibel, eine aus dem Synaxarium und die 
Predigt gehört. „Wie süß sind deine Worte meinem Gaumen, süßer als Honig 
und Honigseim schmecken sie meinem Mund“ (Ps 118 LXX [119], 103). Die 
Väter sahen Gottes Wort als eine wichtige Nahrung für die Seelen, wie einst die 
fünf Brote und zwei Fische die Menschen sättigten zum Weiterleben. So sollen 
wir vertraut mit Christus und gefestigt in ihm die jetzt folgende Liturgie zur 
Kommunion feiern. Hier hören wir Texte über die Erlösung, Gottes Liebe, unser 
geistiges Leben in Jesus Christus, den Rat Gottes an uns über Menschwerdung 
und das ewige Leben.  
 
Die Seele des Menschen wird in der Katechumenen Liturgie mit Christus 
verlobt und in der Liturgie der Heiligen mit ihm vereint.  
Je nach Anlass singt das Volk den zum Evangelium passenden Antwortgesang 
nach der Predigt. An gewöhnlichen Tagen wird für die heilige Jungfrau Maria, 
den Schutzpatron der Kirche und für den Heiligen des Tages gesungen. 
Der Priester wirft sich vor dem Altar nieder, verbeugt sich dann vor seinen 
Brüdern, den Priestern. Wenn einer von ihnen anwesend ist, bittet er ihn um 
Absolution, und dass er für ihn beten möge. 
 
Der Priester verbeugt sich auch vor der Gemeinde und bittet sie um Vergebung. 
Dann betritt er den Altarraum, küsst den Altar, sammelt seine Gedanken und 
steht westlich vor dem Altar, nach Osten gewendet, mit andächtigem Herzen 
und spricht die drei großen Bittgebete für den Frieden, die Väter und die 
Versammlungen der Kirche. 
Dann ruft der Diakon: „Hört aufmerksam zu in Weisheit Gottes. Herr erbarme 
dich, Herr erbarme dich. In Wahrheit“ (Seite 217). 
 
Damit ist die Liturgie der Katechumenen beendet. 
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In der alten Kirche folgte an dieser Stelle die Entlassung der Katechumenen; nur 
wer getauft war, durfte an der eucharistischen Liturgie teilnehmen, die jetzt 
beginnt. 
Es gab diesen Brauch bis zum fünfzehnten Jahrhundert. Der Bischof segnete die 
Katechumenen beim Weggehen, danach gab es eine Zeremonie der Überführung 
der Gaben vom Nebenaltar über das Nordtor in einer Prozession durch die 
Kirche bis zum Altartisch.  
 
 Liturgie der Gläubigen 
 Das Glaubensbekenntnis (Seite 218) 
Das Glaubensbekenntnis von Nicäa und Konstantinopel wird von allen laut 
gesprochen.  
„Ich glaube (Wir glauben) an den einen Gott: Gott den Vater, den Allmächtigen, 
Schöpfer des Himmels und der Erde, alles Sichtbaren und Unsichtbaren.  
Ich glaube an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes einzigen Sohn, geboren aus 
dem Vater vor aller Zeit…“ 
Das Volk singt die letzte Strophe des Glaubensbekenntnisses: „Wir erwarten die 
Auferstehung der Toten und das Leben der kommenden Welt. Amen“. 
 
Während des Glaubensbekenntnisses wäscht der Priester seine Hände zum 
zweiten Mal, und bevor er seine Hände abtrocknet, wendet er sich zum Volk, 
schüttelt seine Hände ab, verbeugt sich vor den Gläubigen und sagt: „Ich habe 
gesündigt, vergebt mir, meine Väter und Brüder“. Das Volk antwortet: „Ich habe 
gesündigt, vergib mir und sprich mir los, [unser Vater], gedenk unser in deinem 
Gebet“. 
Diese Geste soll Warnung für das ganze Volk sein: Ihr sollt am Leib und Blut 
Christi nur würdig teilnehmen, ich bin frei von eurer Schuld. Dann trocknet er 
seine Hände. 
 
 Das Versöhnungsgebet und Friedenskuss (Seite 222) 
Der heilige Basilius erwähnt im Versöhnungsgebet in einem kurzen Text die 
Erschaffung Adams als Ebenbild Gottes ohne Verderben. Doch durch den 
Sündenfall verfiel der Mensch dem Todesurteil.  
Verherrlicht ist Gott in der Höhe und auf Erden ist Friede bei den Menschen 
seiner Gnade.  
 
Der Priester nimmt das Velum von dem Prosfarin (Altartuch), hält es mit beiden 
Händen hoch und bittet den Herrn um Frieden des Herzens für alle und Reinheit 
von aller Befleckung des alten Menschen; dass wir einander annehmen, damit 
wir dem bevorstehenden Gericht entkommen können und an den himmlischen 
Gnadengaben teilhaben.  
 
Der erste Teil des Versöhnungsgebetes spricht von der Versöhnung mit Gott, der 
zweite Teil von der Versöhnung mit den Menschen.  
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Das hoch erhobene Velum in den Händen des Priesters symbolisiert die Sünde, 
die uns von Gott trennte, die Sicht versperrte. Jetzt hält der Priester das Velum, 
das er bis jetzt in beiden Händen gehalten hat, zur Seite in seiner linken Hand. 
Die trennende Mauer, die uns von Gott trennte, hatte der Herrn durch sein Kreuz 
niedergerissen, deshalb hält der Priester im Versöhnungsgebet das Kreuz in 
seiner rechten Hand. 
 
Durch die Sünde geschah Trennung und Streit zwischen dem Menschen und 
Gott. Gottes Gnade hat mich auserwählt und gerettet. Ich erinnere mich, dass ich 
ein Sünder bin, in Adam bin ich einst gefallen, aber auch durch meine eigenen 
Sünden. Christus, der Frieden gestiftet hat am Kreuz, hat mich versöhnt durch 
sein Blut (Kol 1, 20). Als Kind Gottes werde ich Frieden stiften und mit allen 
Menschen versöhnt bleiben.  
 
Gleich am Anfang der eucharistischen Liturgie steht die Einladung, dass wir 
einander vergeben und uns versöhnen und als Zeichen dafür den Friedenskuss 
geben, damit wir, ohne der Verurteilung anheim zu fallen, an den himmlischen 
Gaben teilnehmen. Wie es die Worte des Herrn in der Bergpredigt sagen: 
„Wenn du deine Opfergabe zum Altar bringst und dir dabei einfällt, dass dein 
Bruder etwas gegen dich hat, so lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen; geh 
und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, dann komm und opfere deine 
Gabe“ (Mt 5, 23-24). 
 
 Zum Inhalt des Versöhnungsgebets 
Die koptische Liturgie wie auch alle anderen orientalischen Liturgien zeichnet 
sich durch ein Vorgebet aus, das „Gebet der Versöhnung“ genannt.  
 
Dieses Gebet ist charakteristisch für die koptische Liturgie und die Schriften der 
Väter des Ostens. Es beinhaltet eine kurze Einleitung und Beschreibung für das 
Thema der Anaphora: Erschaffung des Menschen als reines und unschuldiges 
Wesen, den Sündenfall und seine Folgen für den Menschen und die Rettung des 
Menschen durch die Menschwerdung Gottes. Denn Gott wollte den Menschen 
retten und bereitete selbst die Welt auf die Rettung vor. Die Engel sangen bei 
der Geburt des rettenden Gottessohnes. 
 
Der Priester hebt dann zusammen mit dem Diakon das Prosfarin (Altartuch) auf. 
Die Abhebung des Prosfarin erinnert uns an den Engel, der den Stein wegwälzte 
(Mk 16, 4) und die Auferstehung des Herrn verkündete. Das Flattern des großen 
Tuchs erinnert uns an die Erdbeben, die sich ereigneten, als der Stein vom Grab 
gewälzt wurde.  
Das Prosfarin wird aufgehoben und zusammengefaltet hinter den Thron gelegt 
als Sinnbild für die Auferstehung und Beleg der Versöhnung.  
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 Gesang „Aspasmus“ (Seite 224) 
Für jedes der 14 Herrenfeste und während der Fastenzeiten wird ein bestimmter 
Aspasmus aus einer oder zwei Strophen gesungen, anschließend folgen die 
Strophen: „Damit wir dich loben …“ Seite 224. An gewögnlichen Tagen wird 
ein Aspasmus für die heilige Jungfrau Maria, die Mutter Gottes, gesungen. Sie 
ist auch unsere Mutter. Deshalb singen wir: Freue dich, Maria, Magd und 
Mutter, denn ihn, der in deinem Schoß ist, loben die Engel…  
Der Diakon ruft zum Friedenskuss.  
Der Diakon fordert auf, in Furcht zu stehen und nach Osten zu schauen, auf den 
Leib und das Blut Christi, die auf dem Altar sind und als Zeichen der 
Versöhnung und einander den Friedenskuss zu geben. Die Anwesenden grüßen 
sich untereinander. 
Wenn wir so miteinander versöhnt sind, ist Christus in unserer Mitte. Wir sind 
das Haus Gottes. Wir haben einen himmlischen Vater und eine reine Mutter, die 
Kirche. 
 
Der Diakon leitet die Gemeinde mit dem Ruf (Seite 225): „Tretet heran, [tretet 
heran, tretet heran] nach der Vorschrift, steht in Ehrfurcht und schaut nach 
Osten. Wir hören“. Und das Volk antwortet: „Durch die Fürsprachen der Mutter 
Gottes, der heiligen Maria, gewähre uns, o Herr, die Vergebung unserer 
Sünden“. Christus ist unser Erbarmen und unser Friede. „Erbarmen des 
Friedens, Opfer des Lobes“.  
 
Der Priester hebt danach das zum Dreieck gefaltete Velum, das auf dem 
Prosfarin gewesen war, vom Altartisch und legt es auf seine linke Hand. Er 
nimmt das Velum, das auf der Patene lag, auf seine rechte Hand und hält das 
Kreuz in seiner Rechten und segnet das Volk mit dem Kreuz und mit den 
Worten: Der Herr sei mit euch allen, und beginnt das Gebet: Würdig und recht. 
Jetzt ist der auferstandene Herr unter uns: denn von der Patene wurde das kleine 
Velum abgehoben und das Brot ist sichtbar geworden.  
 
 Würdig und recht (Seite 230) 
Jetzt ruft der Priester als Vorbereitung auf die Gottesbegegnung, Volk und 
Priester halten ein Wechselgebet miteinander. Sie wünschen sich Gottes 
Gegenwart und versichern sich: Lasst uns danken. 
Im Alten Testament sprach Gott zu Mose hinter dem Vorhang des Tempels; 
„Und du sollst mir ein Heiligtum errichten und ich werde unter euch erscheinen“ 
(Ex 25 LXX,7). Jetzt ist Emmanuel – Gott ist mit uns – anwesend. „Erhebt eure 
Herzen!“, „Wir haben sie beim Herrn“, ruft das Volk. Wir sind im Himmel und 
beschreiben Gottes Thron. Wir danken und lobpreisen Gott den ewigen 
Schöpfer. Der Priester nennt namentlich die neun Ränge der Engel (Kol 1, 16), 
siehe Seite 231. 
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Der Priester erwähnt zunächst Gott den Schöpfer, der Himmel und Erde 
geschaffen hat und alles was darin ist; vor ihm stehen die Engelchöre die 
unaufhörlich seine unendliche Heiligkeit preisen. Diesem Lobpreis schließt sich 
das Volk an. 
 
Der Priester erhebt die mit den Velen bedeckten Hände nach der Art der 
Seraphim, die vor dem Herrn stehen und ihre Leiber bedecken (Seite 231). Mit 
ihm steht die Kirche in diesem Augenblick vor Gott und preist ihn mit den 
Worten der Seraphim; „Und Seraphim standen rings um ihn, sechs Flügel hatte 
der eine und sechs Flügel hatte der andere, und mit zweien bedeckten sie das 
Antlitz, und mit zweien bedeckten sie die Füße, und mit zweien flogen sie. Und 
sie riefen, einer zum anderen, und sagten: »Heilig, heilig, heilig ist der Herr 
Sabaoth, die ganze Erde ist voll seiner Herrlichkeit“ (Jes 6 LXX, 2-3).  
 
Das Gebet: Würdig und recht, steht direkt vor der Verwandlung der Opfergaben. 
Hier macht uns die Kirche darauf aufmerksam, dass die menschliche Seele in 
diesem Augenblick tatsächlich bereit wird, Christus zu tragen.  
 
Das Ziel der Erlösung ist es, den Menschen zu Gott zurückzubringen, Gott zu 
loben. Der Mensch steht nun mit den Engeln wieder vor Gott. Die Kirche ruft: 
Heilig, Herr der Heerscharen. 
Das Volk spricht den Antwortgesang: Heilig, heilig, heilig ist der Herr der 
Heerscharen, der Himmel und die Erde sind erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 
„Wer sitzt, stehe auf!“. 
Beim Friedenskuss macht der Diakon das Volk aufmerksam, in Furcht zu 
stehen. Jetzt fordert er das Volk auf, sich zu erheben.  
 
 Das Dreimalheilig (Seite 233) 
Der Priester nimmt das kleine Velum, das auf dem Kelch liegt, und segnet damit 
sich selbst, die Diakone und das Volk. Bei jeder Segnung spricht er das Wort 
Agios (Heilig). Beim Weiterbeten des eucharistischen Gebets gedenkt er des 
Paradieses. 
 
Die Geschichte der Erlösung wird kurz berichtet. Wir erinnern an unsere reine 
Erschaffung, das Leben im Paradies, den Sündenfall, die Treue Gottes nach dem 
Sündenfall des Menschen, die Einsetzung von Propheten sowie die 
Menschwerdung des Herrn durch den Heiligen Geist und die Jungfrau Maria, an 
Leiden, Kreuzigung, Auferstehung und Himmelfahrt Christi und seine 
Wiederkunft zum Gericht.  
Die Liturgie erzählt die Geschichte unserer Erlösung: vom Sündenfall und dem 
Plan zur Erlösung. Und am Ende der Tage bist du uns erschienen, uns, die wir 
saßen in Finsternis und Todesschatten. Durch deinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus.  
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Wir wollen so rein vor ihm stehen wie einst Adam und Eva vor dem Sündenfall. 
Wir erinnern uns unserer Wiederherstellung und bitten: „… nach deinem 
Erbarmen, o Herr, und nicht nach unseren Sünden …“. 
 
Gott hat uns auserwählt und adoptiert. In Verbindung mit dem Geschenk des 
Heiligen Geistes und der Sammlung der Gläubigen kommt hier die Bedeutung 
der Taten Jesu Christi für die Gläubigen zum Tragen.  
Dazu der Ausblick auf das zweite Kommen Christi und die Endzeit mit dem 
Erscheinen des Sohnes und das kommende Gericht. Die große Abrechnung für 
alle Taten jedes Einzelnen erfolgt am festgesetzten Tag.  
Die Eucharistie dient als Rüstung für die Wartezeit und auch für das Ende am 
Jüngsten Tag. So ist die aktuell gefeierte Eucharistie mehr als der äußere Anlass 
zur Danksagung.  
 
Dieser Bericht ist keineswegs nur ein geschichtlicher Bericht über ein Ereignis 
aus der Vergangenheit. Jetzt zünden die Diakone, die um den Altar stehen, 
Kerzen an und der Priester beginnt mit dem Einsetzungsbericht.  
 
 Der Einsetzungsbericht 
 Die erste Teilung des Eucharistischen Brotes (Seite 237) 
Die Opfer des Alten Testaments wurden dargebracht durch das Vergießen von 
Blut und Verbrennen des Leibes der Opfertiere, bis sie zu Asche geworden 
waren. Das Vergießen ihres Blutes und Verbrennen ihres Leibes waren ein 
Zeichen, dass Gott das Opfer annahm.  
Bei der nächsten Sünde wurde ein neues Opfer gesucht für denselben Vorgang 
von Vergießen und Verbrennen. Christi Opfer aber ist einmalig.  
Er hat sich ein für allemal dargebracht und ist auferstanden. Die Auferstehung 
öffnet uns die Augen für das Geheimnis dieses Opfers, dass es nämlich lebendig 
und gegenwärtig ist und dass die Buße, die es gewährt, unendlich und von 
andauernder Kraft ist. Deshalb sind die Worte - tut dies zu meinem Gedächtnis - 
lebendiges Gedächtnis.  
 
Der Priester nimmt das Brot mit seiner linken Hand, dann zeichnet er mit seiner 
rechten Hand das Kreuzzeichen dreimal über das Brot und spricht die 
Dreimalsegnung. Das Volk antwortet mit Amen, der Priester spricht weiter: Er 
teilte es und gab es seinen heiligen Jüngern und reinen Aposteln. An dieser 
Stelle bricht er mit den Fingerspitzen behutsam das Brot in ein und zwei Drittel, 
ohne die beiden Teile auseinander zu trennen. Dann bricht er die Mitte des 
Brotes los, jedoch ohne sie aus dem Ganzen herauszutrennen und legt dann das 
Brot auf die Patene.  
 
Der Priester deckt den Kelch auf, legt seine Hand auf ihn, geht mit seiner 
Fingerspitze in Kreisform gegen den Uhrzeigersinn und über den Rand, und er 
spricht die Dreimalsegnung. 
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Auch dieses glauben wir, Amen, deinen Tod o Herr verkünden wir, heißt es. Es 
ist Ausdruck unseres Glaubens an die sakramentale Gegenwart des Herrn unter 
den Gestalten von Brot und Wein. Er ist anwesend so wie damals, als er seinen 
Leib und sein Blut den Aposteln gab. 
„Amen, Amen, Amen, deinen Tod, o Herr, verkünden wir, deine heilige 
Auferstehung und deine Himmelfahrt bekennen wir“. 
Hier werden die Kerzen gelöscht.  
 
 Die lebendige Anamnese (Seite 239) 
Das griechische Wort „Anamnesis“ bedeutet nicht nur bloße Erinnerung an ein 
vergessenes Ereignis. In der Anamnese gedenken wir des Todes, der 
Auferstehung, der Himmelfahrt, des Sitzens Christi zur Rechten des Vaters und 
erwarten seine Wiederkunft und Erscheinung, um die Lebenden und die Toten 
zu richten. 
 
Es trägt in sich auch den Gedanken der Wiederherstellung des Ereignisses, 
Anamnese, Feststellung erheben, lebendiges Andenken: Wir erinnern uns an den 
gekreuzigten und auferstandenen Christus nicht als vergangenes Geschehen, 
sondern als gegenwärtiges, wahres Opfer - ein wirkungsvolles Gedächtnis.  
Christus teilte das Abendmahl mit den Aposteln. Er nahm das Brot und gab es 
ihnen und uns zur Vergebung der Sünden. 
Das Abendmahl ist Fest und Abschied vor dem Kreuzigungstod. 
 
Der Glaube der Kirche an die sakramentale Gegenwart des Herrn unter den 
Gestalten von Brot und Wein ist über alle Jahrhunderte hinweg ungebrochen 
geblieben. Wie es in dem Spruch der Väter heißt: „Die Eucharistie ist die Säule 
der Kirche“. Die Gläubigen erleben durch den Einsetzungsbericht die 
Verwandlung der Gaben lebhaft mit, mit Zwischenrufen aber auch durch ihre 
Bewegungen, das Erheben der Arme, das Aufschauen zum Himmel oder nach 
Osten hin. 
 
 Epiklese (Herabrufung des Heiligen Geistes) (Seite 240) 
Die Bitte um Herabkommen und Heiligung der dargebrachten Gaben durch den 
Heiligen Geist.  
Zunächst werfen sich alle zu Boden, auch der Priester, der nun die Epiklese 
spricht. 
 
Im ersten Gebet der Epiklese bittet der Priester um das Herabkommen des 
Heiligen Geistes auf das Volk und die Gaben, damit das Volk auf die 
Kommunion vorbereitet und die Gaben verwandelt werden. 
Im zweiten Gebet der Epiklese spricht der Priester die Worte der Verwandlung 
des Brotes und des Weins in den Leib und das Blut des Herrn. 
 Die Gaben werden auf das Versprechen Christi hin verwandelt, unabhängig von 
der Würdigkeit des Priesters. 
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Der Augenblick des Herabkommens des Heiligen Geistes auf Brot und Wein, 
um sie in Leib und Blut des Herrn zu verwandeln, ist der furchterregendste 
Augenblick der ganzen Liturgie. In dieser Zeit kniet die ganze Kirche in Furcht 
vor dem Herrn. Zu Beginn der Epiklese warnt der Diakon das Volk, dass es sich 
vor dem Herrn in Furcht und Zittern niederwerfen soll. Auch er wirft sich als 
Vorbild für das Volk zu Boden. Wenn das Volk die Warnung des Diakons hört: 
„Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht und Zittern“, dann kniet es nieder und 
sagt: „Wir loben dich, wir preisen dich, wir dienen dir (o Herr) und verbeugen 
uns vor dir“. 
 
Der Diakon ruft: „Pros khomen. Amen“. Das heißt, „wir hören aufmerksam“. Er 
ruft das kniende Volk zu größerem, tiefen Schweigen auf in diesem Augenblick 
des Herabkommens des Heiligen Geistes. Der Priester steht jetzt und segnet das 
Brot dreimal und ruft: „Und dieses Brot in deinen heiligen Leib zu verwandeln“. 
Dann kniet er wieder vor dem Altar nieder und spricht still: „Unser Herr, unser 
Gott und Erlöser Jesus Christus, hingegeben zur Vergebung der Sünden und 
zum ewigen Leben derer, die an ihm Anteil haben“. Das Volk antwortet: 
„Tinahti. Amen“. Das heißt: „Wir glauben“ - und meint: Wir glauben an die 
Verwandlung des Brotes in deinen heiligen Leib, o Herr..  
 
Das gleiche geschieht zur Verwandlung des Weines. ... und diesen Kelch in sein 
kostbares Blut (zu verwandeln).  
Und wieder spricht der Priester: „Unser Herr, unser Gott und Erlöser Jesus 
Christus, hingegeben zur Vergebung der Sünden - und zum ewigen Leben derer, 
die an ihm Anteil haben“. Die Antwort des Volkes lautet dreimal: „Kyrie 
eleison“. Jetzt ist das Brot der Leib Christi, der Wein sein Blut. 
 
Von jetzt an wendet sich der Priester nicht mehr vom Altar ab, auch dann nicht, 
wenn er das Volk segnet. Nach der Wandlung segnet der Priester das Opfer 
nicht mehr mit seinen Händen, sondern mit dem Blut den Leib, mit dem Leib 
das Blut. 
 
Die Epiklese ist Höhepunkt und Vollendung der Anaphora. Durch das 
Herabkommen des Heiligen Geistes werden die Gaben in Leib und Blut Christi 
verwandelt.  
 
Das leibhaftige Erscheinen des Herrn in der Eucharistie wird folgerichtig mit 
derselben Furcht erfahren, die auch sein endzeitliches Erscheinen vom Himmel 
her begleiten wird. 
 
Von diesem Augenblick an wendet der Priester sein Gesicht nicht mehr vom 
Altar ab. Ebenso segnet er das Volk nicht mehr. Denn Christus ist jetzt in 
unserer Mitte. Er ist es, der segnet. 
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 Fürbittgebete 
Die Väter lehrten, dass es gut ist, in Gegenwart des Herrn (in der Gestalt der 
Gaben von Brot und Wein) die Fürbitten in allen Anliegen Gott darzubringen. 
Deshalb betet der Priester die Fürbittgebete aus der Gregorius Liturgie (Erster 
Teil, Seite 320) und anschließend die sieben Bittgebete. 
 
 Die sieben kleinen Bittgebete (Seite 242) 
Es folgen die sieben Fürbittgebete für den Frieden der Kirche, für die Väter, für 
die Diener der Kirche und das ganze Volk, für den Ort, für das Wetter und die 
Früchte (je nach Jahreszeit), die Saaten, die Gewässer oder die Luft und für die 
Opfernden.  
 
Wir beten um Reinigung unserer Seelen, Leiber und unseres Geistes und darum, 
Erbe und Anteil an Christus zu haben. Christus ist in unserer Mitte, wir erflehen 
Frieden für die Kirche und beten für die Entfaltung des kirchlichen Lebens, für 
ihr sichtbares Haupt, den Papst, alle Ränge und Diener der Kirche, für alle 
Menschen auf Erden, für alle Orte und Länder, für die Natur, Wasser, Luft und 
Pflanzen. 
 
Diese kurzen Gebete gehören zum Gedächtnis der Lebenden. Diese Gebete 
bestehen aus einer Bitte des Priesters, einer Gebetsantwort des Diakons und der 
Antwort des Volkes: Kyrie eleison. Das Gebet für die Jahreszeiten wechselt je 
nach Jahreszeit für die Gewässer, die Saaten oder das Wetter und die Früchte. In 
Ägypten betet der Priester nach dem altägyptischen Kalender je nach Jahreszeit 
ein der drei folegnden Gebete. Im Ausland aber betet der Priester unabhängig 
von der Jahreszeit ein kombiniertes Gebet für das ganze Jahr (Seite 250). 
 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni 

bis 19. / 20. Oktober). 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah 

bis 11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 
Wir beten auch für die geopferten Gaben und für jene, die sie dargebracht 
haben. Das sind die sogenannten sieben Bittgebete.  
 
 Die Gemeinschaft der Heiligen (Seite 252) 
Es folgt nun das Gedächtnis der Verstorbenen.  
Der Priester gedenkt aller Heiligen, die Gott gefielen und den guten Kampf auf 
Erden siegreich geführt und die Krone der Gerechtigkeit erlangt haben, - der 
Patriarchen, Propheten, Apostel, Missionare, Märtyrer, Bekenner und der Seelen 
aller Rechtschaffenen, die im Glauben vollendet sind. 
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Dann erwähnt der Priester die Mutter Gottes, die reine, heilige Maria, 
Evangelisten und Märtyrer, Johannes den Täufer, den heiligen Stephanus und 
Erzdiakon und ersten der Märtyrer, den heiligen Markus, den Begründer unserer 
Kirche.  
 
Dann erwähnt der Priester die Heiligen und Märtyrer, die Helden des Glaubens, 
die den Glauben mit ihrem Blut verteidigt haben und die Krone der Seligkeit 
erlangt haben und bittet um ihre Fürsprache. Wir beten darum, ihrem Beispiel 
nachzuahmen und dasselbe Ziel zu erlangen.  
Unser Gedächtnis endet mit der Erwähnung der Heiligen und Wüstenväter, die 
uns vorausgegangen sind. Es wird auch der regionalen Heiligen, Patriarchen, 
Bischöfe und Mönchsväter der Kirche, z.B. Abba Antonius, Paulus von Theben 
und Makarius gedacht.  
 
Am Ende der Gemeinschaft der Heiligen erwähnt der Priester, auch diejenigen, 
die vor kurzem entschlafen sind und zur Ruhe gingen im Glauben an Christus 
und bittet um Frieden für ihre Seelen. 
Wir gedenken der Heiligen, die uns den Glauben lehrten und erbitten ihren 
heiligen Segen. Wir gedenken auch unserer Väter und Brüder, die entschlafen 
sind und der Priester bittet um Gnade für sie und für uns Lebende, dass wir in 
Gemeinschaft mit ihnen im Reich des Himmels wohnen. 
Die Heiligen sind Gottes Erwählte, die nach ihrem Erdenkampf die Krone des 
Sieges erlangt haben. Sie sind Glieder derselben Gemeinde, die Christus mit 
eigenem Blut erworben hat. Sie treten für uns ein und wir nehmen ihr Beispiel 
an, damit wir dasselbe Ziel erlangen. 
 
 Und führe uns in dein Reich (Seite 262) 
Der Blick der irdischen Kirche richtet sich sehnsuchtsvoll nach Osten, wo diese 
Hoffnung liturgisch angesiedelt ist und von wo her die Wiederkunft Christi zu 
erwarten ist. 
So durchdringen sich das Paradies der Wonne, die himmlische Liturgie, das 
himmlische Jerusalem und das Gottesreich gegenseitig zu einer hoffnungsvollen 
Gewissheit persönlicher zeitlicher und zukünftiger Eschatologie.  
 
„Lasst uns Dank sagen Gott, dem Allmächtigen, dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus“. So spricht der Priester nachdrücklich den 
Dank für diese großen Gaben, dass wir an dem heiligen Ort zu stehen und 
würdig sind der Gemeinschaft und Erhebung seines göttlichen und unsterblichen 
Sakraments. 
 
Der Priester legt die beiden Velen, die er auf den Händen hat, auf den Altar und 
berührt sie nicht mehr mit den Händen.  
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Dann nimmt der Priester den heiligen Leib mit der rechten Hand und legt ihn auf 
die linke Hand, er legt seinen Zeigfinger auf den heiligen Leib auf die Spalte 
neben dem geteilten Aspadikon und spricht: „Der Heilige Leib“. 
Das Volk antwortet: „Wir verbeugen uns vor deinem heiligen Leib“. 
Der Priester taucht seinen Zeigerfinger in den Kelch und hebt ihn über den 
Kelch, zeichnet einmal ein Kreuz über den Kelch und spricht: „Und das kostbare 
Blut“.  
Das Volk antwortet: „Und deinem kostbaren Blut“. Der Priester zeichnet nun 
mit dem kostbaren Blut an seinem Finger einmal die vordere Seite und die 
Rückseite des heiligen Leibes mit dem Kreuz. Dabei spricht er: „Die seinem 
Christus, dem Allmächtigen, unserem Herrn und Gott eigen sind“. 
Das Bekreuzigen weist auf die Leiden des Herrn im Leib hin und auf das Blut, 
welches aus seiner Seite auf das Kreuz floss. 
Der Priester entbietet dem Volk den Frieden und beginnt mit dem 
Teilungsgebet. 
 
 Die zweite Teilung des Eucharistischen Leibes (Seite 264) 
Der Priester spricht das Gebet zum Brechen des Leibes. 
Während der Priester den heiligen Leib teilt, spricht er das Gebet zum 
Brotbrechen. Es gibt gemäß den Zeiten des Kirchenjahres jeweils ein besonderes 
Gebet.  
Während des Gebets teilt der Priester den Leib Christi in zwölf Teile, das 
größere Mittelstück stellt Christus dar, die 12 Teile die Apostel.  
Am Ende des Gebets zum Brotbrechen steht das „Vater unser im Himmel“. 
Dies steht vor dem Empfang der Kommunion, denn es enthält eine kurze 
Zusammenfassung aller Gebete des Glaubens, der christlichen Wünsche und 
Sorgen. 
Das Volk singt die letzte Strophe vom Vater unser: „Durch Jesus Christus 
unseren Herrn“. Darauf ruft der Diakon vom Altarraum aus: „Neigt euer Haupt 
vor dem Herrn!“ 
Das Volk neigt die Häupter und spricht: „Vor dir, o Herr“.  
Der Priester betet die drei Absolutionen.  
 
 Die drei Absolutionen (Seite 267) 
Der Priester betet das Gebet an den Vater und das Verneigungsgebet. Das Volk 
verharrt dabei tief gebeugt in Anbetung. 
Im ersten Gebet an den Vater bittet er um Befreiung von unnützen Werken und 
Gedanken, von ihrem Antrieb, ihrer Verführung und ihrer Berührung: Er bittet 
um Vereitelung der Pläne der Verführer und um Rettung durch die heilige Kraft 
in Jesus Christus.  
 
Im zweiten Gebet (Verneigungsgebet) spricht der Priester den Dank für Gottes 
großes Erbarmen, denn er hat für uns das bereitet, was die Engel ersehnen.  
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Er fleht auch um die Einheit mit Gott durch die Teilhabe an seinem göttlichen 
Sakrament. Danach entbietet der Priester dem Volk den Frieden und fährt mit 
dem dritten Gebet fort, der Absolution des Vaters. Dieses Gebet wird dem 
heiligen Basilius zugeschrieben. 
 
Der Priester betet für der Befreiung von jeder Schuld und Sünde, eine 
allgemeine Absolution für alle Anwesenden von jedem Vergehen:  
 
„Denn du, Gott, bist mitleidig und barmherzig, langmütig und erbarmungsvoll 
und wahrhaftig haben wir vor dir gesündigt durch Worte oder Taten, so verzeihe 
und vergib uns, als Gütiger und Menschenliebender Gott. So sprich uns und dein 
ganzes Volk los von der Sünde“. 
 
„Gott, sprich uns frei und sprich dein ganzes Volk los von aller Sünde, allem 
Fluch, allem Glaubensabfall, aller Undankbarkeit, allem Meineid und der 
Gemeinschaft mit Häretikern und Heiden“. 
Das Absolutionsgebet enthält auch die Macht des Priestertums, Sünden zu 
vergeben (Joh 20, 23): Es sollen, o Herr, deine Diener, meine Väter, meine 
Brüder und meine Schwachheit losgesprochen sein von meinem Mund durch 
deinen Heiligen Geist, o Gütiger und Menschenliebender. 
 
Hier erwähnt der Priester auch diejenigen, die er erwähnen will, die Lebenden 
und die Verstorbenen, auch die, derer er gedenken will, die ihre Zettel dem 
Diakon übergaben, um ihre Bitten auf diesen Altar zu legen. 
Der Priester betet auch für sich selbst und die Bewahrung seines Hirtenamts als 
Priester.  
 
„Gedenke, o Herr, auch meiner eigenen Schwachheit und vergib mir meine 
vielen Sünden. Wo sich die Verfehlungen anhäufen, da mehrt sich auch deine 
Gnade. Lass nicht zu, dass durch meine eigenen Sünden und die Unwissenheit 
meines Herzens dein Volk der Gnade deines Heiligen Geistes beraubt wird“. 
 
Dann schließt der Priester dieses lange und stille Gebet mit den drei bekannten 
Gebeten (für Frieden der Kirche, die Väter und die Versammlungen), die beiden 
Gebete für den Frieden und die Väter still, das Gebet für Versammlungen laut. 
 
 Das Heilige den Heiligen (Seite 272) 
Der Priester hebt die Kelchbedeckung ab, nimmt das Aspadikon (das 
Mittelstück des Brotes) von der Patene, hält es über den Kelch und erinnert tief 
verneigt daran, dass das Heilige für die Heiligen ist. Er zeichnet mit dem 
Aspadikon ein Kreuz über den Kelch, berührt das Blut damit, zeichnet dann ein 
Kreuz über den Kelch und ruft laut: Das Heilige den Heiligen. Gepriesen sei der 
Herr Jesus Christus, der Sohn Gottes. Die Heiligung ist der Heilige Geist. Amen.  
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Die Erhebung des Aspadikons über den Kelch und das Rufen des Priester: „das 
Heilige den Heiligen“ erinnert uns an die Worte des heiligen Apostels Paulus an 
die Korinther: „Wer also unwürdig von dem Brot isst und aus dem Kelch des 
Herrn trinkt, macht sich schuldig am Leib und am Blut des Herrn“ (1.kor 11, 
27). 
 
Der Priester nimmt ein Stück aus dem Leib, das Aspadikon. Er taucht es in den 
Kelch. Mit dem benetzten Aspadikon benetzt er danach den Leib auf der Patene 
und schließlich legt er es in den Kelch. 
 
 Das Bekenntnis (Seite 273) 
Der Priester benetzt die Oberfläche des Leibes von oben und zeichnet ihn mit 
dem Aspadikon dreimal in Kreuzform (Symbol für die drei Tage, die Christus 
im Grab war). Dabei spricht er in verschiedenen Sprachen (mindestens 
Koptisch, Griechisch und Landessprache): „Der heilige Leib, das kostbare Blut 
Jesu Christi, des Sohnes unseres Gottes. Amen“. 
 
Anschließend legt er das Aspadikon umgekehrt in den Kelch (bei der 
Kreuzigung legten sie Christus auf den Rücken). Dies bedeutet auch, der Leib 
gehört diesem Blut, dieses Blut gehört diesem Leib. 
Jetzt bedeckt der Priester mit dem Velum Leib und Blut (Patene und Kelch), 
hebt die Patene über den Kelch und sprich das letzte Bekenntnis „Ich glaube, ich 
glaube, ich glaube …“ 
 
Der Priester hebt die Patene auf und hält sie in Höhe des Kelches, dabei spricht 
er das Bekenntnis. Er bekennt, dass dies der lebenspendende Leib Christi ist, 
den er von unserer Herrin, unserer aller Königin, der Gottesmutter Maria 
erhalten hat und für uns hingab. Gott, das Wort, nahm einen Leib an, ohne 
Veränderung, ohne Vermischung und ohne Verquickung. Er vereinte sich mit 
unserer Natur.  
 
„Er wird hingegeben zu unserer Erlösung und zur Vergebung der Sünden und 
zum ewigen Leben derer, die an ihm Anteil haben“. 
Dann wirft der Priester sich vor dem Altar hin und gibt Gott die Ehre und 
spricht: „Alle Ehre, aller Ruhm und alle Anbetung gebühren zu jeder Zeit der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen“. 
Dann spricht er still die Vorbereitungsgebete zur Kommunion. 
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 Vorbereitungsgebete zur Kommunion (Seite 277) 
Es gibt Gebete für den Priester und weiter für die Gläubigen, die vor und nach 
der Kommunion still gesprochen werden. Der Priester spricht vier Gebete vor 
der Kommunion und dem Volk stehen zwei Gebete zur Wahl.  
In der Basiliusliturgie lautet das stille Gebet: „Mache uns alle würdig, o unser 
Herr, Anteil zu haben an deinem heiligen Leib und deinem kostbaren Blut, zum 
Heil unserer Seelen, unserer Leiber und unserer Geister und zur Vergebung 
unserer Sünden und Schuld, damit wir ein Leib und ein Blut werden mit dir“. 
 
„Tilge, vergib und verzeih uns unsere Missetaten, o Gott: die freiwilligen und 
unfreiwilligen, die bewussten und unbewussten, die sichtbaren und 
unsichtbaren. Herr, vergib sie uns um deines heiligen Namens willen, der über 
uns ausgerufen ist“. 
Der Priester verbeugt sich vor den Diakonen und dem Volk und bittet sie: 
„Vergebt mir“; dann nimmt er als erster an der Kommunion teil, nach ihm die 
Diakone.  
 
Dann hebt er den heiligen Leib empor, ruft das Volk, am heiligen Leib 
teilzunehmen, und spricht: „Das Heilige den Heiligen“. Das Volk antwortet: 
„Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn“ (Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 
9, Mk 11, 9; Lk 13, 35; Joh 12, 13), Seite 280. Er trägt die Gaben und 
umschreitet einmal damit den Altar und geht nach außen zum Volk, um den 
Heiligen Leib zu verteilen. Danach wird das Heiligen Blut mit dem Löffel 
(Mysterion) verteilt.  
Der Leib wird den Gläubigen in den Mund gelegt. Der Gläubige empfängt beide 
Elemente in den Mund, jedoch getrennt, nicht vermischt genau wie Christus 
beim Abendmahl. Während der Austeilung der Kommunion singt das Volk 
Psalm 150. 
Die versammelte Gemeinde wird durch das Herabkommen des Heiligen Geistes 
geheiligt und durch die Teilnahme an der Eucharistie mit Gott vereint. 
 
Der Priester sammelt sehr sorgfältig die Perlen (sehr kleine Brotstücke - 
Krümel), welche sich noch in der Patene befinden. Auch der Diakon schaut mit 
einer Kerze, bis man sicher ist, dass auch auf den Altartüchern nichts mehr 
übrigbleibt. Anschließend werden der Kelch, der Löffel und der Stern sehr gut 
über der Patene gewaschen. Nach dieser Waschung trinken der Priester und 
anschließend die Diakone aus der Patene. Der Priester hebt abschließend die 
Patene über seinen Kopf, denn das Geheimnis der Menschwerdung Christi und 
das Empfangen des Sakraments der Eucharistie stehen über den 
Menschenverstand. 
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 Danksagungsgebet nach der Kommunion (Seite 285) 
„Unser Mund wurde mit Freude erfüllt, unsere Zunge mit Jubel durch die 
Teilnahme an deinen unsterblichen Mysterien, o Herr. Denn kein Auge hat 
gesehen, kein Ohr gehört und kein Menschenherz gedacht, was du, o Gott, 
denen bereitet hast, die deinen heiligen Namen lieben. Dies hast du den kleinen 
Kindern deiner heiligen Kirche offenbart“. 
In diesem Gebet erkennen wir Worte aus Ps 125 LXX [126], 2 und Lk 1, 47, die 
denen ähneln, welche die heilige Jungfrau Maria beim Besuch der heiligen 
Elisabeth gesagt hat. 
Hier kommt die Symbolik über die Vorbereitung und über den Empfang der 
heiligen Kommunion zum Ausdruck. Sie besagt: Wir haben uns, bevor wir an 
den Altar treten, an der Reinheit und Würdigkeit der heiligen Jungfrau zu 
messen, die sie hatte, als sie Christus, den Sohn Gottes, durch den Heiligen 
Geist empfing. 
 
 Der Entlassungssegen (Seite 287) 
Wenn die Waschung beendet ist, nimmt der Priester ein wenig Wasser in beide 
Hände, dabei spricht er: „Engel dieses Opfers, der du mit unserem Lob in die 
Höhen fliegst, gedenke unser vor dem Herrn, dass er uns unsere Sünden 
vergibt“. 
 
Er segnet die Diakone durch Auflegen der Hand auf den Kopf und zeichnet ein 
Kreuz auf der Stirn. Anschließend besprengt er das Volk mit Wasser.  
Der Priester spricht danach die zu den Festen und Jahreszeiten der Kirche 
passenden Segensworte, und das Volk singt: „Amen, Halleluja. Ehre sei dem 
Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. (Und spricht die passenden Segensworte, ob in Advent, Fasten 
vor der Geburt Christi, Tauffest, Kreuzfest, Auferstehung, Himmelfahrt oder 
Pfingstfest).  
Möge dein Erbarmen und dein Frieden eine Festung für dein Volk sein. Erlöse 
uns und erbarme dich unser. Herr erbarme dich, Herr erbarme dich. Herr segne 
uns. Amen. Segne mich, segne mich, siehe die Reue, vergib mir, sprich den 
Segen“. 
 
Nach dem gemeinsamen Vater unser und der Aufforderung: „Geht hin in 
Frieden“, zerteilt der Priester die nicht als Lamm auserwählten gesegneten Brote 
in Stücke. 
Zum Schluss umschreitet er den Altar, küsst ihn an den vier Ecken und spricht 
zum Abschied den Psalm 46 LXX [47], Seite 128.  
 
Dabei schließt er den Vorhang wieder zu mit den Worten: „O Gott, lass deine 
schützende Hand uns immer bedecken und dein Heiligtum immer für uns offen 
stehen“. 
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 7.13. Die Liturgie des heiligen Gregorius, des Theologen  

 
Der heilige Gregorius wurde „der Theologe“ genannt, weil er im 4. Jahrhundert 
den rechten Glauben verteidigte. Er war Bischof von Sasima, Bezirk von 
Kappadokien in Kleinasien. Der heilige Gregorius der Theologe (* 329/330 in 
Nazianz; † 390 n.Chr.) wurde von der Kirche mit dem Beinamen „der 
Theologe“ geehrt wegen seiner berühmten theologischen Werke. 
Schon sein Vater Gregor von Nazianz der Ältere (* 276 in Nazianz; † 374 
n.Chr.) war im Jahre 328 n.Chr. gewählter Bischof von Nazianz. Der heilige 
Gregorius der Theologe war ein Freund des Basilius des Großen von Caesarea 
(* 330 in Nazianz; † 379 n.Chr.).  
 
Im Alter von etwa 30 Jahren wurde der heilige Gregorius der Theologe getauft. 
Im Jahre 358 n.Chr. begab er sich zu Basilius dem Großen, der mit einigen 
Gleichgesinnten in der Wildnis des Flusstales des Iris (dem heutigen Yeşil 
Irmak) ein Eremitenleben führte. 
An diesem Ort verfassten die beiden heiligen Hierarchen Klosterregeln, die bis 
heute im orthodoxen Mönchtum bekannt sind. 
Er wurde (361 oder 362 n.Chr.) zum Priester geweiht. 
In dieser Zeit versuchte Julian Apostata eine heidnische Reichsreligion 
einzuführen. Gregorius der Theologe antwortet ihm daraufhin in einer ganzen 
Reihe von Briefen und Gedichten. 
 
Im Jahre 372 n.Chr. weihte Basilius der Große seinen Bruder Gregor von Nyssa 
(* 335/340; † nach 394 n.Chr.) und seinen Freund Gregorius der Theologe zu 
Bischöfen.  
Gregorius der Theologe wurde zum Bischof von Sasima geweiht, im Bezirk von 
Kappadokien in Kleinasien, in der heutigen Türkei.  
 
Der Heilige starb im Jahre 390 n.Chr., nach der Überlieferung am 25. Januar. 
Dieser Tag wurde sein Gedenktag. Sein Leben verbrachte er zwischen 
Eremitenleben und Rückzug. Das Beste, was er uns hinterlassen hat, waren 45 
Predigten, die er in der wichtigsten Zeit seines Lebens als Bischof in Nazianz 
gehalten hat.  
Die Gregorius Liturgie wird auf den heiligen Gregorius den Theologen 
zurückgeführt.  
 
 Die Anaphora des heiligen Gregorius 
Die Gregorius Liturgie ist unserem Erlöser Jesus Christus gewidmet. 
  
In seinen Meditationen zeigt Gregorius die große Liebe des Erlösers zu den 
Menschen und deren Rettung. 
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Er schildert die Geschichte der Rettung des Menschen, der ohne Makel 
erschaffen wurde. Gott gab ihm seinen Geist und setzte ihm die Krone der 
Schöpfung auf, mit Gütern, gab ihm aber ein Gebot. Aber der Mensch brach das 
Gebot. Gott hatte den Menschen als sein Ebenbild erschaffen und gab ihm alles, 
aber auch das Gebot, nicht von der Frucht des Baumes zu essen. Doch der 
Mensch brach das Gebot und fiel in Sünde. Doch Gott wollte ihn retten. Durch 
die Menschwerdung, Passion, Tod, Auferstehung, Himmelfahrt und die 
Wiederkunft.  
Die Liturgie des heiligen Gregorius schildert den göttlichen Plan zur Rettung der 
Menschen in einer hohen spirituellen, traurigen, aber auch fröhlichen Ebene, wie 
kein anderer theologische Gedanke es beschrieben hat.  
 
Deshalb nannten sie einige „die Liturgie des Erlösers“. 
Sie ist eine feierliche und lange Liturgie, deshalb wird sie an den meisten 
Herrnfesten und feierlichen Zeiten des Kirchenkalenders gebetet. 
 
 So heißt es im Versöhnungsgebet (Seite 297) 
… den Menschen aus dem Nichts geschaffen und ihn ins Paradies der Freude 
gesetzt hast, als er aber durch die Täuschung des Feindes und den Ungehorsam 
gegen dein heiliges Gebot fiel und du ihn erneuern und ihn in die frühere Würde 
bringen wolltest, hast du weder einem Engel, noch einem Erzengel, weder einem 
Patriarchen, noch einem Propheten unsere Erlösung anvertraut. Sondern du hast 
selber ohne Veränderung Fleisch angenommen und bist Mensch geworden, und 
bist uns in allem gleich geworden außer allein in der Sünde. Du wurdest uns ein 
Mittler bei dem Vater, du hast die trennende Wand niedergerissen und die alte 
Feindschaft aufgehoben. Du hast die Irdischen mit den Himmlischen versöhnt 
und die zwei Eins gemacht, nachdem du die Heilsordnung im Fleisch vollendet 
hast. 
 
 Der erste Teil der Anaphora ist Dank und Lobpreisung (Seite 306) 
Es ist würdig und recht Gott zu danken, denn er ist:  
Der du unsere Sünden vergibst, der unser Leben vor dem Untergang rettet, der 
uns mit Erbarmen und Barmherzigkeit krönt. 

- Der du bist, Meister, Herr, wahrer Gott von wahrem Gott. 
- Der du uns das Licht des Vaters geoffenbart hast. 
- Der du uns die wahrhafte Erkenntnis des Heiligen Geistes geschenkt hast. 
- Der du uns dieses große Sakrament des Lebens geoffenbart hast.  
- Der du den Chor der Unleiblichen unter den Menschen aufgestellt hast. 
- Der du denen, die auf der Erde sind, den Seraphimslobgesang gegeben 

hast. 
Wir Menschen treten vor Gott und verherrlichen ihn, wie die Cherubim ihn 
preisen und bitten:  

- Nimm auch von uns unsere Stimme mit den Unsichtbaren an, zähle uns zu 
den himmlischen Kräften. 
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Der Mensch, der einst nach Gottes Ebenbild geschaffen wurde, kehrt zurück 
durch Jesus Christus vor den Thron Gottes als Cherubim, Theoforos,- Gottes 
Geist Träger, vom Heiligen Geist geführt und ihn lobpreisend.  
 
 Das Sanctus und das Gebet „Du mein Herr“ (Seite 311) 
Es zeigt die ursprüngliche Lehre der Väter aus den ersten Jahrhunderten, wie 
von Irenäus und den Vätern von Alexandrien, Athanasius der Apostelgleiche 
und Kyrillus der Große. Diese Lehre ist Eckpfeiler des Heilsverständnisses unter 
den östlichen Vätern:  
Der Erlösungsakt ist die ganze Geschichte vom Fehltritt im Paradies, der 
Erbsünde bis zum Leiden, der Kreuzigung und Auferstehung und der Opferung 
von Brot und Wein, der Verherrlichung und dem Dank für Gottes 
Schöpfungswerk.  
Christus ist der gute Hirte, der liebevolle Retter und Arzt, der „alle Heilmittel 
verwendet, um uns zum Leben zu führen“.  

- Du mein Herr hast mir die Strafe in Heil verwandelt.  
- Wie ein guter Hirte bist du gegangen, um den Verlorenen zu suchen.  
- Wie ein wahrer Vater hast du dich um mich bemüht, der ich gefallen war.  
- Du hast mich gebunden mit allen ins Leben führenden Heilmitteln.  
- Du bist der, der mir, dem Kranken, die Propheten gesandt hat. 
- Du hast meinetwegen mir, dem Kranken, die Propheten gesandt. 
- Du hast mir das Gesetz zur Hilfe gegeben. 
- Du hast mir zum Heil gewirkt, obwohl ich dein Gesetz wissentlich 

übertreten habe. 
- Als ein wahrhaftes Licht bist du denen erleuchtet, die sich verirrt haben 

und die Unwissende sind. 
 
Das Dankgebet ist seit den frühen Jahrhunderten bekannt. Aber die Liturgie 
bleibt dem Hauptthema treu: Die Erlösung durch die Menschwerdung.  
Es gab keinen anderen Weg, den Menschen zu retten, wie der heilige Athanasius 
sagt: Was hätte Gott tun können? Was hätte getan werden können, außer jene 
Schöpfung zu erneuern, die nach dem Ebenbild Gottes erschaffen war, damit die 
Menschen wieder ihn erkennen können! Unser Herr Jesus Christus! Das Wort 
Gottes selbst kam, damit er als Abbild des Vaters den Menschen erneut nach 
diesem Bild wieder erschaffen konnte. Der Sohn Gottes nahm einen zum Tod 
fähigen Leib, um über Tod und Verderben zu triumphieren. 
Der heilige Gregorius erklärt hier mit theologischen Worten die tiefe Bedeutung 
der Erlösung und Menschwerdung. 
 
Jesu Heilswerk umfasst mehrere Phasen. Sich selbst zu entäußern, um einen 
menschlichen Leib zu nehmen, ist jedoch ein Heilsakt an sich, wie die Gregorius 
Liturgie mit den Worten des Apostels Paulus im Philipperbrief sagt. 
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„Er war Gott gleich, hielt aber nicht daran fest, Gott gleich zu sein, sondern er 
entäußerte sich und wurde wie ein Sklave und den Menschen gleich. Sein Leben 
war das eines Menschen; er erniedrigte sich und war gehorsam bis zum Tod, bis 
zum Tod am Kreuz…Tut alles ohne Murren und Bedenken, damit ihr rein und 
ohne Tadel seid, Kinder Gottes ohne Makel mitten in einer verkehrten und 
verwirrten Generation, unter der ihr als Lichter in der Welt leuchtet!“ (Phil 2, 6- 
8, 14-15)  
 
In der Lehre der östlichen Väter liegt unser Heil in der Absicht Christi von 
Anfang an, von seiner Gegenwart im Schoß des Vaters bis zu seiner Geburt, 
Taufe, Kreuzigung, Auferstehung, Himmelfahrt und dem zweiten Kommen.  
Die Werke Christi auf Erden: Christus ist der Erlöser, der Lehrer, der Siegreiche 
und das Opferlamm.  
Er tritt an die Stelle der Menschen und vertritt sie, nimmt ihre Stelle ein als 
Lamm Gottes, das die Sünde der Welt trägt, als ihr rettendes Passalamm.  
 
Du hast das Unrecht der Bösen erduldet.  
Du hast deinen Rücken Peitschenschlägen und deine Wangen Ohrfeigen 
dargeboten. 
Meinetwegen, mein Herr, hast du dein Gesicht nicht abgewandt von der 
Schande des Anspeiens. 
Gekommen bist du zur Schlachtung wie ein Lamm, bis zum Kreuz.  
Du hast deine große Sorge um mich gezeigt, meine Sünde durch dein Grab 
vernichtet.  
Du hast mein Erstlingsopfer zum Himmel emporgehoben. 
 
 Drittes Gebet (Seite 314) 
Ich hatte Anteil an dem göttlichen Bild gehabt, als ich nach seinem Bild 
erschaffen wurde, bewahrte aber dieses Bild nicht. Herr, du hast teil an meiner 
Natur, damit ich, der Abgefallene, gerettet werde und an deiner göttlichen Natur 
teilnehmen kann und meine Natur wieder ewiglich wird. 
Herr, weil du heilig bist, gabst du mir Gnade, dass ich gerettet werden kann, du 
heiligst die Gaben, heilige auch mich, damit meine Werke den Buchstaben 
deiner Worte folgen. Du hast mir den Dienst gegeben, der voller Geheimnisse 
ist. 
Der Priester segnet hier einmal den Weihrauchbehälter mit dem Zeichen des 
Kreuzes, nimmt einen vollen Löffel Weihrauch und legt ihn in das 
Weihrauchgefäß, denn Jesus ist das gute Weihrauchsopfer, das unsere Sünden 
getragen hat und sich auf dem Kreuz erhob, als angenommenes Opfer zur 
Erlösung unseres Geschlechts. Sein guter Vater nahm am Abend dessen Duft als 
Wohlgefallen von Golgotha an. Denn wir sind Christi Wohlgeruch für Gott 
unter denen, die gerettet werden, wie unter denen, die verloren gehen (2.Kor 2, 
15). 
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 Einsetzungsbericht (Seite 314) 
In der Liturgie wird des ganzen Werkes Gottes gedacht. Wir sind weder durch 
Zeit noch durch Raum einschränkt. Wir erleben die ganze Heilsgeschichte von 
der Menschwerdung bis zum zweiten Kommen Christi.  
Das Gedenken hier ist kein Bericht über ein Ereignis, das irgendwann in der 
Vergangenheit geschah, sondern wir erleben Christus in unserer Mitte 
anwesend, durch die Gaben, die auf dem Altar sichtbar sind. Deshalb zünden die 
Diakone, die um den Altar stehen, Kerzen an.  
 
Der Priester fasst im Gebet zum Herabkommen des Heiligen Geistes (Epiklese) 
das Wichtigste zusammen. 
 
Unser Herr, indem wir deiner Herabkunft auf die Erde gedenken, deines 
lebensspendenden Todes und deines dreitägigen Begrabenseins, deiner 
Auferstehung von den Toten, deiner Auffahrt in den Himmel, deines Sitzens zur 
Rechten deines Vaters, deines zweiten Kommens vom Himmel, das 
furchterregend und voll Herrlichkeit ist. 
Der Diakon warnt das Volk:  
„Verbeugt euch vor dem Lamm, das Wort Gottes“.  
„Verbeugt euch vor Gott in Furcht und Zittern“. 
 
Das Volk verbeugt sich vor Gott und ruft: „Wir loben dich, wir preisen dich, wir 
dienen dir, o Herr, und verbeugen uns vor dir“. Jesus als der Vertreter der 
Menschheit und das Haupt der Neuen Schöpfung, der sich für sie hingab, der die 
Macht des Satans besiegte, Sünde und Tod zunichtemachte. Als Haupt unseres 
Heils fuhr er in den Himmel auf, er setzte sich zur Rechten seines Vaters in der 
Höhe. Und er wird wiederkommen, um diejenigen zu retten, die auf ihn warten. 
Denn Christus ist nicht in ein von Menschenhand gemachtes Heiligtum 
hineingegangen, in ein Abbild des Wirklichen, sondern in den Himmel selbst, 
um jetzt vor Gottes Angesicht zu erscheinen für uns (Hebr 9, 24). Während 
dieser furchterregenden Augenblicke ruft jeder Gläubige in gebeugter Haltung 
nach Vergebung. Der Apostel Paulus sagt: „Jeder soll sich selbst prüfen; erst 
dann soll er von dem Brot essen und aus dem Kelch trinken“ (1.Kor 11, 28). 
 
 Epiklese (Herabrufung des Heiligen Geistes) (Seite 318) 
Der Priester kniet nieder und spricht mit ausgebreiteten Händen still das Gebet 
der Herabrufung des Heiligen Geistes: Du, unser Herr, allein durch deine 
Stimme verwandle diese hier vorliegenden Gaben. Du, der du jetzt bei uns bist, 
bereite uns vor auf diesen sakramentalen Dienst. Pflanze du das Gedenken an 
deinen heiligen Dienst in uns ein. Sende du auf uns die Gnade deines Heiligen 
Geistes herab, damit er diese vorliegenden Opfergaben reinige und verwandle in 
den Leib und das Blut unserer Erlösung. 
Jeder in der Kirche ruft laut: Ich glaube. Amen. 
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Währenddessen breitet der Priester seine Hände aus, verbeugt sein Haupt und 
spricht still:  
… unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, hingegeben zur 
Vergebung der Sünden und zum ewigen Leben derer, die an ihm Anteil haben. 
 
Dann spricht wieder laut: … und auch diesen Kelch in sein kostbares Blut 
deines neuen Bundes. Dann weiter still: „Unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus“. 
Das Volk wiederholt: Wiederum glaube ich. 
 
 Die Fürbitten, die sieben Bittgebete und Gedächtnis der Heiligen 
Nach der „Anamnesis“ und dem Herabkommen des Heiligen Geistes folgen die 
Fürbitten und die Sieben Bittgebete, gefolgt vom Gedächtnis der Heiligen, und 
das Gebet des Brotbrechens, das mit dem Vater unser abgeschlossen wird.  
 
 Das Gebet des Brotbrechens (Seite 340) 
Die Gebete zur Teilung des Brotes sind einzigartig in der koptischen Liturgie 
und variieren von Messe zu Messe und von Anlass zu Anlass. Ziel aller Gebete 
des Brotbrechens ist es, die Kirche auf die heilige Gemeinschaft mit Gott 
vorzubereiten. Das Gebet des Brotbrechens der Gregorius Liturgie wendet sich 
an den Sohn und nennt ihn den „Erlöser der Kirche, Erlöser seiner Kirche“ und 
konzentriert sich auf die Sakramente, durch die das von Gott geschaffene Heil 
jeden Gläubigen erreicht. 
 
Dabei erklärt der heilige Gregorius, dass Taufe und Eucharistie direkt aus der 
Menschwerdung und vom Kreuz stammen: durch sie werden wir die Kindschaft 
Gottes erlangen.  
Gepriesen bist du, o Christus, unser Gott, Allmächtiger, Erlöser deiner Kirche. 
Wort des Geistes und sichtbarer Mensch, der du durch deine unbeschreibliche 
Fleischwerdung uns ein himmlisches Brot bereitet hast, diesen deinen heiligen 
Leib, der geheimnisvoll und heilig in allem ist.  
Du hast uns einen Kelch gemischt aus einem wahren Weinstock, der deine 
göttliche unbefleckte Seite ist, aus der uns, nachdem du den Geist aufgegeben 
hattest, Wasser und Blut floss, die die Reinigung der ganzen Welt sind.  
 
Wie die Eucharistie die Verdorbenheit auslöscht, die die Sünde dem Menschen 
eingebracht hat, so ist die Eucharistie Mittel zur Gnade der Gemeinschaft mit 
Gott. 
Wir erkennen, dass der Akt der Sühne, den Gott durch Christus vollzog, ein 
göttliches Werk der Liebe ist. Denn nicht der Zorn Gottes erlöst, sondern seine 
Liebe. 
Sein Plan ist es, die Menschen aus den Fesseln des Satans, der Macht der Sünde 
und der Herrschaft des Todes zu erlösen.  
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 7.14. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I.  

 
Die Kyrillus Liturgie entspricht der Liturgie des heiligen Markus. Papst Kyrillus 
I. (412 – 444 n.Chr. / andere Schreibweisen: Cyril, Kyrill, Kirellous), der 24. 
Patriarch erweiterte die Liturgie noch um weitere Gebete und Fürbitten. Seitdem 
wird diese Liturgie nach ihm genannt. Papst Kyrillus I. wird auch „die Säule des 
Glaubens“ genannt. 
 
Diese göttliche Liturgie ist eine der ältesten Liturgien, die der christlichen Welt 
bekannt ist. Der Evangelist Markus hat sie gewissermaßen vom letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag in seinem Hause in Jerusalem von Jesus 
Christus empfangen. Er hat sie dann bei der Gründung des Christentums in 
Ägypten und der koptischen Kirche in Alexandrien im Jahre 61- 68 n. Chr 
eingeführt. Viele Gelehrte glauben, dass die meisten Liturgien, die heutzutage 
existieren, von der St. Markus Liturgie abgeleitet wurden. Sie ist dem Vater, 
dem Allmächtigen, gewidmet. 
 
Der heilige Athanasius I., genannt „der Apostelgleiche“, der 20. Patriarch von 
Alexandrien (328 - 373 n.Chr.) hat diese Liturgie im Jahre 330 n. Chr. in 
koptischer und griechischer Sprache niedergeschrieben.  
Diese Liturgie blieb für mehrere Jahrhunderte die einzig verwendete Anaphora, 
bis dann der heilige Basilius und der heilige Gregorius ihre eigenen Liturgien 
geschrieben haben, jedoch als Vorlage die Liturgie des heiligen Kyrillus 
benutzten. 
 
Texte und Gebete der Markus Liturgie waren zunächst in Griechisch, der 
Hochsprache der Zeit geschrieben. Papst Kyrillus I. (* 375/380; † 444 n.Chr.), 
der 24. Patriarch Alexandriens ergänzte die Texte dieser Liturgie durch Gebete 
und Fürbitten, deshalb trägt die Liturgie seinen Namen zur Unterscheidung von 
den anderen Liturgien.  
 
In der Zeit, die dem Konzil von Chalcedon folgte, ordnete der Archimandrit 
Schenouda an, Unterricht nicht mehr in der griechischen Sprache abzuhalten, 
sondern in der Sprache des Volkes von Ägypten. Der Unterricht wurde zunächst 
in einem Dialekt aus dem ägyptischen Süden (Saidi) abgehalten. Später folgte 
die Sprache des Nordens Ägyptens (das Bohairische).  
Im 6. Jahrhundert übertrug man auch Liturgietexte in die Sprachen des Volkes, 
im Süden Ägyptens in den Saidischen Dialekt, später in das Bohairische des 
Nordens.  
Die Liturgie aber wurde bis zum 10. Jahrhundert n.Chr. in griechischer Sprache 
gehalten. Nach dem 12. Jahrhundert floss die Landessprache Koptisch, später 
das Arabische in die Liturgie ein.  
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Die Markus Liturgie ist die älteste liturgische Handschrift. Sie ist eine der 
ältesten Liturgien der christlichen Welt und zeigt die Entwicklung der Liturgien 
im Osten am Ende des sechsten Jahrhunderts.  
Sie hat einen liturgischen Charakter, der sich vom Rest der alten östlichen 
Liturgien unterscheidet. Sie ist das einzige unter den alten liturgischen Gebeten, 
in dem die Gebete zur Darbringung der Opfergaben enthalten sind. 
 
Die Liturgie des heiligen Markus scheint die Mutter aller Liturgien zu sein. 
Viele Liturgiehistoriker glauben, dass die meisten Liturgien der Kirche von der 
heiligen Markus Liturgie abgeleitet wurden.  
Sie ist vor allem die Liturgie der koptisch orthodoxen Kirche von Alexandrien, 
deren Gründer der heilige Markus selbst war.  
Die griechischen Melkiten Ägyptens haben die Markus Liturgie aus einem 
theologischen Kampf gegen die Mehrheit der Kopten des Landes für ihre 
Liturgie erklärt, aber auch in Byzanz, Sinai, Süditalien, (in Äthiopien, gab es sie 
in Gehez, der altäthiopischen Sprache), existieren Versionen der heiligen 
Markus Liturgie.  
 
Vor dem dritten Jahrhundert gab es zunächst in der Liturgiefeier die Lesungen 
aus dem Neuen und Alten Testament und die Predigt. Den Hauptteil bildete das 
Dankgebet, der Einsetzungsbericht mit den Bitten und Gebeten des Zelebranten 
und schließlich die Kommunion. Die Entfaltung der Liturgie und ihre 
Entwicklung begannen im vierten Jahrhundert, es ist das Jahrhundert der 
Liturgien und ihrer Niederschrift. Später kam die Entwicklung des 
Priesterraumes: der Trennwände und der Ikonostase. So entstanden die 
Altarräume und die Prozessionen, damit das Evangelium und die Gaben vom 
Altarraum zu den Gläubigen getragen werden konnten.  
Im vierten Jahrhundert gab es eine Bestrebung nach Vermehrung der Gebete, die 
Lesungen und Predigten wurden mit Gebeten begleitet. Einige Handlungen und 
Gebete kamen hinzu wie die Umrundungen des Altars, die Aufnahme des 
Glaubensbekenntnisses vor dem Friedenskuss, das Brotbrechengebet, das Vater 
unser und die Gebete zur Vorbereitung auf die Kommunion.  
Ägypten war bekannt für sein alten Gesänge. Die Aufgabe des Chors war es, die 
Teilnahme des Volkes zu fördern. 
Heute hat das Liturgiebuch drei Spalten für drei verschiedene Sprachen, 
Koptisch, Arabisch und die jeweilige Landessprache. 
 
 Der heilige Markus 
Der heilige Markus, der Apostel und Evangelist ist der Verfasser des zweiten 
Evangeliums des Neuen Testaments. Er ist auch unter seinem Beinahmen 
Johannes bekannt. 
Der Evangelist Markus war beim letzten Abendmahl in Jerusalem in seinem 
Haus mit Jesus Christus anwesend.  
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Nach dem Herabkommen des Heiligen Geistes versammelten sich die Apostel 
im Haus seiner Mutter Maria, der ersten Kirche, wie in der Apostelgeschichte 
bezeugt (Apg 12, 12). 
Er war Jude und verwandt mit dem Apostel Barnabas. Er begleitete die heiligen 
Paulus und Barnabas auf der ersten Verkündigungsreise und verließ sie aus nicht 
genanntem Grund und kehrte nach Jerusalem zurück. Er begleitete dann den 
heiligen Barnabas auf seiner Reise nach Zypern und ging später mit dem 
heiligen Paulus sowie dem heiligen Petrus nach Rom.  
 
Der heilige Markus kam im Jahre 61 nach Ägypten und erlitt sein Martyrium 
nach der Osterliturgie in Alexandrien im Jahre 68 n. Chr.  
 
In Alexandrien gründete St. Markus eine Katechetenschule, die imstande war, 
sich gegenüber der berühmten heidnischen Schule zu behaupten und deren 
Gedankengut zu bekämpfen. Mit der Leitung dieser Schule beauftragte er den 
heiligen Justus, der später der sechste Bischof von Alexandrien wurde. Die 
Kirche feiert den Märtyrertod des Heiligen am 30. Baramuda. Die westlichen 
Kirchen aber feiern ihn am 25. April.  
 
Jerome aus Caesarea (260-340 n. Chr.) erwähnte auch, dass der heilige Markus 
der Gründer der alexandrinischen Kirche sei.  
 
 Die Geschichte der Markus Liturgie  
Die Liturgie des heiligen Markus wird auch die Kyrillus Liturgie genannt nach 
dem heiligen Kyrillus von Alexandrien, 24. Patriarch, Säule des Glaubens, 
Kyrillus I, der das Konzil von Ephesus regelte und das Anathema gegen den 
Häretiker Nestorius verfasst hat (412 – 444 n.Chr.). Er hat die Liturgie des 
Heiligen Markus durch zusätzliche Gebete und Fürbitten erweitert. Seitdem wird 
diese Liturgie nach ihm benannt.  
 
Die Liturgie des Markus war zuerst auf Griechisch bekannt, der Sprache, welche 
die Lehre insbesondere in Alexandrien verwendete.  
 
Als der heilige Markus im Jahr 61 n.Chr. nach Ägypten kam, nachdem er 
verschiedene Missionsreisen als Begleiter anderer Verkündiger (die heiligen 
Paulus, Petrus und Barnabas) mitgemacht hatte, waren die meisten Bücher des 
Neuen Testaments geschrieben. Die Bücher des Alten Testaments waren bereits 
bekannt. 
 
Bis ins 4. Jahrhundert gab es keine nach einer Person benannte Liturgie. Erst als 
die christliche Religion als solche anerkannt war (313 n.Chr.), benannte man 
Liturgiefeiern nach Theologen bzw. nach Inhalten. 
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Alle Liturgiefeiern von dieser Zeit an trugen Hinweise auf die 
Christenverfolgungen, denn jeder, der Christ genannt war, konnte getötet 
werden. 
 
In den Fragmenten alter Schriften fand man Hinweise darauf, dass es eine als 
Markus Liturgie bezeichnete Liturgie gegeben hatte, mit deren Hilfe der heilige 
Kyrillus Häresien entgegentreten und damit den rechten Glauben im Herzen der 
Menschen befestigen wollte.  
 
 Erstes Beispiel im Gebet: Würdig und recht (Seite 364) 
Würdig und recht, würdig und recht, würdig und recht. Es ist in Wahrheit 
würdig und recht, heilig, geziemend und heilsam für unsere Seelen, unsere 
Leiber und unseren Geist. Der du bist, Meister, Herr, Gott, Vater, Allmächtiger! 
Zu jeder Zeit und an jedem Ort deiner Herrschaft, – (Zusatz des heiligen 
Kyrillus) loben wir dich, preisen wir dich, segnen wir dich, dienen wir dir, beten 
wir dich an, danken dir und verherrlichen dich. Und wir bekennen uns vor dir 
Tag und Nacht mit nie ruhenden Lippen, mit unruhigen Herzen und mit 
Lobpreis ohne Unterlass. 
 
 Zweites Beispiel im Gebet für den Frieden der Kirche (Seite 367) 
Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, gedenke, Herr, des 
Friedens deiner einen, einzigen, heiligen, universalen und apostolischen Kirche.  
 
Die Formeln vom Wesen des Sohnes Gottes, die hier der heilige Kyrillus dazu 
fügte, sind uralte christliche Formeln, nicht fremd vom Geist der Heiligen 
Schrift des Neuen Testaments, wie auch die Briefe des heiligen Paulus und die 
Schriften des Ignatius, Clemens von Alexandrien und Origenes in Manuskripten 
und Papyrus Handschriften.  
 
Wir erkennen aus den Handschriften drei Versionen der Liturgie des heiligen 
Markus: 

1. Eine sehr alte Version, wie im Papyrus zu erkennen. 
2. Ein etwas moderne Version, wie sie in der griechischen Kirche verwendet 

wird. 
3. Eine koptische Version, die dem griechischen modernen Manuskript 

gleicht. Ein Manuskript von (Kacmarcik) lieferte die griechische 
Übersetzung der koptischen Version.  

 
Ein Papyrus (in Straßburg) aus dem 4. oder 5. Jahrhundert der Liturgie des 
heiligen Markus auf Griechisch wurde gefunden.  
Weitere drei Manuskripte der alexandrinischen Kirche, der römisch-orthodoxen 
Kirche und eine bohairsche Übersetzung wurden ebenso im Antonius Kloster 
gefunden. 
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Diese Manuskripte und der Papyrus geben uns klare und exakte Texte für die 
Liturgie des heiligen Markus, wie sie in den ersten Jahrhunderten verwendet 
wurde mit den vom heiligen Kyrillus, - die Säule des Glaubens - , 
vorgenommenen Änderungen.  
 
 Ein Papyrus in Oxford aus dem 6 / 7. Jahrhundert (Bodleian Library) 

wurde im Balaysakloster gefunden. 
 Ein Papyrus in Manchester (John Rylands Parchment – John Rylands 

Library).  
 Das Manuskript vom Swainson aus dem 12. Jahrhundert beinhaltet die 

Liturgie des Jakobus und des heiligen Markus.  
 Im Vatikan (vom 12. Jahrhundert) sind einige Texte aus der Liturgie des 

heiligen Markus mit anderen Liturgien bewahrt.  
 
Ein sehr bedeutendes Manuskript (das Manuskript Kacmarcik) wurde im St. 
Antonius Kloster in Ägypten entdeckt. Die drei Liturgien werden heute in der 
koptisch-orthodoxen Kirche verwendet und beinhalten:  

- die Basilius Liturgie in Griechisch und Arabisch,  
- die Gregorios Liturgie in Griechisch und Arabisch und  
- die Markus Liturgie in Griechisch.  

Die Liturgie des Markus gibt es in vollständiger Version in koptisch-boheirscher 
Schrift, wie sie heute in der Kirche gefeiert wird. Die drei Liturgien gehen 
zurück in die Jahre (1000 – 1283 – 1284 n. Chr. gemäß dem koptischen 
Kalender). Ein Mönch aus (Dronka) mit Namen Gabriel kopierte ein 
Euchologion im Kloster des heiligen Antonius, das diese drei Liturgien 
beinhaltet.  
 
Wir erkennen weiterhin: Das Gebet der Darbringung, das im ersten Teil jeder 
Liturgie gebetet wird, ist ursprünglich eine koptische Tradition.  
Das Glaubensbekenntnis von Nicäa wird komplett gesprochen.  
 
Die Markus Liturgie stammt vom heiligen Markus und geht mit den 
Änderungen zurück auf die ersten Jahrhunderte des Christentums.  
Die Markus Liturgie wurde in der Kirche von Alexandrien gefeiert, in der 
Kirche der Melkiten und in anderen Kirchen, im Raum Ägypten und Sinai, und 
auch in der römisch-orthodoxen Kirche.  
 
Aus diesem Manuskript nahm der Erzpriester Abuna Abd-el-messih El-masudy 
das Euchologien, das am Anfang des 20. Jahrhunderts gedruckt und von allen 
modernen Auflagen übernommen wurde. 
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 Die Anaphora des heiligen Markus und ihre Strukturen 
Die Liturgie der heilige Markus ist an den Vater, den Allmächtigen, gerichtet. 
 
Eine koptische Liturgie besteht aus zwei Teilen. Im ersten Teil werden die 
Gaben auf den Nebenaltar gebracht, den Ort, an dem sie bleiben, bis die 
Katechumenen nach Ende des Lehrgottesdienstes (gewöhnlich am Ende der 
Predigt) die Kirche verlassen hatten.  
Alle Gebete bis dahin spricht der Priester vor dem Opfergabentisch. Später 
wurden die Opfergaben in einer Prozession auf den Hauptaltar gebracht.  
Im 15. Jahrhundert verschwand der Nebenaltar. Es gab von da an nur noch einen 
Altar, welcher der Tisch des Herrn ist. Alle Gebete nach dem Danksagungsgebet 
im ersten Teil der Liturgie (ausgenommen das Evangeliumsgebet) werden still 
vor dem Altar gehalten.  
 
 Die Liturgie des heiligen Markus beginnt mit einigen 

Vorbereitungsgebeten 
Das Vorbereitungsgebet der heiligen Markus Liturgie.  
Gebet für das Öffnen des Vorhangs (Ikonestasengebet) 
Im Vorbereitungsgebet bittet der Priester Gott, den Allmächtigen, die Gaben 
durch den Heiligen Geist zu heiligen mit dem immateriellen und undenkbaren 
Feuer, das die Schwächen des Menschen vernichtet und böse Dinge verbrennt.  
Der Priester bittet den Allmächtigen, die fleischlichen Sinne zu töten und die 
Unruhen des Verstandes und die Einbildungen des Begreifens zu zähmen. Der 
Priester spricht: Erhebe mich über jeden toten Gedanken. 
Im zweiten Gebet bittet der Priester den Herrn der Mächte, der aller Wunder tut, 
die Bitten anzunehmen und Kraft zu spenden, den Dienst zu vollenden. Er bittet 
um Erlass jeder Sünde, die er willentlich oder unwillentlich begangen hat.  
Er bittet um ein reines Herz und geläuterte Lippen, das furchterregende Opfer 
darzubringen, den Lohn des treuen und weisen Verwalters am Tag der 
Vergeltung zu bekommen und Teil zu haben an der ewigen Güte, die diejenigen 
erhalten, die Gott lieben.  
 
 Das Versöhnungsgebet (Seite 357) 
Das Versöhnungsgebet spricht von der unbegrenzten Herrschaft Gottes über das 
Leben. 
Der Priester bittet Gott, den Herrn der Heerscharen, der von Engeln verherrlicht 
wird, vor dem alle Geschöpfe sich neigen und unterwerfen unter der Macht 
seines Zepters. Dem doch gefällt, von uns, den Schwachen Irdischen einen 
Dienst anzunehmen. Nicht wegen der Reinheit unserer Hände oder guten Taten, 
die wir vollbracht haben, sondern seinem Willen, den Unwürdigen Elenden 
Reinheit zu schenken. Er bittet um den himmlischen Frieden und den Wunsch 
des Herzens, dieses lebendige, geistige und unblutigen Opfer darzubringen, zum 
Nachlass der Missetaten und zur Vergebung der Unwissenheit des Volkes. 
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 Würdig und recht (Seite 364) 
Im Gebet „Würdig und recht“ spricht die Anaphora über die Herrschaft Gottes 
über alle Zeiten und Orte. Der Schöpfer von Himmel und Erde, von Flüssen und 
Seen, Wasser und Quellen und alles was darin ist.  
Der Schöpfer schuf den Menschen nach seinem Bild und seinem Beispiel. Durch 
seine Weisheit zeugte er seinen Sohn. Durch ihn und mit ihm und dem Heiligen 
Geist bringen wir dieses lebendige Opfer dar. Dieser spricht über Maleachis 
Prophezeiung (Mal 1, 11). 
Dieses, was alle Völkerschaften dir darbringen! Vom Osten zum Westen und 
vom Norden zum Süden, Denn dein Name, o Herr, ist groß vor allen 
Völkerschaften, und an jedem Ort werden deinem heiligen Namen Räucherwerk 
und reine Opfer wie dieses Opfer und dieses Brot dargebracht 
In allen anderen Liturgien kommt das Fürbittgebet nach der Epiklese, in der 
Markus Liturgie kommt es aber vor der Epiklese, denn die Liturgie wendet sich 
an den Vater im Namen seines Sohnes, der seinen Namen unter den Völkern 
bekannt gemacht hat.  
 
Die 12 großen Bittgebete für:  

1. den Frieden,  
2. die Kranken,  
3. die Reisenden,  
4. die Gewässer / Saaten / Wetter und Früchte,  
5. die Regierenden,  
6. die Gemeinschaft der Heiligen,  
7. die Entschlafenen,  
8. das Gedächtnis der Verstorbenen,  
9. den Segen,  
10. die Opfergaben,  
11. den Patriarchen,  
12. die Bischöfe. 

 
Nach dem Gebet für der Bischöfe folgen die acht kleinen Gebete  

1. Für alle Orthodoxen  
2. Für den Ort 
3. Für die Anwesenden 
4. Für diejenigen, die uns gebeten haben 
5. Für den Zelebranten  
6. Für das Priestertum 
7. Für die Versammlungen 
8. Die Fürbitten 

 
Denn du bist es, Gott, der über jeder Herrschaft steht. 
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Der Priester gedenkt der Anwesenden und aller übrigen Väter und Brüder, 
überall auf dem ganzen Erdkreis. Damit Gott sie und uns bewahre im Lager der 
Heiligen und von Feuerpfeilen des Teufels rette.  
Dann bittet der Priester für diejenigen, die uns gebeten haben, ihrer in unseren 
Gebeten und unserem Flehen zu gedenken. Unser Gedenken sei für sie eine feste 
Mauer des Sieges über Angriffe der Dämonen und über Verschwörungen böser 
Menschen. 
 
In dem Zelebranten Gebet betet der Priester für sich selbst und sein Stehen vor 
dem heiligen Altar, damit Gott seiner schwachen Seele gedenkt, den Reiz der 
Unwissenheit der schwachen Jugend von ihm weg nimmt und von jedem 
Einwirken der Gegner rettet. Er betet anschließend für alle priesterlichen Ränge 
und die vor Gott Stehenden. 
 
Das Gebet für die Versammlungen, ein Stück uraltes Gebet zeigt, dass die 
Liturgie in der Zeit der Verfolgungen stattfand. Es heißt:  
Vernichte ihren Neid, ihre Intrigen, ihren Wahnsinn, ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. Herr, mache sie alle zunichte, zerstreue ihren Rat, o 
Gott, der du den Rat des Achitophel zerstreut hast. Erhebe dich, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine Feinde sein. Alle, die deinen heiligen Namen hassen, 
lass von deinem Angesicht fliehen. 
 
Die Fürbitten der Liturgie des heiligen Markus sind ein weiterer Beweis für ihre 
früheren Zeiten, denn diese Fürbitten kamen aus dem Brief des Justin (150 n. 
Chr.), an die Gemeinde von Korinth.  
Das Volk singt die Aspasmushymne, währenddessen wäscht der Priester seine 
Hände dreimal, und dabei spricht er jedes Mal eine vorgesehene Psalmenstelle. 
 
 Agios, agios, agios (Seite 401) 
Das Sanctus (Latein: heilig) ist trotz seiner Ausrichtung auf die erste göttliche 
Person (den Vater) aber trinitarisch entfaltet, Himmel und Erde sind voll von 
Gottes Herrlichkeit, weil Christus als menschgewordener, Eingeborener Sohn 
nach seiner Erniedrigung und Erhöhung alles erfüllt.  
O Herr, unser Gott, der Himmel und die Erde sind wahrhaftig erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit, durch deinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, Gott, 
Erlöser und unser aller König Jesus Christus. 
 
Im Sanctus spricht der Priester über die Herrlichkeit Gottes, die Himmel und 
Erde erfüllt, durch das Erscheinen seines Sohnes. Der zum Mensch Gewordene 
erfüllte die Erde mit Herrlichkeit, und durch die Himmelfahrt erfüllte er den 
Himmel; und der Priester bittet darum, das Opfer mit dem Segen zu erfüllen 
durch das Herabkommen des Heiligen Geistes auf es. 
 
Der Geist setzt dieses Werk fort. 
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Erfülle diese Opfergabe, die dir gehört, o Herr, mit dem Segen, der von dir ist.  
- Durch die Herabkunft deines Heiligen Geistes auf sie.  
- Mit dem Segen segne sie.  
- Und mit der Heiligung heilige sie. 

 
 Der Einsetzungsbericht (Seite 402) 
Es beginnt mit der Alexandrinischen Formel: 
Denn dein einziger Sohn, unser Herr, Gott und Erlöser und unser aller König 
Jesus Christus! 
In der Nacht, in der er sich selbst hingab, um uns von unseren Sünden zu 
befreien.  
 
 Die Anamnese (Seite 404) 
 Denn dein Volk .. (Seite 407) 
 
 Das Herabkommen des Heiligen Geistes (Die Epiklese) (Seite 407) 
In der Herabrufung des Heiligen Geistes erklärte der heilige Kyrillus die 
Hypostase des Heiligen Geistes, um die Häresie von Makedonius abzuwehren 
und den klaren Entscheidungen des Konzils von Konstantinopel Nachdruck zu 
verleihen.  
Sende von deiner heiligen Höhe, von deinem bereiten Wohnsitz und von deinem 
Schoß, der unermesslich ist, vom Thron des Reiches deiner Herrlichkeit den 
Beistand, deinen Heiligen Geist, der eine Person Gottes ist, der unwechselbar 
und ohne Veränderung ist, den Herrn, den Lebensspender, der in den Gesetzen, 
Propheten und Aposteln spricht, der auf alle Orte herabkommt und alle Orte 
erfüllt und den doch kein Ort fassen kann… 
 
auf dieses Brot und diesen Kelch, damit sie geheiligt und verwandelt werden. 
 
 Die Wandlungsworte (Seite 409) 
Und dieses Brot verwandelt er in den heiligen Leib Christi. 
Und auch diesen Kelch in sein kostbares Blut seines neuen Bundes. Unser Herr, 
Gott, Erlöser und unser aller König Jesus Christus. 
 
 Fürbittgebete (Seite 410) 
Einleitung des Gebets zum Brotbrechen. 
Das Gebet zum Brotbrechen an den Vater. 
Das Vater unser. 
Die drei Gebete an den Vater und das Absolutionsgebet. 
Die Einleitung zum Bekenntnis. 
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 Das Bekenntnis (Seite 424) 
Er nahm ihn von unserer Herrin, unser aller Herrin, der Mutter Gottes, der 
heiligen, vollkommen reinen Maria. Er machte ihn eins mit seiner Gottheit ohne 
Vermischung, ohne Verquickung und ohne Veränderung. 
 
 Danksagungsgebet nach der Teilnahme an der Eucharistie (Seite 426) 
Welchen Segen, welchen Lobpreis, welchen Dank können wir dir zurückgeben, 
o Gott, o Menschenliebender, denn während wir dem Todesurteil 
anheimgefallen und im Grab unserer Sünden begraben waren, hast du uns mit 
Freiheit beschenkt, uns diese himmlische, unsterbliche Nahrung gegeben und 
dieses große Sakrament offenbart, dieses, das seit aller Zeit allen Generationen 
verborgen war. Damit wird jetzt für die Häupter und Mächte im Himmel deine 
vielfältige Weisheit durch die Kirche offenbar. O Gott, der unsere Werke mit 
Weisheit regiert, vielmehr als wir erkennen können. 
 
Wie groß ist all diese Güte! Wie groß ist die Fürsorge deiner Vaterschaft, 
welche gewaltige Welle ist deine Güte! In Wahrheit, du bist der, dem jede Ehre, 
Hoheit, Verherrlichung und Macht gehören schon vor aller Zeit. Vater und Sohn 
und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 Das Unterwerfungsgebet und die Entlassung (Seite 427) 
Das Volk neigt die Häupter und spricht: Vor dir, o Herr… 
Der Priester legt die Hände auf die Gläubigen nach der Teilnahme an den 
heiligen Sakramenten und spricht das Unterwerfungsgebet an den Vater, dann 
schließt er das Gebet mit dem Segen, verteilt das Eulogien und entlässt das Volk 
in Frieden. 
 

 


